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«Die ersten nachhaltigen anregungen zu einem histori- 
schen studium des angelsachsischen und die erste grundlage 
einer angelsachsischen dialektkunde verdanken wir Henry 
Sweet. » So mit voUem rechte der treffliche Sievers im 
vorworte zu seiner musterhaften angelsachsischen gram- 
matik, durch welche er selbst eine feste grundlage für alle 
weitere forschungen gelegt hat. Bald nach dem erscheinen 
der Cura Pastoralis unternahm ich es eine übersicht über 
die laute und flexionen der von Sweet benutzten codices 
zu geben, ohne j edoch voUstandigkeit oder statistische ge- 
nauigkeit zu erstreben. Ware auch der Orosius von Sweets 
hand erschienen, so hatte ich mich sogleich entschlossen 
das gesammte altwestsachsische material in statistischer 
ordnung zu bearbeiten. Als aber Sweet eine ausgabe des 
genannten werkes in aussicht stellte, fing ich sofort an die 
Ci V. ganz zu excerpieren und verfasste eine möglichst 
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voUstandige lautlehre dazu; über die Parker Hs. A. hatte 
ich schon gehandelt, nur der Orosius fehlte noch. Da 
stellte mir Sweet die aushangebogen seiner edition des 
Lauderdale textes zur verfügung mit der erlaubniss die 
grammatik schon vor dem erscheinen seines werkes zu 
veröffentlichen. Meine dankbarkeit für so viel güte und 
uneigennützigen beistand habe ich schon anderswo ausge- 
sprochen. Glückücherweise ist der Orosius vor kurzem 
erschienen, und kann ich jetzt nihigen herzens die erste 
halfte meiner grammatik in die • welt hinausschicken ohne 
die unbescheidenheit so weit zu treiben. 

Ueber art und zweck dieser specjalgrammatik habe ich 
mich schon im vorworte zur kurzgefassten grammatik 
ausgesprochen. Für solche , welche das büchlein nicht be- 
sitzen , wiederhole ich hier , dass es mir in erster linie auf 
die facta selbst ankam: auf erklarung und polemik habe 
ich mich selten eingelassen. Auch citiert habe ich fast gar 
nicht ; was wir Sweet , Sievers , Paul , Zupitza , Ten Brink , 
Kluge u. a. verdanken, ist jedem sachkundigen bekannt. 
Dass ich in mancher hinsicht von ihrén meinungen (na- 
mentlich von Sievers' theorie über aw. ie, als umlaut von 
eo) abweiche, hoffe ich spater zu rechtfertigen. 

Zur genauen scheid,ung der verschiedenen hande in den 
codices ist natürlich, wie Sievers für das Hatton Ms. be- 
merkt hat, autopsie unentbehrlich. Jedoch ist es leicht, 
auch ohne irgend eine handschrift gesehen zu haben, ein- 
zelne partieen auszuscheiden. Sogar in Junius' abschrift 
des Cott. ist dies möglich. So fmden sich in der einlei- 
tung dazu formen, die sonst an keiner stelle erscheinen: 
die einleitung rührt demnach von einer andern hand her 
als das werk selbst. Es ware indess vergebliche mühe für 
den Hatton Codex alles bis ins einzelne zu verfolgen ohne 
die handschrift vor sich zu haben. Das vermag aber nur 
der, welcher einige zeit in England ruhig arbeiten kann: 
auf diese grammatisch sehr interessante untersuchung musste 
ich daher verzichten. 
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Die belegstellen aus H. und C sind, wo beide te xte über- 
einstimmen, m itfetten ziffern angef ïi hrt : wo sie abweichen , 
beziehen sich die ge raden ziffemliuf (J , die ungeradenlLuf 
H. Nur 302, 304, 306 und 308 machen eine ausnahme, 
da sie ausschliesslich dem Hattontexte angehören; um 
irrthümern vorzubeugen habe ich diesen zahlen ein h 
hinzugefügt. Die citate aus dem Orosius sind durch ei ng^ 
n ull vor d er_^iffer angedeutet; die Chronik ist immer als 
^ron, angegeben. Cursiviert sind solche nominativi und 
infinitivi, weiche entweder aus den casus obliqui erschlossen 
oder auch in andern nominal- und verbalformen an den 
belegstellen vorkommen. Auch wo es nicht nothwendig 
war, habe ich dieses princip strenge durchgeführt ; das 
sich für die zweite halfte wol als überflüssig erweisen wird , 
da es , soviel ich jetzt sehe , bloss oder doch hauptsachlich 
nur für die stamm vocale von wichtigkeit ist, weiche silbe 
folgt. Die übereinstimmung der wörter mit fetten ziffern gilt 
natürlich nur für den laut, um welchen es sich handelt: 
steht z. b. im abschnitte über das I hinter seofon eine fette 
ziffer , so bleibt es dabei unentschieden , ob nicht vielleicht 
einer von beiden codices z. b. seofan liest. Nur selten habe 
ich lateinische worterklarungen gegeben : diese haben na- 
türlich keinen lexicographischen werth und dienen bloss 
dazu den leser zu orientieren und irrthümern vorzubeugen. 

Diese erste halfte enthalt die ausführlichste , wol auch 
schwierigste partie, die vocale der stammsilben. Bisweilen 
habe ich auch nebentönige , sehr selten unbetonte laute mit 
angeführt. Im zweiten abschnitte wird über letztere natür- 
lich eingehender gehandelt werden. Die scheidung war hier 
nicht strenge durchzuführen : man vergleiche z. b. rummód^ 
das natürlich unter ó zu belegen war, mit rümedlice. Im 
allgemeinen gilt das gesetz, dass der nebenton das zweite 
glied von composita unverandert lasst, wenn sie noch 
deutlich als composita gefühlt wurden. Anders steht es 
natürlich mit wörtern wieAelfrêd^ hirêd; dennoch konnte 
ich mich nicht entschliessen in dieser hinsicht consequent 
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zu sein : es gentigt spater bloss damuf hinznweisen ; die 
belegstellen können dann wegbleiben. 

Nicht geringen dank schulde ich meinera freunde Symons 
für seine gütige verbesserung manches incoirecten aus- 
druckes im deutschen texte. Es thut mir leid , dass ich für 
den ersten bogen seine treffliche hülfe nicht benutzen 
konnte. 

Leiden, den 29 Nov. 83. P. J. COSIJN. 
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§ 1. Altes A = ws. a, 
I) In offenen silben: 

1) lm auslaut von monosyllabis , nur in swa (? cf § 57)^ 
hwa lOl' etc. , denen wol gedehntes a zukommt. 

2) Vor inlautendem einfachem cons. + dunkl. vocal: 

a) in fremdwörtern : apostel iV^ apostol 281' aSamans 
271' papa 9®. 

b) vor derivationssilben mit et, o, u: hwara 0194" 054* 
Sara 443'* Chron. 887 wlaco 447*' wlacu 447" nacod 
1t77'' 829* 431" wacor 445'° 405« etc. gafol 014*» 044" etc. etc. 
statSol 65** W etc. stapol 0192^ 0252'^ hit hagolade 0234* 
hagalade 0104'° fcestS-, fcesthafol 339* 453" -ui 338^ tapur, 
-or 259*' cwacung, latSung^ ge'Safung^ f(yt*scapung ^ stalüng 
sieh deel. Gleichfalls im compar. und superl. der adverbia: 
hraSor 383*' 397^° raSor 070» lator 435' 0100*» raSosïS, 
-Sust, -})ost 209'* 0256'^ Endlich fracoMc 32'* 136'*. 

c) in der declination: 

— der substantiva: nsf. caru 072'* cwalu348**racu 77»" 
sacu 0256" sc(e)adu 248" wracu 429*' 0162" etc; nsm. 
8erendra(ca) 0144" slaga 275»; npm. dagas 247** 04" etc. 
stafas Chron. 167; npn. fatu, fatu ï7*-* 0216* grasu 178'° 
gatu Chron. 755, 755; nap. 8erend(d)racan 89' 05* etc. 
aerendwracan 03' stacan 0226*» gaerstapan 0226' -waran 817*' ; 
gsm. magan (ventris) 319*; gp, daga 0128' 0172* -wara 
427" 9*' 0106*°"; dp. dagum 3' 01** etc. stacum 0226** 
-Warum 463" 092*° etc. fatum 898**; dsm. gemacan 881'. 

l 



§ 1. DAS A. 2 

— der adjectiva: dsn. wlacum 269'*; nsm. smala 225' 
geSafa 306"fe ; gs. smalan 437*^ ; as. gladan 323*^ ; np. gladan 
15' iW hradan 281'° unwaran 89'° 25'^ geSafan 305'"; 
dp. wlacum 447*. 

d) in der conjugation. Vor den endungen a oder a •+■ 
cons., o, u + cons.: hafa 3y3«-** 0156'^ laSa 323^-^' geSafa 
193" faran 59*^ etc. forsacan 43" etc. oferwadan 072'% 
ppp. gesceapan 301 '°(?) to hladanne 373° hafas(t) 193' faraS 
43*' etc. hladaS 469' wiSsacaS 4i'° sceaca?5 139'» hafaS 
469' nafaÖ 265= on-, anhagaïJ 289'° etc. gelaj)aj) 0248" 
gemacatS l2l'* arafaS 245*' ofersceadaS 337" spara?S 405*' 
tala?5 227" etc. geSafaS 143"=° etc. wacaS 391=' etc. awyrt- 
walaS 283^* wlacaS 447*; in den praeteritis facade 0152' 
on-, anhagode 417" 0168" etc. hatode 353' etc. gelaSode 
405^' laSude 407' antsacodon 363* sparodan, -on 353'° 
stalade 0230° andsuarode 304"/i etc. andswarade 304'*fe talode 
313* geSafode 5i'°'° etc. warode 137" -ude 136, und in 
den ppp. arod 306'*/i drodnes 41" arudnes 40 etc. ablacod 
135' gela?5ode 351' etc. gemacod(e) 135' awyrtwalode 339", 
wie in gedafonatS 147* gedafonode 99'°. Endlich in magon 
7° 0192" etc. magan 064" 074". 

3) Vor einfachem cons. + e: 

a) in fremdwörtern : sacerd 51' etc. calendas 0246'° 
palendsan (palatio) 0272'% ds. talentan gfp.-ana 0170"" etc. 

b) in den adv. auf -e: hraSe nur in H 39'° 111' 193" 
225" etc. im ganzen 8mal, raSe 167" 287" nur in H, 
ra?5e, ra))e ausschliesslich im Or., rade 0294' oftrade Chrön. 
871 late 249° 437" 0134° etc. 

c) vor e aus d: Safet(t)ere 149" 453'*. 

d) in der declination: 

— der substantiva: dsmn. on nanum stale 0232'^ staj)e 
0278'° Chron. 449; ismn. pilstafe 266'; gsf. wrace 245'" 
427' 080" 0274'% dsf. cwale 335'* race 192" 295'»^ race 
77" rake 193'* sace 0182'° ware 092" 0172" wrace 79" 
117** 327" 070* 0256" 0232" sceade 336'* andsuare 297"" 
385"; as f. landscare 469* cwale 343'* sace 0232" ware 



§ 4. DAS A, 3 

0224'- wracé 0172^ scare Chron. 716; nap. burhware 218" 
burgware 064^ 080'* u. ö. Lsedenware 9^ Rómware 048*^ 
Romware 066"; gp. burgwarena 0164". 

— der adjectiva: napm. hrade M^ 177* 281*^" 38ir* late 
17" 281**'-" ware ZM^' wlace 289**. 

e) in der conjugation : sg. conj. fare, fare 89'° 849" 
gefare 43*= 0156'* etc. 5u Surhfare 467* o5-, wi?Ssace 45' 
4?** 0260^ ppraes. tSone widfarendan 315*^ farende 044' 
u. ö. forsacende 054^; gerund, to farenne 0292'^; über das 
starke ppp. sieh § 10. Endlich im plur. praet. der II klasse : 
ge?5afedon 205*' andsacedon 362* hatedon 222*^^ staledon 
0100% wie im ppp. gelaSede 0108''. 

f) im superl. mit e statt o: J)a, J)8em hwatestan 048'•*^ 

g) (ge)gaderian 51'« 329*' 343*» 332*= und 33mal im Or., 
gaderatS 457** as. hacelan 0234" as. nafelan 0156** gesta- 
})elade 0290^ (fee)w;areman 189* t89* 437' 439*% rfsp. racentan 
0128*' 0200" -um 0214*« fracemc 33'* 137'* und in fagenian 60*'. 

4) Vor i: 

a) in fremdwörtern : magister 117* etc. 0132' iacin(c)tus 
-es, -e 85* 411 "•"•'*». 

6) in der II schwachen conjugation: inf. hatigean 
353» baSian 0124'* la?5ian 379" macian 99** aslacian 65*^ 
geSafigean 59'* etc. wacian 431" wlacian 447% gerund, to 
geSafianne 135'* -ienne 134 to sparianne 140' -ienne 141 ; 
part. (un)cwaciende 41' 088** geSafiende 27'* etc. wraciende 
0502* ; ind. plur. bati(g)a5 173"^ hatig(e)a?S 137^ forhradi(g)aÖ 
287* etc. geSafi(g)a5 143" etc. ; 1 praes. ind. und im conj. 
an-, onhagige 341*' batige 343' etc. laSige 379"» etc. 
racige 275*» aslaci(g)e 119' etc. geSafige 26i'° etc. waci(g)e 
193'* etc. bewarige 308* forhradien, 4en 281'* tali(g)en 

319". 

II) In geschlossenen silben: 

— 'Vor einfachem cons. in ac (sed) 5*'ac 437*' ah 0126** 
la ah 305* nas (non erat) 108*° was (erat) 23mal in der 
Chron. Weiter im starken imperativ far 304**/^ ; über afslog, 
atiewe bei den tonlp^en silben, 



§ 4. DAS A. 4 

— Vor mehïfachem cons.: assa 255" asce^ aoce 0226^ 
0160^* Soedan (palpare) 303^^ 461*' gecafstrod 218'* mid 
mattucun 0186*' abbud Chron. 803 abbudesse Chron. 805, 
680 und in den eigennamen Affiïce 04*' etc. Assere, -ie 
9^\ Bei syncopiertem e in warnige 188*, gewarnedon 0116'^* 
gedafna?5 53' (ge)gadnan 50*'° 55" 115' tW «89" d«9*'" 328" 
333*» 341" 342*' 3«« 349»' 437** Chron. 867, 879, 885 
watre 269»* watrode, -ade «93*. — lm gen. jdur. wlacra 
447^ 

— Schwankend und wechselnd mit c^ in np. apla 95* 
94*' appla 95*' hnappa?5 195' *°** -ige(n) 193*'»* 195* hnappung 
195**. Fast ausschliesslich in habbaS , nabbaS , ausnahmslos 
in habban. Endlich in fagnia?5 242»*. 

— Vor r + cons. nur in Su J)e art 180** , ?5arf 203** und 
in fremdwörtern : arcebiscop Chron. 758, 812 carcern^ 
karcern »05*» 328* 0224** etc. martyrdóm 53*' martyr 
0274* 0290** etc. gemartrade , -edon 0262* 0272' carbunculus , 
-es 411»*'*; über barn spater. Arcenbryht(ing) Chron. 664, 
694 sieh § 19. 

§ 2. Altes a = ws. cb oder f. 

I) Vor einfachem auslautendem cons. ausser m, n, A,ty; 
von cep kein beispiel. Ich belege die meisten wörter nur 
einmal: das praefix cel in selgylden, aelmi(e)htig , celtcewe 
etc; das fremdwort aelmesse 325' hsel (praet.) 381' 0288** 
hwcelhunta 017*» besteel (praet.) 19?»* 04'» wsel (strages) 
080»« 098« -grimlice 0160'* -hreow, hreowlice, -stow 0116'* 
sm8el(?5earme) 295*' beer (praet.) W»* 0202»' wcBrlic 445* 
wserscipe 23?»* Waerfer?? 3* baec 405*° underbaec 403» baec- 
bord 017** abraec (praet) 04»' abraec 074»' 0104»' gebrsec 
(praet.) 389»* faec 283* slaec 125* spraec (praet.) 59** strsec 
13* 10?' wlaec 447** swaec (sapor , in andern quellen swaecc) 
303** wrsec (praet.) 39»° 0184* wrsec 0262» wrsecsiS 0114'* 
set (ad) passim §t 0136»' 0154' 0218»* 0258' crsetwsen 070" 
(leoht)f8et 259'*° -fset 365** hwaet (quid) passim hwsetscipe 
149*' 046»* laet 281' msét (prsei) 389" saet (praet.) 254^' 
Sét 255»' 0118* besét 0116' 0270* saett 0126** 0196»* 0198*» 



§ 2. DAS A. 5 

Sset (to,o r^) passim |)§t 0260' bsed (praet.) 255^' bsed 0108^° 
0146^' gted 39P hted I6l* wa^^" hrsed 79"" hr2edlic(e) 
431'* 81^ oftrsedlice 20" Chron. 887 ofthr«[d]lice 21^* oftrcedlic 
0132^ sted 076-'» (hier ?) dseg 169^' selce daeg 261^ 088^^ 
todaeg 441" laeg lOi^' l§g 0224" maeg (possum) passim waeg 
(praet.) 77** aef-, betonte partikel, in jéfweard 453"^ SBfest = aefst 
(invidia) , aber ofdaele , ofdele 283" ; staef 125*^ getJaef bion 
23^ swaeS 5" cwaeS (praet.) 27'* hwaes (cujus) 75^ Saes 
(ïov) passim waes (erat) passim w§s 0248" naes (nonerat) 
passim nses (negation) 27"" 41^^ 51' in H 17mal, gaers 
(aus grses) sx\ 

— Nach palatalen erscheint ea, ausgenommen ist scael 
(debeo) 062'' 0100" sonst sceal 

II) In offenen silben. 

1) Vor einfachem consonanten + e: 

d) in den adv. auf -e bloss in hraeSe ausnahmslos in C 
(llmal), 8mal in H 57" 93' 137" 181" 439' 455^ 465" 469", 
hraede 224^ r«?5e 63\ Vergl. § 1 , 1 , 3 , &. 

h) in der declination der substantiva: 

— im gen. und dat.-instr. sg. der o-stamme, wie es 
scheint nach analogie des nom. und ace. sg. mit öp: gs, 
b9e?5es 0290" daeges 127" etc. fsetes 361" etc. ; dis. daege 
89*^-^ etc. 02'' etc. todaege 072" etc. faece 225" leohtfsete 
259" scraefe 37* 197*-"" staefe 125'* piilstéfe 267* stseSe 
467** Chron. 485 wraece 37\ Nur 266* pilstafe , die lautlich 
richtige form für den dativ, der hier als instr. gilt. 

— im gen. und dat. sg. der d-stamme erscheint ce bloss 
vor c: wraece gs. 220** ds. 115*'% sonst wrace, sieh 
§ 1, I, 3, d. 

c) in der declination der adjectiva findet sich ce bloss 
in npm. hraede 176* straece 41*' und Saet wlaece 447^ Vergl. 
§ 1, I, 3, rf. 

d) in derivatis: mit ausnahme von maegeS in mcegéShad 
409' = m/jegtShad 409"'*'" 046-*, das entweder umlaut oder 
ein compromis zwischen umgelauteter und unumgelauteter 
form sein kann, waereni£|,S 439^° und scegen 0106*' 0130'° 



I 
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014(y 0184^% nur vor cons. + er, worin das e theilsweise 
auf svarabhakti beruht ; die nebenformen ohne e verzeichne 
ich hier gleichfalls: secer 329** 411^* = seker 411" ds. aecere 
088' np. aeceras 357*' = aecras 356'^ gp. aecra 0160'* blsecern 
43' faeder navs. lOl" etc. iSl' 0130^ etc. 309' etc. gs. 
4?' etc. 0130'* etc. np. faederas 109' etc. = fsedras 2*&«-'° etc. 
gp. faedera IT' = faedra 97'' 16''-'' dp. fsederum 064" 066' 
faeger 074*' -nes 39'* faegeran 387** = faegran 0216* fsegere 
135* = faegre Mï* 134* faegerne 467*' hwse?5er (got. hwaj)ar), 
swaeSer p. hwaefSere 71*® 73' 046^* etc. = hwaeSre IM** etc. 
0106* etc. = hw9eÖ?5re 431'* hwseder (quo) 36'* ?5seder (eo) 
32' fSaedres 169*' waeter 3i'"* etc. = wf.ter 012'* gs. waetres 
W9' = wseteres 080' ds. wsetre »6i' 268'* 292' 012*' 0174'-* 
= waetere 293' 421« 0150* 0246** = wsettre 309' nap. wsetru 
38'3*' etc. = wseteru 413" gp. waetera 413'* 072" 074' = 
wöetra 469** dp. waetrum 010* gew9et(e)rian 13»*^ G(b 
begegnet nur in gaedera?? (colligit) 463'\ sonst gaderian", 
aber constant aetgaeddre 457** = aetgaedere 090' 0132* etc. 
und togaedre 08***' 0102'* = togaedere passim im Orosius. 

2) Vor einf. cons. + dunkl. vocal nur durch falsche 
analogie nach formen mit ce: 

a) in der declination: dp. horschwaelum 017** und in 
den casus obliqui von straec : Sa straecan 305*' 8a anstraecan 
307' straecum 305*' anstraecum 305*' 306'*/i, also vor c. 

h) we maegon 208** 387'* 176** hat wol cê, nach lieg, 
laègon etc. 

c) in den adverbialen comparativenhrae5or411**smaelor 
461'. 

III) Vor doppeltem oder mehrfachem consonanten, ausser 
h oder liquida + cons.: aecs, aex, aexs, cehx(ï) 339** 165'* 
16?' «58*' 068** 0160** aefter p. cefterra 313** etc. ceftemest 
0176' etc. be-, biaeftan, wiSaeftan p. ungedaeftnes 97*® 
(un)gedaeft(e)üce 97*****' u. ö. faest und derivata , composita 
und comp.-superl. {un)fcestra 37** etc. 080'® 0148" faestast 
074'^ faesten (Jejunium, castellum) 149* 161* 0148'° etc. 
faestan (jejunare) 137'* etc. gefraetwod S3*" -ed 0252" 070'* 
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haefde, naefde (ind. und conj.) p. forhcefdnes 3«^ gehceft 
193* 307^ hcBftnied 0128^' hset (pileus) 0202-^ sciphlcest 
0178^2 C/iron. 833, 837, 840, 875, 882 hwcetra (compar.) 
0116^* Iceppa 3ï* etc. msest (malus) 0202^ etc. raestedseg 
407^^ on-^ awcecnan 459^* etc. 0144*' wserra (cautior) 243'* 
31* waestm p, Mit a wechselnd in seppel (pomum , pupilla) 
95* 8epl e9" aeppeWi^n 381*' 8ep(p)les 309" 69^ aep(p)las 
99* hnaeppiaS (dormitant) 195* cf. § 1, II. Endlich vor 
g -»- cons. in frsegn 193* hraegl 36*° etc. saegde , -on (dixi) 
355*' ?3*« etc. 0264- gösaegd 058^ onssegden 056*« ncegl 
0158»» fraegn 0222*^ 

— Bei syncopierung des g tritt dehnung ein: wiSbraed 
131* gebraed 0190'* ssede (dixi) passim gesaèd 088'» 0102'* 
etc. crcet'^ rcedwcen (currus) 070"^'»'' 0280*'. 

— Gce findet sich nur in gceglhcernes ?3** , also mit ce aus ai? 
Gaers 3i' aus graes mit nichtpalatalem anlaut. 

• — Vor r steht ce nur in tobaerst 0234^ 0244' aus tobraest ; 
weiter in {gemot)(Brn 0244** (got. razn) und forbaern Chron. 
754 aus forbrann; waerra oben, 

§ 3. Ws. ce aus altem a wird nach palatalem g , c und 
SC , wie vor fe, r + cons. , wznce^ ea. Vor l + cons. wechseln 
a und ea. 

1) Göp, cce^ scce werden zu gcea^ ccea^ sccea^ woraus 
gea , cea , scea. Die beispiele sind folgende : geaf (dedi) 
411^ etc. ongeat 33** etc. begeat 0112*° etc. from geate to 
geate 383'-» ebenso geate 088'* 0194*'*" etc. Falschlich ein- 
gedrungen scheint ea in nap, und dp. geata 072*' 0100'* 
geatum 0222» statt gata, gatum; einwirkung des u oder a 
hier anzunehmen ist bedenklich. Ceaf 369® ceaster 163*' 
etc. sceabb ïl'**' 65* sceal p, sceat 339*'** etc. unsceatSfull 
331** etc. scearseax 138*'. Weil vor ft der umlaut nicht 
oder sehr selten durchbricht, gehören auch hierher sceaft 
295*^ und gesceaft 43» 291*» etc. Ongeagn kommt nur 
111*° vor, sonst an-, ongean (óngéan 271"*) oder origen; 
togeanes 88'» 89'* 256^ 

2) Aeh wird zu ceah , woraus eah ; eahta 465" etc. nebst 
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eahteJDa OlöO' etc. eahtatig 0198»* etc. eahtatiene 0284^ etc. 
eahtafeojba 0256»* eahtian 22»»^ etc. eahtung Mi?* feax 
jl3^i7.2i.èi (ge)feaht 0156'^ etc. fleah (albugo) 65* etc. fleax 
W^ he leahte 292^ ïJaes hleahtres 231* leahtrum (vitiis) 
401'* ieahtrian 092^ etc. ?5u meaht ld»"»*' etc. meahte 
(potui) T* etc. Chron. proef. 418, 877, 877, aber nur 
2mal im Or. 017»' 017»* pleah (periculo commisit) 37' reahte 
(exposui) 395»» 72^» etc. gereaht, oferreaht «»' 205' etc. 
rea(h)tigean (disputare) 0130^^* geseah 5* etc. seax IS?* etc. 
metseacs , scearseax 13i8»' 0244»® ?5a Seaxan 0288" astreahte 
(prostravit) 114»° astreaht lO»^' tSeahtian M!^ etc. rcedpeahtung 
0154*' rédpeahtere 0256' 072' getSeaht (consilium) 2«»* etc. 
weax (cera) 080' 0168»' weaxan 13»»'-^* etc. 046»* etc. 
aweahte (excitavi) 139» 353»' etc. aweaht 309»*. 

3) Al + cons. bleibt al + cons. oder wird zu eal + cons. 

Die falie, worin a erhalten ist, sind im Orosius wenige : 
alle (omnes) 048»* 0150" 0254^*, sonst durchweg ealQ) ; 
alneg 0142' neben ealneg 0120»* nales 048" 062»» 074'* 
0128'* 0170* mit einfachem Z, aldormon 0264** sonst eaWor- 
mon (30mal) ealdordóm 088*° an-^ onwald 139mal gegen 
26mal an-^ onweald (und Imal anwold 0296*). Sonst steht 
überall ea : beald 0120'* gebealg 0164'* cealc (calx) 0286'» , 
wonach nicealt 0286'*, ceald 0124*' 0286'» (a)cwealde, 
acweald^ zusammen (der conj. mit eingerechnet) 19mal, 
mon(n)cwealm 21mal, eald passim ealdung (vetustas) 
074'* anfealdnes 0222»« twiefeald 0248* monigfeald 17mal 
(superlat. 158»') fealh 0186** 0236»* feallan passim forgeald 
084»' healdan passim healf passim healsian 0178»* healt 
Qgg28.3o.3i (ge)sealde (ind. und conj.) , geseald passim sealt 
012»* a-, onstealde 078'* 0262»* asteald 074** swealt 0170'° 
0244* geweald 16mal, to gewealdon 0112** 0114*» 0244'» 
wealdan 060' 0194" geivealden 0138' 0192»* ungewealdes 
0262* weald (saltus) 0102* onwealg 062*' wealQ) (murus) 
passim weallan (ebuUire) 03** 0162*. 

— In der Chron. überwiegt das a : ald 871 , 885 Aldbryht 
722, 725 Aldfer}) 705, 716, 718 Aldhelm 709, 709, 709, 
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731 Aldhelming 731 Aldseaxe 780, 885 aldxmmn 34mal 
al(l) 418, 827, 855, 870, 874, 886 decliniert 491, 755, 
755, 853, 860, 865, 871, 871, 874, 878, 878, 885, 885 
Alweo, Alweoing 716 Baldred 823 AeJ)elbald proef. 716, 
716, 728, 733, 741, 743, 752, 755, 851, 855, 855, 860 
Ae|)elbalding 728 Cynebald, -ing 728 E(a)dbald 616, 640, 
694, 794 -ing 694 Saebald, -ing 560 Westerfalcna , -ing 
560 Galwalum 650 etc. to haldanne , -onne 874 , 886 neben 
healdan 887 Halfdene 871 neben healf proef. 855, 891 
Healfdene 876, 878 (ge)salde, -on 534, 648, 661, 669, 
694, 836, 874, 877, 877, 878 neben (ge)sealde, -on 728, 
855, 874 Scald 883 aswalt 46 neben swealt 3 Aepelwald 
661, 828 Beorhtwald 690, 731 Ceolwald, -ing proef 688, 
855, 855 Cynewald, -ing 626, 755 Ecgwald, -ing 731 
Eorpwald 632 FriJ)uwald , -ing 855 Leodwald , -ing 731 , 
738 Oswald 642, 728, 728, 730, 827, 827 Rfedwald 827 
Bretwalda 827 gewald 47 , 833 , 837 , 840 , 860 , 871 , 871 , 
871 Cenwalh proef proef 643, 643, 645, 646, 648, 652, 
658, 661, 672 ds. -wale 660 Walas (und compos. Bret-, 
Corn-, Nor}), West, Gal-) 465, 473, 473, 485, 552, 571, 
597, 658, 743, 753, 813, 828, 835, 835, 853, 853, 875 
gp. Wala 614, 823 dp. Walum 495, 650, 660, 755, 891 
neben Wealas 477, 682 Wealum proef, proef. Ceodwolla 
685, 685, 685, 686, 687, 688. Ausschliesslich ea: man- 
cuealm 664 Eal(c)here 851, 853 Ealhmund proef. 855, 
-ing proef. 855 Eal(c)hstan 823, 845 on Streones heale 
680. 

— In der C. Past. ist ol + cons. haufiger als im Or. , aber ea 
überwiegt. Bloss o haben ónstal (nach Sweet beginning) 
»' Waldend ao»'* -as 115" H9'" l»i' und olter (altare) 
aW» W 222"". All und eall wechseln in oll (omnis) 
5mal (all 108' 220"^" alra 85' allum 107" 211»), sonst eoll, 
eol massenhaft belegt (éal 153"), constant eallenga , eallinga, 
eallunga p. nalles 30' Si" 88' 136*' 144" t4ï» 146" 256«' 
263'» 274" 32»» 335" as»^ 371" 385*' 447' 459'» nals 31' 
67'° 137*' 145-' 147" nales 257" 267" 275" gegen 5mal 
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nealles in C (66'' 262^' ^m'' 334*« 370"). Al + cons. neben 
eal + cons. in aldena (veterum) 205', sonst durchgehends 
eald^ foraldod 205* forealdod 204' ealdorlicnes Il9" aldor- 
man^ -mon 15' 310*-^ 415'* gegen ealdorman^ -mon 13mal 
in H , 9mal in C (zu den unter -man , -mon belegten stellen 
kommen noch 29'' «a^^ iW IM" Ml'" xmB'^ 435''), 
aldordom 40' 58" gegen ealdordom 41' 47^ 5l'" etc. 
20mal in H, 17mal in C, bald 147' 60' baldlice 413" 
unbald 288^ beald 61' ^unbeald 289^ 305"-^* 306'-«-^'/i 307^' 
compar. bealdra 302^^fe, manig- , monigfald 6" 36^' 83" 129" 
251" 253*'^ 276*'^* aiï" 39i« 457' -lice 358" manig-, 
monigfaldian 109* 3*9" 38i' 427" manig-^ monigfeald T^ 
3718 2775.15 8225 ^28»« 250" 252^'^ -lice «y»" 306*fe (un)twi(e)- , 
-twy fald 230"' 243^'^ 245" -nes 243" anfeald 9&'' 343^^ 
23?^^ 305"-" -nes i^a»"-^^ 239' 243" 245*' (un)twyfeald 
239" 245"-" 238'-« 242'^-''-« 244" -nes 24i« 242'-" 245** 24?* 
307' haldan 3mal in H (91*^ 93*^ 273') 4mal in C (52" 
118' 316' 324*), sonst immer healdan^ wie gehealdsum 
(pareus) 149", salde (dedi) 85'* 307' 56^ -on 328'-' gesald 
365** gegen sealde, -on 24mal in H, 16mal in C (5*57' 

131' 261** 385*' 325*'" 339'-^-''-*' 369*** 3{M'* 385* 391' 

405" 459" (daret) 389'*, -on 321*' 329'' 341*') und geseald 
4mal in H, 5mal in C (193* 335" 337' 351" 364**), salt 
(salsus) 8' sealt (salsus) 9' (sal) 93"" 34?***'* 95** onstalde 
102* astealde 103^ waldan 220* 256* -aS 89" (ge)wealdan 
257* 119*' gewealden 319* gewald 197" 36'' ungewaldes 
156'* geweald 37* 37' 196" 215" -um 249*' gewealdes 119" 
239* 355*''°'* 445* un- 157'* 166* 189' 199" 215'* an- , 
onwald in H 45mal, in C 49mal gegen an-^ onweald nur 
in H 6mal, anwalg 403" 405*anwealg 355*' 393'* -lice 220^^ 
und das fremdwort (p)salm als simplex 299" 375* 413*' 
etc. und als compositum (p)salmsc(e)op 67" 85" 153^ 239** 
253* 275'* 335" 347' etc. zusammen simplex und com- 
positum 28mal in H, 15mal in C gegen sealm 413** und 
sealmscop 29* 251*'. Bloss mhaben: das part. gefealden 241-* 
243^ und befealden 271*' 242'; weiter: feallan 29' etc. etc. 
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(a- M^' »9' 08- *'» be- 35i^« etc.) geaUan (fellis) 261^' 
healle (aulam) 383'' weall (paries) W l5ö' tM'' 163^' 
977^ 383" 407** etc. weallan (fervere) 13»" -e 447' a- 
weallene 27 1*' he bealg hine 35" abealg 220^^' ceald 445" 
^71.8.440.16.17 acealdian 447* forgeald (rependit) 227^ gealgan 
(cruci) 33** healfe (partem) 83** healfunga 207^ etc. healf- 
cwicne 124* healp (juvit) 4L5' healsian (obsecrare) 137*' 
213** iW 29i*« healt (claudus) «7** «d'** 323*^ healtigea?5 
65*' scealt (debes) 157«* 311* 443'' sealf W''' 453^ tealde 
(numeravi) 35** 343** geteald 53^' 121'' 253" 459*^ wealg 
(tepidus) 447*' wealhstod 7* 33" wealcaS (volvuntur) 155'' 
wealwiaS (volvuntur) 289' -ode 421'. Auch gehort hierher 
on Ssem heale 245*' (in angulo); in Aelfr. Gr. 313*' wird 
das wort (statt mit Ih) mit doppeltem l geschrieben : hyrne 
oS?5e heall; vergl. dazu haelhihtum, angulosis, Haupt Zs. 
9,409. Das zweimal mit unorganischem II versehene sceall 
(debet) 188*' 60* gehort nicht hierher. 

4) Mit ausnahme vom einmaUgen art (es) 180** Sarf 203*', 
von den § 1 , II genannten fremdwörtern und cercebiscep 7'* 
Chron. 601 870 etc. giebt es keine wörter mit ar oder mr + 
cons. ; dafür gilt ausnahmslos ear -^ cons. (metathesis als 
barn gehort nicht hierher). Jedes wort mehr als einmal zu 
belegen ist wol überflüssig: bearn 39' etc. cearf (abscidit) 
199** etc. dearninga, -enga, -unga 429* 179' 0192** dear(r) 
(audet) 31" etc. eard 37* 044" etc. eardian (habitare) 
129" etc. eardungstoK; 409* earfo?5e 51' -nes 3&" etc. -daede 
147*' earfoSu (serumnae) 9'* -e]3a 05" earg (ignavus) mit 
compar. und superl. 0194*' 066" 066" deargian 0212" earm 
(pauper) und compar. 175*' 070* etc. -heort 15*' etc. earm 
(brachium) 014"* geearnian 151* etc. 5u eart 119" 193^^^ 
405*' 443" 467*' 0242' fear{r) 02^ etc. middangeard 333' 
ortgeard 293* or eg eard 381** heard und superl. 37* 0112" 
etc. aheardian 15'* etc. feeargf (templum) 153" 0126"" /learm 
39* 0210** etc. (ge)hwearf (praet.) 273** 0136' 060*' hwearfian 
467" hearpe I83" etc. -ere 175' mearc 329'* 0114'* etc. 
gemearcian 0100*' gemearr 401" scearp 453*' etc. spearca 
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W* asueartod 188*^ -weard in and-, fore- from-, ham-, 
hinde-, to-, ufe- und mtSerweard 2»" 407" 070*» W9'^ 
59*' 20*' etc. weard (vigil) 0200" 9" etc. weard (custodia) 
0206* wearm 447' etc. -ian 447'^*'^ weam (repugnatio) «'s* 
wearp (jeci) 0226" etc. und compos., wearS (fiebat) 465** 
etc. tSearf (necesse) lira* etc. beïSearf (eget) 431* tSearfa 
185*^ tSearfende 815^' etc. niedbe^arfost 9^ tSearl 89^ etc. 
und compar. 433*' und compos. Endlich die fremdwörter 
earc (arca) 108* izi^'' 10920.22.24 ^^^2.6 jy^io ^^^ cearcern 

329*. Das simplex ïSearm nur in Saet smaelïSearme 295*^ 
ohne umlaut. 

' — Besonders zu erwahnen sind die wörter mit ear + w^ 
welches w öfters entweder einen vocal vor sich erzeugt 
oder syncopiert wird : Sa bearwas 85&* gearo 49' 405*^ etc. 
asm. (un)gearone 423^*-^ 0224*' gfs. ungearowes , -ewes 171'' 
asf. nap. gearuwe 433**-^* 453' (un)gearwe 45' 046" etc. 
gp. gearora 0172* gearra 433^-^ compar. gearra 401* adv. 
geare 191" 058" compar. gearor 429*' 0248*^ gearlice 12" 
gearwian 189** etc. -uwa8 261*" me[a]ruwnes 211*" nearwe . 
(angustos) 59* nearwan 413** 080** etc. nearwe (stricte) 
2ê:V* nearolice 158*' nearones 08" searwa 423** -wum 435*® 
072*" -we 052^^ -ewe 0124*' -ewan 0113*" seara 044^" searo- 
tSonc 9** searawr^nc 082'*. 

5) Altes aw, got. aw (au) findet sich in feawe (pauci) 
2**-*' 5' 048'® oder feawa (nach fela) 3***' 056» etc. dp. 
feawum 33* 459' 179** 017* 0220*'; über die contrahierte ' 
form feam 78*' 75** neben feaum 32* 74** 395*' § 9. 

6) Brechung von a zu ea findet noch statt 

a) in sleacnes (languor) 2§9*'", dessen simplex aber 
slcec lautet. 

b) vor folgendem dunklem vocal in ealogeweorc 0222^ 
ds. ealoS 0222* ns. cearu 302'; vergl. dazu geleaj)ade 
(invitati) Chron. 449 (schreibfehler?). 

7) Statt ea begegnet sporadisch ohne naphschlag e , sehr 
selten ce (g). Letzteres in msehte (potuit) 6'* 052'* 074" 
maehten 056'* m^hten 046^' hwserfigiende 0286*' gcreeht 



§ 3. DAS A. 43 

054* scsel 062' 0100** sc§l 0246^ aercebiscop = ercebiscop 
Chron. p. Zahlreicher sind die falie mit e: cester Chron. 
491 mid elle 275« elles 189** 199" ellenga 459^ helfcuicne 
125' afellaïS 437' flexes (Uni) 0158^^ flexe (lino) 0158* forgef 
0268" afellaS 437' gellan (fellis) 260** gere (certo) 191" 
429' forgét, -get 393*^ 423*« onget 0222' hergas, -a 0114» 
08*^ huerf Chron, 633 meruwenes 210*'' pleh (periculo com- 
misit) 36' rehte 395'« we rehton 73" 173** 179** gereht 
117*° 377^ astrehte 115*° lehte 293' niedSerf 305' andwerd 
133*« 339*» hindewerd 297*° 295*' scel 125**' unsceSfuUice 
262'. Endlich mehte (potuit) 113**, im Or. mehte (potuit) , 
mehte (posset), mehte(n) (possent), mehton, -an (potuerunt , 
possent) zusammen 159mal: niemals mi(e)hte, wesshalb 
umlaut hier nicht anzunehmen ist; und ongen 227' 405*° 
0200^ 010* Chron. 878 togenes 89*» 257' mit ê. 

§4. Anstatt ce wird mitunter e geschrieben: 5es (toiJ) 78*' Set 
(tó) 421' öette 25' federa (patrum) 77*' aefestUces (pü) 56' aefest- 
lice 132»* aefesSnes 133*' aefestn^s C on wrece Chron, 658 
strec 12* 74*' 124* strece 41*' streclice W et (ad) 08'* festen 
0148» hweSer 0164*' wes Chron. 674. Statt ce aus ceg, 
auch ê sede 0128** -on 0164*'. Das fremdwort iecinta, iacincta 
82** mit e statt a erwahne ich hier nur pro memoria. 

§ 5. Ws. am , an bleiben am , an oder werden znom^on. 
Eine feste regel gilt hier nicht. Nur wörter, die selten 
oder nie den ton haben, zeigen durchweg oder stets o; 
im allgemeinen scheinen weniger gebrauchte wÖrter das a 
zu bevorzugen, haufiger gebrauchte das o (Sweet XXII), 
wesshalb das schwanken hier wol schwerlich « graphischer 
natur» ist, wie Zeuner für die kentischen denkmaler 
annimmt. 

— am + voc: gamen 249* nama 25©*'' 5' 9' &8'*'*'365" 
367'*' same ï' 327** 363' 397'* ^ sama 232* scamu 151** 
20S*° 209*» 409'* sc(e)amian 101* 151*' 165* 209"* 22i?*' 
295* 3332^ 352* 403*'" 409" 427'*"'*. — Gomen fehlt, 
noma 295" 8' 31** ira*° 366'*' 407" some 99*' 233* 
scomu 108'* scomian 25^°" 03* 407*** In tieftoniger silbé 
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lichcma 25*' sonst lichoma 70mal in H , 50mal in C (cf. 
licuma). 

— am oder am + cons. : fram 34^* 222« 227" 273^' 277* 
313*« grarnbcere IJ?» l»i?' »M"'^ 289'-^'^->'" 291^"» lamh 409'" 
gelamp 197" (ge)nam 36* 415*' 425' hwamm «45'^-**-*'-^* ramm 
161* 163*°***'*' gesamhiwan 395' samraeden fehlt, gesamnian 
fehlt, gesamnung 366* 292' ael-, tosamne fehlt, scamfcest 
9mal in H und C, scamleas 12mal in H und C, scamleas- 
lic(e) 3mal in H, 2mal inC, sc(e)amlice Imal in H undC 
wam (vitium corporis) 65' wamb iö»'*»''-''^ XBf'^ 233» 259'-'' 
311*-*' 313" au?*-i«i^ 317'' — from passim grombsere fehlt, 
lomb fehlt, gelomp 196" genom 37" hwomm fehlt, romm 
fehlt, Sa gesomhiwan 395" sómroeden 19*' gesomnode 397* 
gesomnung 15mal in H, lOmal in C, aetsomne Smal in H^ 
Smal in C, tosomne 7mal in HC, scomleas 61' (sonst kein, 
scom-) wom 64' womb «33' M9^' 309** 3ii' 232» 258**' 310*^ 
312** 316". 

— Ira Orosius liegen die verhaltnisse so: nama 094* 
098' 0136*^ 0138* gescamian fehlt , same 076'* noma 072*'** 
092*' 094' 0102'''° 0104*'" 0108*'"" 0116*' 0138' 0140**^ 
0178» 0258** 0266*'-'* 0294*'** some 0164** gescomian 0210* 
0296**. In tieftoniger silbe bloss lichoma 160'®. Weiter: 
lamp 0170*° mislamp 0164'* (ge)nam 05** 0112*' 0134'* 0292» 
0298' (ge-, be)nam 052** 064*° 0210», es fehlen aber clam, 
gram, gesamnian und tosamne; mit o: oferclom 0134*^ 
from p. grom 072" 0260" (be- ge)nom 050' 096" 0148*' 0166'^ 
0172*°*» 0180*» 0218'° 0224'* 0230" 0252*° 0280'*" genom 
0298* gelomp 062*** gesomnian 0174'» 0204** 0210' 0258'* 
tosomne 046» 0190' 0208**. Sogar om in den eigennamen 
Compania 0156* Somnite 0120"'*'»'" etc. 

— In der Chron. fram praef. 625, sonst from; aet 
Cippan hamme 878, 879 set FuUan hamme 879 = 
homme 880 (be-, ge)nam 755, 777, 823, 853, 867, 871, 
872, 873, 874, 875, 876, 882 neben -nom 571, 584, 787, 
837 nama 508, 890 neben noma 465^ 794 gesomnodon 

4ia 
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— an : die praepos. an 49" sa^* ziV 329" 343*^ 415' 
104^ 240^* also 6mal in H , 4mal in C , anbestungne (infixi) 
171" anbide (exspectatione) 429^' andefnu 175* 195^° «03* 
301'* 373^ andrysne 109"" andrysno 385^* andrysnlic 
91^^* angienne (incepto) 205^** anlice (similes) 289^ anlicnes 
79^« 95" 153" 155^' 30l^« 293" 290^ ansien W 395^ 
anwald in H 37mal, in C 24mal (2^-^ 35^^ 39" 40" 41' 

OKIO.19.22 ^Jf 16 y| ^02.20.20.84 A^K^ 1151-2.16 ^jjj^* 118"'" 119"^ 121' 

121" 127^^ 147' 185" 218'* 220*-''-' 244» 248'* 251' 289*-« 
2O119.S0 294" 371** 385'» 393'-« 405'^ -weald 41" 119* 295" 
391'0 anwalg 405' 403'' -wealg 393'^ 355" -lice 220" geman 
(memini) 23" 107*^ 227" ofman 225" 5u gemansS,-st 207" 
gespan 417'°"'^ huan 65'* wan (indigens) 86" wsiJiQiaJ) 
323" for?5an 37*' 29" si?S5an (got. J)anasei})s) 7' I2l" etc. etc. 
Mit o die praep. on, ón passim^ ondef(e)nu 95* ondrysnu 
205" onettan 93" 193" 281'* -ung 455**^ on-, ónlic 25' 

111'° 291** 431'' -OSt 105*' 123' -nes 93* 121'* 157" 295*» 

459'* 290' onraes 297'° ohsien 45'° onstal 5* onwald 14mal 
in H, 25inal in C (3* 34*' 38** 40' 84*°*«" 106*' 113*' 
112''°'°'* 115*'" 114*' 116** 119** 118*^^° 120' 121'* 126« 146* 
145'" 222*' 245' 249'* 250' 465'-'° -weald 3' 107*') hwon in 
for-, tohwon passim gemon 226" won (Cod. [h]won) 87" 
5on in ?Son ma, aer?5on, aefterSon, bit5on, forÖon, toSon 
passim. Kein onbid, ongin, onw(e)alg, gespon; umgekehrt 
fehlen anettan , anraes , anstal. 

— an "»- voc: hwane (tiva) 183' 346' mxmian 199mal 
in H, 130mal in C, manung 175** 179" 205'° 209'° 289*' 
297*« 213" 411' manig 45" lOl" 233' 201° 345'*" 377*° etc. 
31mal in H , 13mal in C, manigf(e)ald 7*° 37*' 457' -üce 
306*fe -falSod 427" 381' zusammen das compositum in H 
6mal, in C 8mal, spane (alliciat) 82' 407*' to forspananne 
249'° 405'* ds. gespane 417" tJane (illum) 297' (tóv) 339** 
Canon 362° 391*' wana (deficiens, defectus) 291'* 311*° 
301' 126" gewanian 13° 127° *' 133" 315° 30l*° 413' 445°. 
Mit o: hwone 49° 183° 331* 347° 182° hwonon 07* 225" 
eeghwonon 07" 163*° -an 162*° -ane 465" mmian i5»*-^.»»i*'"'W 



§ 5. DAS A. 16 

-| irS0.3S •|m3.6.8.10.13.14.17.S0.S4 -m^lXJM.n.Vi.ii m 1.4.7.11.15.18 f JXS lAl^^ 230^ 

etc. im ganzen 66mal in H , 38 in C, monung 212'^ monig 
64mal in H, ftlmal in C monigf(e)ald^ 4an^ -lice 13mal , 
in H, Smal in C, spone (alliciat) 83' ?5one (illum, tov) 
passim (5óne 279^«) Sonon, -an 17mal in H, 8mal in C, 
wona 127*^ Kein (ge)wonian (minnere, -i). 

— ann : ofan(n) (invidet) 26»^ gebann 3415*' can(n) 9»" 

277" M&'' SU' 379'' 113" 365*^ 36^' 48^ 128' ?5u canö 

304**^^ oncann aW also 9mal in H und C, ongan 9'^ 393** 

443'^ 212^ hwanne 389^ 330' seldhwanne ais'* man (als 

unbestimmtes pron.) 21'' 349** in H lOmal, in C 17mal 

(als mann geschrieben 379*), man(n) (homo) in H 12mal , 

in C 8mal , mancyn(n) 254*® 260'* man(n)tSw(Bre , -nes, -ian , 

"lic in H 6mal, in C 23mal, ealdorman 415"; gs. mannes 

413*' 445' gp. (hiere)manna lOmal in H, 7mal in C, dp. 

(Sening)mannum 15mal in H , ömal in C, as. mannan 370^, 

zusammen das wort man(n) als pron. und subst. 

(simplex und compos.) in H 57mal, in C 63mal; panne 

(hierste-) 161' 163"'' 195'' spannaS (jungitis) 329" gespann 

(jugum) 401' Sanne 17*' 19'. — Daneben mit onn: con(n) 

7mal in H , 5mal in C (95'* 113" 115' 37" 49' 129' 435" 

112'* 364*') ongon 213' hwonne 51' 77" 121*' 227" 287' 

331* 331' 429" mon (als pron.) 291mal in H, 218mal in 

C (als monn geschrieben 35*^^ 35' 61* 265**' 269*''* 273*» 

353** 363' 180'°) mon(n) (homo) 80mal in H , 50mal in C 

(monn selten in C: 119" 217' 257** 355*'), mon(n)cynn 

5mal in H, 2mal in C, mon(n)slieht 167'° mon(n)tSw(Bre 

-nes^ 'tan 21mal in H, 5mal in C, (e)aldormon(n) 6mal 

in H, 5mal in C (197« 117* 311*'** 415**), gs. monnes 

42mal in H , 34mal in C , gp. (glig- , hiere- , woruld)monna 

147mal in H, 120mal iti C, dp. (hiere-, woruld-, 3ening) 

moiinum 118mal in H, lOOmal in C, as. monnan 295'* 

467*^ 257* 283* 220** , zusammen das wort mon(n) 

715mal in H, 539mal in C, orn (cucurrit) 193* gesponnen 

399' Sonne passim und das fremdwort Monnd (mannsl) 

)125*''". 
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— lm Orosius ist an haufiger: an (als praep.) 072" 
074'" 078"' 080''-" 086*° 0106" 0116"* 0124'-'' 0126" 0128'''" 
0136" 0144" 146' 0152" 0154'* 0156^' 0160*' 0162" 0166* 0170*'^ 
0174" 0178^' 0182^ 0188« 0222" 0268" accentuiert 0116' 
0120'' an (als adv.) 0110" 0166^ 0116' 0152' 0140" sonst 
aber immer on; ds. anbide 0136* 0146' andrysne 0222" 
angin(n) 064" 084" 0100" 0134'^ 0166'* 0172' 0260* anhende 
(aus anahandi) 088'* anlicnes 054"" 094'* 0126" 0276" 
geanmettan 0140" 0152* anw(é)ald 75mal, anwold 0296' 
np. wanspeda 0116'* eer })an 0158'* aspanan 0126'° ppp. 
aspanen 0184" wanian 0244* 0296" an-, ongan(n) (incepit) 
046" 052' etc. 13mal, wan(n) (pugnavit) und compos. 
0110" 0116* 0152' 0112" 0136' 0204'* 0226" und barn (arsit) 
aus brann 0212". Nicht belegt sind ablann , gutSfana , hwanan , 
hwanne, manig, arn, J)anan, J)anne. Mit o kommen vor: 
on (als praep. und adv. ón 0220'°) passim, ds. onbide 0204" 
onlicnes 02' 0258' onlicost 0140'° onweald 13mal und on- 
M^ald 77mal, also onw(e)ald 90mal, onwealg 062", monig 
95mal, monigfeald 17mal, J)on in J)on ma , aer ))on , forJ)on, 
on Son , to J)on , ne furJ)on s. § 8 , und als artikel 062" 0262° 
0272" gutSfona 0156" 0158"" 0260' hwonan 0108" 0180" 
0252" -on 0260" J)onan p. J)onon 076'* ablon ai94" hwonne 
088'* 0194'* J)onne 080" etc. ongon(n) 01' 05" 060'« 0204'* 
0222" 0238" 0252" 0262' 0286" won(n) und compos. 03'-'* 
Q53.i8.26 07223 078«« 0110" 0130'"'* 0132"" 0194° 0208"^ 0276" 
0278* 0280'* 0284" 0292'^ Endlich asponen (-on) 096* orn 
(cucurrit) 0234*. Das wort man kommt 15mal vor (070" 0102" 
0106'^ 0128" 0136" 0138" 0150" 0154" 0264« 0296", gp. 
manna 046'* 054'^ 066'^ 068'*'°), gef^en 464mal mon(n) (und 
comp.), monnes, monna, monnum (accentuiert 0136°). 

— In der Chron. : on (praep.) bana 755 forborn 816 
ongan 685 neben ongon 597, 654, 673 mon 418, 853 
as. monnan 501 , 501 gp. monna 784 , 787 , 871 , 882 , 886 , 
878, 878, 878 dp. monnum 838 mon (pron.) 519, 544, 
584, 584, 668, 685, 685, 746, 755, 787, 825, 871, 877, 
878 neben man 455 mancuealm 664 aldorman 750, 755' 
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800, 800, 805, 845, 845, 837, 860, 871 neben aldormon 
755, 755, 755, 800, 819, 823, 837, 838, 851, 860, 871, 
871, 887, 888, 888 Itermon, -ing 855 monig 477, 584, 
601, 838, 838, 853, 890 to Ipon 2 for])on 491, 658, 661, 
694 })on ma 755 J^onon, -an 381, 547, 584, 688, 891 
})one passim (ge)won 597, 741. 

— and, ant: and (et) bloss in C, und als auflösung 
des zeichens & von Sweet richtig aufgefasst (C. P. XXII), 
anda (zelus, livor) 31mal in H, 29mal in C (14»" 151* 

165* 235'' 237" 2S9" 3415" -an 13* 75" 107' " 115' 159* 

161* 163^ 165*-"-*' 235** 279' 289*''"-" 291*-*-"" 347" 381" 

383*0 {ge)andettan 103" 415' andettung 102« andfenge 
349*' -eost 222" andgi(e)t in H 18mal, in C 8mal (7'"" 
95^ 283*° 365*' 367*' 7^ 69" 91*' 261" 304*'fe 365" 367** 
369***'^ 429*^*^ 26'* 154** 124^ angietes 369*') andrysne, -o^ 
-lic sieh pg. 15, antsacian 363* andsuaru 297*'-** 385** -ian 
304*»*^fe 391* 443** an(d)weard 36mal in H, 18mal in C 

(23*^ 65' 91* 159" 161" 229*' 263" 323** 331'* 333*^ 

339**-" 351'** 365** -nes 47* 87** 243** etc.) andweorc 
269* 266" andwlita 4/OQ^' andwyrdan 5" 63* 443*"" (ge)fandian 
M'^ 153** 261** 329* 403' 407*° 409**" 411" afandon 443* 
fandiaej 51" fandung 155** 243" hand in H 12mal, in C 
4mal (303** 313** 323** 389** *'*'**•*' *'"'* 421*» 104*'** 248**) 
land und compos. 14mal in H , 8mal in C (121** 329" 331* 
337*^ 367* 469* 293' etc.) plante 381*' plantian 293' 441'' 
443* 449" sc{e)and in H 13mal, in C llmal (87* 153"* 155' 
173* etc.) sc{e)andlic(nes) 405' 267*' standan und compos. 
in H lOmal, in C llmal (81** 89**'* etc.) aswand 353* 
(for)wandian in H 16mal, in C 14mal (19' 127* 145*' 149** 
177*' 195' etc.) (un)forwandodlic(e) 89*'" 297*' 302'* fe 
wandrian 415'*". Nur kein andli(e)fen, sonst haben alle 
wörter mit o auch a, aber nicht umgekehrt. — Ond (et) 
passim onda 127' (gé)ondettan 105*'**'° 419*°*' 102'* -ung 
103" -nes 195*» 185" 367* 419" 421** ondgi(e)t in H Smal, 
in C 20mal (69*'" 85'** 97' 277** 429*' 6'° 66" 68*-*" 90*' 
128** 260" 364" 366** 368******) ondli{é)fm 315" ondweard 



§ 5. DAS A. 19 

82* 132" 138" 182' ondweorc laa" 267" ondwlita 459" 
465* (ge)ondwyrdan 19»" 443" 38** fondian 465' hond in 
H 27mal, in C 18mal (W" 6»» »5« 88" ie»»* 16»' IM* 

1»»' aas" 241"-" 9*9" WMi" 105"" 249» 261' 389" 403' 
431* 443' 465'' 467" 260' 322") lond und compos. in H 
12mal, in C 7mal (8" »" »»« 292» 387" 845' etc.) sc(e)ond 
»a" iW 15»" 224»* sc(e)ondlic(nes) 266" »8* st&ndan und 
compos. in H 26mal , in C 7mal (aa" 41' ii»" li»» i«8'' etc.). 

— lm Orosius : andlang 08" an(d)wyrde 0178" (044" ?) 
geandwyrdan 0204" (044"?) geband 0112" 0160" 0196» 
snawgebland 0186" (ge)fandian 017' 054" 0164" hand 050" 
056' 068" 088' 092" 0120" 0166" 0168' 0170' 0174" 0176" 
0196"-" 0198" 0206" 0220" 0266' accentuiert 0134" land 
und compos. 116mal, sand (arena) 012"-" standan 0118" 
wand (praet.) 0216". Dagegen ond(et) passim , ondlang 014", 
ondlong 010" 014'" (ge)mdivyrdan (i 0102" 0126" 0156" ?) 
hond 0218' 0230" 0238"" 0270' lond 130mal, scond 084" 
scondlic 048* 054' 0108** 090" sond (arena) 012"^ sondihte 
0230" stondan und compos. 08"-" 046" 058' 0122" 0152» 
0160' 0212". 

— In der Chronik : ond (et) proef, proef. 853, 855 
(bei Earle sonst and, wahrscheinüch statt &, wie Thorpe, 
ausser 643?); andlang 887 neben onlong 882 dndweard 
851 Brand 547, 552 neben Brond, -ing praef. 597, 855 
hond 853, 871, 871, 882, 882, 887 land 836 lond praef. 
praef. 47, 508, 648, 709, 773, 755, 787, 794, 855, 866, 
870, 874, 875, 876, 877, 878, 880, 887, 887, 887, 887, 
890, 891 Bretenlond praef. 189, 381, 477 Centiond 457, 
676 ealond 47, 47, 84, 530, 534, 565, 716 Fronclond 
836, 880, 881, 882 Sondwic 851. — ant nur im eigen- 
namen Cantware, -a, -um 488, 633, 640, 664, 673, 694, 
694, 725, 748, 754, 760, 773, 796, 805, 823, 827, 836, 
838, 853, 855, 865, 865 neben gp. Contwara 616, 851. 

— ang: anga (stimulus) 309" Angekynn a*-"' 5"-" »"•" 
ge fangen li»8" «41* 303" 318" 393» an-^ onfangen •»' 191" 
235^ hefangm 8»»" 170" underfangen a»" •*" 86»"" 409" 
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58" gangan 45'* lO»'* 415" 152" widgangul 385' hangian 

»»' 171' »«" behangen 98* lang 389" 333" -e i»a" 34»' 

413? 429*' 435~ 447*" 333" IQe" gemang (mixtura) 124" 

269»' (on)gemang (inter) 7" 8»' 95" 339'^ ^81" 85' 95' 

sar*» 443' 262» 290" (gé)mangian 333' sang (cecinit) 33»" 

sang (cantus) 185* 335'' 409'" ofstang 296" strang 41" 

165» 269** 401" 423" 425" 455" stranglic 235" -e »5«' 

165' 443" gestrangian 85". Kein swangornes, neorxna wang. 

Umgekehrt kein onga, Ongelcynn. -^ Onfongen 234' iSS* 

iefongen 171" utiderfongen 59" gongan 39" 41' 6»* 93««-»-» 

103" lO»" 1»7"" 153" 155' 165" »05" 443" ingong 

(introïtus) 303" 285" behongen 93" long l»l» aW «89' 

332" -e 9' »l' 71" »15" 851" 332" 35' 197" 429" 435'"" 

447" longung 4l" gemong 125" (on)gemong 45" 59*197" 

895" 385'' 263» 291" 431"" 433' 84' 80'' 94» 300" song 

(cantus) 334" 175' 409" ofstong 297" strong i7l* I75' 375' 

437" 455" 465" 218"-" 268" -Uc(e) 234" «35" gestrongian 

173" 307"* swongomes 59" 195'' neorxna wong 99' 405" 
417» 

— lm Orosius : ange ' (anxie) 084' (fee- , ge- , on) fangen 
08' 012" 048' 082" 098" 0116'»" 0118' 0126*-* 014a'"" 0156" 
0158" 0174" 0176*" 0180' " 0184" 0198" 0200" 0204" 0206* 
0208" 0210" 0218" 0230'*" 0232" 0242" 0290" gangan 072" 
0112' gangehere 0154" ahangen 03" 0256" andlang 08" 
ondlang 014" gelang 0222" 0232'* lang 017* 0174" -e 0134' 
ofstang 0118'* 0156" 0294" (an- , ge)J)rang 0134"". Mit o : 
(ge-, under)fongm 070«' 0104» 0154' 0192" 0274" gongan 
und compos. 098" 0154'* 0160" 0120' 0210* 0214" gong 
(alveus) 074" ymb(e)gong 074"" 0210" long 08" 094" 098" 
0232* 0260" -e 017' 072" 056" 098" 0100* 0104" 0106' 0108»» 
0116'* 0118" 0144" 0182" 0216" 0222" 0226" 0242' 0274'°" 
longsum 050" 070' 0128* 0140' 0198" 0208" 0212" -ast 082' 
-lice 058" ondlong 010" 014'" gelong 0198" longian 084" 
Longbeardan 0180" 0192' etc. gemong 066' 094' 0150» 0152'^ 
0160' 0162» 0164* 0192" 0200" 0222» 0268" Ongle (Angüa) 
016' asprong 088" 0220" ofstong 0258" 0262* 0286"" stronff 
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074'^ 01 10'^ 0212'* 0244^* 0252^ gestrongian 0292« swong 
(praet.) 0168^ J)rong (praet.) 0244^^ Also kein onge, ahon- 
gen, aber auch kein gemang, Angle, asprang, strang. 

— anc : dranc (bibit) 309^^ scancforad 122® (Sanc 34a' 
34L9' 212^" 322' -weor?51icor 235' ^ancian 318' foreSanc 296' 
-ui 305' (inn)getSanc 47" 9T' 359' 82^ 138* untSanc 88^' 
370® ymbéSanc 463** und die fremdwörter ankor 445" gp. 
mancessa 9^ sanctus, -e 443*' 445'* 457'*. Daneben sc(e)onca 
123** sceoncforad 123' tSonc 6* 9* 27'*' 35*' 113' 137'* 241** 
213** 307** 323' 439** 463'*" -weorSlecor 234' tSoncian 319' 
fore^onc 297' 431'* 433"-'* -üc(e) 214*' 429' 433*-" (inn)ge^onc 

23*"** 39**** 61' 83'* 99' 103' 104** 113* 119'** 137** 
141'** 141** 161** 144'* 163*' 167^^ 174* 183*' 191' 194" 
243* ^73* 277**-** 297*' 341*'* 364*' 373' 381* 83* 139* 227** 

385' 387" 417^* 435*' 96'* 220****'*'* 222*'*' 358* or?5onc30i» 
searotSoncas 9** untSonc 89*' 241*' -fuU 261" ymbetSonc 
237*' 239' 244' 445* und das fremdwort gp. moncessa 8*. 

— lm Orosius: (un)tSanc 064" 086** 0202' geSancian 
0224" besanc 0152**. Daneben {un)ponc 048" 0156" 0244'* 
0272"'*. 

— In der Chronik ang, anc: Angelcyn 597, 787, 836, 
866, 874, 886 neben Ongolcyn 816 Ongelcyn 885 Angel- 
?5eow, -ing 626, 755 Angenwit, -ting 547 setlgong 773 
ahangen 33 andlang 887 neben onlong 882 longe 871, 
871 Longbeardna 887 ofstang 755 Francan, -cna 780, 
855, 855, 881, 885, 887, 890, 891 neben Fronclond 836, 
880, 881, 882. 

§ 6. Altgerm. an wird vor fe, jb, ƒ, s zu d aus on. Nur 
Or. 0252" a?5stod. 

— Vor h: brohte (ind. und conj.), broht; sohte (ind. und 
conj.), soht; Sohte (ind. und conj.), geSoht passim^ befoh 
(circurada) 169" ahoh (suspende) 169'* getSoht (cogitatio) 
39*' 71" 119** 139*', woneben die nichtnasalierte form getSeaht^ 
woh, wóh (pravus, got. -vahs) 31*' 91* 94** 169'* 144** 
241*' 294* 337'* 343'' 417"-'* 423" 441" wohhsemed 7i* 
'hceman 401" -heemere 401'*, im Or. Ohthere 017*. Vor 
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nachfolgendem vocal fallt h aus und der vocal wird durch 
das ó verschluckt; doppelschreibung ist in diesem falie 
ziemlich haufig : fon passim (an)fón 0126^' 0282' fo 59'' 
befó, befoo 19»*^' gefó, gefoo IW* 401^* underfó, -foo 
193' underfooS 99* onfo?5, -foo?5 293"^ to undeifoonne 48^' 
ahon 387"; in der decün. von woh: starker ism. wó 
356'° (wo H) dsf. wóre 245^' wore 244^' 35»" 367" 369^» as f. 
woo 6»^ wó 65' 368" dpm. woom 267* dpf. wóm 68' wóm 
69'; schwacher nsf. woo 67* asn. woo 71** wó 7(V* 
gsn. wón 261* 429" won 260* dsn. wón 365" 31" 191» won 
364" gpn. wona 69'' dpmn. wón 71" 267" 266" woon 72" 
won 70" 73" 266* 266" 267"; als subst. Sses wós367»»mid 
hwelcum woo 343'* (wó C). 

— Vor p: o8 (usque, donec) 7' 173" 61** 381*% als 
partikel in otSfeallan 3** 5*' otSfcestan 7** otShebban 189*' 
(othof 38**) óSiewan 115*' (otiewan 100' -e 84*') o?5er passim 
(óSer 191« 373*«) soö passim (sóS 239**) toS (dens), dp. 
toJ)um 018*. 

— Vor f: softe (leniter) 143". 

— Vor s: nur in der Chronik in Osbearn, Osbryht, 
Oslaf, Osred, Osric, Oswold, Oswald, Oswio, Oswine; tS\x 
gemansS^ -st 297** nach ie, he geman. 

§ 7. Auslautendes kurzes a, got. a, wird u in tu, got. 
twa, ^10, neutrum von twegen: (on, an, ón) tu 49**453*' 
046*« 062** 078*« 0116*» 0268^ 0280** Chron. 882, 885, 887, 
887 accentuiert 076**; ebenso in bu, got. 6a, + tu: butu 
125' 078*^ 0148** 0198'^ ta in buta 010** 0114*' scheintmir 
eine compromisform zwischen tu und twa. Huru «5** 99** 
139* 311** 361' 403*° *• 453***' hierher? meine frühere ver- 
muthung über die entstehung aus hwa + got. re, cf. got. 
sware, trifft wol nicht das richtige (sieh § 78). Got. sa 
(o) entspricht se, der tonlose artikel, mit dehnung und 
accentuiert sé 64*' 401*, J)e (o) 0252*' ; got. ja(h) ist ws. ge 
3' »3*° etc. (nordhumbrisch gée Mt. pr. 14*'). 
§ 8. Statt a findet sich o vor nicht-nasalen: 
a^ im substantiv nosu (nasus); ns, nosu 65*'-*°''' 433" 
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Gf « as. nosu 65»* er 433" ds. nose 65*' dj), nosum 433'^" ; 
6) in der tonlosen partikel of, óf 0216" etc. , ofdune aei^ 
ofdele, ofdaele 28»^*; die betonte form ist sel, dagegen ist 
9et (ad) als praepos. ausschliesslich im gebrauche, wahrend 
dafür ot niemals als praefix erscheint, denn otiewan 400', 
otiewe 84*% othof 38** haben oZiewan^ ó^hebban (kein 
cethebban!) neben sich und sind also mit ó anzusetzen. 

3) nach w: durch falsche analogie, nicht lautlich ent- 
standen in gesworen (juratus) 068*'^; die beispiele geand- 
sworaS 391* anwold 0296% wie Grimbold 7*% haben o in 
tonloser silbe; ebenso Aej^elwold Chron. 888, Oswold Chron. 
635; über dieses o, das o in hlaford, worold und das u 
von Kcuma, nebenform zu lichoma^ spater. 

— Steekt got. ]3amma in furSum , fur^um 8" 0190" ? vergl. 
furï)on 0136" 0152'% fer])an 0250*«. 

— le^ i vor palatalem h wie nach g(f) in forsieh 
(sprevit) 111^' ge gise ge nese 308% über die form ie 
(aquae) § 10. 

§9. Zusammenziehungen. Ueber óh + voc. sieh 
§ 6. A/l + dunkl. vocal wird zu ed : lean (vituperare) 
111* etc. (léan 110*) , to beleanne 203" 3 pi leaS 427*' slean 
(ferire) 121*= etc. to ofsleanne 383*' sleande 35»** sleaS 
167" etc. Swean (lavare) 105^* etc. to aSweanne 105** 
tSweande 105** (a)?5wea?5 421**** etc. Angelehnt ist der conj. 
slea 199" etc. aïSwean 105** etc. Aus ahor^ tSwahol (-ui), 
tahor entstehen ear (spia) 0188'% Sweal 421'" tear 69 
413**" etc. Vielleicht hierher gefea (vergl. got. faheps) 34L6^^ 
etc. 0138" flectiert gefean gs. 115'* 183* etc. ds. 231*^ 098" 
183* etc. as. 25* 187" etc. np. 187** adv. ungefealice Chron. 
755. Schliesslich ea (aqua , flumen) im Orosius : ns. ea 012'* 
0180** éa 08** 010** 012*' etc. gs. ea 092** eas 017*^ ds. ea 
017" 074* as. éa 08*° 010'*» ea 012'^'* etc. nap. ea 074* éa 
010*^ 072*' gp. éa 074* dp. ean 010"'* 0144* eaum 0218" 
Es liegt auf der hand , dass der gdas. an den ns, angelehnt 
igt; der dp. eaum statt eam nach gifum u. s. w. Vielleicht 

liegt, wenn an einen consonantisphen stawm nigbt zu 
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denken ist, die lautlich richtige form im gen. und dat. 
sing, ie vor, aus eë , ceë , ahce : gs. ie , lllj 01 ¥^ 016*-^^ ie 01 0^-^* 
01428 oig2.2r ^g i^ oiO^«-^° 044^« 084^ 0156^ 0174^ 0194'» 0238" 
ie 08^° "•^'^ OIO'^-^^ 0186^^-^^-^S ei Chron. 875. Das compos. 
ealond in der Chron. 47, 47, 84, 530, 534, 565, 716. 

— Eawum wird zu eaum und weiter zu edm contrahiert 
in feam 73^® 75^* , woneben feaum 32^ 74^** 395^^ und feawum 
33'^ 459^ 179" und im Or. weniger correct sind; man vergl. 
Paul in Beitr. VII, 164. Als npn. liesse sich fea vermuthen. 

§ 10. Ich lasse hier die part. perf. pass. mit innerem 
a, das mit cb oder e wechselt, folgen, weil sie theilweise 
unumgelautetes und umgelautetes a zeigen: der umiautist 
selten ö, fast immer öp, ein compromis zwischen a und e. 
Das suffix hatte ursprünglich formen auf -ana , ina , ini (aus 
ono , eno, ene) , ana wol in den casus recti , ina, ini in den 
casus obliqui: durch ausgleich ist von einigen part. die 
form mit a, von andern die form mit ce (statt e) bevor- 
zugt. Es kommen vor: (un)gedafenlic(e) 9mal in H und 

C (11^* 61^' 7&' 95'' 122^ 139^2 196^^ !593^^ 315^ 321^) und 

0286'% gedaf(e)nian 53' 7ó' 173' 146^ 98^' gedafonian 99^« 
147% dagegen gedsefenüc 197'% gefcegen Chron. 878, 855; 
ge f aren ^3''-''-'' 77'* und 074'° 078'' etc. im Orosius 18mal, 
dagegen bloss einmal utafceren 385^; (a-, ona- uppa)hafen(nes) 
20mal in H, 41mal in C (113^' l«l'° iW"' 183''^ iSö' 
2yj2i.24 Q^^^ ^^^ 082^% dagegen die form mit -/lö^fign 78mal 
inH, 26mal in C (17" 55* 57'* 107'° etc), updhefenes nur 
55'^ 374% im Orosius (upp)dhcefen 096^ 0278'^ 0284'° 0294% 
belagen 441% (for-, witS)sacen 349'^ 068'^ forscecen 0348'^; 
gesceapen 20l'' 233^' 25d'« 249''-'' 405^' 218^' 300'% (ge-, 
for- of)slagen nicht in der C. P., aber 108mal im Orosius, 
dagegen (ge-, of)sl(Bgen 137^' ie7'-'' 205'^ 79^' 297^' 303'« 
433'^ 441'^ ofslegen 78^' 296'% und {ge-, for-, of)^gen 
15mal im Orosius (044'«" 064'' 070'^ 076'° 078'^'' 080"'« 082'" 
088' 0126' 0138'« 0142^ 0186'«) und ge-, f or-, of slceg en 3im^\ 
in der Chronik; atSwcegen 105'^" 259'^ 105' 419'^ 421''*" 
435'. 
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§ 41. Umlaut. Der umlaut von a ist e, selten cb. 
In einigen fallen beruht dies ce auf einem compromis z. b. 
3 sg. faerS statt ferS nach ie fare etc. , in andern fallen ist 
aber ce der gewöhnliche umlaut, entweder weil der nach- 
folgende consonant den weitern übergang in e verhinderte , 
oder aus andern, bisher unermittelten ursachen. 

§ 12. Mit ce kommen vor: 

ali = cele : Sset ofdaele (got. ibdaljo) 282^\ — allj = cell : 
ceimeodig(nes) 39^ IM^''-^^ 249^» 253^«. 

ari = eer (e): fa3r?5 (3 sg. von faran) 29^* 81^ ld>" 173} 
409« 415^^ = fsereS 70^^ (fere?5 H) -faerende (part. prses. von 
faran) 074' 0226' fcereld, fcerelt 3?^^ W 91^ ISS' 266'''' 
25 ï«' 0140' 0146'^ etc. 

arfi = (Bvfe: hserfest- 0102% Chron. 877. 

arnni (aus ranni): (for-, on)bcernan 094' ' 0120^^ etc. 
27^* 339^' etc. 

amni? = cemne: aetssemne 0262^^. 

anni = cenne: ))8enne (tum) 0258^ 

anci = cenc{e) : stcenc 090\ — angi = cenge : sengel 69^^ 

api = cep{e) : stcepe np. staepas 65^* 131" 24i'° dp. staepum 
e5' 241^' 28!?^' staepmaelum 23^' 279' 3 sg. stsepS 77^' 
287^^ — appj = cepp : stceppan^S pi. ind. staeppa?5 eö^'^ 
'^% 3 conj. st8eppe(n) 77'' I3l". 

aci = öec(e) : 3 sg. fors8ec?5 24L7^« 344^' wi?5s8ec5 383^'-^« 
13»'. — accj = cecc(e) : (e/Vi-, heafud)gemoecc{é)a2m}'^ xn}' 
rsec(c)an (narrare) 197^^ wrcecc{e)a dl" 078^' 096'* 0144^* 
Chron. 722 waeccan (vigilias) 461 ^^ 

ati = cet{e): hwset (acuit) 187' laett (retardat) 257' 
faetels 469' (zu fcètanV), 

abbj = oebh bloss in 1) haebbaS (elevant) 172' haebben 
(extoUant) 319^' ; 2) haebbaS (habent) 463^ 455^ nsebbaS 
449^ naebbe ge 356' haebbe we 45^' 014''* Sa haebbendan 
387'' se forhsebbenda 317" 453''''' ie haebbe (habeo) 237^' 
44131 4g7i9 0103 0882« ; 3) durchgangig im conjunctiv h8ebbe(n), 
nsebbe(n) (bloss 324' hebbe) passim. 

adri = ced(e)r: im loc.-sg, faeder 261^" 3413' 409' 052 
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0122'' 0152'^ fced(e)ra (patruus) 0192^' 0196^* gefaederen 
0114^* fcedrenhealf Chron. 887. 

agi = cege : brcegen (cerebrum) 139^" drsegS (trahit) 431'^ 
fcegen 0222* fceg{é)nian passim mcegen (vis) 25^^ 062^° 080'* 
etc. S8eg?5 (dicit) 163^-^' 225'^ 2^3'^ 2»5* 443'^ 046^' 050'° 
0128'' slcege (ictus) 35" 235' 261«; zweifelhafter umlaut 
in maege (possit) 169'* 046'' 050" etc. pi. maegen r 082' 
etc. Syncopierung zwischen g und d, wonach das g öfters 
vocalisiert wird: mcegden 02^^ mceg denhad 405' mcegdenman 
056'* meeden 415'^" mcedencild 046'' (fcis). — aggj = cecg{e) 
in gars§cg 08', und in C bisweilen (19mal) in scecg{e)an 
neben secg(e)an: saecgean 212* 236* 238' to S8ecg(e)anne 
214' 230'° 236" 260' 214" 234'° ssecge (dicat) 184" 206' 
(dico) 380" ssecgeaS 110" 180'*-" 210'^ 294" 332" ssecgaïS 
290". — agdi = cegd(e) in brcegden 0230'. 

avi = cef in haefS (habet) passim und Su haefst 403'^ 
0102** 0156' naefst 0156'. 

afti = ceft; wahrscheinlich ist ft umlauthinderend , also 
hier kein umlaut eingetreten (man vergleiche aber eft 
(iterum) unter e): gedceftan 97" gedceftelice 185" 273'° 
gehceftan 283" 2J3'^ 469' gehaefted 85% zweideutig ist 
gehaeft 193» 257'^ 307^; endlich acraeftan 046'' 082' von 
crceft. — afhi = cefn in araefnan 0120^ 

a]) + nachfolgendes i = ceSe in cetSele^ cepele 85'* 205® 
017** u. ö. cetSelu 85"-" 8eJ)eling, aeSeling 054"^" 0130" etc. 
aJ)J)j = öbSS in (un)gestcetStSig 17" 177' 305" etc. -nes 

77'* 199' 275". 

asi = ces in laes (minus) 191'° Sy laes 23' etc. laes 437'° 
se laessa 457'° leest 9" 401" 453'* 074". Orms schreibweise 
führt, wie Kluge richtig bemerkt, auf langes ce, ebenso 
die heutige aussprache; der Ps. schreibt aber in diesem 
worte öp, ae, ^ (Zeuner § 4, 2, c). — as+ cons. -^ i = ces 
in cestel 9'' (hier?) adwcescan 279" 321" 359" 427' 435'° 
0182'*-" eet-, be-, otSfcestan p. oferhlcestan 0176"'' 0246" 
(a)mcestan 335'* 381'. 

Üeber Aelfred , wael (fons) 469* und unbseldo 209' sieh § 14, 
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§ 12. Der umlaut von a = ö; die beispiele mit öb habe 
ich zur bequemern vergleichung (natürlich ohne die 
belegstellen) mit angeführt: 

awi = ewe: cleweSa (pruiïgo) 9i}^ strewede (stravit) 

103". 

aj = i) eg: begen 0126' 0146" etc. gp. begra 457" 
twegen 086** 0114'" etc. gp. twegea 87' 87" (C tweagea) 
188' 48" 074" 0108-' 0128'» 0210'^ 0294» twega 457»* tuega 
49" 189' twegra 86' 02" twegera 87'; 2) = ^ in ece p. se 
éca 27*° (vergl. got. ajuk-duj)s) und twentiogcÜSa 465" 
twentigra (gp-) 0256». 

ali = ele: ofdele 283" (ofdaele C) (ge)dwele5 (fallit) 89» 
os»" 9S^ elnboga i^s""-*' gs. elne ai»'" gp. elna 074"" 
0210'" hwelCy huelc (got. hweleiks, aber ags. hwalic nach 
swelc^ swalic) n" 088'* etc. (6e-, ofer)helian (velare) in 
beheleS 24U»" oferhelede lO*' beheli(g)en 141' 23»»* behelede 
459" gehweled 273»» 275* hier ? swelc , suelc 5" »" etc. 
(ge)seleS (dat) 361»» 249»* = selS 327'"»"»*»' etc. sele (da) 
325»»»* etc. steleïS (ponit) 191" onsteled 0100" ateleS 463" 
geteled 0110" twelf 105» etc. etc. hundtwelftig 0124»' etc. 
twelfta 0254". — allj = elQ) , wo es verdoppelung ist vor 
j ; vor organisehem II ist der umlaut iel : el(tSeodig , -tSiode) 
131" 313»* 373^" 375» 387" 389^'^ 38' 140"»" 248" 252" 
253", dagegen cel^eodig{nes) 5mal in H; im Or. bloss 
el(iy 0126" 0164»» 0232»" 0282" 0290* 048^' 0124" 0248»' 
('a)cwellan, -e, -en 343" 377" 370" 0108»^ 0166»^ 0258" ge- 
dwelle(n) , -a?5 365»' 369" 387" 449»* elles 87»" 153»' M5' 
etc. heil 33» 339' 429»* 086»' etc. sellan 17»'»» 173' 379' 
459" etc. 0118'" etc. (a)stellan , -en 33" l9l'* 449»' (a)tellan 
79' 092'« 0140'". 

ari, azi = ere: derian 143»' 363'" 090»* etc. eri(ge)an 
285"-'" etc. Chron. 876 feretS (ducit) 369" fereö (it) 71' 
(sonst mit öp, wie fcereld) here 129** 161»* etc. 046" u. ö. 
wie die composita Ohthere, raedehere, sciphere, herefeoh, 
heretoga im Or. ; herian , -e5 (laudare) 347'' 373» etc. kering 
(laus) lil" 141»" etc, 0164* herenes iii* for- , oferher{i)g{e)an 
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(devastare) 5' W'» 0172" u. ö. geherg{e)od 2W {for)her' 
g{i)ung 0130^' 082^^ 0188^» u. ö. mere xoh' a73^« on 
Merscwarum Chron. 838 generian 399'' 084^* etc. gener 
054* (gé)wenan (sepire) 283^* 270^" 469' awerian Chron, 
885 wering 277^ wér, wer 279^* werian (und compos. 
defendere) 0136'^ 0194^'-^' etc. werian (to wear) 0190^* 
0284'^ 

ami = em(e) : fremde 218^' 24»^' etc. 0152'^ (ge)freme?S 
73^' 351^ 407^ (ge)fremede(n) 32©" 0172' etc. (fuU- ge) 
fremed 65^' 0130'^ fremu 333^" fremsum 41^' -lice 23' 
gremeS 63^' 218" 289* (ge)gremige(n) 165' 189" (ge)gre- 
mede, -an 0156" 0158'* gegremed 220^* lemia?5 303" Ternes 
3^« (a)temian 303^' -e?S 433^' -iaC 345'* -ege 383* wi?5trem5 
441'^ — ammj und ammi = emm: dem(m) 31" 87* etc. 072** 
etc. hlem 253*^ gewemman 73* 79*' etc. (ge- , fiill)fremman , 
-a5, -e(n), -ende 218** 251^ 437*° 445* 082« 0168*^ etc. — 
am + cons. + i = em: cempa 9' 433® 072*" etc. nemnan, 
praet. nemde 7*® 385'* 010**' 08* etc. rempart 149*' aetsemne 
0274* (setsaemne im Orosius daneben). 

ani = en{e) : Dene OIO'' u. ö. und in der Chronik mengeo 
080** ds. meni(g)e, men(i)ge, menig(e)o, mengio 5** 113*' 
373*' 403'* 0124'* 0116'* pening 327**'*« 391'' (upa)eenian, 
-ed 85" 87*' 97" 0174** etc. wenedon 239*' forspenS 415*'; 
— anni und annj = enn : nach gutturalem c , /c in cennan 
97' 43** etc. cenning^ kenning 97*° acennes 058** fen(n) 
75" 329*' 08*' 014'° etc. men(n) (homini) 29*° 184' etc. 
(homines) 5" 13*' mén 21'* 85** me;inisc passim aemenne 
076** onpennad 277'. — andi = end(e): bend 19*' 123*^ 
etc. wovon gebendan 0220* 0236*' ablendan 69** 241' ende 
lOl*' 0100'° u. ö., wovon geendian 53" 21*' 094*' etc. 
endebyrdnes 411" etc. -byrdlice 11*' idelhende 379'* anhende 
(zur hand) 088'* gehendast 0116' gelendan 445*' 056" 098" 
0166" Chron. 886 sendan p. stent (stat) 123*' 407^ etc. 
fortendan 046*'** wendan p. Wendelsaé 012" 014'*" halwende 
91*' 365' 385** 401'* -lice 441'* 467' (viber halwynde 
§ 15). — anti = ente\ ent 046'° 074' etc, und im g$, mentles 
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(mantelli) 19»'* ds. mentle 499'* (mentelle C), Cent(lond, 
-ware) Chron. 

angi = eng (e) : (ge)breng(e)an 9*' 385*' 0108*' etc. engel 
68*^ (aengel C) etc. Englisc a** 7*'*' ia9** 367' underfeng 
23^-^ andfenge 34»*' foregenga ao&** landbegenga 293* 
for5genge 81** glengea (ornamentorum) 85*-* geglenged 
337"' leng 60*» 078*' etc. lengest 0152'' lengtS 0144* (ge-, 
for)meng(e)an 167*' 361** wovon gemengnes 397*'* 5a sten- 
g(e)as 173*° 168** besengan 092'* strengeas (chordae) 175** 
strengra 433'* 467* 046*' etc. strengest ll&*' 0206'' etc. 
streng{e)o 85*' 39*' etc. tengan 0108* getenge 0232» 0260** 
0274**. — anci = enc(e): acwencean 0200*' drencan nebst 
compos. 381* 443** 090** etc. drenc 269*' 303*' 384' (drync 
C) besencan 135*' 0172*'* scencan 451*' (a- , ge)screncan &o^^ 
133* etc. stenc 65*" 433** 439" 0226'*' (stcenc einmal) to- 
stencean 219' 217** etc. (ge)swencan 361*'*' etc. (ge)Cenc(e)an 
p. wlenco, -a 83*^* 0214*° etc. /br-, oferwlencean 183" 044** 
wrenc und compos. jjo3^*^'***°*' 0156' etc. 

aci = ec(e): awece (suscita) 193*' und die3ps. sgf. gelecS 
137' (ge)recC 65' 113** 333*' wecS 461*'. — accj = ecc(e): 
gefeccean 03*' 086* etc. Caet hlece (var. lecce) scip 437** 
hnecca 143*'*' recc(e)an nebst compos. und derivata wie 
reccere p. (einmal r8ec(c)an) gerec(c)elic 193** astrecc(e)an 
65*' wleccan 447** aweccan 461** wrecc(e)an (suscitare) 
193** (dagegen wrcecc(e)a, exsul, miser). 

ati = et{e) : bet (melius) (bett 80' bét 33*' 84' 4öl' bétt 
307**), betei:a, betst p. hete 353' 0186* 0142*' mete nebst 
compos. 327** 052*' etc. sete (pone) 163** 165' etc. und die 
3 ps. sg. , resp. ppp. (ge- , on)sett p, (asét 79*°) hwett 186* 
(hwset H) (ge)lett 257**** 256' (Isett H). — attj = ett: 
praet. pi. gefetton 0140'' und ppp, gefett 0174** to ah wet- 
tanne 0212'° hwetstan 0212** gelettan 265** letting 255*° 
settan 165*° etc. 

adi = ede in stede p. ppp. oftredd 0260*'. — addj 
= edd in bedd 397** etc. ahredde (liberavit) 01*° wed(d) 
193' 0122*' etc. 
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abbj = ebb: hebban (levare) nebst compos. p. (zweimal 
hcebban) hebbe (habeat) 324' (sonst hsebbe) neb(b) 43" u. ö. 
go(iweb(b) s»»»-^«. 

agi = ege: ege (metus) 19' u. ö. egeslic oi** etc. (ge)- 
eg(e)sian 119* etc. lege (pone) lei' etc. legeïS (ponit) 
34L3^° etc. slege 34" 260^ 234" (in H stege) 064*» etc. ppp. 
ofslegen 78»» 296«. Syncopierung des g in beléd 0122'« 
gerenian 0122* »3** dp. gerenum 135" cyhren 99^^ 391^ 
(dazu Kluge, Beitr. VIII , 528). — aggj = ecg : Ecgwald Chron. 
731 lecg(e)an p. ecg 453" garsecg 08^ 0288" (einmal 
gars§cg) secg(e)an p. awecg(e)an 2«*'-' etc. — agli = egfi: 
eglan ra" etc. 

afi = efe: hefe (leva) »l" hef(e)?5 (toUit) nebst compos. 

(o-, ge)hef(e)gian oy" rasio" 129" etc. upahefenes (sieh 
§ 10) frefelice 0130'. Syncopierung in stemn 341". — afti 
= eft bloss in eft (iterum) 9^ 169" etc, wovon eftgian 4Qi^^'^\ 

a]3i = etSe: betSing 183»° to wreïSianne M7* (a-, under)- 
wre?5ed 113" i«5" 141". 

asi = ese: esol, esulcweorn (ti aus i — u) 3i" 255" 
459** — as + cons. + i = ös + cons.: esne 143* 199' 
hnesce l«7» 235" 0212" etc. {ge)re$tan W 070' etc. 

Ueber c, das mit i, iö wechselt, spater. 

§ 13. Zuweilen wird e gebrochen zu ea^eo, Diebeispiele 
sind folgende: hearstepannan (sartaginem) lOl'' gehwearf- 
nesse (conversionis) 447" oferheargede (vastavit) 04* Ceardic 
neben Cerdic (Chron.). Vielleicht ist tweagea (duorum) 
86" schreibfehler , und weaxtS (crescit) 457" kein umlaut. 
Mit eo kommen vor: aweoxtS 279" gehweorfaÖ (vertunt) 
247* gehweorfed 183", wo aber verwechslung mit dem 
starken verbum gehweorfan vorliegen kann. Sonst ist eo 
regelmassig vor ursprüngüchem zd -^ i : dp, gereordum 
0136" 0166*' ds. underngereorde 084^* np. gereorde 
(refecti) 13»" 283"; sieh Paul in Beitr. VI , 98. Falls feorm 
und gefeormian zu lat. pascor gehören, ist ihr eo auf 
gleiche weise zu erklaren. 



§ 14. DAS A. M 

§ 14. Vor h, r, Il oder l + cons. oder nach palatalen 
ist der alte umlaut e fast nie geblieben : aus e + nachschlag 
entwickelte sich meistens ie, wofür spater y eintritt: dies 
y ist im altesten westsachsischen durchaus selten und 
vielleicht nicht einmal auf dieselbe weise wie der spatere 
laut zu erklaren: sieh § 15. Statt ie wird haufig blosses 
i geschrieben , wie statt ea blosses e , was eben so gut auf 
einar schnellern aussprache wie auf einerungenauemschreib- 
art beruhen kann; ich entscheide mich für erstere ansicht. 
Die falie sind folgende: 

eh, ieh, ih: hlehhaS 186", hlieh(c)han, -aS M»* 231» 
187", hlihhaS 230'; unmeht 465", unmieht 209*, unmiht 
208»; miditig 91» ds\- 2" 467» emn- 261", mihtig 90" k1- 
3" dfWh efn- 260"; nieht 304' 365" 127*' 459", niht 364" 
387" 427" 433"" 459" 126" 36»" nihtlic 431* 433"; 
monnslieht 167", monsliht 166"; (of- uta-)sliehS (ferit) 
167'»" 347% sUhS ïi' 166'"" 2e»" 346' a«i' 383" 387** 
(flih?S 70» slieS 167' schreibfehler) ; (a)5wiehS »»»" »»•» 
«61», (a)5wih5 419" 421""; wex?5 445», wiexïS 163'-" 278", 
wixst 162»" wihst 216* wihxS 217'. Im Orosius kein ieh: 
hlihhan 0120' miht 060" 0106" 0126" celmihtig 0254" 0268" 
niht 01" 046" 080" 082' 092' 0104" 0134" 0152" 0160" 
0170»" 0184" 0198» 0200" 0224" 0226" 0230" 0234'-» 0236" 
0238' 0246' 0262» 0286" (mon)sliht 050" 082" 0176" 0238* 
296'\ In der Chronik niht 688, 827, 865, 871, 871, 871, 
871, 871, 876, 878, 878, 878, 878, 891, 891 w^lsüht 
839, 871. 

el (8b1), iel, il +cons.: Aelfi-ed 9' OiT stsAi Elf-, lelfred , 
wegen verkehrter silbentrennung Ael-fred? (un)baeldo 40" 
»0»', beldo 455"", (un)bieldo 41" 15»' »se' 307' 308'fe; 
bielt (exhortatur) 128", bilt 129"; cwielmed (cruciatus) 
309', cwilmS 6l'; fiell 399" »8ï"; afelS (cadit) 463", 
(a-, ge)fielS 169'* i»a" »»»* 463", (a)fil?S 168'* 421' ; gefielt 
(complicat) )»4a' 242» »4»"; gielp (jactatio) 141" »4»" 
etc. in H 32mal, in C 2mal, gilp »l* M" 5»''» 143" »0»" 
85' etc, in H 8mal, in C 27mal (im Or. zweimal gelp 
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0214'") kann natürlich hieher gehören, wird aber besser, 
wie gielpan, mit i aus e anzusetzen sein, wie gielpen 
(gloriosus) 217»"" 149", gilpen 216'»" 148"; griellan 
(incitare) 293", grillan 292"; gehieldum (praesidiis) a??"; 
onhielde (inclinata) 61"; hielfe (manubrio) ia»''; (ge-, 
o?5)hielt (tenet) 218" 996" 331" a»o' 86»' 87»» 889", hilt 
6»'* 219" 220" 330" 433'; ieldra (senior) »" 18»=» l»l', 
ieldest 115" 27" 818" ; ieldo l»»" 385" , ildo 383" ; foreldan 
413», {fw)ieldan ISO»* ifti' 153' asi" «88'^ 2(23?' 419»-, 
ildan 151=» 323'^; ieldcian 220"; ielding 150", iZatngflSl"; 
gemielt (concoquit) 2AO'; spilcan 1*8"; geweidan 118", 
gewielS 218", gewilt 218" gewildne 218" wilt 8»»'; wel5 
(fervet) 447"; welm 447», wielm 71» 168'' 285" as»*» 
a»i"" 297*» 8»3", wilm 70» 284" ae- 307*; weU(e) 48" 
469» wael 469* welsprynge 467", will(e) 307' 4Ö» 373'' 
s»8'". lm Orosius: bieldan 0156"; cwielman 054"; fiell 
'mOF 0138" 0262» 0294'; gielp (sieh die bemerkung oben) 
05' 0164* -word 096"; ieldra 01' 08' 064" 090" 0128" 0168" 
0170*» 0212**" 0296" ieldest 05*° 0164™ 0182" 0190" Oige*»" 
0224* 0260**; wieldre (victrix) 0156** (un)gewilde 0132»** 
0134"* 0148' 0154' 0284'; wielle (fons) 0184*', wiUe 
0248"; aewielme 012'»'»" 014"»'; 3 s^f-upwielS 012»^, wilj), 
wilS 014"'*». In der Chron. wselfill 591 , ielde proef., Wilisc 
465. 

er, ier, ir + cons.: edcier 229' cierre (tempore, vice) 
«85** 131'* 197" 225" 305" 427** 455" 457' cierrum 37**, 
edcir 228' cirre 130'* 196" 224" cirrum 36** ; (fee-, gé)cerran 
175' 411* 433' 445'» 467*, (6e-, for-, ge)cierran l»l' 1»»" 
2»»" 849'* in H 29mal, in C Smal, -cirran ö»" 99'^ «a»** 
29»» etc. in H 8mal, in C 12mal; dierne 79" 148*; gierd 
11»» i25""-2<'« 12»' 303" ; gierela 8»" 185'* , girela 411" ; 
{ge)gierwan in (ge)gierwe 828** 372' gegier 373' gegiered 
469» 93'*, gegired 92'*; gierdon 469'? (o-, ge)hierdan 
(animare , firmare) 213' 363*" 393" , (a)hirdan 212» 362*» ; 
hearstepanne 161', hierstan (assare) 165* hi&rsting I6tt' 
hierstepanne 160' 168** 165»; (for-, ge)hwerfan 368 
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gehwerfnes 447" gehwearfnes 447", (o-, for-, ge)hwierfan 
79" 122" 16»" 182" 185' 243* 94»*' »»»" 2»«" «•»" ae»** 

302"/i 304*fe 309" 364'" »•»* 368" 369" 387»" 403" 435", 
(be-, for-, gé)hwirfan 6»" 369"" 38" 78" 98" 164" 204' 
222* 242^ ; ierfe 1»»' 831" »4l" 391" 100" 254' -lond 387* 
-weard(nes) 391"", irfe 100" 255'; ierman (vexare) lai" 
188", irman 189"; ierming 81" 244', irming 245'; iermSo 
181" 188»" »«8' 387" 395"; (d)mierran 39' 248' 8»»' 
401" 415"*, (a)mirran 38' 9»" ^SQ* ; merring ^>*' , mierring 
149*, mirring 148"; genierwed 304"/i »8l"; gescierpan 
236", (o-, ge)scirpan 68" 69' 237"; sierwan in sierede 37* 
ymbsieria?5 435", sirwan in (ge-, ym)bsire8 435'' (be-, 
ge)sirede 36' 393» 435* gesired 435"-""; stiernüce 1»»"; 
aSieiran W" ; -wierdan in awiert 415** gewierd 68' gewierden 
88*", gewird 69'; se awergda 360", wiergean 256" -ende 
401'* -5 8»»" awierged (in den cas. obl, auch ohne g) 

»♦»"•" 2»l^ 28»'» 284" 828» 848» 88'8'' 8»*' 377" 87»" 

401" 463»*, wirgean 257" amrged 285" 361"; (for)weman 
378', (for)wieman 2«»" 2»»' 28»" 376' 379' 380* 391 ""•'^•'' 
411", (for)mman 8»»" 8»8' 377' 379' 381' 387' 380"; 
werpe 457", {ge)wierpan 22»'. lm Orosius: cierre 0228" 
0260*" cierrun 0228", cirre 017^ 092" 0114" 0116* 0118" 
0140" 0182"" 0208" 0210" 0216"'*" 0218" 0242" cimim 
082*; gecierran 082" 0112» 0138" 0246", (jge)cirran 017" 
046' 088"" 0118' 0124» 0148" 0152" 0192" 0228" 0236"; 
diernan 234', dierae 0148»; fwrd 02' 03" 04' 05" etc. 
17mal, fird 89mal; gerede, -on (paravit. -erunt) 0202" 
0246»% gegierwan 052'* gegiered 070" 0164", giredon 0106"; 
gegierela 0166", girela 0164"; hwierfan 086"; ierfweard 
0218'; iergtSo 0136"; iermpo 066" 070" 0104" 0222' 
0264"; ierming 092"; landgemirce 08" 08""; (a)mierraii 
0262" 0138', amirran 0162" 0212"^; nirewett 0120"; 
(be)sierwan 052» 0110»» 0118" 0120" 0166' 0170' 0274», 
\he)8irwan 084'* 0116" 0138' 0140" 0144»'; (for)merruin 
(m" 01& 078' 0164" 0216" 0232" 0290"; wierp (jactus) 
0174". In der Chronik gecierde , -on 716 , 835 neben gecirde, 

8 
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-on 823 , 867 , 878 , fierd 823 , 827 , 828 etc. 14mal , gehwierfed 
30, 34 neben gehwerfde 601. 

gie: giestShus 125'. ImOr. kein beispiel. Ueber gierwan, 
gierela etc. oben. 

scie: sciell 361 *'^"; -sciepe bloss in hlafordsciepe 200*^, 
sonst -scipe; (gé)scendan 26" 66» 68' 92*' 94»^ 100* 165* 
181^° 163^* 205^ 206« 214^» 228" 244** 340^* 411'% (3e)sdendan 
69'' lai* 207» 215^' 229" 245** 341^* 389", (gé)scindan 
27" 63*^ 67» 95"; Sceppend 350" , Scieppend 385" , Scippend 
4LB'' 51» ^7'' i«»^ 249^^ 351" 391" 393". lm Or. bloss 
gescend 082*. In der Chron. besciered 821. 

cie. Cierran^ cierr oben. lm Or. ciefes 0282*. 

— Schliesslich erwahne ich liegeïS (ponit) 292", wol 
schreibfehler für legeö, und swilce (item) 060*» 062*» (cf. 
swylce § 15). 

§ 15. Statt ie erscheint zuweilen j/, und zwar vor ge- 
decktem l und r, wahrend in der spateren sprache y 
regelmassig ohne beeinflussung des folgenden consonanten 
aus alterem ie entsteht. Die falie sind ziemlich selten: 

yl + cons. : gylp 84^ yldest 26» wyllas 372" ?Sa swylcan 
264". 

yr + cons. : (ge)cyrran 26* 102^ 208*^ se dyrna 78" nid- 
be?5yrfesta 6' ascyrpan 68» ; sonst nur nach w : (o-, ge)hwyrfan 
39** 99** 123» 165" 205^ 365»" 369*^ 413" 4Ö5" awyrged 
376** wyman 378^ 381". 

— : Vor n kommen vor gescyndan 93**, drync 365» BSO" 
469" (verwechslung mit drync (haustus) kann hier vor- 
liegen) und halwynde 261» 364» 425", wie im Ps. 

— Im Or. sind die falie: abylgtS 0154"scj/Z/ 0174» w/yMra 
0162" gewyldan 0224'° i/Zdo 0224*» cyrre (vice) 094" besyrede 
076" eortStyrewan (bitumini) 074"; aber drync 076" 0162^ 
ist mit u — i anzusetzen. 

§ 16. Der umlaut von ó aus a (o) + nasal vor spirans 
ist ê : ehtan 363^ 222" 167* etc. 0274* etc. ehtere 363^^ 
443^ ehtnes 287^ 0274" est- in estfulnes 255*» 389" 441" 
estelicor 103" 321» cefest (sieh cef)^ feZe (gressus) e»" 
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0174" (pedites) Ö124^^'' 0126^ 0134« 0230^^ fe?5ehere 0124" 
tets (dentes) 018^ seftnes 0280'» fehS (capit) 421'° und compos. 
(for-, ge)ne?5an 046" 0222» 0188V n^jbingf 0136^ Hierher 
ziehe ich auch gerefa (comes) 29Ö"' (deutsches graf ist 
lehnwort, im nl. wird anf zu df). 

§ 17. Der umlaut unterbleibt in smöeltSearme § 3, 4, 
das sich nach Searm gerichtet hat; wahrscheinlich vor ft 
in sceaft^ gesceaft, crceft (sieh unter ea, ce) und, wie 
gewöhnlich, im zweisilbigen conj. praeteriti lïieahte , sealde 
389^, hsefde, naefde, ?5ohte w", gebrohte oi^ 191« etc. 
In fagenian 60»' ist e aus o entstanden, in fagniaS 242** 
der dunkle mittelvocal, der met i wechselte, syncopiert. 
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§ 18. Altes e — ws. è. Ich übergehe die belege aus 
Or. , welche constantes gemeinangelsachsisches e haben 
und schon in der C. P. vorkommen : el : wel (bene) »" 
etc. 13mal in H 17mal in C = well 9^ wél 33» 45» 275'^ 
285»^-*®; el + cons.: a-, gebelgan 03* 185»' bellan (tintinna- 
bula) 93'»* etc. adelfan 0246'' mid gedelfe 074* elpent, 
elpend (elephas) 0156»° 0158^ etc. feld 39" 469' etc. feltun 
j0yi5.24 hierher? (iil. mistvaalt wol zu ags. falod) feil 
(pellis) 139'» 341?* helm 34li»° helpan 45* etc. help 0-100'* 
hwelp 0142'* dmeldian 0166'® seldhwanne 313'* seldon, -un 
5i?»" 215»* etc. seldsiene 076»' snelra (fortior) 078'* spell 
19*»» 307» bispell 463'* godspell W 59»* -ere 339»' laïSspel 
072»» leas(s)pening 094'® spelkwide 0100»' fo(r)èwelgan ^3^" 
swelgend 439^ 0120»* sweltan 93» telga 359^ Ausgenommen 
sind el + cons. nach palatalem g und se; el + h oder o 
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und im Or. seolf (ipse) 022(y* 0242^ 0244^ neben 75mal 
self'^ in der C. P. und der Chron. ausschliesslich self; über 
zweimaliges gelp in Or. 0214*-^' sieh § 14; im Or. deofol- 
geld einmal 0154'" sceld (scutum) zweimal 0188'' 0230^% 
sonst constant gi(e)^ sci(e)^ sieh § 29. — em wird im, 
ausgenommen ist templ ^ï^ lOi" etc. — en wird in. — 
er (auslautend) bloss in wer (vir) ói" etc. (accentuiert 
99»^ 279^*-^ 443«) bismer 316''. — ec: abrecan 0132"ebenso 
to brecanne , brece , brec (frange) 815" 0242* {wealï)gehrec 
245' 0134'" hleca?5 36l*° hier? sprecan 49* 63^ etc. ebenso 
to sprecanne, sprecatS, ie sprece, sprecende, gesprecen 
%\! 373'* 092' ofersprecol ^79"^ wrecan 14L9" 046* etc. 
ebenso to wi'ecanne, wrece, wrecende, gewrecen 220" 
056** etc. cerendwreca B\ — et: etan 3M' etc. ebenso to 
etanne, etaS, ete, etende, et 327' oferetol 3i7«"*2 fp^^a?? 
439'' freten 235" ameten (aestimetis) 53" gemet fS* etc. 
-Uc 95^ etc. gemetgian lOl" etc. gemetgung 113" etc. 
gemetlcecean lOl" ppp. (be-, ge-, for-, of-, ymb-, to)seten 
092« 010" 0172" 6»^ 066" 014" setl 29' 068*» etc. setlgong 
Chron. 773 teter 05* M"-'^ — eg: (a-, for-, ge)legen 096=" 
403'* 0246'* forlegis 403*^ 411" 353" 206" forlegnes, -nis 
401'* 207" plega 054'^ 0102" etc. plegean 309" ebenso to 
plegianne, plegede; weg 59" etc. -as 29" 010'* -um 207*" 
und onweg, aweg, ealneg; accentuiert wég 45" 59*° 67' 
133"; endüch das fremdwort legian (legiones) 0192" etc. 

— egd und egn neben ed und en : wiSbregde 79" = wi5- 
brede 78'^ bregden (evellatis) 173" = brede 172" tostret(t) 
283" ren (pluvia) 437" 0194"'"'° 0230" accentuiert rén 
0194"'% kein regn; tSegn 15" 35" etc. in H 20mal, in C 
12mal, im Or. 25mal, daneben einmal ?5eng 393*, aber 
kein Cen ; Segnian 391' , Senian 2»" etc. in H und C 8mal, 
(Segnung 49" 11* etc. in H 8mal, in C 3mal, tSenung 3^* 
etc. in H 17mal, in C 14mal; in der Chron. Wig]3en 833. 

— egl: segl 0172* seglan 0202\ — ed: gebedu , -o (preces) 
99" 399"", gp. -a 195^ 467'*, dp. -urn ei'^ 399'«'«, ds. -e 
421"" 465'® bede (precationi) 399'* bedecige (mendicet) 
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28d" abeden 08(?'* bred 467'\ ds. -e, np. -u 125" dp. -urn 
125*® gecweden 53^' etc. mitSercwednes 143*° gecwedraeden 
0108' 0242*'^'*° ed- praefix in edcier, edlean, edniwian, 
edniwung , edwit ; med- (vergl. Graff II , 673) in medomlice 
19^ 33* etc. medumlice 26*° (un)medome , -eme ^3^-* 3M" 
113*°" etc. medomnes 85^'^ gemedomian^ -emian 301*' 
medwis 203° etc. medtrum 165* medselSa 0164*' aredian 
28»' -a?5 lea' etc. — efr , efl : feferadl 0198'* fefres , febbres 
aus lat. fehris 220* sweflen 088'°. — efn neben emn : emn 
(planus) 41' etc. efnlice = emnlice lOl*, efnswiSe »5*° I2i 
efnmihtig = emnmiehtig 261*° efntSeow = emnSeow 137 
201*° efntSrowiende 13*, im Or. bloss emn: emn 074*- 
onemn 0128^^ emnar 096'* emne 0114*^ emnlice 062** 0108* 
emnre?5e 068° emnscolere 0132* toemnes 0134" on J)8em 
emnete 0186*"-; auch gehort wol hierher emdemes (bimul) 
0138° = emdenes 086'* 0192*' (i. e. emn + dênes ppp. v. dón^) 
in der C. P. endemes 37*' 243*; stefn 81° 95* 347' etc. = 
stemn 63*^ 123' 279** 34fi' etc. swefn iOi*° 0134^*. — elp , 
ets : cweSan 43' etc. -aS 263*' ie cwetSo 397*' cweSe 379^° 
etc. feSra 383'°. — es : besman (virgis) 068^* west (occidens) 
in west, adv. 014** 0296', westdael, westryhte, westane, 
westmest , etc. (einmal f alschlich w^stdcel 0294'*), on neaweste 
389'* towesnes 211** etc. ?5es (hic) p. und vor versetztem r: 
berstan 088** 199* 459° tSerscan 161° 105° ?5erscold 77** 
fersc 072*° 074'. 

§ 19. Altes e wird gebrochen zu eo: 

ew = eow, ioWy bleibt aber in gesewen (visus); larewes 158*° 
ist schreibfehler. In derC. P. cneowu (genua) 65*'; feower 
23*' 171' 409*° -tig 409°, fiower 170'; lareow(dom) p., mit 
io nur in H 9*'**° H^'-^^'b 131.6 25" 27***° 49** 81° 89^ 95°** 
103** 159*°** 163° 263** ; treow 165** 339*' 339*° etc. 9mal 
in H, 6mal in C, triow 338*'; tSeow 121'** 131* 147*' etc. 
16mal in H , 17mal in C , tSiow 5** 201*'*' 401*°*' 360* ; 
^eowdom 126*% tSiowdom 127** 401**; tSeowa (minister) 139* 
291*°*° efn- 137'°; tSeowian 138' 232*° 250*° 263**, tSiowian 
139' 233'° 251*° 401"*'; tSeowot, -ut Wi'* 2<I5* -dom 2'% 
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tSiowotdom 3'' 401"; latteow (ladteow) aa» 50^» 1B9'' 304"fe 
305% lattiow 51^^ lm Or. kein iow: cneow 072'' 0106" 
0134" 0180% feower p. feowerfete OKF'' feowerscyte 074^' 
feowertig 5mal, feowerteo(g)pa 0250" 0252" 0254* feower- 
tiene 0142^% treow 0158* 0210^, peow 05" 086*» etc. 
underpeow (subjectus) 092-' 0208'"^ etc, peow (adj.) 0248" , 
0122^* 0108", peowdom 048^* 062*« etc., peowot 0112'» ^ 
0128*», peowian 0112^% auch 064"? ladteow, latteow Q& 
068' etc, lareow 0290«^ In der Chron. lareow 891, 
Angel?5eow, -ing 626, 755. Eow, eower (vos, vester) 
sieh § 29. Ea in ?5eawas 196*', sieh unten. 

el + voc = el -^ voc: cwelendum 3?*® acwelen 371" 
(for)hele(n) 2W 2»&' 451* welena 67^ 387' (mod)welig 
9'' 13'* Mi»»-!»!'^ etc weieras, -a, -urn 91^' 239^*^ 469\ — 
el + dunkl voc : (a)cwelan 387* 231*^ -aS 18'3" 449^» ?5a , 
?58era dela (gr. övXi?) 405^* fela p. , nur zweimal fe[o]la 
333* 391'* (das e aus felau(z)) helan 21" 447'' 459» 451" 
-anne 459» -a?5 MO» 447*^ 449» wela 389^' -an 5^' " 183^^ 
389" 331" 389" 391" 330" 332* -ona 465" -um I8i"'^ 
339* 331" weloras 90^^^ -ora 238"; = eol + dunkl. voc: 
he[o]lan 449* heolaS 449* we[o]lan 331" 333* und we[o]lena 
(aus -ona, oder durch verwechslung damit) 391". lm Or. 
fela, welig, welum 0254* bestelan 0292'», alles mit 6, kein 
beispiel mit eol. In der Chronik feala 530 neben Feologid 
830. 

elh, elc = eol^ eolc: befeolan »" setfeolen 37** aseolce 
275'®. Für das westsachsische den schluss zu ziehen, den 
Zeuner p. 85 für die sprache des Ps. gezogen hat, feolan 
habe gebrochenes eo vor einfachem i, also nach syncope 
des fe, wage ich nicht, wiewol ich die möglichkeit natür- 
lich nicht leugnen will, dass der conj. feolen dem inf. 
angelebnt sein kann. Was Sweet (Gött. gelehrte Anzeigen, 
20 Sept. '82) zur stutze dieser für den Ps. allerdings 
richtigen theorie anführt , ist nicht einleuchtend : das beispiel 
we{ó)rod hat auch in der spateren sprache , als die brechung 
Vpr dunklen vocalen schon langst durchgeführt war , unge^ 
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brochenes neben gebrochenem e, beweist also nichts 
für die altere sprachstufe, in der das h noch erhalten 
wai\ lm übrigen stimme ich Sweet bei, dass die 
endungen damals schon a aus o hatten; ahnlich wie 
feolan beurtheile ich die casus obliqui von feorh^ tSweorh 
unten. 

er + voc. = er H- voc. ausnahmslos auch vor dunkl. voc. 
bis auf das wort weoruld^ weorold^ sieh unten: beran, 
-anne, -a?5, -e(n) p.; (a- to)tera5 aö9^ 405* weres 435'* 
469* -e W 39T' -as ia'» 195'' iro'*'* 433" wereda 
(agminum) 467'® unwerodre (minus dulce) 447''. — Brechung 
begegnet in weoruld- 399" weorld 31'' gs. weorolde 137* 
ds. weorlde 421", sonst world^ worold^ woruld sieh unten. 
lm Or. weras, -a 02* 044"-" 046* werod 0246" diher weorod 
080^^ 0108'» 0118'' 0124" 0216' 0244" und ausschUessüch 
worold^ "Uld, CeoriaS 0142' hier? In der Chronik wera 
457, 508 werede 871, 878, 878. 

er + r oder cons. = eor^ selten ior •*- r oder cons. 
Die brechung ist ausnahmslos (werS (fit) 469Mst entweder 
schreib- oder druckfehler) bis auf leasfertSnes 313" 
WaerferïS 3\ wie in der Chronik Ecgbrehting 855, 836; 
Erconbryht, Arcenbryhting 694 hier ? vergl. Förstemann i. v. 
Ercan^ Arcin. Eo wechselt mit io in beor(h)te (clare) 
67" 170" 467** beorhtnes 411'" fulbeorht W neben biorhte 
171"; ceorl «93* 397" 405" 98" neben ciorl 99"; /eorm 
4" 323" neben fiorm 5" , wie gefeormod 337'* neben gefior- 
mod 336'* ; feor(r) B9' 301'° 30d'h 320'* 363" 389" 399'» 
neben fior 362", aber afeorrod aoi*" feorran 301* -ane 15»^' ; 

heord 25*^^ 43' ï**-^ 69**" 119'* 129" 135'* 137*''° 80' 

neben hiord 29" 81'; heorte, mildheort, mildheortnes , 
mildheortlice , earmheort, hatheort p. neben einmaligem 
mildhiortnes 136^ Die übrigen wörter haben sammtüch 
constantes eo , wesshalb ich nur einige belegstellen anf ühre ; 
beorcan 89*' gebeorgan 457* (a-, ofa-, for)ceorfan 93'* 165'* 
271' etc. adeorcian 133*° eornost 89** eor^e 87*' 133' etc. 
eortSlic 395=* 409'* etc. eortScundlic 79*" feorh 399" to feorq 
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86»"(*) heortScneoht 861" (ge-, ymb)hweorfan l*»" »•»* 
neorxnawong hiex'?? sweord 8»** iSf" etc. ?5weorh 429' 5a 
Sweoran 15" 861" »8»' -a 222'(*) Sweorlice Ï8" Sweorscipe 
86»' tSweortieme 10»" weorc 87" etc. , andweorc sieh and- , 
weorpan nebst compos. 88»" etc. weorS (carus) 181" 
weortS(e?) (dignus) 61 " 329" -ost a»' arweor^e?) 128" 
gelicweor'S(e?) 81»" nyttweor^ust 45" steorweorti{e9) 195' 
unweorSlice 8»l" weor^lic 28*" nyttweorÖlice 375" -or 
443" tcelweor^licnes 53" SancweorSlicor 88»' weortS (pretium) 
449" weor?5fullicost 465' weorGian 115" etc. {un)weortSung 
85" 141" 222" weortSmynd 298" 88'» (un)weor?5scipe «»*' 
51" 148»' 222' etc. weortSan 5" etc. weorSig (fundus) 328". 
lm Or. kein io , bloss eo : beorg (mons) 04" 08" etc. beorhtte 
pro beorgihte (montosa) 010" (a-, for)ceorfan 076" 0198" 
0218" 0242" 0256" ceorfsexsum (securibus) 0160" ceorl 
0162" eorJ)e 0102"-" etc. feor 017»" 0136" 0200" feorh 
084" OllO'* 0152" 0214" 0202" gs. feores OISO'» 0268" ds. 
feore 092" feorm 0234' 0272" müdheortast 0242*! oferheortnes 
0166" hweorfan 0106' sceorp 0138" 0164" sweord 0190" 
0216" (a-, be)weorpan 0140" 076" 0198" 0212" weorS- 
(carus) 0266" se weorSesta 090" weor]3scipe 0184" 0234" 
0266" unweorp 084" 066" 0118' 0224" 0218" -est 0182" 
-nes 0276' 0280" (un)weor?51ice 066* 0186' 014Ö' 0280" 
0264" {un)weoi^lic 0134' 0140" weorS (pretium) 0198" 
weorpfulnes 0234" weortSmynt 0276" weorpian 0126" 0162" 
forweorJ)an 090". In der Chronik Beorhtric proef. 784, 
800 Beorhtwald 690, 731 Beorhtwulf 851 Beornraed 755 
eorl 871 etc. Eorpwald 632 feorh 728, 855 steorra 540, 
678, 729 weor?5ian 878 weorpust 878 weorpnes 855. 

eh(h) = eoh{h) , ioh{h) ; bloss eh in heht (jxissit) »" , 
das ich als hêht deute mit ê aus hêt. Belege: teohchode 
305' teoch[h]aS 281= geteohchad 251" teohhige 340" neben 
tiohhatS 280» tiohchiaS 302'/i tiochia?S 391"" tiohhiaS 445' 



(*) Von den casns obl, von feork und ^weork ^U dasselbe, waa oben iiber 
feoUm gesast ist, 



\ 
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455" tiohchie 341'» tiohchode 305* 385" getiohchod 387'» 
419'" 445* getiochod 391*' getiohhod 465'* getiohhad 250«. 
Vielleicht haben lange diphthonge die wörter feoh *•" 
377' 379' 148* 149' aai' neben fioh 376' 378', pleoh i»a' 
neben plioh 39^, geseoh (vide) 1*8" i»*', axis den syn- 
copierten formen feós, feó, pleó, geseón etc. lm Or. bloss 
eoh, kein ioh: feoh 072* Oil6"-" 0118' 0124' etc. In der 
Chronik feoh 865 (bis). 

eh + dental = eoh , ioh oder i(e)k + dental : cneoht 97" 
109" 361" cnioht 49' neben eniht 25' 48' 96" 108" 1«0" 
360" 286'» au" 385'" '"•"•'' 457»" cnieht 287'»; aber con- 
stant feohtan 407'* 431' etc. gefeoht •»' 89" »»»'* Kta? 
431' 433" ; niemals reoht , nur 216" rihtwisra , 326" unrihtwis, 
362'» unrihttuisnes , sonst immer ryht. — Vor hs (x) stets 
i oder ie: sixte (sextum) 40" siexte 41" wriexle (mutatione) 
341" wrixle 340". — lm Or. bloss cniht 066" 0110" 0186'" 
0196" 0248' feohtan 042" 044' 048" etc. gefeoht 042" 048' 
066' etc. siex 042" 070" 072" 086" etc. 9mal; siextegum 
0154' 0172* 0296" siexta 05" 0232'» neben sixta 0250" 
0278' 0224'. In der Chronik siexta 827. 

ef + dunkl. voc. (oder e aus o) = ef, eof + dunkl. voc. : 
in der C. P. sefan (mentis) 9", hefen oder hefon (coelum), 
hefenlic 84' hefonlic 81'* 255' hefencund 249" und flectiert 
hefenas, -onas, -ena, -ona, -enum, -onum etc. passim; 
die form mit eo nur 5mal: he[o]fenlice 85' heofonlicra 80'* 
heofonUcan 254* heofoncundan 222" 248". lm Or. Eforwic- 
ceastre 0270'* nefa, -an 052""" 054" 0110" 0244' 0252" 
0266' hefon 086" 0188" -ones 0234' hefenisc 094" neben 
heofon 02" heofen 0184" heofones 0104" 0166" 0234" 
heofone 0234'» heofonum 03" 086" 0162' 0234' heofenisc 
01' heofmrice 0248" 0290" heofonwara 0106". In der 
Chronik hefenum 773, efor 885, Eoforwic 867, 869, nefa 
670 , nefum 534. 

eoBt nur in sweostor 066" 0152" gesweostor 048' neben 
swiostor 0126' und swostor sieh § 23. In der Chronik 
sweostor 888. 



' 
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— Statt eo erscheint ea in gefeaht Or. 0236**, wo aber 
ea auf einem schreibfehler beruht : 'heardlice gefeaht J)urh- 
teah' lautet der text. In der C. P. Seawas 196*' statt ÏSeowas 
(subditi). In der Chronik feala 530. 

§ 20. Anstatt e wird ce geschrieben in ie baere 153** for- 
baemtS 319*° gespraecan 271' spraecan 274*° spraece 243" 
370**"; dass hier überall das r dem vocal vorangeht oder 
folgt, ist wol kein zufall. Eine spur davon auch im Or. 
wraecan (corrigiert in wrecan) 044**. In hlafmaesse 0246*^ 
maessepreost »* 0282^' ist ce aus romanischem e entstanden. 

§ 21. Altes e wird zu i vor nasalen (ausser templ) und 
nach g (in gifan^ gif^^ ausgenommen deofolgeld 0154**) 
und gebrochen in georne , sieh beim i ; nach se in scieran 
(tondere) 1S9** und scierseax (novacula) 139**; vor gn in 
frigne 385** frignende 385**, wobei g auch vocalisiert wird : 
frine 103*° 0182*» frinaïS 171**, sogar frienaS 170**, frinende 
385** 0166** , warum nicht fregnan? Endüch ie wrice (punio) 
435**; fehlerhaft? 

§ 22. Statt eo oder i findet sich y (aus i und dies aus 
e vor palatal) in ryht in C. P. und Or. passim (nur 4mal 
nht in der C. P. sieh § 19), wyrïSen (fiant) 191** 339*% 
wyrCmynt 389*^ wyr?5mynd, -u 389*' 299** wyrSscipe 317*» 
(sonst weor?5- § 19) , ])wyres 0174*° 0176* 0188** 0270** (nie 
J)weores, ]Dweres). In der Chronik massenhaft -hryht als 
z weites compositionsglied Aegelbry ht , AeJDelbryht , Aldbryht , 
Coenbryht , Arcenbryhting , Cu]3bryht , Eadbryht , Ecgbryht, 
Heabryht, Herebryht, Higebryht, Ia(e)nbryht, Osbryht, 
Sigebryht, Wigbryht; nur einmal Scebriht 604. 

§ 23. Neben eo erscheint o in forme (coenam) 322** 
(feorme H), worSig (fundus) 329** (weorCig C), die alt- 
sachsische form lautet wurtS ; world , worold , woruld passim , 
nur 4mal in der C. P. weor(o-^ u)ld sieh § 19 und im Or. 
swostor 0244*°** 0284' 0298* geswostor 0270*% swostor -ur 
Chron. 658 , 718. Endlich o in oS?Se (aut) p. , got. aiJ)J)au 
i. e. eJ)J)aUi Schreibfehler in AngelJ)owing Chron. 755? 

§ 24. WUj u statt we in hwaethwugu l^a** 15»* etc., 
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hwsethugu 71*^ , hwaethuguningas 155" , hwekhwugu 397'**' 
0110". Hierher huru ? sieh § 7. 
§ 25. Eó aus contraction: 

— Ohne syncopierten consonanten in leo 0142**. 

— In feortSa (quartus) »a" Jl" 058^" 0138» etc. etc. ist 
die contraction wol altgermanisch. 

— Eh + dunkl. voc. wird eó^ió, die formen ohne ursprüng- 
lich folgenden dunkl. vocal werden am besten aus anleh- 
nung erklart : also haben sich seo (videam , -eat) seon 
(videant) nach seon (videre) etc. gerichtet. Die belege 
sind in der C. P. feos 323^» 331% fios 322" 330^; gefeon 
(gaudeant) 109^ 393=» gefeonde 207" 2W" gefeoS 183% 
gefionde 206" gefioïS 182* ; plion (periclitari) 220-® plio 
(periculo) 393'-*% (be-, ge-, for)seon (videre) S^ 32* 
g9«.ii.i6.i7.i» gtc. in H 12mal , in C 2mal , -sion 5" 9« 25»^ 

33* etc. in H 12mal, in C IQmal; (be- , ge- , for)seo (video, 
-eat) 65" 187"»" 155% -sio 64" 88» etc. in H 7mal, in 
C lOmal, (be- , ge- , for)seon (videant) 29' 183« 263" , -sion 
28' 182« 195" 19!?* 291" 217" 262" 407'» 447'» 449" 453"'"-'' 
461* to gesionne 843" gesionde 405", (be- ge-, for)seoS 
(vident) 43»« 159" 231" 271", -sioS i2'' 195» 158" 291" 
etc. in H llmal, in C 8mal; sueor, sweor (aus swehor) 
181" 304% hunteontig 409% nach syncopierung des nasals 
geteo?5ian (decimare) 191 " und wol tiogo?5ia5 (decimatis) 
439^ untiogo?5ad 439'» (worin das ordinale tiogotSa nach 
nigotSa umgebildet ist); tweo (dubium) 4»" 52*" 467" twio 
53~, (butan) tweon ïi»^^ 98- I18' etc. lOmal in H, 7mal 
in C , twion 358" ; tweogan (dubitare) in 3 sg. tweoS 198^ 
tueode 198^ üntweogende 423'* üntweogendlicor 389^tweolice 
15»" ; tweonaÖ 198» l87^ lm Or. nur eo : gs. feos 070** 084" 
0146*^ 0260" ds. feo 048"" 092'' 0124» 0126" 0154» 0190^* 
0196" 0198" 0228" pleo (periculo) 0110'» ))a pleolecestan 
088*» (ge-, on)seon (videre) 0134" 0168^ 0230" 0232» 0186' 
geseo (videam) 0142" 0244» sweor (socer) 066" 068' 0278" 
-a 066'» teotSa 0176* 0194* (t)reo-, feower-, seofon-, eahta)- 
teopa 0200^^ 0250'' 0252" 0256" 0276" neben feowerteogpa 
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0254* ds. tweo(n) 0146" 0218' (ge)tweode 056" 0230 
0192" (un)tweogendUc(e) 044« 080" 0134'» 0160^» 0166" 
0188' 0204" tweoUce 0156». In der Chronik feos 755, feo 
878, nigonteoSe proef. 

§ 26. Die reduplicationssilbe ist mit dem themavocal 
contrahiert entweder zu ê oder nach diphthongierung dieses 
ê zu eó, ió. Bloss endwan hat sowol cneów als cnêw, 
scddan hat scêd und scedd. 

— Mit ê a) feng 3" »«" *»" etc. 048' 066' etc. ahengon 
443»; b) cnew «95' 28' 062» ondred, ondréd a»*-''"" n''-' 
18»" etc. etc. 0176' etc. let, lét »»' »»8" etc. 084" 0258'»" 
etc. redon 056*' slep 431" sew 3»?"; c) gelee 0112" het, 
hét 401"'' 451» 465" 467» 044'» etc. (ge)hett 84" 307" 
389» 0108" 0128", einmal heht »'% wie Chrm. 688, (a-, 
to)sced 38" 290*" 350'" set' = scead 39" 291^ 351". Statt 
e wird <b geschrieben in forlaete 264'. 

— Mit eó , ió (im Or, kein ió) : a) mit unorganischem diph- 
thong : gesceop »•!• 81»' 02" 058" speon 121' (for- , ge)weox 
118» »»8'" 052" 0216'; 6) feol(l) »»»" 861' etc. in H 
13mal, in C 6mal gegen fioll 360» 393'"* 235', imOr. bloss 
feoll 052" 060« etc. heold 815' 8*«'* 391' 441" gegen 
hiold 8' 5'*, im Or. bloss heold 0254' 068' etc. wie in der 
Chronik p. (a)weol(l) 49" 0184" 0248' weold 0148" wieoldon 
391*; c) (for)bleow 439** 0226'» cneow 0202' cniow 29'; d) 
bleot 03~ (a)fieow 4»" a»»" 467'» 05'* 0226' greow 88»» 
(ge-, mis)speow 8' 082" 0166" 0168» weop 188' 8lft»; d) 
gesweop 0142"; e) dhkop 0130" 0244" ofbeot 088". 

— Ae statt ê in ondraedan 0138'. 
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§ 27. Unter i behandle ich auch die e vor nasalen oder 
nach palatalen, die zu i geworden sind. Ie statt ec hat 
smicer (elegans), ahd. smehhar, sieh § 29. Das i ist 
(abgesehen von nebenformen mit y) entweder fest oder 
mit ie wechselnd. Vor nachfolgendem dunklen vocal wird 

^brochen zu io , ^o ; vor r und h ist die brechung 
Die wörter mit palatalem anlaut flihre ich 
spater besonders an. 

§ 28. Festes i steht (abgesehen von palatalem anlaut) 
in geschlossenen dlben: 

— Vor einfachem auslautendem oder gedecktem m : adim- 
mod UB* grim 129^ »»!>" him (ei, iis) p, him 015(Fimpan 
(surculos) 381*' geimpian 133** ©o" lim J?!*® gelimp 39*^ 
belimpem t»l" genim isi'* 168-" simle «•*" »d'' 77" etc. 
0236" 0238' 0260^^ 0296" an simbel 0116' 0162« on siml 
0130*^ 0274'' timber 0172^ 

— Vor einfachem auslautenden^ oder vor gedecktem n, 
aussetr nd, ng (wo ie bloss in siendon, siendun, sient 
(sunt), briengan und Sienga (rerum) steht): in (in) p. 
singal ïl' 431' etc. gesinhiwan 269' 397'®'' etc. sinrceden 
19" (ge)sinscipe 176" 399'" etc. tin (stannum) 269' inn 
(domus) 0166" in(n) (intro) 153'°" etc. inne 152" etc. 
(b)innan p. innatS 419^' etc. blin (cessa) 91" unablinnend- 
lice W7*^ etc. torinnan (sonst iernan) 469* -e 377" gewin(n), 
vdnnan p. ge-, wiSerwinna 14 1'^ 147" drincan 31' 0136* 
etc. se drinca 0232" inc 349" incer 399" (be)sincan OIOO'* 
etc. stincan 439^ 433'" 0288* sv^incan 139* etc. twinclian 
«• wincian 337*'* tintrego 054" tintr(eg)ian 048" 0168» etc. 
winter 02'* etc. 385' minte 439'^ — Ins bloss im fremd- 
worte pinsian 51" «3" 413". 

• — Vor einfacher auslautender oder vor gedecker tenuis : 
ie (^o) 3*' 5» etc. swicdom 076** etc. hit (id) 5* etc. 
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bil(e) witnes , -lice, sieh iK, geflit 0290'* gfcmfnes 367' 449'* 
0114»^ abitriaS 340'* imd se bitresta 0142*^ neben formen 
mit erhaltener oder syncopierter svarabhakti, sieh unten. 

— Vor einfacher auslautender oder gedeckter media : mid- 
(cum) p. mid 387" slidri(g)aS (labuntur) Z7t hidres 16»»' 
Sidres 168»'. 

— Vor einfacher auslautender oder gedeckter spirans ausser 
s: clif 215' hrif 054* gehrifnian 0142" lifde, -on 445" 0136«* 
0152^' scrift 105»"»'; über endlefta bei den tonlosen silben ; 
bi?5 (est) p. Mts 03' 046' etc. 167' wi6 p. ohne svarabhakti 
fiïSru (alae) 461"" geni?5rades 391' geniSrad 383*» 389»^ 
geni?55rad 463" -tig in hundnigontig 411»', 

§ 29. Das i wird in nachfolgenden lautverbindungen 
entweder mit nachschlag zu ie oder vor dunklem vocal 
der mittel- oder endsilbe gebrochen zu to, eo. 

1) lm auslaut nur in hi (is) , der seltenen , vielleicht mit 
langem i anzusetzenden nebenform von he: hi 32" 60^' hie 
33' 56' 66" 79» 99* 234»*" 236»^ 268»* 332»» 358' 312'»'; in 
einigen föUen kann man an verwechslung mit dem plural 
denken , der im allgemeinen mit dem singular wechselt 
und im conj. Öfters diesem gleich ist; man beachte 
stellen wie 8»' und Sia'»°. Gleiche schwierigkeit bietet 
die praeposition , resp. das adverbium bi: überall lange 
des i anzunehmen verbietet die* betonung der stammsilbe ; 
handschriftlich ist die lange gesichert in bi 170' = big 
171' (adv.) und ?58erbig 43»* = Saerbie 42^*; auch bispell 
4»»' hat langes i; forSbi 197»' wechselt mit for?5bie 196*», 
?58erbie 42»* mit Saerbig 43»* , wie die praep. bie 55'* mit bi 
54'*; sonst begegnet nichtcomponiertes bi »^ il' 63" 7i* 

165^ 16»'* 2«»^ a&»* 267' 337'* 373'" 377»'; in C 64' 

WO H be bat; weiter nur in H 39mal, wo C be hat: 9" 
113.n 37« 41» 475 6311 6919 84" 85»' 119'» 155»^ 159* 165^ 

169»' 173' 191' 225»' " 233»' 241* 257'* 265" 267' 269»» 279"»* 
281' 295»» 329" 331" 355" 357»' 371' 393' 409»'" 411»' 463"; 
componiert ist bi in: bistilïS 283' bibiode 8' biboda 67* 
biswice 57" 451" biswicol 239»' biaeftan 409" herbiufan 



§29. DAS ï. 47 

393» to bigietenne 71" 127" (bi write 9^ ist nicht com- 
poniert). lm Or. bi 017^ 056» 058^ bigongaS 0210» bismc 
0114». In der Chron. bi 660. 

— Twi- begegnet componiert mit bleóh , -fald und den ppp. 
-spunnen , -tSrcewen : twiblium 82»' twiblion ST^ twibleon 
86^» twifald 245*» twispunnen 8»"; (un)twief(e)ald(nes) 
2394.9.10 241» 243'»'" 245*2-^«'» 247^ 307^ 359^^; tweobleom 
83»^ tweotSrcBwen 89». lm Or. nur be twiefealdaa 0248». 

2) Vor einfachem consonantischem auslaut und zwar 
nur vor w : hiw 133»» 135^ 301»* neben hiew 134* isa*^" 
134* hiow 132»» (got. hiwi , jo-staram ; ist das wort im ags. 
i-stamm . mit langem vocal , so gehort es nicht hieher) ; 
endlich eow (vos, vobis) ausschUessUch im Or., in der 
C. P. ± 89mal in H und 73mal in C mit eo (eów 351*») 
gegen 12mal in H und lOmal in C mit io (»• 93»'»» 95***" 
173» 305^ 421** 469'^-'' 316** 344*^^ 346»' 350*»*' 374*'» 378**), 
und 2mal ieow (93»» 181»') ; doch hat das wort vielleicht 
altes e (e??). 

3) Vor einfachem consonantischem inlaut wechselt i 
mit ie und vor dunklem vocal der mittel- oder endsilbe 
mit io^ eo. 

— Vor w : hiw (color , sieh 2) hat folgende casus obl. : 
hiwes 87»° hiwe 51' 85*, hiewes 86»° hiewe 50* 84* «5*° 
ZB9^; siwenigge 6?»** «»*•'; ütaspiwen (exsputus) 447*'^*» 
ohne nachschlag wie das ppp. gesewen -^ auch j^riwa (ter) 
0242»* 0262** ohne brechung. Dagegen nur eo, io in eower^ 
iower (sieh die bemerkung oben) und zwar eower ± 80mal 
in H, 67mal in C (ohne w eorum 136*« 218»* 212*') gegen 
iower 95* 109» 181»' 247»» iowres 355»°»* iowre 45' 356*° 
374» 317* iowrum 31» 346»'»* 469^ im Or. 14mal eower 
gegen 5mal iower (048»°»°»* 0122°*'). 

— Vor 1: mioloc 459*» ; silofr 368»° , seol[u]fre 267»° , siolfor 
368*' 369«*'»° siolofres 268* siolufres 269* siolofre 266»°; 
tiola (bene) 281»° gegen tela in C; tilian hat in H 22maH, 
2mal ie, 4mal io, in C 9mal i, 2mal io: (ge)tiUan 61*» 
M»'' »M' 45710.13.14.15.24 tiüanne 457»» tiUge »3»*« 393»* 453»'»° 
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463* tiliaïS 236' SAS. 419" 423* til(i)gen »W 291' 307' 
sea"» tUaS 457" tilode 362', tielaS 133' tieligeaS 237', 
tiolaS 132" 457" 463' tiolode MS" 363'; tilunga (studia) 
415", tielengum 135" 132* tielongum 133* tielunga 125' 
135", tiolengum 134" tiolunga 124* 134". lm Or.: meolc 
03»' 0162', seolfres 0196" 0202« seolft« 048" 0210*' siolfres 
0170" siolfre 070"*, teola (bene) OIOS*". In der Chron. 
tilgende 876. 

— Vor r : hira , hiera , heora , hiora (eorum) p. ; hire (ejus , 
ei) , hiere p. (hera 307~) ; swiran (collum) »l" 185" 229' , 
swioran 228'; sweore (column^) 304'fe 305'. lm Or. 7mal 
hira (08" 017" 066" 068!* 0208'* 0222" 0224"), 76mal hiera, 
276mal heora, 107mal hiora; hieora 0140", hier (ovr.;s) 
076", 14mal hire, 63mal hiere; sweoran (collum) 0256" 
0294". In der Chron. 22mal hiera, Imal hiere, hira; Heorot- 
fard 673. 

— Vor m: Urn hat folgende casus obl. : lime W' limu 
ia»' 233'* 358* Umo 232'-* 32" üma 3«i" limum Wi" 
309*' 85»" s»»' 423"", leomu 359', üomu 33" lioma »1" ; 
niman, -aS, -e, -en constant ohne brechung. lm Or. lime 
0246" und niman, -aS etc. 

— Vor n : hine , hiene (eum) p., hlinode (reeubabat) l*i" 
to tine »•»"•" (tine 267") 86»'% behionan 3'*. lm Or.: 
hine (eum) 15mal, hiene 237mal. In der Chron. 12nial 
hiene, 18mal hine; behinon 878, behienan 885. 

— Vor p : To cüpianne 385" gecüpian 48" clipaC 246" 381" 
clipiaS »40' 262" clipi(g)e(n) a»»"" 461" 92" cüpode(st) 26' 
60" 246" 256" 252» -ade 94" -odon 196" gegripene is» 
«7»" hnipode «3»'; cUepiaS 263"; (ge)cleopian 49" 89" 
cleopa 91" -aUS 247" -ode(s3) 27' 61" 247" 257" -ade 95" 
-edon 197", cüopa 90" -ode 253' 405» -aS 407''*" 429'. 
lm Or. nur gegripen (caperent) 0260" ripon (metebant) 
0188" cleopode 0242» 0100*. 

— Vor c: nur ein beispiel der brechung nach w (sieh 
auch i vor t) in Saes sweocolan 431', aber biswicolan, 
-ulan 239", wie sonst alle andem wörter, mit festem i; 
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cwicum 96" siceraC 437" sicore (securi) 425* smicere W 
smicror 461' sticel (got. stikls) «»»* ssa' stician itt}-^*-^ 
sticia?S IW' l»3' beswicon 443' ppp. (be-, ge)swicen ft»*^ 
111* «41* »«»" etc. to biswice »»" 451'* wican (hebdomadi) 
313*. lm Or. : cwice OSS" (of )sticode 0168^ 0284" (of )sticade 
0156" 0246* ofsticedon 0244" tosticad 0128" sticung 0158' 
ds, be-, biswice 054'* 0114' 3 pt cj. (be-, ge)swice(n) 
0100* 0152" 0188" ind. (be-, ge)swicon 086" 0154»* 0192» 
ppp. (ge- , be)swicen 052' 062" 076" etc. beswiceden 0146'». 
In der Chron. wicum 887 wiecan 878 ofsticod 3. 

— Vor t : brechung bloss nach w (wie i vor c oben) : 
biteran (amaro) 303" biterre 164' Mternes aoi" biterige 
425" abit(e)ria5 94LI** bietre 303" bieter[r]e 165' bieternes 
303'*-", geflites aïs" geflito, -a, -u lai" 845" a*»" 293"*, 
geflietu 292", ppp. (a-, to)sliten a»l" 405' 288' toslieten 
289', ppp. besmiten »»' 108" 409', bil(e)wite (sieh unten), 
witena (doctorum virorum) 4" neben wietena 385" wiotona 
5" wiotan 3', gewita (testis) 55' 137" -an 378" gewietan 
379" gewiota 54' 136" 144", witan (scire) Smal in H, 
3mal in C (18" 57'* 149' 191" 195' 848" 419' 429" 330") 
wietan (scire) Smal in H , 6mal in C (149' 191' 331" 343" 
385" 56'* 190" 194' 220" 272»*) weotan (scire) 273'* wiotan 
190* 342" 148', bewitan (curare) 457", to witanne 51' 269" 
135" 8*»' 6' 272' -enne 95' 93" -onne 134" to wietanne 
l»l' 157'* 203* 273' 293" 306""fe 459* 50' -enne 92" -onne 
94' 156'* 268" to wiotonne 7' 202» 292'*, witende 429", 
witatS 93" wieta?5 94' , witon 51" 8»»' 63" 143' 207" 403" 
411" 429'""'*" wieton »oa' «9-8" 142' -un 206" wioton 
62", ppp. von witan und gewitan (ge)witene 153' 310* 
aia" (ge)wietene, -a a»»* 152', witodlice 125' »41' »•»" 
238" 242' 292* wietodüce 239" 243' 293' wiotodlice 168' 
»5l' 124* , ond- , andwlitan 403" 459" 465" , awriten (scriptus) 
in H 48mal, in C 30mal, gegen 3mal in H mit ie (323" 
345" 403'); gewrit hat bloss ie in gewrietum 385", sonst 
i (ds. gewrite aes" a»8* a»i* 395" 425" 445" , gp. gewrita 
i»5" i«o'»" i»i" «45", dp. gewritum »i' loa" 85»* 

4 
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371% np, gewritu 178* 363' 34ltt''-"). Bloss ie hat wieten 
(sciamus) 194', bloss io, eo sweotol, -ui und derivata: 
sweotol, -ui aoft'"" 82" -e 49' 180" 222' -or 385" -ran 
*s» -osl 178" -i(ge)a?S 9i' swiotolusJS 179". lm Or. gleich- 
falls nur brechung nach w, i + nachschlag nur einmal 
und zwar nach w, und ausschliesslich sweotol, kein switol: 
abite (devoraret) 0246" 0286" ds. geflite 0144" 0266' wij)er- 
flitan 064" 084* 0102" witan (scire) 050" 052" Oiae*» 0140» 
0190" -anne 0100" 0102'' 0126" witan (scimus) 058" 080» 
-on 014" 058'"^" 0122" 0136" 0218' witen (sciant) 0220' 
(un)witende 0140' 0248" 0250" 0294" bewitan 066" -anne 
0296' witan (imputabant) 0260" gewiton (irent) 054* ge- 
witen 074" &wlitan 0242» gewrito 010" -urn 0106" 0244" 
ppp. awriten 014' 0168" " 0258" 0268" writon 0164' awriten 
(fehlerhaft fur -on) 0268", witan (senatores) 0108" 0114*' 
0122« 0168" = weotan 0222'» gp. wietena 0166" dp. witum 
0224" = weotum 05", sweotol 0192" 0194" 0274' -e 094" 
0102'* OiOO"*" 0248" 0252" -lice 0126" -ücost 050" gesweo- 
tolad 086" wiotodUce 0182". In der Chronik wiotan 755, 
868, 853 gewiton 885 gewritum 889. 

— Vor d : ie in Öieder 65" hieder 3» , hid^er M»' 307" 88l" 
383' 469'-' 2»; brechung in siodo 3' sio'da 120", neben 
sido 2' sida 121" lai" sidum 304»; sonst i: hwider •«•" 
387" Sider «9' 65" 143* »»»' 84»" aye"»»'' 33'» 383' 64" 
sidelice l»3'" (ge)snidene (secti) ao«" »53'* snidon 366' 
snide 18»'. lm Or. bloss i : gebidon 0160" 0192»* -en 0140" 
tohüden (scissus) 0188" hwider 0106" Scridefmne dö" 
ÏSider 017»' 0158" etc. etc. bej)ridian 080" 0112'» 0294" 
bej)ridad 0182»'. In der Chronik (ge)ridon 871 , 871 , 878 , 
878 sumorlida (sieh Vigfusson i. v.) 871. 

— Vor g : nigon 411" 413'* 465'* -tig 411'» we sigon 
425" stigon lai" upastigen 103" oferstigen lil" tig(e)le 
l«l»»" 160"" das ordinalsuffix -%ot5a 413"' 415' 419» 
425" [neben -tegoïSa 425"] twigu (virgulta) «98' 809' 
308' ge?5igene 19" 374'* 389"; dreiraal ie in tieglan 161"" 
geSiegene 375'* , io nur in -tiogóQa 429" 465''*" und Wiogora 
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ceaster Inscr, H (liier?). Durikel ist mir das kürze i in 
smigian: suigigean 89' swigian 88' suigien 237' suigige 
8»' (for)swiga5 »»»' 275" swigiaS 91» 273" 365' (for- , ge)- 
swigode 49" «O»' 379", welches nur mit u wechselt. lm 
Or. bloss i : nigon 072" 084" 0156'» nigan 0124" nigon- 
wintre 0186'° nigantiene 0128" nigepa 0260" 0262» geswigian 
0218'» tigele 074" Jjigedan 0110' -on 0272^" dp. J)ritigura 
0172" astigen 0264'. In der Chronik nigon proef. 

— Vor f : clifaS 861" {a)drifm *»' «»" »»" «l»** «4»"' 
«sa" oferhlifaS X^it langem I?) lil' lifaS 282" üfiendan 
43** ondlifene 314" scrifon 427"; ie in ondliefene 315"; io 
(kein eo) in üofa?5 (vivit) 61' 283" siofan 465* sio/bïSa 41" 
nLO" und componiert hundsiofontig 316' hundsiofantig 
347' -ti{o)gdi5a 413" 425'» 465\ lm Or. cüfe (ütori) 012"" 
210" 5a clifu 0226* drife(n) (peUere(n)t) 0122' 0246" ppp. 
(be-, for)drifen 012'* 088* 0292' (a- be)drifon (pepulerunt) 
05'» 098" 0138" 0152' 0290" gifan (donis) 0116' belifene 
(reUqui) 086*' tibernes 050"; mit ie &Uefene 0180"; mit 
io (eo) : eorJDbeofung 02'° 0100" 0132" 0160" 0162' 0184" 
0256" leofaS (vivit) 0242" seofon 05" 058" 078'» 0138'*" etc. 
(13mal) seofan 01" seofontig 074" 0152"" seofontiene 0190'» 
seofonteopa 0276" seofetSa 074" 0252' 0260" 0262* -oJ!)a 0224» 
0236' siofóSa 0250". In betonter silbe bloss e in endlefan 
078" 0158" 0288'. In der Chronik seofon 891 seofapa 827, 
878 bedrifon 890. 

— Vor }) : hwiSa 306'/i riSum (rivis) »»»" 469* pitSa 
(meduUa) »*" ppp. (ge-, u'n^mri'Sen iaa'<'«"'» is*'" ohne 
nebenformen mit ie, io; gefri^od iW 399" geftiSode 
(protexit) 166" neben gefrieSod^ 167"; witiercwednes 148" 
"wiSerwinna 14»" wiSermod(nes) 88" ai8' (un)tvi^erweard 

88" lO»" 118* 148" 161" a»«" 24»" 861" 183" -nes 61' 

ai»" 885" 84S'» 387' 391" neben wie^ierweard 182". Bloss 
nitSor, niSemest und niSer haben nebenformen mit ie, io 
(eo) (die formen von niSr ohne svarabhakti sieh oben) : 
niSor & niSor 279" neben nio?5or & nioSor 278% n^emest 
^" neben ni^Semest 301" 134" ni(^me$t 135" , niSer 102" 
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neben niet5er 403"^, nitSerlic 81^' 395*^ neben nietSerlic 80". 
lm Or.: fri?5es, frij)es (pacis) 048''-'^ 0136^^-'* 0174^^ 0178' 
180" 0204^ 0206^ 0210^^ (un)frij)e (paci) 017^^ 096'^ 0174^* 
0290'^ etc. frij)ian 0160'«-^* nijver 0234^° 0238" geni?Serade 
084" 0114'^ geswi?5rad 090^ wiperflita 064" 084^* 0102^^ 
witSerweard 0148' etc. wiperwinna 03" 084'® etc.; eo in 
iinderneoSan 0134^'. In der Chronik FriJ)ugar, -ing proef. 
597 FriJ)Ogar, -ing 855 Fri])ogiJ3 cuen 737 FrijDuwald, -ing 
855 Fri]3uwulf , -ing 855 Frif5owulfmg 560 neben FreoSelat 
FreoSolafing 547 FreoSogar, -ing 552 Freo?Sewulfing , 
FriSulf 547. 

— Vor s : ahrisige 461^* arison (surrexerunt) B9&^ (un)- 
gerisenlic(e) 83" X&6'' t&7'-^-' 39T' 198" syncopiert ungensnu 
oy" 217" neben ungeriesenlice 199" Sises (hujus) nur 
128'^ 1714 3891 39118 ^^^^^^ Sisses oder Sys(s)es unten) , 
Sisum (huic , his) 66" 184" 196" 202^'* 248" 348" 350" 376' 
gegen 29mal Sissum in H , 27mal in C (sieh auch 8ys(s)um) 
und Sioson 73" 125» ?5iosum 73" 109'* 125" 141" 145" 169" 
Seosum 67" 91'® Seosun 121% aber Siossum nur 330^ lm 
Or. kommen vor (ausser Frisan 016*) gerise (oporteret) 
054'° gerisenlic 082" (un)gerisna, -o 0178^' 0206'«fises 02" 
08^ 010' 048« 086" t)iosan 01* 048"'* 050' 066" jDeosan 098'' 
0102'® 0136" 0136" 0242'% die formen mit ss unten. In der 
Chronik Frisan 885. 

4) Vor doppelconsonanten oder mehrfacher consonanz 
(abgesehen von r und h) steht in der regel festes i; ie 
und io (eo) sind selten : 

— Vor Ic : se ilca p. illca 121' 125'* 173" 187'* 203" 
257' 259* 399'% ielce 325". 

— Vor nd (oder nt wo es aus nd entstanden ist) stéht 
niemals io (eo) ; ie nur in sient (sunt) 181"'° 197* siendon 
95 4515 478 1036 211" 301' 292' siendun 41", sonst sind, 
sint , sindon , sindan (sunt). Festes i in gebindan 131' 185" 
blind Z9' 05' 323" find^n 185" 433" 455* behindan !•?'« 
411'^ rind (cortex) 55" 95* aSinden (tumeant) 3i«" -aS 
439' wind (ventus) «l»'* 285'* etc. wintra (hieme) »85'to 
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sindrum (in scoriam) 269'*'^ und das fremdwort minte 439^'. 
lm Or. nur festes i : gebindan 0246*' blindlice 048'^ findan 
0196" hindan 0154* 0158* 0292*' sindon (sunt) 010*^ 080'« 
0120^ sint 010^* 016^^^ 086^-^' 0104^^ wind 012«* 0102^ 0294*^ 
= wind 0226^°. 

— Vor ng: kein eo; ie bloss in ?5ienga (rerum) 165* 
sonst tSing ; briengan 403^ brieng 349*» briengaS 315»* 369*' 
395^ 403** gebrienge 317' gegen llmal in H bringan (inC 
bloss brengan). Sonst festes i: finger 309* 3ó9^^ 369* hring 
-j0l|2i.24 1713.7 singan 409'*' etc. stingan 187* etc. swingan 
gfta*»* «61»' etc. smngelle 15»' etc. Singian p. ?5ingere 63»° 
tSinging 63** geSing 339^*. lm Or. nur festes i : bringan 
07o«7.33 QiQgi etc. hring 0190** etc. singan 056'» swingan 068** 
oJ)})ringan 0136**. 

— Vor SS , s + cons. oder s im auslaut : ie nur in wieste 
200», sonst wisse, wisSe, wiste, io in ÏSiossum (his) 339* 
sonst 29mal in H, 27mal in C Sissum (sieh ?Sys(s)um 
unten und die formen mit einfachem s oben). Festes i 
haben : biscep p. bismer 316»' Grist (Grist ?) p. fisc 361*' his 
(ejus) p. is (est) öfters accentuiert p. mis- in misdaed 413*'»* 
mislic 7*^^ etc. missenlice 469» mist (caligo) 241* 245* tJiss 
33* 169' 173** 267** sonst 5is (hoc) und so stets in G, 
Sisse (hujus , huic fem.) ÏSissa (horum , harum) ?Sisne(hunc) 
p. gewis(s)lice 345^ 441** ungewis(s) 157»* 181** 215** wist- 
lung 173»*»». Im Or. biscep 03*' 05»* bismer 0122^ 0146»' 
etc. 'lic 094»* 0146'* (ge)bismrian 074'* 082* etc. -ung 0102»» 
fisc 0226* fiscere 084**' etc. fiscap 017* his (ejus) p. 
missenüc 054»* 0136»* 0182' = missellic 0142*» ungewis 0120»' 
wisse (scivit) 017** = wiste 074'* 096** -on 0106***' bewisten 
072* 088*' ))is 062'» 0166' etc. 7mal ]Diss 060*' 092* 0100*' 
0168'* 0176* ))isses 06* 014** 086* 0124** 0128" 0136»' 0250»* 
0252* 0280»' i)isne 01* 08* 058** 0142»» etc. ))isse 094*' 0248»' 
))issa 050»» 062»* 0280»' ))issum 0136'. In der Ghronik ])is 
6 ))issum 682, 871, 889. 

— Einer besondern erwahnung bedarf betwisc, das 
beeinflusst von betwih zu betwihs ward und weiter der 
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brechung unterlag; wie betwix zu deuten ist, ob direct 
aus betwisc oder aus betwihs, ist unklar; sieh weiter 
unter h. 

5) Vor ursprünglichem h , das aber syncopiert wurde , steht 
eo, io (iu) in weobud (altare) 2M'''-'' 2XB'' wiobud 216"'^ 
ds. weofude 348" weobude 217'* 219*'*» wiofude 349** 34«» ; 
daneben (vor palatalisiertem h) wiebed 247^'. Freoh (liber) 
201*' hat unorganisches h und ursprünglich wie betwih 
langes i, sieh § 68. Das oben schon erwahnte betwix 423® 
hat folgende nebenformen : betueox, betweox 87^'* 131** 
Ml*» 145=^ 117^ 383** 389^ 399*» 74^ 434» 438» 464^*^ 224=* 
300*» 360'»*»***« 362* " betweohx 496'betwiux 304*» betweoxn 
99** 121* * « 163^^ 34*** 497^ 244' 243*' 249*' 225»* 347** 446* 
260*' betweoxen 346** betweohxn 240'-« 242*' 248*'. In der 
Chronik butueoh 890. Das i vor ht in utsiht behandle ich 
beim i — i ; ebenso in gestihtian und dihtian , woneben in der 
C. P. auch stihtan und dihtan vorkommt. Ungewiss bleibt 
wrixleden 0478** aus wrixlan oder wrixlian? 

6) Vor r ist die brechung ausnahmslos : cweorn 31*^^*®'* 
34" cwiorn 30" geleornian in H 22mal, in C 23mal, mit 
io 5'« 7*»'^'» 27*' xW 393*« 30* 56*« 250* 340*% leornere 23*^ 
leornung 109** 171'* 217* 2*° 6*' liornung 3*" 7*' Uorningcniht 
25^ Vor versetztem r gilt nur i oder ie: birnan 397»* 404»* 
86' hiernan 8T 309*° 397»» irnan 372* -en 372* -e 344'« 
iernan 103" 373* -a5 91'* -en 373* -e 345"» 383^ •'•*° 434" 
iern 193*«. lm Or. : leornode 0284'* 0286* geleornedon 0436** 
0452" geleornod 0266'* -ad 0458» leornung 0284'* ; vor ver- 
setztem r: birnende 086'» biernende 0234* 0262' irnan 0454* 
irnende 08** 042"'*»' 044»' 074» 0222* iernan 0280*' iernende 
054' 066* 074*^ auch hierher firmetton 0486*? 

7) Nach palatalen erscheint haufig ie (vergl. § 54; i 
ist augenscheinlich der altere laut) , vor dunklem vocal der 
folgenden silbe oder vor n, nd mitunter lo, eo] vor r ist 
die brechung obligatorisch. 

a) Nach se hat scip (navis) festes i: scip 59* 437** 445*° 
gs. scipes 445*° ds, scipe 467" 443^^ , aber scinnes 78" sciennes 
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IQT: lm Or. festes i : scip 046" sdpfierd 082" sciphere 04' 
0154» auch 096» (Cod. scipehere) , scipe 0166" statt scipa 
04% np. und gp. scipa 03" 04'" 050'° etc. etc. Ipa. scipu 
0226' dp. scipum 04' 0150^ 0200' scipum 0168'" 0170" 0172»"' 
0202» scipun 046'' 084" 098' 0170' 0172'» 0292=' scinncrceft 
0102" scinlac 0108" 0130" scinlaca 03" 014Ö' sdnlcBce 03". 
— In der C. P. scild 289» neben scield 431' , im Or. neben 
sceld 0188" 0230»^ einmal scield 0276". 

b) Nach c festes i : cild 103» -a 1?»' -eru 459" -um 
391*^. Im Or.: cild 05" 046» 0220'* -a 066' -um 046" 066', 
twa cista 0258". 

c) Nach g (aus j oder g) vor einfachem oder doppeltem , 
rasp. mehrfachem consonanten: 

— Vor n : giniende (hians) 0102" ; geonre (got. jainai) 443", 

— Vor t + voc: bloss einmal io in ongiotan 5", sonst i 
oder ie: ongitan 19* a»"147' forgitan 182", ongietan aa'" 
4»» 69» 111"'* etc. 42mal in H, 35mal in C, begietan a" 
189" 888' forgietan 183" 848"; to ongitonne 130", (to 
be- , on)gietonne 68'* 126" 238» 332» 376'', (to be-, on)gietanne 
431" 239* 8»5" 333' 377", (to be-, on)gieten(n)e 69'* »l" 
127"; (be-, on)gita5 109'* 363'* 387', (an-, -on-, for-, 
ofer)gieta5 l»' 6»'* na" l4ft' 845' etc. in H 30mal, in C 
24mal ; agita (prodigus) 148* l*»** agieta 149' ; gs. andgites 
369" ds. and- , ondgite 6" 69'" gegen an- , ondgietes 86»" 
368" 429" and- , ondgiete »?»'* 86«" 7'- 304"/i 365" 68'" 
364"; sg. und pi cj. (for-, on)gite(n) 61" 75' 115* 371' 423' 
433" 439" 106" 200", ppp. (be-, on)giten 141" 371* 421' 
208", sg. und pi. cj. (for-, on)giete('n) in H 54mal, in C 
35mal , ppp. (be- , for- , on)gieten ft»' »»" l*?" 1»»'» »8»"" 
aoi" aift» ao»' 449" 209" 311* 449" 140" 370*. Im Or. (be-, 
on)gitan 0104' 0162" 0214' 0194' (be- , on)gietan 048" 060" 
074" 0104" 0170" 0194* begietena 066'* ie angite 086". 

— Vor f + voc: io nur in giofol 324' 338" -nes a»!"" 
gegen rümgiful 14»" gifol 325' giful 339", sonst entweder 
* oder ie: gifu »l* gifa »»'* 40"" 318' 380^ gifum 40" 44" 
430» 320', giefu «ft»'» giefa «»" 41"" 319' 381' giefum 
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M" 45" 131' s»!" 321', giefan (donatorem) sas", (for)gifan 
(dare) W 220" 222' -aÖ 16" -onne 172", (for)giefan (dare) 
45^ 149" 397" -aS 17" 220" 308"fe -anne, -enne 173' 419", 
gife (doni , -o , um) 391" 200" 256" 318" 320" 338'" 344" 
376" gegen giefe 115' a4S" »«'" Stó'» 201" 257" 319" 
321" 339" 345" 377" 385" 391'^" 401" 469*, agife (reddat) 
397" forgifen (ignoscant) 220'» ppp. (un)forgifen 411" 134" 
220" 264' gegen forgiefm 135" 265' 419'"" 425' 463» 220= 
forgiefendan 220" , forgi/nes 149» 421' 60" 164" 166" 220 
222'» forgiefnes 61" 165" 167" 399" 413" 415'. lm Or. : 
agifan 0236" gifu 0218' forgifnes 056' gegen agiefan 064' 
0146" 0268" forgiefen 0254" 0162". In der Chronik 
gifa 885. 

— Vor einfachem auslautenden consonanten: vor ƒ nur ein- 
mal gief 45", sonst constant gif (gif 123"); vor t erstens 
in der partikel git, die eigentlich nicht hierher gehort, weil aus 
ja + te (wie gieta aus ja + tó) entstanden, wobei zu 
bemerken ist, dass das auslautende t zweimal in C ver- 
doppelt wird; die accentuation findet sich hauflg (git und 
giet): git, git 7mal in H (17" 77" 163=' 183' 233' 383» 
399") , 18mal in C (16" 18'» 42" 58" 62" 102' 162" 212=" 
226' 236" 244' 318" 360' 362=° 374" 378" gitt 76" 78') 
gegen giet, giet 45mal in H (»" 19'» 43" 59" etc), llmal 
in C (4" 72" 122' 182' 210' =* 232' 260== 310' 318" 326=') , and- , 
ondgit 17mal in H C (?=»" «?=' 6?" 69'-=»" 8*'-'* 91'^ 
l»ft=» 1*9" etc.) gegen and-, ondgiet 6mal in H, 4mal in 
C (261" 95=° 97' 283'» 367" 429" 154" 366" 368") , ongiet 
(percipe) »7S' forgiet (obliviscere) 467=. lm Or. : gif 086" 
0170" git 0162" giet 017'= 058'» 062''» 064= 066" 072'»" 076' 
078" 082"=" 092" 094' 0104=' 0108" 0120"=' 0122'= 0126» 
0128" 0136""" 0152" 0166=' 0194=' 0216' 0232=» 0260" 0264" 
0294" 0296". 

— Vor mehrfachem oder doppeltem cons. : die reihe i , ie , 
io (eo) nur in gind 9'° «9=» 181" 259'°'» 373' 136" giend 
137" 337" geond 2'' 4'»" 6" 258"'» 336" giond 3'' 5'°'» 
7" 469= 372' begeondan 2" begiondan 3". lm Or: gind 
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058" 072»» 078" 0188'»" giend 088'* geond 0114'' 0286" be- 
geondan 016" 0280". In der Chronik begeondan 885. Sonst 
findet sich nur entweder io, eo (vor r + cons. , sieh 
unten) oder i neben ie: (a)gildan 281" gilde 338", (for)- 
gieldan 393" 425' -anne 3»»" -e «»»' 339" 425» -en sa»" 
aa»" 459''; diofulgild 368% diofulgield 369* ae»»-" 401"; 
gilpaS 144' 242" -e 148'» a*»" -en 228'% gielpaS 145' 243» 
-e 149'» -en 229'* (über das subst. sieh § 14); gim 84' 
gimmas 13»'" 134'-''» -a 411", giem 85' giemmas 135'''"; 
an- , ongin aft" 204" 332' , angien 205" 333' ; on- , anginnan 
i»»»-" -aö ai" aai" 421" 423' 66' u. ö. onginne(n) a»*" 
60" 265' 340" etc. gegen viermaliges ie: ongienne 61" -a5 
67' 383" -en 341» ; -gifl 26» 322"" -giefl 27» 323" ". lm Or. 
to gieldanne 044'% deofolgild 0210' 0218* 0272" 0296"", 
deofol-, gafol-, godgield 01" 078* 0102""" 0122'* 0124' 
0130»* 0170'" 0176" 0258'» 0268»» 0284' 0294" ; gilpaS 0220" ; 
gimstan 070" 0252"; on-, angin(n) 064»" 084" OIOO"» 0134" 
0166'» 0172» 0260' ; an- , onginnan 094" 0124" 0168' 0188' 
-aS 08" 014»; -gifl 086'. Bloss deofolgeld 0154»*. 

— Vor r ■*- cons. ist die brechung obligatorisch , kommt 
aber nur vor in georn nebst composita und derivata: in 
der C. P. giome 3' giornfullnes 129'* 381", sonst durch- 
gehends eo; im Or.: georn 0122" (un)georne 082" 0146'* 
0196" 0294" -or 060' 096'» 0122' -full 080" 0196" 0286' 
-fullnes 0126' 0236" -lic 0212". Vor versetztem r in tonloser 
silbe steht e in ferp (aus fripu) in der C. P. WaerferS 3', 
(wol besser mit -fritS , als mit -psrhtS (p. 39) anzusetzen , vergl. 
ad. Warfrid); in der Chronik in AeJjelferJ) , AldferJ) , Cenfer}), 
Ecgfer}), HereferJ), HünferJ), J)incgfer}), WiferJ). 

§ 30, Statt io kommt iu vor in betwiux 301»» , sieh § 29 , 5). 

§ 31. Statt i findet sich e in ne (non, nee), né 395" 
429" nae 41', be nebst bi (cl. § 29, 1), he (is), selten hi 
(cf. § 29, 1), und constant me (mihi, me). Se (tibi, te) 3' 
etc., die beiden letztern formen mit langem ê , wenn betont 
E statt eo, io in J)a genigendan (hiantem) 02" und teladon 
(conarentur) 449'* tela (bene) i»8""-" 280'» (tiola H) 457" 
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untela Z09^ 429"''. Fela kann aus der grundform mit e 
im gen. und dat. sg. gedeutet werden. Seno?5 in der Chronik 
673, 680, 785, 822. Ueber endlefan p. 51, -fer?S p. 57. 

§ 32. Das i, worauf i oder j folgt, wird im westsach- 
sischen nie zu io, eo, ausser wo falsche analogie vorliegt 
und der umlaut also -unterbleibt, wie in midfeorwe (as. 
midfiri) 385'^ , weorÖes?5 (fis) 181» , weort5e?5 (fit) ZM' , toweor- 
peïS 999^*. Ie ist selten, ausser nach gf, w oder vor r, h. 

1) Vor einfachem consonantischen inlaut: 

ij + voc. nur in frige (liberi) 0248*". 

iwi : niwe (novus) Sa niwan 171" niwne 383'* geedniwaS 
160*® 254^^ -iaS 3ia^' -ige 461" edniwung 443*' gegen ])a 
niewan 170" geedniewaS 255*^^. Im Or. bloss i : niwe 0184* 
niwa 04" 0176^' niwu 048' niwan 0188^' 0196*' niwan 
(nuper) 086'* niwlice 0202*^ 0260" 0264** 0278** und nicealt 
0286*^, letzteres mit f, wie die composita mit ig in der 
spatern sprache und z. b. die nl. ortsnamen Nijkerk^ 
Nijhoven etc. beweisen. 

ili : biliwit hat folgende formen : bilwite 237" «37*^ -an 
15" 196'' »a»^" ^236'' -um M3"*« -nes 236***' 238' 242" 244^^ 
290' -lice 145' 165*' 167« 243" 238**; mit &iii findet sich das 
wort 237«***' 243" , mit Ule 236" 237' 239' 245'* 291" , dagegen 
bielwitlice 239**; acwil?5 (moritur) 445*^ dile 439*^ (for)hil?S 
(celat) 449*» 459*' be- , bistilS «83' wile (vult) p. nile (non 
vult) 229*^ adil(e)gean 349'« adiligien 397" dilgiaö 445' 
dilegaS 423'* ündilegod 423*', dagegen to dielgianne 429". 
Im Or. ausser wile (solet) 0230*^ nur cile (frigus) sieh unten. 

iri : firenlust 4i'* 189» 25i« 393' 188' 310*" , fierenlust 
189' 311*" 309'*; birö (fert) 77" 339" 26*' 152' 162'*bire5 
27*' 61' 163" 265' 337", bierö 73'* 153' 163'* 397' 403-' 
407^ lm Or. firenlust 0256*' 064'. 

imi , ini ; constant i , nie ie : (ge)nim?5 (capit) 187*' 405" 
421'» 437** winestre 82" 323'* 389'"""*' mnstre 83" 389**. 
Im Or. keine beispiele. Edwine Chron. 601, 627, 633 
Centwine proef. Oswine 651 Freawine 552. 

iti, ioi: ausser wriecS (punit) 167*' bloss brechung 



§ 32. DAS I 59 

nach palatalen (sieh unten) und w : frit (edit) 419** itt 
lai" aa»' a?»* sit (sedet) 435"" sit(t) »»" »«»' 435"'^ 
trit (ingreditur) a»ï»" a*»* 433' wlite 8»'» W" etc. (in H 
llmal, in C 6mal) wlitig sa" a6»" etc. 5u wiie 385" 
wite (sciat) 6»' aa»" 114" 151'» 395'' 427'^ 220" witen 
(sciant) 53" 407" 409» 427" 290" 314*" 344' 348' wite ge 
121' neben wiete aoi" 110" 150" wieten l»l' 19»' 291" 
315«' 345» 349* 52" wiete ge 120»; bricïS (frangit) »»»" 
aa-B" spricS (loquitur) a^a" aro' aa»" aa-i" asi' 275" 5u 
forespricsS 399" stice a«i" micel p. wrictS (punit) i*©" 
435" 166" gegen wriecS 167". lm Or. micel p. besprictS 
074" wite (sciat) 058". 

idi : cwide , cuide ai" 53'' etc slide (lapsu) a»»' snide 
(secaret) 18»' snide (sectione) ao«" bideS (petit) 62'" 
284" = bidt, bitt 63'" 285" 441' tidemes 15»' 433" 60" 
neben tiedemes 61" tiederlic aaft". lm Or. spellcwidum 
0100" gewideran (anni temporibus) 0102*. 

igi : sige (victoria) 218" 999'' 407" ; Uge?5 (jacet) 288" 
li[g]e5 155'° neben liegetJ 289" und zusammengezogen liS 
154"; constante contraction in il (erinaceus) 243" lil a4l'' 
240» 243' ül 242' 241' 242» S^s iles 241" iiles 240". lm 
Or. sige 084*» 096" etc. (ymb)ligetS 08»" 010'"" neben 
(to- , ymbe)li}3 012" 014""' 016". In der Chron. li]j 755 , 
784, 855, 860, 860, 867, 871, 874, 888. 

ihi : gefihS (gaudet) 447' 8u gesihst 230" 465" gesihS 
(videt) UI" aai"" a»»" 415""" 417" 433'" 441" 143' 
64"" 160" 228" 232» forsihS 275'* 425" 463'" 54" 110" 248'; 
daneben in H Imal gesiehsS 231", 8mal (ge-, for)sieh?5 
g5«j4 89W 161" 229" 233' 55" 111" 274'". lm Orosius keine 
beispiele. 

ij)i , isi : constantes i , niemals ie : Su cuist aai' cuiG , 
cwiC (dicit) 27" 407^ 409" 453' u. ö. bis(é)gu (labor) »" 
433' bisgung ii' a»" etc. abis(e)god ia" a»" loa' ie»' 
u. ö. arise (surgeret) 443". lm Or. keine beispiele. 

2) Vor doppelconsonanten oder mehrfacher consonanz: 

Vor 1 + cons. + i erscheint festes i , ausser nach palatalen , 
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nach w und einmal nach (palatalem?) h: hilpeS (ji^vat) 
172" neben hielpeS 473"; milde 222" mildheort 445' 419' 
•mes , -lice passim , milts s«5" as»'° miltsian lOl' etc. milt- 
sung 405'^ etc. forspildan 888» 441" etc. for-, faerspild «•*" 
spild 407" 441" (un)stille »l»" «81^ «H»" 445" 469'' etc. 
atilnes »• 307'» gestillan 841" 888" etc. forswilgS (devorat) 
417" asuilS »8" wUla p. on gewil(l) »4»" ofer will 399" 
hiora willes 445» tvilde 303' wUd(i)orlice lO©'' willan (vei- 
le) p. wille(n) (velim, -is, -it, int) p. wilnian, wilnung 
p. anwille (pertinax) if" i»»' ao©*" 305"» -nes 46"" »ii''* 
-lice »l' druncenmllen 401" (h)rc^mlnes lï?" »l»' SM" 
neben wieUe (volo) 111" (vult) 293" 297» 303» (veüt) 43' 
wiellen 91'" 99" 231'» 303' wiellaÖ 165" 293" wielnien 
109" 203' anwielnes 47"-". lm Or. ausnahmsloses i : gefilde 
012" filde (planus) 074" milde 0162'^ -lice 066' mildheortast 
0242~ (un)mildsung 07" 062" 064" forspillan 0128» 0222" 
gestillan 0140' 0106* unstillnes 098" luildeor 0136» 0226" 
wille (volo) 0102" (velit) 0260» willaiS 064" gewill 03" 
048" 054»' 056' 0126»» wilnian 05" 054" 082'. 

— Vor r + cons. + i erscheint öfter ie als i, vor versetz- 
tem r i und ie : iern5 (currit) »9»" 431'' ; birhto , -u 68'"' , 
bierhto, -u 69'"* 387" 459"; gebirht (iUuminat) 368", 
gebierht 369"; birgÖ (parcit) Z99"; utabirst »»»'70»164", 
utabiers?5 71" 165"; firr (longius) fehlt, fier(r) 818" 8»«'; 
afirrede (expulsi) 138% afierre (expellat) 455" -ede 139'; 
first »" »70' 368" 403" 443" , fierst 229' 303" 383" 389^ 
415" 427'; hirde 89" 8i' 75' 89" 107' 275" 26" 42» 80' 
-boe 6'» -lic «8" »?'» 133' 145', hierde 27'' 43» 81' ïa* 

»»' lO»» 115' 128' lao" 18»"" " 189' 1»8"" «1»" 85»' 

427' 453» 467" 74' 88" 106' 220' 274" -boe 7" -lic las" 
132» 144'; hathirte (irritet) 296», hathierte 297» he hierte 
58" hiertende 58"; gehwirf?5 (se vertit) 373» gehwierfS 
372»; irre (iratus, ira) 98'» 189» 298» 295'" 848" 855' 
etc. 14mal in H, 22mal in C, ierre 89' «a"-" 1S5* 245^ 
289'" 818"" 821' etc. 28mal in H, 19mal in C; ierrenga 
435" ; irsian «8" 298"-" 188' 292" 294» irsung 149" 298'* 
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293" 848' 453»' 188', iersian 6»' 189» 293" 295' iersung 
189* 316''* 292' ; smirwan , smirian belegt in smirewaS 68"" 
smiriaïS 69" smirede (unxit) lOl" gegen smierewaS 69"; 
(to)wirp?S 7(r 445" gegen towierpö 215" 919" a»»" au"" 
2W 316"; wirs 148" 247' 325" wirsa 363" Sa wirrestan 
152*" gegen wiers 99' 18»" 246' 324" 346" wiersa l»8" 
a**" as©» 63" 222' 230" 270" 312»° wierst 209" Sa wierre- 
stan 153»" 353"; wirS (fit) 881^ 109»^ 215»' 277' 279* 283" 
287" 331" 34' 94" 136' 164'* wirS 265»* gegen (for-, 
ge)wierS »1' lO»»' lil»' 188» i»i" I9ft" ai*'-» 8»i"-"-"-» 
a*5* as»' a?»' a?»»'" a»»»» as?»'" as»'-' aoe" etc. 29mal 
in H, 43mal in C; wirSe 32" gegen (un)wiertSe 81" 88» 
85" llï" 201" 213" 227'» 255» 60" 328" 376" armerSe 
129»» -eUce 295" deorwierSe 132" nytwiertSe 44"" 56" 74' 
88f'' 256" 280" 284' 288" nytwierSelcust 94»» staelwierSe 
ii«' stiorwierSe 194' (un)t8elwierSe «8" i»»» 205' 194»* 
-nes 52" -lice 11" «"" *•' 10' 46'» 48". — lm Or. nur 
zweimal ie : imS (fluit) 08" 014»' firr 078" firra 0206»'» 
Arrest 017'» 0256" first 084»» 088»» 0196" 0232* 0252" 0280" 
irre (ira, iratus) 094" 0114*' 0156" 0162" 0206»' hirde 
0216" gegen hierde 05" wierSe 0292". In der Chronik ierre 
584, arwierj)a 716. 

— Vor nasal + cons. erscheint ie bloss nach w: (be-, ge)- 
limp(e)S ia»»» a»9»' a»5' 811» 8ift' 415" etc. (ge)timbran 
441'* 445' etc. grimsung laS" twelfwintre 385»° gewintred 
(-ód? also nicht hierher?) 8»«" gebindeS, gebint »l»' 
8»" i»8» aSint(t) 8ft» 118'» Su fintst 881" (ge)bringS 88' 
8»' etc. be-, ymbhringed iii» 1S8" singS 461»' swing(e)S 
a*!" a»8* a«»'» suinge 253" drincS lai" 88»' 8»8'" 
swinc(e)5 a»i* a85" geswiric a*»»' dp. gesuincium 129» 
267»» blinS (cessat) »i» 88»" winS (pugnat) aa»' 445'* 
188'" 218" 346'» gegen wienS 189'" 347'»; (a-, ge)wint 
(vehitur) 16»'» a4i" 166'' gegen wient 167''. lm Or.: 
(a-, ge)timbran 05»" 074' 0130" etc. bringS 0142»* gebrin- 
gean (compromis zwischen bringan und brengean) 0218 
nigonwintre 0186" besincS 012". 
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— Vor cc, tt, bb, dd, eg, s + cons. kein ie, nur i 
(liecgaS 233" ist wol schreibfehler) : fricca (praeco) 91" , 
gesticced (transfixus) aiï' mittan (modio) 4W' sittan 467" 
-atS 385*' -en 435" etc. ïSset gewit(t) 405* 218" 220= ete. 
gewit 451'* gewitloca 469* ungewitfull isa" etc. geclibs 
(clamor, hierher?) 222"' libban, -e, -ende, -a5 •» aa»" 
»•'' 429** etc. sibb a' gesibsum I9' sibUan aei** briddas 
(pulü) 383" gebiddan 399'' -e 395" midde 383' on midre 
sae 431'» tomiddes 385** midfeorwe 385" on midwege 399" 
middangeard p. Sridda «8" licgeatS M»'* ia»'" 232** licge 
(jaceat) 271»* 395°(liecga5 233** schreibfehler ?) to?5(^anne 
451*' Sigden (comederent) 451*' censt 48" aaa'" 362* (aerest 
363*) tvist aas** oferwist aia'" a«»' Christen (i?) 43**. 
lm Or. ?5icce 012"' 0210" Jjicüce 138*' gemitting 0230'* 
sittan 094'" etc. Ubban 0138'* etc. ribb 0174"'* (un)sibb 
02» 05" etc. -sum 048** gesibb 0248" gebiddan 0132^ 
giddian 056'* etc. midne (medium) 0104" midmesl 0242'. 
middeweard (fli? middangeard 01' etc. middeldcel OIO* 
pridda 052" etc. licgean 0138'* etc. to gejjicgenne 0108** 
to jïicgeanne 0234' cristen 064" -dow 048"-*'. In derChronik 
ge^icgean 755. 

— ig ■•■ cons. bleibt ig oder wird l + cons. : diernegeligre 
142* = gelire 143* bridels 427" bridel 467* aoa* gebt-idlian 
ai«^ 391" wiSbritt ïi» aai*. lm Or. geügre 066" 0132' 
0148' geligemes 0110*' rinan (pluere) 03*' 0162^ 0268" 
{ge)siglan 017""''"'»**. Sigelede Chron. 877. 

— Vor h + cons. erscheint sowohl ieh als ih : fiht (pugnat) 
276" gegen fieht 277" ; gesiK^ (visio) lOO" 160" 358» gegen 
gesiehlS 161" 359*; nowiht 19»* 389' 439*' sonst -wuht,-uht, 
einmal nowyht 18** ; einige verba schwanken zwischen 
erster und zweiter klasse : gedihte (composuit) Inscr. C , 
adihtode »', stihtaS lift* -en 130' stihtien 131' gestihtode 
•»" stihtere 391** gewrixle (mutet) 322" neben gewriexle 
323". lm Or. : ütsiht 0262*' 0266* (ge)stihtung 060»* 062" 
0252" gestihtade 0272*» tithle 0168" wrixleden 0178". In 
der Chronik Wiht 661, 530 neben Wieht 686, 534; sonst 



§ 32. DAS I. ea 

Wihtwaran, -um 661, 661 Wihtgar 514, 530, 534, 544, 
544 Wihtteg, -ing 626, 755 Wihtred 694, 694, 725. 

3) Nach palatalen: 3 sg. ongit(t) in H 9mal, inC20mal 
(»»'•' lo»» 407"" 441" 46" 62' etc. ongitt 273' onglt 
283') forgit(t) 5»' 34' 36* 330"" Su forgitst 206" gegen 
ongiet(t) in H 31mal, in C 12mal (l83""" Ml" »»»" 
aW aW ao?" sts" etc.) forgiet(t) iii' 35" 37" 331"" 
tSu forgietsïS 207") ; (for)gif3 42' 106» 146^ , (for)giefS 43* 
107' 147* ; gilpS 463" widgille laa" 13*"; scildaS 245" 
gescilde 399" gescilded 141' gescildnes 89" gegen scieldaS 
244" gescielded 140' gescieldnes 88"; girn(e)?S 54" 330" 
giming 44" gegen giern(e)S 55" 331" 395" -aS 143" -en 
341' gierning 45"; ongin(ne)S aa»* 437" 447''"* 216' 226" 
gegen ongien(ne)S 217' 227". lm Or. : {gé)scildan 076' 
086* 0100" 0158" 0174" gescildnis 0194'» ongintS 08" 058" 
0152» 0250" giman 098' 0148'° 0166" giernan 03'» 0278" 
0280" und die 284'" 0188' neben dele 285'" asft' 0188' 
0124" 090". Cele findet sich 447% an keines 309" gecelan 
309' angelehnt? 

§ 33. Wi wird zu wo in betuoxn (inter) 139*. 

§ 34. Wi wird zu tvu und weiter zu win den folgenden 
fallen : gecwuca (vivifica) 465" cucum (vivis) 97" (ge)swu- 
gian a»»" 164" (for)swuga?5 274" 275' swügiaïS 273»* 
3S** 364' geswugade 48" swugode 151'* 150" aei" 378'* 
suugode 151" swugude 150'* swugige 274" swügie 275" 
swugien 144" 236' sugian 165" gesugia?5 302' sugigenl45" 
svuutol, -ui 1*3*' 369' 83" 181" 403' 411'* 429" 461* tuwa 
313* 385" wudu 167'-" -a 165" 16»* wuduwanhad 207" 
on wucan 312* wuton (age) 415' wutan (sapientes) 2' 
gevuuta (conscius) 145" 449'. Zweideutig ist wurSne (dignum) 
200". Endlich in betwux 75* 135' 301" 361'""* 363'" 395" 
443» betwuxn 261" 361" 211' 453" 461" betux 165" und 
in wuht: ns. aenig wuht lïl" 393", gs. hwelcre wuhte 
3AS', ds. wuhte a©'*, as. 3enig(e) wuht aoï" nane wuht 
a«" 13»' a03" as»" 307" 3a«" 461', np. wuhta i*»'*" 
15»', gp. wuhta 155'*; sonst nas. nanwuht 24mal in H, 
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18mal in C, und weiter awuht, auht, nawuht, nauht, 
nawht, naht, noht, nowuht, sieh beim ai — . Nur 3inal 
wiht, Imal wyht §32,35. lm Or.: cuca (viva) 03* (vivus) 
0134^ cucne 0102^« 0256^ 0128^* cuere 0246" cuce (vivam) 
0108^' (vivos) 0484^ cucan 0244' cucum 0484* gesugian 
0120^^ forsugiende 0122^° forsugedon 0164* tuwa 0252* 
t[ujwa 0218'* tuwwa 0278^' tua 0182' wuda (silvae) 0184" 
0216" fela wucena 0272^* uton (age) 082^ 084^ betwux 
0202" 0218'^ betux 010^"^-" 012^^ 070^ 0128^ 0144* 0148" 
0152^* 0170^* 0178' 0186^'» 0202^' selc wuht 0226' selcuht 
0246^^ nanuht 0146^' 0158^^^' 0178^^ 0250^^ 0254" 0266" 0296'^ 
In der Chronik tua (bis) 885. 
§ 35. I wird zu y : 

1) nach w : (un)twyf(e)ald(nös) 238^ '-^^ 240' 242 '•«•«•'^•^* 
24412.13.18.22 246^ 358^^ twytSrawen 88' swyra (coUum) 184^% 
also nur in C. Ebenso das i — i : swyngean (ictüs) »05^" 
nowyht 18^' cwyde 218^% also 1 beispiel in H, 3 in C. 
Das wy wird weiter zu y in nyle (non vult) 228*° 403^^ 
429'* etc. nylle 36' 285^ etc. nyllaS 9*' 17'* 2©*« 230' 463' 
etc. nyte (nesciat) 27'" iftl' 2411'* 411" 451*' etc. nyton 
105' 289*° 323" 361' 403** 411" 429'* etc. nyste 41* 91*=^ 
213'* 431*' etc. Chron. 787 nysse 40* 117'. lm Or. twywyrdig 
086' 0228*' wyhta (creaturae) 058'° nyton 0136'° nyte we 
0134" nyston 0198' nyste 017^^ 0198' 0206' 0260*°*^ 0286'° 
nysten 078** nysse 017***°. Sealwyda Chron. 878. 

2) nach r: ryht (rectus, jus) und composita wie ryht- 
spell, ryhtwis, ryhthiwan, derivata wie geryhtan 153** 
293" ppp. geryht 279" ryhting 79** und das adverbium 
ryhtlice; aryson (surrexerunt) 309*1 Weiter i — i zu y in 
abrycÖ (expugnat) 218*' sprycS (loquitur) 274** fryccea 
(praeco) 91'* 90'* cespryng 49*' 307* welsprynge 467'*. lm 
Or. ebenso in ryht: ryhtcynecynn 0150*° (un)ryhtlic 044** 
058" ryhtwis 01*° eastryhte 017** nor]3ryhte 014'° 017' 
suf5ryhte 08*' 017*°, Srync (bibe) 076^ und im 3 sgf. aspryngS 
012'°. In der Chronik Bryttisc 755. 

3) vor r: byrS (fert) 72*' byrhto 69"; vor versetztem 
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r in fyrst (spatium) 228'. lm Or. fyr (compar.) 052" seo 
fyrre Aegyptus 014' fyrmest 014"; vor versetztem r in 
byrnan (ardere) 0142" byrnende 0160** fyrst 072'. 

4) nach w und vor r: wyrsa (pejor) 231" 271" 313" 
401» 411"-"" 445'' 62" 362" wyrrest (pessimus) 399" 352" 
wyrs (adv.) 2*5" »»»" 347" 419V437" 439" wryrst 208", 
3 sg. (to)wyrp?S 71" 245'» 317" 214" (ge-, for)wyr5 205" 
aai» 111» 137' 165'^ 169" 195'^ 233' 331' 341' "" 367=» 383" 
411'" 413" 415'* 417'' 447' 451" 463'^""" 120" 330" 5u 
wyrSest 180* = ?5u wyrst 463" wyrtSe (dignus) l»l' 33" 
377" 429" 212" 226" 254' arwyrtSnes laa" arwyrSlice 294" 
-Qst 401" diorwyrtSe 3«0" 133" 439" ücwyrSe ai5" 314" 
(un)nyt(t)wyrtSe ii" i»9" 27«'^" aa»"-" 45" 57" 75* 89*»* 
257" 281" 285' 289" 415" 441" -Kc(e, -ost) »a»"" »»i" 
a»»" asi" 95" 441" 374" Xun)tcelwyrtSe »•*' »«' 195»* 
441" 204» -lic{é) 84a' 11' 47" 49". lm Or. wyrjj (fit) 012"" 
0248" wyr])e (digni) 0194" 0256»* wyrpig 0256" wyrsa 
048" 054" 058" 092" 0224" wyrs (adv.) 048" 056'^ tvyrrest 
0120» 0166". 

5) in andern f allen, die mir nicht ganz klar sind. Es 
heisst immer dyde, dydon (fecit, -erunt), niemals dide 
oder dede; ist dies «-umlaut, ausdem plural eingedrungen, 
so gehören auch dazu nytSemest (aus niftumist) »8a" 99" 
sylofr 368* ?5ysum 6" 83" 99' 161" 203' aas'* 351',v?onach 
sich dann ?5yses 8»" 83' 395" 56' gèrichtet haben könnte, 
wie Sysses 132" 322" und Cysne 218'; vielleicht haben l 
und m labialisierend gewirkt in agyldan 280" hlynigen 
(accubent) a»' clypian 88" clypien 93" symle 103' 241' 
431' 435" 58^ 60" 240' mycele 368". Es bleiben übrig (be-, 
ge)syh5 (videt) 6»'^ 88" 142» synraeden 393"" synscipe 
177" bysmer 317" se tydra 455" to Sycganne 391" sySSan 
435'. lm Or.: andydan 0106'* gédydon 0142' sylfren 0216' 
ofersylefred 0138" 0146" t)yses (hujus) 058" 0100" 0110' 
Jjysne 092' symble 0130" on symbel 0186' bysmerlic 02" 
bysmredan 02*. In der Chronik to tymbranne 669 mycla 
761 ylcan 837. 
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, § 36. Statt y aus tuy findet sich e in ie nelle (nolo) 
304^^ nele (non vult, nolit) 430^ 281^ 285^"^ nellaS234-281^^ 
283»^ lm Or. hie nellaö 048^^ 

§ 37. I + nasal + spirans wird zu i + spirans, wone- 
ben zuweilen t + nachschlag (ie) erscheint: fifta 
(quintus) 41^^ 3T&'' fiftegum B' fiftiogotSa 429'^li5e (mitis, 
lenis) 124^^ li?5um 14»^' 183'^ 425^' liSne 455^» liïSre 173-^ 
Öa li?5nesse 124^' gelitSian iW 158' li^(e)lic 181^ 183^^-^' 
2051.8.18 ^^^2s 213"-^^ liSe (leniat) 424^* (gé)midlian ('frenare') 
281' gemidlia?5 274 >' (sieh Anglia V, 84) sitSfcet 304^^ stiS 
23''* 99^' lay' gestif5igen 211^' stiSlic le*^" I9n'^ swiSe 
(valde), -or, -ur p. seo swiSre hand 83*' etc. oferswitSan 
21® etc. Einmal doppelschreibung in forCsii?S 205**, dreimal 
ie in lieSe (leniat) 425*' (lenis) 425'' ?Sa lieSnesse 425*'. lm 
Or.die namlichen beispiele: fif 0458'"0478^fif 047'"fiefliene 
0428" fiftene 044*^ fifta 04^' 05'^ 0424^' 0224' etc. sip 0244 
wrcBCsi^ 0444^^ 0464'^ 0264** swi]Dor 090'^ 094^ swiJ)or 0246 
swi]Dost 092" oferswiSed 0442". 

§ 38. Contraction des i: das i wird mit nachfolgendem 
hellen vocal (e) zu ie, mit nachfolgendem dunklen vocal 
zu io zusammen gezogen ; neben io erscheint auch eOj das 
nach Mahlow auf assimilation des i an o beruht. Das h 
zwischen i und nachfolgendem vocal wird natürlich erst 
syncopiert. 

4) i + heil. voc. = iö : im ace, sg. fem. hie (eam) p, , 
woneben 20mal in H und 5mal in C M, sogar he 280^ 
hio 54*^ lm Or. hie (eam) 074^-^*' 096" 0408*«*« 0426" 0432^ 
0462" 0474*' 0476«-^ 0252'^ gegen hi 062'^ 066" 0464* 0252*^ 
ns. fehlerhaft he (ea) 042'''% eig. ace? 

2) i ■+• dunkl. voc. = io, eo: hio (ea) 3*' 9^ 23** etc. 
77mal in H, 62mal in C gegen heo sii' 49'* 249' 259* 
299*^ 304"» 70*« , 7m. in H , 4m. in C ; seo (i?) 43^ 453'^ 474' 449^* 
244% sonst überall sio; Sios (haec) 299" 335' 3di^-^*'^'* 
373** 255** 409'' 454" gegen Seos 23*' 31" 355" 254*' und 
Inscr. C; 5rio (tres, apf.) 447'% unorganischer gp, Sreora 
1.67'; fiond neben feond hat folgende formen: ns. fiond 
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229' 301>" 389^ 465' 356'-^« gegen feond 239'» 357'»» 393^ 
421'* 431» 465^ 228' 300^% gs. fiondes 233^« gegen feondes 
1Ö9" i«i^« lea^' 261' 35»*» 431* 232^% ds. fionde 360^ 
gegen feonde 309'* 361% gp. feonda «7?-^ 407^ 465«', dp. 
fiondum 276'' gegen feondum OT^^' 353* 277'% endlich 
fiondscipe 421'^ 352*' gegen feondscipe n'' 353^' 421'% 
fioung (inimicitia) 278** -a 278** fio[u]nga 167** gegen feoung 
279** 222' -a 166** 279**, alles, wie die besserung 167** 
bezeugt , etymologische schreibung ; freoh (liber) ist belegt 
in friodora 264* 322' = freodom Mff' 264' 265* 264* 323' 
freodoom 265*, freolice, -or 89*' 273* 427'% npm. frio 
177'* 393" = freo 19*« 135'* 393'* 429*% gp. friora 7*% dp. 
frioiim 405'^, dsf. freore 89", compar. freor[r]a I3l*% vom 
verbum gefreogean (liberare) lautet die 3 sg. gefreoS 261*" 
gefrioS 260*% 1 pi gefreogeaS 116* gefreogaS 117*; freond 
(amicus) hat nas. Mond 383** freond 167*"** 193'* 355** 
3833.14 421'*, gs. friondes 380** freondes 275« 381**, gp. 
freonda 463*, dp. freondum 167* und friondscipe 352*' 
freondlice 3' 23» freondscipe 79» 353" 355*'' 353*' 407** 
423**. Schliesslich 3 verba: beon^ inf. beon, bion (bis seite 
100 33 beon und 31 bion in H, 25 beon und 39 bion in 
C) bieon 107'*, 3sg. cj. beo, bio (bis seite 265 11 beo und 
2 bio in H, 4 beo und 9 bio in C), 3 pi. cj. beon 87* 
etc. bion 86* etc, 3 pi. ind. beoS, bioS (bis seite 100 31 
beoC gegen 12 bioS in H, 9 beoS gegen 34 biotS in C), to 
beonne 25» to bionne 30i*'. — eode, -on (ivi) 419*° lOi'* 
153'* 155*' 197'* 309*' 353**, beéode , beeode i33",foreode 
319*, niemals iode. — ie eom (sum) «'» 63** 67*'*' 207*' 
34L3' 363'-' 379*' 309' 443" 465" 467*» 114*' 136** gegen 
einmal iom 115*'. lm Or. : beot (votum) 0108*» gebeotode 
072'»'° -an 0144'* ; hio (ea) 08** 012'* etc. 40mal gegen heo 
08*' 012' etc. 43mal, hio (eam) 0246'*; sio {n) 25mal gegen 
seo 82mal; Ipeos («^rr;) 0250**; J)rio (tria) 0190*' neben ]3reo 
01* 08" 068'° 072* 0152*' 0228'° (tres , . apf.) 0152*» 0184' 
0194' 0240*' (tres, apm.) 0238**, gp. J)riora 04*° J)reora 
OIO*; ns. feond 094'* 0106% gs. feondes 0190'*, gp. feonda 
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0134'* 0232*, dp. feondum 056" 090" 0150" 0294", feond- 
scipe 068" 0232" 0246' 0296'; freodom 060" 062" 0118» 
0202"; freogean 0190", (ge)freode, -on 0162"" OIOO""; 
nas. freoud 092" 0186" 0244"*' freondscipe 082" 0266"; 
bion (esse) 0148" 0190" 0282" gegen 30mal beon 046" 
048" etc., to beonne 056", beo (sim) 0212"; eode (ivi) 
constant; statt eom aber eam 074" 0156". In der Chronik 
beon 891 geeodon p. gefreode 885 hio 718 seo 823 sic 
718, 867, 879, 885, 888. 

§ 39. Der umlaut dieses neuen diphthonges io , eo ist ie , i 
und unterbleibt nur 389"", wo feond, fiond steht: loc- 
dat. sg. fiend 433" friend i«d" 19a" 325' frind 324', nap. 
fiend «53» 37«' 222" 352' fmd 353' friend 8ft" 193" ».19" 
3*8" 3ï»'. lm Or. nap. fiend 052'* 084' 0116" 0222" ge- 
flend 0118" find 0168" friend 0166" gefriend 0118" 0152". 

§ 40. Wie aber wird i + u (t/) contrahiert ? Altes i + u, 
worauf i folgt , ergibt ie in tien (decem ia5" , fiftiene 058" 
fieftiene 0128" feowertiene 0142" seofontiene 0190" eahta- 
tiene 0234"" 0284' nigantiene 0128", aber y in eahtatyne 
0142^; damit stimmt nicht das ê in fiftene 044", das ich 
nicht zu deuten wage. Junges i + u wird ^ in hwy *9' 
133"" aei" »»»' 3»1" 3»»' 307" 423" 451' 42* 250" und 
\)j, Sy «" etc. 36" 309% woneben aber hwi 43'hwie 251". 
Von 5es (hic) lautet der instr. 5ys 49" 113" l«9" lei" 

169" a»9" 8»3" »Ol" 3*7' 831'" 339"" 8»»" 353" 

391" 445' 469", accentuiert 395', aber Öis 352»*. lm Or. 
hwy 0120' 0134" 0142" 0156" und py 068' 070» 076» 0122» 
for hwi 054" 0120' etc. 

§ 41. Der umlaut unterbleibt in spere : speres «9»" 
spéru 277^= speru »45'" 276"; natürlich in epistola 117', 
und bisweilen in der 3 sg. heleS 337' tostret(t) 883" 
toweorpeS 277" weorSeS 855' weorSesS 181'; endlich in 
midfeorwe 385" (nach feorh). lm Or. sperum 0128'* 
sweflen 088'» seglde 0202'. 
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§ 42. Altes o bleibt o; nur vor m und n wird ags. o zu 
ti, worüber weiter unten. Die hierher gehörigen wörter 
bezeichne ich alphabetisch und gebe nur wenig belegstellen : 
boda (nuntius) »l'' aei^' bi-.bebod 67» 407' 0144'' etc. (gf^)- 
bodian Bi'' 072'» etc. forbod 407' gebod 121'* gebod C 
bodig 24l'° elnboga i-ta''-"^" bolster M3'* bord inbsecbord 
(>17"-^ innanbordes 3' utanbordes 3" botl 443'" borg ïï" 
193'^ broc 2dO'* etc. (plur. brocu 35'* 0224^ etc.) butan 
gebroce 0170'^ scipgebroc 403'' 467'* 050'» (ge)brocian 070" 
257' 0220'* etc. brosnian «4»'* 251» 074'' koka (cocorum) 
3jj|6,7.ii ]^q]^ (gallus) 459'' 461" etc. colu (prunae) 49" 
gecop (congruus) 277' etc. copenere (amator) 405'* corn 
96' 0260" etc. costi(g)an 465" 0258'^ etc. costung 7i" etc. 
cot (casa) 0136'» dp. bürcótum 99'° '» nas. dohtor 415'* 046" 
0118'''" etc. gp. -a 064'* dp. -urn 407'* to dole 73" Sa 
dolan (stulti) i&^ etc. doUice 1419" dolscipe 387'* dolsprcec 
385* drohtian il''* etc. drohtung 169^ dropa 437" 0182'* 
dwolian 129» gedwola 89» 0210' etc. gedwolman 367'* 0290 
floc(c)maïlum 078" 0200'» folc 267* etc. Md(buend) 467 
folgian 255" etc. folgere 357'* 0150^^ etc. folgoS, -a5 23 
^t^ 0288' etc. for (praep.) p. foran 43'* 012'* beforan 29 
068'° etc. fore 173'° 10" und comp. foreSonc 431'* etc. 
foresewen 217' foretSencan 13' foreSancul 305' foreweard 
29" etc. forespraec 302'*/i Inscr. C ford (vadum) 0238" und 
in der Chronik, forht 9" 0104* etc. forod (fractus) 67»" 
123"» 0174" fol- (sieh fuU unten) forma H5' 137'* etc. 
forS 251"^ 017" etc. gnomian 269' etc. -ung 325'» 076" 
etc. God p. Gód 0102" godcund iV etc. godgield 078* 
go(d)spell 4L5» etc. godweb(b) §7" gold 85'' etc. -hord 0230* 
Gotan OIO"* etc. grot 0252" gehlot 0126" hoferede 65* 67" 
(cf. mnl. hover^ gibbus) ymb(e)hoga 99'* etc. 3 sg. -hogaS 
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407^^ pt. -hogde 99*" 295'* etc. -hogode 98*' ppp. -hogod 
405'« hól, hol 217^* 092'^ aholian 2l?*« geholian (nl halen) 
209*'' hold 35'' 0266" etc. holh 219*'-'' etc. holt 443'* tohopa 
j^yi9.25 g|^ hopian 299* etc. hoppe (bulla) 0196^' hord 9** 
etc. hom 425''"' hors 173'* 0118' etc. gp. gehorsedra 0230*' 
horschwcel OiT' geoc 227'^ 0214*' (ds. ge- , gioke 291''- 197') loc 
(claustrum) 385^^ 0250'* gewitloca 469' loccas (cirri) 141^ 
139*' {ó)loccian 183*« 0206*' etc. lof, lóf 57*' etc. lofian 
347* to lose, lore (weorSan) 24ö**' 255' 383"" forlor 33* 
0132*' etc. losian 39' 249' etc. lote (fraudi) 243*" 347** 
Zo<-, lótiürenc(e?) 293*® 0102*' etc. lo'Sa 37* on, to morgen(ne) 
325* 0104^* Chron, 755 norC 9*' 0106" (be)norlDan 010'« etc. 
no{r)perne 012''" norjDdöel lil'* 01'* etc. nor])gema}ro OIO''"' 
etc. nor]3ryhte 017' etc. nor]3mest 017' etc. nor]Dwestg(2mere 
08"** nos(t)lum ('vittis') 77*" note (usui, usum) 7*' 048'* 
notian 389'' of, óf 239" etc. ofer, ófer 45* 77" 191« etc. 
of(f)rian 369'' 056" 0106'* etc. of(f)rung 217'"'* 02** 0102-" 
of en, ds, ofne 181*' M3' etc. (ófne 269') oft 3' etc. (óft 
467**) on oftsiJ)as 0290-* olec(c(e)an 183'* olec(c)ung 13** 
0112' oliccere iil** (d?) olfend 439'* open 439" (ópen 461*) 
openlice 21'* (ópenlice 267*') geópenian 91** etc. ord 385*' 
297*"**" ordfruma 0232" 0236*' o;ra , óxa 105'**' 459'*oSSe, 
oS|)e 3** 074' etc. (oder mit o ans e sieh § 23) port 
010**"*' portian 265" pohha 343'"'"'* rodra (coelorum) »'* 
(for)rotian 153' 235**'* etc. scofett, scofeS (pellit) 16»*' 
scolu 0284'* Chron, 816, 874 emnscolere 0132* scop 239** 
056'* 050** etc. (scóp 0202'«) wi^sc(e)orian 59*' soort 255** 
-Uce 010' etc. scot 0134** gescot 407" 0134'* etc. ofscotian 
0206** asmorian 67" 0224'* ofsmorian 0288' 0294* snoru 
0148*'-'* se snottra 37*® etc. gesode (coquendo) 267** sol 
(volutabrum) 421' 419" solor (solum) 23" sone (modulis) 
175' (són 174*) sorg 259*' etc. sorgian 75** etc. spor 353*' 
5*' storm 59'* 181** heretoga 129* 03'* torfung 0134*' 
oftorfian 0206** tornwyrdan 054' torr 65" 433**'* totian 
195* trog 084** gepofta 0150** 0218** (ge]3ohta 0116**) gepof- 
tian 0148'* Q15Ó'* 023D\ geSoftscipe 351'* 353' tSoden 129" 

• • • :••••. .• 
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(hier?) (ge)5olian 217*° etc. ^Sorn 67-° 341' etc. wolc(ii) 
gg5i8.20.21.24 g^^^ ^Qj.^ 1^20 ^ g|(, worms , worsm 259'-** 273^ 

worpian 297^ Abweichend vom got. aurti- ist or^ in ort- 
geard, orcgeard 293* 381**. 

— In der conjugation : 4) im praesens : cnodaS (so Sievers) 

111' aetspornaS (offendunt) 129*; 2) im praeteritum indi- 

cativi und conjunctivi: gebohte 0252'* dorste 199' fti* etc. 

sceolde, wolde, nolde p. (ge-, for-, ofer)worhte 57*' 207*' 

34L3'' 0168** 0102*' etc. (be)5orfte 193*° 455'^ ; 3) im ppp. 

(ge-, be-, ymb-, for)worht 19'* 277'* 63* 074'* etc; 4) in 

den starken part. (a-, be-, ge-, for)boden Aft* 43'^ 73*° 

0178** etc. gebogen 018' (a-, ge)bolgen 080*^ 072^' geboren 

304** 367*' etc. fuUboren 367*' etc. geborgen 29° (a-, for-, 

ge-, to)brocen 405* 137*' ft9^ 03*^ etc. (a-, ge)coren 27*' 

85*' (a- , faer- , for)corfen 341** 367"^ 0172* (a- , be- , o]3)flogen 

73** 401'*" 0206*' oferfohten 279' oferfroren 0208* (a-, 

an)golden 0250^* 0274*' (a-, be)goten 97*° Chron. 734 for- 

holen 377' 427" geholpen 225" gehroren 443'* 074'° onhwoifen 

133**" 135* (be- , on)locen 277*' 155° etc. forloren 95** etc. 

togescofen 375'° scoren (abruptus) 215' (a-, of-, ]Durh-, 

under)scoten 27*' 0112*' 0144" 0134" loslopen 283*' asoden 

181*' etc. besolcen 239' 289*' (a-, be-, ge-, of-, ?Surh)- 

togen 321'* 95' 101" 325*' 23' (getogen 119'°) toren(igge) 

e5* (ge-, {or) worden 91" 064" (a-, of-, of er-, to) worpen 

31*' 181** 133*° 0158" etc. toworpeanes 443*' unatSroten 

19 V -lice 413**. — Nach ausstossung des gf erfolgt dehnung : 

(a-, ge)broden 330'° 0134** neben (upa-, ge)brogden lOi' 331'°. 

— Ueber folneah 062'* 35'° 224°, foloft 0184' bei den 
procliticis. 

§ 43. Vor nasalen kein o, bloss w, sieh beim xx. 

§ 44. Statt o fmdet sich a in walde 443** und gewarhte 0216*. 

§ 45. Der umlaut von o ist e in ele 125**° 271* 369***° 
368' 0248*°*' 0182'* und on mergen 0134^° 0180' 0194*' 0230*' 
from sermergenne Chron, 538. Dies e entstand aus ö , welches 
vorkommt in oele 368**** [o] ele 369\ 
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§ 46. Vor nasalen duldet das angelsaxïhsische kein o; 
lat. monaohus wird munuc^ spynge entstand aus spungia^ 
spongia^ mont- wird munt u. s. w. 

un (ahd. un und on) ausser im praefix un-, ün- in ge- 
mune (?) 048" ge-, onmunan (meminisse) »00'' 343^* 
064'^ etc. (3 pL gemunan,-on 345*gemuna5 (meminerunt) 
333'^ gemunende 151^* etc. gemun (memento) 413") 
munuc 0290^* 0260^^ -had 414'* -lif 0290* hunig 303^' sunu 
35?^' etc. gewuna (consuetudo) 70^' 169^ 0102* etc. ungewuna 
139* bewuna (consueti) OHO^*** gewunian (suescere) 79}* 
etc. gewunelic 435'" wunian (und compos.) 33»^ etc. J)unor 
0268^^-*» etc. 

um (ahd. um und om) : cuman (worüber Sievers , Beitr. 
VIII, 80), cuma?5, ie cume, cume(n), cum, p. vergl. 070" 
cuma 339' 313'' 01'" fruma 229« 279^*^' 066*' etc. frum- 
Bkep 092^ ordfrum^ 0236^^^ 0232^' brydguma 381^'-*' sum p. 
-sum (suffix) p. sumor(h8ete) 0132^* on sumera 385' 017* 
etc. dp. sumerum 0102' trum 395' -lic 411* -nes 3417^' 
medtrum 165* -nes 159*' 254** untrum 67" etc. -nes 423-* 
0282*' wyrt(t)ruma W truma (legio) 0230'* 0240'' 0188** 
und in den participiis (be-, ofer)cumen 87" 04** 070" 
etc. (a- , be- , ge)numen 222' 343"^ 062*' etc. 

iim + cons. : dumb 89*' etc. Humber 3** cumbl (tuber) 
187'. Im starken praet. gelumpan 0162*. 

un + cons. : burna (fons) 469** Chron. 860, 860, 718 -cund 
in godcund 3' etc. he(o)fencund 349** etc. incund 69" etc. 
innecund 79' woruldcund 3* etc. ufancund Al' godcundlic 37*' 
eortScundlic 79*'' cunnian 335® 0118** etc. fundian 57*0146'' etc. 
grund 308' 0238*' etc. hund (canis) 173" etc. hund (centum) 
p. hunger, -or 383'" 066*' etc. hungrig 0142'* hunta 017'*" 
etc. huntotS 017' Plegmund 7'* munt 65" etc. nunne 03*" 
etc. pund 092'* n^id sunde (natando) 072" gesund 363*^ 



§ 46. DAS u. 73 

080'' sunder-, sundor(/bZgfo5 0286* -üc 409>% -sprcec »4a" 
0172') on sundrum 455* 453" sunne 285" 0188*' etc. tunge 
87" etc. tungul (astra) 0104" unc (nobis) 201* under p. 
undern 823" Chron. 538, 540 -gereorde 084** -mete 086' 
wund (vulnus) B'l'" etc. (vulneratus) 0118' etc. wundian 
(vulnerare) 71** etc. wundor 119'° 02*' -Kc 89* etc wun- 
drian 5'* etc. Endlich a) in den starken und schwachen 
praeteritis indicativi (über den praet. conj. vergl. § 50) 
und b) den part. perf. pass.: a) gebun don 0236" forburnan, 
-on 0226' 0270*' etc.) we cunnon 5" etc. druncon 817* 
(on)funde 399" 052** etc. ongunnon , -an 229** 05*' 096' 
etc. gemunde 5"** 052** etc. gescruncan 0124" besuncon, 
-an 0100" 0216' swuncon 289" ofswungon 0154' urnon 
0160** 0194" bewundon 0158* wunnon 875* 01» etc. — b) 
gebunden 75* 070*' geburnen 0160** 0270* etc. (a-, for-, 
ofer)druncen 295'*'' 082*' etc, (on)funden 7' 0126* etc. 
an- , ongunnen 359" 0100" besuncen 088"" sungen 072"*° 
-spunnen 88*' etc. -stungen 113" I7i" aswunden 235*° 
beswungen 125** aSunden 25* etc. oferïSungen 218" be- 
wunden 243* (ge-, o{er)wunnen 417** 056*' etc. 

§ 47. Vor nichtnasalen ist ags. u zum theil gemeinger- 
manisches w, zum theil nicht; letzternfalls stimmt es 
zum anord. und mnl. (fuU, bucca, up, wulf), wahrend 
das ahd. entweder o hat oder (wie in ubar, obar, fugal, 
fogal) schwankt. Die belege sind folgende : bucca 271* burg, 
burh 277*' 165» etc. gp. burga l«7*"" 062*' etc. dp. bur- 
gum 108" 088" etc. (anorganisch gs. burge 0100" 0104" 
0160" 0168" ds. burge 08*») culfre 287*' 29i' (bei Orm 
cullfre) duru 157** duguS 052*» 0222^ etc. gp. dulmana, 
-una (navium longarum, ns. 'dulmunus' 046") 050'° 080* 
fugol, -el 881" etc. fugelere 017**'° fuU (plenus und suffix) 
p. befuUan 5*° fultum 389' 052" etc. , wovon fulteman 283'' 
gefultuman 0114** (ge)fulwian 0290"'* etc. furSur, -or 7'* 
383^ hwurful(nes) 245' 308''° lufu 127* etc. lufian 5*' etc. 
lust 203** etc. (be)murcian , murcnian 251'* 467" 048" etc. 
murcung 201* purpura 85'° 0284*' etc. rust 299"'*'* riistig 



§ 47. DAS u. '74 

0250" sculdor 53* 88'^* sugu 419" suSi 088'' ïSurh p. ]3urst 
080»» etc. Jduss 066^* 074-^ Sus 27' 062'* 080'* ufor 81»^ 
407'» ufer(r)a 33»' lOl*» 281»' 0168* ufan 347'^ und dazu 
onufan 0118* etc. bufan 53»» 074»* etc. herbiufan 393' ufan- 
cund 51' ufane, -one 13 1'* 0108'® ufeweard 29»' up, upp, 
üp p. uppan, upp on 217»* 399' etc. onuppan 105' uppe 
lOl»' etc. uplic^ üplic 51* 03" etc. üpcund 379'* uppian 
277^ wuldor 39»® etc. wulf 89»* OIOO'® ; über hvdenian 416»* 
ónhupian 441'® fur]3umlic 050** weiss ich nichts bestimmtes 
zu sagen. FurïSum, fur])um (saltem) 3»' 0190'» wechseltmit 
fur])on 0136'* 0152'* und fer])an 0250»®. Endlich in den 
starken praeteritis plur. ind. : budon 145' 0124' etc. bugan 
082'* etc. brucon 333»* gebulgon 092»» crupon 092'» curon 
072'* etc. forcurfon 0178^' gedufon 0176'® dulfon 090'» etc. 
durron, -an 89»» 0136'® etc. flugon 441»* 0118' etc. fuhton 
092» etc. fulgon Chron. 755 guldon 054»* etc. gulpun, -on 
313» 04»® hluton 0202" gehulpon , -an 0102»* 0218* tohwurfon 
Chron, 827 forluron , -an 333»® 0212" for- , gemulton 0216» 
0226* sculon (mit sceolon wechselnd) 97' 171' 086»'»' etc. 
forscurfon 0226* forswulgun 439'^ swulton 0214»® 0198^* 
(?Surh)tugon 159'» 0106»* atugon 0296'* (verwechslung von 
teón, accusare, mit teón, ducere, liegt vor in tugon 
0168»*) ïSurfon 304* wurdon 092'»'* etc. (a-, to)wurpun, 
-on 421' 0176'» 048® etc. Ueber die conjunctivformen sieh 
§ 50. Vereinzelt ist sculdon 365»» statt sceoldon. 

— ugd wird üd in o]d-, tobrudon 0148'» 0160^». 

— lm Or. 054' gehort wyrdon zum -vorhergehenden 
torn-, sieh § 50. 

§ 48. 1) Altes u wird zu o vor r aus z im praefix or- 
(orsorg, orgellic, orSonc, orwen(a), ormod, geortreo wan ; 
accentuiert 9" 339»^). 

2) U wechselt mit o d) nach j : iu 3' 106»® 124' 212'* 
216'* 222" 016»^ giu 5»* io 107»® 125' 213'* 217'*gio2', wnj/ 
13" 179»* 179'»" giung 178'» iong 385'» geong 174»' 0178"* 
0296» 0266^ giong 175»' 178" 385»»'* 387'* 076''-^»»»* Chron. 
501 871, iugutS 297»» giugutShad 385" geogo^ (y23S' giogutS 



§ 48. DAS u. 75 

9'' 37Ó'' 385'' 403'* giogu^had 385^% sogar in Geoweor]3a, 
-5a (Jugurtha) 05'« 0228'''*'-^'-^* etc. ; b) nach se in sceolon 
61^^ 75' 431^" 170^" 453% sonst sculon, -an; im Or. we 
sceolan 080-^% c) in onderfoS 301^* ÖorhtioS 423' folneah 
3&^« 224« folraSe 012'^ foloft 0184% sonst under, ?5urh, ful. 
§ 49. Un -^ spirans wird zu u -^ spirans: (un)cu?S, 
cu}), CÜ5 o'* 63' leo^' 092'* etc. uncupra 0120'' forcucSra 
189^ 066^'^ cu5e (novi) 27'' etc. dust la»^'* I3l^- 0230'^ etc. 
gntS(fona) 0156^' etc. muS 91^' 105« etc mü8 347^'» 373^- 
274^' mu])a 040^ 046^ etc. su5 9'* 08" sü]) 0406^' suSan, 
su])an 9« 08' sutSni^st 0252^' Suhte 6\'' OiT* etc. geöuht 
jn3i6.17.i8 yg^ ^g ^5.16 ^^^ (ausser 375'° immer in H accen- 

tuiert) ure (nostrum, nostri) p. ure 43" 444'^ etc. ussum 
355'" on uhtan, on uhton 249* 464- u])e, -on 080'- 0222^° 
und in giogu5 (oben). Statt u begegnet coSon (noverant) 
0190% über fraco5, fraceSlic bei den unbetonten vocalen. 
§ 50. Der umlaut des u ist y ^ woraus i und e sich 
weiter entwickeln können. Für y sind die belege: bryce 
(usui) 395'* brycg 078'* 084'* bryne 71* 397'* 088'^ etc. 
onhryrdan ie9'''*^ etc. anbryrdnes 423'* endebyrdlice 11'^ 
endebyrdnes 444^* etc. gebyrdelice I6I'® brytnere 459" 
gebrytnian 319^° bryttian 32l*]gebyc(g)g(e)an 32?^* 0452^* ^ 
byge 59* 0434'* forebyrd 4=1'^ byrel 0436'* gebyrian 39*41' 
453'* 0448'^ etc. byrg, byrig, byrh (urbis, urbi, urbes) 
277'^ 165'* 080'-^' etc. {be)byrg(e)an 0408^' 0428'* 0476" etc. 
byrgen 327* 0202* byrne 434" byrSen 67" etc; über bysen 
gleich unten (§ 54) ; bytlan 153'* etc. clyppan 299* cnyssan 
59* 14:1'* 096* etc. cnyttan 59" etc. kyc(g)lum (jaculis) 
297' cylle , kylle 469*'* 076'' (to)cyme 0252'* 97'* etc. kymen 
(cuminum) 439'' gecynd 6»^ 109' 0474" etc. gecynde447'* 
gecyndelic 199" cyning, kyning 3' etc. cyng 05' Chron. 
860 cynecyn 068'* etc. cynedom OiOG!^'^ cynehad 33^' cijnelic^ 
kynelic 85'*'* etc. cynerice^ kynerice 7" 0258" cynesetl 
0446" cynestot, kynestol 39'^ 0428'* Cynebald, -bryht, 
-heard, -wald, -wulf (Chron,) cynn (decens) 4t5'* 43'* 
etc. cyn 407'* cynn , kynn (genus) 173'* «^5'® etc. Angel- 



§ 50. DAS u. 76 

cynn, -kynn 3' mon(n)cynn (sieh beim A) cypren 0216' 
cyrice 114" 170* kyst (virtus) 1419' s«" 453'' uncyst 47" 
etc. kystig (largus) 149*° 3»l' 453*^ uncystig 453'''' gedrycned 
(afflictus) 0102^° Dryhten 9' 2»" etc. drync 865'» 076^' (469^= 
0108*' hier?) oferdrync T2B^^ gedyne 24L^^ dynt 33B^^ (unge)- 
dyrstig{nes) 79" M5*' 209*"'* dysig 69" 175'^ etc. dyslic 
131" etc. frymtS 058' 0250'' gefylce I6l" Chron. 871 
fylg(e)an 308''h 309^' etc. (sieh weiter conjug.) fyllo 3ix'' 
01&^ (o-, ge)fyllan &'' 076'' etc. ungefynde (sterilis) 411'» 
on fyl[s]te 052* fylstan 054" etc. fyrest 10" 80^ == fyrmest 
11" 81^ ^r etc. fyrhtnes 0280" fyrhto 0136'* a/Vrfttori 0194" 
fyr]3ran 0210^ gyden 0108^' {(BÏ)gylden 169'^ 0128*' etc. 
ofergyJd 169" gylt 195" 0140" etc. (o-, ge)gyltan 3l" 
385" 123" etc. begyrd(ed) «" 171' blodgyte 0160^= etc. 
hlynn (sonus) 054'* hlystan 95" etc. hlytta (auspex) 0184'^ 
hrycg 29'"" 0274" etc. hryre 31' 098' etc. ymbhwyrft 
31" 08* (för-, ofer)hycgean 351" 365'* etc. (sieh weiter 
conjug.) gehydnes ('subsidia') 387" hyht 265'* behyldan 
0174" hyldo 321' 0130" etc. cemethyll 191" hyiigr{i)an 
283" 315** etc. hype 383''* 433" onhyrigean 231** onfej/ringr 
397' onhyrenes 193** hyrne 169'* I7l'* hyspan 0256'* 
hysecild 046** lyft 85* 0108'» etc. lystan 229** 050" etc. 
lyt 0102" lythwon 207* (umlaut nach lytel ?) lytel p. (ge)- 
lytlian 291' 173" lytling 117' lytig 15" 0228" etc. belyte- 
gian 0112" mydd 0190*' gemynd 3' 173*' 255*' 413^^ 463*' 
gemyndig 37" gemyndgian 91*' 082*' etc. (ge)myndgung 
169" 098" unmyndlenga 0146' weort5- , wyrSmynd , -t 33^" 
299" 389" 0276** mynster 9' genyht(sum) 55' 213*' etc. 
nytt 47*' 092' etc. nytt (commodum) 277' etc. pyle 143*'*' 
0236' gepyndan 277' 283*' pynding 277' (aber vergl. ahd. 
piunt) pyngan (pungere) 296' pyt{t) 29' 113* 0216' etc. 
ryne 0248*' forerynel 91'* ryft (velum) 239" scyfe 2I5*'" 
scyld 21* 79'* etc. scyldig 161* etc. scyldgian 151" scyn- 
dan 21"'* 453' 455* scyte 046" scytta Oil i^smylte 59* -nes 
289' etc. snyttro 9*' 0422'*' aespryng 49*' welsprynge 467^' 
spynge 0230" (cefter)spyrian 5*' 76" üpdspryttan 65'=^ 



§ 50. DAS u. 11 

styccemaBlum 017* 0160** styrigean X96^^ etc. und compos. 
sylg (aratro) 403' sylian (volutare) 419*^ syll 29" symblan 
309*» 337" syndrig 092»-* »4a'' etc. synderüc(e) Al*^ 4a^ 
etc. asyndred Sl^ etc. synn 19" a»* (syn 161" 435*^ (ge)- 
syngian 403" 439" etc. getrymman 41* aeï' etc. = getry- 
mian 385* etc. med-, met-^ untrymnes 26** Ji* 5©*' «l" 

99' 158 ' 18»*-* 231*° 229* 255** 26d*^ 257'^-'" 269*° 455**'°'*-" 

0282** etc. (der umlaut aus dem verbum? cf. fyrhtnes^ 
hcelnes^ ungercednes ; ohne umlaut 159*' 247^' 254** 423**) 
tyhtan 61** 0228** etc. tyncen 072** getyngnes ae9** oftyrfan 
0172*» ^yccean (ïSrycte!) Oir*' {?»** 213** 239** 455** óf ?5rycnes 
455** (mcegen)prymm 39*^ 307*^ prymlic 070'° ge- , oftSryscean 
83*» 146* etc. ]3rysmde (pressit) 0142** aprysemian (suffocare) 
0224^* geSyld 2»** etc. -ig 16** ?5j/sZic 109*» = tSyllic 41*» 
0152*» etc. Sync(e)aii 7» 0120*» etc. (ge)5ync?So 411** tSyrel 
343*°" etc. ]3yringas 016**' tSyrnen 261** fSyrstan 31' 076»» 
etc. wyn 092'» -sum 83' wyrc(e)an 66*° 0226*» etc. wyrd 
060*» 062*° forwyrd 233** etc. an(d)wyrde 044*» 0178** and- 
wyrdan 6** «3* 044** etc. tornwyrdan 054* gewyrde (pactum) 
0126" twywyrdig 086» 0228*» wyrhta 337» etc. gewyrht 
146*» 191*» auch 070*° ? wyrmcynn 0136** wyrmsan , wyrsman 
163» 269* wyrt 26** 0134*^ etc. und compos. yfelo p, ymb(e) 
p. yfemest 134** ymest 85* 135** (darf got. auhumists ver- 
glichen werden ?) (ge)yppan 220*° 451* 0108*» yndse 0196**, 
Schliesslich dyrodine (cocco) 87' sieh beim e. 

— ygd wird auch zu yd in hrcedhydignes 19** 321*» 326*» 
376*» oferhydig 301» oferhyd 110**, aber in{n)gehygd 96** 
117*' oferhygd 111**. 

— ^fl^^> J/9^^ kann zu y zusammengezogen werden: 3 
sg. oferhytS ('dedignatur') 113'. 

— uhu zu ü und weiter mit umlaut zu ^ ? sieh ymest (oben). 

— In der conjugation findet sieh j/ : 1) in der 3 sg. 
praes. von cuman: cym(e)?S p.; 

2) im ppp. ofercymenne 229*°, gegen cumen 228*» 87*» 
218** 347**; im Or. utancymen 0218*, sonst cumen 04** 
070^' 082** 0178* 0182** 0224°; 
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§ 50. DAS u. 78 

3) im conjunctiv praesentis cyme (veniat) 158" TS** , sonst 
19mal in C und 27mal in H ohne umlaut; ira Or. becume 0120^; 

4) im conjunctiv praeteriti fehlt der umlaut; ausgenom- 
men sind gemyne (neben gemune), dyrre (neben durre), 
?5yrfe und scyle (scile, neben scule): gemyne aft' 255" 
:0242' dyrre(n) e'' »5» 103~ «65"' 295'* 427" 467" 0260' 
5yrfe(n) 3»" W 8»»'» i«»'' 9M" «65» 27»'^ 294" 302"/i 
305" ai 3» 337" 385' 341" 444» 443"' 457'^" scyle (n) 0120" 
56mal in H, 29mal in C. Ohne umlaut sind belegt: (for)- 
bude(n) 0440' 0264'» (an)buge(n) 054" 0448^' abulge 0266" 
gebunde 0244" burgen 080" burne 309' 02" 0484''' becrupe 
0426" cunne 45' 13»' 149" etc. druncen , -on 3i' adulfe 
459=^ duiTe(n) 33' 41» 51' «3" 402*" lO»" fluge(n) 33 
052'- 0446=' 0476' 0498" 0206" (a-, ge)fuhte(n) 096" 04 88 
.0230" 0238' 0290' anfunde 0288" (be-, an)gunne(n) 241 
etc. 060'»'« 0446" 0450" 0208'- agute 95" gehulpe(n) 3? 
4Ï- 088' 098" 0486'» 0268'- gehwurfe 0260' beluce(n) 0144" 
0284' alugen 0122" forlure[n] 49" 431^" 0154" 0264' gemunen 
'397' 403" gemunden 082" scule[n] 198" 237' 35»' swulte 
93' swunce 49'' (a-, on)tuge(n) 3»' 291" 435- 443' 0180" 
aSunde 313- Surfe 336" 33»" unne 349'- (ofer)wunne(n) 
205" 04- 0-110" 0114'» 0172" 0210" 0212" (for-,ge)wurde(n) 
13»" 233" £35" 401" 451'» 465" etc. 048" 080" 084" 088'» 
etc. (to)wurpe 441" 0174" 0210"'-. Ebenso (mit ü statt y) 
'oJ)brude 0260". Ein conjunctiv plur. auf -on guldon 044" 
0248" ? Sieh weiter § 53. 

§ 51. J und sogar ie (einmal io) statt y fmdet sich nacli 
palatalen: gingra 181'- ae»» 291'- 35»- gingest 30l'-, 
.woneben giongrum 451" ohne umlaut ; gicSa (aus jukijsa) 
70" giecSa 71" neben giocZa »l". 

J, ie neben y findet sich in cirice 5' 48" 95' 105" 
•445" 444» 131- 135» 171' i»3' 3«»» 427' 445" gs. 
•ciericean 115'. öcile (debet) 8" 10" 20" 21" 32- 44' 46'» 
.54" 76" 86" 182' scilen 327'- 341" sciele 54' 55" 56'- 
,5»' 59' 60* 74' 88' 166' 140'- scielen 102" 496' 236' 
263" (über scylè § 50, 4), unscildig 379'-, und vor 



§ 51. DAS u. 79 

palatalem h in tihtimg 242^ tiehting 243^% genihtsumnes 
325»^ endlich in beclipS 389**-^^ disig 279^» simblede 336" 
imd awierged (strangulatus) 331*% das wol von awierged 
(maledictus) beeinflusst ist; vergl. aber anord. virgill. — 
lm Or. finden sich gingra 096*« 0128^' 0278" cining 0296^* 
cirice 066^ 0238'* 0284' 0296'=* genihtsumnis 0182*% endlich 
afielde (repleret) 0258^ (natürlich fehlerhaft) und awierged 
(strangulatus) 0294**. In der Chron. Higebryht 785. 

— Ich erwahne hier das wort bysrij bisn, biesn^ das 
Kluge mit y ansetzt, weil Orm das wort mit einfachem s 
schreibt und das altnordische wort langen vocalhat. Uner- 
klarbar ist dann aber altwestsachsisches ie^ i aus ü — i; 
schwierigkeit macht ebenso die annahme, dass das ags. 
wort auf biusni' zurückgehen würde. Vielleicht haben wir 
es hier mit einer volksetymologie zu thun, und ist das 
wort von bispell u. dergl beeinflusst; ist dies richtig, so 
komt bysen 8*' 190*^ kurzes y zu; bisen 9** il' 2»* 82' 84* 
114^ 192^» 19»^' MO" 248*^ 300*^ 307^ 319* 44919.23.27.31 45^5 

etc. 38mal in H, 32mal in C; bismmg 205*" bis(e)nian 
4mal in C , 5mal in H (3i*« 105^* 190^ 105" Ml'''') , biesen 
bloss in H 83' 85* 115^ 193^^ 249*^ 301*' 415*' bieseniaS 191^ 
lm Or. bisene (jusso) 074"^ 0248*-» bisena 064^\ 

§ 52. E statt y begegnet in embe 20^-^^ 94' neben ymbe , 
nele (nolit) 281* 0248'^ nellaS 0122** neben nyle, unnetlic 
'IT^ neben unnytUc. Ueber ^derodine (cocco) 03^' neben 
dyrodine weiss ich nichts zu sagen. 

§ 53. Der umlaut von ü aus un vor spirans ist y, nur 
einmal ie: cySan (nuntiare) p, cytSS (patria) 304*^* 050*^ 
0144*' ealdcy^ 098^' uncytStS (obscuritas) 304*' hytS (portus) 
401" herehyp (praeda) 046" 0176*' wyscan 20** 220** 0256'^« 
yst 50* 181** yst 0104" ytS ^V' 103" 431'^ 433'' 437** 467^' 
ytS{é)gean 168** 409'* neben ie?5egende 169**. Der conj. praet. 
hat keinen umlaut: cutSe 3*' 0214* etc. ?5uhte 465* 0120^^ 
(ge)upe 098'* 064*^-^*. Yn vor s nur im fremdworte yndse 
0196" (uncia). 



Das k (Ê). 



§ 54. Es ist sehr wahrscheinlich, dass altgerm. cb (= offenes 
ê) schon im urenglischen zu d ward : Sievers (Beitr. VIII , 
88) zieht diesen schluss aus lat. strdta (cf. auch Sweet, 
Dialects p. 9), woraus ags. strcete. AUerdings bleibt die 
möglichkeit , dass im urenglischen bloss vor nasalen d 
bestand (so Sievers a. a. o.), wahrend sonst oe sich erhielt. 
Lat. strdta muste dann zu strcete umgewandelt werden, 
weil vor t kein d gebrauchlich war, denn diphthongisches 
ai hatte sich noch nicht monophthongiert (Sweet a. a. o.). 
Auch in niederlandischen dialecten , die statt des reinen d ein 
è haben, werden fremdwörter mit d in gleicher weise 
behandelt, d. h. d wird zu è. Die einfachste lösung des 
problems ist aber, wenn wir mit Sievers ein uniformes d 
annehmen, dass sich vor nasalen spater zu ó verdumpfte: 
jedoch fmden sich d -»- nasal ohne dass irgend welche 
analogie den übergang in ó verhindert hat. Wer aber am 
alten cè festhalt, hat, soviel ich weiss, bloss 3 beispiele 
für altes ce aus d : hwaer (ubi) , tSaer (ibi) p. und lat. 
strcet las"" 37S*•"•^^ 

§ 55. ^, ahd. é, diphthongiert ia, fmdet sich in Crece 
(Graeci) 0112^«-^' = Crecas 050^° 078" gp. Creca 01-^ 08^^ 
01433 01616 gt^ ^ ^p Crecum 084'*» 0100« 0104" 0110^«'^% wovon 
Crecisc 046^* 060^% her (hic) 5^** 0110» etc. hieher das her 
(hoc anno) in der Chron.? med 449'**^' 281'* %^r^ méd 
449*® medsceat, metsceat 3S9" etc. Hierher Se, J)e (quo) 
123" 37^* etc. ? 

§ 56. jK statt ^ in silben mit dem tiefton: Aelfred s* 
dsegred 461' hi(e)red^ hiored B&^ 31»'* 459''awer (alicubi) 
0114'. Vereinzelt ondrede (metuat) 228% medselSa 0164''. 
Swerum bisenum (solis exemplis) 204*° begreife ich nicht; 
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H hat sumum. In der Chronik neben Imal Beornrsed, 
2mal CuJ)r8ed , 2mal Burgraed , Imal AeJDelra^d , Itnal Mearc- 
raed, sonst immer -red in Aelfred, AeJ)ered, AeJ)elred, 
Baldred, Burgred, Cenred (Coenred), Ceolred, Cuf)red, 
For])red, Milred, Osred, Selred, Wihtred, Wulfred. 

§ 57. Ae fmdet sich 4) im monosyllabischen swae, das 
in C dreimal suse geschrieben wird (404* 428**'-^®) und in 
H 24mal (ï'-^' 5^-^-^'-^' 73.6.9.20.20.23.23.24 94.4.4 2351.1.2 43523^ vorkommt 

neben 47maligem su3e (23^^-^^ 25^* 404^-^ 103«-^-^^-^ 405»^-^^ 
1071^.17.17 4gi24.24.2s>) . g^^^ g^g^ passim in H (nach 393' bloss 

swa!) und 44mal in C (2^'-^^ ^''-^-^ &-^'' W 90'° 440^* 434^»^ 
346"); im Or. bloss swa; 2) im praefix (è (sieh Kuhn's 
Zs. XXVI, 44) in cewilm 30T cerist 363'*" aespryng (fons, 
sieh y) aemenne 076'* 0434" cbmod 0404', vielleicht auch 
in celeng(e?) 41"; cemetta ^ cemta (otium) 59^ 129^ 8emet(t)ig 
im"-» 048'^ (decliniert 125-' i»i''-'« etc.) geametti(gi)an 5' 
131^ 130^ etc. und cemet{t)hyll lOl'* haben im hd. kurzes 
a , also schwerlich die partikel d ; 3) in aedra , oedran (venae) 
0424^' 0478'^ sefen- 27« 323'^ 086* serende 096-*^ 0478*° etc. 
(componiert aerendraca, airenddraca, a3rendwreca) {gé)ceren' 
dian es' 0258* etc. oes 331*' eet 0142''^ aeSm 361*' fcerlic 
lao" 333*' 0466' etc. fa}ringa 17»' graedig 37" maed (pratum) 
092** mseg 31:3*» 0228' 0258^ Chron. 755 (gs. mseges 078' 
0244" 0258^* ds. ma^ge 313*' 417*» 0448^ nap. maegas 43*' 
385-' 080^' 0424** 0428*' 0244' Chron. 755 gp. meega 082*' 
dp. msegum 385'' Chron. 755, 823 mceggemot 0248*') meel 
ai7'* floc(c)ma3lum 078*' 0200*' heapmaelum 349'' stsep- 
maelum 23*' 27»' neB{d)dre 237"'' 447"'^ 04' 0474'*' reed 
31»" unrsed 0470*' raidlic 469* (compar. raedlecre 096 
0242*') (un)fcestrced 37** 17*' etc. rédpeahtere 072' 0256 
rcedpeahtung 0454" onraes 297" (i-stamm?) sa3l 0464 
heardscelnes 0404*' (be- , for)scetian I6I" 227*' 0446*°** seetere 
417" 463*' seeting 163*' Wilsaetan Chron. 800 (frum)sleep, 
sleep 092* 283'* etc. spreec 23*' 4»' etc. (gs. spraecce 447') 
stcelhere 229' sta^lwierSe 115' hier? Swa3fas 046* 0276' tael 
222'*' (und compos.) wa^dla 13"* 137' I8I' 0244*' etc. wcepn 
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(arma) 0138" 0146-' (-a 044'^ 0422' -um 8S" -eno 0210"-^ 
-ena 0290') gewcepnod 8S** (cf. wsepned- § 63) waeta 93^ 
303»« 0230'« 0102^^ wsetum sumerum 0102*. Natürlich können 
onraes und slaep (oben) i-stamme sein. 

— In der conjugation haben langes ce: 

1) Die starken praesentia ondraedan p, tetan 3W etc. 
raedan, rsèdan 33** 46* (a)r8edan (legere, schwach?) 7"*^ 
050*' slsepan (auch schwach) 431*'*'-'*. 

2) Die starken praet. plur.: ge seton 31»' etc. baedon 
19»*^ 064^*-* etc. baeran 080' (a- , to)braecan 02^' 048^ 098^' 
etc. cwaedon, cuaedon 4=5"^ 341* etc. acwaelan 092^ -on 
0230*^ haelon 427^ -an 0164' Isegan 0106** fortegon 463" 
bemaetan 0114^' 0118'' etc. genaeson 0188' (be-,ymb)s8eton, 
-an 02'* 0130^* 068*' etc. (ge)spr8econ , -an 95*° 017*^ 0202*' 
etc. bestaelan 092* -on Chron. 876 totaeron 0142" fortraedon 
31' waeron, naeron 3' **' 0150' etc. Ebenso das praet. sg. 
aet 309*'. 

— In der 2*"" sg. pt. ind. und im conj. ist é ohne um- 
laut anzusetzen: baere aoj?*' etc. baede 048" ?Su tobraece 
867' (a-, for)br8ece(n) 229* 090'^ 0166'^ cw8ede(n) 5*' 086' 
cuaede 71*' h8ele(n) 427" 0196** (for)laege(n) 229' 403" 01 7« 
Su forlaege 463'* saete 435*' 0210" spraece 0204" fortraede 
228' })u waere 076" W8ere(n) 5' 092" etc. naere(n) 3** 088'* 
092' etc. (ge)wr8ec(c)e(n) 050*' 0160*' 0168* etc. 

— Mit f = ce : forl^ge 0126'* acw§lan 0226'. 

— Ueber saewan, Sraewen sieh § 63. 

— ^ in 5er on Chron. 882. 
§ 58. Altes d erhielt sich: 

1) im auslaut swa (swa suae 81"; cf. § 57), wennhier 
nicht vielmehr gedehntes a anzusetzen ist; in begaa 123" 
ingaa 155' ga 325* 383* conj. von gan, gan p, gaan 65*- 
3 pi. ga?5, gaS p. , ppp. gegan 048*. Anders Kluge, 
Anglia V, 84. 

2) vor w in der conj. von seón: besawe 235* gesawe 
(videret) 151" 156' 423*' forsawon 247" forsawe 435' for- 
sawen 319' 443*'. Im Or. (ge-, be-, for)sawon, -an 03 
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042" 044' 082" 092'" 0106" 0138^ 0154* 0188" 0256" 
0262" cawelas (corbes) 0188^" tawian 0102" etc. EndUch in 
den siarken praesentia [blawan] , wovon se blawere 2«*" 
(ge-, on-, to)cnawan »» «5" »ï" 181'" 94»'* 405" 411'* 
435'" etc. 074*' 094" he gecnawe »0»' we tocnawaS «*" 
433" crawan 461" crawaïS 459"' mawe 092" sawan »S5" 
sawende 3511^' sawa?5 359^- 3*7^^ 361^ sawe 340^, wovon 
wordsawere 97* 359'-^*; ebenso im ppp. oncnawen 29% 
wovon oncnawnes 69^% ge?5rawene 86^^ twiSrawen 86" 
twytSrawen 88-. Die formen mit falschem umlaut in § 63. 

3) vor nasalen fmdet sich d in formen, die nur theil- 
weise aus analogie zu erklaren sind (Sievers , Beitr. 
VIII, 89), z. b. ]3a samwisan (hebetes) 202^: oder darf 
man hier verwechslung mit sam annehmen ? Ausser samwis 
und gan, gan (ire), oben 1), flnden sich mitd: wenamon 
259^ he gename lei^ namen 381^* etc. ón minum forwanan 
465". Im Oros. (ge-, be)namon, -an 07^- 044^^-'^ 046^ 088^ 
094^ 0106^^ 0154" 0458* 0172^' 0200« 0228'^ 0268«(ge, -be)- 
name(n) 066" 076" 094* 096" 0290^ In der Chronik namon 
20mal, agan proef. 

4) vor andern consonanten fmdet sich d selten: Kluges 
lautgesetz (Anglia V , 82) schafft allerdings einige schwierig- 
keiten weg, erklart aber keineswegs das é im inf. und 
plur. praes. ind. der starken verba: es kommen vor magum 
iso^ slapan 431'^ 192" -a?5 19»* (auch slapian 193" -ige 
193"-* ?) unfcestSrad{nes) 213» 215' 401^ swarmodnes 149". 
Im Or. slapan 0178" warum (pacto) 0170". 

§ 59. Sonst wird d vor nasalen zu ó: geomriende 253® 
comon 33" etc. come e*' 307^^ 353*^ etc, wonach, wie 
Sweet gezeigt hat, der singular com, cóm Ml** etc. mit 
doppelschreibung coom 345% móna 387" sona »" 3»*- etc. 
monatS 315" Chron. 871, proef. etc. Im Or. geomriende 
080^* geomorhc 0166" cóm 064" 086" 092" 0108" 0134" 
0136" 0140" 0158^-^^ 0166" coman 048" 096" (ofer)come(n) 
04431 Q705.20 078*6 09231 010422 oi26^ 0132'^ 0230*° mona 0188" 

0256" monotS 046» 094' 0186* 0236« 0238" 0262»" 0272'* 
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0274'^ 0276*' 0278"' 0280' 0286''' (be-, ge-, for)noman 
042" 086™ 0174'" sona 044'* 052" 078»' somcucu <m&\ 
Hierher auch hwon, hwón aW to hwon lOO'* ««S' 
to hwóa 417'' lythwon Z09\ im Or. hwon 017" 0280=» 
hwón 048"? 

§ 60. ^ wird diphthongiert in Creacas 7'. Fremdes ê in 
preost 6^ 31' 85" priost 1" maessepriost Chron. 669 = 
-preost 66-1, 565. Im Or. preost (yil'i' 0270" 0282^^; ver- 
einzelt bibliotheoco 0270'•^ Sieh weiter § 26. 

§ 61. Ae wird diphthongiert zu cea, woraus ea und 
ohne nachschlag e, bisweilen ce. 

1) Vor h: neah aia" 08" etc. etc. ftjl(l)neah 94»* a»a-° 
449' etc. folneah M'" »•»? 224' 048"" 062" fomeah aOft' 
012' 048' 088" 0112"' 0462" 0170'" 0210" 0256' neahgebur 
aas"' a«a" ])a neahj^eoda 046'» 096'. Im Or. gegen 18mal 
(als simplex) neah llmal neh ohne nachschlag: neh 08" 
010" 012"""" 090*" 0174* 0192'* 0238'* 0288«. Mit oe fol-, 
fornaïh 062" 064". In der Chronik neah 540, 465, 485. 

2) Nach g und se, wobei aber zu bemerken ist, dass 
die schreibweise zweideutig ist, da gea, scea auch jd, 
scd bedeuten können (sieh Kluge , Anglia V , 83). Dass 
aber gear nichts anderes als jcèr sein soll , wird zur genüge 
durch die schreibweise ger widerlegt: auch kann die be- 
handlung des kurzen und langen ce vor und nach palatalen 
keine verschiedene gewesen sein. Die belege sind gear 849"'"" 
gp. geara 385" sceap 4a* laa' gp, sceapa ai' scearum 
139'* und in den starken praeteritis geafe 373' Suforgeafe 
449» ongeate *9" 311'» 423" begeaton 5" óngeaten 443" 
445"" sceare 189'*; ohne nachschlag gefe 372' óngeten 
443". Im Or. gear 044" 050" 064" 078" 0138" 0208" etc. 
géar 0442" dis. geare 046' Om" 090'" etc. géare oeO""-^'» 
0108'* etc. gp. geara 058' 0272"* etc. dp. gearuw 0440'"-' 
gearrim 0440" und in den starken praeteritis (a- , for)geafon , 
-an 0480" 0224'* 0258" 0280' (be- , on- , for- , under)geaton , 
-an 064" 068" 072* 088'" 0402" 0442" 0436" 0146" 0448« 
0164'* 0174'* 0268'* 0292" (a-, for)geafe(n) 0146" 0178'* 
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0210^» 0140^« (be-, on)geate(n) 062^^ 0132^^ 0174^^ 0224^« 
bescearen 0204^; ohne nachschlag im Or. gegen 25mal 
gear, Imal geares, 56mal geare, 4mal geara , 5mal gearum, 
ger 088^' 0264'* 0268'^ 0270^-^« 0272^'-^« 0274' 0276'*^ 0278'-** 
0292«-^^ 0294«-^* gér 0270" 0274' dis. gere 0184^ 0204'« 0250^1 
In der Chronik bloss gear. 

§ 62. Contfaction des cè mit folgend^m dunklen vocalin 
nealice 335^* near 213® 403' néar 212® near & near 23^^ 
weas 198^1 ïm Or. near 012^® 086»' 0162»= 0200»' nearra 
014' 0200®. Ob auch nealcecan 056'" 0236»« on neaweste 
046^ hierher gehören? 

§ 63. Der umlaut von d (spater é) ist cê: also d mit 
umlaut = d ohne umlaut: ofercet 309»* 129»® 317»"; das 
suffix -bcBve in deadbaere , grambsere , lustba3re , waestmbsere , 
woraus decomposita wie goeglbcernes 73»» lustbcernes 283' 
417^; gebaero 052», -um 0194*; gebaeran 357^ etc. da3d p. 
misdeed 413»*-^® ofdnedde (territi) 109=' 239^ ondrceding 
088»* 0244»' (a)f€eran 441'* 453»' 0172'» fcetan 419" 343'* 
gefraegost 9»* hrcecan 4=3»* Icece 26'°" 59" 6l' etc. Icecedom 
173^ 377® etc. laeceseax 187* Icecnian 61' 143»® (sonst 
lacnian) Laeden 3»" 7»* Lcedensprcec 9»® LsedengeSiode 7»*»^ 
Laedenware 7' mcegp 0248»® 0262® 0258'^ gemcegP 0108' 
meere 293' 2ö3»' etc. 048' 01202» .^^^ q^^qu ^^cerlic 39® 
0130'^ 0140* {gé)mcersian 307»* 0154'* mcerp 9»' 070'"'* 0132»* 
(east-, land', norp-, sup)gem(Bre 367* 08»* 010»*"'* 0132'* 
ofermcete 459»* 084' 0104»' 4ic 052»* ungemcete 0102' ormcete 
082' m^S lOl»» 25»»' 467' 056* tetraede 149»* rceding 169»' 
171'» (ob rcedan, arcedan bei Aelfred schwach conjugiert 
ist, erhellt nicht) rceswan 239® 447'^ (be)rcesan 95* 143® 
295'" sced 67'" 95'* 137' etc. gesaelan 333'" 427'* gesceligQic) 
3* 463»' etc. (ge)s(BltS 189® 231»* etc. heards8el?5a 155' 0166'" 
unsaelS 340* slaepte (dormivit) lOl»* felasprcece 281»* etc. 
ofersprcece 97® 279'» oferstcelan 47»® tcelan 239® 279' 064»* 
tceling 145»* 297»' tcelnes 467'» Ko/-, leoftcelra 3A9^^ celtcewe 
199'-' 0166» 0224'* ungetcese 066'® -u 251'* 253'* 387»'»' (aber 
mnl. getes) -Kc 369»' ge^wcere 17'* 255» etc. -nes 359»* 
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mon^wcere z^9^^ etc. -nes 18^* etc. ünge])waernes 082'® 
waepned 0108^^ wcepnedmon 046*'-* 052^ etc. gewcetan 30»^ 
etc. Hierher auch geSwaenan 61*' etc, breewas «9^ 193" 
195* und coeg 91**? 

— In der 3**" sg. der starken verba gecn8e(w)S 2»* 
ondrae(d)t 28»'*' etc. gaeS 91-' etc. graet 459^* (for)l8et(t) 
38'*' 214" 279*' etc. ssewS 2»9* 28**' etc. (saweS 359^) 
slsep?S 195' 431*'. 

— Falscher umlaut in saewan 427*' he saewe 341' nach 
analogie vom ppp. géSr(Bwen 87** twi , -tweóSrcewen 87*' 89*. 

— Mit § = öê norf)westgem§re 08". 

— Statt é hat d (gé)lacni(ge)an 25*° Ol*' 60' 125**153^' 

297'*' 299*'*' 275' 365**^ 371'»** 377*' 463* 0118*^ nur 

zweimal mit cê. Kluge vermuthet richtig Idcunóian (Anglia 
V, 82). Falsche analogie in saweS 357**. 

§ 64. Der umlaut wird nicht durch cê, sondern durch ê 
vorgestellt : 

1) Vor nasalen, also ê umlaut von d: hremust 066'* 
(gé)cweman 451*' 147*'* 054** 0116* cuéming 143** cwen 01' 
046***' etc. cwene 0118' wen 259*' wén 73*' 77* 93*» wena 
69** 213*' 306* */^ 395* 451*' wenan 67* 157*° etc. wenung 
0112** orwene 0192* unwenlic 113» 0192" geweme , geweeme 
183*° hwene 75*' 291** etc. Bloss benceman hat é 0146*' 
0284**. 

2) in sel 81*' selest 0272*% dies gemeinangelsachsisch. 
Falsches ê für é haben forlet(t) (relinquit) 214*° 36*' accen- 
tuiert 215*°** 5a ofersprecan 270*' 5a felasprecan 271**. 

3) In tieftoniger silbe: Eanfled Chron. 626. 

§ 65. Statt sêlest erscheint soei^s^ 0202*' 0212*% schwerüch 
acht ws. Keine erklarung weiss ich für andrysne 109*»** 0222*° 
0244' andrysno 385** -u 265*° andrysnlic 91*' , zweifelsohne 
ein derivat von andrcedan; ich vermuthe ry aus rié^ 
umlaut von re (in tonloser silbe statt ré). 

§ 66. Ie verhalt sich zu ea, wie ié zu ed in ni{e)hst^ 
superl. von nedh. Niehst(a) verhalt sich zu nihst(a) in H 
>vie 35: 6, ii^ C wie 5: 31, in Or, bloss nihst{a). Die 
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belege sind niehsta 885" 815" 84»' 841»'"' a»7' 45""" 47' 
49" 79' 87"=" 97" 99^ 103" 105" 127" 137" 147' 167'" 
195" 229" 251' 269' 349" " 363" 379" 383'^" 449"=" , nihst{a) 
4»" •!" 87" its?" 383^ 44"w» 46' 48" 78' 86'-"'" 96" 98* 
102" 104" 126" 136" 146' 166'" 194" 228" 250' 268' 348'" 
362" 378" 014" 056" OOO'^ 084" 086" 0110"» 0114" 0140' 
0150'* 0158" 0162" 0166" 0176" 0192" 0226' 0232" 0252'. 
In der Chronik niehst 878. 



Das I. 



§ 67. Altes 1 oder 1 — i (j) = ws. i, öfters mitdoppel- 
schreibung ii, aber mit ausnahme von ?Sa medwiisan 205" 
immer nur in geschlossener silbe (dn-, gé)bidan l»s" 
385" »»»" 017" 0168" etc. ati- , onbid 429" 0136* etc. bliSe 
175'* 092» -Uce 0120' -nes 076" bli^ian 385" 387" cidan 
185' etc. ciding 0210= geciid »08" etc. ciS, ci5, ciiS 224'' 
a»5'' die 074"-" fordikigan 861* 383" fiicbeam 887""' gisel 
0110" 0122' etc. glit (labitur) a79' glige (ludo) 183* gliiman, 
gliigman , gligman 8»7' «81' Saet grin , grin l»9" 317" etc. 
gnidan 0212" hlige (attribuat) 867" underhnigan 405' hwil 
»4»" etc. hwilon 25" (sonst hwilum) hwiltidum »l" hivi- 
lendlic 141* 247" etc. hwit 87" 070" etc. is 0208' isem 
185" isem 267" = isen 865" etc. 0158' 0174' isem = iren 
161' lic 865" ]Mes licost jie — 0150" ónlic(nes) 111=° 0216' 
etc. selflice 188" 25' etc. (un)gelic 28" etc. geliic 200" 
gelic 113' lichoma p. (ge)licweor^ , -wyrtSe 815"" lician 
449" licung 147' lif, lif, 23" 111" 115'* 205" 0112" (in 
H 17mal accentuiert) etc. üif 110" 114'* 204" Chron. 715 
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0220", (eae) 0130» 0138'. — Die as. fem. form hie ist 
§ 38, 1 behandelt, wiewol natürlich auch diese form auf 
* hla, * hija (vergl. got, ija) zurückgehen kann, falls die 

grundform cejAm ist. Sievers setzt hié, wie sié, ?5rié an. 

— Langes i kommt gleichfalls dem numerale ]jrie zu, 
nap. masc. 08' 010' 017» 094' 0114'" 0120" 0160" 0198* 
Chron. 891 , wie dem dp. ]>nm 04' 017" 084" 0110" 0128" »* 

-0130'» 0150" 0176" 0210'» 0216" 0240" 0242» 0250'». Das 
compositum jiriereSrena (triremium) 096" 0246' ist auch 
mit i anzusetzen. 

— Langen vocal hat ebenfalls si (sit), plur. sin = sie, 
sien : si 4' 173'» 425" 439'^ 441» si 147" sin 26' 28' 44' 92'* 
102" 175' 180' 202'» 233* 367" 383'» 411" 413' 421'* 427'= 
sin 199' 317'», sonst sie, sien r 9* 103»» 10»" 29' 45' 93'* 
103'* 411" 366" etc. massenhaft belegt; sio (sit) 74" ver- 
einzelt. lm Or. sie 012»»" 017* 058"" 074'* 080" 0108" 
0136" 0244' etc. sien 054"* 086" 0120'' 0192" etc. Ich fasse 
hier ie auf als l + nachschlag , wie im folgenden paragraph 
Das e lasst aber auch eine andere deutung zu. 

§ 70. Das i wird oft mit nachschlag zu ie, besonders in 
der C. P. , im Or. aber nur dreimal: drifan, -aS*8ft"070" 
0120'* etc. 3 sg. adrief?5 255" ; flitan , -aS , -anne 381' 34»" 
177' 318" 0284' flietaS 176' 319"; gidsian, gitsian 6mal in 
H, lOmal in C, gietsiaS 299" gietsiende 61» gietsien 263'» 
gietsian 341*; gidsung, gitsung 15mal in H, 16mal in C, 
gietsung 157'; gidsere, gitsere 5mal in H, 7mal in C, 
(feoh)gietsere 331' 341' 401"; gifre 331" etc. in H 7mal, 
in C 3mal , gifernes l»" etc. in H 7mal , in C lOmal , giefemes 
155" 311''" 313'* 345"; gripan 41' 53' «3' etc. im ganzen 
9mal in H, lOmal in C, gegriepS 143' (ohne nachschlag 
gegripS 69" 3»3'» 142*); higian ,im ganzen 9mal in H, 
8mal in C , hiegaS 86'» (mit i 83'* 87'» 331'* 463") hiegiaS 
331'* (mit i 330'*); gehiman 401" 319', gehiewige 401'*; 
gesam-, gesomhiwan 395'" gesinhiwan 397'''' 399"'»'''' 
409" ryhthiwan 399"; hiwung 064'*; hiwcuS 63' 03' hiewcuS 
62* -ücor 304"A -Uce 361' ; Mred 63* 131' 459" hiered 62* 



§ 70. 






65> 3l»» 0282» (Ho^ ' , 

in H, Smal in C, ónhnej^ --^ 
etc. aidlod •»•• etc. idêH^-^- 

in H, 15 in C ^^-,. . .=.- 
286" etc. ricosX^ -est vn" ■-• 
gelieffaesS 259"; (ge)«^'J^ *^.* ' 

iW scii« »«•' g«s«^^^ '^_ - .. ■ 
und sonst, nur ein^l to g^-^- - - 
S4Ï" «4»» 0168» 188' imi^a '.- ^ 
918" -Uce 1»»' tSristtecan M» ^ 
8W« unSriestan 211"; <u^;^^ '- « 
O'iS" np. (un)wise » bb i«r - - 
^d>Zn»^.'204"etc^=-<^- ^ 
M- etc. -nes 74' = ryfcJ.-v... -- 

Jaccentuiert 75' 89^) r«oroM.. -a « - 

tuiert 85' 393"); ^^^^ ^^^1 '' 
^7- obwitatS 0182- 65vrrt.t. :!-^ 
amputem) «O»"; gewit (tn.i.-r 9» 

witende »•» etc. gev^iten .-.a-.: - 
:ewSenl70»196'317-wn..T- 

wlte 190' wieta 191'; witgi <:.••:.'■- 

93"^ , wj). wïtgan »" .„ 

^accèntuiert 29») etc FalLs s. ^: - 
Srt auch hierher die fonn .c . 
^8 71. Abgesehen von bij a... v - 
palatalem 3 das i zu V, g^^' 
steM entweder vor fle«ons^. 
Ïrsprünglich vorhergehendcm . 
SU metoer ansicht nach noch a.^ 
^A ausgesprochen yard. Ware ^v. 
f is ein auf g , c folgeudes e c^ 
iS. zur bezeichnung der paktalen «l- 
._ i,;.. ^Awiss auch m ^or dunkVat 
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§ 71. DAS i. 92 

tScere swiggan neben "(Scere swiggean; solche formen fehlen 
aber durchaus, woraus ich schliesse, dass nicht überall 
palatalisierung eingetreten ist (vergl. sêcan, sêccan und 
sêcean). Hligsa 366'' neben hlisa 6»* 149'-^ saa^^ 3S9" 
367^'* 439^* Ml^ fasse ich als hligsa , contrahiert aus hlijisa, 
das jedenfalls die ursprüngüche form ist, abgeleitet von 
hligan 367'% afr. hlia und mnl. lien (nnl. (be)lij-d-en). 
In der C. P. ist die schreibung ig für i haufig, im Or. 
findet sich bloss anwigge (certamini singulari) 086^. Die 
belege sind: stige (semites) 41^ astigende 100'* - astiggende 
101'* astige?5 103'*'« oferstige 99' = oferstigge 98' stigge 
28'^ suige (silentium) 89^ 277^ = s wigge 88« 276' 278^% 
flectiert swigean, suigean il'' 49'° 75« 89''- 93^ 237'= 
27>li5.i6.i9.2o 275»^ 277"" = swigan 377'* = swiggean 48''^'^ 
749 88'-'* 92^ 236'' 270'*'«'*'° 274'^ 276"-"; suige, swige 
(taciturni) 17* 271* = swigge 16*270% Sa suigean , swigean 
2719.10 1^524 2732.18 2^514 = ^^ swiggean 270*-'° 272'-^ 274'*; 

swigende, suigende (tacens) 39'* 117" 151'* 291" 259" -an 
39'^ = swiggende 258'®. EndUch gUgge 182'" aus glije, 
üeber das fatale swigean^ swtigean, sugean ist § 34 ge- 
handelt; warum im ppraes. ungekürztes i? Ein wü aus wi 
wage ich nicht anzusetzen; das ppraes. lautet nie swu- 
giende, sugiende, das substantiv nie swuge, suge. Vergl. 
auch § 73. 

§ 72. Langes i wird vor palatalem c auch zu ie; d. h. 
ie wird zu i/c, icc? ücettan 151" etc. 3 sg. licet,licet 11^* 
27* licettere 121'* etc. licettung 121'^ etc, gelicette 148' = 
geUccette 149' geliccettaS 449"; sicettaS (gemunt) 65" = 
siccettaS 64". Die verdoppelung des c in geliccran 227'* findet 
in dem nachfolgenden r ihren grund und steht mit diesem 
lautübergang in keinem zusammenhang. 

§ 73. Wy aus wi begegnet in swyge (silentium) 279'*^ ds. 
swygean 49" ; ohne w in getygSa 257'^ getygtSian (concedere) 
064'^ 082" 098'" 0118'^ 0126* 0140'« 0146" 0200" , wenigstens 
lautet das wort im mnd. twiden^ im Teuthonista twijden 
(p. 279); also hat tigj)ade 0290" i aus y; denn ohne vor- 



§ 73. DAS 1. 93 

hergehendes w kommt sonst niemals y aus t vor. Daher 
weist sySt5an 435' auf kurzes i. 

§ 74. Nach syncopierung des h wird l + dunkl. vocal 
contrahiert zu i6\ da auch eó statt ió geschrieben wird, 
liegt hier ein achter diphthong vor: bewrion (vestire) 
328* = bewreon 329*, onwrioS 368^ = onwreoS 369% Siond^ 
8725 10^24 257*= ^eonde 6»^^ 86" 160^ 256% Sio3 344% geïSeon 
(prosperi sint) 304^/i. Alweo, Osweo, Oswio in der Chron. 
Fullwihian (oder wie im goi-aian ?) wird zu fuUwian . das als 
schwaches vb. 2'" klasse conjugiert wird: pf. (ge)fulwade 
0290"-^^ ppp. geful(l)wad 0290" 425^^ 443^% in der Chronik 
fulwade 639 gefulwad 626, 627, 632, 635, 636, 646. Ein 
falscher ns. bleoh 411^ blioh 414'^ aus den casus obl. gp. 
bleo ^7'''' dp. bleom 87» 88^ bleon 89^ , ds. twibleon 86^» 
twiblion 87^* tweobleom 83^' ; twiblium 82'^ ist wol -t + um. 

§ 75. Die pronomina we (nos) S" 5* etc. (accentuiert 
IIT*) und ge 29^ 207" ses' etc. verdanken ihr gedèhntes 
e wohl hauptsachlich der tonlosigkeit , wodurch i zu i, ö 
und eweiter emphatisch zu é ward. He (avToL, avvovg) findet 
sich nicht haufig : 44* 26^* 90* 148^^ 134^» 442** 242*» 333>* 
342^^ 368" 464% sonst hi, hie. 



Das 0. 



§ 76. Langes o, got. (5, haben: blod (sanguis) 187-* 03*^ 
etc. blodig 0488*** bogh , bógh 81'» etc. bosm «' bot , bót 
383*^ 064*» broga 33'' etc. acoUan iSO» dogor 281" 0468* 
dom , dóm 4ts*^ (fast immer accentuiert in H) 096'" etc. als 
suffix gleichfalls durchgehends accentuiert in H : ealdordom , 



§ 76. DAS 6. 04 

-dóm 123' etc. biscepdom , -dóm UP etc. cristendóm 0296^° 
freodom 265^ etc. tecedom, -dóm Ml* martyrdom, -dóm 
53^® lareowdom, -dóm 9^^ etc. Seowdóm 098' etc. wisdom, 
-dóm 33" etc. und mit doppelschreibung ealdordoom 59* 
freodoom 265* ; domere , dómere l3l' 435'" gedrof 421** flod 
437*' 01** etc. fodrere 0156^ gefogstan 253*» ungefoglic OW 
on fora 0168'' foster 137*» etc. frofor 387*' etc. god, gódp. 
öfters mit oo: good 65'* 64'* 80" 261" 265**' 319* 325'* 
335*' 341^*» 349*^ goodes 337*^ 349' 391*^ goode 217' 337'» 
339*' 349*** 391*' goodne 57'* goodan 347* goodum 315**319' 
345' 361» hlop 0100' 0116*' 0118*» Chron. 879, behofian 
455' hrof, hróf 81** 383" 072' locian 247" etc. gelome e»' 
gelomlic 304'°fe 306"h 0164" mod, in H fast immer accen- 
tuiert mód 11'*' 37**** 79*» etc. (mit vielen compos. dbmod 
0104* anmod 345*° etc. eaSmod (sieh beim ao) lun)gemod 
177*°» etc. glcedmodnes 391* leohtmodnes 313*° lytelmod 
209' ofermod 51*' etc. ormod 181* etc. rummod{nes) 453' 
337* etc. rumodlice 327'°, gesch wacht rumedlice 177'' 326' 
-licor 75*' wacmod (sieh beim ai) wi^Sermod 213*) {ofer)modig 
209*' 066" etc. genog, genóg, genoh, genóh 143* 325*" 
058** 0260** ofer 014" ora Chron. 477 , 495 etc. pól 279** = 
pool 283** Romware 9*' rod 33*» unrot, ünrót(nes) 415** 25' 
etc. {stior)rótSur ^ -or 43131-33-38 4331 4451» ^^^^ j.^^ (lenis) 

71*» (ge-, on-, un)scod, -scód 45'*'** anscogen 43**scogeaS 
44» son 175' 175» stol 9^ 0144*» etc. wealhstod 33** etc. 
stow 5** 03*° etc. (und comp. wael-, wicstow) to p. tó 53' 
95" 161' 165*' 249'° 0234'* 0242" (te 463* 335*') tol 365** 
ÏSrowian 61** etc. -ung 137** tSoden (hier?) 129*' wocorlice 
385'* wod 0108'* (und comp. wodtSrag) Woden, Wodening 
Chron. wol 435'* 0158*' wól 070'* (wovon wólberende 435'''' 
415*' wólbaernes 062'* wólbryne 086'* wolgewin 064*'). 

— In der declination consonantischer stamme steht ó 
in : nas. boe , bóc 9' 389" etc. 058*' 0152" 0250" 0266" gp. 
boca 5** etc. dp. bocum 9*' 327* 050*'" etc. nas. bro?5or, 
-ur 23» 43*' 451'* 04" 06*' etc. gs. broSor, -ur 43" -or 
064" etc. nap. broSer 451" -or, -ur 33*° etc. -or 068' 0114*' 
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§ 76. DAS 6. 95 

dp. broSrum «a*" 07' etc, np. ]>a. gebroJ)or , -5or 02" 0114' "'• 
0152" etc. dp. gebroSrum 064" gebroïSorscipe 0152=» m. 
foot 67' fot 66' 44" etc. fót 45'^ gp. fota 0174" 0210*" etc. 
dp. fotum 31' 0106" etc. nas. modur Ma" -or 060" 0150" 
etc. gs. moder, -ur loa*' -or 0150". 

— In der conjugation steht ó i) im starken praesens 
und ppp. : blotan a4a' 064" etc. wovon geblot 0296" etc. 
blotung 0102" flowan »?»" 010" etc. wovon flow[ed]nes 
»»* (ofer)flownes »»" 96" 455"" (full-, gé)growan aa»" 
6*" 0226" ?Sa rowend 445" aswogen 411" wopan in bewopen 
092" und tuop (fletus) 389* etc. 2) im anomalum (a-, ge)- 
don, -dón (facere) »" aa" 078' 0102" etc. (faciant) 109" 
etc. ppp. (for-, ge-, an)don, -dón ims" 092" 0118" 0254" 
etc. to donne, dónne 99" etc. do (fac) 11*" etc. (a)dó 
(faciat) ia' 0104^ doS , dóS (faciunt) ai" etc. donde (faciens) 
054'* öfters mit doppeltem o geschrieben : (ge)doon (facere) 
51" 99" " 111" 339» (faciant) 190' 319" (factus) 211" " 323» 
(ge)doo (facio) 207» (faciat) 4» 51' 75" etc. doo (fac) 325" 
etc. doo5 (faciunt) 77' 101" 137' 201' 337*»; doe (faciat) 8' 
fasse ich nicht als umlaut, möglicherweise ist aber wel- 
doendum 13' umgelautete form; 3) im starken praeteritum 
drogon 431" (ge)for, -fór 4*' 393' 04" etc. -an 04» etc. 
hlodan 467" (a- , set- , oS- , -ot)hof , -hóf a9" 25a' na" etc. 
-an 052" loh 401" logan 0184" (a-, ge)scop aa" 072" etc. 
gesceop § 26 (for-, of)slog, -slóg, -sloh 199' a«a""04'"" 
0124' etc. (of)slogon, -an a5a" 046' etc. (for-, wiÖ)soc, 
-sóc »i' 070" etc. -on 0144" (a- , ge)spon , -spon a5i" 052' 
082' etc. -an, -on 090' 096' etc. (for-, ge-, wiÖ)stod , -stód 
1©»' 407" 0252» etc. -on 096» etc. gestop 0134" (ge)swor, 
-swór 465"»' 0178' 0190" -an 050" etc. JSwogon 105" anwóc 
431" onwocan 0160" gindwod , -wód 9" und das praeterito- 
praesens mot, -on Ml", wozu gemot, gemot aw" 0212" 
etc; der conjunctiv richtet sich nach dem indicativ und 
ist ohne umlaut : (ge)fore , -fóre 4a" 2»»" 082" etc. ahofe , 
ahófe 4»' ascoke ail" (of)sloge 197" 052" etc. wiSsocen 
0124' (ge)spone 205" 391' (ge-, wi?5)stode 0182" 0186" 



§ 76. DAS 6. 96 

onwoce 0212** mote(n) 457" 048" etc. 4) im schwachen 
praeteritum ind. und conj. moste(ii) 57-* 127*^ 064^® sohte 
a*^ 185*' etc. rohton Chron. 891 und im ppp. soht 91*^ 

§ 77. Wie in gewissen unbetonten silben d zu a wird, 
findet sich der namliché lautübergang in wörtern, welche 
hauptsachlich in unbetonter satzstellung vorkommen : J)a , 
t5a (ïff» at* Tff?), Sas, J)as (hae, has, hanc, haec) 5as 329^* 
062" ])as 0136'° 058^*; ])a, 5a (tum) (Sa 443« Sse 409'^ ])éi 
0146*) haben daher aiich a aus d; ebenso twa (got twos) 
435* 010^' 046^*' etc. Tua, twa, als neutrum, 49*- (on) 
twa 012^^ 014^^ 058® etc. kann zwar auf ^i'« zurückgehen, 
wahrend tu^ got. twa, ^vo ist (über buta sieh § 7), aber 
wahrscheinlicher ist mir die lange des a aus ai , vergl. ahd 
zwei etc. 

§ 78. Langes u aus d nach ursprünglich vorhergehendem 
w wird angesetzt in hu 83** etc. hulucu (qualis) 0210-*. 
Auch hüru? sieh § 7. 

§ 79. Der umlaut von d ist ê; oe nur in oeSel 2* (oe]Del 
0190*' ds. oeSle , oe]Ae 0248*^** weldoendum 13', nach Sweet 
auch in doe 8' (aus dhójêt?); in der Chron.-, Coenbryht, 
-ing 685, 661 Coenred 716, 704 = Ceonred 709, Cenred; 
cê in staerwriteras 060** 0164** ist nicht zu beurtheilen als 
andre schreibart für ^, denn é ist hier gemeinangel- 
sachsisch. 

§ 80. J?, als umlaut von d, findet sich in: ben (preces) 
181* 399'° 064*^ Chron. 885 bena (petentes) 0146'* (ge)betan 
235** 165*' 064* 0286'° bleda (fructüs) 339** 3411** bledsung 
331** etc. gebletsian 066^ bregean 417'® etc. kene^ cene 
218** 0268*^ cele 447* keines 309** gecelan 309^ an- , ondef(e)nu 
301** etc. ungedeflic 94*® dema 25* etc. deman 45*° etc. 
gedrefan 425'° etc. etSel 3* 255* etc. fedan 377** (afédde 
0152*® fét 303*) (ge- , up)fegean 99** 445' feran 255** (fér 
349**) etc. gefera 13* 0192** etc. gefer- , geférscipe 103** etc. 
ungeferlic 05'* etc. ungeferu (invia) 245*' feowerfete 070*^'* 
flede 072** 084* etc. frecne 29*' 41^ frecen(n)es 403*' 433** 
frecenUc(e) 441* 0186*' etc. gefredan 139** etc. gefredre 



§ 80. DAS ó. 97 

(acerbius) 123^' ungefredelicor • 865^*^ fefran , febran 181' 
l§3^ etc. grennes S&9^" etc. gretan S* 0216^^ etc. hwene 
ff5*^ 9B^* etc. (a-, on)hreran 2»»^* 224^ (ge)eaSmedan 183^* 
etc. of ermede Chron. 750 ofermedu 30i^ (eaS-, ofer)metto 
35^'-^' 51' 084" etc. geanmettan 0140" etc. gemedren 0114^' 
ametan (delineare, cf. anord. mót, móta) 157^^ (ge)metan 
iW 117' etc. (ppp, gemét 385'^ gemeting 27' 0228'" (mit 
tt OiW O486-'0 ^«S^fl^ 0134'^ etc. recc(e)an 19&« etc. rec- 
celeas 57*' etc. retan 181''' reSe 41*' 1413^ 048** etc. retSnes 
125** 01* etc. gerepre Chron. 891 prieretSre 096^ etc. (ge)- 
sec(e)an 27^ 094^* etc. geseman 349*^ 0114^^^ etc. smeSe 
143^ 0174' etc. gesmetSan 125*° 253** (wan)speda 7** 0116'* 
etc. woroldspedig 333^ sweg, sueg 93^'** etc. swete 125*' 
etc. swetnes 125" suetmede 41** suetan 303*' etc. (a)wedan 
297* 0234** etc. wedenheortnes 289' wepan 61** 0120' etc. 
werig 253' 070** etc. gewergian 239*' 0230" westen 304^** 
weste 048** etc. awestan 090** etc. Hierher emdenes , endemes 
(i. e. emndênes, simul facto)? Kürzung in celm^sse 335*', 
auch in orgellic 307**? 

— In der declination von fedc, fót^ brdSor^ módor: gs. 
bec , béc 25** , ds. bec. béc 9' 23*' 094*^ etc. nap. beo , béc 
5^ 7' 0266' ds. fet, fét 43*' 357^* etc. nap. fet, fét, fett 
44'** e5**' etc. ds. breSer 43**" 06" etc. ds. meder 385** 
0110** etc. 

— In der conjugation: deS 33* etc. déS 275' 0230*' (a-, 
to)flew?5 97' 259* etc. grewS 139*' etc. 

— Ae statt e in onhrseran 225* (sonst (o-, on)hreran) 
gedoemde (damnavit) 0258*^ 

§ 81. Der umlaut unterbleibt in si^ofKc èll' gfe(tfcn)rofeian 
41530 4178.9 ^odrie 0130** und in der 3 sg. (to)flowe?S 
469*' 08*^ 



Das U. 



§ 82. Langes u haben bur Chron. 755 neahgebur 333" 
8*8" burcot, Mrcót SS'"'" (stan)clud »•' 01 32" 0256" cittse 
0292*''' 0294" etc. adrugian «l" 383" etc. dun 078" 080" 
etc. ofdune lOi"'»'' 0106" etc. ful »»» (füle 449") hlud 
437" (compar. -ra «6»") etc. hluter , -or 31* 469* Hünferp 
Chron. 744, 754 hus S*" 0106» (accentuiert 0240" 0274'= 
0296") etc. lutian 153" 092="» etc. nu 3" etc. (nü 5" 064" 
etc.) rum 133" etc. rummod 61" etc. rümgiful 149^ on- 
scunian 437** etc. scur, scür 22»' etc. stupian 0274" susl 
•^ 054" tru(w)a 243" etc. (/br-, ge)truwian 5»' 32»" 072" 

etc. tuder, -or »»' 399' tun, tün 43" 0292' 0264* etc. 
tuun Chron. 777 to feltune l»?"" 5u 23'" J)usend 046" 
pi. -o 409'» ut , ut 3' 092*" 0168* etc. (b)utan , -on p. ute , 
üte 3" 098' etc. utane 13»" OllO" etc. uter(r)a 13' 088" etc. 

— lm st. praesens: brucan 81" 086' etc. {on-, for-, to)- 
bugan *l' 83" 012" etc. gedufan 43T" 439' (be- , on- , to)lucan 
1»»» 33»" 441" etc. (on- , under)lutan 5" *l" etc. bescufan 
054" etc. toslupan 289' sugan 12»" sttpan 447'. lm starken 
und schwachen [buan] in foldbuend 467", ppp. gebun, 
gebün 017" 060'* 096* gebugean 329" pt. (ge)bude 03* 017'' 
Chron. 890 ppp. gebüd 017". 

§ 83. Der umlaut von il ist ^ : bryd 6»" 381" -guma 
381" dry 0126" S,ryge 347' 0102« {of)adrygean 69* »l" 75" 
307' 419" 445' 451" drypan 0182'* afylan 419" (accent. 421') 
afyred 407" 409' fyst 26l" etc. gehlyd 91" hlydan 91»* 
etc. hyd 141» 0230" etc. (o-, ge-, for-, otS)hydan 33" 89" 
3»»' 010" etc. hyr(r)a 88" 89'* geryman 331' 3«»* etc. syl 
08"" 0210* ontydran 0182" (6e-,/'or-, on)%non2»»'''* 2»»' 
etc. (be)5ydde 29»" 0158' ytemest 401» 0146". Hierher 
astyfecian 427" (anord. st^fa1)1 Ueber fyr s. § 1Ö7. 



§ 83. DAS ü. 99 

— In der 3 sg. brycS W 399' gebygetS 301'' forbygS 
»»»'• gedyfS 427" (an-, be)lyc5 220" 9l" onlyt(t) auch 
accentuiert ld?'' toscyfS &3". 

§ 84. Vor g + voc. wirS ^ zu yg wie i zu ig: dryggium 
346* adi-yggean 74" drygge 68'. 

§ 85. Statt aj)ywde liest L 294' aj)ewde (pepulit). 



Der diphthong AI. 



§ 86. Altes ai wird monophthongiert zu d: adl aï»* 
a»*" 0198" etc. an, an 3" •' (öfters im Or. accentuiert: 
070'^ 090»*' 0102' 0104" 0108"' 0112" 0116' 0118' 0140" 
0216'-" 0244** etc. anes 0160'° anum 0240'") etc. nan, nan 
iSï" 308'» (im Or. nan 094* 0296»" etc.) etc. anette (so- 
litudini) «' ar, in H öfters dr 9" a?' W 056' 094' etc. 
und compos., arlic(e) 305' 092' arian 45" saï* etc. arung 
0234'* ar (aes) ae»"" (accentuiert 267" 269' 02' 054'*) 
ascian , acsian 49' 1*3' etc. = (ge)ahsian 094" etc. ascung 
1»»' at(t)or, ater Sïi'" 449" (accentuiert 0246'*) 08 056"» 
etc. aj)um 0152'" etc. ban , ban a35'*" 837' 017'' etc. bat 
Chron. 891 blac 411" 0234" brad 819'" 303" (accentuiert 
0226'), compar. bradra 090* , bradian 0234"" casere 01" 048" 
0234'» (cesar 0234") casern 0266" claS is»' 0122' gedal 
383" 341" fac(e)n 052™ 082" etc. -lic 02" gefana (inimi- 
corum) 0118'* flan 431' 0294" 0174' ds. flan, flan 0112 
0134" 0144" gp. flana 0294"" 407" singal »l' 65* 431' 
-lic(e) 49" 61" etc. wifgdl 453'» agaüan 65" (en agijelan) 
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§ 86. DER DIPHTHONG AI. 100 

gast 263"-^' 265' 283=^ (sonst geest in H) garsecg 08'-^ 
0288''' grapian 1^9'''' had 133^' had 3' etc. (biscephad 53' 
59^*- wuduwan had^ giugutShad^ mcegtShad^ mcegdenhad^ 
cnihthad, sacerdhad) (ün-, wsii)hal 15"° " 323^* etc. -wende 
91^*^ haligean (sanescere) 259^ gehal 275" halig 13*^ etc. 
(-dom 5t') gehalgian 35^' 02^' ham 123'"" etc. ham 01 7'^ 
Chron. 571 (-faereld, -weard) hat 445''' 447» 054^^ kat-, 
hdtheort 297' 453'* {-nes 13»^ etc.) hatan 45'' etc. ppp. haten 
295'* 060»' etc. hatte (vocatur) 107»' 08'* etc. etc. (-on 
445'^ 0700 gehat 193'* 403' gehawian 403' hawere 229»" 
hlaf, hldf 65' 93'' etc. (-msesse 0246»^ hlaford 199'» etc. 
(-hyldo 02960 la 295»'^ 30¥'h 305» eala 49^ etc. lac , in H 
öfters accentuiert, 217'°'' 34l3'-* 349»** etc. reaflac 341*'»''' 
etc. scinlac 0130»* 0108'*^ scinlaca 03»' 0140' lad (excusatio) 
185»* etc. (be)ladian 2411'-^ 3«»' 0216'» etc. ladung 239' 
laf 0148'» to lafe 056»° etc. latteow, ladteow, lat^eow^ latSeow 
(sieh bei E) lat?5eow 305' lar, in H öfters Idr 99' 135?^ 
173»' 461'' etc. lareow p. on last, on lastS 2l»° 249»' etc. 
gelastfull 0148»' latS 339»' 453» etc. (compar. laSra 066'^ 
superl. la]30st 0242»°) latSian 0148»' ma p. (ma 5" 9»* 91'^ 
113'* 295' 451»' 457' 459»^ 461» 080" 0136") mara (major) 
113»' etc. gemalic{nes) 79»' 044»' man 02»' (subst.) 0162»' 
(adj.) man-^ mdndced 343* ]38et Manfeld 0108'° amanst^mian 
0284» gemana 335»°»' 357* beddgemana 99" matSm 5»°-hus 
39' 0240" sua gerad 173'° 363»' hu gerades 133' gerad 
(conditie) 052" etc. (accentuiert 0122* 0236') ungerad 
(imperitus) 91'* ungerad (discordia) 253" (discors) 090'' 
0254»' rap 74' 0294»° (rap 15' 459') arasian 24i' 245»» etc. 
sagl, sahl i7i«»»»*" 173' 088'* sar H, sar H und C 35' 
259»' 123»' 441»* etc. unsar 70»' (unsar 71»'), compar. sarra 
273" superl. -ast 0246'% sarlice 133' 413'° sanan 7i'° 
sarettan 153' 267' sarig 044" 0250»' etc. sargian 227'» 249»' 
257" etc. saul, sawl 113' 220' 251»' 381' etc. asc{e)adan 
347'»° 359»* , ppp. ascaden 399'* , ebenso for- , tosc(e)adan , 
gescead 441»' toscead 13»' 173»' 435* gesceadlic 297»' (un)- 
gesc(e)aajVis.Jll." 15»' etc. (gescedwis 281»») slaw 175" etc. 



§ 86. DER DIPHTHONG AI. 101 

(un)slawlice l»l'' 3M^ (a-, for)slawian 2§s^-' 287"* etc. 
snaw 0186'' spatl 261' stan lOl^' etc. (stan 271^) (stanclud, 
gimstan) stanihte 010^" stracian l§»* 303^° swan Chron. 
755 beswapen 83"" swat 269^' swat-, swatlin 5»^' swatig 
0124'^ tacen 43® etc. tdcnian 87^° 449^^ (sonst nicht accen- 
tuiert) tacnung 060^ tSrafian 151^' (nied)^rafung 297^'" 
355^' wodtSrag l83"-2^ 185* wa M3^' 187^' (waa 181'' 379** 
waa 0114'*) wac 306'* -mod l&*' etc. awacian , awdcian 143' 
wah, wag, wah, wag 157**'*' 153**" etc. wanian 0166*'* 
wraS OQSi*'. Merkwürdig sind hierunter gedal^ gemana^ 
warum ohne umlaut? 

— Hierher gehören auch die starken praeterita (resp. 
praeterito-praesentia) : inf. agan 0198*% pt. agon 2l&*% 
wozu age 333' agendlice 145^ ahte 37* etc. nahton 092^* 
(on-, ge)bad 017*^ 0292^^ 0102'^ 0140^° 024Ö'' (a-, be)draf 
2S3* 0146*^ 0292*^ (fordraf 072'^) glad 0174^ tohlad 0160'* 
(be-, to)hlad 0102'«'' gehran 423*^* maS, maS 23" arad 
0118" rad Chron. 877 aras 197'"^ 42*' 062' (aras 43*') toslat 
3«'° (toslat 155"^ 35'*^ 155^) aspaw 419'''' (a- , ofer)stag 35*' 
lOi*' beswac 02^ 04'* 0170*" (beswac 066*'' 0210*°) wat, in 
H öfters wat 39** 217*' 347***' etc. 5u wasS, wast 304*' 
381** nat, in H öfters nat 25*' 37" 121*' 289** 371' 431'* 
Su nast 241*= aetwat 443** gewat 078*' oSwat 26*' 88*' etc. 
(oSwat 27*' 89*') (a)wrat 283** 423"" 080' wrat 0234'. 
Merkwürdig sind die schwachen praeterita und participia 
gerahte 074' betahte 0294'* 0296* betaht 0296'' vongersecan, 
betsecan. 

— Weiter die pron. 5a, ]3a (ol* tov;)^ Sas (oi'ro*) 145' 
und das neutrale num. twa, sieh § 77. Hwa (tIvbc,) 0232*'. 

§ 87. Vor folgendem w wird ai entweder zu d oder zu 
ó : a (unquam) 117' 337* 403' 467'* 330' (öfters accentuiert 
77' 119*), in H lOmal, in C 8mal; na in H 45mal, in C 
33mal (accentuiert 127*') , awuht 67*' 321*' 339* 375' auht 
66*' 304*' 320*' 338* 391*' 415' 461' 222*' nawuht 77*' 137' 
175' 225*' 229*' 239** 241* 283' 299" 316^* 317* 329' 339" 
359*' 373" 397" -es 302^ nauht 2^' 240*' 2«7' 271" 282' 



§ 87. DER DIPHTHONG AI. 102 

298"' 316' 320'' 326' 328' 332"» 999'" 338' 339" 358" 399" 

415" 421* 423"'"' 425'-'' 449" -e 279* nawht 241" 333'" 

439" naht 61'* 64' 76" 207'" 399'» auSer a»' 8?'* 881" 303' 

44536 459» 461" aw?Ser 241" -rum 157" aSer 240" -rum 156" 

nahwaeSer 187=* nauSer 287' 335' 337" 383" 423' 447' 457=» 

nawSer 383" 393" 401" naSer «9'». Dagegen ó nur 2mal 

in H und in C 194' 447" 841" no 20^ 80" 82' 89" 104" 

101" 108' etc. in H 114mal und öfters accentuiert, in C 

73mal, nowiht, -wyht, -wuht 19" 77'" 389' 439" 372'' noht 

3'» 65' 69" 163*» 885'" 399" 403' 441'' 60'* 136' 174' 206'" 

324" 338" -es 87" -e 97' 168" nohwaeÖer, nohuaeSer 5' 

17'" 177'* 835' nouSer 85" nóSer 339'*. lm Or. a 017" 

0212" 0228" 0230' 0270' na 064' 072" 074" 086*-" 0102'" 

0114»" 0118'" 0124'° 0138" 0142" 0152" 0154" 0156'»'* 

0178'° 0228" 0230" 0262" 0264" na 0200" najaelaes 0126" 

nanuht 074" atSer, a]3er 058' 0134' 0198" 0290" na^r, 

na])er 062" 086'»" 092'* 094' 096" 098' 0136" 0164" 0280' 

naw})er 0212'» 0218" najjser 084' noht 094'° 0184" 0264' -e 

0114" 0128*; oSer, ojjer (wegen der formgleichheit mit 

ot5er, got. anjjar, zweifelhaft in 0134") 044" 068" 0136'» 

0144" 0294" 0120'» 0114" 0200'». In der Chronik na 871 , 

noht 81. 

— Ohne nachfolgendes w ist ai zu d geworden in sorig 
(dolens) 227' neben sarig , on (unus) Chron. 879 ; aio aus 
aiwo wird zu ed in weamod (iracundus) 889* 897'* -nes 
895'» 897". Searigende (dolens) 0178'* ist kaum richtig. 

§ 88. Der umlaut des ai ist cê: ae (lex, legem) 5" 13" 
etc. é 19* 088" 0106'* 0250'» etc. (gs. é 177" 459" ds. aé 
43" = aewe, sieh deel.), aefaïst p. = séw-, aewfaest 87'*, 
steekt dies oe auch in (n)8efre 5" 85" etc? segSer 3' etc. 
ceghwa 7i" etc. seghwonon 67" aeghwelc 175'», aegwern 
0154" stehen für aiwgi + hwaiSer, hwa etc; 8ehtl33"etc. 
hundaelleftiogoSan 465" {on)oelan 43' 891" etc. aenig 51'' 
etc oelc (aus ainlic = aingilic) p. cenlic 072'» aer (ante) 
5» etc (öfters accentuiert 5'* etc. 084' 094'» 098'""" 0116" 
0122" 0144" 0192" 0212'* etc.) aeror 0166" oRira (prior) 
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r* etc. cerest 5" 27« = aest 0142-^ 0124« 0430-* 0174' 0182" 
on aerdagum 098^° 0168^° 0132" ceren (aeneus) 105' 094^' 
etc. gecetred 0134*" aewisce 0178^' bcedan 135^" 251" braede 
(latitudinis) 0160'* brcedan 3l" 0166^' etc. (ofer-^ to)brcedan 
171* d37^'-'' etc. oferbrcBdels 55^' 83" (83" accentuiert) 
caeg 91^' vergl. nl. kei claene il" 3S3"etc. cloensere 139" 
(gé)cl€ensian , geclcesnian 49'^ 197'* etc. geunclcensian 317** 
dsel 5" etc. (accentuiert 048« 046'^ *« 052'' 088' 0110*' 0150*) 
und compos. (tó)dcelan 321® 01' etc. (aber gedal !) adrcefan 
37* 066'* etc. adwcescan 279** etc. fcehp 082*» 0258'^ fcemnhad 
0108*' faette (pingues) 0212'*'* fcetnes 381* flsesc 379* 399*« 
etc. {a)gcelan 171" 283'* 0134'" etc. gceling 39* agcelwed 
0194*° hsel 249« = hselo 235** Chron. 855 on unhsele 0164*' 
gehaelan 275*" etc, hcelnes 247** haelend 33** etc. {ge)h€ieman 
99** 397*''° 415*' wohhcemend 401" wohhcemere 401*° hcmied 
397** (und compos. unryht-, woh-) onhaetan 411' 0186*' 
etc. hsete 088** 0226*' 0230*' 0268*' 0286'* etc. 8efterhae])e(?) 
0102' hcetSen 131*' 211® 078' etc. hcetSenisc 0102*' 0202*^ etc. 
welhcBwen 411" hlceder 23*' lOl*® '* (ia-stamm) hlsene 0212'* 
hlaenian 313*° 87*' (hier ?) hwaete 369* scinkece (magicus) 03*' 
verbalsuffix lcec{e)an in neakecan 461' etc. gemetlcecean 
lOl*' Sristlaecan 197* ryhtlcecing 197' Icedan (3 sg. I2ét29®) 
39' Icefan^ léfan 43*' 5** etc. onlcenan (mutuum dare) 
351*' to Isene 9' laene (praeteriens) 255** etc. {ge)lcBran 
209** etc. laeSSo 339' Icewede 411'*'* laessa, laes, laest sieh 
§ 11 getestan 044** 0122** {gé)mcenan (queri) 201* 012Ö* 
etc. gemcme 263*' 098*° etc. -lic(e) 395'* 072* nwtan , nétan 
353*° 111" 189** nceting 353** forpceran 287* gercec(e)an 
463*' 0212" etc. (praet. (ge)r8ehte 247'* 0134' Chron. 885 
neben gerahte (oben)) raedehere 0124'* 0154'* Chron. 891 
rcedwcen 0280*' reeden in geferrceden 113*' etc. sin-^ sóm-^ 
syn{n)rcBden 19*® 393'*" gecwedraeden 0242*° etc. mcegrceden 
GfiA^^* ungercednes (von ungerad; cf. fyrhtnes, trymnes, 
haelnes) 0170** 0262** (üpa)raeran 67*' 65** etc. drcernes 
098' sae 9® etc. öfters accentuiert 403*' 01*' 010** etc. (gs. 
saes, sses 31*® 409'* 012'° ds. sae, sae 59*' 012'* etc.) slaew^ 
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jgg33.6.8 Q^Q forslcewan 285* sneedan 222^^ spcetan 4»* 261'* 
sternen 125^' 074'° stcenan 20&^' swcetan 285*' 0188'' (be)- 
t8ec(e)an 41^'^ 0102-^ 0236* (praet. (be-, ge)taehte I6i'i65' 
405'^ 082^' 0292'^ ppp. getseht 467'°) (a-, ge)t8ese(i 299'^ 
totwceman 0138'^ 0418'° tSrcesting 31^^ onwcecan 83'° bewcefan 
83® gewcegan 415* wraene 052* etc. wrsennes 309* etc. 
umurcest 098'^ ii/töpS 123*®. — Hierher der compar. brcedra 
0234^ von ftrod, der superl. msest aus ma + ist? o** 
0122' etc. zu micel, fela\ und der dp, baem 83*'* 0114'* 
0126' 0264'*. Das adv. lautet eisene 0154** 3*^ 

§ 89. Der umlaut schwankt: 

a) in gerahte neben geraehte von geraöc(e)an; betahte, 
betaht von betaecan, sieh oben. 

6) in der 2 und 3 starken ps. sing. , aber bloss in hateS 
3* 08'*«*«'° 010^ = (be-, ge)h8et(t) 77' 71'^ 403"^ 010'-* etc. 
(hét 012*); Su (ge)h8etst 193^ 443'* -est 192% aswsepS 

269*^ 

c) in ogen neben cegen^ agnian neben cegnian^ gast 
neben geest ^ aber nur in der C. P.; Orosius hat bloss 
(71 mal) formen mit d, keine mit ce^ ausser aegenu 0250 
(HS senegu): aegen 4*''*6' also nur 3mal in C gegen 117mal 
agen; eegen 18mal in H (segen 215** 335*'' 341'« 343* 463 
segenne 387*' 451*' aegnu 409' aegne 409'* 415'° 8eg(e)nes 
306*°/i 337** 339' 463" aegnum 63** 306**/^ 439*') gegen 
131mal eigen {unagen)\ segnaS 335*' agnaS 334*' agniaS 25*' 
geag(e)nudu 263", in der Chron. kein wegren, dreimal agf^n ; 
geest fmdet sich in C 374% gcestlic nur 26*, sonst 28mal 
gfosi, und 15mal gastUc; dagegen ist gast in H selten 
(263'*'* 265' 283") und gastlic gar nicht belegt; geest, 
gees^ fmdet sich 31mal in H (33*' 85*« 93* 101* 115*' UT 
159** 183'* 185' 213*^ 243** 249*"^ 251'® 255" 285**" 291«* 
325*' 345*' *' 373" 375« 395'° 417" '"« 463'° 467") , geestlic(e) 
18mal (27* 61^ 83*° 129'** 131**' 135'« 141*' 315* 459*% mit 
s?5 29'* 159*° 171" 207*« 255** 345* 385'). 

d) in der declination von (n)an, twegen, hwa, sê: asm. 
(n)anne neben (n)8enne, dp. resp. ds. twam neben twaem, 
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hwam neben hwaem, Sam neben Saem, gp. tSara neben 
tJaera: 

— anne S^' 5' ei' I7ft* 28' neben senne ïl*' 29^ 39' 
131*' iW 455* 457% nanne 357* eft* 88' «es'* 381* 88»** 
449^" ¥' 220^-^ neben nsenne 5^* 389*° 356*; im Or. anne 
056^' 068'^-^' 076^^ 088^ 0104« 0292* nanne 094'' 052** 0134** 
0256* neben senne 080'^ 084*° 086'' 088'* 096'" 0102'" 0108" 
0114*° 0128*' 0134*' 0156*° 0166'' 0182" 0196" 0200** 0202* 
0216" 0242' 0248''" 0266" 0270*' 0276** nsenne 0164*' 0196*° 
0208'* 0234'° 0286* 0296'*. In der Chronik anne 501, 755, 
871 senne 508. 

— twam 129" 301" 2«5'% twaem W ll»' 128" 451*°; 
im Or. twam 064" 072'° 082* 086*° 0116'^ 0144' 0176*** 
01 78'^ 0200' 0228*'« 0256' 0296% twaem (duobus, duabus) 
010" 014' 070'*' 076'* 096*' 0128" 0136" 0152*' 0212" 0218" 
0222° 0228'° 0236" 0244*° 0250" 0252'* 0254' 0262'* 0294*°'* 
0296'. In der Chronik twam 887 = tu«m 534. 

— hwam 227" 241*° »W 323" 377*» 389" 8eghwam465" 
neben hwaem 28*' 87** 39° 199*' 226" «41*^ 240** 255*' 
seft" 299'° 322" 376*% im Or. gehwam 0102" ÖseghwamUce 
0296*'. 

— im ds, und dp. des art. und pron. demonstr. ist die 
form 5am in C selten: mid 5am gUgge 182'* forSam ])e 
4*^, sonst Saem; in H steht Sam: Caem = 1 :8,7 (±150: ± 
1300), dsm. 1 : 4,7, dsn. 1 : 11, dpm. 1 : 10, dpf. 1 : 6, 
dpn. 1:7. Im Or. steht massenhaft Saem, JDaem; JDam 
(Toi) nur 07*° 0152° 0186' (rotr) 090" 0110" 0136'* 0232'*. 
In der Chronik zahlte ich 9 JDaem auf 41 ]Dam , habe aber 
diese zahl nicht spater controliert. 

— im gs. und ds. fem. findet sich constant Saere (Saer 
13°) , nie Care ; im gp. ist Cara die übUche form , in C nur 
einmal Saera Senunga 130'; im H 16mal Caera: Saera oU« 
cunga 111^ Saera yfelena 355^" Caera getreowfulra 403'* Saera 
dela 405' Saera Judea 413'* Saera halgena lareowa 459'° Saera 
dysegena monna 46'i° Saera 411*' Saera costunga 407" 451'* 
Saera (synna) 413" Saera scylda 435* Saera maegena & Saera 



§ 89. DER DIPHTHONG AI. 106 

crsefta 463^* tS«ra aBrrena yfela 445^ lm Or. ])8era 068*^ 
0180^», sonst ])ara (lOSmal). 

§ 90. Statt cê wird ^, e geschrieben in aled, keled ft7^, 
hett (vocat) 0108^ on se 0180^ heten (vocatus) 0222'* (wol 
schreibfehler , schwerlich umlaut), h?tt (vocat) 08" se 
mgsta 05* s§ 04^' wr§nnesse 01% gedeldun Chron. 718. 

§ 91 Diphthongierung von ce nach palatal in tosceat 
453". 



Der diphthong AO. 



§ 92. Altes ao , au und aggw wird zu ceo , woraus ws. éa , 
bisweilen ohne nachslag geschrieben (auch gesprochen ?) ; 
fremdes au ist d (calendas Agustus 0246**): beag 261** 
beam 225'*' 094^' fiicbeam sar-'''' tobeatan 0212'** fystgebeat 
3lft** compar. bleatSra (ignavior) 084** ceac, céac 105-* 
etc. ceap 109* 0248* -scip 0116* -stow 27^ to ceape 327** 
(ge)ceapian 0228** 0248* etc. ceas I4tó*' etc. deaf (inanis, 
surdus) 411*" 453** dead 43* etc. dea?5 233*' etc. dream 
0108** eala 49' 084** etc. eac 3^^ etc. eaca 163* 0252'" 
moneaca 0158*** toeacan 53* 046** etc. geeacnian 219' 367'*'** 
etc. bearneacen 367'** eacian 231*' Eadbald, -ing Chron. 
616, 694, 794 eadig 1S3' etc. eage 69** etc. eam 03' etc. 
eare 233' etc. east 0106*' und compos. eastan 08' eastane 
014" etc. eastemest 0252' eaSe 7' 0104' etc. eaSmod 51** etc. 
-ig 0100*' -Uc M5' etc. geeaSmedan 321*' etc. fleam 0158** 
etc. greada 77' 103*' etc. great 225*' greatian 69* heaf 
070*° 0166'* heafod lOl** 0116*' etc. heafod-, heafedburg 
0132' 06' 0168*° etc. heafod-, heafedrice 058'* 0252' heafod- 
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stede 086^ heah 443^* etc. (über die casus obl. hea, heare, 
heane beim h) healic(e) 22^ 130'' 441'' etc. heanes 299* 
lieala (vdgoxijij^^ 05^ healede (ponderosus) 73" etc. beau 
0296^' -lic(e) 084" 0140^' heap aor -maelum 849'^ geheapian 
329^^ ppp. behleapen 351" hleapere Chron. 889 hream 
427'^ lead «69' etc. leaf (licentia) 451'' etc. geleafa 213" 
etc. leag(a) Chron. 584 , 508 , 477 , 527 lean 33* etc. edlean 
245* etc. leaiiian 391*° etc. leas 441*- etc. und compos. 
'fer^Snes^ -gilp, -modnes^ -spelling^ ar-^ ende-^ recce-, 
scam-, toelleas^ agiemeleasian ; leasung 23«'*^*etc. neat 157*' 
25?" etc. read 95-^**' 01*' etc reaflac 341*' 0216' etc. (be- , 
ge)reafian 17*' 0116*' 0146'° etc. reafere 329**^ 0216' reafung 
084'* sceaf 28ï^ sceat 59*» 3ii** etc. seaS 463*' (a-, for)- 
searian 359*^ 308* smeagean «7* etc. (3 sg. smeaS iftff**** 
etc.) smeaung 169*' etc. as. smeanga 115** smealic(e) 155* 
yy" etc. stream 437*' 072'° etc. bearnteam 056" 5eah 19* 
etc. (un)Geaw 445*° 196" 157*' etc. Sreagean 31*' etc. (3sg. 
SreaS 129*' etc. pL Sreade 27'* etc. cj. Sreage 253* ppp. 
getSread 2ii'° etc. ger, to Öreanne 91** = to Sreageanne 
90**) Sreaung 165*' etc. tSrea 203* 205" ?5reapian 165*' 
Sreapung 167** (a-, ge)5reati(ge)an 185'* 17' 293*° etc. 
^reatung 163'* 0258*°. 

— Die starken praeterita mit ea sind : (be- , for- , ge)bead 
49' 51*' 213'* 0126' etc. (for)beag 261' 017*'*» breac 339'* 
geceas 33'* 03' etc. gedeaf 0-176*' dreag 465*' fleah 33*'*''° 
0106" etc. geat 0258*' gehleat 0202^* gehrèas 0160*' 0184'* 
beleac 0166" aleag 0108*' forleas 39'* leat 0290** sceat 0118' 
(und compos.) teah 391' (und compos.) aSreat 129*. Ver- 
wechslung von teón aus Uhan mit teón aus teóhan in teah 
(accusavit) 0206". 

— Ostgerm. aggw^ agerm. auw ist anzusetzen in gleaw 
411" -mod 9*° ungleawlice 215*' superl. gleawast 0154" 
etc. heawan 167® 0186*' etc. ppp. (a-, be)heawen 253** 
411*' hrteaw 149*' -nes 149' etc. (be)sceawi(ge)an 415***' 
050'* 0168*' etc. sceawung 017'* etc. Eawunga 179' eawenga 
0272*' sieh § 100. 
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§ 93. Der nachschlag fehlt in helic 131" helice 23' to 
smegeanne 152" genedode (coacti) MT". In der Chronik 
in Edbald 640, Edwine 601, 627, 633. lm Or. nur in 
toecan 0130" und jieh (auch einmal in der C. P. Seh 103"), 
das nebst zweimaligem Seh lllmal vorkommt gegen 21mal 
peah , 3mal 5eah. Ueber Ipe (in hwsejjer \>e — J)e etc.) , 
das dem gotischen J)au entspricht, weiss ich nichts be- 
stimmtes zu sagen; auch der Hêliand hat the und das 
gotische au ist wohl nicht der agerm. diphthong. Die 
schreibweise § = ea in })§h 0182** ist zu vergleichen mit 
Sfleah 357" (e in ea = (b). 

— Auf heofodricu (anstatt beafodricu) 062" ist kein 
gewicht zu legen: entweder schreib- oder dmckfehler. 

§ 94. Der regelmassige umlaut von au ist ié (aus ey), 
öfters . monophthongiert zu i: {ge)biecnan au' 358' , fticwan 
a»»*» 359^ 0156" ; (ge)bieg{e)an 29" 185" 245" 401^ , (^e)- 
big{e)an «»" 9^ 67" 133' 306^fe 439" 0124' 0294"; bieme 
24»' GO*» (beamere Mt. 9, 23 D), Mme 9i'^; bietl 253", 
Utl 252"; (ge)ciegan 379" 407"", (ge)cigan ao» 379"; 
cieping 326" ciepeman 379', ciping 327" cipeman 378'; 
diegle 26mal in H , Smal in C (25' 27" 39" 45" 87' 93" 
103" 105" 131" 135' 157" lea" 191= ««a"'" a*9='" «sa" 
au' ai«" 369' 421» 449' 459" 461' 461") , digle 5mal in 
H , 18mal in C («5" 1*3" 159» 2»a' 431' 102" und in den 
citierten parallelstellen in C), diegel(l)ice 7mal in H,5mal 
in C (19»' 198" 199" 226" 289" 447« 449^"") diegoUice 
72" 150" 198", dige(l)Uce 199" 20" 38" 226" digolüce 216'", 
diegelnes 47' l«" 459" 258'°, digelnes 46' ^" digolnes 
146" 98'-" 102' ; im Or. 2 diegle (0172»» 0188') 1 diegelnes 
(062"), 8 diegellice (078" 0152" 0174" 0200" 0228" 0272 
0286' 0288"), 1 digle (076"); (fte-, ge)dieglan 20?" 303' 
381" 451", (ge)diglan B9B* 380"; (a-, ge)flieman 455"- 
457', im Or. 84mal und Imal fliema (0286"), in der Chronik 
18mal, (o-, ge)fliman fehlt; gieman (curare) 25mal in H, 
16mal in C (41'^ sa' 119" 12a'* 129" 130" I4i" isi" 
181'' 191"" 198' 28»' aia" 323" a2»" aa»" 345" a*»'» 
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SSa* 403" 417*" 431" 455'°^') , giman ei' 1»9' 131»' 40 
322", gieman Imal im Or. (0224"); giemen (cura) 22mal 
in H, 19mal in C (3»" 9&'* «»"" i»a" i«7»»» isi'^ia?" 
13»'»-"»" Ml* 169' lai'»» lea» 23" 27'" 43** 395" 12») , 
gimen 13* 42"; gieme (ciira) 45" 0134"; gieming l*»'"; 
giemeleas 305" -lic(e) 89' 189", gimeleas 431"; (a-, for)- 
giemeleasian 17mal in H , lOmal in C (4«" 5a" 8»"" ia»" 
331" 845' a»»"" 137' 253' 387" 401' 427* 437" 459»' 467' 
286'*), agirmleasian »15' 287'* 429'* 431" 252»; giemeU(e)st, 

-lest 121'* 165' «O?»» 329' «47»' 35l" 283" 338»' 435" 

4633.6 46710. djg foj.^ jjjit j^ fgjjt. hier(r)a (altior) ï"53'* 
57" 301»' 4il'« 0190»" 0236' 0242», hirra, Mrra 409" 411»» 
070' ; hiehsta (altissimus) lil»* l»l» 855' 27" 99»* 135' 301»' 
409" 427' 459»* 0160" 0260", hihsta 26" 98»« 102" 134»; 
(ge-, for)hienan 67" 165' 116" 298'* und 12mal im Or. 
(0160" 0118»» etc.), (ge)hinan 299'* 391' 218"; hientS 
(humiliatio) 861»'; gehieran 99mal in H, 104mal in C 

(57'* 67"-»' 81" 98'-' Hl" 1»9'* 137» 147" 159" 185"»° 
187"»" 191' «61* »11" «IS»"»' »«5" »88' «37" 243" «49* 
«53" «65»* »67'» 281' 293»* 295" aao'-'U-n-is-i'-'s-a'-ss-" aoii-»-*" 

315»' ai78-".15.1«.J3 gj03 J233.7.H.13.S5 jg|j3.5.S0.!J ^jjgH 836>'> 33l'-"-»' 

333' 343" 347" 849" 355' 357'»» a7l"-"-»» 378» 879<i»-i«-«-m 

381'-'» 31" 147" 303'" 307'* 381"»» 387" 407" 409'" 427" 
443'» 80' 92»» 146" 210" 218"»' 220' 242"" 244» 316»' 318' 
322" 328»» 358» 378"" 380'-") im Or. (ge-, ofer)hieran 
22mal, gehiran in H 28mal, in C 2mal (39" 30" 81' 93»» 
147" 211" 243"" 245» 317»' 319* 323" 329»» 359' 379"'" 
381'"»' 401" 405»» 407" 409" 439" 441'" 443" 445"'*) , im 
Or. 0156' 0140* Chron. 835, 851, 755; hiemes M' ; (unge)- 
hiersum 57" 251»' 255' 74"" 056" 098»» -nes 45" 47" 
«47'* 255" 421"" 0150»' Chron. 853, (un)gehir$um 75""; 
(gé)hiersumian 060* 0114' Chron. 853, hirsumian 2' 072* 
094"; hiereman 66 in H, 64mal in C (53" 68" 79" 81'" 

lOl" 167' 169" 117»* 119' "•" 128" »* 125'" 127' 129*'"" 

1S7'*-"-'*»» 141'" 148'" 145'-"-»» 149»» 151* 153''*" 155" 
159»"' 168'-»"-"-»' 165'»-"-" 167' 171»* 175»'-" 189" 19l" 
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§ 94. DER DIPiaTHONG AO, 41Ó 

ie«'«» 399" 8«9" 3»s" 29''»401"" 441" 14" 124" 138" 222^, 
hireman 15" 125" 139" 28""; hiewestan 0212"*; hiewet 
»53~; hliepan 214% hlipan 215'; hliepe (-al) 0274»; feiief 
m"; (gé)iec(e)an »75* ««»" aia" aai" asa" asi' 93" 
294» 4il~ 423" 429" 453«' 455" 463' 124" 128»" 160" 228" 
232"" 236" 314"" 360" 0116" 0234" , accentuiert 0216 
geic(é)an, {gé){c(é)an aaa' 125" 129^ 161" 229" 233" 
237" 315"" 361" 92" 290»; iegbuend »'; -ige, -{ge in 
torenige 65^ siwenige 67" 69'''; igland im Or. 32mal (04" 
08» OIO'-"-" etc.) aet Tureces iege Chron. 873 , (aet) Sceapige 
Chron. 832, 855; (un)ie5 (facilius) 88" Si" ai i" 397' 459» 
407** 064" 068" 090" 096" 0228", iÖ 0162"; (un)ie?5e aei»' 
a«ft" 409" 052" 0136" 0254'", üniSe 385"; compar. iet^a 
aoa" aa»" a?»" 433" 080", superl. iSesïS 306"; (un)ietSnes 
11^ 41" aftl' 0154' 0276' , itSnes 425» ; ieSelic , -lice , -licor 
81' loa" lO?' 304'ft 399" 419" 431" 441" 140' 334" 088" 
0112" 0224" 0278" 0294' Chron. 878, iSeüce 141' 335"; 
(a)liefan, (un)aliefed{lic) 61" 10»' 14»"" l»l' 8a»^-* 21* 
61* 77" 155" 177" 383' 391" 397i3-i'-«>-»'->i-« 401«»-'« 425"" 
427».ii.M.J7 43>i« 4331» 451». 457» 264", also 33mal in H,8mal 

in O, und 7mal aliefan im Or. (04" 0118' 0202"" 0204» 
0210" 0238') gegen lifan, unalifed Imal in H, Smal in 
C (265" 4' 20* 76" 154" 176"); geliefan 12mal in H, 
7mal in C (5' a5» iii" ao?' 239" a»8' aai" aea' a»»" 
387" 389" 407"), gelifan ¥ 389'» 467'°; im Or. geliefan 
080" 0102" 0164" 0214"", gelifan 0296", (un)geliefedlic(e) 
0^' 074'" 096" 0124" 0134" 0214" 0238» 0240" ; lieg 259" 
309» 222", liget 0270'; anliepe 315'", anlipe 125' 191" 
anlipig Chron. 871 ; Aliesend lae" 185" aei'" 385" 260*, 
Alisend 261*; (a-, on)liesan l»8" aoi' 827" 443" 048" 
062* 0214"; crismlising Chron. 878; -liest in gi(e)meliest 
aoï" 8»1" asa" 121" 229' 338", recceliest 195*', meteliest 
0120" 0168", -list in gi(e)melist 339" 120" 164' 228' 246", 
reccelist 194*'; nied Si' 0174"»' niede «»' 117' 187" 167' 
I9d' 192" 197" aas'» asa" aas' 076' 0218" hceftnied 
0128" Chron. 886, niedtSearf 7»' 89" 9»" lOi' 109" 18»" 



§ Ö4. DER biPHTHONG AO. lil 

135-3.9.11 141^ j^^||16 ^f^^2 ^ggl« jy^l9 jg||5 ^326 3Q53 33^17 

395^' 397^^ 0224=' niedbetSearfost T niedscyld 59' medSTdSnng 
Z99^ (un)niedenga , -inga 33^' 2«5^^ 34H*' 415^^ 279* unniedig 

sr' (ge)niedan W 39^^» «^^ 4»^ 5»^° 81* e3>° 137^' 220^* 
270^« 302^^-^' 415^^ und im ür. {ge)niedan 31mal, in der 
Chronik anidde 823, niedling 066*^ 0122^, dagegen mit i 
nur 3 belege in H , 7 in C (nide 193^^ nid?5earf 88*° 108^' 
167^* nidbeSyrfesta 6^ nidenga 32^' (gé)nidan W' 38'' 136»' 
271") ; nieten lo»'-'-'-^-' l*S-* 154^14.15.18.23 34923.J5 35^3 ^08' 

156^ 0158" 0226" 0234" niten 109M57^; atiefran 15?" 153^ 
4577.12.13 j^Q^2i^ atifran 157^ 152*^ 156'"" 160'»; getiegan 

111", getigan 185" 31" 110"; tSweortiemen 107", tSweor- 
timen 106". 

— In der starken 3 sg. hiewS 167". 

§ 95. Ig -^ e wird auch behandelt wie ïgf + 0, d. h. I 
wird zu ig\ nur einmal iegg in liegges (flammae) 258" 
und falsche besserung in icg in li[c]ge (flamma) 87^ Es 
sind belegt ligge (flamma) 86^ gebigged 28" 66" 132' 244" 
gebigge 184" gecigged, ciggende 378" torenigge 64"* siwe- 
nigge 66** 68^ siweniggean 68^ getigged 30"; im Or. ge- 
biggiean (subigere) 0222*'. In der Chron. on Bearddan 
igge 716. 

§ 96. Der übergang des ié zu y ist sehr selten in C und 
im Or. : agymeleasiaS 136* unalyfedes 60" to gelyfeanne 
238** feowerscyte 074" aJ)rytton 0238". In H kein beispiel 
als das verbum getyn (instruere) , womit sich nur got. ga* 
taujan (facere) vergleichen lasst: getyn, getyn (instruant) 
35" pt getyde 0244*% ppp. (ge-^ unge-^ un)tyd 103" S«5** 
371' 389'' 397** 0152^ 

§ 97. In wenigen fallen erscheint neben i^ (als umlaut von 
au) ein langes 0, nur einmal als é geschrieben in atsefred 
(depictus) 467*^ : se degla 429® Sa deglan scylda 447'' degle 
451** degel(l)ice 437** 447*«*^ 449*«*« 451*« 453* de^oZnes 147*« 
degelnes 417*-^ gemö 344** gemen 22** 26*° Saet hehste 467* 
gehered (auditus) 146" herdon 469* hersumedon 3** gehened 
465*^ henS (humiliat) 117*« hremS (clamat) 429* lefdon 



§ 101. DIE DIPHTHONGE EO UND lU. 114 

381^' 88»'" 348* 345' 34*' 391* 0222" 0244" 246'', gestrion 
49*° 344' ; teon und compos. (aus teóhan) 18mal in H , 21mal 
in C, 9mal im Or. (064" 082" etc.), tion 24mal in H, 
7mal in C; teona 216* 347" 050'- 052^' 098' 0112" 0144'^ 
OieS" 0250", tiona 217* 346'' 397'; tSeod 120' und im Or. 
ausschliessUch (03" 08" 010" 046'« etc), tSiod 7' 121' 4Ö1" 
441"; ?5eofmon 0216', tSiof 401=«; Ipeoh 0118', de. 6eo = 
Cio 433"; aSreotan 858" 0218='; weod 357", wiod 356". 
Vielleicht hierher steor 93" l»*' iftl* -weortS 195', stior- 
wierSe 194'. Das fremdwort deofolQic) hat 3mal in H, 
Smal in C eo (W* 85»'* 285" 112* 348' 368») , gegen 25mal 
in H, 13mal in C io («2«" »«»'•="•" 30i' 8a9' 8*»" 8e»* 
113* 227' 327" 349' 369'''° 393'* 401" MS'»""'" 417"»' 
465'*' 226° 284" 326'* 368''°); im Or. deofol 9mal (01 02'»-^ 
etc.) gegen 12mal diofol (02" 0102" etc.) 

— Dem got. iggw entspricht ws. eó , selten ió : hreow 
(poenitentia) 885" 415" 064' (wsel) hreow (lice , -nes) 8«" 
818" 31»""'* 443"" 0118" 0120' 0220' hreowan (poenitere) 
8»»' 411' 413" 417" 220" getreow 87' 393' 459" un(ge)- 
treowlice 843" 0170' 0216" getreowful 403" ungetreownes 
MT treowa (fides) 8»' lOl' i»»' 77* 421" 439" 447' 082'" 
treowleas 18»' 260' ; bloss io in 5a triowa 76* , triowleas 261'. 

§ 102. Der diphthong eo bleibt vom umlaut unberührt: 

1) in der 3 st. sg. mit anlehnung an die formen mit eó: 
(be)beode5 4i'° «"■" ui' gehreoweS ai5" hreowÖ 429". 

2) in derivatis von treow, tSeod, steor, hreowan: he 
geórtreowS 447' geSeode 4" 6*''*" 5" 294" = geSiode 5" 
»" 7''' 7*''*" 4" 295" (Bil-, eVSeodig{nes) 3»' 130" 253'« 
313'* = cel-, eUSiodig(nes) 131" 141" 312'* «A»'» 878'-^* 
87ft' 387" 389'-' 415" on elSiode 258" (ge-, under)tSeodan 
119" 175' 201" = -tSiodan 79' l«»'* 111" 131" 174' 18»'*"" 
188"" 191" 194' l»5" 304' -417" Seodscipe i»l" 5iodscipe 
393" stioran (gubernare) 431'* stiorroSur, -or 431""'' 433' 
(scip)stiora 58" 431''"" 433'' stiorere 431"; endlich in 
imtreowsige »»'* hreowsian !•»" etc. 6mal in C, 32mal 
in H, hvfQuusung .419" etc. 38mal in H, Smal in C. Im 
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§ 102. DIE DIPHTHONGE EO UND lU. 115 

Or. hreowsian 0256" steorbord OIT'"" (un)treowJ)a 0146" 
0166" 0170» el(l)tSeodig 048' 0124» 0152" -nes 0248'' el})iodige 
O120" eljïeode 0232*" 0282" elSiode 0126" gejjeode 017". 
Ueber die nebenformen mit umlaut sieh § 104. In der 
Chron. under]5eodde 47, elpiodignes 891. 

§ 103. Unsicher bin ich hinsichtlich des 36mal im Or. 
vorkommenden leode (burg-, londleode) 01' 03" 014' etc. 
Chron. 855. Niemals liede ! Leodwald , -ing Chron. 731 , 738. 

§ 104. Dem diphthonge iu (got. iu und iggw) entspricht 
ws. ié, { (lang! cf. 082'°), selten eó, ^. ie, { haben: 

1) Die starke 3 sg. (be-, for)biet 81"» 81" ae»» 451% 
bebitt 80"; geciesS 203", gecist 51" 202" 407' gecisttS 50% 
gedrigS 346" gedrihSJ 347"; (ge)flieh5 167'» 247", geflihS 
166'° 84*'" 246" 388" 395'°; giet(t) 288' 888"; gehriesS 
289', gehiist, -s5 3l' 288'; hriwS 88?" 417'; liehS 55" 
98(y, lihti 11" 54" »5" 281'; forliest, -sS 35» 71"" 153' 
282» 813" 888" 343" 851' 431""', forlist, -stS 34' 70"'» 
152' 283' 342" 85»'; (üta)sciet, -5 »l» 08"; (5urh)tiehS 
107^ 169' 175' 241" 327" 427" 435% tihS 106'» 168' 174' 
»«" 240" 326"; aSriet 405". 

2) Derivata: cliewen 241" cliwen 240" 841'" 8415" ; dierra 
(preciosior) 0216% dirling 393'; liehtan (lucere) 243"" 
25910.11.1s 3«fti5.i. 3^9.5^ (ge-,geondn, on) K/iton 242"" 258'°"" 

368'% an-, onsien 45'» 395" 0262", ansin 44'°; gesiene 
(manifestus) 094" 0162' 0184'» 0252" 0258" , seldsiene 076" ; 
gestieran (arcere, corrigere, compescere) in H 26mal, in 

C 22mal (58" 55'» 5»' 7l" il*''» 18»" 148" 161' 1»7" 
«•5" 848' 85»" 86»'*-'°'' 8»ö» 8»5" 841" 35" 53' 79" 

293" 433" 453'" 455" 44" 116'" 122") scipstiera 59', gestiran 
ömal in H, 7mal in C (88'° 41" 45" 117'" 123" 34" 52' 
78" 292" 302») , im Or. 5mal gestieran 094" 0218" 0288" '" 
0296" gegen einmaliges gestiran 0190"; (ge)strienan 48'" 
»5'° 888"" 9" 43" 131» 333" 343" 397'» 399" 16" 332" 
334' 046" 056" 0130" 0154'% (ge)stnnan 17" 333" 335' 
42" 332'% getriewe 0114' ortriewe 0158" {ge)ortriewan 
447" 086" getriewan 082" 0148" triéw})a 0218" ; ael- , elSiedig 



§ 104. DIE DIPHTHONGE EO UND lU. • 116 

XêX'' el?5idig 140^" -nes 252"; on el(l)]3iede 0164'« 0290» r 
(o- , ge- , under)tSiedan 37mal in H , 28mal in C (ys^^ 

j^03l7.2O jQ.^15 jjj|7 J^j3l9 ^3^10 j^^tgl jy^l* j^j6 j||^3 gQjl? 

34fl''-« 351" 3d3'-2' 3*5'-' 375* 36'' 39'-'' 47'* 49'« lOT'*^ 

111^ 159« 189'* " 195= 302"'»/i 305» 387=' 417=' 421' 50'''^ 78' 
110'' 118'« 130'* 190'= 200=') gegen -tSidan 51'^'' 34'° 38^=' 
46'* 48'« 106'* 110' 158«; im Or. bloss underpiedan 044* 
048'= 060« 0106=' 0112" =° 0184^* 0264=* 0284* ; tSa tSiestra 
243* 245* 461'-" 64'" (o-, ge)tSiestrian 243=' 3«5'* 130=, 
tSa bistro 65'" 429'= 431' 433" 459", (o-, ge)^istrian 20''* 
«y=* 79'* 131== Sisfern^s 459'". In der Chron. aJDiestrode 
538, 540, 664, 879, 885, 733, aJ)istrode 827. 

— Der plur. ungetina 058'^ 070' 090= ist wol anrd. 
üUmi , und hat mit teóna nichts zu thun , wie das constante 
i beweist. 

§ 105. Statt ie erscheint öd in JDeosternes 0256'® a])eostrade 
0256'*. Anlehnung an eine form mit eo, wie § 102, kann 
hier nicht vorüegen. Eine erklarung dieses wunderUchen eo 
kenne ich nicht, es sei denn, dass die formen nicht ws. 
waren; die C. P. hat, wie wir oben gesehen haben, Ca 
tSiestra^ getSiestrian. 

§ 106. Das in der spatern sprache regelmassige y 
erscheint in der C. P. nur einmal in gestrynde 8", wc 
wol das vorhergehende r mitgewirkt hat; im Or. fmdet 
sich lyJDrum (ignavis) 0292=' ly})erlicum (gegierelan) 0166'* 
und die starke 3 sg. (up)scyt (fluit, ruit) 010'* 014'* = 
scyt 08'= 012=* 014'^ 

§ 107. Das wort fyr^ f ir ist offenbar auf zwei neben^ 
formen füir und fiur zurückzuführen : letzterer entspricht 
der ds. fire 222=' 268", ersterer fyr 279'* 329' 338'^ 399'* 
fyr 339'% gs. fyres 269'''® 291'* ds. fyre 225=* 269" 329* 
und das adjectiv fyren 304' A. Im Or. bloss fyr 23mal 
(accentuiert 01* 05=^ 088'* 0168'* 0180" 0220'* 0226' 0252=*== 
0286=') und fyren 0234'. In der Chronik fyr 473. 
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DIE HINDERBBTONTEN ÜND UNBETONTEN VOCALE. 

Die vorsilben (*). 

§ 408. Ich behandle hier die formen und wörter, welche 
lm ersten theile nicht oder nur gelegentlich besprochen sind. 
Es kommen zuerst die praefixe in betracht: 

1) a in afslog 0152" atiewe 85^' neben otiewan, othebban 
(sieh I, 23), sonst o/-, cef-; a?5stod für oSstod 0252*^ i. e. 
antS' (nach Kluge untS)stód. 

2) Aus az' wird o-, öfters in H und Or. accentuiert, 
folgüch wohl gedehnt: beispiele 23« 25» 3V' 35** 37* 39^^ 
41' 43^' 45'' 4tT 53'" 63" 67^^ 99'^ 105" 155*»^' 161*' 165» 
167' 183" 201' 271'* 277*'-*» 03'' OW 050*' 066" 076'* 078» 
092'* 0124*"'» 0162'» 0172* 0186'' 0198'° 0202" 0212'^ 0222*» 
0230'* 0232*' 0278" 0284'° 0294' etc. 

3) Artr in verbalcompositis ist entweder and- oder anor : 
die gewöhnliche form ist on-^ sexcenties belegt; mit a er- 
scheinen die partikeln in den folgenden beispielen: anbide 
(exspectet) 153** anbinden 413* anbryrdnes 423** anbugan 
83** (f) to anbuganne 203** to andraedenne 105'* andraedaS 
409** andraet 61' anfangnan Ml*° to anfonne 203*' 42" anfehS 
391** anfeng 145*'*' anfundene 239'* angi(e)nna5 61?' 423' 



(*) In dieser letzten hUlfte des ersten theiles sind alle ohne belegstellen 
angeftUiTten wörter cnrsiviert; bloss die in der übersicht der consonanten er- 
-vrabnten wörter habe leb der beqnemlicbkeit wegen mit antiqna dmcken lassen. 

(f) Wie in der sptltem spracbe erscheint a statt an (und umgekehrt) in 
abugan 82^^ awended 54^3 astyrian p, , aatellan = Ofuïellan etc. 
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§ 408. DIE VORSILBEN. 118 

angietaïS 19* 367^° angieten dQV angeat iW anhagaS 289" 
anhagige 341" anhrinS IT anlycS 91" anluten 467^ anscód 
45' tó' 4L9'' anscogen «" anscunige W" 371*' -igaïS 239'* 
-igendra 153" anstyred 293*' antyne 156" anwent 55" 
unanwendendlice 447'" ie anwóc 431 ^^ lm Or.: anbugen 
054" andydan 0106^-» andon 0254^^^ andred 0176^ anfón 0126^^ 
anfeng 096*° *' -on 0126»* anfunde 052^'° 0166'" 0282"" 0288^^ 
-an 0160* -en OllO'* angeald 0250*^ angolden 0274" anguldon 
0254" 0256« anginnan 094" 0124" 0168^ 0188' angan(n) 
052' 074' 0110* 0132"-»* 0144'" angunnan 096» 0106»» 0140'^ 
0150'» 0160" 0164" -on 0130** 0202'* -en 0100" 0106' 0116*^ 
0150'» 0208'* 0254' angitan 0162*' angite 086»» angeat 0146»' 
0194*» angeaton 0292»* -an 0102»' anhagode 0168*» -ade 0190^ 
anscunedon 0152»* anstyred 0166»* anwendan 0264»' (an 
wann 0152' 0116' 0110*' an J)rang 0134" geboren nicht 
hierher). 

In der partikelcomposition erscheint and- als an in angean 
391»', sonst in der C. P. onge(a)n\ im Or. 19mal angëan 
(05*» 080»* 0116*» etc.) , sonst massenhaft ongedn. An -h weg 
erscheint im Or. als aweg (074*'' 0102»° etc.) , ebenso in der 
C. P. aweg 9mal in H , 6mal in C (79*' 2&d»' etc.) , anweg 
167', onweg 369' 256*» 194»'. 

4) Silbenauslautendes i wird zu e in ge-^ 6e-, woneben 
niemals gi- , verhaltnissmassig selten 6i- erscheint (die bei- 
spiele unter i, I § 29, 1); butueoh Chron. 890. 

5) Statt for erscheint fcer sogar als praep. 113' und in 
on, to faerwyde 133*° 457»» 463«-' on faerspild 295»' fsercor- 
fen(e) 339»'*° 341»» faergiefen 425'; fer- in to ferbugonne 
294*» (woneben H to oferbuganne !) und in ferj^an 0250»' 
neben furpum. 

6) O statt u erscheint in SorhtioS 423*; onderfóS 301*^ 
ist kaum richtig; weiter in folneah 35*° 224' 048»»»* 062*» 
folnaeh 062»' fol oft 0184* fol raSe 012*». 

7) Neben tó erscheint kein ü , wol aber te : te faerwy rde 
463' to teweorpanne 443" tefleowe 49»» und te [o] (also 
mit correctur) 335»'. 



§ 408. DIÉ VORSILBEN. 119 

8) Vocalsyncope in (èghwdy éghwcetSeVy fretan^ blinnan^ 
binnan (beinnan 15»^' I5ö"), büfan (biufan 393*), Mtan^ 
ndn, nis^ und mit consonantenausstossung inne-^ habban^ 
witan^ wesan^ mllan ist gemeinangelsachsisch ; geodon 
Chron. proef, gearnunga 77* geamigen 255*' sint seltener. 

9) Als proclitisches compositionsglied wird dn in en(dy 
lefan behandelt; daneben hundélleftiogdSa 1 H. 



Die schlussglieder von compositis. 

§ 109. Die stammsilben der schlussglieder von compositis 
zeigen folgende veranderungen (die meisten sind schon 
früher unter den betonten vocalen behandelt). 

1) Verkürzung ursprüngücher lange in denbildungen 
auf -lic. Die accentuierung mennislic 71*' könnte ein nicht 
ganz kurzes^i andeuten, freihch nur in geschlossener silbe, 
in welcher i niemals mit e wechselt; vgl. aber das constante 
-ig neben -eg + voc. und -ig + voc. Selflice hat kein ge- 
miniertes c, weil die vocalverkürzung jünger ist als die 
verdoppelung ; das wort gehort zu ItciaUy ist also compo- 
situm , aber lautlich mit den wörtem auf -lic zusammen- 
gefallen. 

2) Veranderung der vocalqualitat : -fee- aus -Kc- bei 
den adj. (die adverbia im positiv immer -lice) ; f arbung von 
i in hulucu 0210^ (cf. freolucu Gen. 884). I und e wechseln 
folgenderweise : constant -Kc, -licre^ -licne^ -Kcc, -Kees; 
^lic(e)na (-licana) 6 H 2 C gegen 1 kcena in HC; -licra 
passim, nur gp. -lecra 1 Or., compar. -lecra 50r. (II, 70, 
82); vor a^ u, o (im superl. auch vor -esU) ist i haufiger 
als e: 'Aeca 2 H 1 Chron., sonst ^-lica^ -lecan 11 H 6 C 1 
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1 Chron. gegen -lican 84 H 66 C 11 O; 4icu p., 1 -lecu 
H , 'lucu Or. ; -licum , -licun in der schwachen deel. constant, 
in der starken 42 H 34 C 3 O gegen -lecwm 8 H 5 C 

1 O ; der superlativ der adjectiva hat i 6 H 4 C 40 gegen 
e2H2C60, die adverbia haben -licor 50 H 36 C gegen 
'Ucor 8 H 4 C 2 O, -licost 5H 1 C 20 gegen -lecust 1 C 
-Ucost 1 H (94^^ 401^'^). 

— ald w. z. old: anwold 0296* cf. Ae])elwold, Oswold 
Chr. Grimbold 7^* und das wort worold (gds. weorolde 137* 
worolde 6 H und in compositis mit -dr, -bismer^ -cund^ 
-gesvAnc^ -gilp^ -hldford^ -Kc, -rtce^ -spêdig^ -tSing^ -wis^ 
-uurene , im ganzen simplex und comp. nur in H 36mal , im 
Or. 9mal gegen Imal worulde 062**) ; sonst entweder woruld 
(als simplex und comp. 48 H, darunter weoruld- 399*\ 
in C nur 2* i'' 62^* 332' 374" also Smal, im Or. Imal) 
oder world (weorld 31" world 30** 254", sonst gds. weorlde 
421'^ und in compositis, selten in H M'' 69''-' 31** 69'** 
aoö" 253** 268^' 2{?fi** 421" 431*^ also llmal, in COlmal). 

— am w. z. um in: licuman 61^° 247® licumlican 376** 
Ucumücre 395*^ sonst Itchoma (70 H 50 C) , üchama 25*^ 

— war: andsworian. 

— i w. z. e in den compositis mit -fertS aus /nS (I , 
57), aerestes 363^ und in en(d)lefan (I, 51) und en- 
leftan 0288**. 

— öè w. z. e oder e? In den compositis mit -réd (I, 
80 und 86), awer 0114' und aegwern 0154*-. 

— i gekürzt und weiter zu u in fu(l)lwiht^ -uht^ -uhtian 
I, 89. 

— d zu e? in endemes a»" 243* emdenes 086** 0192*' 
emdemes 0138' (I § 80, Sievers AG. 228). 

3) «Besonders weitgehende veranderungen zeigen die 
endsilben einer reihe von compositis, welche frühe aufge- 
hört haben als solche empfunden zu werden » (Sievers) : 
ealnig 329*^ aus ealneg^ ealneweg; hldfward w. z. hldford 
im Or. und in der Chron., und unflectiert in der C. P. aus- 
schliesslich , in C hlafurdas 120* sonst mit. o; in H nur 
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hiafurdes 145^ 199» hlafurdas 175" 191^ 197«% sonst mit o. 

Weiter fracóS" nach Kluge aus fracütS : fraco))ast 066" fira- 

coSlice 45" -ücutn 136" -ücostan 32" neben fracuSUce 44" 

fraceïSlecum 137" fraceïSlecestan 33"; rumedlice X99^' 326'° 

-licor W^' neben rumodlice 327** und rummod 'largus' 61^* 

-nes 339^ 323^"* 341^'; orgellic 307** mit jo-umlaut ; wthbeód 

w. z. wiobud^ vjiebed, wiofud^ sieh I, 6 und 13; fulltedm 

w. z. fultum^ -om (I, 4), fulltedm{ó)jan z. fulteman^ 

'Uman (II, 193), wie fullvAhjan z. ful{l)wian (sieh 

conj.), bihait z\x beót^ dazu bihaitójan zu beótian (072'''° 

0144'*), andahaitjan zu ondettan^ fullistjan zu fylstan (sieh 

conj.); swelc^ hwelc^ élc^ twelf 2l\is swallc^ hwalic^ ainllc^ 

twalif; {n)dht^ {n)óht^ d(w)tSer^ ó(w)'Ser bjis (n)aiw -i- wihtj 

'hwapar; égtSer aus aiwgihwapar, swétSer aus swor oder 

swcèhwapar eet. ; égwem (sieh oben) \ cef + êst bleibt un- 

syncopiert in aefestS 235" sefeste 233" aefestgan 229" , sonst 

syncope: cefst, -es, -e, -igf, -igfa(n), gecefstgode zusammen 

19 H 22 C (die belege II, 36, 67, 70, 83, 185, 186); 

cèmetta (gl. Ep. unemotan^ negotie), aus èmöttjö^ hat fol- 

gende formen und ableitungen: ds. aemettan 69^ 126'% 

aemettig 190** 048'* -ige 126'^ 134'* 206'" -ega 190*» -egran 

190" ge8emetti(gi)an 131* 134* -ige 4'; mit einem t: aemetig 

191'* -iga 191*» -ige 207'" -egran 191" geaemetigian 130* 

-ige 5', und endUch mit vocalsyncope : aemtan 127'* aemtige 

127" 191" 135** -egan 401'* -egran 401' geaemtigeaïS 399'* 

aemtegian 135*, also mit tt 2 H 9 C 1 O, mit i 5 H 1 C, 

mit vocalsyncope 8 H 1 C. 

— Ueber prescold und oleccan kann ich nichts bestimmtes 
sagen: nach Kluge u. a. ist prescold von prescan mit dem 
suffix "pUh abgeleitet; oleccan hat olicende 185^^ oUcce(nde) 
127*% sonst e 9 H 6 C (to oleccanne, olec(c)ende, olecï5, 
olehte = olecte), oücceras lil" olec(c)ung 7 H 4 C 1 Or. 
olic(c)ung 13 H 11 C , oUecunga 387'". 
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auslautenden vocale und diphthonge, 

§ 110. Die kurzen vocale. Auslautend undinultima 
schwinden agerm. a^ o^ e {o erhalten in freóh nach Sievers, 
aber got. freis) ; i und u bleiben nur in ultima kurzer bisyl- 
laba; u wird zu o in si(o)do ^^ Ausnahmen: die praep. 
embe, ymbe 21"'' 45" 55" 59*' etc. neben ymb 85'^ 88'* 
etc. , bet (melius) , ticet hiew , ebenso : friS , feoh. 

§ 111. Die langen vocale. Es kommen in betracht 
5, ó, i; zwischen ë und ö sch wanken die agerm. sprachen; 
80 viel steht fest, dass wir vom uranglischen cè, ó und l 
ausgehen können. 

— urangl. é , ags. e , got. ê in simle ; hierher die gp. auf 
-e (geare, scipe, maegene, serende)? 

— urangl. cè, ags. e, got. a: fore^ uppe, tife, inne und 
die adverbia auf -ansj -one] im asm. der starken adj. auf 
-ne (aber ealnuweg neben {e)alne weg^ {e)alneg)\ im as f. 
der starken subst., adj. imd pron.: giefe^ blinde \ in der 3. 
sg. pt. ind. der schwachen verba auf -de. DieformenïSonnc, 
hwonne , hwcetS(e)re , néfre fehlen im gotischen. Got. unsara 
entspricht üre. 

— urangl. cè, ags. e, got ó in den adverbüs auf -e, aber 
swee sama swse 232*; im ns. der schwachen fem. und 
neutr. tunge^ edge^ blinde (Deniscse 0268"); im gs. der 
starken fem.: gife^ blindre. Im nap. der fem. gif e neben 
gifa kann verwechslung mit der i-decl. vorliegen. Apocope 
in suiS 235* sui wel 193« 

— urangl. ofifenes 6 bat sich bloss im diphthonge eó er- 
halten: nas. tweó^ gp. &ted, npf. ïSrid; sonst ist es in a 
übergegangen : nas. hana (und fem. cumoi)^ gs. der fem. 
auf -ung , d s. eigentüch a b 1. s g. der fem. auf -ung , a s. 
der fem. auf -ung und in den adv. deamunga^ eallunga^ 
edwunga^ féringa^ healfunga^ ierrengaj unmyndlenga ^ 
niédenga (got. unweniggó)\ nap. der starken fem. gifa^ 
bUnda\ gp, der subst. und pron., resp. adj.: fisca^ cwida^ 
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gifa, hanena, tungana^ blindra, para; im sg. (eig. 1 sg.) 
pt. der 2 schwachen conjugation manoda^ for-^ oferhergeada 
(im ganzen 3 beispiele) und im imper. cleopa etc. Endlich 
die adverbia tela, untela 198 (fer) 207* etc. sona 5** 35^' 
59" etc. hwara 054^ 0194'* Sara 443'» Chron. 887 und dïe 
numeraüa tu(w)a, })riwa 0242'* 0262*\ 

— m^anglisches geschlossenes ó bleibt nur als o in cwéSo 
ie und im diphthonge preó^ hió^ sió (ea) erhalten, geht 
sonst in u über; dieses u bleibt nur: 1) nach kurzer 
wurzelsilbe ; 2) nach langer wurzelsilbe + kurzer d. h. nicht 
positione langer (*) mittelsilbe; ursprünglich langvocalische 
mittelsilben ohne position gelten als kurz (-Üc wird -Kc, 
-ód wird od, etc); 3) nach ursprünghch silbenbildendem 
i(cl€énu^ geméru^ aber sUêuJS etc). Ueber schwankungen 
in diesem lautgesetze, welche unter 2) fallen, giebt die 
declination auskunft. U findet sich im ns. der fem. (die 
abstracta auch -o: hélo) und im nap, der neutra, denen 
sich die fem. abstracta auf -ipó zum theil angeschlossen 
haben; alte duales wie duru^ nosu^ püsendu sind wie u-^ 
resp. jo-stamme behandelt. Aus u entstehen öfters o (wie 
agm. u zn o wird: siodo s') und weiter a im nap. der 
neutra: bei den subst. o-stammen: -o 3 H. 4 C 4 Or. 

1 Chron. , -a 3 H. 19 Or. ; bei den subst. ^o-stammen -o 

2 H 3 10 Or., -a 4 Or.; bei den adj. und part. 
o-stammen im nsf. -o 2H, im napn. -o 5 H 1 Chron.^ 
-a 26 Or. Ueber die abstracten fem. sieh II, 26; über 
tSüsendo, -w, -a sieh II, 112. Diphthongierung in ed (aqua) etc. 

— urangUsches t wird zu -e oder schwindet nach langer 
wurzelsilbe: vergl. die imper. hefe^ sêc\ -e bleibt regel- 
widrig im 1 o c. s g. der langsübigen o-stamme (auch in hwêné) 
und im nap. der langsübigen i-stamme (ebenso im gds. 
der langsübigen fem. i-stamme ? nichts beweist daedae 0284'"). 
Die ursprünglichen i(n)-stamme sind zweideutig. Im praet. 
conj. fehlt der umlaut, woran vielleicht verwechslung mit 



(*) Man beachte menniêeu, -eseu 71^^, ohne dass 8e position bildet, 
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den praesensendungen schuld ist; doch vergl. die starke 
2 sg. pt. ind. auf -e und die 3 sg. pt. conj. der schwachen 
verba auf -de, -te. 

— Die diphthonge ai und au gehen in -e resp. -a über: 

— agm. ai wird durch cb zu e in den dativis fisce , gif e , 
blindre , to nimanne und in der pronominalen (nom. masc.) 
pluralendung : daneben eallae 5'° otSrae T cristnae T gefyldae 
(als fem.) 5^*^; htCj pHe (ii, tres) sind zweisilbig, dagegen 
diphthongierung in feid, im ds. pfed, pKd, ?Si(J, im npm. freó 
frió = frige^ nach der art von beótian aus bihaitójan. Der 
gds. der fem. i-stamme hierher ? Endlichim sg. cj. praes., 
woraus die 1 sg. praes. ind. (oder diese urspr. medial?). 

— agm. au wird durch o zu a in den bekannten casus 
der t^-decL: suna^ handa^ fela. Eahta hierher (cf. ahd. 
dp. ahtowen)? 



Die ags. endsilben auf consonant. 

§ 112. Nach langen vocalen und diphthongen veerden 
viele endungen verschluckt: solche falie sind suis hcis in 
der flex^on behandelt. 

§ 113. Altgerm. a bleibt selten, gewöhnhch wird es zu 
e, vor g zu i. 

— agm. ag wird zu ig: bodig^ w{e)or!Sig^ und die adj. 
monig^ swdtig^ welig, rustig, blódig, eddig, hdlig, módig, 
sdrig; monog aus monogu 2 Or. 

— agm. am ist nicht sicher , sieh -wm. In den compositis 
mit -sum ist wohl vocalabstufung anzunehmen. 

— agm. -an ist verschieden behandelt : -an in den schwa- 
chen masc.-neutr. (daneben nomon, edcon,] pre6to^on)\ 
im infinitiv der starken verba und bei denen auf -jan 
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('On 1 C 1 Or.); -on in (w)uton^ wenn dies ein aor. conj. 
(3 ps.?) ist; -en in open, moi^gen^ dgen^ und, wie das e des 
stammes beweist, in heofenlic 1 H hefenlic 1 HC -cund 
2 H; heofen 1 Or., sonst hef on- als compromiss zwischen 
hevan^ he{p)vun; in den starken participüs praet. aber zwei- 
felhaft {hdtan 1 Or. und gesceapan 1 H). 

— Die endsilbe -an in adverbiis wechselt mit -on: 

In der C. P. kommen vor, ausschliesslich mit an: be-, 
biaeftan 385*° 409'' 421'«; feorran aoi*; begeondan a^*; 
behionan a"; behindan 107'° aro* 411''; innan, beinnan, 
binnan, oninnan a^ a»" i&&"'' 95' etc; bufan, biufan, 
ufen M» M»" W 393' etc; (on)uppan 105' 21»" etc; 
utan 55" 70'° 119^ etc 14 HC ; (be)suBan a'» 9^ An wech- 
selt mit -on in beforon 421" , sonst beforan p. (assimiliert 
beforum monnum 449'), aber bloss foran 4a''; aeghwonan 
162" (aBg)hwonon 6»'" 225" 163"; butan 63 H 47C on- 
butan lOi" ymbutan lea'" isir' aaa" gegen buton 81 H 
63 C; 8onan 5 H 2 C gegen tSonon 14 H 7 C. Seldan findet 
sich nicht, nur seldon 215" 285" 349" 343" und seldun 
342" 5»". Auch im Or. ist -an regel: be-, wij)aeftan 046'* 
070** und öfters, (be)foran 012'^ 044' u. ö., begeondan 016" 
0280" hindan 0154' 0158* 0292" innan, binnan v. under- 
neoSan 0134" bufan, onufan 074" 0118* und die «adverbia 
der himmelsgegend » edstan^ westan^ norpan^ süpan. On 
neben -an begegnet in büton^ weniger oft Mtan^ hwonon 
0260" neben 3mal -an, uton 014*" sonst dton, ymbütan^ 
vjtSütan ; ^onon 076" sonst -an ; seldon 0168". Niwan 
(nuper) 086", cf. mhd. niuwenes (niuwen), steht isoliert. 
In der Chronik beceftan^ (be) foran ^ begeondan^ hindan^ 
{b)innan^ edstan^ westan^ nortSan^ sUtXSan; 1 ponan neben 
2 -on , 6 butan neben 5 büton , 1 behienan neben 1 behinon. 

— agm. and wird end: olfend. 

— agm. anp wird über óp zu ojb; 3 pi. praes. ind. endung. 

— agm. -aZ, -ar^ -arn werden -el, -er {-eer in 86g]3aer 
04430 0258^ naj)8er 084^^ wie mynstaer C/iron. 673), -em; idel, 
f ceder j bismer^ wceter^ incer^ hwceZer^ dtSer, eówer ^ feówer? 
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o/fer, under; isem^ blcecern, undem; sumer hat sumor(kcête 
1 O, 'lida 1 Chr.) neben sich. 

— agm. -at wird zu -et und weiter zu -e in ealle (omne) ; 
-attj' in nirewett • 

— syncope in mcegtShdd = mcege^Md (409 quater^ 046^*). 

— agm. -os bleibt os im gen. hwaethuguningas 155*% 
sonst wird es es (ces im gs. géstSces 1 H). Ueber das suffix 
-nes sieh unten beim i. 

§ 113. Agm. i und ^ werden in allen f allen zu e (mynstaer 
Chr, 673) , ausser in den suffixen -ig , -ing , -isc , -lic ; bei- 
spiele von e sind die i- und jo-stamme , die 3 pi. pt. cj., 
die 2. und 3. sg. ps. ind. , die superlativi auf agm. -isto, 
die bildungen auf -ed, -el^ -els^ -en, -enn (gyden)^ aus -ido^ 
-ilo^ -ino^ -ino^ -ind^ -isto, -islo-^ -innl (-inja)] Ternes; 
vielleicht hierher die wenigen abstracta auf -niss (II , 28) , 
doch fyrhtnes , mettrymnes beweisen nichts , weil der umlaut 
aus dem verbum stammen kann; die form -nes{s) is zwei- 
deutig , entweder -nassi oder -nisst Syncope in iil (eri- 
naceus), elnboga; cyng = cyni(n)g; in der 2. und 3. ps. 
ind. und im schwachen ppp. sieh II § 111, 112, 117,121, 
125; weiter in cdsem^ mersc^ die superlativi ést adv. = 
(êrest (sieh das r), mést^ Icèst, &e<(ö)sf (als adv. betst 20»*®-*^ 
082=' 0112' 0116* wie wierst 209*0 ^ hiéhst, niéhst eet; in 
blis, milts und in égwern aus aiwgihwêrgin. Farbung 
durch folgendes u in esol 2ïl iC neben esul 1 HC hefug 
1 H micul 1 H. -On^ -an in der 3 pi. pt. cj. neben -en 
fallt auf: sind sie aus dem ind. zu erklaren, warum danii 
niemals -un? Der dat. pi. der i-stamme ist von den o- 
stammen übernommen, daher auch schwankungen im 
vocal : gewyrhton 1 O , tldan 1 O. 

§ 114. Agm. u ist selten ags. festes n , gewöhnlich weicht 
es in o , a , e aus ; in einigen fallen (z. b. hefen) kann agm. 
stammabstufung vorliegen: 

— festes u in der endsilbe -um: dpum (gener) und 
im dp. der tt-stamme und o-stamme, welcher für den 
gleichen casus der übrigen stamme massgebend war; aber 
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y^on 1 H gifan 1 Or. hwlUm 4 HC gesinhlwon 1 H besman 

1 Or. cèrendracan 4 Or. : dagum ist ahd. tagum, as. dagun^ 
nicht got. dagam, Neben -wm erscheint gelegentlich -wn 
(maifticwn , onwealdun , ii;corct^n , gewrltun , pingun , scipun^ 
ymestun)^ woneben -on (cJpendon, gewealdon) und -an 
(ramman, beorgan^ stpan^ pingarij searewan^ holan^ ge- 
uüideranj earfepan^ ?Scim yflan mannan^ 'Mn scearpan 
ramman), letzteres namentlich beim schwachen (selten 
beim starken) adjectiv, siehll, 74,, 93, nach Sievers «eine 
übertragung aus den übrigen casus auf -an »• Der starke 
pron.-adj. dat. sg. auf -wm (cf. got. ainummehun) kann 
gewiss als urspr. mittelsilbe aus -amm entstanden sein (cf. 
Itcuma, Itcumlic)', daneben -wn 2H (tSeosun, selfun), -on 

2 H (tSioson) , 3 Or. , -an 49 Or. (worunter 40m. piosan) : 
alterthümliche formen wie minem finden sich nirgends. 
-ün in der 3 pi. pt. ind. ist selten , dafiir -on und -an , sieh 
II , 448 ; sonst ist -wn stets in -ön übergegangen : die nume- 
ralia lauten niemals seofun , nigun , immer entweder seofon , 
seofontig , hundseofontig , seofonteópa , nigon , hundnigontig , 
nigonteópa oder seofan, hundsiofantig, nigan, hiernach 
en{d)lefan; tien ist zweideutig; weiter he(ó)fon 3 Or. und 
he{ó)fonlic, heofoncund; heofen 4 O hefenlic 99" 84'hefen- 
cund 249^* 324^ he[o]fenlic 85* vergleichen sich möglicher- 
weise dem hefaenr im Rathsel. ünp im ags. auslaut ist -utS: 
dwgfwïS, giogu^; -und wird zu -end: pAsend; -un zu -en in 
fcBsten (jejunium), westen^ zu -^an in middangeard , oder 
-an gs.? 

— Vor andem consonanten wechselt u mit o , selten mit 
e, fast niemals syncope: uc: mioloc lHmeoZc20; munuc' 
{hddj -lif) als fremdwort; — ud: hedfod 42 HC gegen 
heafud 2HC, im Or. nur hedfod, aber heafedricu, -rica06' 
0252' heafedburg 0468^ 0472« 0246^ 0246«« gegen 2 hedfod- 
stol, 2 hedfodrtce, 4 hedfodstede; weorod 2 0r.; nacodi HC; 
aber 3m. das fremdwort dbbvd Chron. (cf. abbodesse unten) ; 
— ui: gafol und stc^ol constant bis auf Gafulford Chr. 
oferetolnes 4 HC, giful 4 HC aber giofolne% 4 HC, fcest^ 
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hafolnes 1 H , hwurfulnes 2 H , ofersprecol 1 HC -nes 1 H , 
sweotol (swutol) 5 H 6 C 3 Or. gegen -wZ 2 H sweotollice 

1 Or. und das fremdwort dióful so stets , aber in der compo- 
sition diófullic 2 HC diófulgield 4 H 1 C gegen diófolgiéld 

2 und im Or.; apostol aus demlateinischenunverandert; 
syncope in sdul = sdwl; — ur in efor (das fremdwort 
ankor aus anchora) ; — nt in peowot aber teomutdóm (2") 
und Heorotford (Chr. 673) ; — uS in ealoÜS ; das fremdwort 
sencXS aus synodus; — uvr in silofr^ syhfr O neben siolfor 
3H 10; — us: syncope in cex aus acvs(i) (II, 28). 

§ 114. Aus ês(t) entstand -es(f) in der 2 sg. des schwa- 
chen praet. 

§ 115. Das ó ist theils fest, theils wechselt es mit a^e.u. 
Zwischen ursprünglich offenem und geschlossenem ó ausser 
im npm. auf -os (bedmes ^ wealles^ smcdomes wird wohl 
dialectisch sein ; ein solcher n p. auf -ces gab zum dummen 
schreibfehler daróSoesc flv^on El. 140 veranlassung) zu un- 
terscheiden wage ich hier nicht, weil festes a sehr selten 
ist und a sonst mit o, u wechselt: e ist aus den mittel- 
silben eingedrungen : 

— 6d: -od, -ad, -ttd, -ed in den part. praet. der 2. 
klasse, sieh II, 190, wozu auch ar odlice , -nesse ^ -scipe 4H 
1 O gegen -vd- 3 0; wi(o)todlice constant; fortrüwodnes 
4 H 3 O gegen fortrüwednes 463^ ; hierher weorod (oben 
bei -ud) aus weródu- (wie got. manniskodus)? — 

— 6})-: -a?S constant in mónaXS (fehlt in der O. P.), 
innatS 419^^ folgdS 4 H 7 O gegen -a?S 4 H 1 O 20r. 

— 6n als casus in der schwachen decünation, wozu Kluge 
auch en(d)lefan rechnet, stets zu -an. 

— 6ng wird zu -ung in den ableitungen der d-verba 
(II , 21) , aber in der composition leorningcniht 26% tSening- 
monn (II, 23); 

— 6r: er in fe&werl. in den verwantschaftsnamen sweo- 
stor 5 Or. 2 Chr. , módor 1 H 2 O 10 Or. gegen módur 
4 HC, hrÓS(yr 2 H 1 C 200r. 1 Chr. gegen bróSur 7H 3C 
24 Chr. und endlich dohtor 7 Or. 5 Chr. , welche aber 
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wenig beweisen, weil die casus recti und obliqui mit 
svarabhakti sich gegenseitig beeinflussten ; weiter in den 
adverbialen comparativis : aeror 0166" 0254" diopor 427" 
faestor 8«1« 433»^" furSor »" 80" 117'" 409'"' gearor 429'» 
0248" geornor 060' 096" 0122' hludor 461» hraSor 388» 
397» 41115 innor sM' lator 435» 0100" ni(o)5or a»e»» oftor 
M»* iro« 302»/i au» 818" 413'» 435» raSor 070» ryhtor 
0214' smaelor 461' smicror 461» su-, switSor 27'» BI'" 37»» 
61» m* 117'»»» 119' 123' aW 273* 288» 292» 354' 360»» 407»» 
461" und 13m. im Or., swu-, sweotolor 385" 429" 411'* 
ufor 81" 407»' Chr. 881 , also 45 H 18 C 22 Or. gegen emnar 
096" und furöur »'* 81»* 81»' 116»" 383» swiïSur ia»»» 145" 

148»» IM" l«ft»»o 16V"» 181»» 188"> ISl"* ISV» SO»' 229* 

aW aftD"-»» 808» 881»* 84»" 8»i" 881»* 8»»* etc. im ganzen 
40 H 34 C Searlur 419»; fest ist -or unter dem beiton in 
den adverb. comp. auf -licor , -lecor 58 H 40 C 2 Or. 

— 6si bloss in den adjectivischen und adverbialen super- 
lativis : die adjectiva haben -ost 12 H 8 C 4 Or. 1 Chr. , -ust 
4 H 3 C, -ast 19 Or. (II, 72); die adverbia sind: geomost 
88»»* heardost 0112»» (ge)ücost 0150" »l»* 397»» 443" 449' 
onlicost 18*'» andgitfullicost »»* faesSlicost 395" fullecost 
401" -ücost 467' gelomlicost 0164»» oftost 5» aa»»* 0164»» 
0204' raSosS 209" 0256»^ ryhtost 888" sweotulost 178" 
sweoteücost 050" swiSost 242»» 427' 052» 064" 068»* 092»» 
0112» 0120" 0132'» 0134" 0158»» nyttwyröücost 95»» gegen 
raSust 208»' suiSus?5 243»» 881" 309" 383" nytwierïJlecust 
94»» swiotolusïS 179"». 

— ain wird zu -en in der 3 pi. praes. conj. ; drei beispiele 
auf -een: wrecoen, oncndwcen , spryttcen; — aim im dp. 
der adj. ist zu -um geworden (sieh oben unter «), daneben 
formen auf -un, -an, -on, II, 74. 
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Die mittelsilben. 

I. Die zwischenvocale in der composition. 

§ 116, In der nominalcomposition sind die kurzen com- 
positions vocale o und i, wie im auslaut, geschwunden: das 
nomen erscheint also in der form des nominativs; aber 
kurzsilbige i-stamme, welche ausserhalb der zusammenset- 
zung ihr i als e behalten, syncopieren meistens als erste 
compositionsglieder diesen vocal und gehen also in gekürz- 
ter form consonantisch aus. Von den «^stammen behalt 
fritS{u)y das freilich nur in eigennamen belegt ist, sein u; 
feoh lautet feofe-; zweisilbige j(h und tt;o-stamme richten 
sich nach der nominativform ; d-stamme gehen consonan- 
tisch aus (das contrahierte ed bleibt eór) ; die jVi-stamme 
ebenso. An-stamme werden, wie im gotischen, als o-stamme 
behandelt; dn-stamme als d-stamme , wenn nm. eorpe be- 
weisend ist (ursprünglich d-st). 

— Beispiele von o-stammen in subst. comp. sind: aldor- 
monn^ dnwig^ ceppeltün^ drgeótere^ beamtedm^ bcecbord^ 
blóddrync^ blódgyte^ blódryne^ bürcot^ cedpscip^ cedjh 
stów^ dohpréc^ dcegrêd^ gedwolmonn^ ealddagas^ eaWr 
gefd^ ealdgefêra^ ealdgestreón^ ealdhldford, efngemcBcca^ 
emnscolere^ efntSeowa^ floccmcélum^ gefógstdn^ folcgefeoht^ 
fulluhtnama^ f^rbryne^ gcers(s)tapa^ gafolgield^ gedrrim^ 
gimstdn^ godgield^ goldhord^ godspell^ godwebb, hceftniédj 
hcerfestwéta^ hedpmélum^ heortScneoht ^ hldfmcesse^ hleór- 
slcege^ horschwcel^ hwcelhunta^ tdelgielp^ Umdbegengea^ 
londf eesten^ hndgemére^ Umdgemirce^ landleóde^ landscaru^ 
landsidu^ Id^spell^ ledsgilp^ kóhtfcet^ leoScwide^ lotwrenc^ 
médendld^ méggemót^ mdègréden^ mcegen^rym^ mdndced^ 
Mdnfeld^ md^mhüs^ mealmstdn? middeldcél^ gemótcem^ 
ordfruma^ ortgeard^ rédtSeahtere ^ -ung; redfldc, unrimfolc^ 
ryhthiwan^ ryhtspell^ unryhtwyrhta^ gesceddwis^ scipfierd^ 
scipgebroc^ sciphlcest^ sciphere (4m.), scopleóS^ s^fcet^ self^ 
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Zicö, smcel^earme^ spellcwide^ stdnclüd^ steópmódur^ su- 
morhéte^ sumorlida^ swdtlin, tungelwUga^ Zeófmonn^ weel- 
slicht, wcelstów, weallgebrec, wecmSmynd, wtcstów, wldsé, 
wifmonn, wlgcrceft, wighüs, wódtSrdg^wólbryne^wólgewinn, 
wordsdwere^ wrcecsl^. — Hldford aus hldfword, -ward. 

— Beispiele von compositis mit lehnwörtern sind biscepsetl , 
biscepstól , biscepsunu , diófolgield , ficbedm , Lcèdenware . 
munuclify pilstcef^ psealmscop^ stcèrwritere. 

— Beispiele von o-stammen in adj. comp. (darunter auch 
participia): dncenned, dnfeald, dnhende, dnlépe, -l^^pig^ 
dnmód, dnstrcec, dnwille, bearnedcen, diórwyrSe, druncen- 
wille, edtSmód, earmheort, efntSrówiende , efnmicel , emnrêSe , 
emnsdrig, (un)fcestréd, fulbeorht, fulwearm, fultumleds, 
geornfull , heofencund , hdlwende , hdmweard , hdtheort , idel- 
hende, felaidelspréce , Icetrcède, geldstfull, Uóftélra, lytel- 
mód, monigfeald, unryhtwillende, ryhtwis, siweniége, sóSfcBst, 
geswincfull , stcelwyrtSe (v. steel 0232^^), toreniége, tSearlwis, 
(un)(Soncfull , wdcmód, wcelhreów, wifgdl, wólberende , y f el- 
willende, 

— Stamme auf -ho erscheinen in der form des nom.: 
subst. hedhfceder, wealhstód^ wóhhémed, -ere; adj. und 
part. tSweor(h)tiémen , wóhhcémende. 

— Die wo-siëmme erscheinen gleichfalls in der nomina- 
tivform: sndwgebland, seardSonc, searawrence, ealogeweorc, 
hïwcü^y aber hiórêd, hiérêd lautgesetzlich aus hi{w)orêd 
mit schwund des w? Wedmód aus agerm. waiwo-. 

— Ausnahmen von der regel, dass die nom.-form der 
o-stamme massgebend ist, bilden ausser hiórêd (oben) 
die composita mit cyning und scipehere, aber nur schein- 
bar: cynecynn, cynesetl, cynestól, cynerice, cj/r^eMd gehen 
entweder nach Pauls vermuthung auf eine form kunih, 
kuninh oder auf kuni aus kunig zurück; scipehere 096^* 
098" ist nach f^ehere , rédehere gebildet : die richtige form 
ist sciphere (oben). 

— Langsilbige et-stamme gehen consonantisch aus, die 
kurzsilbigen gleichfalls, also mit syncopierung der endsilbe, 
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aber nur sparlich belegt (scamfcest^ scamleds); ed aus ahó^ 
spater ahu^ behalt natürlich die alte endung; gütSfona^ 
hudltidum^ Iddteow, mêdsceat^ mundbora^ scirman^ steór- 
bord^ wrohtsawere; firenlust^ eardungstów ^ leomingcniht\ 
edlond; scedrseax; adjective drledSj drwiertSe^ sorgfull^ 
scamfcest^ -Zeos, steórrvierSe ^ wrohtgeom^ treówleds^ getreów- 
full; hierher stélhere? 

— Uneigentliche composition liegt also vor in rcBstedceg 
(in andern quellen auch rcestendceq ^ restendceg von veesten^ 
resten^ got. *r asteins). 

— /o-stamme werden augenscheinlich inconsequent be- 
handelt; doch mussen altere und neuere formen geschieden 
werden; kurzilbige behalten das e: herefeoh^ herehyp^ 
hereredf^ herestrét^ heretoga ^ wie here; von den lang- 
s i 1 b i g e n f&Sehere (danach gangehere) , hierdebóc , ierfelond , 
léceseax^ styccemcèlum (mit cc aus cci^ cni)^ aber ierfe- 
weard neben ierfweard; welspryng ist zweideutig; das 
dreisilbige (erende wird zu erend-: dèrendgewrit ^ derend- 
wraca^ -wreca; swête verliert das e in swêtmettas. Nach 
westgerm. geminierter consonanz gilt die nominativform : 
beddgemdna^ elpiéde^ fenlond^ midfeorwe^ midweg ^ gewit- 
loca^ fcestendceg; freódóm aus frijodom und glii(g)monmMS 
gliwjomann. Die adjective stimmen zu den substantiven : 
endeleds, aber ungewitfull, mildheort^ earfeZdéde^ nytwyrSe. 
Niceal(c)t ist aus niwi- contrahiert (wie agrisan aus 
-itüis-? cf. gryre)\ wildeór beruht wohl auf volksetymologie 
(cf. Tatians wildir). 

— /(t-stamme : iégbüend , synnfull ; fémnhdd d- oder jd-st. ? 

— I-s tamme: kurzilbige substantiva gehen consonantisch 
aus in cwidbóc^ metseax^ stcepmélum; hysecild ist nicht als 
jo-stamm behandelt: kein hyscild; das adj. bilwit (^el- 
wit) lautet auch &ife-, biliwit (sieh I, 58); egefull und 
egeleasUcor «A?" nach ege. Langsilbige natürlich in der 
form des nom.: br^dguma^ flc&scmettas^ f^stgebedt^ gielpword, 
giesthüSj niédscyld^ niédtSrdfung ^ ségrund^ wyrmcynn^ 
wyrttün; ebenso die adj. éw feest neben éfcest^ niédtSearf^ 
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télleós^ "Wier^. Von den mehrsilbigen ist bloss woruld in 
woroldgesmnc , woruldspêd , woruldhist , woruldhldford etc. 
belegt. 

— Abgesehen von den eigennamen mit Fripur^ Fripch (Freo- 
Sewulfing, FreoSelaf Chron. 547) verlieren alle u-stamme 
das u: feohgehdt^ -gidsere; fritSstów^ feldgongend, winter- 
setl^ deaZhére^ grundweall^ heardscèlXS^ Ivstfull^ gledmmód. 

— Die n-stamme verlieren das suffix -ouj -dn; bloss 
das spater entlehnte mcesse bleibt unverkürzt in mcessegie- 
rela^ mcessehrcegl ^ mcessepreóst Beispiele: gefêrrcèden und 
gecwedrcèden ^ frumslép^ scinncrceft^ scinldca^ geledffull^ 
eorpbeofung (urspr. stark), -ricej -scrcef^ -waran ; foldbüend, 
Frisland. Auch wohl hierher unsceatSfull. Sieh weiter unten. 

— Consonantische stamme haben nichts besonderes: 
bócland^ burgleóde^ -warCj hedfodburg (spater o-st.) , -rlce^ 
'Stól^ mon(n)cynn^ -cwealm^ -eoca, -fultum^ -sliht^ -tSwcêre; 
egeslic (cf. egeleas^ egefull). 

— Verbalcomposition d. h. verbum + nomen liegt vor 
in ceorfcex^ scierseax^ licwiertSe^ hwetstdn (alter hiietistan 
OET., ahd. wezzistein)\ keine syncope in ci(é)peman^ 
hiéreman , aus dem schwachen subsi ciépa , hiéra mit zuge- 
setztem mann? cf. hiéramann 2 H, das sonst unerklart 
bleibt. Giémeleds (ahd. goumalós)^ wie recceleds (alter 
reccileas OET.) und hierstepanne neben hearstepanne (lezt- 
teres uneigentlich componiert mit hearst^ ahd. har sta ^ mit 
anlehnung an hierstan^ wie sderseax an sceran); endlich 
hiéwestdn^ wofiir ein passendes grundwort fehlt. Rédehere 
ist entweder Scandinavisch oder uneigentlich componiert 
an. mSi- = reüShestr etc. , ahd. reiti , falls syn. mit reita 
in herireita^ kriegszug (eig. zu pferde). Feltün lasst sich 
nicht sicher deuten. 

— Verbalableitungen mit dem zum suffix gewordenen 
-Icècean sind gemetlécean ^ ^stSlécean und nedlécean. 

— Das nomen /idd ist wohl besser als suffix zu betrachten: 
cnihthM^ godhad ^ munuchad^ preósthdd fügen sich der 
allgemeinen regel; gleichfalls die wörter auf -ddm, vgl. 

10 
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cynedóm und kécedom mit luétSendóm^ hl&forddóm^ Idreow- 
dóm , Iddteowdóm , ^iowQóm , tSeowutdóm , biscepdóm , cristen- 
d&m^ martyrd&m: reccenddóm wird zu reccendóm^ recedóm; 
ealdd&m^ (un)wi$dóm^ freódóm^ hdligdóm; auch die nomina 
auf 'hdbre: dedtS-^ gram-^ lust-^ wcestmbcére ; auf -scipc; man 
beachte gefêrscipe^ getSoftscipe ; auf -swm; fremsum^geheald- 
sum, longsum^ gemódsum(ian) ^ genyhtsum, gesibbsum^ 
wynsum^ geledfsum und sogar gehiérsum von gehiéran; 
die wörter auf -ness ünd -lic. Composita mit -ness von 
o-(ü-)stammen sind (med-^ un)trumnes (mitw4H3Cl Or., 
mit umlaut 29 H 19 C 1 Or., vgl. fyrhtnes^ hcêlnes^ unge- 
rédnes). arodnes^ beorhtnes^ bitemes^ blindnes^ godcundnes^ 
gedyrstignes ^ dysignes^ eddignes^ oferetolnes^ fcegernes^ (dr-, 
flèw;-, sc^fcestnes, fétnes; dn-^ twifealdnes^ léasfertSnes^ 
êst'^ gfcom-, Zttsf-, gesundr^ weortS-^ unsceaS-^ ungewit- 
fulnes; fyrhtnes (umi.), giofolnes^ gódnes^ fcesihafolnes^ 
hdlignes , heines (umi. , oder vom verbum ?) , hednes , 
heardnes^ hefignes^ hdt-^ mild-^ ofer-^ wêdenheortnes; hnedw- 
nesj wcelhreównes ^ hvmr fulnes^ hrcedhydignes ^ idelnes^ 
drUdsnes^ anlicnes, ealdor-^ ^/^^ unge-^ scond-^ UÈlweorS- 
licnes; lytignes^ gemdlicnes^ micelnes^ dn-^ edS-, gleed- ^ 
hedhr. leds-^ leóht-^ rüm-^ swdr-^ wdc-^ wed-^ ofer-^ unge-^ 
or-^ wiZermódnes ; dn-^ fcest-^ ungerédnes; unrótnes^ gescè- 
lignes , scearpnes^ sJsacnes^ orsorgnes^ ofersprecolnes^ gestoei 
Zignes^ hiér-^ gemód-^ genikt-^ gesibsumnes; swongomes^ 
eUSiódignes ^ wédelnes^ ond-^ ierfe-^ mtierweardnes ; (un)- 
ryht-^ gesceddwisnes ; bili-j bilemtnes; y f eines; von t/;o-st.: 
me{a)ruwenes ^ nearones, wkecnes; von jo-st. alle mit syn- 
cope: geligernes^ g<^gl'^ lust-^ unwcestm- ^ wólbémes ; bliSnes; 
kêlnes^ clénnes^ di{é)golnes^ earfóSnes^ êcnes^ frêcen(n)es^ 
gi(e)femes^ grênnes^ hnescnes^ {un)iéZneSj ZiïSnes, medom- 
nes^ r^nes^ heardsélnes^ sêftnes^ smyltnes, {un)stilnesj 
swêtnes, ungetreównes? getyngnes^ tidemes^ peóstemes^ ge-^ 
monntSwcémes ; dn- , hrcedwilnes ; wrénnes , dr- , unwyrZnes ; 
participiale bildungen sind: gedrêfednes^ undertSiéd(ed)nes ^ 
forhcefdnes , ungelcèrednes , fullfremednes , fortruwodnes , 
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{ofer)dnmcenne8 , forsewennes^ upahcefen(n)es^ tóworpennes ; 
deverbalia sind ondetnes , anbryrdnes , acennes , oncndumes , 
wi^ercwetS- (und cwed!) -nis (l^Mi^) ^ ungedceftnes ^ tódélnes^ 
êhtnes, forgiefnes^ Jterenes^ hiémes^ gehwerfnes neben ge- 
hwearfnes^ gehi^dnes, onhyrenes^ forlcètnes (4:^5^*)^ gemengnes 
(397"), arcèmes^ gescildnes^ gesetnes^ télnes^ oftSrycnes, 
tówesnes, wahrscheinlich erst nach dem muster von syn- 
copierten participialen bildungen auf -(ed)nes, -(en)nes ge- 
bildet; curios ist flów[ed'\nes (97*) gegen (pfer)fl&wnes (C und 
M^)] endlich gefléscnes ^ scinnes (8'9'')und tibemes (O&y*). 
Die adjectiva auf -lic syncopieren durchweg, mit aus- 
nahme von gewunelic (435*°), iétSelic (419^°), ZtSeKc (liS- 
licre 205*) , hierdelic , (un)gecyndelic (109" 405*), gereccelic 
(193**); -elic aus -i{g)lic in: hefelic (Chron. 868; -iglic 
361?*') und lytelic (245*'*). Die adverbia auf -lice "weichen 
vielfach von der regel ab; regelgemass sind; freolice 89*' 
tweolice 0156' und die meisten composita mit o-stammen, 
d-stammen (luflice 3*) und cons. stammen (egeslice 193') ; 
die mit jo-stammen zeigen theils syncopierung : clénlice, 
hnesclice, getéslice^ nyttwyrtSlice ^ swi^lice^ stiernlice 197** 
d(i)égellice = deógollice, niwlice 0260*' 0202'M)iclice 0138% 
frefelice 0130% frecenlice 0186'' und die participialen un- 
ablinnendlice ^ herge(ó)ndlice ^ theils nicht oder schwan- 
kend : arwier?5elice 295** (sync. C), untselwiertSelice 10' (sonst 
sync), blij)elice 0120*, estelicor 103*' 321% gemaenelice 
33? 395^* 072» 0118*% sync. 336% (un)i(e)SeUce 141* 335*« 
399*' 441** 088" 0112" 0224*» 0278" 0294* Chron. 878, 
ieSüce 140* ie?5elicor «• 193*» 191?' 304*/i 431*° (keine 
sync); weiter liïSelice p liïSelicor 182*' -lecor H, mildelice 
066\ Sristelice 196*. Die abweichung von der regel denke 
ich mir so entstanden, dass der erste theil sich den adject. 
oder adverbiis auf -6 anschloss (aber kurzsilbiges cy-, 
kynelic 85** zu beurtheilen nach dem adjectiv und cyne- 
rice etc.); dann sind falschlich gebildet gebyrdeUce 161*» 
(iin)gedaeftehce 96***' 9»*'*' 165*' 2W° sidelice 153'' fore- 
Soncelice 433' (oder aus -ollice? sonst sync). Einige können 
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aus 'i(g)lice entstanden sein: craeftelice 291*" 453" hefelice 
351'' hefelicor 313» -iglice C, s»l" 419" -igücor 312' 2M" 
etc. ; auch geSyldelice 2M* 2»*" 22»'-" 291^'^ 395'» 397' ' 
-licor 295^' ungestae?S?Selicor 271". Ein w(hst. in nearolice 
158'» und in gearlice 12". Missenlice 469* neben mislice 
ia" 28a* wie das adjectiv. Ungefredelicor 266" aus 
-e(n)dlicor ? 

§ 117. Die partikelcomposition bietet wenig merk- 
würdiges: die zusammensetzung hat nirgends die altere 
vollere fonn der partikel bewahrt (ymbe neben ymb ist 
auch praep.) , wohl aber syncopierung veranlasst : ^nne- 
cund neben inncundj incund. Partikeln, die nur in der 
composition vorkommen, sind cel- {celmiht{ig) ^ celUèwe), 
öê- {élenge, émenne^ émód^ érist, éspryng^ éwielme)^ 
ed- (edcier^ edledn^ edniwung)^ fror (fracvXS)^ mis-, got. 
missor (misdeed, mislician), or- (pmuête, ormód, orsorg, 
ortriéwe, orwêné), sam- {samréden, gesamhtwan), sdm- 
(sómcucu, sdmwls), sin- (sinréden, singdl, sinpyrstende ^ 
gesinhiwan, gesinscipé)^ seld-, got. sUdor- (seldsiéné), wan- 
(wanspêd) , tm- (sieh 1 , 47 und 64). Ueber betontes cef 
neben unbetontem of sieh 1,5, über bi neben fce I, 46; 
tiber an-, on-, and-, ond- oben; über nedlécan, nedwest 
neben nedhpeód, nedhgebür I, 85. Aus seofontiéne und 
winter wird mit jo-(u-)su{fix seofontienewintre 0190'° ; fitSur 
fmdet sieh nicht (feówerfête, feówersc^té). Syncopierung 
findet (ausser mis- , seld- oben) statt in widfarende (= wide 
farende) 815'*, widmaere 58"; auch in widgille 188*®? und 
in den compos. mit efn (got. ibna-). 

— Eine besondere erwahnung verdienen die adjectiva 
auf -weard (ich gebe nur weinige belege): keine schwie- 
rigkeit machen foreweard (299"") inneweard (M>^), üte- 
weard (55*') ; man beachte aber hindeweard (295^^ 299'""), 
ufeweard (29"), edsteweard (060* 0136^ Chron. 813, 865 
etc.) , westeweard (060^ 0136' 08** Chron. 813) nortSeweard 
(060'), welche wie an. austanvertSr, vestanvertSr zeigen, aus 
adverbiis auf -an entstanden sind , wie cwetSe wê , durre wê 
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II § 77; danach middeweard (062^* 074^0- Regelmassig 
sehen aus norpweard^ swSweard (017* 060*), vgl. aber 
Norphymbre aus Norpanhymbre [verkürzt; Edstfrancan^ 
Westseaxan eet. sind richtig gebildet. 



II. Die angelsachsischen mittelsilben. 

§ 118. Ich behandle hier erst die mittelsilben mit 
dunklem vocal oder doppelconsonanz , bei denen der vocal 
theils fest ist theils jtingem ablaut zeigt. Syncope ist sehr 
selten , aber nicht zu beanstanden : deóflas , móntSe^ (hedfdu?). 

-an-. Die adverbialen endungen -ane, ^one begegnen in 
der C. P. in feorrane 157^' -one C, aeghwonane 465'% in- 
nane 194*" «M" etc. 4 H 2 C, Öonone «89% ufane 130*' 
-one H, utane 71^" 11^ 187" etc. 20 H (utanne 155") 
12 C neben utone 154" 252"; im Or. ufane 0108'^» utane 
0110^ 0164" eastane 014' 0122-' 0280" 0286" westane 
0280". — On im gp. welona 1 H und gedafonode 99*° ge- 
dafona?5 147** aus -arir? niemals geoponaXi^ geoponode! 

-anne im gerundium wechselt mit ^onne^ ^^nne^ sieh 
II, 117. Enne dunkt mich die lautgesetzüche form nach 
kurzer silbe, -anne^ -onne durch den beiton geschützt. 

-6d-. In den praeteritis und ppp. der 2. klasse wechselt 
o mit a, u^ e, sieh die conjugation (Uebersicht II, 187 
und 190) ; das -e- scheint als zwischenvocal besonders be- 
liebt , in einigen föUen herrscht es ausschhessüch , so in den 
adj. auf -ede^ as. -ddi, mnl. -^de: hoferede 66* 67" healede 
7»*" -um 9B% an welche sieh das fremdwort tewedum 
'laico' 411'**^* angeschlossen hat. Unwerodre 447" hierher? 

-6J)-. -A]3 in fiscaJDe 1 Or. , -otS in huntoSe 1 Or. in- 
noSes, -e, -a, -um 4 H 3 C; jüngerer ablaut in folgo^es^ 
-6 9 HC gegen sunderfolgepa 1 Or. EarfdSe^ -te, -a, -um 7 H 
4 C 1 Or. gegen formen mit -e- 9 H 12 C 4 Or., dazu 
earfot^e 2 H earfoZdéde \ C mrfoZlice , -lioor 2 H 1 C ear- 
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fóSnes 3 H 2 C gegen earfetSlice^ -an 1 C 1 Or. earfe^déde 147". 

— Die syncope in món^ 1 HC 6 Or. 1 Chron. ist auf- 
fallend: die unflectierte form hat ausschlieslich a. 

-ön- im schwachen gp. selten -ona^ nina; gew. dafiir 
-ena^ -na aus -anö. 

-6ng- ist als -ung- bewahrt in den subst. ; wechsel mit 

-i-, -e- sieh II, 22; tielongum 1 H. Die adverbia haben 

neben u auchiund e: dearnunga 178' eaUunga54* 145^198^ 

MX'' MB' Mé"" 383'' 393^^ 395^'^-^^'' 435^ 447* -e 199^ eawunga 

XW healfunga 2W^ 209'' «11^* hwaethugununges 154^' 

(hieher?) gegen deaminga 179'' 429^ ealünga 23' 55* 64^" 
ggr.H 7211 >ii8» ^3^1 ^^^31 14414 ^^2, 306*^ 339» 427^ 

hwaethuguningas 155^* dearnenga 0192^^ eallenga 22' 65^ " 
68^.14 7311 ^^g, ^4^38 3386 4594 eawenga 0272^^ 

-6st-: in den flectierten superlativis von stammen auf 
-igf, 'lic oder ohne umlaut (II pg. 72 und 87) begegnet 

4 H 4 C 1 Or., i^ 5 H 4 C 1 Or. 1 Chr., a 1 Gr., 
e 7 H 6 C 18 Or. (letzteres nur in den starken casus). 
Man sieht wie beliebt e ist, besonders im Or. (die un- 
flectierte form hat im Or. 19mal al). 

-ud-, -ut-: abbodesse Chron. 680 = abbudesse 805 
als fremdwort (cf. abbvd)\ -od in nacodne^ -re 2 H 1 C; 
we(p)rode 5 Or. 1 Chron. gegen werede 4 Chron. und 
wereda 1 H; hedfudu 1 H, sonst immer syncope (und 
dann vielleicht aus hauvid- zu erklaren); peowutes 1 HC 
gegen ^eowote 1 HC Or. 

-Tis-, -ust-: immer syncope in cecs^ gs. aexe, dp. 
8BCsum (II, 28); die casus obl. von forlegis hier (iss aus 
i^s/)? gp. mancessa. Eornoste 88" -este H. 

-uc, -op: dp. mattucun 0186*'; munecas neben mu' 
nucum; biscop- neben biscep- sieh II, 6. 

-UV-. Nach Kluge (wohl richtig) hcerfest aus haruvist 

-uvr- in den casus obl. \on siolofr: gs. siolufres 

1 H -ofres 1 O, aber 3m. sync. seolfres im Or., ds. seo- 
l[u\fre 1 H siolofre 1 C gegen 3m. sync. $eolfre im Or.; 
3 pi. pi ofereylefredan 013S'\ 
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-UW- in wuduwanhades «O»". 

-ui-: das fremdwort apostolas^ -a, -urn hat ol aus 
dem lateinischen. Hercules wird Ercoles 0150' 0148^'. Nur 
e in hacelan 0234"; schwankende syncope des u in der 
declination von deóful^ sieh II, 6. Constant o in gafole 
3 Or. und staXSoles^ -e 1 H 2 C 2 Or., das verbum aber 
gestaXSoliaXS 1 H gegen gestapelade 1 Or., ?5a oferetolan 
5 HC; constant u in wldganguh 1 H, hvmrfulu 1 HC, 
foretSancula 1 H; i^, o in: gi(ó)fole 1 H 2 C neben 
gifule 1 H; ?5a fcesthafula 1 H neben -olan 1 C; ?5d &i- 
suiculan 1 H -oian 1 C und im gen. 1 H; svmtole 1 H, 
als adverbium sueotole 49' und 6m. in Or., sweotuU^ sivur 
tule 1 H 2 C, sweO', svmtolor 3 H, sweotulost 1 C gegen 
suüiotolustS 1 H, gesweotulicdS 1 C gegen gesueotoligeaXS 
1 H gesweotolad 1 Or., sweotolran 1 H, = --ulran 1 C, 
aber mit e: sweotelicost 050^*. 

-ur-: ur nur in tapure 1 H gegen -ore 1 C; -or im ds. 
dógore 1 HC, np. sicore 1 H, ds. soZore 1 HC; ablaut in 
weloras^ -a 3C gegen weieras ^ -a, -ttm 4 H; schwankung 
in fcedera (ahd. faturió) = jfedra beide 1 Or., öpf-, tógfCB- 
dere constant im Or. bis auf togaedre 08"" 0102*^ aet- 
gaeddre 457**^; gaderian 5 H 1 C 33m. im Or. gegen (gé)- 
gadrian 10 H 3 C 3 Chr., mit ddr 1 H. 

-um-: um nur einmal in medumlice 26^° sonst immer 
mit o; sonst haben die formen und ableitungen von 
medome entweder o oder e: medome 3 H 1 C medomnes 
1 HC gemedomode 1 H, aber medeme 3 H 5 C medemestan 
1 H gemedemade 1 C. Die superlativi auf -umiston- haben 
entweder e oder syncope (II, 87): ceftemcestan^ -estan^ 
edstemestan^ ni(ó)tSeYnestan ^ -um (ebenso das adv. nietSe- 
mestS 301"), yfemestum = ymestun (auhumista?) ; inne- 
mestan 2 HC, aber als adv. inmest 241", sfScmestSa, -an 
1 HC 2 Or. gegen siXknesta^ -e, -an 3 Or., ytemesta(n) 
7 H IC 1 Or. gegen '^tmestan 2 C, westemestan 1 Or. 
gegen westmest 0252" , midmestan 1 Or, , s45meston 1 Or. , 
norpmeste i Or. und norpmest 017^ 
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-un-: über die contraction von -tiéne ist schon ge- 
handelt. Der ablaut o — e ist zweideutig: -en- kann aus 
den casus recti stammen, aber auch schwachung von u 
sein; jedenfalls schwankt die brechung des vocals: es 
begegnet heofenisce 01' hefenisc 094" hef mum 5 H 1 Chr.^ 
sonst o; 8 H 7 C und 9 Or. (II, 4). 

-un])-: die contraction -teópa ist schon behandelt. Die 
wörter duguS und iugu'S haben bis auf geogo?Se 0228' 
immer u (II, 40). Die ordinalia seofo^a^ -e^a und nigetSa 
haben -o-, -e- aus -unp- (II, 114); eahtopa^ eahtepa und 
die num. auf tiogotSa (-teog]3an 0254*) sind entweder nach 
seofotSaj nigéSa gebildet oder haben o aus u: got. dhtuda; 
danach die wörter auf -tigdSa? Sieh II, 114. 

— Ich lasse hier zwei suffixe mit agm. dunklem vocal 
folgen, die aber im ags. einen hellen vocal haben, 
welcher niemals syncopiert wird, weil positione geschützt: 
nm. -agm. -rónio-^ ags. -erhe in nor))erne 012'* Chr. 890; 
und 'óhti(h in stanihte 010'* sondihtre 0230^* und beorgihte 
(Cod. beorhtte 010'*); óhtio- aus onhüO"? 

§ 119. Endlich fallt das 6 bis auf einmaliges gemód- 
sumera immer aus in den comparativis auf ÓR •+■ voc. 
(das frühere vorhandensein des dunklen vocals beweist 
der unumgelautete vocal); in der zweiten klasse wird 
6j 4- voc. zu ej und weiter zu ij (igf, ige) oder/, (j, 
ge) + voc. Der accent auf dem i bedeutet keine lange: 
silbenbildendes i wird durch dieses diakritische zeichen an- 
gedeutet. 

§ 120. Angelsachsischen hellen vocalwechsel zeigen die 
ableitungen auf -ig (bei den adjectiven vor vocalischem 
anlaut im H 111 i auf 155 e, in C 66 i auf 147 e, im 
Or, 27 i auf 90 e) , -ing , isc und das numerale -tig (got. 
-tigus) in %o?5a; für letzteres, das als selbstandiges wort 
zu gelten hat, verweise ich nach I, 50 (-tigclSa 4 H 
'tegotSa 1 H -tiogóSa 4 H, wie das verbum üogóSian^ 
-iaS, -ad (439 quater)\ die cardinaUa haben constant 
rtigra^ aber -%es, -Ugumy -tiga 1 H 50r. 1 Chr, wechselt 
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mit 'tegum 1 HG 3 Or.: ich schelde sie von der ablei- 
tungssilbe -dg auch deshalb, weil der vocal niemals syn- 
copiert wird. Auch -ing und -isc können nicht syncopieren, 
weil position den vocal schützt: 

-ing: die abstracta mit 4ng aus "ing von verba auf 
-jan (got. schon verkürzt unweniggo^ wie juggs aus jüi^gs) 
halten das i durchweg fest (einzelne -te-, -e- sieh II, 22); 
auch die adverbia mit umlaut zeigen bloss entweder i 
oder ö, niemals u: fseringa M9* (unsicher wegen des cê) 
ierrenga 435" unmyndlenga (unsicher, umlaut aus -dii-?). 
0146* n(i)edinga 299/" gegen ni(e)denga aa" 266" 841" 
44123.M 4451^. Die substantiva (concreta et propria) auf -ing 
haben mit den abstractis, was den vocal der ableitungssilbe 
betrijfft, nichts zu thun: bei ihnen kann der agm. wechsel 
mit u uralt sein, aber — dieses u zeigt sich hier niemals, 
bloss i und e: dirlinge 1 H iermingds, -a 2 HC lytlingas 
1 HC peningas^ -a, -urn 3 H gegen penengas^ -urn 2 C; 
im Or. nur i bis auf Welengaford 0238*'; in der Chron. 
6mal e (868, 868, 871, 885, 885, 879) neben Readingum 
871, 871, 872. Cyning hat nirgends c, syncope cynges 
1 Or., cinge 1 Chr. 

-isc-: syncope bloss in merscum 399", sonst überall 
entweder die gewöhnliche form mit i (mennisce^ (èmsce 
und die adj. II, 71 und 86) oder (selten) e (1 -escu in 
C, -escan 2 1 Chr.); -iescan 02" ist wohl fehlerhaft. 

-ist-: gecafstrod als fremdwort ohne zwischenvocal 
(capistrum). 

§ 121. Alle anderen formen mit vocal + doppelconsonanz 
oder mehrfacher consonanz haben e (sehr selten ce; i durch 
palatalumlaut bloss in ücittan 233"), welches e durch die 
position vor ausfall geschützt wird, ausser in einigen 
superlativen und in twelfta nach twelf^ mentles , -e 197" 199". 

1) e aus a: die verba auf -ettan nebst ableitungen 
{Ucettan^ -«re, -ung; scofettan^ sdrettan^ tSafettere^ onettan^ 
-^ng ^ riceter? firmettan?)^ on ))aem emnete 0186*% gs. 
anette 47% die participia auf -erwfe (weaxaende 123"; das 
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gerundium auf -enne neben -annej -onne oben), racente^ 
die casus obl. von morgen^ isern und carcem (-cerne 
328*^) aus lat. carcer umgebildet, und die fremdwörter 
elpend und palendse. 

2) e aus i , t in einigen (urspr. den obl.) casus der part. 
praes. cf. fcerende ; in der declination der subst. auf -nnjo- 
(morgene^ mergenne)^ -lljo- (mentelle^ aber auch mentle, 
mentles)^ -nnjd' (byrgen^ bj/rSen, giémen^ reeden etc. 
II, 27), -tWo-, 4slo- (fcereld^ oferbrédels\ -ttjo- (liéget); 
im fremdworte abbudesse; ce (dittographie) in hcerfceste 
1 Chron. 

3) e aus u in cèrende; fcestennes^ -e; püsendu^ -a, -urn. 

4) e aus ai? in öb-, dbmette (in cemethyll). 

5) e = e im fremdworte sdcerd. 

§ 121. Die superlativi auf -est syncopieren nur 1) wenn 
der nom. sg. syncope erleidet: hiéhst^ niéhst^ mdbst^ lést 
eet.; 2) hetst + voc. stets ausser betestan IH; einmal 
ieldstena 0182", sonst -esto(n), e; strengstan 3 Or. gegen 
-este, -estan 1 H 1 Or.; compar. 2 mnstran in H gegen 
vjinestre , -an 5 H 2 C ; — ce statt e in aeftemaestan 0252". 

§ 122. Wir wenden uns jetzt zu den kurzvocalischen 
mittelsilben , welche, abgesehen vom suffix ig + voc, im 
ags. stets e haben oder diesen vocal syncopieren : im agm. 
entspricht diesem e meistens a oder es sei langes oder 
kurzes i, selten u. Ich behalte hier die anordnung von 
Sievers bei (Beitr. V, 75). 

A. Ndch kurzer wurzelsilbe. 

§ 123. Ursprünglicher mittelvocal bleibt ge- 
wöhnlich erhalten. 

a) vor l: a bleibt als e in nafela (0156", aber anrd. 
nafli)y c^le? u bleibt als e in hacele (0234^'), nach Kluge 
auch in cetSele^ ce^elu^ cet^ling; i bleibt als e in forerynel 
+ voc, byrele. Der contraction von UI + voc. vergleicht 
sich lip *jacet'. Es schwanken tigele und yfel: tigelan 
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3H 1 Or. = ti(e)glan 2H 5C; yfel -+■ voc. in der deel. und 
als adv. syncope 32 H 47 C 3 Or. , yflian 1 C 1 Or. gegen 
yfeles , -e , -te , -üm , -a , -an , -ena 72 H 16 C 10 Or. yfelian 
2 H 1 Or. Micel und miclian syncopieren stets, das adv. 
micele 379*% sonst micle. pyreliaUj sieh § 124 a. 

b) vor r: a bleibt als e in der declin. von sumer 3 H 
4 C 2 Or. 2 Chron. , nur 285** sumra (nach wintra) ; wceter 
schwankt: e 4 H 5 Or. gegen syncope 12 H 10 C 4 Or., 
gewcetrian 1 C watrade 1 HC gegen 1 e in H; hwc^Ser 
hat nur 2mal e in der Chron., syncopiert 2m. in H und 
lm. in der Chron., dazu swceSres; das adverbium hat 2m. 
in H (71" 730 «nd 4m. im Or. e , sonst (8 H 7 C 4 Or.) 
syncope. Schwankend ist der einzige hierher gehorende com- 
parativ betera , -e , -an 34 H 2 C 10 Or. (die lautgesetzliche 
ferm) gegen bet{f)ra^ -an^ -e, -um 10 H 26 C bet{t)rung 
1 HC und gebetrode »0**% hwcetra, wcerra syncopieren, 
sind aber mit -d- gebildet. — Das ai im g d s.' f e m. und g p. 
der adj. wird syncopiert bis auf sumere 6 H longsümere 
1 Or. ungemetlicere 1 H tSdra weligera 1 H. 

c) vor m kein beispiel. 

d) vor n; stets syncope im starken asm. der adjectiva; 
a bleibt als e in der declination von gamen^ hef en (un- 
sicher) , open und geopenian , a oder ai als e in ondliefene 
und scegene\ im schwachen gp. einmal eor'Slicna in H 
{welona statt welena 1 H) sonst -erwi aus anó] im starken 
part. praet. nur einmal syncope unforgifne 220*% aber 
gedafenian schwankt: gedafenaZ^ -ode 2 H 5 C {-ono^ 
1 H , -onode 1 H) gegen einmaliges gedafnatS (53') ; ebenso 
schwanken die ableitungen: andefenu^ -e 1 H 5 C gegen 
syncope 5 H 1 C, aber immer {un)gerisno^ -a, um; das i 
bleibt als e in der deel. von brcegen (nur Imal der ds.) 
und mcegen bis auf einmaliges msegnum 82*% fcegene 
3mal (1 Or. 2 Chr.), aber schwankende syncopierung in 
fcegenian: -gerir 4 H 6 C, syncope 18 H 9 C (das suffix 
mit altem ablaut an^ in: fagenian 60*''). Stets syncope 
in ein, contraction in gerênum^ gerênian^ kynrênes^ -a. 
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Einmal wiliniad 135*' sonst wilnian^ wilnung^ hierher? 
Das wort Breten^ -on übergehe ich hier, sieh deel, 

e) vor s: i bleibt als e in defese unJ Temese; efsian^ 
stets syncopiert, hierher? Es schwankt egesian 7 H 3 C 
und egsian 1 C 5 Or. 

f) vor p: clewéSa^ aber syncope in gi{e)ctSaj gio(^ und 
im d s. frym'Se (nach den langsilbigen). 

g) vor d: syncope von a in mcegden; von i in fremde^ 
dagegen fremede 'fecit' wie die übrigen schwachen praet. 
und flectierten part. praet. immer ohne syncope, ausge- 
nommen wenn d, t vorhergeht: ahredde^ gelette^ ganz 
wie ds. mittan 'modio' 48'. -Od- statt -ed- fullfremodeste 
41" nach analogie der 2ten klasse. 

h) vor t: kein beispiel; — i) vor g: i bleibt im ds. 
hunige 303"; in der deel. der adjectiva wechseln vor 
vocal i und e (kurz- und langsilb. , in H 111 i auf 155 e , in 
C 66 i auf 147 e , im Or. 27 i auf 90 e) ; hierher gehören 
dysig^ hefig^ lytig ^ monig^ welig ^ wlitig^ welche bis auf 
drei beispiele (welge 1 Or., hefgu 1 C, lytgan 1 C) niemals 
syncopieren: ebenso das substantivierte dysig und die 
superlativi welegost^ wlitegost stets ohne sync: die verba 
dysegian (1 HC), belytegian (1 Or.), ge-^ unwlitegian 
(3 HC) haben nie, gemetgian^ gemetgung stets syncope: 
es sch wanken abisgian 11 H 15 C gegen (a)bisegian 6 H, 
aber bisegum 1 H bisgum 1 HC und aUsgung 8 HC; 
(a)dilegian 3 H adiligien 397^' adilgian 2 H 1 C; gehefe- 
gian 15 H 8 C gehefgian 4 C ; gewelegaXS 1 HC geweigade 
1 Or. Endlich menigu, -(^)ö5 -ö 5 H 1 C 2 Or. gegen 
mengio^ -eo, -e 3 C 1 Or.; monmenie 0116*^ ohne g. 

k) vor k: bloss bedecian (cf. got. Udagwa) 1 HC und 
cirice; astyfecian hierher? 

B. Nach langer wurzelsilbe. 

§ 124. Jeder ursprüngliche mittelvocal wird 
gewöhnlich syncopiert In einigen fallen ist die 
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scüeidung zwischen ursprünglichem und eingeschobenem 
mittelvocal unthunlich. 

a) vor Z;von al keine sicheren beispiele ; vielleicht hierher 
idel , w(êdlu (ahd, wadhali) und wcèdla : letzteres stets ohne 
mittelvocal (10 HC 1 Or.), idel einmal idelu 129^ sonst immer 
syncope (11 H 7 0), wie aidlian (3HC); — -11: syncope in 
niMlingj unmyndlenga^ gebridlian {wistlung^ tmnclian^)\mA. 
in der deel. v. bridelj êtSel^ biétel^ engel ^ kycgel; keine syn- 
cope in p^relian, -ung; ebenso gfiere/a aus gierwela; fast 
immer syncope in der deel. von lytel, das keines wegs aus 
liutil entstanden sein kann, sondern entweder aus lütil 
oder aus luttil (spater mit vereinfachung des tt)^ wenn 
lytelu gegen liitil beweisend ist: lm. lytele in H, lm. 
lytelu in HC , sonst durchweg <Z, auch in lytling und {ge)- 
lytlian; tihtle 0168*^ Nicht hierher diégle (aus dauglio-^ 
nicht daugilo-^ die grundform ist dauglu-)^ cf. dedgol; pa 
Englan^ Englisc. 

b) vor r: ar, regelmassig syncope in eówer bis aul 
eoweres 048^; ótSer syncopiert fast immer, er + voc. nur 
1 H 20 Or.; égtSer und (n)dwtSer gehörten ursprünglich 
unter die kurzsilbigen , sind aber durch contraction lang- 
silbig geworden und sch wanken; volle formen finden sich 
(êgtSere \^ Or. -eres 1 H -erum 1 C gegen syncope 3 H 
1 G 3 Or. , né^re 1 Or. , ani^um 1 HC. Bei den substan- 
tiven conservierung des e im fremdworte alter: alteres^ 
altere ; bismer vielleicht hierher : volle form 5 HC 7 Or. , syn- 
cope 10 Or., bismrian^ -uv^ niemals mit e; — ir in der deel. 
V. mynster syncopiert; — iR keine sync. in cilderu 459^% 
constant sync. in den comparativis. Schliesslich erwahne 
ich, ohne den ursprung des e in betracht zu ziehen, 
den gds. fem. und gp, der adjectiva und pronomina, 
welche bis auf sehr wenige reste durchweg das e aus- 
stossen : hwelcere 1 C élcere 5 C cèlcerre 1 Or. êcere 1 Chron. 
swelcerra 1 Or., dazu twêgera 1 H feówera 1 Or. (feówrlcum 
1 Chron.). Starkere verkürzung in eówra^ iówra 1 H 1 Or. 
statt e&werraj eówre 2 H 3 C statt e&werre^ óSra 6 H 
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1 Or. statt oïSörra, S^e 1 Or. statt Ó^erre (II, 65). Aus- 
stossung des e im suffix -ere (got. -areis) findet sich niemals. 

c) vor m kein beispiel; vor ƒ* en(d)lefan sieh die numeralia. 

d) vor n ; an bleibt als en in Wódening Chron. ; selten 
syncope im schwachen gp. {Seaama^ Francna^ wilna^ 
tungna^ edgna^ Neoramawong (II, 46, 56) und gódna^ 
eorSlicna^ scamledsna (II, 92); immer im asm. der adj. 
Das wort dg en scheide ich hier nicht von égen (unten). 
Die participia praet. auf -no sch wanken: syncope 39 H 
28 C 3 Or., formen mit en + voc. 35 H 25 C 26 Or.; 
nach W, nn, w, rf^ rd wird syncopierung gemieden; — 
in, In: syncope in énne und ahnlichen asm. der adj. 
Regelmassig ohne mittelvocal die verba auf agm. -inójan , 
-anójan; fcestnian^ brytnian, witnian^ Idcnian = kècnian] 
also cópenere^ hüdenian nicht hierher? die formen von 
dryhten^ aber niemals syncope bei cUwen^ meden ^ niéten^ 
Leden ^ tyncen; die adjectiva dgen (cègen)^ héSen ^ gielpen ^ 
druncenwillen ^ hêwen, cristen^ deren ^ cypren^ fyren^ 
gylden^ Itnen^ stenen^ sylfren, tSymen schwanken: dgen^ 
égen hat syncope 80 H 29 C 38 Or. 3 Chr., aber mittel- 
vocal 17 H 43 C 10 Or.; dazu gedgenudu 1 H, sonst (gfe)- 
dgnian 2 H 3 C 3 Or.; hétSen syncope 1 H 3 O 3 Or. 
5 Chron., hétSene 1 Or. 1 Chron., hétSenisc 3 Or.; gielpen 
durchweg sync. 3 H 3 C; druncenwülnan 1 H, héwnan 
1 H; cristen syncope 2 H 11 Or. 1 Chron., mittelvocal 
1 H 3 C 12 Or.; die stofflichen adjectiva syncopieren 
nie bis auf gyldnum 1 HC; also schützt die alte lange wie 
bei den subst. auf tno vor ausstossung. Isern aus isernen 
syncopiert immer , irene aus isrene 2 C ; isene 1 Or. beruht 
auf contamination. 

e) vor s: i immer syncopiert (contraction in hllsa): as. 
mildse^ und die verba auf -isójan nebst ableitungen: ge- 
blêtsian^ blêdsung, bli^sian = bltssian^ ckénsian^ clénsere, 
gttsian^ gltsung^ grimsung^ healsian^ hreówsian^ hreów- 
sung^ iersianj iersung j miltsian^ mildsung^ mérsian, 
rïcsian^ geunrótsian^ untreówsian. 
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f) vor p: die fem. auf -ipd: ébylg^^ (eald-, un-^ wif)- 
c^5S, /(OêftC, hiéntS^ iergtS^ ierm?5o, ZöêSSo, ZengfS, {gé)m(êgtS^ 
mflêrtS, (flfö-, heard'^ med-^ un)séltS^ sléw^^ (un)triéwZa^ 
getSynctSo; edd- ^ ofermêt{t)o; giéme-^ mete-^ recceliést 
Ebenso wyrZmynt 

g) vor d: id wird verschieden behandelt in der decli- 
nation der schwachen participia : nach d , t immer syncope, 
nach aiidern consonanten sind syncopierte und nicht syn- 
copierte formen gleich haufig, sie verhalten sich in H wie 
69 : 68, in C 52 : 43, im Or. 19 : 16; im superlativ ge- 
Iceredestan 3 Or. Ebenso in der deel.: nach t syncope in 
fétte 'pingues', dagegen hémdes 1 H = -edes 3 H 1 C, 
hémde 2 H 1 C = -ede 2 H. Darum hdtte = got. haitada. 
Ueber die schwachen praeterita der 1. klasse ist in der 
conj. gehandelt (syncope, ausgenommen nach muta + 
sonorlaut bis auf wenige ausnahmen II, 163). 

h) vor t nur lenctenhéte 1 Or. 

i) vor g: hierher die adjectiva auf -ogf, -ig (-tg). In 
der decUnation werden starke und schwache formen ver- 
schieden behandelt: in der starken deel. nur syncope 9 H 
4 5 Or. , volle formen 34 H 27 C 26 Or. ; in der schwachen 
deel. syncope 70 H 53 C l Or. und volle formen 53 H 
53 C 3 Or. Dazu on epodige 0120^^ Die superlativi (II, 
71 und 87) sch wanken gleichfalls: crceftegast 1 Or., vier- 
silbige formen behalten in H 3mal das e, sonst syncope 
2 H 3 O 5 Or. Die abgeleiteten verba auf -ojan syncopieren 
in der regel: nur ofermódegaXS 2 C geedt^ódega^ 1 O ge^ 
tSyldegatS 1 HC ytSegende 1 HC mit vocal, sonst syncope 
Imal in ytSgiend^e H, lm. in geeó^módgatS H, passim in 
ofermódgian und ge'Syldgian und constant geémetgian^ ge- 
cefstgian^ eftgian^ gecrceftgian ^ gehdlgian^ myndgian^ 
sdrgiauy syngian^ Ugpian^ scyldgian^ gewêrgian^ wie in 
ofermódgung^ myndgung^ witga^ wttgian. Tintrego (wovon 
tintregad) compositum? aber tintriant 

k) vor c: ieldcian und tyncenum 072^° (hierher?) mit 
syncope. 
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Silbenbildende sonorlaute und svarabhakti. 

§ 125. Wiewohl ich überall vom agm. ausgehe, behandle 
ich dennoch hier auch solche formen, in welchen sich 
keine agm. svarabhakti beweisen oder vermuthen lasst, 
sondem nur angUscher, vielleicht schon uranglischer vocal- 
einschub wahrscheinUch ist. Gafol und sta^ol habe ich 
unter die agm. formen mit u aufgenommen , weil geafl 
sich niemals zeigt und staSol im an. stÖSull lautet; ebenso 
dpurrin weil cêïSm keinen vocal entwickelt hat. Vieles bleibt 
leider unsicher. 

A. Die endsilben. 

§ 126. Sonorlaute ohne svarabhakti, also silbenbildend , 
begegnen in: ceorl^ cumbl^ eorl^ éfen-^ underngi(e)fl ^ 
hrcegl^ hreófl, setl^ on siml 2 Or., cepl 1 HC, spdtl^ sAsl, 
templ 2 HC 1 Or. , tSearl^ étSm 'spiraculum', crismlising 
(fremdwort), mddm{hüs)^ wcestm^ worsm (3 sg. cwilmtS 
einsilbig) ; efn = emn , esn{licé) , *regn woraus rên , stefn = 
stemn^ f den 3 Or. , tdcn 1 Or. , fémnhdd 1 Or., tSegn (JSeng)^ 
wolcn^ wépn 'arma' 2 Or. ; von r nur zwei beispiele 
silofr 2 G. 

§ 127. Mit vocaleinschub : ceppel 1 HC ceppeltün (381*"*) 
Angelcyn^ -tSeow, Ongelcyn (*), lm. in der Chron. 816 On- 
golcyn^ fugel 1 H = fugol 1 C, sticel 1 HC, tungelvAtga 
Chr. 2, on symbel 1 Or., nap. tungul aus tunglu 1 Or. , 
tSrescold? tdcen 1 HC 3 0r., betweoxen 346^% fdcen 1 Or.; 
cecer^ fceger^ riceter? teter^ hitSer & tSider^ hwider^ tSceder^ 
wacor^ wacorlice 2 H 1 C, weder ^ cefter^ nitSer^ (é)aldor' 
man^ ealdordóm^ ealdorlicnes passim; aber (e)al(iermon 
117" Chr. 851 alderdomes 58*» , dter 1 H, dUor 1 H Or. , dtor 



(*) d. h. das eyn iu (resp. ans) Angel ^ wie Angelseaxan die Seaxan in (resp. 
aus) Angel; opp. ^d £aldtetuean. 
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IC 2 Or.; bolster^ feferddl^ /?^flf^^9 fóstermódur 1 HC 
fóster 2 HC, frófor, geómor{lic), hlütor 1 C = -er 1 H, 
hungor 3 Or. = hunger 1 HC 3 Or., ro^or 3H = -ur 1 H, 
siolfor 3 H 4 C, sundorfolgotS ^ -spréc, -nytt^ -lic 2 HC 
Or. = sunderfolgotS ^ -lic 1 HC Or., aber stets synderlic(e)^ 
swongornes 3 HC , timber^ tüder 1 HC = tédor^ winter^ 
wuldor, wundor p. gegen wunder 1 Or., wundur 1 H, 
dazu wund(yrlic(e) 3 H 1 C mit -er 4 H 3 C 1 Or. 1 Chr. , 
wócorlice 1 H , punor 5 Or. ; wildorlic 1 H sonst mit ió 
nach diór; für die endungen der verwantschaftsnamen sieh 
n, 53, adde brÓSor-^ fyróSurslege 1 HC. 

§ 428. Zwischen r und palatalem g ist i eingeschoben 
in byHg 4 H 74 Or. 2 Chr. gegen byrg 3 H 4 C 47 Or. 
6 Chron. 

B. Die mittelsilben, 

4). Silbenbildende sonorlaute als zwischensilben sind 
sehr selten und nur in der schw. conj. wyrsmde ^ prysmde ^ 
eglde^ seglde = siglde^ sieh H, 463 {nemde aus nemndé)\ 
sonst wird -ede auch nach langer silbe geschrieben (*). 
Vor consonantischer endung in der deel. oder ableitung 
stets eZ, er (or^ ur), en: fcegerne, diégelre, bi{e)terra 
(amarior), bitemes, fcegernes, wie die ableitungen von 
jo-stammen: geligernes^ gifernes, frêcennes, frêcenlic, 
V^perlic, alle aus sonantischem r, n, also mit svarabhakti, 
wie hnèsctic, r^nes, grénnes, wrénnes eet. beweisen. End- 
lich swingelle aus swinglja. In den ableitungen wie im 
comparativ von dauglu-, woraus daugl- neben daugljo-, 
steht deógol' neben diégel-: diógolnes = diégelnes, diógolra 
= digelra, deógollice, diégellice. 

2) Die kurzvocalischen zeigen sehr selten svarabhakti 
vor l, m, n, vielfach vor r: hagalade = hagolade 2 Or,, 



(*) Wo kein silbenbildender sonorlaut vorliegt, natürlich diemde, bomde eet. 
Ebenso cioilm^ einsilbig. 

11 
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fugelere 2 Or., ds. sticele 1 HC, dp. setelum 1 H, sigelede 
4 Chr., aprysemodon 0224", hi{e)sene^ -um, -a 38H 26C 
3 Or. gegen -sn- 8 HC, bisenian 3 HC gegen -sn- 3 H 
1 C ; ds. tSodene = tSodne hierher 9 (be- , ge)warenian 5 H. 
1 C. gegen -m 1 C 1 Or. ; ?5tim cecere 1 Or. , ?5d ceceras 

1 H gegen -er- 1 Cl Or. ; si(;era?S 437^*; biteran 'amarum' 

2 H (a)biterian 2 H gegen -<r- 1 HC Or., f ceder as ^ -a, 
-wm 3 H 1 C 2 Or. gegen -dr- 4 H 6 C, gef ceder en 1 Or., fcede" 
rencyn 1 Chr. gegen -dr- 2 Chr.; fcegere^ -an 2 H gegen 
-gfr- 1 H 2 C 1 Or. , hoferede hier ? gem?5örade 2 Or. gegen 
-5r- 4 H 1 Or. , smicere 1 HC neben smicror 1 H , d p. gf6ti;i- 
döran 1 Or., isn. wacore 1 H. SchliessUch contraction in 
der deel. v. tedr und ^wedl. 

3) Kurzvocaüsche ohne svarabhakti sind (der artikel ist 
von mir der deutlichkeit wegen hinzugef ügt) : tSdm botte ^ 
die casus von ceorl^ eorl^ tSearl; 3 sg. cj. egle^ tSa fuglas^ 
t^dra fugla^ tSém éfengi{é)flum ^ ^ces mcessehrcegles^ tSd 
nceglas^ tSdra neeg la ^ tSdm setle, ?Sdm segle^ siglan 'velis 
vehi'; besman 'virgis', Usne^ -urn 8 HC gegen einschub 
38 H 26 C 3 Or., bisnung 1 HC, bisnian 3 H 1 C gegen 
bi(e)senian 3 HC; brosnian^ gnomian^ -w^gi gesomnian, 
'Ung wie öp<-, tósomne^ -scemne; tScém ofne^ tSoes renes ^ ds. 
tSodne = tSodene hierher ? (ge)warnian 1 C 1 Or gegen ein- 
schub 5 H 1 C; endlich -g^n-, -/Vi- in der deel. von tSegn, 
ofn^ swefn^ stefn = stemn^ emn und gehrifnian; tSd cecras 
1 C tSdra cecra 1 Or. gegen -eer- 1 H 1 Or. ; bietre 'amarae' 
1 H bitresta 1 Or. abitriatS 1 C gegen -ter- 4 H; fcedras, 
-a 4 H 6 C gegen -der- 3 H IC, fcedrencyn , -healf 2 
Chr. gegen -der- 1 Chron. ; fefres = febbres (fremdwort) , 
fetSra , fi^ru ; fcegre , -an 1 H 2 C 1 Or. gegen -ger- 2 H , 
hidres tSidres (tScedres) , geligre (geltre) , genitS('S)rian 4 H , 
1 Or., gp. rodra, sUdrianj smicror 1 H neben smicere 
1 HC, sê tydra^ und constant in der deel. von snot(t)r^ 
snyttro. 

4) Die silben mit natura oder positione langem vocal 
zeigen nur svarabhakti in wépeno , -a 3 Or. sonst -pn- , 
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hlédere 1 C, ceastere Chr. 644, also nur fünf beispiele! 
accedit cdwelas. Nirgends sonst mittelvocal ; arérode Chr. 718 ^ 
ist unglaublich. Sicera^ 437^* scheint mir kurzsilbig oder 
miter aus ar^ ir; tmnclian und wistlung sind nicht sicher 
zu deuten, aber jedenfalls fügen sie sich der regel. 

5) Zwischen r und w findet sich svarabhakti im as. 
me[a]ruwnesse 211" meruwenesse C; gearuwaS 261" sonst 
gearwian^ gearuwe 433"'* 453' ungearowes 171" -ewes C, 
fuUgearowode 385*-^ sonst -rw" in gearwian 2 H 3 C und 
im adj. 6 H 4 C 7 Or.; ds. eorStyrewan 'bitumine' 074*^ 
nirewett 0120** ds. searewe 0124" dp. searewan 0113", 
sonst searwe^ -a, -urn 2 H 2 Or. seara 1 Or. (II, pg. 10). 



Die consonanten. 

Uebersicht (*). 

§ 129. b: bana,gebann,batian, baSian, ban, bat, bsec, 
bae?5, bafedan, -bafere, gebaferan, gebafere, gebed, bede- 
cian , bedd , bedu , belgan , belle , bend , gebendan , beran , 
besma, betera, betst, bettrung, beïSung, bêgen, ben, 
bêna, bêtan, beald, bearn, bearu, beag, beam, beatan 
(gebeat) , beofung , beorcan , beorg , beorgan , beorht , beódan, 
beón, gebeórscipe, beót(ian), borg, bi, biddan, bilewit, 
bindan, biscep, bisegu, bisen, bismer, biter, bi, bidan 
(anbid), bitan, bieldan (bieldo), bierhtan, biécnan, ge- 
biégan, biéme, biétel; be-, gebod, boda, bodian, bodig, 
elnboga, bolster, mundbora, baecbord, botl, bóc, bóg, 
bósm , bót , bucca , burg , foldbüend , bügan , bügean , (ge)- 
bür, byge, gebycgean, abylgS, forebyrd, byrele, byrgen, 
bebyrgean , gebyrian , byrïSen , bytlan ; — ablacian , gebland , 



(*) Sieh die bemerkung seite 117* Bloss Unges j ist cTirsiyiert, 
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blac, blaecern, blawan (bliwere), ablendan, blêd, ge- 
blêtsian (blêdsung), bleóh, blind, blis(sian), bliSsian, 
bliïSe, bl6d(ig), blótan (geblót); — brad (bradian,br8fedan), 
brsegen, braegden, br^w, brafeS, brecan (gebrec, (ge)broc), 
bred, bregdan (bridels, gebiidlian), brêmust, breóst, 
brid, bringan (brengean), brosnian, bróga (gebrêgean), 
bróSur , brücan (bryce), brycg , bryrie , brytnere , onbryrdan , 
bryttian, bryd; baernan, biernan, burna, berstan, byrne, 
endebyrnes; — weóbed, -bud; — habban, hebban, libban, 
abbud(esse), febbres, cumbl, on symbel, geclibs; — nebb, 
ribb, sceabb, sibb, sceabb, sibb (und abl.), godwebb. 

c: gecafstrod, calendas, carcern, caru, casere, cawel, 
cafeg, cempa, ceunan, cêlnes, gekêlan, kêne, ciégan, kok, 
kok(k), col, gecóp(ust), cópenere, acoren, corn, costian, 
(bür)cot , acólian , culfre , cuma , cuman (cóm) , cumbl , cund , 
cunnian, cü5, kycgel, kylle , cy me , ky men , kynelic, kyning., 
cynn (cynrên), gecynd(e, -elic), cypren, cyst(ig), cySan, 
cla?5, clafene (clafensere), cleweSa, clif, clifian, clipian, 
cliéwen, clom v. climban, clüd, clüse, clyppan, cnawan, 
cneow, cniht, cnódan, cnyssan, cnyttan, crawan, craeft, 
crsetwabn, creópan, cristen, cwacian, cwalu, cwelan, 
cwellan, cwealm, gecwêman, cwên, acwencean, cweorn, 
cweïSan, cwide, cwielman, cwóm, gecwucian; — secer, 
ablacian, blsecern, brecan, brücan, cwacian, cucu, ge- 
cwucian , fordician , eaca(n) , eacian , facian , fraco?51ic , hacele , 
scinlaca, gelacan, licettan, lician, gewitioca, lócian, on- 
lücan, gemaca, macian, nacod, racente, racian, racu, 
forsacan, andsacian, sacerd, sacu, sc(e)acan, sican, si- 
cettan, sicerian, sicor, aslacian, sprecan, ofersprecol, staca, 
sticel, stician, stracian, be-, geswican, beswicol, awacian, 
wacian, wacor, wician, wicing, wlacu, wracian, wracu, 
dbrendwreca, wrecan, wucu; bedecian, astyfecian, ield- 
cian ; — aecs , biécnan , gedrycned , geeacnian , facn , frêcne , 
tacn, onwaecnan; — lichoma, licumlic; — carcern; — 
bucca, geloccian, ?5accian, waBCce; — ac, baec, blac, bóc, 
gebrec, (ge)broc, ceac, cealc, die, eao, fee, ficbeam, 
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geoc, hlec, ie, kok, lac(an), -lac, -lic, lic, gelic, loc, 
seóc, sleacnes, sprafec, strsec, biswic, wac, wie, anwóe 
(praet., andere praet. auf -c übergehe ich), wrsec; — 
meoloc, munue, mattuc; — kokk, locc, swaec. 

eeaf, cealc, ceald, eeaster, ceac^ eeap(ian), ceas,ceorian 
eeorfetn , eeorl , ceósan , ciele , eierr(an) , eiéping , eild , cirice 
eist, eidan, ciS; — bryee, êee, selfliee, riee, rieeter 
ricsian, stice, cirice, micel, hlêean, hrafecan, geiécan, lafece 
seinldbee, -lafecean, gerafecean, rêcean, sêcean, tócean, on- 
watecan, tyncen, iacin(c)tus ; — hnecea, ?5icee, leceean 
oleccean , gemaeccea , reccean , recceliést , sticcan , streccean 
wleccan, w(r)eecean, wraecea, Sryecan; — smic. 

d: gedafenlic, -ian; gedal, daeg, gedaeftan, ungedaeftnes 
ofdaele, ddfel(an), andefenu, delu, gedelf, delfan, demm 
derian, ungedêflic, dêma(n), dearr (dorste), dead, deaf 
deaS, adeorciaü, deóful, deóp, deór, undióresta, dihtian 
dile, adilegian, adimman, die, diégle,-an;diérling, dohtor 
dol , dógor , dóm , don , duguS , duhnan , dumb , duru, düfan 
dun, düst, gedyne, dynt, gedyrstignes , dyrne, dyslic 
dysig; — dragan, ofdraèdan, adré^fan, drenc(an), dryne 
gedrêfan, dream, dreógan, drinea(n), drifan, gedróf 
drohtian, dropa, adrügian, gedryenan, dryhten, dr^ 
dr^ge, dr^pan, andi^sne; adwaBscan, dwellan, dwolian 
gedwola; — abbudesse, bafedan, bedu, bedecian, beódan 
baèdon, abeden, bidan, blódig, boda, bodig, bodian, br4d 
(bradian, brafedan), eidan, cnódan, cwafedon, gecweden 
of-, ondrafedan, dyde, eadig, faeder, fêdan, flêde, gefrêdan 
glidan, gnidan, gödian, grdbdig, gredda, gyden, hladan 
bladder, hlidan, hladan, forhradian, hüdenian, h^dan 
idel, (be)ladian, lafedan, L^den^ sumorlida, medome 
lafewede, módor, geneadian, niédan, rafedan, arifedan, be- 
rabdan, laetraède, -rafeden, aredian, ridan, rodor, sceadu 
sc(e)adan, sidu, slidan, slide, snafedan, wê snidon, snide 
asoden , spêdig , stede , tiederlie , -nes ; tredan , tüdor , wadan 
wafedelnes, wêdan, weder, gewidere, wudu, elSiódig, a- 
geSiédan, Soden, beSridian, Sydan, hoferede, healede; — - 
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afedre, faedra, fódrere, gadrian, nabdre, slidrian, ontj^dran; 
— abbud, gebed, anbid, blêd, blód, be-, gebod, brad, 
bred, biyd, gecid, clüd, dafed, daegrêd, dead, ed-, flód, 
glaed, God, gód, godwebb, had, hlaed, hlöd, gehl^d, 
hraed, hreód, h^d, gehydnes, lead, leód, mafed, med-, mód, 
niéd(ling). read, -rad, gerad, rafed, ród, s^d, toscead, 
slaed, gesnid, gesod, spêd, stód, tid, werod, weód, wid, 
wiotod, wód, wrafed, Seód, bord, geard, hirêd, h^med, 
heafod, weorod; — bedd, brid, midd, mydd, wed; — 
biddan, ahreddan, middangeard , oftreddan, giddian, Srid- 
da; — gitsere, gitsian, geblêtsian (blêdsung), miltsian, 
fafetnes, anmêttan, ofer-, eadmêtta; mitta, spatl, botl, 
bytlan; latteow; — endlefan; — feówer, eówer(?); — 
atSamans, senoS. 

f, v: facian, fandian, faran, fècn, gefah, faeder, -a; 
fsBc, faegen, faeger, faereld, faest(en), faet, siïSfaet, fsbh?? 
taferlic , fifetan , fsètels , gefeccian , fela , feld , feil , fenn , ferian 
leasferïSnes , fe?Ser, fêdan, fêgean, gefêra, ungefêre, feran 
fêSa, fê?5e, fealdan, -feald, feallan, fearr, feaw, feax 
gefea, feoh, gefeoht , feohtan , feorh (midfeorwe) , feorm(ian) 
feorr(ian), befeolan, feówer, fióung, gefeón, feónd, fierd 
afierran, fiellan, (ge)filde, findan, finger, firmettan, fisc 
fiscian, -ere, -aS; ficbeam, fif, folc, folgian, -ere, -o?S 
gü?5fona, ford, for, fore-, forht, forma, -forod, forSgenge 
fódrere, ungefóglic, fón, fóster, fót, fugol, fuU, fultum 
fuUwian (fuUwuht) , fundian , furïSumlic , fül , fylgean 
fyllan, fylstan, ungefynde, fyrest, afyrhtan, fyrmest 
fyrSran, ai^lan, f^r, a^ran, l^st, flan, flafesc, flêde, fleah 
fleax, fleam, fleóge, fleógan, fleón, fleót, fleótan, flitan 
wiSerflita, geflit, fliéma(n), flód, flówan, fracoSnes, fraet- 
wian, gefrafege, fremu, fremde, fremman, fremu, frétan 
frêcne, gefrêdan, frêfran, freóh, freógan, freónd, friSian 
-ferS, fricc(e)a, frignan, friïS, freósan, frófer, ordfruma 
frym?5; first, fersc; — afefen, sefest, beofung, clifian, ge- 
dafenian , -lic ; andefenu , deóful , adr^fan , gedrêfan, drifan 
düfan, efor, frófor, gafol, giefan, gifu, giful, gifre, hefig 
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hefelic, heafod, heofon, heófan, oferhlifian, behófian 
lèfan, endlefan, geleafa, lifiende, hê li(o)fa?5, andliefen 
lifan, a-, geliéfan, lofian, lufu, -ian; nafela, nefa, ofer 
ófer, arafian, scrifan, scüfan, sefa, seofon, siófian, asty- 
fecian, ufan, ufor, uferra, yfel, geSafa, tSafian, bewafefan 
weófud, hoferede, seofe?5a, eahteSa, hreófl, giefl, sweflan 
ungedêflic, siolofr, fefres, febbres, frêfran, gifre, atiéfran 
offrian, sylfren, emn, ofn, ofn, stefn = stemn, swefn 
gehrifnian , araefnan, efsian, gecafstrod, 3efter(ra), acrsef- 
tan, gedaeftan, biaeftan, aefter, gehaeftan, geSofta, -ian 
lifde; craeft, ungedaeftnes, eftgian, gehaeft, lyft, oft, ge- 
Softscipe, ryht, sceaft, gesceaft, scrift, aefstig; — o?55e 
— ceaf, clif , deaf , gedróf, gief, ie ahóf , heaf, hlaf , hreóf, 
hrif, hróf , laf, leaf , leóf , lif , lof, of, reé-f, scraef, sceaf 
staef , Sióf , wif. 

g: gadrian, gafol, gamen, gangan, gast, singal, gan 
garsecg, gaeglbafernes , agafelan, agafelwed, foregengea, on- 
gedn, tógeanes, godwebb. God, gold, gód, guma, gü?5 
gyden, ofergyldan, gylden, begyrden, gylt, gyte, glaed 
gleaw, gleng(an), glidan^ gnidan, gnornian, grapian 
grafedan , greada , grafedig , great , gremian , grênnes , grêtan 
griellan, grim, grimsung, grin, gripan, grom, grot 
grówan, grund, gaers; — agan, agen, elnboga, bróga 
bügan, dógor, dragan, dreógan, adrügian, dugu?5, eage 
fleógan, flugon, fleóge, fugol, hagalian, onhagian, higian 
hnigan, hwaethwugu, belagen, leógan, maga, magister 
nigon, -e?Sa; plega, -ian; sigan, slaga, geslagen, stigan 
sügan , sugu , swigan , swigian , swógan , heretoga , wê tugon 
getiogoSian, get^g?5ian, wegan, geSigen, aSwaegen, bisegu 
tintrego, braegen, faegen, faeger, maegen, braegden, breg 
dan, bridel(s), frignan, ongean, tógeanes, ie forhogde 
oferh^dig, oferhygd, ingehygd, hraedhydignes , ie legde 
gelêd, mafeden, ren; ie sae(g)de, stregdan, ie ÏSigde 
untygSa, gaeglbafernes , diégle, eglan, hraegl, naegl, sagl 
(sahl) , segl , siglan , tigle , rinan , twêntig , eraetwabn , ?5eng 
= Segn, mafegS, witga, eftgian; — beag, bodig, bóg, 
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daeg, ungefóglic, -ig, leag, maeg, mafeg, genóh, stig, 
swêg, -tig, trog, twig, weg, (an)wig, wódSrag, wag; — 
gealga, gealla, middangeard , gearo, geaxwian, geat 
giótan, giddian, giefan und ableit, gild(an), widgille 
gielp(an), giéman, giem(m), ongin(nan), ginian, gierd 
gierela, giernan, gegierwan, be-, ongietan (andgiet, agieta) 
gidsian, gifre, gisl, ge-, byge, gebiég(e)an , brêg(e)an 
dr^ge(an), ege, fêgean, gefrsfege, siweniége, geli(gè)re 
liéget, menigeo, as. menie, saegen? sige, slege, swig(g)e 
tiég(e)an, gewafeged, il, Sa gerênu; lieg; — gebycg(e)an 
kycgel , hrycg , hycg(e)an , licg(e)an , secg(e)an , awecg(e)an 
Sicg(e)an; — brycg, garsecg. 

h: habban, hacele, onhagian, hagalian, hand, hangian 
hatian, lichoma, had, hê,l, halig, ham, gehat, hatan 
hawian, -ere; geh3eft(an) , haerfest, h8et(t), h^lan, hafeman 
-ed, ere; onhaètan, haète, aefterhöèSe, haèSen, welhafewen 
hefig, hefelic, hel(l), behelian, helm, help(an), gehendast 
here, herian, hergian, hete, hê, healdan, healf, heall 
healsian, healt(ian), heard, hearg, hearm, hearpe(re) 
heaf, heaibd, heah, heal(h), heala, -ede; hedn, heap 
heawan, heofon, behionan, heord, heorte, heófan, hinde- 
weard, higian, hirêd, ryht-, gesinhiwan, hiwian; gehield 
onhieldan, hielf, gehierdan^ (ge)hierstan, -ing; hiertan 
hiénan, -S; gehiéran, hiérra, hiéhst, hiéwet, hoferede, hê 
hogaS, hogde; hold, holh, aholian (cavare), holian (arcessere) 
holt, hopian, tóhopa, hoppe, hord, horn, hors(chwael) 
behóflan, hóh, hón, hü, hudenian, hund, hungor, hunig 
hunta, -oS; hü(lic), onhüpian, hüs; -hycgean, -hygd 
(-h^d), behyldan, hyldo, hyngrian, hyht, hyll, onhyrian 
hyrne, hyse, hyspan, h^d, hj^dan, geh^dnes, hyra, h^5 
hereh^S, iacin(c)tus, hladan, hlè-f, hlaed, sciphlaest, ofer 
hlaestan, hinder, hlafene, -ian; hlec, hlêcan, hlem(m) 
hleahter, hleapere, hleótan, hlinian, hlidan, oferhlifian 
hligan, hlise, hüehhan, hliépan, hliépe, hliét, hlóS,hlütor, 
hlüd, hlynn, hlystan, hlytta, gehl^d, hladan, hnaeppian 
hnecca, hnesce, -ian, -lic; hneaw, hnipian, hnigan, for- 
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hradian , hraed, oftraedlic, hrsegl, hrsëcan, ahreddan , hrêman, 
a, onhrêran, hream, hreód, hreóf(l), hreósan, hreóh, 
hreów, waelhreówa, hreówan, hrif, gehrifnian, hring, 
ahrisian, hrinan, hróf, hrycg, hryre, hwè,, hwaet, hwamm, 
h wonen, hwanne, hw^r, hwara, horschwael, hw8B?5er 
(sfegSer, aSer), hwsfete, hwelc, hwelp, ahwettan, gehwêlan, 
hwearfian, gehwearfnes , hweorfan, hwierfan, hwi, hwy, 
hwil, hwilendlic, hwilian, hwit, hwi?5a, hwurful; — 
teohhian, hliehhan, pohha; — ie ahte, dfeht, ie gebohte, 
cniht, dihtian, dohtor, drohtian, eahta, eahtian, feohtan, 
hêht, hleahter, ie leahte, leahter, leahtrian, leóht, ge- 
lihtan, liéhtan, meahte, mieht, nieht, genyht(sum) , ie 
r^hte, ie reahte, reahtian 'disputare', ie róhte, ryht, 
ütsiht, slieht, ie sóhte, stihtian, ie streahte, ie tsfehte, 
tihtle, tyhtan, wiht, ie weahte, wróht, full(w)uht, tyhtan, 
Seahtian, geSeaht, ie Sóhte, ie Sühte, sondihte; — feax, 
fleax, Neorxna wong, niéhst, oxa, seax, siex, betwix, 
betweoxen, weax, weaxan, wriexl(an); — fsfehS, gefihS, 
gesihS; — ah, gefah, fleah, hóh, neah, ie pleah, pleoh, 
ie seah, 5eóh; bleóh, feoh; — beót(ian), ea, eam, gefea, 
gefeón, fleón, fuUwian, laan, seógean, pleón, seón, slean, 
teón , tien , hundteóntig , tweógean , tweó , tweónian , wreón, 
Seón, Swean; — feolan, ahohan, Sweora; — ear, fliéma, 
gefliéman, healie, heanes, lafene, tó tóne, onlafenan, ge- 
malie, neatóeean, neawest, pleóleeost, sweór, tear, be- 
tweónum, weóbud, -fud; Sweal; Sweortiéme, mist, waestm; 
— hiérra, nearra; — ondettan, nabban, lieumUe. 

3 : iu , iung, iong, iuguS ; — ge — ge, gê, gear, gi(e)f, gi(e)t, 
giecSa, gind, gingra, -est; gioguS, giuguS; geoe, giok; 
gio; geon?geond, giond ? begeondan , gioeSa , geong, giong, 
giung; geómorlie, geómrian; — bêgen? twêgen, -gea? 
iége , glige , hligan , eiégan , tweógean , smeagean , Sreagean , 
bügean; Sa e^g(e)a; — hlisa, eóde; — igge, eiggende, 
gecigged, gligge; — eafeg, iég. Sieh weiter unten. 

1: gelang, langian, lamb, lond, laSian, lae, -lê,e, ge- 
lacan, (be)lè,dian, latteow, laf, lar(eow), last, laS, Iset, 

12 
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laeppa, l^ce, scintóce, -lafecean, tódan, Lafeden, lafefan 
tó Isfene, lafene, ontónan, léferan, lafestan, l^tan, Idfewede 
leccean, oleccean, lecgean, endlefan, lemian, geïendan 
lettan, leahter, -trian; lead, leaf, geleafa, leag, lean, lean- 
(ian), leas(ung), leornian, leó, leód, leóf, leógan, leóht 
forleósan, leó?5, -lic, sumorlida, ondliefen, geligere, lic- 
gean, lim, limpan, -ling, blinnan, li?5, lic(homa), gelic 
selflice, lician, licettan, lif, lifan, gelihtan, swatlin, linen 
gelisian, liSe, -an, -ian; a-, geliéfan, lieg, liéget, liéhtan 
anliépe, liésan, -liést, loc, gewitloca, locc, geloccian 
lof(ian), (for)lor, losian, lot, loSa, lócian, gelómlic, lufu 
-ian; lust, onlücan, onlütan, lütian, lyft, lystan, lytel 
lytig, -elic; lySre, lySerlic; — seSelu, -ing; dfelan, bilewit 
byrele, calendas, acólian, gekêlan, ciele, siolofr, cwalu 
cwelan, ofdaele, dafelan, dele, dile, adilegian, t6 dole 
gedwola , dwolian , ele , ealoS , fela , fugelere , a^lan , agsfelan 
gierela, hacele, hagalian, halig, halian, h^lan^ behelian 
heala, healede, holian, gehwêlan, hwilian, meoloc, pa 
lendse, pile, pyle, ges^lan, scolu, nafela, sêlest, solor 
stalian, stalung, oferst^lan, stelan, sylian, talente, talian 
tafelan, tilian, wela, welig, weloras, Solian; — cealc, ni- 
cealt, folc, seolcan, spilcan, wealcian, wolcn, ceald, eald 
ieldan, ieldcian, feald(an), foldbüend, gieldan, (deófol)- 
gield , (be-, ge-, 6S)healdan , gehield , behyldan , milde , scield 
scieldan, sculdor; die praeterita cwealde, sceolde, sealde 
stealde, tealde, nolde; scyld(gian), seld-, seldon, on- 
geweald(an), gewi(e)ldan, -walda, wyldra, worold, ?5er 
scold, geSyld, culfre, gedelf(an), healf, hielf, olfend, self 
sealf, siolfor, ofersylfran, sylfren, wulf, belgan, abylgtS 
folgian, -ere, -o?5; fylgean, gealga, swelgan, telga, wealg 
befeolan, heal(h), holh, aholian; sulh (?), wealhstód 
öelmesse, monwealm, dulman, helm, psalm, (^)wielm(e) 
eln, elpend, gielp(an), help(an), hwelp, bolster, fylst(an) 
healsian, alter, fultum, gylt, healt(ian), holt, meitan 
gemieltan, milts, sealt, smylte, sweltan, agsfelwed, weal- 
wian, beald, bieldan, unbieldo, cild, feld, filde, gefilde, 
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gold, ameldian, spildan, onhieldan, held, hyldo, weald 
wilde , wildeór , wuldor ; — gebridlian , wistlung; — orgellic 
hwelc, swelc, twelf; — belle, acwellan, kylle, dwellan 
fiellan, feallan, fyllan, gealla, widgille, griellan, sellan 
forspillan, stellan, stille, -an; swellan, tellan, weallan 
willa, willan, wielle; — col, gingal, gedal; dsfel, dol, fül 
hal, horschwaïl, hwil, mafel, mil, sceal, smael, sol, stael? 
stólhere, stol, s^l, tol, W8el(hreów, -stów), wol-, — eall 
all-, feil, fuU, fuUwian, heall, heil, hyll, snell, sciell 
spell, welsprynge, onstal, weall, gewill; — cumbl 
giefl, sepl, adl, on siml, sawl, il, und die suffixe -al 
-il, 'uU 

m : gemaca , macian , maga , magister , mances , manian 
menig, inann(a), Monna, gemang, mangian, martyr 
mattuc, gemalic, man, mara, mawan, gemaeccea, mseg 
maegen, maessepreóst, msest, maestan, msèd, mafeg, m^(g)den 
maègS, mafel, mabnan, gemafene, mabre, gemaere, maferlic 
msferS, maest, unge-, ofer-, ormafete; mafetS, (ge)mearc(ian) 
gemearr, mearuwenes, med-, medome, ameldian, meitan 
mengan, menigeo, mentell. mere, mersc, metan, gemet 
gemetgian, ungemetlic, mete, afemetta, -ig; me, mêd 
amêtan, gemêtan, meoloc, micel, mid, milde, milts(ian) 
minte, mis(sen)lic, mist, mitta, mieht, gemieltan, ge- 
mirce, amierran, mil, min, mi?5an, morgen, mód (an- 
mêttan, eaSmêtta, ofermêde), módor, módrie, móna 
mónaS, gemot, wê móton, onmunan, munuc, munt 
murc(n)ian , -ung ; müS , mü?5a , mydd , gemynd(ig) , weord- 
mynd, mynster; — aSamans, biéme, brêmust, cuman 
cyme, cuma, (ge)cwêman, -ung; kymen, dómere, dêma(n) 
fliéma(n), fremu, ordfruma, gamen, giéman, gremian 
hsèman, -ed, -ere; hrêman, geómorlic, lemian, lichoma 
niman, noma, ariman, ryman, scamu, -ian; gesêman 
sumor, temian, fulteman, ?5weortiéme, tima, wyrt(t)ruma 
getruma, getrymian, tótwafeman, gewêman; — dumb, 
lamb, womb, oferclom, cumbl, symbel, on sim(be)l, sym- 
blan, timber, timbran, ymbe, fremde, nemnan, cempa, 
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impe, -ian; gelimp(aii) , rempan, tempel, geómrian, 
frymïS; — demm, giem(m), grimsung, hlem, hwamm, 
ram(m), wom(m), ?5rym(lic), adimmian, fremman, trem- 
man, gewemman; — beam, cwóm, ie eóm, dóm, dream, 
eam , fleam , grom , ham , him , hream , lim , gelómlic , rim, 
rüm, sam(wis), sóm(r8feden), -sum, sum, stream, bearn- 
te&m, trum, fultum; — maSm, waestm, a?Sum. 

n: nacod, nafela, noma, naegl, naedre, nafetan, -ing; 
ne, nebb, nefa, nemnan, gener(ian, genesan; -ness, ge- 
neadian, neéih, ne&t, nigon, niman, niwe, niïSerlic, ge- 
ni?Srian, ni3, nieht, nierwan, nierewet, niéd(an, -ling), 
niéten, norïS, nosu, notu, -ian; genóh, genyht, nytt; — 
-ane, bana, bêna, bryne, kêne, clsfene, cópenere, kynelic, 
kyning, gedafenian, andefenu, gedyne, ginian, grêne, 
hiénan, behionan, htóne, -ian; hlinian, hrinan, hunig, 
hwonon, hw8Bth(w)uguningas , to lafene, Isfene, onlafenan, 
leanian, linen, manian, monig, mafenan, geraafene, menigeo, 
móna, monaS, munuc, onmunan, onettan, pening, pinian, 
rinan, ryne, forerynel, onscünian; senoS, gesiéne, aspa- 
nan, stdfenen, -an; striénan, sunu, teóna, be-, fort^nan, 
ungetine, ont^nan, wana, -ian; forwana, wên(a), wênan, 
orwêne, winestra, wrsfene, wunian, gewuna, -elic; a5e- 
nian, Sunor, geSwafenan; — anga, bringan, ie fêng, finger, 
gang, gangan, -ui; heng , hangian , hring,hungor, hyngrian, 
-ig; geong, gelang, longian, gemang(ian); -ing, -ung; 
sang, singan, springan, stingan, strang, -ian; swingan, 
swongornes, tungol, tunge, wong, 3ing, -ian; tSringan, 
oferSungen; — brengean, engel, -feng, andfenge, forS- 
genge, foregengea, gingest, gleng, gleng(e)an, ymbhrin- 
g(e)an, meng(e)an, pyng(e)an, beseng(e)an, ^spryng, 
spynge, steng, strengest, strengio, streng, swinge, swin- 
gelle, teng(e)an, getenge, getyngnes, geSync?5o; — ankor, 
drinca(n), inc, unc, incer, mances, sconca, scrincan, 
sincan , swincan , stincan , wincian , Sonc(ian) , ymbe?5onca ; 
— acwenc(e)an, drene, drync, drenc(e)an, scenc(e)an, 
screnc(e)an, senc(e)an, sweiic(e)an, geswinc , stenc , tosten- 
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c(e)an, tyn-cen, wlenc(e)o, forwlenc(e)an , wrenc, ?5en- 
c(e)an, 5ync(e)an; — anda, and-, an-, on-; aerende, -an; 
bindan , (ge)bend(an) , gebland , ablendan , blind , calendas 
cund , gecynd(e , -elic) , elpend , -ent ; ende , fandian , feónd 
findan , freónd , fundian , ungefynde , grund , hand , gehende 
hindan, -eweard; hund, hunteóntig, lond, gelendan, ge- 
mundan, gemynd(ig), olfend, palendse, pund, (ge)pyndan 
-ing ; rind , sand(ihte) , scand , scendan , sendan , sind (sint) 
standan, sund, gesund. sundorlic, syndrig, swindan 
asyndran, fortendan, under, iindern, wandian, wandrian 
windan, wendan, halwende, wind, wund, wund(ian) 
wundor, -ian; yndse, Süsend, Sindan; — dynt, ent 
hunta, -oS; mentel, minte, munt, plante, -ian; racente 
talente, tintrian, tintrego, twêntig, winter; — binnan 
cennan, cunnian, fennig, onginnan, hwonne, mann(a) 
Monna, mennisc, inn, innaS, blinnan, nunne, panne 
onpennian, sciennes, spannan, spinnan, sunne, synnig 
"winrian; biernan; baernan, burna, byrne; — fif, gerêfa 
sêfte, êhtan, -nes, -ere; hóh, ge?5óht, ühte, wóh; düst 
est, üs, ure, w^sc(e)an, yst; cü?5, fracoSlic, cySan, fêSe 
fêSa, güS, hj?S, liSe, liSian, mü?5, mü5a, ge-, fornêïSan 
óSer, siS, só?5, stiS, sü?5, swi?5(lic, -an), üSe, cüSe, ^?5 
duguS, giogu?5, nigeSa, teóSa, tiogoSian; — mynster 
pinsian, a?5amans; — on, an, ban, bên, flan, in, cwên 
dulman, dun, ongean, grin, hean, geon? le&n, lin, man 
min, sin-; onsién, són, gespan, stan, gestreón, swan 
swin, tin, tün, twin, un-, wan, wen, win. Sin, suffix 
-an, -in, -un, -in; gee&cnian, frêcenlic, gehrifnian, hüde- 
nian und weiter suffix -nian (-inójan) ; ann, gebann, cann, 
cynn, fenn, hlynn, angin, inn, inn (subst)^ scinlac(a), 
-lafece; gespann, gewinn, wynn, und suffix -en(n) aus 
voc. + -nnjo, -nnjó; — missenlic = mislic, en(d)lefan, 
hundsfeUeftiogoSa , sblc. 

p: palendse, panne, forpaferan, pening, onpennian, 
pile, pinian, pinsian, plante, -ian; plega, -ian; pleah, 
pleoh, pleólic, pleón, pohha, port, portian, pol, preóst, 
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pund, pyle, pyndan, -ing; pyngan, pytt, psalm = salm; 
apostel, ce&pian, ciéping, clipian, cópenere;, gecópust 
creópan, dropa, drypan, grapian, gripan, geheéipian 
hle&pere, hliépe, hnaeppian, hnipian, hopian, tóhopa 
onhüpian, anliépe, open, pè.pa, pi?5a, ripan, slapan, tó- 
slüpan , staepe , gsersstapa , stüpian , süpan , swapan , tapor 
wafepen , wêpan , 5re&pian ; — cypren , elpend , worpian ; — 
aeppel, clyppan, hoppe, laeppa, scieppan, staeppan, uppe 
-an, -ian; yppan; — biscep, ce&p, dióp, he&p, rap, scop 
slsfep, Srep; — upp, up(p)lic. 

r, B (d. h, agm. r, z): (un)gerad, Saet gerad, rap 
arasian, racu, racente, racian, arafian, ramm, araefiian 
gera§c(e)an, raöd (-rad), raedan, araedan, laetraede, -raeden 
araéran, (on)raesan, raêswan, recc(e)an, aredian, rempan 
restan, gereSre, rêc(e)an, daegrêd, gerêfa, cynrên, ren 
Sa gerênu , rêtan , rêSe , gerêSre , reahtian , reéid , re&f(ian) 
gereorde, -an; ribb, rind, gerisna, óè-rist, rit5, rice(ter) 
ricsian, ridan, rim, ariman, rinan, ripan, risan, rodor 
rotian, ród, (un)rót, rów, rówan, róSur, rust, rum, ryft 
ryht, ryne, forerynel, rj^man, iernan (tórinnan); — arod- 
nes, arian, aeren, aerende, -baere, gebaere, -an; beran 
bearu, mundbora, byrele, gebyrian, caru, cè,sere, ceorian 
acoren, chora, cirice, derian, duru; -ere, eare, erian 
faran, faèran (faerlic), faereld, ferian, fêran, gefêra, un 
gefêre, -lic; fore, foran, -forod, oferfroren, fyrest, a^ran 
i^ren, gearo, here, herian, hirêd, gehiéran, hoferede 
on-, ahrêran, hryre, hwser, onhyrian, h^ra, lareow, laeran 
maere, gemaere, mara, mere, generian, óra, forpsêran 
sarian, sarig, landscaru, scieran, sciran, wiSsceorian 
forse&rian, ofsmorian, snoru, spaiian, spere, spyrian 
stiéran, stióra, styrian, andswarian, -u; swerian, swiora 
teran, toreniége, Sa ware, -an; warian, weloras, werian 
werian, werod, weorod, wêrig, gewidere, worold, ge 
Swaère, monSwaère, nearo, merscj — gecierran, feorrian 
afierran, ierre, amierran, steonu, wyrrest, wyrsa; - 
aefterra, hiérra, innerra, uferra, üterra; beorcan, carcern 



§ 429. ÖIÊ CONSONANTEN. l63 

adeorcian , earc , (ge)mearc(ian) , gemierce , murcuug, murc- 
(n)ian, spearca, weorc, wyrcean, bord, onbryrdan, fore- 
byrd, endebyrdnes, eard, eardian, fierd, ford, geard, 
gierd, begyrdan, heard, heord, gehierdan, hierde, hord, 
ord , sweord , weard , wiSerweard , gewierdan , word , wyrd , 
we wurdun, geworden, ge-, ondwyrde, forwyrd, sacerd, 
ceorfan, earfoSe, haerfest, hwearfian, gehwearfnes, hweor- 
fan, h wierfan, hwurful, ierfe, sceorfan, oftorfian, torfung, 
oftyrfan , ?5earf , beorg , beorgan , burg , byrgen , bebyrgean , 
earg, hearg, morgen, sorg, (a)wierg(e)an , awiergan, 
beorht, bierhtan, feorh, le&sferSnes, forht, afyrhtan, ie 
worhte, gewyrht, wyrhta, ?5weorh, ÏSweorscipe, ?5weora, 
Syrel, herRian, ceorl, eorl, tSearl, earm, ierman, ierming, 
earm, feorm(ian), firmettan, for5, forma, fyrmest, hearm, 
storm, wearm(ian), wyrm, wyrmsan, smaeltSearme , ge- 
mótaern, bearn, corn, cweorn, dierne, -an; eornost, 
geeamian^ gnornian, horn, hyme, leornian, ere; spoman, 
waxnian, wearn, tornwyrdan, wiernan, 5orn (Syrnen), 
blaecem, carcern, isern, undern, hearpe(re), scearp, ge- 
scierpan, sceorp, smierwan, werp, wierp, weorpan, 
worpian, gewierpan, ie dorste, gedyrstig, gehierstan, 
hiersting, hors(chw8el) , wiers, worsm, tSurst, Syrstan, 
5ü (e)art, ortgeard, heorte, hiertan, gemartriaa, marty- 
rung, port, portian, scort, asweartian, wyrt, byrSen, 
midfeorwe , gearwian , gierela , gegierwan , mearuwenes , 
nierwan, nierewet(t), worS, sier wan, tyrewa, weorS, 
weorSig , eor?Se , for?5 , fur?5umlic , fyrSran , weorSan , wier3e, 
nor?5erne; — ar, aèr, gebeórscipe, bür, diór, diérling, 
eéir, for, fyr, ^r, garsecg, gear, hwsèr, lar, (for)lor, 
gener, or, a-; orgellic, sar, scir, scür, bismer, spor, 
steór, sweor, swS,r, tear, waerscipe, wer, Sfer; ankor, 
ator, alter, aecer, aefter, bolster, bróSor, dohtor, dógor, 
eofor, eówer, faeger, faeder, feSer, feówer, for, föstor, 
frófor, hungor, hwaeSer, incer, leahter, magister, martyr, 
mödor, mynster, niSerlic, ofer, óSer, sculdor, sinder, 
solor, sumor, swongornes, teter, timber, tüder, ufor, 
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under, waeter, weder, wildeór, winter, wiJSer, wuldor, 
wundor, ure; — dearr, fearr, cierr, gemearr, torr. 

s: forsacan, sacerd, sacu, andsacian, sandj sang, sagl 
sS,m(wis), sar(ig, -ian), sawan, sè,wl, sae, ssèd, gesaêlan 
saèlS, saetere, -ing; scacan, scamu, -ian; scand, sconca 
Ibrscapung, (land)scaru, sceabb,scadu, oferscadian, sceaft 
gesceaft, sceal, scearp(nes), sceat(t), unsceaSfulnes , scen- 
c(e)an, scendan, toscad, scadan, sce&f, sceat, sce&p 
sce&wian, sceorfan, sceorp, sceótan, scild(an), scinnlac(a) 
scinnes, scip, sciell, scieppan, -scipe, (be)scieran, scierpan 
scima, scinan, scir, sciran, scofettan, ie scolde, scolu 
scop, wi?5scorian, scort, gescot, ofscotian, scogean, scraef 
(a-, ge)screncan, scrift, scrincan, scrifan, sculdor, scüfan 
onscünian, scür, scyld, scyte, scytta, feówersc^te, sê 
seó, garsecg, secg(e)an, onsecg(e)an, sefa, segl, seld- 
self, sellan, besenc(e)an, sendan, senoS, beseng(e)an 
setl, settan, gesewen, sêcean, sêftnes, sêlest, gesêman 
seón , seax , sealf , sealt , searwa , a-, forséarian, se&S, seofon 
seolcan, seóc, seófian, sibb, -ian; gesibb(sum) , sicerian 
sicor, sidu, sige, siglan, siex, ütsiht, gesihS, silofr, syl- 
fren, ofersylfran, sinraeden, sind, -nt; sinder, singal 
sincan, singan, sittan , siweniége , sican, -ettan;side, sigan 
si?5, sierwan, onsién, gesiéne, aslacian, slaga, slapan 
slaw, a-, forslawian, slaèwtS, slaec, slaed, sl8ep(an), for- 
slêewan, slege, sleacnes, sleéin, slide, slidrian, slidan 
slitan, slieht, tóslüpan, smael, bismer, smê?5e, -an; sme&- 
gean, smierwan, smiéc, besmitan, ofsmorian, smylte 
snaw , snaedan , snell , snide , snican , gesnid , snoru , snottor 
gesod, sol, solor, sorg(ian), ie sóhte, sóm, són, só?5, aspanan 
gespan, spannan, gespann, sparian, spatl, spaètan, spell 
spere, spêd(ig), spearca, spilcan, spild , forspildan , -spillan 
spinnan, spiwan, spor, spornan, spówan, sprecan, spraèc 
springan, sè-, welspryng(e) , aspryttan, spynge, spyrian 
onstal, stalian, -ung; standan, gaBrs(s)tapa , staSol, stan 
stsef, stael? staeS, staepe, stselhere, oferstselan, staênan 
stede, stefn, stelan, stellan, steno, tóstenc(e)en , steng 
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is, is, wis, hüs> mances; assa, miss(en)lic, tSyllic; -ness, 
t5iss , ungewis(s) ; — aSamans , pinsian , mynster , wy scan. 
t: talente, talian, tapor, tacen, tawian, tófecean, tólan 
getsfesu, atafesan, aeltafewe, telga, tellan, temian, tempel 
fortendan, getenge, tengan, teran, teter, fultum (full 
team) , -an ; bearnteam , tear , teohhian , teón , teóna , hund 
teóntig, tidernes, -lic; -tig, -tiogoSa, getiogo?5ian , tigle 
tihtle , tilian , timber , -ran ; getimbre , tin , trintrian , tintrego 
tyrewa, tid, tima, ungetine, tien, atiéfran, tiégan, here 
toga, toreniége, oftorfian, torfung, torr, tó, tól, tótian 
tó?S , tunge , tungol , tüder , tün , tyhtan , tyncen , getyngnes 
oftyrfan, ont^dran, get^g?5ian, unt^gSa, get^n, be-, for 
t^nan; tredan, oftreddan, tremman, treow, treów, ge- 
treów , -ié we ; trog , trum , getruma , wyrttruma , getrymian 
trüwa, getrüwian, fortrüwung, twa, tótwafeman, twelf 
twêgen, twêntig, tweó, tweógean, betweónum, tweónian 
twi-, twig , twinclian , betwix , twin ; — ater, batian , betera 
betest, bêtan, beatan, beótian, biter, bitan, biétel , 'blótan 
(fr)etan, fafetels, fafetan, fleótan, wiSerflita, flitan, geótan 
be-, ongietan, agieta, grêtan, greatian, gyte, hatian 
hatan, h^te, onhsfetan, hete, hleótan, hlütor, hw^te 
lafetan, lütian, onlütan, lytel, -ling; lytig, -elic; ungemafete 
mete, gemêtan, amêtan, wê móton, nsfetan, -ing. niéten 
notu, notian, rêtan, riceter, rotian, s^tere, -ing; sceótan 
ofscotian, scyte, feówersc^te, slitan, besmitan, spsfetan 
swafetan, swête, -an, -ian; sweotol, uton, (b)üton, waeter 
watrian, wafeta, gewsbtan, wiotod, gewita, witan, wite 
witga, witnian, wlite, andwlite, wlitegian, writan, ge- 
Sreatian, aSreótan, aÖr^tan; ^temest; fsbtt, föfetnes, hatte 
mitta; — sfet, bat, gebeat, bet, geblót, bót, cot, faet, si?5- 
fset, fleót, geflit(fullic) , fót, geat, andgiet, great, grot 
beót, hat, hliét, gehlot, hwaet, hwit, laet, lot, gemet, un- 
gemetlic, gemetgian, -Isbcean, gemot, neat, unrót, sceat 
gescot, strafet, swat, üt, wafet, wit, edwit, gewrit, Saet; — 
cr8ett(w8fen) , haet(t) , sceat(t) , gewitt(loca) , giet(t) , mattuc 
bryttian, brytnere, cnyttan, hlytta, lettan, nytt, pytt 
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scytta, settan, sittan, aspryttan, ahwettan, anett, emnet(t), 
hiéwet, liéget(t), nierewet(t), sfemetta, -ig, -ettan; — 
setl, tintrian, -ego; snotter, gesfetred, fraetwian; — fifta; — 
fette, gefett. 

w: wacian , wacor , wadan , onwald , -walda , -wom 
womb, wan, -ian; wan-, wana, wandian, wong, 5a waran 
-e ; warian , waru , warnian , watrian , wac , awacian , wag 
forwana, waecce, onwaecnan, craetwafen, W8el(st6w, -hreów) 
wser, waeter, onwsfecan, wafedelnes, bewafefan, gewafeged 
wafepen, wafet, wafeta, gewafetan, godwebb, w(r)eccean 
awecgan , wed , weder , weg , wegan , wela , geweidan 
weloras, welig, gewemman, halwende, wendan, wer 
werian (wasjan) , werian 'sepire' , werod 'dulcis' , werp 
west, tówesnes, neawest, wê; wêdan, gewêman, wen 
orwêne, wênan, wêpan, wêrig, wêste, awêstan, westen 
ie weahte, wealcian, wealdan, geweald, wealg, weall 
weallan, wealwian, weard, hlaford, hindeweard, wit5er- 
weard, wearm(ian), wearn, weax, weaxan, wea(m6dnes) 
weorc, weorod, weorpan, weorSan, weorS, weorSig 
weorSmynd , worold , weód , wucu , gewidere , wiht ^ wilde 
wildeór, willan, gewill, willa, wincian, wind, windan 
winnan, gewinn(a), winter, oferwist, ie wiste, wistlung 
wit, witan, gewitt(loca, -fulnes), bilewit, gewita, wiotod 
wudu, wiS-, gewieldan, wyldra, wiella, wielm, afewilme 
gewierdan, (a)wierg(e)an , awiergan 'strangulare', wiernan 
wierp, gewierpan, wiert5e, wie, wicing, wician, wid 
wif, (&n)wig, fuUwian, -wiht, weóbud, win, wise, wisian 
edwit, witan, witga, wite, witnian, wolcn, ie wolde 
word, geworden, ie worhte, worpian, worsm, ie anwóc 
wód, w61, wóp, wuldor, wulf, gewuna, -elic; wunian 
wund, wund(ian), wundor, uton, wynn, wyrcean, wyrd, 
gewyrde, ondwyrde, forwyrd, tornwyrdan, wyrhta, ge- 
wyrht, wyrm , wyrrest, wyrsa, wyrt(truma) , wlacu, 
wleccan, wlenco, ofer-, forwlenc(e)an , wüte, -ig, egian; 
andwlita , wracu , wracian , wraec , wraecc(e)a , wraS , 
wrafene, wrafest, wrecan, w(r)ecc(e)an, aferendwreca, wrenc. 
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wreSian, gewrit, wriexl(an), writan, wriSan, wrión 
wróht; — (n)a(w)uht, afewisce, blè.wan, -ere; cleweSa 
cliéwen , cnawan , crawan , eówer , feówer , flówan , grówan 
hawere, waelhafewen, heawan, ryht-, gesinhiwan, hiwian 
hiéwet, hreówan, iéwan, Isfewede, mawan, ie naes, ie nat 
niwe, nicealct, rówan, sè.wan, sawl, sceawian, gesewen 
siweniége, forslsfewan, a-, forslawian, spiwan, spówan 
ie strewede, tè,wian, seltafewe, getriéwe, truwa, for-, ge- 
trüwian, a?5êwan, Seowa, Seowian, -ot; ?Srawian, tSreawian 
tJrówian, midfeorwe, gearwian, gegierwan, gierela, mearu- 
wenes, nierwan, nierewett, searwa, sierwan, smierwan 
ty rewa , fraetwian , wealwian ; — feórSa , erende ? hwilend- 
lic; — ^(w), brabw, cneow, eów, feaw, gleaw, hneaw 
hreów, rów, safe, slS.w, snaw, stów, treow, treów, getreów 
Be&w, Seow. 

]d: Saccian, ge?5afa, Safian, -ettere; 5anc, or-, geSonc 
ymbeSonca, Sancian, Sonne, Saet, 5e, Segn, aSenian 
Sencean, Ses, ge?Seaht, Seahtian, ie Searf, ?5earl, smael 
Öearme , Se&w , aSêwan , Seah , Seow , Seowa , Seowian , -ot 
Seód, elSióde, -ig; Seóf, Seóh, Seón, Sicce, Sicgean, ge 
Sigen, Sindan, Sing(ian), Siss, a-, geSiédan, Sa Siéstro 
Sin, Soden, geSofta, -ian; Solian, ie Sorfte, Som, ie 
Sóhte, geSóht, Sunor, oferSungen, Surst, Sü, Süsend 
ie Sühte, geSyld, Syncean, geSyncSo, Syrel, Syrnen 
Syrstan, Syllic, Sê = S^, S^dan, Srafian, Srag, Srawan 
Srdfesting, Srep, Serscan, Serscold, Srea(gean), Sreapian 
geSreatian, Sreawian, aSreótan, Sridda, beSridian, óS 
Sringan, Srie, Sliste, Srówian, Srycc(e)an, Srym(lic) 
Srysman , Srysc(e)an , aSr^tan , geSwsenan , monn-, ge 
Swafere, Swe&n, Sweal, Sweorh, Sweora, -scipe, -tiéme 

— aSum, Sa aeSelu, aeSeling, baSian, beSung, bliSe 
bróSur, cleweSa, cweSan, êSel, eahteSa und andere nu- 
meralia, earfoSe, friSian, -hdfeSe, hafeSen, hwaeSer und 
comp., hwiSa, laSian, liSan, ioSa, mêSig, miSan, piSa 
rêSe, róSor, smêSe, -an; sniSan, staSol, wreSian, wriSan 

— suffix -ij)6; — ie cüSe, cySan, fêSa, fêSe, liSe, -lic 
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-ian; müïSa, fornêtSan, ie ü5e; — fe?Ser, fiSru, lyCre, 
!ƒ Serlic , niSerlic , nor?5erne , wiSer , gere?5re , gerêSre , setSm, 
maSm, byrSen, feórSa, leasferSnes, weorSan, weorïSig, 

wierSe ; — o?5?Se ; ungestsetSSig , bliss(ian) ; liést , hafastu ; 

anmêttan, eatSmêtta, latteow, mitta; — ê,?S, bsetS, braetS, 
cid, cla?5, dea?5, forS, friö, hló?5, laÖ, leóS, liö, méeïS, 
niS, norS, riS, se&S, si8(est), gesihS, stseS, swaeS, wraêS, 
weorS, wi?5, wraS, ealoïS, fiscaS, folgoS, innaS, mónatS; 
— cüS, fraco?51ic, gü?S, h^ïS, liöe, mütS, 6S? si?5, s6?S, stiC, 
süS, swi?S, tó?S, yS; duguïS, iuguS; — faereld, adl. 



Die einzelnen consonanten. 

§ 130. b, als labiale media, begegnet nur im wort- 
anlaut (bindan y bringan^ blód)y sonst aber, in- und aus- 
lautend, nur in der gemination {habban^ libban, neb(b)^ 
sceab(b) eet. sieh gem.) oder nach m (womby cumbly 
ymb{e)^ simbel). Geelibs 222'-^' 'clamor' steht also, wenn 
richtig, für geclibbs (daneben geclysp Leg. Aelfr. 41). 
Apocope in oferclom 0134^^ An timber mit agm. b vor r 
erinnert MembraS 074' (Nemrod). Merkwürdig ist an lytel 
febbres 229' fefres C. 

b als stimmhafte labiale spirans ist selten, weil ge- 
wöhnlich dafür f geschrieben wird: ob 'a' 304' Jobeses 
'Jovis' 0126*^ = Jofeses 0160^^ munt Jof 0186^^ weóbud, 
wiébed 9 HC gegen wiófud 2 HC kann, als altes com- 
positum, mit 6 erklart werden, was mir aber unwahr- 
scheinlich ist; aber diobul 227* diobule 327'* sind gewiss 
als dióful^ diófule aufzufassen, wie sonst immer ge- 
schrieben wird. Vor r liegt die sache vielleicht anders: to 
frebranne 180^ nsebre 71' 317^» 351" 425* 445*, vgl. febbres 
229^ = fefres C feferadle 0198'*. Auch lateinisches b hat f 
neben sich in Abner, -es 294, 296 = Aefner H; oder u: 
Galua 06** Beuius 0206' Fauius 05"^ Libano = Liuano 6d»'; 



§ 430. DIE CONSONANTEN. 170 

folglich b = romanisches oder niederlandisches v. Umge- 
kehrt b statt v in Libius 0138'*. 

bb: nebb 5 H 2 C gegen neb 3 C; sceabb 4 HC, ribb 
1 Or. , godwebb 2 H gegen -web 2 O ; sibb 6 H 3 C 
44 Or. gegen sib 5 H 7 C; (ge)sibbsum 351' 350'^ 048'* 050' 
sonst mit b (ge)sibsum(nes . -lice) 47 H 49 C 1 Or. 

§ 434. c ist zweideutig, ausser wenn durch folgendes e 
(auch in ea^ ed) oder i die palatale aussprache angedeutet 
wird; guttural ist das c, welches mit k wechselt: 

c = k findet sich 4) im anlaut: akenned 343^ kenninge 
97" se kena 248^« kelnesse 309" se kok 464'* 459'* kokke 
459^* kokkum 459^' (daneben cocces 464') akelige 450' kyc- 
(g)lum 299' kyning 48 H 24 C 5 Chron. kynehades 32^ 
kynerices 7'" kynestole a»" kynelic 84'° 85'°"" -e 84'* 
kynn 85" 353" Angelkynn 6"'° 2'' 4'° kystum 14»' kystig 
449'° 327^ kySan (und flectierte formen) 2' 24'° 446"^ 450'*'^ 
300'* 30&h 340'* 363'° 359^ kraeft 452* ; 

2) im inlaut: aeker 444'% im ds. ceake 405'^" gioke 
l»{?' 201" rake 493'* ; in der conjug. ascoke 3ll'* ; eakiaS 
168'' murkien 467" fordikige(n) 364* 383'' und geminiert 
in kokke, -um oben^ Sicke 329"; 

3) im auslaut: ceak 405" kok oben. 

k in fremdwörtern : karcernu 204" koka 'cocorum' 311 
ter, kylle 469''° = cylle 076^' kymen 439'^ Krist 403" 317° 
323^ 338' ankor 445". 

— Die palatale tennis wird vor a, o durch ce, vor u 
durch ei angedeutet: wenn daneben einfaches c erscheint, 
ist die mögUchkeit gutturaler aussprache nicht ausge- 
schlossen: z. b. pencan (to think) kann sein gutturales c 
der 3 sg. ^endS verdanken; gewissheit aber ist in diesem 
punkte , wenigstens aus unsern texten , nicht zu gewinnen. 
Ich lasse in dieser übersicht der formen mit ce, ei die 
zahlen der belege folgen : ciricean 42 H 7 C 4 Or. 2 Chron. 
(einfaches c 3 C 2 Or. ciricum 4 Or.), acwencean 4 Or. , 
drencium 4 HC, adwcesceaS 4 C; êcea 4 C êcean 40 H 
43 C (eccean 354'*) êciu 4 H êcium 3 C; fryccea 4 HC 
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-ean 1 C, gefylceo 160" -io H, tScere hnescean 1 HG, ge- 
i{é)cean 1 HC iécea^ 2 H 1 C, gemetUéceaXS 1 C, keceas 
1 H 4 C , gemceccean 2 C , tó geréceanne 1 Or. ; a-, gereccean 
4 H 12 C 3 Or. tó recceanne 1 HC recceatS 3 C; sêcean 
2 HC 1 Or. tó sêceanne 2 H 1 C sêceatS 4 H 8 C; sê felor, 
olersprécea 2 H -ean 2 HC , tóstencean 1 HC , stenceas 1 C , 
astrecceatS 1 C, geswencean 1 HC tó swenceanne 1 H, gfe- 
suincium 3 H, tcècean 1 H, Sd wlencea 1 C, wlencium 

2 C, wreccean 1 C, wrceccea 1 Or. 1 Chron. -ean 1 C Or., 
lotwrenceas 2 H 3 G, iof-, woroJdwrencium 4 H 5 G, 
wyrcean 12 H 9 G 1 Or. tó wyrceanne 5 H 7 G wyrceoSS 
14 H 9 G, ?5mcöan 31 H 28 G 3 Or. tó Öenceanne 4 H 

3 C tSenceaZ 19 H 14 G, ^yncean 1 H 2 G -ea?S 3 HG, 
ólecciung 1 G, on Mercium 1 Chron. Lidwiccium 1 Chr. 
Hmccium 1 Chr. 

— Das wort ciefes ist für die theorie , welche ie als umlaut 
von ea auffasst, vernichtend: denn wie hatte sich hier 
ein ea vor einfachem cons. + i entwickeln können ? Der laut- 
übergang war gewiss dieser: ccevissi^ cevissi und weiter 
zu cieves, wie ge fan zu giefan. Was für ie als umlaut von 
ea gilt, gilt natürlich auch vor ie als umlaut von eo: wer 
den umlaut ie aus eo durch das «parallele» umgelautete 
ié aus eó zu stützen wagt, vergisst dass ein eó — i im 
urgèrmanischen nicht existierte. 

et wird ht im syncopierten praeteritum der ersten 
schwachen klasse, was zum theil schon agm. ist; die 
beispiele H, 168. Neues ht neben et in olehte, nedlcèhte = 
'Icécte II , 167. Einfaches (?) c wechselt mit h in ac 437^* 
ah 0126« 305\ 

X d. h. c + s in aex 338^' aexe 253" = secs I6ft^* 
ier% woneben aexs 339" (ceorf)8exsum 0160^' 068" und 
sogar aehxe 252", wo h auf schreiberpedanterie beruht. 

-cc: floccmaelum 078^'. 

c stat c c : se swaec 303^' ]Diclice 0138'* flocmaelum 0200^' 
se kok 2 H und weiter in gereclicre 192'*, óf?5rycnes 455" 
und in der 3. sg. von ge-^ opSryccan , wo ec organisch aber 
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durch falsche analogie vereinfacht ist: ofïSryc?5 (sieh II 
pg. 173) neben of?5ryce8 66"; ebenso im praet. ge?Srycte 
«ia*- und im ppp. geSryced 268', flectiert ge-, for-, of- 
Srycte nèben get5ryccede (II, 102). Ebenso: olicende 185^ 
olecende C, sonst im verbum cc^ ólicung 7 H 3C ólecung 
2 H 1 Or. oliecunga 387*" gegen óliccung 6 H 7 G óleccung 
5 H 3 C und óliccere 1 HG. Falie wie wacor^ nacod, *acus 
sind anders zu deuten (gemination in den cas. obl. , aus- 
stossung AeswYoru). Veher recedóm^recendóm sieh unieTd. 
— Gemination des c in wraecce 'ulcisceretur' 0168' Sa 
wseccan 461*' gs. sprsecce 147^ vor altgerm. j in eccean 
351'* to seccanne 151" (cf. Paul, Beitr. 7, 111) und 
durchweg in recc(e)an 'curare' (383" 5'^ c above the 
line) 6 H 2 C (niemals rêcean) und in recceleas(lice) 
é7'' s'' ser' 439'*; nach i in siccettaö 64** geUccetaS 
449" geliccette 149% wie igg = ig. Vor r: geliccran 
227'^ 

— Epenthesis von c in: scnicendan 155*% weiter in 
horschwaelum 017^' und in iacinctus SS^ 4:11" -a 83'^ -e 
W% an, to Corinctheum 211* 323** 395*' 425»*. 

— Ecthlipsis von c in nicealtan 0286'" oder schreib- 
fehler? ebenso flaeslican 234*'? 

§ 132. d, die dentale media, entspricht in der regel 
gotischem d; die ausnahmen erklaren sich leicht aus ver- 
schiedener betonung, z. b. fremde. Innerhalb des Ags. 
wechseln in unsern texten d und 5. 

1) in endebyrSlice 53*' gescilt5ed 141^^ gemanigfalSod 384' 
427^' ungewealSes 167* siSum 304' wrseöe 122*' (-de H) 
scylSa 211'° scyl?5e 261* (merkwürdig) ; einige dieser bei- 
spiele sind gewiss nur schreibfehler , von Sweet in seinen 
Corrections aber nicht angeführt (druckfehler sitSum?). 
Assimilation in he cytSSe 380*^ 

2) im adv. ra?5e, rade^ rcede, hrcetSe und dem adjectiv 
liegt die sache anders; hier sind zwei wörter mit hr und 
r, S und d zusammengeworfen: hrced als- adjectiv , es sei 
simplex oder in der composition (hrcedk^dignes^ hrcedwilnes^ 
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hr€edlic(e^ -or) ist constant in HC Or. Chron. bis auf 
rcedmlnes 1 C , rcedlicor 1 HC ; in oftrcedlic(e) kommt das 
h nur 21" vor, sonst ist die aspiration begreiflicherweise 
gesch wanden: das adverbium ist regelmassig hratSe = hrceSey 
hratSor = hrcetSor m HC (19 H 11 C) , nur rseSe 63* hraede 
224-' raSe 167^» 287^^ raSostS 1 HC; im Or. gilt fast aus- 
schliesslich ratSe^ folroSSe^ ra^or^ ratSost^ nur 0294* rade; 
in der Chron. finde ich bloss oftrade 871. 

— dd im auslaut = got. inl. dj in bedd 119''* 397** mydd 
0190*' wedd 0122*% gegen wed 193* und midweg, -feorwe 
385'* 399*' midre 431'°midne 0104*' 0184". 

— ddr aus dr in naeddran 417'^ (dr 239^-^) aetgaeddre 
457** gegaddrode 437** und sogar in érenddraca 1 H 2 Or. 
(39' 05* 096*0 1 aber mit einfachem d 14 Or. 

— Ags. dd wird vereinfacht im schwachen praet. und 
im flectierten schwachen ppp. der len klasse nach con- 
sonant, aber begyrdde Chron. 189 hierd[d]e 213% ge- 
wöhnlich auch im schwachen ppp. als auslaut; regel widrig 
erscheint dd statt d in geferrseddene 111'' 128'* godcundde 
91^ on Bearddan igge Chron. 716. Umgekehrt d statt dd 
in Sara underSiedra 147*. Weiter d in reccendom 32* 60* 
138* neben reccenddom 9'* ii*^ 33* 61*, woneben recendom 
10* 36** 119* recedom 11* 37** 139' und reccedom 145'* 
'regimen, magisterium' ; merkwürdig sind besonders die 
formen mit c statt cc; man könnte an rêcean 'curare' 
denken, wenn dies nicht immer als reccan erschiene; also 
rece- ungeminierte stammform des verbums + dóm. 

— d wird zu t: 

1) im eigennamen Dauit 35'° 169*^ 199* (-d C). 

2) aus agm. dw in peowot^ got. piwadw^ cf. bedecian^ 
got. bidagwa. Gylt wird wohl zu gfieidan gehören , aber wie ? 

3) vor stimmtonlosen consonanten, auch bei ags. vocal- 
syncope: a) vor s: Su fintst 330^ antsacodon 363* geblet- 
sade 066' sonst bledsung; gttsian^ gitsere^ gitsung bis auf 
321'* die constanten formen in H, wahrend C 6 f gegen 
28 d hat; metsceat 339*° 343**'* medsceattas 343*° und an 

u 
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den parallelstellen von C; muts 3 HC miltsian 3 H 2 C 
miltsung 3 HC, in Or aber 1 mildse^ 4 mildsung gegen 
3 miltsung; — 6) vor f: gesuntfulnessum , -e 34**; — 
c) vor t: mettrum 5 H 3 C mettrumnes, mettrymnes 
15 H 8 C 1 Or. gegen medtrum (etymologische schreib- 
art) 2 H 3 C medtrumnes, medtrymnes 7 HC 1 Or. Ver- 
einfachung des t in hunteontig 409'. 

4) vor f, Jb; resultat tt^ öfters aber durch etymologische 
schreibart als dt vorgestellt wie in lddteow(dóm) ] tt 3 R 
10 Or. gegen d< 3 C 23 Or. , latSeowe 305* beruht wiederum 
auf etymologischer herstellung des zweiten gliedes; laSeow 
304^* steht isoliert da. Ausnahmslos ist tt in edS- und ofer- 
mêtta (vereinfachung in hauptonloser silbe vielleicht nach 
erhaltener lange des vocals 307^ 423^) gednméttan (0140*' 
0152*) und mitta (43^). In der 3. sg. ist dip zu tp und 
endlich zu t aus tt geworden, alle andere formen sind 
durch analogie reconstruiert. Was Sweet in der Academy 
18/3 anno 82 sagt : « bint is the weak form , corresponding 
to bindéS and has arisen from earUer bindit , which , again , 
is a modification of bindid , in accordance with the general 
law by which unaccented final d became < as in sint^ 
weortSmynt etc.» überzeugt mich nicht, denn auch die 
3 plur. praes. ind. hat bisweilen -af, was nothwendig 
auf anp- zurückgeht: bindit kann also auch aus bindip 
entstanden sein und nichts nöthigt uns falie wie bint und 
Idtteow zu scheiden. In weortSmynd^ weor'Smynt (d 2 HC 
f 1 H 1 Or.) und endlich wyr?5myn?5u 299^® sind die suf- 
fixe indog. -ti und -titd zusammengeworfen. 

5) nach tonlosen consonanten (p , c , t) in der schwachen 
zweiten klasse, wie bekannt. Auch in hdtte 'vocatur' und 
fétte 'pingues'. 

6) nach n in sint neben sind(un , -on) und elpent 0156^" 
neben elpend 0158% wo Sweets bemerkung (oben) viel- 
leicht das richtige trifft. Ueber fcerelt sieh unter p. 

7) in botl aus bodl, bytlan\ spdtL 

— d wird zu ?S in einigen fremdwörtern und fremden 
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eigennamen: a^amans^ sendS^ MembraïS 074' Jiipsn 0256'^ 
MeïSas 052^ gp. Maegt)a, MaeïSe dp. MeSen eet.; der gs. 
von Galaad (Gala^) ist 367* GalaïSes = Galates. 

— ds in yndse (0196"), palendse (0272"). 

— d. Epenthesis in endlefan 078'^ 0288% aber auch 
ohne d, sieh die zahlwörter. 

Ausstossung oder assimilation des d (allgemein ags. 
eówer , feówer kommt hier nicht in betracht) : 

1) vor t in hunteontig 409' und feltün? d.h. dt wird zu 
«, t 

2) vor c: gocundan 259^^ cf. go[d]cunda 447*° worul[d] 
cundra 3*. 

3) vor s: gospellé 45% wie immer bysn^ ondrysne. 

4) vor p: worlïSingum 186=' mi?Saem313»% cf. forielïS 282=* 
gewiel?5 218". 

5) vor l: woroldcunlice 135" eorScun[d]hci*a 79^* oft- 
hrae[d]üce 21^^ 

6) vor g: 8a scylgan 117^= mit [d] 353^* geSylgian 217* 
mit [d] 217^ 

7) vor n: forcorfenne 199". 

Es lasst sich nicht mit bestimmtheit ermitteln , in wiefern 
hier schreibfehler im spiele sind: solche assimilationen 
aber ftir unmögüch zu erklaren, geht zu weit; ein Hol- 
lander z. b., der seine umgangssprache gründlich studiert 
hat, weiss nur zu gut wie viele assimilationen man sich 
im raschen gesprach erlaubt. Gewiss aber ist godcunra 
81^' fehlerhaft, denn ausstossung zwischen n und r ist un- 
wahrscheinlich. Von pening statt penning^ pending einen 
neuen erklarungsversuch zu geben, wage ich nicht (vgl. 
Arkiv II, 345). Onpennad 277'' mit nn aus nd9 cf. pynd. 

Auslautendes d schwindet im proklitischen on- aus ond- , 
wie bekannt; aber auch betontes and-, ond- verliert oft 
das d: anweard- 65' 90' 339" 393'= anwyrde 0178" ongit 
85* angietes 369** onlong Chr. 882. 

Das aus d entstandene t wird nach consonanten im schwa- 
chen praeteritum und ppp. vereinfacht ausser tSyrstte 1 H 
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(II pg. 462) ; auslautendes tt im ppp. ist selten: gelett^ besett^ 
geselt (II pg. 403, 454), genétt (II pg. 465), inlautend 
vor cons. t: gesetne^ gesetnes. 

§ 433. f = agm. f im anlaut, inlaut und auslaut; aber 
nur anlautend immer tonlose spirans, sonst mit agm. v 
zusammengefallen , sieh f = v. Gemination ff constant, 
ausser in offrung und offrian^ welche auch einfaches f 
zeigen: offrung 7 H 5 C 4 Or. gegen ofrung 2 C 4 Or., 
offrian 3 HC gegen ofrian 5 Or. In fremden eigennamen 
Affrice^ Affricanisc im Or. (04^' 060^); ph entweder bei- 
behalten: triumpheum 070'^ triumhpan 070^^ oder zu /f : 
Soffonias 245* Effesum 046^'. Falsch ist Uauius = Fabius 
092". 

Assimilation : gemeinags. ist oppe^ otSSe; sehr fraglich 
oJ)J)yncende 0232^\ Niemals wlmmon statt wtfmon. 

— ft wechselt mit ht in ge]3ohta 0416^% sonst mit ft 
Niemals stiftian^ stiftung, immer (ge)stihtung ^ stihtian. 
Der umgekehrte fall eft 'persequitur' ist unglaublich. 

§ 434. f = agm v. Altgerm. v wird gewöhnlich als f 
geschrieben und ist, wenigstens in der schrift, mit f aus 
agm. f zusammengefallen. Darum kein gramm. wechsel 
ersichtlich. Statt t findet sich: 

4) b sieh b § 430. 

2) u: Uauius = Fauiuses 092'**^ U = v auch in Ues- 
passianus Chron. 70, 74 Eue, Dauid 447, 499 etc. 

— Pn bleibt als fn in swefn 4 HC Or. ; vn wird auch zu 
mn , wenn m namlich der jüngere laut ist (das umgekehrte 
ist aber auch möglich). Also wechsel in stemn 24 H 44 C 
und stefn 40 H 43 C und emn , ausschliesslich im Or. , 9 H 
42 O gegen efn 9 H 42 0; das adverbium lautet immer 
emne 7 H 4 C; hierzu emdenes 0492'* 086** endemes 87*' 
Z4LS' emdemes 0438'? 

§ 435. Altgerm. g. ist ags. gf, dieses bat aber einen ver- 
schiedenen werth: es ist 4) gutturale spirans; 2) palatale 
spirans; 3) gutturale media; 4) palatale media. Als gut- 
turale media steht es in der verbindung ng^ wo ursprüng- 
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lich kein j folgte; als palatale media erscheint es ver 
ursprünglichem 3 in der gemination {eg) oder nach n. 
Die gutturale spirans steht vor und nach dunklen vocalen, 
die palatale spirans entweder im wortanjaut vor oder in- 
lautend zwischen hellen vocalen, wird aber schriftüch nur 
durch folgendes e (i) als sicher erwiesen; im auslaut nach 
hellen vocalen war die aussprache wol schwankend , weil die 
casus obliqui einwirkten. Dies wird im grossen und ganzen 
wohl richtig sein. Es fragt sich aber , ob die gutturale media 
nicht mehr verbreitung hatte als man bis jetzt annahm, 
z. b. vor liquidae: wenn für die existenz derselben -nc 
als beweis in der verbindung ng angeführt wird, kann 
man f allen wie écledw und andern (z. b. in den glossen 
Haupt 9, 432 flg.) nicht ohne weiteres jede beweiskraft 
absprechen. In unsern texten kenne ich bloss heficlicor 
270^^ keled 57% letztere form wird jedoch durch ieicenn 
'augeant' 333^ nicht gestützt. 

In beg[e]an 73^ kan ge schwerlich etwas anderes sein als 
gutturale spirans ; aber ge ist gewiss nicht ohne bedeutung 
in eagean 'ocuU, -os' 68^' 273' 287^'also 2 H 1 C; die pala- 
tale spirans van edge ist in die casus obl. vor -an einge- 
drungen: cf. speech aus gdas. spcèce ohne j. 

Die palatalisierung der agm. gutturale ist im Ags. alter 
wie die altesten denkmaler; noch alter ist aber ags. ce 
aus agm. a und eb aus agm. ^; jünger als die palatali- 
sierung ist der umlaut, wenigstens von ai und d, weil 
vor diesen lauten der agm. guttural unverandert bleibt. 
Hieraus folgt, das e ganz richtig als umlaut von ce auf- 
gefasst wird (Sievers § 89, 1). 

Auslautendes g is entweder fest oder es wechselt mit 
h: gh in bógh »l^' d. h. bóh. 

1) festes g findet sich nach hellen vocalen: leeg 'jacebat', 
mceg *possum', weeg *tuli', még 'cognatus', bedg 'corona' 
'declinavit' 'flexit', dredg 'pertulit', ledg 'lea', aledg 'non 
praestitit', ebstig 'ascende', wig 'pugna' (wigcreeft^ wighüs). 

2) im wortauslaut wechselt g mit h: a) nach dunklen 
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langen vocalen : wdg = wdh 'paries' {-g 2 HC 1 Or. , -h 
4 HC), aber a-, oferstdg 4 HC 1 Or.; gefóhstdn 1 C = 
gefogstdn 1 H, genog 10 H 1 C 4 Or. neben genóh 4 H 
8 C 2 Or. (genogne 415^^); hierzu bógh »l^'; aber ofsloh 
bloss 352^% sonst immer slog HC Or.; — b) nach r in 
burg{ware^ -leóde) passim HC Or. Chron. neben burh 
165» 160'° 0262'° burhware 218^' , aber immer beorg , borg , 
sorg 5 nur orsorhlicor 264' sonst 3 H mit g ; — c) nach l 
nur in sulh 088% sonst (o-, gé)bealg^ wealg^ onw(e)algy 
-nö, -re, -lice. 

3) gl wird zu hl in sdhlaSy -urn 7 C gegen sdglaSj -urn 
7 H 1 Or. 

4) auslautendes , durch urspr. folgendes i mouilliertes g 
ist ziemlich fest : sylg 1 H , byrg , byrig p. neben byrh 164*". 

5) palatales gp in der 3 sg. wechselt mit hp: gedHg^ = 
gedHhtS 1 H, liéh^ 4 HC, andere beispiele mit gp H, 151, 

Die lautcomplexe ig und yg gehen vor e^ i in igg^ ygg 
über, wie bi zu big wird: I § 71,84; ebenso liégges^ Hgg^, 
geUgged, gebigge^ tor enig ge ^ siwenigge^ siweniggean^ ge- 
tigged^ gebiggiean^ igge §95 aus aug. Fehlerhaft li[c]ge 87^ 

Schwund des g: 

1) nach i: dysi 267^ WiferJ), Wilaf Chron. 755, 828 
raonmenie 0116'' meSie 086*^. 

2) zwischen ursp. i: llp^ /iS ^jacef H, 149, fZ, iil 'eri- 
naceus' I § 32, dierne gelire 143'. 

3) nach y: oferhy?S 113'. 

4) über géSyldelic^ croeftelic, cynehdd u. s. w. ist schon 
gehandelt; jedenfalls stehn sie nicht mit 1) ünd 2) auf 
gleicher stufe, denn das i hat nicht standgehalten. 

4) vor d: meeden 1 H, mit gd 1 Or. wie brcegden; 
séde 'dixit', geséd neben scegde, gescegd H, 169 (die 
formen mit gd verhaltnissmassig selten, das ppp. sogar 
nur einmal belegt); bridel (467' »»3') bridels 427" ge- 
bridlian (»16^ 391^'); brêdan, bréd^ brüdon^ gebróden^ 
ohne flf 1 H 4 C 5 Or., mit gf 4 H 1 C, wiZbrltt 2 HC; 
hrcedhydignes 4 HC , oferhyde , tSd oferhydigan (110" 301') ; 
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3 s g. tostrêt(t) 4 HC ; auch mit sy ncopierung des folgenden 
vocals : sê awierda 249"'' 372'* 374* (die parallelstellen mit 
-ged-^ awergda, awirgda aei^*); belêd 4 Or., underlêd 
2 HC; ^ 

5) vor n: frinan^ -ende^ -aS, -e 3 H 2 C 2 Or. mit gn 
2 H, dazu fraegn 4 HC ür.; rén, rinan ausnahmslos; 
rcêdwén^ crcetwén 4 Or., Wtgpên 4 Chr. (833) sonst 
immer éegn , ^gnscipe (8eng 393*) , Segnian 30i' sonst 
ohne g (6 HC), tSegnung 8 H 3 C gegen ^ênung 47 H 
24 C ; onge{d)n , toge(d)nes ausschliesslich bis auf ongeagn 
444^°. Mit vocalsyncope ausser allgemein ags. twêntig noch 
gerênian^ gerênu^ cynrêne. Vorlaufer des nengl. own^ main 
sind: anum 0280", mit correctur: ane 353^% maenes 078*^ 
ebenfalls coirigiert? 

— eg als geminierte media ist die gewöhnliche schreib- 
art, auch im auslaut: hrycg ZB''-'' 40T 28'-" 0274'*; da- 
neben ge : hrygc 29'-^', oder einfaches g : EgferJ) Chron. 755. 

— cge beweist immer palatale aussprache: -hycgean^ 
-eaS 1 H 5 C, lecgeatS 2 HC licgean, -eaïS 3 H 8 C 6 Or. 
secgean, -eanncj -eaXS 5 H 46 C 5 Or. gepicgean^ -eanne 

4 Or. Chron. 
Variationen von cge sind: 

— gge: ofer-, forhyggean 403^* 354" forhyggeatS 204" 
365'^ 

— (^99^' gebycggean 326" oferhycggeatS 407" lecggean 
443" licggean 0490" licggeaïS 444' ücggeaS 435 (ter) 232'* 
secggean 66' awecggean 224'^ 

— flfCflfe; gebygcgean 327^'. 

Im inlaut variiert eg vor suffixalem e oder dunklem 
vocal mit 

4) cgg: lieggen 488*° ecgge 453", mit correctur: li[c]g- 
gende 0496'° geby[c]ggan 449" 0452" lecgge 308* secggan 
449* secgge 206' 384" secggendum 237" to secgganne 245" 
459' to Sicgganne 454 *• awecggan 306 (ter). 

2) gg: hrygge 453» óferhygga?5 dOT. 

Vor consonant e- (neben eg) in kyclum 296*. 
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— g6, gi nach vocal oder consonant begegnet ausser 
im fremdwort legean 0240* legian 0160^ 0192^ in : gebigean 
30&h bregean 417^ bregeanne 180^^ 182' bygeas 59' be- 
byrgean 3 Or. dryggium 346* upfegean 445' fylgean^ -eaüS 
4 H 1 C siwenig(g)ean 6»* Lygeanburg Chron. 571 men- 
(i)geo 5" 080^^ mengio 372*' hleorslegeas «61* sm;-, suig- 
(g)ean 20 HC wi(e)rgean 2*7"; — gebiggiean 0222*'. 

§ 136. ng ist entweder gutturale oder palatale media; 
eg ist selten : f)incgfer]) Chr. 755 behrincgde 163^* gemencge 
79' 'admisceat' gioncga Chron. 871; vor e natürlich bloss 
g: strenge 41^* spynge 0230*'; ngg in Ae])elingga Chr. 878 
sceawungge 99* gemetingge 0188''. 

— nge , ngi kommt vor in : andfengeost 222"^ gebrengean 
385^'' gebringean 0218'* londbegengea 292* glengea 84^ 85^ 
gemengeaïS 360^* stengeas 168** 172^° strengeas 174* strengeo 
38i« 40^^ 84*' strengio 85*'. 

— Neues ng aus gn oder ni{n)g in ?5eng 393* cyng(es) 05* 
0118' 0170*. Ngp wird zu nep in ge?5yncSo 411** oder zu 
np (oft mit correctur) in gebrinS 89' gebrin[g]S 123" 
215' 343*'; in satzsandhi on geman s3ecga?S 290*' ist das n 
unwahrscheinlich. 

§ 137. h. Ueber den 'einfachen hauch' im anlaut vor 
vocal, Z, r, n, ii;, ist nichts zu bemerken. 

Inlautendes festes h steht nur vor t und in der gemination. 

Vor s geht h gewöhnlich in cüber: weahsan 71** 141* 
3 pi. weahsa?5 10»* 3 sg. wihst 216* neben wihx?5 H; 
metseacsum 0244**; sonst x: feax^ fleax^ oxa^ seax^ 
Seaxan^ weax^ weaxan^ weaxende^ 3 sg. we(a)xtS^ awiea^, 
3 pL weóxon^ weóooen^ wrixleden^ mit der variation xs 
(sieh auch unter c): 3 sg. wixst 162*** 3 pi. weoxson 293* 
weoxsen 293* neben 3 sg. wihxïS (oben). 

Im silbenauslaut wird ch geschrieben in Ealchstan Chron, 
845 Ealchere (= Ealchhere) Chron. 851. 

— hh inlautend : pohhan 342 (ter) tiohha?S 280* tiohhiaS 
445* 455*' teohhige 340** getiohhad 250*' getiohhod 465** 
hü(e)hhan 248* 0120' hlehhaö 186*' hlihhaS 230'. Variationen : 
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1) Einfaches h in hliehaS 187^' 231^ 

2) hch : pohchan 343 (ter) tiohchiaS 302« tiohchode 305 
385^' teohchode 305^ tiohchie 341^^ geteohchad 251=^ ge- 
tiohchod 387^^ 419*-^^ 445' hliehchan 249^ 

3) chh : teoch[h]aS 2811 

4) ch: tiochiaïS 391^«-'* getiochod 391^1 
Anorganisches h in g^hlote 0126^^ Saet hlece scip 437^^ 

(sehr fraglich; vgl. auch hlec, scissurosa Haupt 9, 529a) 
hrima?5 437*^ his (est) 215^' hiera hierre (eorum ira) 289 
freoh 20l^^ In fremden eigennamen H(i)eremias 49^ 133* 
Habraham 309' Samuhel 34^^ Balaham 255''''\ 

Schwund des h: 1) anlautend: Ncefst^ noef^ ^ nabba^ y 
égwerrij swé(Ser, cègtSer^ dw^er^ ndwtSer, dtSer^ dSer, ndtSeVj 
nó^er ist gemein ags. ; is 'ejus' 43*'' corrigiert 95^^ mid JDrim 
unde 0130^% mit correctur [hJundsiofantigoSan 425^°; 3. 
sg. sefS 67^ 289' sefde 153*' 293* 419* aefdon 27^' 445^ alle 
nach vocal oder d; ?5a [h]eortan 97* [h]8ef5 85*^ [h]8efde65' 
ge[h]ealdan 403^^ [hjealden 63*^ [h]ealic 81^ ge[h]nescige 
155" to[h]lystendum 97*'; alle diese beispiele aus H oder 
(einmal) Or. Anders liegt die sache bei hrced und rcedy 
sieh § 132. Nur in der composition schwindet fe in C: 
wselreowa 248*' wselreowlice 312*^ Ercoles 0148** 0150* be- 
weist nichts. 

2) inlautend a) zwischen vocalen (coortana 0240^^), 
ausser vor urspr. i -\- p oder s, woraus hp^ hs: 3. sg. 
gefih^j gesiKS, tSwiehZ^ fêhS, fliéMS, sliehS, tSlhtS; 2. sg. 
tSü gesihst; sê niéhsta^ hiéhsta; die abstracta auf -ipd und 
gesihS, Hêht mit ê ist compromiss zwischen heht und hêt'^ 
beót. beótian und fulwian sind regelmassig. Heah treowu 
443'* kann richtig sein; die apocope des u ist alter als 
die ausstossung des h. 

b) zwischen i, r und vocal: in der declination der ho- 
(/iti-)stamme 11 § 6, § 27, § 39 und der feon-stamme II, 
§ 31, § 50; in der conjugation von befeolan § 86, in pyrel 
und ?5weora 222'. 

c) in der composition zwischen schlussconsonant und 
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anlautendem vocal in ondettan. ondettung^ ondetness^ und 
Ucuma Qi'' 247' licumlic 3W' 395^% weil diese wörter 
nicht mehr als compo'sita empfunden wurden und in- 
lautende verbindungen dh und ch nicht existierten. 

d) zwischen r und t: beorte 467" fulbeortum corrigiert 
ST^ fort 33% auch in der composition : ?5urteon 73® ÏSurteo 
71^'* unSurtogene 329^* Sweortiemena lOï"; ebenso in 
?5weorlice 93^^ ?Sweorscipe 260\ 

é) nach vocal vor st und vor tönenden consonanten: 
wcestm; flmm, sweór, edr^ tedr, ^wedl, betweónum^ twin 
'byssus'; auch in compositis: hedlic(e)^ hednes, gemalic- 
(nes)y nedl(Èc(é)an ^ nedlice^ pleólic^ nedwesty aber neah- 
geburas 323"; richtig nedhpeód. In der declination von 
hedh: hedne 2 H 1 C hedre 1 Or. wóre 4 H 3 C ealdge- 
fdha 1 Or. wóna 1 HG, aber mit verdoppelung des n: 
heanne 80^^ lm comparativ hiéra 2 H 3 C 1 Or. gegen 
hiérra 6 H 1 C 3 Or., nedrra Or. 

f) dnliépe hier? cf. nl. eenloopend^ aber hliépan (hleéi- 
pan) und nl. loopen bedeuten nicht dasselbe. 

3) auslautend in Sur 35^ 65^^ 74*^ 123% die falie in 
welchen tSur vor folgendem h steht sind nicht mitgerechnet. 

§ 138. J. In fremdwörtern gilt dafür i: lesulause 098^' 
leremias 132' munt lof 0186^* lofeses, lobeses 'Jovis' 
0160^'' 0126^^ 5a ludeas 33^^ 209' 443" ))a ludan 0260=^ 
0266^ etc. Nur der name Jugurtha wird anglisiert: Geo- 
weorSa 05" 0228 (decies) , 0230 (quinquies) ; ebenso 
Gi(e)thro 'Jethro' 131^% wahrend Josaphat als Gesaphat, 
-a5 (353^^) geschrieben wird. Inlautend Aquilegia 0272*°. 
Ge und gi sind hier j. In Baegware, Begware, -a 016^"" 
drückt ceg fremdes cei aus. 

In enghschen wörtern steht selten i: iu 3' 212^^ 5a 
iungan 13'' 179*' 179'^'' on iugu5e 207" io 213'^ iongum385*». 

Einfaches g steht vor e und i: ge — ge 3^ 83*% ge 
gise ge nese 308® 9K^)ij gi{e)dSay gif^ gingra, gingesta; 
ebenso vor ed und eo (9): gedr^ gér\ geond^ giondj begeon- 
dan^ begiondartj geonre lassen sich auch anders deuten. 
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Sonst wird vor o, u entweder gi oder ge geschrieben: 
gio 2' giocSa 71" giogu?5hade 385^ gioke 196' 201-^^ giong 
(und flectiert) 175" 178*^ 385^°'* 076 (quater) Chron. 501 , 
871 giongra, -um 387^ 45 P' gioguSe 39»'' 403'^ giungan 
178" giugu?5hade 385^'; vergl. oben die formen mit i , woraus 
erhellt: gi = i^ also keine vocalbrechung. 

— Geoke 197' 200'^ geocum 0214" geonge 174" 0296^ 
-a 0178^' geongrena 0266» geomorlic 0166". 

Inlautendes j: 1) Intervocalisches 7 bleibt: a) vor e 
wird g geschrieben: hlige S67" i(e)ge 'insulae' Chron. 
855, 873 eige 878 'insulam' 832 güge 183^* eigende 379" 
gecieged 379" untweógende^ ^redgende^ tó smedgennej ie 
tSredge^ smeage{n)^ tSredgen sieh II, p. 191. Die verba con- 
tracta be weisen , dass das j in der 2en kl. altes j ist ; ware 
dies gf , ge = j aus ó entstanden , so würden diese formen 
contrahiert sein. 

6) verdoppelung nach i, ié: igge Chron. 716 eigge 878 
gecigged 378" gligge 182^^ ciggende 378". 

c) vor a wechseln g und ge: Sa caegea (agm. kajjöz, 
got. *kaddjoSy hoU. keie) 178" = caega H; twegea = twega 
II , 109 ; und die verba contracta freógean , sceógean , smed- 
gean^ tSredgean II, 191, gebügean II, 192. 

d) iji wird aber contrahiert zu i (i, ig): hltsa WI^ 367". 
2) Scheinbar nach consonant bleibt j erhalten in der 

zweiten klasse, wo aber thatsachlich vorhergehendes ó ge- 
schwunden oder in i (eigentlich in einen indifferenten laut) 
übergegangen ist: ist ó als a erhalten, so ist folgendes j 
vor % weggefallen und das iota, wie das griechische iota 
subscriptum, verschluckt (lufast^ lufatS), Die schreibarten 
igan, igean^ ian; ige^ ie (lm. igie) wechseln willkürlich: 
dass die aussprache verschieden war, ist möglich, aber 
wenig wahrscheinlich ; selten wird einfaches g nach con- 
sonant geschrieben: tilgende 1 Chron. lufge 1 H tilgen 
1 H, geliorngen 1 H; yZegende statt -egiende 1 HC. In 
hergean 2 Or. tó hergenne 1 Or., hergende 7 Or., (/br)- 
heriung 2 Or, = hergiung 8 Or,, hergung 1 Or, steht ein- 
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faches j (i, g) statt doppeltes: harjójan wird zu hergean 
aus harjjan. 

3) Bloss nach kurzer silbe auf r (r^ z) bleibt j vor 
folgendem vocal in der declination der jo-stamme (II pg. 
14) iind der zweiten schwachen klasse (II, 152), Die 
schreibweise ist der oben sub 2 genannten gleich: ein- 
faches g in: her gas 1 Chron., gebyrge 1 HC, ergende 

1 Chron.^ herge *laudet' 1 H, wergende 1 Or. Sonst wird 
die silbe durch gemination lang ; nach langer silbe schwindet 
j : behelian^ wretSiaUy gremian, lemian^ trym(m)ian eet. sind 
analogiebildungen (II, 153); strewian ist II, 153 ver- 
muthet, die phonetisch richtige ferm würde aber striégan 
lauten, wie ciégan. 

Auslautendes j kommt natürlich nur vor, wenn ein 
ursprünglich auslautender vocal geschwunden ist: cég^ 
iég(büend)j iég(land). Die formen gln(g)mennj gltgmonna 
sind zweideutig. 

§ 139. 11 wird im wortinlaut vor consonant gewöhnlich 
vereinfacht: 

a) in der declination: ealne p. eallne weg 171^ und 
3 Or. ; ealre p. eallre 2 Or. ; ealra p. eallra 43^ 153^^ 413^^ 
und 3 Or. ; eallneg 239*-^ sonst ealneg {ealne weg, ealnu 
weg)\ 'fulne 1 HC fulre 1 H -fullra 2 H 1 C gegen fulra 

2 HC; gp. wilna 2 H; mentles ±99^^ mentle 199" = men- 
telle C. 

b) in der conjugation: «) in der syncopierten 3. sg. 
f{i)eltSy swilS, w(i)eïS von feallan^ swellan^ weallan; gefyVS 
und gestiltS van gefyllan, gestillan] — ^) im schwachen 
syncopierten praet. ; gefylde, gestilde neben einmaligem 
gestillde; im ppp. gefylde^-a üectierten forraeji won gefy lied, 

c) im comparativ: snelra^ stilra^ georn-j sorg fulra, 

d) in der composition: Sa aellSeodgan 39^ on ellj)iede 
0164^' on ell})eodge 0124% sonst cel-, el (I, 25 und 27); 
fuUboren 367^' fullfremman und formen 41'' 72' 177^' 218^* 
262'" 264' 353« 413' 435'^ 445'^-'" 46712.13.22 fuUgearowode 
385^' fullgongan 098^' fuUgrowan 66'' fuUeodon 0146'^ 
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fullneah 353^' , sonst fulbeorhtum W fulboren 383'^ ful- 
fremman 42 H 3 C fulgongan , -ga 2 H 4 C Or. fulgrowan 
d H fuleoden 0192^ fol-, fulnedh 4 HC 4 Or. 4 Chron. 
folratSe 4 Or. fulryht 353^ fulwearm 447* fulweaxen 2 H; 
spellcwidum 0400*^; wesWgebrec 0134^°: welsprynge 467*^; 
fylstan, fultum, fulteman (fultomian), fulwian 4 HG 
2 Or. 7 Chron. mit II 4QT 443^«, fulwiht, fulwuht 1 H 
1 Or. 40 Chron. neben fuUwuht 427^ fulluht 2 HC 4 Chron. 
gefulluhtud 4 Chron. 

é) Vor -nes: êstfulnes 3 H 4 C, geornfulnes p. mit II 
0126% stilnes 3 H 5 C 2 Or. 4 Chr. mit II 30T' 354*^ 
098^% lustfulnes p. mit II 444^\ gesundfulnes ^ weorpfulneSj 
ungemtfulnes 484^ mit II H, unscea^fulnes j dnwi(e)lnes, 
{h)rcedwilnes. 

f) in frefeUce 0430« 'audacter' , de-, di(e)gelice 496^ 226^^ 
288^« 453^ sonst mit II; ?5earlice 464^« 264^^ 

111 wird zu II: fuUice 30* 65^* 13»^^ 2M'' 303^^ 423« 
(also geschrieben wie füllic 83^*), getlitfuUic Chron. 785 
geornfuUice 95^* 293^ anwillice 5l^ 

si wird zu te in bridels^ fétels, oferbrédels^ Cynegils\ 
r—l wird zu l — r in weieras. 

— In wilniany (ge)wilnung (oder aus wilinójan? wili- 
niaS 435^^ ist schreibfehler) neben will[ni]a5 4T* wo der 
copist willatS schreiben woUte, nachher ni einfügte und 
doppeltes l stehen liess; Sa druncenwillnan 404^% vnelm 
und (Bwielm constant. 

— Illca kommt nur in H und 9mal vor {ilca ± 36mal) , 
in C und Or. immer ilca (II , pg. 86) ; darüber zu ent- 
scheiden ist schwer. 

— Nals 3P 67'*^ 437^« 445^' 447^- muss aus nalUs ent- 
standen sein , das mit nealles , aber auch mit nales wechselt ; 
letztere form ist eben so gut agm. wie die form mit II. 

11 im wortauslaut: eall 56 H 50 C 57 Or. gegen eal 
23 H 47 C 43 Or., also haufiger geminata als einfacher 
laut; in der Chron. 3 all = 3 al; fiell 399^^ 0400=^; feil 
3«% feóll, fióll ^cecïdif 7 H 3 C 7 Or. gegen feól 2 H 
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1 Or.; full (adj.) 9 H 10 C 6 Or. gegen ful (adj.) 5 H 
4 Or. ; full (adv.) 1 H 3 C gegen ful 7 H 5 C 2 Or. (fol) , 
aber vielleicht alle zum compositionsinlaut zu rechnen, 
sieh die beispiele unter § 139, d oben; (bi-, ryht)spell 
9'° 463-' 196" 094^» 0166^» 017(y neben spel 197" 072^^ 
onstal 5^; weall 11 H 9 C 8 Or. neben weal 308' 0238^^ 
se wael 469^; (a)weoll 49" 0248' neben weol 0184"; will 
399'* gewill 5 Or. 248^' gewil H ; sciell 3Bt'\ 

Verdoppelung des l: sceall 293^' 60^ 188^* well 'bene^ 
8*, sonst sceal, wel] vor r in micellre 315^° 0276\ 

§ 140. m. Nach vocal, es sei in- oder auslautend, oft 
abgekürzt : daeghwamlice , from , hamweard 0138", him , 
nam , scamleas , trumlice , longsumlice , genihtsumnis , griwi- 
mum 239*% hiersumnes, rummodnesse 341*% gesomnad 
0210% furSum und in den dativis auf m. 

mm: demm 7 H 5 C 2 Or. gegen dem 86* 3?9' 441^ 
(31^ leg. dom) 0270^ se gi(e)m 85* gimstón 070^ 0252^ 
grim ia7' (w8el)grimlic(e) 042'® 0160" grimsung 125** wom 
65"^ hlem 253*^ 

— Vereinfachung des m in rumedlice, -or 9é" 326*° 
177^-8 gegen rumodlice 327'° rummodnesse 391*' etc. 

Metathesis in sm, ms: worsm 1 H 2 C worms 2 H 
1 C wyrmsan 2 H 1 C wyrsman 1 C (II , 11 , 161 , 172). 

Uebergang des m in n im dat. plur. der substantiva 
und im dat. sg. und plur. der adjectiva und pronomina, 
sieh declination; was den dat. sg. betrifft, so kann n hier 
organisch sein; cf. ?5on, hwon, Satzsandhi: on Saen 
Saet 251* hin Sa 443**. Genyhtsunnesse 324*' ist schreib- 
fehler. 

§ 141. nn: 1) im auslaut: 

d) der einsilbigen wörter, unter welchen auch indeclina- 
bilia wie inn: ofann = ofan 269% barn^ born^ bcem nach 
biman wie iern nach iernan; blin 91*' ablon 0194*% cann, 
conn 12 H 5 C gegen can, con 3 H 9 C; ongann^ -gonn 
3 Or. gegen ongan, -gon 4 H 2 C 19 Or. 4 Chron.; on-^ 
anginn 3 Or. gegen angin 5 Or.; cynUy kynn 10 H 9 C 
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3 Or. gegen cyn 1 Or. und p. in der Chron. ; cynn (decens) 
6 H 4 C 1 Or. gegen cyn l R 2 C; fenn 4 HC 1 Or, 
gegen fen 1 Or. fenlond 1 Or.; hlynn 054^^; inn 'hinein' 
wechselt mit in: inn 101'' XM''-'' iftft^'-' 171' innto 103' 
276^' in 100^' 170' into 102' 277^^ in 012'« 017^'-^« 0134"; 
als erstes compositionsglied inngongende 93'-^ inngaeS 93^° 
inneode 99^ gegen in- in den parallelstellen von C und 
463^°; ingong 28*^^ 303^"; innweardlice 78* inweard(lice) 
79^ 105"; inn aus inne in inngéSonc 103® 113^ l6i" etc. 
22 H 4 C gegen ingetSonc 19 H 23 C; inngehygd 1 H, 
ingehygd 1 H 2 C; innect^nd 79^ 139^'* gegen inncund 83'^ 
87^ 195^' incund 5 H 8 C; ingewinn 088^'; monn^ mon^ 
mann, man sieh II, 47; die composita mit doppeltem n 
sind monncyn{n) 3 H 1 Or. , monncwealm 4 Or. , monn- 
sli{e)ht 1 H, gemonntSwérian 1 H, mann-^ monntSwérnes 
12 H, sonst man-, mon-; scinncrceft 1 Or. (0102^^), sonst 
scinldc^ "léce 5 Or.; gespann 401^; synn 3 H neben syn 
6 H 3 C, synlic 1 HC, synleds 1 H, synnfull 6 HG, 
neben synfull 13 H 9 C , we gesynngiaïS 405^' sonst immer 
constant (ge)syngian 46 H 17 C 1 Or.; tyncen 1 Or.; 
gewinn 1 HC 37 Or. gegen gewin 32 Or. ; ge-, oferwonn, 
•wann 17 Or., -won^ -wan 12 Or. 2 Chron.; wyn 1 Or. 
'Sum 1 HC. 

b) mehrsilbiger wörter: die nnjo- und nrya-stamme 
haben immer einfaches n: feesten , westen; morgen^ cèfen, 
byrden^ giémen^ -^éden, cdsern, 

2) im inlaut: a) vor vocal: die nnjo- und -nn/d-stamme 
behalten gewöhnlich doppeltes n; vereinzelt sind feestene 
1 Chron., byrtSene 2 C, giémene 1 H, gefêrréddene 1 H, 
hyr'Senum 1 HC (II, 16, 27); auch gerundia auf -ane, 
-ene sind selten (II, 116, 117); nach metathesis des r 
wird nn vereinfacht, nur forbaernnan 0168^'' sonst biernan , 
iernan, boeman^ wie burna^ byrne; 

b) vor consonant: die 3. sg. blin(S, ongintS y wintS und 
cans vereinfachen das n; gleichfalls das schwache praet. 
und part.: cende, acende v. cennan (II, 163, 166). Die 
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ableitungen auf -nes von wörtern auf n vereinfachen mi- 
tunter das n : frêcenes , forsewenes : upahafenes neben 
frêcennes^ forsewennes^ upahaf ennes; frêcennes 3 H 2 C 
gegen frêcenes 4 H 1 C; forsewennes 2 H 1 Or. neben 
lm. in H mit n; upahafennes 20 H 9 C neben 7 H 3 C 
mit n; andere ■ bildungen wie gemengnes eet mit ein- 
fachem n. 

c) die adjectiva isern und iren aus (den casus obl. von) 
Isernen^ ir enen; sieh weiter unter r. 

Schwund des n: 1) vor tonlosen spiranten, wie be- 
kannt; merkwürdig bleibt getSeaht neben getSóht 

2) nnn wird zu nn : acennes ; nn zu n in pening (Arkiv 
II, 345). 

3) edsteweard\ westeweard statt edstan-^ westanweard? 
cf. aweg^ unten; weiter: (ge)nemde statt (ge)nemnde\ auch 
emd^nes? sieh unter v; emlice^ emsdrig (0108' 046'), sonst 
emn-; forbaerdon 0222' wird wohl schreibfehler sein, aber 
vgl. forb8er[n]don 068^'. 

4) inlautend vor c, g unterbleibt öfters n, wenigstens 
in der schrift: drucenwillum 121 *'* adrecton Chron. 890 
feldgogendum 39-'; mit correctur: bego[n]ge lO?^'' tu[n]- 
gena 93^; in tonlosen oder weniger betonten endungen ist 
dieser schwund unbedenkUch: cynig = cyng = cyning 
(0182^' 05» 0170« 0118^ Chron. 604, 664, 860). Endlich 
hreowsuga 415» costu[n]ge 105»^ costu[n]ga 401'» ónhy- 
ri[n]ge 397^ nede[n]ga 441'^ 

5) inlautend vor d in den bildungen auf -lice: una- 
blinnedlice 260' neben -endlice sonst, unarlmedlic (082»*), 
aliéfedlic (427^^"). 

6) das praefix on verliert das n fast regelmassig in aweg 
9 H 6 C neben anweg 1 HC onweg 1 H 3 C ; vgl. ohyrigen 
229»' o Salomonnes bocum 437»' o[n]hyrigean 119»^ und u 
statt un in: uryhtwisum 425^». 

7) im auslaut schwindet n öfters: Dryhte 222" buto 
0154^ buto[n] 99»*; in der schwachen decUnation: die bei: 
spiele II, 43, 91; adde mara[nj 439»' 347»« andwearda[n] 
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441^^; im infinitiv, sieh II, 115, im conj. plur., sieh II, 
120, und im plur. praes. ind. vor wê oder gê (II, 118). 

8) wolc neben wolcn (II, 11) kann organisch sein, 
wie murcaS 250^® neben murc[n]a3 gewiss richtig ist (an. 
myrknaj myrkva). 

— Metathesis: neben geclénsian (99^^ 4QT) mit um- 
setzung des n: geclcesnian 196^^; tSeng 393^ sonst tSegn, 

— Assimilierung des n an hcèlc? hundélleftiogotSa; mis- 
sellic(é) neben mislic(é)^ Sillende 016^; rn wird zu rr in 
steorra. 

n im auslaut tonloser silben als m; in der conjugation: 
beom 57' benomam 086'^ gereniam 0122^ ; in der declination : 
Sa etendam 318®; sonst beruht die veranderung auf assi- 
milation an vorhergehende oder nachfolgende wörter: 
begeondam Saem 016^^ beforum monnum 449* aet J)aem 
feorSam cirre 0182^" on Ssem nige})am geare 0262^^ 

§ 142. P. Geminiertes p fmdet sieh auslautend in upp 
on 399^ upp 05^'* 074^ 0258^^ n^^ahebban iT' 19'' 078-^ 
0148^ 096* upparcêran 169" uppweardes 0166^®; sonst up 
als partikel (llm. im Or.) in und ausser der composition 
und in upcund 1 HC, uplic 19 H 13 C (pp natürlich in 
{on)uppan und uppaS 277'). 

— Gemination vor l in cepl 1 HG neben ceppel 2 H 
1 C, flectiert mit pZ 3 H 5 C, mit ppl 3 H. 

— Vereinfachung des p in der 3 sg. geypt 220^°. 

— p wird zu f in gecafstrod (218^^) v. capistrum] 
romanisch oder wie nl. stiefzoon zu deuten? 

— ps(e)alm ohne p llm. in H , 6m. in C , mit anlautendem 
p 21m. in H, 9m. in C. 

§ 143. r wird öfters unterdrückt: foloren 123^* focorfen 
308'h folét 467" folegen 405^' fo[r]sio5 423^" foswelge 439 
no]3emum 012^* aest (= érest) 0112^^ 0124« 0130^^ 0174= 
0182^® cf. an. fyst = fyrst; nachcorrigiert : fo[r]let 99^^ 
fo[r]wiern?5 391^' fo[r]sewen 135' do[r]ste 0208^^ 

— rr: im auslaut: torr 3 H 1 C, as. edci(e)r 229% 
imp. gecier 2 H 1 C feorr 3 H 1 C neben feor 4 H 2 C 

16 
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4 Or., compar. fi(e)rr 2 C 1 Or. fier, fyr 2 H 1 Or. 

2) ver consonant inlautend vereinfacht: gecierde^ ge- 
ciertS. 

3) statt r in hyrra 'mercenarius' 89^* Corrinthisce 0216*. 

— sr wird entweder zu ssr^ ss und weiter vereinfacht 
zu s oder zu rr und weiter vereinfacht zu r: tsem subst. 
4 H 5 C neben Isen 3 H 2 C 2 Or. , als adj. mit verkürzung 
der letzten silbe isem 8 H 6 C isen 1 Or. iren 2 O ; unsar 
wird zu üsr + voc. und weiter zu üre oder zu(m einmaUgen) 
ussum 355**, WO das doppelte s vielleicht vocalverkürzung 
voraussetzt. Die doppelte behandlung dieses lautcomplexes 
wird wohl verschiedenen sprachperioden angehören: 1) 
ünsar- , user- ; unsr- , üsr- , tir- ; 2) User- weiter zu usr- , 
Hissr-^ éss- {uss-9). Das wort iren neben teem , tsen beweist , 
dass die deutung üre aus ürre und dies aus ésr -t- Be 
(gdsf. gp.) verfehlt ist. Sieh auch § 144, 4). 

— Metathesis in {gem6t)cern^ bred^ birnan^ boeman 
und irnan (aber bryne , tórinnan) , first , gcers (aber grasu)^ 
hors, spearca, berstan^ fersc^ tSerscan; im zweiten com- 
positionsglied Aepelbryht^ Cosnbryht^ Ecgbryht. Hedbryht^ 
Higebryht, Sébriht^ Wigbryht neben byrhto und fyrhto; 
Aid f er p^ Ecg f er p, Hereferp, Hünferp, WcerfertS^pincgferp 
neben fritS; oder in der ableitungssilbe -rónio: norperne. 

— Wechsel von l — r in weieras aus werelas. 

§ 144. R aus z begegnet bloss im ursprünglichen inlaut ; 
im urspr. auslaut ist es stets geschwunden, aussef in 
betontem or- neben tonlosem a-. 

1) auslautendes rn: dearr 2 H = dear 2 H 4 C; ïSaet 
gemearr 401*°. 

2) inlautendes rB vereinfacht vor consonant: im praet. 
mierde; iersian, iersung; gemótcern^ wyrst neben wyrrest 
(aus wirzisto, dagegen im compar. mrsizó zu wirsa 
unten); bisweilen nach vocalsyncope im gp. d(5)era, ófSre, 
eówra, eówre (II, 65); endlich in den compar. innera, 
ufera^ ütera, ceftera neben formen mit rr ; faigran 0216^* 
und mit correctur bieter[r]e 165^ dio[r]ra 411*^ 
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3) inlautendes rrR (aus rriz) in firra^ comp. v. feorr. 

4) SB (aus siz) wird zu ss^ rsE zu rs: Icessa^ wier sa ^ 
Sisse, ^issa. 

5) Schwund des R vordin mêd (dagegengereorde^hord). 
Nach vocalsyncope neben arértS 3mal in H araeïJ 123^^ 
163^^ 347^ 

6) Verdoppelung in: Saerre 39^^ aelcerre 0112^^ swelcerra 
068-^ lm comparativ hiérraj nedrra, sogar in freo[r]ral31^^ 
kann rr aus hR, hiz entstanden sein. 

— Statt arérde steht Chron. 718 araerode. 

§ 145. s. Apocopiert im gs. fceder und einiger conso- 
nantischen stamme und in der 2 sg. cj. praeteriti? 

SS 1) auslautend in ?5iss, J)iss 4 H 5 Or. sonst ?Sis, })uss 
066' 074'^ sonst Jms , on ungewiss 0136'' mit -s 0120^' , in den 
bildungen auf -ness 7 H 2 Or. , sonst nes , -nis ; mis- praefix ; 
blis 313^1 

2) inlautend intervocalisch vereinfacht in ciefese 0282* 
(O^O/)^ statt SS (^ — ^); tSisum^ tSiosum neben formen 
mit SS sieh II pg. 107; vor consonant: gewisslice 345'' 
mit s 441^*; mislic(é) neben missenliCj missellic; lést aus 
lésest; im praet. cyste v. cystan. Kolosensum 311^^ 

— s w. z. SS in bisscepfeod Essaias = Isaias 49^® 279*' 
etc. Pissandor 098' Farisseos = -iseos 363^ Uespassianus 
Chron. 70, 71. 

si in SysZic 109^« sonst tSyllic 9 H 7 C 3 Or. 
sr w. z. sSy s^ r in ure neben ussum^ isern^ iren sieh 
unter r. 

— SC wird bisweilen durch metathesis x {es): to ascan 
0226* = axan 0160^*; dscian 6 H 5 C 21 Or. 1 Chron. 
dscung 1 HG gegen dcsian 1 H 16 Or., das weiter zu 
dhsian wird 076^° 094^* 0182^«; betw(e)ox, betw(e)oocn, 
hetwuxnj betwix^ betweox, neben betweohxn 210'-' 212** 
218** betweohx 196^ 

— sce vor folgendem a. o (nie vor u) bezeichnet jeden- 
falls einen andern laut als sk; daneben erscheint se, 
was gewiss nur eine graphische ungenauigkeit ist. Die bei- 
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spiele sind sceacaS 138^' (corrigiert in H) sceadu 243^' 
sceade 336^* ofersceadaS 3S9'" sceamaïS 427*' gesceamige 
357* sceamode 403^' sceamlice 267^* sceandKc 267^* gesceapen 
20l'' 23S'' etc. 5 HC; sceonca 122'" sceoncforad 423' 
sceonde 72^* sceondlicnes 72^; tSoet tóscedd 3 E 2 G ge- 
scedd 4 H gesceddlic(é) 2 HC gesceddwts(lic(e) , nes) 45 H 
40 C; die ferm gesce[a]dwisra 384" ist gewiss richtig 
corrigiert, wodurch die zahl in H zu 46 steigt; gescedwise 
284" ist fehlerhaft; man hüte sich die form toscedt (aus 
tosccet mit umlaut des d) 453^^ mit den oben angeführten 
zu verwechseln; das verbum o-, f&r-^ tósceddan ist in den 
umlautlosen formen 6m. in H und C belegt; — bisceope 
Chron. 604 wiSsceoraS 59^* (p)salmsceop 9 H (scop 40 H 
43 C 2 Or.), wê sceolan 4 H, sceolon 4 H 4 C, sceolde = 
scolde p.; sceógeaZ 4 C (44') gesceóp 2 HC 3 Or. 

sci bloss in: sciolde 77" scioldon 346^1 

§ 446. tt 4) im wurzelauslaut : Bretwalda Chron. 827 
Bretland 0278'*; gitt 76'' 78*^ sonst immer gi(e)t; crastwaen 
070»' heet 2 ür. pytt 4 H 4 C pt/< 4 C sceat 2 HC, gewitt 
4 HC gewit 4 HC ungewitfull 4 HC gewitloca 4 H An- 
genwit Chron. -witting ibid. ; ungemettan 0432*° üngemett- 
lice 0424'® sonst gemet, ungemet^ {un)gemetlic , unmetlic 
mit einfachem (organischen) t; {un)nyt 44 H 45 C 4 Or. 
gegen nytt 6 R 2 G^ unnytlic 6 HC unnyttKc 265*°, nyt- 
wiertSe^ -lic(e) 45 H 24 C nyttwiertSe^ 4ic{e) 43 H; compar. 
(un)nyttre 4 H mit einfachem t i C; ds f. unnyttre 4 H 
2 C unnytre 4 H, gp. unnyttra 3 HC, asm. nytne 4 HC; 
brytnere 4 H gebrytnian 4 HC (bryttian natürlich mit tt) ; 
gleichfalls lyt^ lytling wie lytel, unten; vereinfachung des 
t in wyrtruma 5 HC gegen wyrttruma 5 H 4 C. 

2) im auslaut unbetonter silben: cemetthyll 4 H cemet- 
4 C , nirewett 4 Or. , vor consonant ondetnes. 

3) im inlaut unbetonter silben: gs. dnette 4 HC, ds. 
Ugette 4 Or., ds. hiéwete 4 HC, emnete 4 Or.; geliccetatS 
449" ist das einzige beispiel der vereinfachung des t bei 
den verbis auf -attjan {ondettan^ onettan^ (ge)licettan con- 
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stant mit tt; sdrettan und firmettan sind nur im praet. 
belegt) ; auch die ableitungen auf -ung ondettung , llcettung , 
onettung behalten die gemination, wahrend die derivata 
auf -ere schwanken: licettere 3 H 2 C = licetere 3 H, 
tafeltere 1 H = tSafetere 1 HC; tScet riceter 2 HC; cemetta 
1 H 2 C = cemta 1 H, aemettig 1 C 1 Or. aemetig 1 H, 
in dreisilbigen formen (flectiert) mA-ett" 4 C uncontrahiert 
mit-öi- 2 H, cemtige, -an 4 H 1 C, compar. oemettegra 
1 C cemetegra 1 H cemtegra 1 H, gecemetti{gi)an 1 H 2 G 
mit -eU 1 HC , cemtegian 2 H ; alles zusammen ff 2 H 10 C 
1 Or., f 5 H 1 C, contraction 8 H 1 C. 

— Gemination vor r (vgl. oben auch die formen 
unnyttra ^ unnyttre aus ttjer neben nytne):\OT svarabhakti 
selten: hlutor^ wacor^ fceger constant; biter aus bietre 303" 
zu schliessen; dtor wechselt mit dttor aus den cas. obl.: 
M HC 2 Or., « 1 H 1 Or.; dttres, -e 1 HC SOr.^dtres, -e 
1 HC 7 Or.; wcettre 1 H sonst mit f; snoUra{n) 6 H 5 C 
= snotra 2 H 1 C, snyttro 1 HC Or.; im comparativ 
bettra 4 H 1 C gegen fee fra 6 H 25 C, bettrung 1 H; die 
gemination ist also verhaltnissmassig jung, was auch durch 
ds f. ryhttre 257** erwiesen wird; — vor l immer t: lytel. 

— Nach langer silbe tt in gemitting 0230** gemetting 
0176' 0186'* durch gemination vor j zu erklaren ist ge- 
vsragt, denn woher das i? 

— Statt eines einfachen t haben W, ausser gemetting, ge- 
mitting (oben), bett 80* 307*= (nach bettra?), saett 's^dif 
4 Or., aus sittan falschlich gebildet, hêtt 2 H 1 C 3 Or. 
nach hdtte. Bei fêtt 6 C (sieh H pg. 50) lasst uns die 
«falsche analogie» im stich. 

— Schwund des t: ryhlice 369=* ünryhwisnesse 327" 
hatheornesse 185=' sotSfaesnesse 129** mildheomesse 99*, 
3 s g. scieS 70' scofeS 168*' gewyrh t)8et 070=' Wesseaxan 
Chon. p. (Wisigotan vergleicht Earle); ungedeflicre 94*®? 
noslum 77'°. AUgemein ags. sind is 'est', ealle 0268=* aus 
allat. Of[t]r8edUce 0142® mit correctur; 3 sg. res5 143=* 
ist zweideutig: resttS oder resSS; ebenso lys5* 391=* 351* 
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abiers?5 71' 165", denn in diesen formen kann st in sS 
übergegangen sein; sieh st: 

— st geht im Ws. öfters in sS über. Die belege, fast 
alle aus dem Hattonmanuscript , nur 2 C, sind folgende: 

a) in der 2 sg. auf st: tSu gemansïS 207" 5u forgietstS 
207» Öu gesiehsïS 231'' Su forespr[i]cs?S 399" ?5u was?5 
304" 5u weor5es?5 181' 5u ciddesS 23" Su cleopodesS 61" 
?Su t3eldes?5 23'° 5u eardastS 381" t5u ricsa(s)5 311' Su 
weorSasS 123' Su wilnasS 225". 

b) im praet. wisSe 243'. 

c) in der 3 sg. /"cbsS, restS, lystS, fciersS ist S aus wurzel- 
haftem t entstanden, denn diese formen fehlen in C; bei 
wurzeln auf s bat aber C auch formen auf sS, wessbalb 
ich diese beispiele nicht durch assimilation des t erklare. Die 
belege sind geciesS 203" cnysS 143" gehri(e)sS «8»' for- 
U(e)sS 35» 70'' 153' 313" 333" 343" 351' 358' 431" (be)- 
raesS 142' 14»" gerisS 75' wi(e)xS 163'" wihxS 217'. 

d) in den superlativis: IcèstS 301" 327" maesS 191' aeresS 
35'* 71' 85' etc. 27mal in H , betesS 303* iSesS 306" ieldesS 
27' 115" siSesSan 331'* strengesS 115"; geücosS 301" nyt- 
tosS 49'* oftosS 227'* onücusS 85' raSosS 209" ryhtosS 323" 
wisusS 203'° swiotolusS 179" swiSusS 243" 383" 301" 
swiSosS 427' fyrraesS 11" 85'* nieSemesS 301" se siSemesSa 
31'° ymesS 85'. Aus C kenne ich nur laesSe 8" aewfaestosSe 
26*, also nur im anfang: die einleitung rührt gewiss von 
einer andem hand her als das übrige; aber auch der 
abschnitt, worin 26*? 

e) receUesSe 195* aefesS 235" dusS 299" breosS 61" 81" 
83', fcestS als simplex oder in compositis und ablcitungen 
63mal in H , GrisS 27' 29' 103" 301' , géstS 5 H (gést 
26 H gast 4 H) goestSlic 7 H, giestShüs 1 H, on lasS 21" 
249" 429", lusS(Kc, -Mre) 189'' etc. 6 H (lust 24 H), 
w(BstSm(bére) 14 H (306'« 331'" 337''" etc.) gegen wcestm 
3 H; aSisSrige 131" SraesSing 317' SrisSlice 197' SrisSlaecen 
197' wisSlunga 173". 

— ht, ft werden sporadisch zu htS, /tS; gesieMS ist all- 
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gemein ags. (cf. gerihSe 'corriperetur' Luc. S^^ D); of?5or 
312»^ in C, geheefS 126^^ in C, meahïStSu 266^ wiederum 
in C, aber oftSor und gehceftS sind schwerlich richtig. 

— Das fremdwort ds. iacincSe 87' steht isoliert. Ge- 
saphaS 353" mit tS statt t 'Josaphat'. 

— Gefetcean wird gefeccean^ wie ortgeard («98* 380") 
zu orcgeard 381'\ 

— t wird zu p in fJDna 'Aetna' 0220*^ 

— ts in: on Magentsan 'Moguntiacum' 0272* Dala- 
mentsan 016^®-^'. 

§ 147. w. Anlautendes w wird sehr selten, und nur 
in der Chronik, als uu geschrieben: uuij) 465, 597, 750, 
uuaeron Proef. ^ uuoldon 878, uuintra Proef. ^ Uuihtgar 
544; Ceoluulf ist als Ceoluuulf zu deuten Chron. 731. 

— Statt w nach anlautendem consonant wird öfters u 
geschrieben, haufig in H, bisweilen im Or., öfters in der 
Chronik , selten in C : cucetS (27^-* bis 107^^ 15 H , cuéde 
(71^' etc. bis 259") 7 H, cusedon (45** 125^ etc. bis 261") 

6 H und 4m. in der Chron. , moncueolm Chron. 664 , 
cuetSon, -aS -e (43^ bis 337^0 H H, (ge)cueden (65^^ bis 
389'') 27 H 1 Chron., witSercuetSnis 1 H (143*^), cueion, 
-aS 3 H , ie cuême 1 H ,• cuêming 1 H , cuên 1 Or. (0148') 

7 Chron., Cuênburg 2 Chron., helfcuicne 125® Cuichelm 
3 Chron., cuide 12 H (11^^ bis 385»^), Öu cuist 331* he 
cui5 9 H (27=^ -bis 329') , cuom , cuomon 1 H 19 Chron. , 
hua 25^' huset 133" of huan 65** , nohu8e?5er 17*% huelc 
11^' 53^% huerf Chron. 633; suse suae 104* 128" ^use in H 
23*' — 107*' 161****, sua p in H bis 393* sonst swa, swae; 
besuapen 83"**, suarmodnesse, 149** andsuare 297*'** and- 
suarode 304**fe, tSset sudoS 77*°, suaeSer 85** 97*, asueartod 
133**, sueg 93'*« 253*', suelc, suelce 43 H (27**— 293**) , 
suencon und formen 8 H (87*' — ^315'), sueor 131**, sueorde 
79**137*M99*«, sueotul(e) 49* 265** gesueotoligoaS 91',suet- 
nes, -mete 41** 83' gesuet 303*% be-, gesuicon und formen 
10 H (31*'— 304*/i), bisuiculan 239*% sutge, subst. 10 H, 
adj. 6 H, suigi(ge)on und formen 6 H, sutgende 6 H, ge- 
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suinc 14 H (31'°— 393^^^ suincan, .a?5, -e 6H (191^'— 293^^), 
asuilS 73^% suingan, -e, -?5 5 H, suinge 4 H, suingelle 
12 H (15*'— 269"), suiran *collo' 3H, sulÜSe, -or, -ost, -ra, 
4ice 1 C (2*) 74 H (ll^— 351^, ofersultSan 12 H, suon- 
gornesse 195^ , suugode 151 '* suuncon 239" , tuegen 6 Chron. 
tuega 2 H tua 1 H Chron. tuaem 2 Chron, , tuelfta 1 Chron., 
tueonaS 103' butan tueon 71*^ tueode 103^, butueoh Chron. 
890 betu[e]ox 117' 141^' 145" betuoxn 139» betueoxn 211^ 
tuiefealdnesse 247\ tuinclaS 87*, ge-^ unpucèmes 3 Chron.^ 
Sa manöuaera 177^ Suean 73^^ 

— Schwund des w vor vocalen: 

— cóm^ cómon ist nach cuman gebildet; ein eigent- 
licher ausfall ist hier nicht anzunehmen; nacwod w. z. 
nacod; nales aus nalwoss? 

— wt scheint zu y contrahiert in get^jgtSa^ getijgtSian. 

— wu wird zu u: cuman aus cwuman allgemein germ. 
(aber got. qiman)\ auch ags. wu aus wi wird zu u: uton 
'age'; cuicne 125* cwicum 96^' cwice 058*° sonst cue- (II 
pg. 62), aber gecwuca 465*^; swigian (I pg. 51) wechselt 
mit swugian^ sugian (I pg. 63), tuwa^ tu ausschliesslich , 
Sttó ausschliessUch , hu ausschliesslich, hetux^ betuh neben 
betmh^ hetwux^ betwuh (T pg. 64 und 89); und ebenso 
in unbetonten silben fulwiht neben fullwuht^ fulluht (I, 
89), ed aus awu, au (?); fedm neben feaum^ feawum 
(II pg. 62), élcuht^ ndnuht^ duht^ nduht (I pg. 64); 
hwaethugu 71** hwaethuguningas 155^* sonst hwmt-^ hwelc- 
hwugu. Huru hieher ? Eanulf Chron. 845. Seara aus searu , 
searwu; sdul neben sdwl aus saiwuló. 

— In compositis verhert das zweite glied anlautendes 
w: hwilendlic aus hwilwendlic (ita recte Kluge; von mir 
II pg. 181 zu hwilian gezogen, was aber gerade den um- 
gekehrten sinn geben würde); hldford aus hldfword^ hldf- 
ward; nach Kogel (Literaturblatt 1887 pg. 109) erende aus 
érwende ; (e)alneg aus ealneweg , ealnuweg (MO^) , da- 
neben ealnig (329^^). Starke contraction in égtSer^ swcètSer; 
nach der negation ne in ndt^ nces^ nére^ ncêron^ nyste^ 
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nóldey ncefde eet. Andere beispiele unter wu oben. 

— IntervocaUsches w wird nicht geschrieben in: tua 
0182» Chron. 885, tuwwa 0278^% tuwa 818» 385*^ 0252* 
(interessant t[u]wa 0218-»); cf. se trua 242^' = truwa H 
(und 447*'), der umgekehrte fall. 

— Postvocalisches w schwindet in' é = (éw und sé (nie 
séw) (II pg. 38) , d , na , ö , nd , ndht neben ndwht , nduht , 
ndwuht , nóht (I pg. 104 , 102) , dt^ neben dw'Ser , ndtSer 
neben TidutSer^ ndw!Ser\ dSer, ndSer neben nóutSer (ibid.). 
Weiter in Mrêd 3 H neben Merêd 2 HC Or. und hiórêd 
2 C , aber stets htwcuS (I pg. 90). Wedmód aus waiwomod. 
Niwi' wird zu nf in ntceal{c)t (0286*°). Endlich gecnaeïS 
29* aetiede 43*» eorum 136*» 212*' 218" und mit correctur 
hreo[w]sa?S 259^ w8elhreo[w]lice 313*\ 

— Nach r schwindet w vor urspr. i: (gé)gierela aus 
(gi)garwilö w*» 0166*» ; 3 s g. gesire^^ besire'S , p p p. gesired^ 
hesiredj praet. girede^ gerede^ danach 2 sg. imp. ge- 
gier 373'; aber gegierwan^ tSü gierwe^ sierwan^ sierwende^ 
wê $mi(e)rewaXS (II pg. 158) aus formen mit wj + voc. 
YmbsieriaS ist nach der 3 sg. gebildet mit übergang in 
die 2e klasse. Bildungen wie geare^ gearor^ gearlice sind 
anders zu erklaren , sieh vocalisierung unten. Der g p. und 
compar. gearra (433"^'* 401* neben gearora 01 72^*) aus gearwra^ 
gearwera; gp. wlacra schliesst sich an wlcec = wlaco an. 

— Vocalisierung des auslautenden w nach conso- 
nanten bei den wo- und wd-siMamen^ sieh II pg. 10 und 
62, aber as. msfed 092*' (II, pg. 20) nach dem nom., 
welcher als langsilbig auslautendes u abwirft. Die formen 
ohne w beeinflussen die übrigen casus und die ableitungen : 
ge(a)re (adv. statt gearwe) 191** 429*» 058** gearor 429» 
0248*' gearlice 12** neben nearoüce 1»8*' nearonesse 08" 
aus nearo + suffix. 

— Vocalisierung des w nach d in awïSer, ndutSer^ 
nóutSer neben dwtSer^ ndwtSer^ nduht- neben ndwht- ^ slau- 
lecor 187', ungleaulice 215*' Ceauün Chron. 568 neben 
sldwlicor^ ungledwlice^ Ceawlin. 

17 
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— Anorganisches w in den starken verbis II § 110: 
das w drang aus dem praeteritum plur. ein: hUun^ cnêun 
eet. werden einsilbig zu blêwn^ cnêwn und weiter durch 
systemzwang zu blêwun, cnétywn (Bremer , Beitr. XI nimmt 
lautliche entwickelung des w vor u an). 

§ 148. Tönendes ?S steht selten im anlaut (sieh unten), 
in der regel inlautend zwischen vocalen (cf. aXSamans^ 
Jupariy MéSas aus adama{n)s^ Jvdaei^ Medos; vor allem 
die syncopierten praeterita von verbis auf got. -fy'an) oder 
tönenden consonanten. Im auslaut ist nach tonlosen con- 
sonanten tonloses p anzunehmen: vgl. die 3 sg. gefih^; 
féhtS aus faihitSó^ gesihS aus gisihti: aber sonst (cf. Mem- 
braS aus Nimrod^ senotS aus synodum) nach vocalen ?S? 
auf d statt S (unten) ist nichts zu geben; aber t aus p 
deutet auf tonlosen cons. 

— Anlautend (wenigstens silbenanlautend in der compo- 
sition) beweist sinstyrsende statt sinpyrstende (0130'*) in- 
direct tonloses jb, denn solche fehler sind doch wohl nur 
als gehörfehler beim dictieren möglich (ahnlich strengel aus 
pengel , prengel?) : an eingeschobenes s ist nicht zu denken. 

— Was beweist die schreibung für die tonlose oder 
tonende aussprache? Im Or. und sogar in der Chronik 
nichts, denn hier wechseln ?S und jb, ?5?5, pp und tSp 
regellos. Anders hegt die sache in der Cura Pastoralis: 
8 ist regel, p ausnahme; letzteres zeichen wird aber in 
C fast nur angewandt, wenn die houtige sprache tönendes 
?S hat: beim artikel, in der partikel pe (got pau undj&ei), 
in peer , pus , pis , pd , ponne , alle vom demonstrativstamme 
to: JDa (artikel) 2'-'' ¥''''''' &'''•''-'' 12« 34' 36*' etc. etc. 
})8es 8^* 10^ 50*^ J)8em ¥''''•'' 30*' eet. JDone 4*' 10^ })8ere 
83.21 ^2«« 34*° 42* J)3et 2' 4^»-^ 10^ 16'* 32^-" 44* J)ara 4*'» 
12* 46* J)y 14*' 22** ])e 4* 2**°** 32' 136*'*^ eet. J)a 'turn' 2* 
45.5.8.18 ^gt g6.i5.i7 etc^ -jponne 10«*'*' 16*" 36** })8erto 10** 

])8er 8* ]D8eron 10*» 22** J)us 26' aber auch. J)enung 10» 
Seltner in H: J)is 9' J)8et 51*^; im inlaut dea^es 37*, im 
auslaut bioJD 31» scomaj) 25*". Ich schliesse daraus, dass, 
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mit ausnahme der ableitungen vom pronominalstamme to, 
der anlaut tonloses }) hatte, ganz wie das moderne 
Engüsch. 

— th nur in fremden eigennamen: Corrinthisce 0216* 
Nathan 145'° Gi(e)thro 131^' , dagegen SciJ)J)ie 'Scythae' 
078«'^^ etc. 

]> wird zu d: 

1) nach l: beald^ feld^ wilde ^ gold^ cild etc, aber unsélS^ 
3 sg. (o-, ge)fie1^^ aswilS^ wie^ etc, weil diese auf 
syncopierung beruhen. 

2) vor l: ddl^ se wédla^ (gé)midlian; aber nach syn- 
copiertem vocal stets tSl: éSeZ, ^les^ êSle etc. 

Anm. Dagegen vor m stets S ; ceSm , mdtSm , wie edtSmód. 

3) durch verallgemeinerung des « grammatischen wech- 
sels» in findan ^ hladan etc. 

4) in hrce^e^ rceSej ra?56, rade sind zwei etymologisch ver- 
schiedene wörter zusammengeworfen , worüber sieh unter d. 

5) bid 309^^ wind 346" wilniad 319^' weard 0184'^ stra- 
ciad 303^° wUniad 319^^ ongietad 411* unsceadfulnesse 235^' 
sind gewiss schreib- oder druckfehler; genedde 0156^° kan 
richtig sein; cf. c^de 2 H (II, 161). 

— p wird zu t: 

1) nach f , d : ïSaette p. })aet tset ilce Chron. 755 ; l&tteow , 
tóS-, ofermêtta sind schon unter d besprochen ; in der 3 sg. 
praes. ind., in welcher auslautendes tt oft vereinfacht wird, 
wahrend öfters auch dt^ d geschrieben wird (II, 150 und 
172); endlich in weortSmynt, sieh unter d. 

2) nach tonloser consonanz in der 3 sg. geypt 220^°; 
sonst kein beispiel dieser art. 

3) vor t in witteah 255'^ 

4) nach s, auch bei syncope; giéme-j mete-^ recelliest 
(woraus wiederum recceliestS^ scheinbar mit erhaltener 
sptrans); in der 3 sg. praes. ind. berést^ forlist^ geciést^ 
gekrist^ wixt (II, 150 und 172); in der 2 sg. der verba 
verbunden mit tSti: wênstü^ lufastü^ woneben wénst tSü^ 
lufast M, bis(t) Zü. Wo in der 3 sg. in H stS geschrieben 
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wird, kann dies natürlich aus st entstanden sein: wiex^ 
3 H we(a)xtS 3 H, geHs^ 1 H, forliés'S 7 H., gehnstS 1 H, 
geciééS 1 H , cnysfS , 1 H berésS , 1 H , aber — auch C hat 
'SfS: raes?5 148^^ 142' cnys?S 142^' forlis?S 70^« 358' gehrisïS 
288'. Etymologische schreibungen sind gecistS 50^geristS 74^ 
5) nach vocal, in der 3 sg. und 3. plur ind*: deret 
237^° leget 343" öyncet 25' gerotsat 417'; bodiat i9^ dót 
61^® laerat 171^* agniat 25^^ Die falie geboren sammtlich 
H an und es fragt sich ob hier C zu f geworden oder t 
aus d entstanden ist: m. a. w. ist hier die allgemein eng- 
lische conjugationsweise anzunehmen oder sind die t aus 
d reste der sonst im germanischen gewöhnlichen formen 
auf d (vgl. die skr. ftwi-klasse und* feM-klasse)? Ich 
glaube, dass t aus p zu deuten ist, weil sonst die 3 plur. 
auf -at (aus onp^ óp, dp^ ap^ at) entweder unerklart 
bleibt oder, was mir wenig wahrscheinlich ist, nach der 3. 
sg. gebildet sein müsste. Die partikel ot- wird nicht aus 
dS, sondern aus af-, mit o wie of-, gedeutet; vielleicht 
richtig. 

— Gemination des p vor r in oJ)J)re 0236'' hwaeïSïSre 
431'* geniïSSrad 463"' aus 6p{e)re, hwce!S(é)re^ geniXSrad. 

— Assimilation des p vor s zu s: bUs{s); bltssian 
6 H 3 C gegen bmsian 2 H (385«' 387'^. 

— Vereinfachung des p in der 3. sg. praes. ind.: 
wyrtSj snïS, gecytS neben gecytSS; gesm&S, forswi^^ sieh 
II, 149, 151, 172. Ebenso in fsesS 317' etc. 

— Schwund des ]>: 

1) in der 3 s g. praes. ind. : bring 341'' 343' alief he 
391'* gehwierf he 387'* haef 467'« haef[S] mit correctur 
395^'. Andere falie , wo S folgt , unter : haplographie. 

2) ?Sa he cw2e 391M 

3) vor d in (ge)cyde 389'^ 435^ 

— J)[e]ahhw8e[8]re 052*®; schreibfehler vom abschreiber 
corrigiert.' 

— Metathesis in fcereld, fcerelt aus faripl? (Ilpg. 13, 
Beitr. 9, 220; 8, 535, Kogel Literaturbl. 1887 pg. 113). 



§ 149. DIE CONSONANTEN. 201 

§ 149. X: Exersis *Xerxes' 080^^ Exantipuse 0174'»* 
§ 150. Z in Nazarenisc (443*®) neben Ladzarus 309*. 



Haplographie. 

§ 151. b: ymbütan = ymbMtan. 

d: JSara underSiedra 147^; recendom, sieh § 132. 

g: menig (g)ód 55". 

h: ?5ur his 63» ?Sur hine 133" Cur hiera 229* Curh ira 
239* Seah e 235'' ÏSea hi 449»» tSeah wseSre 175* tSeah wUum 
123\ Ealhere Chron. 853. 

1: on hele 391^*; acwelen 371" ist ebensogut wie 
acwellen C. 

m: gewemed 423". 

n: scienesse 79" menisce 79" 255»* hieremonum 175» 
Sone 75*». 

s: gaerstapan 0226' leaspellengum 094". 

t : unnytes 253'^ eft o me 405" tSaete 107" 329" wyr- 
truma sie unter t. 

J): wi Sone 47' 201» sec Saet 67« 5ync ÏSsette 203" 
serene Sone 453» sij)an Chron. 409. 



Dittographie. 



§ 152. Sinne 272!° tSonne 169* onn 0112»* sceawungge 
99" AeJ>elingga Chron. 878 [ge]metingge 0188»» gemonnge 
125" forlaette 126" geferraeddenne 111" 128" godcundde 91' 
on Bearddan igge Chron. 716 ArfaestSSes 167'. 



ALTWESTSACHSISCHE 



GRAMMATIK 



« 



VON 



P. J. CO SUN. 



• • 



zw:eite halfte. 



DIE FLEXION. 



HAAG, 

MARTINUS NIJHOFF. 

4 886. 



Drack yon Gebr. Giunta d*Albani im Haag. 



Herrn HENRY SWEET 



in verehrung 



zugeeignet. 



VOKWORT. 



Dass die zweite halfte dieser grammatik schon jetzt für 
sich allein erscheint, wahrend der schluss der ersten halfte, 
der die tonlosen vocale und die consonanten behandeln 
wird, noch nicht druckfertig vorliegt, bedarf vielleicht 
einiger erklarung. Früher hatte ich die absicht von der 
gewöhnlichen anordnung nicht abzuweichen, vocale, con- 
sonanten und flexion anf einander folgén zu lassen und so 
alles in einem bande zu vereinigen. Als. aber die arbeit 
fortschritt, stellte sich das unmögüche, oder wenigstens 
das unzweckmassige dieses verfahrens heraus. Denn die 
tonlosen vocale überbückt man am besten, wenndie wörter, 
welche sie enthalten, den declinations- und conjugations- 
klassen eingereiht sind; erst dann bildet die anfangüch 
rvdis indigestaque moUs ein wohlgeordnetes ganzes, in 
dem sich leicht gesetz und regel entdecken lassen. Das 
schon druckfertige material So lange liegen zu lassen, bis 
alles fertig ware, erschien mir auch darum weniger ge- 
wünscht 5 weil — abgesehen von den betonten vocalen — 
die flexion die interessanteste partie ausmacht, in welcher 
die eigenheiten des altwestsachsischen am starksten hervor^ 
treten. 



VI 

Für die wohlwoUende kritik, welche der ersten halfte 
von seiten deutscher gelehrten zu theil ward, habe ich nur 
zu danken. Kluges bemerkung, dass dem leser überall 
zahlen anstarren , gilt natürlich auch für die zweite halfte ; 
die belegstellen aber alle oder fast ganzlich wegzulassen, 
dazu fand ich keine veranlassung ; ich habe sie absichtüch 
mitgetheilt , urn jedermann in den stand zu setzen mich 
auf schritt und trftt zu controlieren. Auf die richtige au- 
gabe der zahlen habe ich die grösste sorgfalt verwendet; 
eine durchgehende vergleichung des originals war aber 
unmögüch. Es mag sein , dass sich hie und da ein « falsches 
citat» findet; im ganzen wird aber, wie ich hoffen darf, 
die bezeichnung der ziffern correct sein. Nur eins bitte 
ich wohl zu beachten: da auf meinen zetteln bisweilen 
mehr als ein wort notiert ist, so bleibt es immerhin 
möglich, dass dies oder jenes citat sich auf eine unmittel- 
bar vorhergehende oder fólgende zeile bezieht (z. b, 39^^ 
kann auch 39' oder 39" gemeint sein) ; besonders gilt dies 
für die parallelstellen in C, welche von Sweet nicht be- 
sonders abgetheilt sind. Die übereinstimmung der wort- 
formen gilt natürüch nur für die endung, um welche es 
sich handelt (sieh I, seite VII). Die in dies er halfte 
cursivierten wörter sind mit langezeichen (circumflexeri 
für die langen vocale, acuti für diphthonge) versehen; wo 
sie irrigerweise (wie z. b. seite 120, 144, 147 und 148) 
vergessen sind, addat velim benevolus lector. 

Leiden, den 11 Mai, 1886, p. J. GOSIJN, 



CORRIGElïDA. 



Seite 17, zeile 9, lies: stam me. 

Seite 18, zeile 13 — 14, lies: Smal in H, 5mal in C. 

Seite 18, zeile 14 — 16, lies: 16mal in H, 16mal in C. 

jSeite 48, zeile 2 y. n., tilge: tnnecam. 

Seite 90, zeile 4 y. n., lies: dsmn. 

Seite 107, zeile 17, lies: Sisum 196>» 202**. 

Seite 120, zeile 16, lies: nolde 1 Or,; zeile 26 CÜtSoU 1 HC. 

Seite 121, zeile 6 y. n., lies: § 70. 



ADDENDA. 



Seite 48, yergl. far *Uffie 0160' 0238», für purpura 0280"-«». 

Seite 77, zeile 13, adde: gongendre 0112*. 

Seite 115, § 69 adde: g^eniam 0122'. 

Seite 120, zeile 17 adde: tldpige^ getóde, mage, iie; zeile 25 geleomodon. 



f 



Declination der substantiva. 



0-Declination. 



I. Mannliche o-stamme. 

§ 1. Abweichungen vom bekannten paradigma sind 
folgende: gs. gaesïSaes 291*; is. daeg = daege; nap. beames 
094" wealles 074^ swicdomes 0168*^; dp. mid San scearpan 
rawman 163*^ J)8em ilcan beorgan 016^^ sij)an 0244* elpendon 
0156*® onwealdun 058'^ mattucun 0186**; wo statt um ü 
geschrieben ist, bleibt die deutung unsicher. 

§ 2. Ueber das mannliche geschlecht von sachnamen 
giebt entweder der artikel (resp. pron. oder adj.) oder der 
plural auskunft: mannlich sind aSas 056** aj)as Chron. 874 
se anwald 115* onwealdas 02*^ se bat Chron. 891 ?Sone beam 
22ft* se fiicbeam 337* 3one bur Chron. 755 se ceac 105^ 
aelcne ceap 0248* se cealc 0286'* ?5one ciS 225* cludas 0256*^ 
koka (coquorum) 311* moncwealmas 052** se die 074** dom 
und comp. (biscep-, cyne-, cristen-, eald-, ealdor-, freo-, 
haeSen-, halig-, hlaford-, laece-, latteow-, lareow-, martyr-, 
reccend-, swic-, 5eow-, Seowut-, wis-, un wisdom) se aeht 
(aestimatio) 133^*^ eam 0260^* fiscas 0226* se gast, gaesïS 
183'* Sisne middangeard 333* ortgeard (orcgeard) 293* 
)>one gear 0106*° 0208*^ (sonst neutr.) neahgeburas 323" 

geSohtas JTï" 139*^-'" 155^** 197^' 259** 271** 273*'** 423'*'' 

(auch neutr.) urne ge?5onc 39*' in(n)geSoncas 155'* I6l** 

IM* (auch neutr.) God p. godas 0102**** 0114* 0154'* 0208^' 

1 



§ 2. DECLINATION DER SÜBSTANTIVA. 2 

Sone ingong 303^'' |)one ymbgong 074*° gong 074* sumne 
hearm 49*^ Sinne hlaf 316^* hlafas 0234' hornas 425^-'^ 
hringas 169*^ sciphlaestas Chron. 875, 882 micelne hróf 
383'* hundas 89*^ t)one msest 0202* muntas 397'^ ÏSone 
mu5 105' se, JDone niS 0152^' 0250^* deopne pool 28S" 
(m8esse)preost p, se rap 459^ raed, se unraed 0210* Sone 
onrses 295'*° ?5one rim 413** Sone sang 409^ se scrift 105" 
anne són 474' naenne sceaf 287' scop 050** (p)s(e)almsc(e)op 
p. 5a scuras 401'* si5 nach aftsij)as 0290*' wraBCsi]3as 0164*** 
Sone stan lOi** -as 133** wealhstod 33" Sone stream 445** 
answan Chron. 755 sweor (socer) l3l**tunas 0216' Chron. 
571 Soncas 213*° se foreSonc 433*' se orSonc 301' ymbe-, 
searo-, unSonc p. Sone weg 135*' -as 29*' 010** weras 
179** 050* etc. gp. wera Chron. 457 Sone wér (septum) 
279*^ weard^ -e 9'* -um 0200** foreweardas 0200** ierfewear- 
dum 391** hlafordas 197** se wind 219'' Sone wulf 99** Sa 
Siofas 401*^ Flan ist masc. 0294** dp. flanum 0174* 0206** 
sieh weiter § 15 und die fem. n-stamme; se wol 0102^ ist 
wohl schreibfehler ; sieh die fem. 

— Das mannliche geschlecht bleibt unbestimmt bei 
brép^ cZdS, dredm^ fledm^ hdm^ hedf^ fleót, hedp^ helm, 
hredm , hwelp . mist , Idst (in on Idst) , psalm , hirêd , riS , 
scedtj sedS, sleep ^ stóZ, storm ^ sund^ swdt^ biswtc, beam- 
tedm^ trog^ nedwest^ wóp^ prep (Chron. 455). 

— Stamme auf vocal: })aes drys 0126**. 

— Langsilbige stamme auf g: Symenne beag 261** ?Sa 
heargas 157*-' 152** 0114* neben hearga 153** (sieh w-decl.) 
agenne borg 77^ (on borg 193*^); se beorg 010** etc. -as 
0186**. 

— Stamme auf doppelconsonanz : se kok (gallus) 461" 
459'* gs. cocces 461* ds. kokke 459*' dp. kokkum 459'*, se 
gi(e)m 85* Sa gi(e)mmas 135'*** etc. , hwammas 24tó'^** etc. 
loccag 139*' l4tl' rammas 163** -um 161* 163*' 162*^ -an 
163*% sceabb 71' sceabbas 65* etc. (med-, geSing)sceat 
339*°** -as 343**** ónstal 5* fearres 054*' se torr 65*' 433*»-** 
Sone weall 89*' (elfmal in H mitt «, bloss 308' h weal) -as 



§ 2. DECLINATION DER SUBSTANTIVA. 3 

311^" weal 0238^* sonst Smal mit 41 im Or., np. -as0174» 
-es 074'*. — Ohne genusbestimmung haet 0202'*-^. 

— Stamme auf h(p): ds. heale 24*^'; aet Clofes hoo 
Chron. 822. 

— Stamme auf w{ó): Sa bearwas 855* (un)Seaw 63" 
etc. (4mal in H) -as 5' etc. etc. -um 35" etc. etc. 3eow 
131^ " 131' etc. -as 15* etc. -um 301" laSeow 304"fe lareow, 
-iow 89* 95^ etc. -as 25' -um 103^* a9a\ Ebenso im Or.; 
belege unnöthig. Weas 198^'. 

— Stamme mit innerem lautwandel: ns. se daeg 213" 
etc. as. ealne daeg 169" etc, gs. dasges 129" etc. ds. daege 
89*° etc. n p. dagas 247" d p. dagum 39* etc. ; merkwürdig 
ist der loc. aelce daeg 309^ 261^ 431- = aelce daege 169^ 
309* 33Ï'*'-** swa hwelce daege Chron. 874 und todaeg 379^' 
441"; im Or. nas. daeg ds. daege pi. dagas daga dagum p., 
to daege viermal, J)y daege viermal, aelce daeg 088"-^^; gs. 
siöfaetes 304'^ horschwaelum 017^; staef 125" vtr ds. staefe 
1.25*' 267^ -stafe 266* ap. stafas Chron. 167; on nanum 
stale 0232'' (m. oder n.); — maeg 313" ds. maege 417" 
313" np. maegas 43" 385" d p. maegum 385'° magum 189'' ; 
im Or. maeg gs. maeges ds. maege ap. maegas viermal, gp. 
maega 082^% in der Chron. maeg 755, ds. maege 648, np. 
maegas 755 , d p. maegum 755 , 823 ; on naenne sael 0164" ; — 
cniht hat lautgesetzlich eo wo ein dunkler vocal folgt, also 
im plural; aus diesem drang eo in den sg. ein: belegt sind 
nas. cneoht 97" 109" cnioht 49% cniht 48' 96" 108" 169" 
286" 385''-''-'*-'* 457'* cnieht 287" ds. cnihte 385^° 457'* nap. 
enihtas 25' 385' dp. cnihtum 311" 360"; im Or. viermal 
ns. cniht; ds. sweore 304' 305*. 

— Stamme auf l ohne svarabhakti sind ceorl^ ciorl 
(sieh I § 19) eorl Chron. 871, -as 871, -a 871; un- 
belegt ist der nom. sg. vom gs. bi(e)tles (aus bautiloss^ 
mallei) 253*'; nap. saglas 171**^**'' 173' = sahlas in C, dp. 
saglum 171*'*' 088'* = sahlum C; naeglas 0158* -a 0158% 
gisle, -a, -um 0-110'^ 0122' 0228'" 0204* Chron. 755 -as 
Chron. 877, 878; contrahiert ist n/, til (eri(na)ceus) gs. 
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iles, iiles sieh I § 32. Weiter fmden sich 5one öBpl 
se aeppel 95* g s. aepples 69* aeples 68* 309*'' n p. ?5a aepplas 
69* öeplas C (pupillae), in der bedeutung mala gilt bloss 
apla 95* (bis) 94*' appla 95*' (w-st.?); ?5one bridel 467^ ds. 
bridle 293*; eöel (oeSel 2^ 3' 255* etc. oe]3el 0190'' gs. 
eSles 195'' etc. ds. e51e 169*° etc. oe])le, oeSle 0248'*'^; 
8one sticel aW ds. sticele 293* ; g s. foreryneles 91" ; 
cawelas 0488''. Mit o oder o— e vor l: fugol 330*' fugel 331*' 
nap. ?5a fuglas 349'* gp. fugla 383'* Chron.&li; staSole»*' 
gs. statSoles 222*» 0252" ds. staïJole 95** 0192'* nach andern 
quellen masc. Hierher dp. kyclum, kycglum 29»*? 

— Stamme auf Is : ?Sone bridels 427'* ; a s. faetels 469' und 
dis. oferbraedelse 55** 83'* m. ? [anders Kluge, Stammb. 
§ 143]. 

— Stamme auf m: Sone waestm, nanne waBsSm 306*° 
337' etc. nap. waestmas, waesSmas 339*' etc.; ohne fiir 
das genus be weisenden artikel, adjectiv oder pluralform 
finden sich aeSm 391*' , d s. bosme 47' und g p. ma?Sma 5***. 
Formlich (nicht etymologisch) gehort hierher mit wechsel 
von o und u ÏSone fultum 81** 279'* 389' 455" 465" neben 
fultom 51*' 80** 278'* 361'? gs. fultumes 305', ds. fultume 

. 7» 11*' 193'* 389* neben fultome 10*' 53* I6l' 279* 429*'; 
ds. fultume Chron. 449; im Or. ausnahmslos fultum, ful- 
tumes, aber 3mal fultome (074'* Ö80'* 0168*) gegen ± 
76mal -ume. EndUch ajDum 0152**' 0282**. 

— Stamme auf n: ohne svarabhakti 5egn 37® etc. (im 
nas. 9mal in H gegen einmal Seng 393*) g s. Segnes 2mal , 
nap. Segnas 15* etc. 6mal in H, gp. ?5egna469*°dp. Segnum 
237*' 321* ; im Or. und in der Chron. nur ?Segn , J)egn auch 
flectiert -es etc; se rén 0194*'*''°'*'° 0230" gs. renes 437*'; 
dryhten 27*' etc. (-e 222'*) syncopiert im gen. dry ht nes 
9' 213** 058*° etc. und dat. dryhtne 189" 301"; in hefen 
wechseln e und o: gs. hefones 99' ap. -onas 99" -onum 
32*' 100** 125'° 202' 346'* 411*' 443**" 449'* 451* neben 
hefenum 33*' 101** 203' 347-* 385**; im Or. hefon 086" 0188" 
heofon 02" heofen 0184" gs. hefones 0234' heofones 0104*' 
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Oim' 0234" ds. heofone 0234^° dp. heofonum 03" 086 
0162' 0234^; in der Chron. hefenum 773. In andern 
quellen sind masc. ofn im d s. ofne 181'^ 183- 26{?^'" »69''-^-' 
undcrsetwaBn 070^ ds. -e 070^* 0280^' dp. -urn 070^^ Ueber 
morgen bei den jo-stammen. 0)), ofer undern Chron. 538, 
540, ohne genusbestimmung. 

— Stamme auf r : mit und ohne svarabbakti efor Chron. 
885 (ohne genusbest.) , Sone aecer 329^^^ etc. secras 356^* 
neben aeceras H d s. aecere 088^ g p. aecra 0160** ; gemaenne 
foster 335" etc. ds. fostre 863^'; (se) teter yi'^'^* 65*. Das 
geschlecht bleibt unbestimmt in bolster 143^* is. bolstre 
143^^; fmger 309' ds. fingre 357" dp. fingrum 359*; gs. 
hleahtres »3l*; dp. leahtrum 401**; ds. ofre 014^*; gp. 
rodra 9"; dp. sculdrum 53^ 83^ -\ Mit ablaut np. weloras 
90^' -eras H, gp. welora 238^* 280" -era H, dp. welerum 
469^ ; ohne geschlechtsbestimmung tapore 258^^ -ure H und 
J)unor 0156'* 0160^' 0268"*^ 0278". Contraction im dp. tearum 
e9' etc. (7mal in H). 

— Stamme aul ig^ ing: w(e)or?Sig 329" (ohne geschl.), 
kyning passim^ ds. dirlinge 393% i(e)rmingas 245* gp. -a 
31"; lytlingas U7\ Wechslung von ö, i in peningas 327^^ 
-ingum 327^* -inga 391*' neben penengas 326^* penengum 
326^^ lm Or. aeSeling p, ; cyning p. nebst cynig 0182*^ cyng 
05^ 0170* gs. cynges 0118'; iermingas 092*% niedlingas 
066" 0122' ; wicingas 05*« 0116' 0226*^ In der Chron. : cyning 
neben cyng 664, 860, ds. kyninge neben cinge 604, pi. 
kyningas; gp. wicenga 879, 885, 885. 

— Ein stamm auf tsc ist op Mersc Chron. 796 d p. merscum 
399^' (ohne geschl); auf ist: heer f eest ^ ds. -e Chron. 877. 

— Stamme auf o, a (e) -h cons. : Sone ?Serscold y»** ; se 
folgoS xW 23*° 51** 289* 40*" 52** 56'* 336'* -a?5 41*° 53* 
57'* 288* 337'« gs. -o?5es «*' 55**' ds. -oSe 53»* 5yi7.23.24.25 
Sl'^; folgaS 0288' -ej)a 0286*; innaS (ohne geschl.) 419'* gs. 
-o5es W ds. -o?5e 71' gp. oSa W dp. -o5um 467'°; on 
fiscaj^e 017' on huntotSe 017*; ds. eornoste 88'* -este H. 

— Unsicher bin ich hinsichtlich se fuUwuht 427' fulwiht 
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OQSS''^ gs. -es 029(r ds. fulwihte 427« = fuUuhte 85" «es". 
In der Chronik as. fulwiht 606, 661 fulwuht 634, gs. 
fulwihtes 604, ds. fulwihte Proef., 601, 661,688,878,878. 

— Ein compositum ist se weobud «l»", sonst neutrum 
sieh § 9. 

— Mehrsilbige fremdwörter sind biscep p. im nom. so stets , 
gs. -epes ds. -epe np. -epas 9* -opas C, gp. -opa i.O&^ 
dp. -epum 9** lOft'; sacerd p.; Cone alter M*^' gs. -eres 
51* ds. -ere 222'*"; magister bloss im ns. p.; Sone aestel 
9'; (eowerne) kymen 439**; gp. mancessa 9*; festes o 
haben ankor (angeblich m.) 445", ds. solore 23" (m. ?) 
und apostel aa^" etc. gs. -oles ii" etc. nap. -olas 9S* etc. 
dp. -olum 95". Ferner engel und deóful: nas. engel 69*"y 
etc. , vor vocalischer endung immer syncopiert : g s. engles^ 
301" etc. ds. engle S5ï'" etc. nap. englas iOi'° etc. gp.^' 
engla lil*' etc. dp. englum 329^; nas. dioful, diobul im 
n s. 7mal masc. , 3mal neutrum (MS^o-^'^-^o^ mit schwankender 
syncopierung : g s. deofles 285**^ diofles 227* 359" 465** neben 
diofules 284*% ds. diofle, deofle 112* 227** 326** 329^ 359" 
465* neben diofule 113* diobule 327**, dp. deoflum, dioflum 
368' 393** neben diofulum 369». Vielleicht fem. an lytel 
fefres, febbres 229». Endlich aï5amans 271*, carbunculus 
411*^ gs. carbuncules 411*'»* wie iacinctus 85* gs. iacintes 
411*» d s. iacinte 411»° (cf. 87») = iacin(c)ta 83** ; neben dem 
lat. dat. choro 347* 347® ein englisches chore 347» neben 
choran 346' (als ware der nom. chora wie creda aus choro, 
credo). Im Ór.: gp. apostola 0266»; ns. biscep 03" 05" 
0224» biscop 0238** ds. biscepe 0126*^ 0288" np. biscepas 
0102***^ 0114* 0140* 0162*» 0184* 0290*» biscopas 0138»* gp. 
biscepa 0126»» 0184' 0284* dp. biscepum 0140*; calendas 
Agustus 0246*»; gp. dulmana 050*° dulmuna 080*^; as. ]3one 
elpend 0158» elpent 0156*° ])a elpendas 0156' gp. -a 0154»° 
etc. dp. -on 0156*»; ds. epistole 0144*»; ns. martyre 0290*» 
gp. martyra 0280** 0288*° dp. martyrum 0274»; ds. magistre 
0132*; mid mattucun 0186*»; np. munecas 0290*» dp. mu- 
nucum 0260** ; se port 010»** etc. ; -preost 0282»» etc. Falie 
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wie d s. consulato 0248' J)a senatos 0240^' 0226^' 0206'» J)ara 
senatusa 0256^ J)8em senatum 0254^' etc. und consul (-um 
070*^) kommen hier nicht in betracht. Deofol erscheint 
constant neutrum : n p. deofla 0102^' diofla 0162'' 0164^' '' g p. 
deofla 0272^ In der Chronik : abbud 790, 803, 830; apostol 
35, 45, -as 30; biscep 410, 636, 736^, -op 680, 678, bis- 
cepe 601, 625, bisceope 604, biscepas 690, 833; munecas 
716; on anum portice 738 ohne genusbestimmung , wie 
seno?5 673, 680, 785, 822. 

IL Sachliche o-stamme. 

§ 3. Die declination der neutra unterscheidet sich bloss im 
nom.-acc. plur. von der flexion der masculina. Vom bekannten 
paradigma weichen ab: der gp. geare 0182' scipe 04* (?) 
maegene 41" (ZDPhil. IV, 203); dp. weorcun 417^^" gewri- 
tun 0106' for his ]>mgan 0240'" on aelcon J)ingun 098^ 
scipun (zehnmal im Or. , sieh unten) to gewealdon 0112'* 
0114*» 0244'^ mid nanum ))ingan 0256'' searewan 0113^*^ 
holan (latebris) 092'° ; endlich bleon 89\ Der plur. auf -o 
begegnet 2mal in H (1 bebodo, 1 gebedo), 4mal in C 
(1 geflito, 3 limo), 4mal im Or. (1 gewrito, 2 waepeno, 

1 tintrego) , einmal in der Chron. (scipo) : der plur. auf a 
findet sich weder in C noch in der Chron. , aber 19mal im 
Or. (1 loca, 2 geata, 10 scipa, 2 waep(e)na, 1 bismra, 

2 heafda, 1 seara) und 3mal in H (1 geflita, 1 searwa, 
1 heafda). 

a. Die langsilbigen. 

§ 4. Die langsilbigen haben das -li im nom.-acc. plur. 
lautgesetzlich abgeworfen. Die C. P. hat folgende einsil- 
bigen mit natura oder positione langem vocal. In der regel 
citiere ich nur einmal: Saet ar 265'" Saet aes 331^^ np. Sa 
ban »3»' ZM''-'' 8a bearn lll" 042'' Öset fystgebeat 315^^ 
n p. snawgebland 0186*^ tSddt blod 2n^ Saet baecbord, steorbord 
047"-^° Sa breost Si'* o})er breost 0134'' t)aet broost 04a^' ap. 
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geciid 293'^ ?5a corn 2S9^ np. dior 0286'* Öaet dust lai'^- JDa 
ear 0188'' Saet feax iso^^ ÏJaet feil 8«^ ÏSset gefeoht W J)a 
gefeoht 050^ öaet fleax W^'-'° Sis folc »6»*-* np. folc 05* Sset 
fyr 279^° deololgild 0240^ nap. 02^^ 0102^' etc. ))8et angin 
0260' ap. 064' etc. Sis gold 133^" np. gehat 193*^ np. hors 
303*° al Sa goldhord* Chron. 448 as. wac hreod 306*fe ap. 
hus 383'* ap. Sin gear 249"-*^ 06** etc. (auch masc), Sa 
lac 2X9'' Saet lond 997' ]3a lond 060'* J)a ealond Chron. 47 
Saet lead 269^ Sa lean 191' Sa Searlan edlean 245' Saet 
leoht 295^* Saet lic 36*** Saet lif 141« {)a munuclif 0290* 
Saet gemearr 401^" Saet mód ii* nap. mód 23' «i* as. 
longsum gemot 0212** Saet neat 157* sumu neat 173^° 
ap. herereaf Chron. 584, 473 on J)aet gerad 052" Saet 
toscead 13*^ 173** ])aet sond 012** Saet sceap 123* ap. min 
sceap 43* ap. sceorp 0138'** Saet sealt 93*' Sis spel(l) 
197** ap. longe spell 094** (ryhtspell, godspell, bispell) 
Saet gestreon 335*° ap. gestreon 55' ap. sweord 353** Saet 
geswinc 407*® Sa gesuinc 37*° (sieh weiter bei den i-stammen) 
Saet twin «9* Saet, eower, eall min geSeaht 287** 443® 247** 
etc. Saet in(n)geSonc 23** 39** l4l' 297*® 365*® 220*°** plur. 
83* ? sonst masc. plur. auf -as ; Saet gedoht 71** 119** 273*° 
sonst masc. , im Or. 0286** 0296*'' neutr. ; a s. mare gew(e)ald 
215*' lytel — 076*® (sieh II § 3) Saet weod 357*^^ Saet weorc 
71** np. Sa weorc 93** dp. -un 417*^ ap. eall ondweorc 
('metalla') 133*' J^aet weorS 0198*^^ ap. -wie 407'* Saet wif 43** 
np. wif 175*' 046' Saet win 369*'' aenig wom 65* np. Sa 
word 7*° ]38et gewinn 078'* etc. J)a gewin 050** 052' laesse 
edwit 082". Ueber wolc sieh bei wolcn II § 11. 

— Mit innerem lautwandel blossSing ap. Sa Sing 85** etc. 
etc, aber gp. Singa 81*'** etc, bloss Sienga 165*; im Or. 
immer i. Steekt in nane Singa 95*' ein erloschener casus ? 
(t6-stamm ?) 

— Das sachliche geschlecht bleibt unbestimmt in: ge- 
mótcern^ cêi, beót^ anbid^ gebann^ geblót^ geclibs (n.?), 
geddl (n. ?) , gedelf^ gehl^d , holt , inn , is , redfldc , scinldc , 
tó foêne, lamby leótS.^ gelimp^ (swdt)lin^ mél^ gemang (gs. 
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869^*), ord, rim^ gerim^ dégrêd, {met)seax^ gesnid^ ge- 
spann^ swtn, tól^ weax^ geweorc, (dn)wig. 

b. Die kurzsilbigen. 

§ 5. Die kurzsilbigen bilden den nom.-acc. plur. auf 
-w, selten auf o, a. 

— Mit festem (d. h. durch das casussuffix nicht beeinfluss- 
tem vocal): Saet gespan 417^^ etc. bebodu 29* (6mal inH), 
bebodo 401' gebod 121** gebodu 367**^ Sset broc «59** ?Sa 
brocu 35^' W° Sa colu 49'' np. loca 0250'* Saet lof 213" 
to lore 255^ nach Saet forlor 403^' oSer gener 054* gescot 
407'^ gescotu 431* Öaet sol 421' Saet spor 353'. 

— Das e bleibt vor folgendem a^ o, u ungeandert: 
gebedu 99*« 399*' gebedo 399^' gp. gebeda lOd* 467'* dp. 
gebedum 61'* 397*' 399'*** bred 467'* bredu 125*« dp. 
bredum 125*'. 

— Stamme mit kurzem a und i : daet ceaf 369* faec 283* 
ds. faece 225*' (leoht)faet 259**° etc. gs. faetes 361** is. 
faete 259** nap. fatu, fatu »»'•' 0216* dp. -fatum 365** on 
an micel slaed 076'* Sset susetS 99'' ds. geate 383" 088'* 
019413.17 0218" 0220* 0260** np. J)a geata 072*^0100'* J)agatu 
Chron. 755 (bis) dp. geatum 0222*; gaers 31' grasu l«'3'° 
5aet grin 331*'' ]38et wael 0128* etc. Saet clif 215* d s. clife 
012** np. 5a cUfu 0226* geflit 0290'* -e 0144^* 0266* geflitu 
293"» 345** 3«" geflietu 292'° geflita 131** (hiera geflita, 
schreibfehler?) geflito 130** Sset andgi(e)t 27" etc. (sieh 
pag. I, 55 § 29) Saet lim 71** ds. lime 0246'* nap. ümu 
129^ 233'* 358' limo 32'* 232'* leomu 359' liomu 33'* gp. 
lima 361*^ lioma 71" d p. limum constant 7mal in H , 3mal 
in C; Saet scip 59* etc. ds. scipe 0166** np. scipu 0226' 
Chron. 787, 787, 851, 885, 891 scipa 03" 072'^ 078" 084*^ 
0116» 0154* 0172' 0172*' ^176**'^ J)a scipo Chron. 885; gp. 
scipa constant^ aber: mid III hunde scipe 04*; dp. scipum 
04' 0200* 0150* und in der Chron. 3mal, scipun 046" 084*' 
098' 0170' 0172'* 0292'* scipü 0154' 0168'* 0170** 0172'*" 
0202*; öa twigu 293' 369* 308* Saet tin 269' gewrit 7 
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nap. gewrito 010'' gewritu Ma' aea^ ae**'" a7i* gp. 
gewrita l«5'° etc. constant 6mal in H und C, dp. gewritum 
91* etc. 4mai in H und C 0244'' Chron. 889, gewrietum 
385" gewritun 0106^ 

Das sachliche geschlecht bleibt unbestimmt in bcec^ 
hlced^ hrif^ scrcef^ gebrec^ (un)gemet^ scipgebroCj (bür)cot^ 
to dole ira", geoc^ g^ot^ gehlot, Jof, gesod, on sua heardum 
wraece 39* on wrece Chron. 658; endlich gs. b8e?SesO290"; 
ds. J)am stalde 0278" = staeïJe Chron. 449, 485. 

c. hO' und t<;o-stamme nebst cild. 

§ 6. JEfo-stamme : tSaet bleoh (ein pseudo-ho-stamm) 4Ai^ 
blioh 411'' gp. bleo 87'*" dp. bleom W 88* bleon 89*; 
tSaet fleah 69** etc.; Saet holh «19*'*» etc. dp. holan 092'"; 
swelc plioh 393' Ma'^ ds. pUo 393'** pleo OllO'»; J)8et peóh 
0118' öio (femori) 433**. 

§ 7. T^o-stamme: ]3urh o))er cneow 0180* 0106*' ds. 
cneowe 072" ap. cneowu 65*' dp. cneowum 0134'*; Saet 
treow aa9*'*' 165'' gs. -es aa9*' ds." -e 169" iW ap. 
treowu 29a* 443'* 449" 0158' dp. treowum 0210'*; ap. 
searwa 423** ds. searwe 052*^ searewe 0124*' ap. seara 
044'* dp. searwum 072** searewan 0113** dp. -wum 435*" 
hierher ? 

§ 8. Cild eig. os-stamm : n s. loa" etc. n p. ))a hysecild 
046** {)a maedencild 046** J)a cild Chron. 2 cilderu 459*' gp. 
cUda IM* 066' dp. cildum 391" 066* 046**. 

d. Die mehrsilbigen. 

§ 9. Stamme auf l: 

' a) ohne svarabhakti (das geschlecht bleibt unbestimmt 
in -giefl^ botl^ segl und spatl): nas. aefen-, underngi(e)fl 
aaa*' 086* tSxt hraegl sa" etc. Saet cumbl 18»' spatl «61* 
})8et susl 054'* ; g s. maessehraegles s?" ; d s. botle 443'* hra^gle 
W»**" etc; is. segle 0172'; dp. 8efengi(e)flum «ï*. 

b) mit (zum theil schwankender) svarabhakti (das ge- 
schlecht bleibt unbestimmt in symbel): nas. tSaet setl W* 
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090^' Chron. 35, 45, 633 etc. on symbel 0186»= on siml 
0130«> 0274" (hier?) Saet gafol 0268" Saet Öweal 421'-"; ds. 
setle 435""-^^ 0188^ 0250^' Chron. 19' symble (convivio) 0130** 
gafole OV' 072* 0290»^ nap. tungul 0104'«; dp. setelum 
435". 

— Stamme auf m: tSaet worsm 258" (worms 259") 273'* 
is. wormse ^A•^ 

— Stamme auf n : 

a) ohne svarabhakti: nas. ÏSaet wolcn 285"" 284^ 
(wolc 285'^); gs. wolenes 304»fe 305^; ap. ?Sa wolcn 284»* 
(wolc 285'*); ohne genusbestlmmung swefn: ds. swefne 
0134'* lOi". 

b) mit vocal vor n (das neutr. geschlecht bleibt unbe- 
stimmt in brcegen^ gamen): ns. 5aet maegen 25" 95" etc; 
g s. maegenes 27^^ lea^^ etc. 0100^ ; d s. braegene 130" gamene 
249^ maegene 51" etc. (4m. in C, 5m. in H) 080'* 0110**; 
is. maegene 39" etc. (6m. in HC) 0116'*; nap. maegenu 
§7* etc. (5m. in C, 6mal in H); gp. maegena 215" 463" 
40^^ maegene 41"; dp, maegenum 83" (7m. in H , 4m. (resp. 
5m.) in C , maegnum 82" wohl fehlerhaft) 062". 

c) ohne svarabhakti in den casus obl; aber tSoden (n.?) 
und wcepen schwanken (wcepen ist theilweise behandelt als 
wépin, wie mnl. wapijn): ns. J)aet facn 052*° 080* 0258'® 
facen 082" tacn 0274' tacen 43» 086" 092" 0258'"; gs. 
waepnes 0194"; ds. facne 048" tacne 37' 53" lOi" 0106" 
0156'' 0204' Sodene , ?5odne 129^'; nap. waepn 0138'^ 0146" 
waepeno 0210 ""^ waepna 044" waepena 0290' gp. waepna 
0122* 0290' dp. tacnum 157"* 153" 443' foretacnum 443' 
waepnum 83" 0102'^ 

d) -tno-stamme behalten das e: t5aet cUwen 245" 241'* 
Laeden 7" (geschl. unbest.) maeden 415" nieten 0158" ds. 
cU(e)wene 241" Laedene 3" maedene 415" nap. ni(e)tenu 
1^1^7.7.8.9.11 (42m. in HC) 0234" gp. maegdena 02" nietena 
153" 155" 349** 0226" dp. tyncenum 072'" ni(e)tenum 

l57^ 

e) -rno-stamme: ns, blaecern (geschl. unbest.) 43' Öaet 
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isern 168" 18«" isen seA'" 0210" 0174»; dis. iserne »6ff"" 
268' isene 269» »7l'. 

— Stamme auf r: 

a) ohne zwischenvocal in den casus obliqui (bloss 
sinder ohne genusbestimmung) : nas. 5aet ater 371" ator 
370"' 0136" 0246" attor 449" 0258» 5aet stiorroSur 431" 
-roïSor 431"" 433' Saet silofr 368*" siolfor 3e9«"' seo" sylofr 
368' Saet timber 0172* Saet wuldor (nach dem got ein 
o-stamm) 160" id»^ 307" Saet wundor (161" slatt wuidor) 
119'° ('signa') 274" 455=' 02=* 080' 0118' 0124'* 0260» 0262" 
wunder 090'= wundur 275";- gs. atres »S1' attres 0258" 
siolufres, siolofres ae»* siolfres 0170" seolfres 0196" 0202==; 
dis. atre 03" 0108" 0196' 0206=''» 0250' 0260=' attre 0166=* 
0256=" aeft' seolfre 048" 0210=' siolfre 070" seol[u]fre, sio- 
lofre »6»=" wuldre »»"; nap. wundor 03=' 04=° 0160" 0184=° 
0188='=' 0234' wundru 108"; gp. wundra »ï= 0256"; dp. 
rotSrum 445" sindrum »6»" wundrum 0162'. Endlich das 
fremdwort ]33et mynstaer Chron. 673 ds. ?5aBm mynstre »' 
0264=' [nach Kluge j o-stamm]. 

b) mit oder ohne zwischenvocal: nas. Saet bismer «87" 
4»' »o»" aei" ai»=' 423"* 0122' 0146'* 0234= Saet riceter 
l»l" 119' ÏSaet waeter »79""" etc. (14mal in H, llmal in 
C) 0129=» 012" weder (ohne genusbest.) 0286"; gs. bismeres 
78" 20»'= 0164" waeteres 080' waetres a»7'; ds. bismere 
•1'» »»7' »79» 03" 064» 0120=' 0122=' 0146" 0154" bismre 
0122" 0152'» 0220" 0280'* waetere 293' 421' 0150' 0246" 
waetre aei' 292» 268" (watre H) 012" 0174" waettre 309'; 
nap. bismra 0164' waeteru 413" waetru 467=° 878""" " 8»»*'; 
gp. bismra 0122» 0164' waetera 443" 072=' 074' W8etra469"; 
d p. bismruw 0162" 0260=» wsetrum 010*. — ])8et tuder 97» 
399' ist wohl ein conson. stamm. 

— Stamme auf -ig : Sset bodig «44'°. Ohne genusbest. d s. 
hunige 303". Der ap. tintrego 054" hierher? (eigentlich 
reduplicierende bildung zu trega, cf.-, got. trigo) 

— Stamme auf -ed, -et mit und ohne zwischenvocal: ns. 
-haemed 71' »11' 399'; gs. -h3emdes,312' 397=' 401" 457 
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-haemedes 313»; ds. -hsemde 98^^^ 453^° 457^^ -haemede 99^' 
397" hiewete 253^ (ohne genusbest.). 

— Stamme auf -od, -ud^ -ot^ -ut: nas. heafod lOl** MH^ 
131"-'' 133' 139*^ i«» zéx''-'^'' 241>° 240^« 260^^ 060^' 076" 
0146^' 0168* 0198^* 0204^ 0216'* 0242»' 0290»* Chron. 792 heafud 
240»° 241»« 261»* ]3get weorod 0216* 0244»' t)eowot 0112'» n.? 
gs. Seowutes 266^; dis. heafde 113»° 139»' 301' 389»»»' 
0202"^ 0250»' Chron. 675 weorode 080»' 0108»" 0118^' 0124»* 
werede Chron. 823, 871, 878, 878 werode 0246" Chron. 
755 ?5eowote I3l»* 0128'*; nap. heafdu 104* 130" 139»' 
heafda 131" 068»' 0160»* heafudu 105*; gp. wereda 467'^; 
dp. heafdum l01»^ 

— Ein stamm auf -id, -U ist faerelt: nas. faereld Chron. 
889 faerelt 91" 2M' 0140' 0188' 0196»*; gs. -fsereldes 072" 
076' fsereltes 265'°'* 0196»'^ 0200' 0286»*; ds. faerelde 37" 
faerelte 36" 49* 133» 0146'» 0150»* 0174° 0180' 0194* 0196'° 
0208'** 0216»° 0270»« 0282'* 0284'» 0286»' 0290'; gp. fserelta 
25»*? aber warum heisst es denn his unnyttan fOBrelta? 
und was hat hier der plur. zu bedeuten? folglich ein ur- 
spiünglicher u-stamm, hier im gen. sg.? ich glaube ja. 

— Composita sind : mit schwankendem genus se weobud 
21 7'» Caet wiobud 216'* weobud 219'" 219'° wiebed 217'*; 
ds. weobude 219»*» 20'» wiofude 349*»»; ohne geschlechts- 
bestimmung : tSaes cynrenes 97»°, gp. kynrena 391*. 

— Fremdwörter : Dióful sieh § 2; as. an pund 0196'» ; ?S8et 
templ lOi'* 133»° 0262'°, gs. temples 103* 133»' 136°, ds. 
temple 9-7' 106''»*»° 103* 253»% dp. templum 0268»*; nas. 
carcern 0224»* 0230^°, ds. carcaerne, cearcerne 329*, ap. 
karcernu 206»', dp. carcernum 0214»^ Leden oben. 

III. Die jo-stamme. 

§ 10. . Abweichungen vom bekannten paradigma sind der 
g p. J)ara serende 096'° , d p. gewideran 0102* , earfe})an 0110'^ 

1. Die masculina. 
§ 11. 1) Mit urspr. langer silbe vor jo-: ende^ 
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esnc^ hierde^ hwéte^ Uéce^ welsprynge (auch i-st), ivielle 
(auch i-st), (èwielme und das fremdwort fcj/ZZe (cüleus, vgl. 
aber an. kyllir): 

nas. fsBstne kylle 469®-^^ on anne cylle 076'- se ende 941.^ 
etc. se esne 14»^ se hi(e)rde 29" «05^^ etc. ?5one hwaete 
3^^9.13.14 Q^Q gg igg^Q |j||28 Q^^ welsprynge 467'^ wi(e)lle 

0184" 0248*" tSone wille 307^ welle 469' aewielme 012^^-^» 
014'^; gs. endes, hierdes, hwaetes etc.; ds. ende, hierde, 
laece, j^aem aewielme 014'* 012'* w(i)elle 49** 373*'; nap. 
endas 064* hi(e)rdas 27'* etc. Isecas 25'" 27* 377" 455'* 457' 
= laeceas 24'" 25'' 26* 376'* willas 373*'*; gp. esna, hierda; 
dp. endum, hirdum. 

2) Mit urspr. kurzer silbe vor -jo; brid^ hrycg ^ 
gdrsecg , swcbc und das fremdwort pytt (*). Das geschlecht 
von hyll bleibt unbestimmt. Ueber den plural von mete 
sieh bei den i-stammen. 

ns. hrycg 29*' 407' 0274'* etc. garsecg 010'-' etc. pyt(t) 
29' 113* 439' 459" se swaec 303**; gs. pyttes; ds. garsecge, 
hrycge, pytte; 8Bmet(t)hylle 191'*; nap. briddas 383*'pyttas 
0216'. 

3) here: nas. here ausndhmslos; gs. heres ausndhmslos im 
Or., herges 37^; ds. und is. here ausnahmslos im Or. ; 
nap. heras 096** staelherig(e)as 229*. In der Chron. se here 
865, 885, gs. heres 874, 878, ds. here 875, 878, 891 = 
herige 838, 851, 853, as. here 837, 837, 845, 851, 871, 
871, 878, 885, is. here 875, 875, nap. heras 882 = hergas 
871. 

4) Die mehrsilbigen: a) byrele np. byrelas 0136**. 
b) auf ere: Ich belege nur einmal: blawere 269*' brytnere 

459** ctenseras 139** copenere 405*' dómeras 435'" ehtere 
443" fiscere 084*" -as 017'" gp. fodrera 0156'* folgeras 3*7** 
fugel[e]ras 017'" (ar)geotere 02" 054*" gietsere, gidsere34kl* 



(*) Die consonanten^emination hat sieh also spontan in jeder einzelnen west- 
germanischen sprache entwikkelt, denn lehnwörter wie pyit sind jünger als die 
sprachtrennung. 
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-as 401'® haweras 229^' wohhaemerum 401^® hearpere i»*' 
hieaperas Chron. 889 gs. leorneres 23*^ licettere 2»5' -as 
439^^ olicceras lil" reafere 0216' -as 401*' reccere 75" -as 
lai^* saetere 41 7*' -sawere 97* -as 359'-^*' gs. sceaweres 93* 
emnscolere 0132^ godspellere 2&V^ Stihtere 391** stiorere 
431'^ writere 467" -as 060*' ?$afe(t)tere M9*^ 453*^ rsedj^eahteras 
072' ÏSingere 63*^ — Das fremdwort Caesar (cesar 0234") 
wird casere 01*' 048" Chron. 387 etc. gs. caseres 0106" etc. 
np. caseras 056' 062*' etc. gp. casera 0262® d p. caserum062". 
c) Der ds. morgenne 325^ 0104® Chron. 755 neben aermer- 
genne Chron. 538 hat sich nach aefenne gerichtet; to morgen 
324^ on mergen 0134'® 0180^ 0194" 0230"; von cèfen kommt 
bloss der ace. vor: in ])one halgan aefen Chron. 626. Mentel 
hat einen gen. mentles 197**, einen dat. mentle 199" = 
mentelle C. 

2. Die neutra. 

§ 12. lm nap. haben o: lOmal Or. (1 gebaero, Ogemsero), 
2mal H (1 gefylcio, 1 earfe?5o), 3mal C (1 gefylceo, 2 
earfeSo); dagegen a: 4mal Or. (1 gemaera, 1 aerenda, 
2 earfe})a, -oSa); sonst ist die endung -u, 

1) Mit urspr. langer silbe vor -jo: gebcére^ fêpe^ 
(ohne geschl), gefilde, midfeorwe^ gefylce^ ierfe^ i{e)rre^ 
selflice^ gemére^ gemirce^ gereorde (ohne geschl.), nee, mfe, 
ondwyrde^ gewyrde (ohne geschl.), smcel^earme , getSióde^ 
emóde: nas. fe|)e 0174" Saet gefilde 012" midfeorwe 385" 
Saet ierfe 331** 5aet ierre «89' ÏSaet selflice 26^ Saet -gemaere 
08" ?58et rice 35** Saet wite 33*° öaet &wyrde 044" etc. 
Saet smaelSearrae 895" Saet geSiode 7' on elSiode 253" 
0126"; gs. feSes, ierfes, irres, rices, wites; dis. irre, 
selflice, gemaere, -gemirce, -gereorde 084'*, rice, wite, 
gewyrde 0126"; nap. gebaero 052* gefylceo, -io lei® -ge- 
mseru 3«7* -gemaera 0132*' gemaero 010"*®"'* 014*®*^ 016" 
0172* 0218** -gemircu 08*°*« ricu 391* 048^ 052** 058**'* 060** 
062** 064* 0110*^ 01 14*''® ['regna' 441'*] witu 5* 429**; gp. 
rica 06' 058** 0252' wita , geSeoda ; d p. gebaerum , gefylcum 
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Chron. 871, 871 gereordum, -urn OlSe^» 0166»' 0136** ricum 
iSó*» 0114»S witum. 
— Mid Saem glig(g)e 183"; die tibrigen casus unbelegt. 

2) Mit urspr. kurzer silbe vor -jo: bedd^ cynn^ 
cj/nn(decentia),/«nn, nebb^ ribb (geschl. nnhesl.), godwebb, 
wed, will (geschl. unbest.), gewill, gewitt und das fremd- 
wort mydd. 

nas. Sset bedd 397^^ Öaet -cynn 0112^' = cyn Chron. cynn 
(decens) 4B'* etc. fenn 75^' 5aet neb(b) 43" ribb 0174" 
Saet god web (b) W^^ wed loa^ of er will 399'* on hiora agen 
ge will 048^° Saet gewitt 405*; gs. cynnes, willes 445*; ds. 
fenne, nebbe, godwebbe, -cynne, gewitte; nap. nebb 
zor mydd 0190^» wedd 0122*' gewit 451^*; gp. cynna; dp. 
beddum, ribbum, weddum. 

3) Die übrigen: 

a) Auf '(é)re: geligre, gewidere, gerêpre, getimbre (ohne 
genusbest): as. dierne geligre 0148', gs. (iiernegeli(g)res 
143% ds. to geligre 0132^ 066'% dp. gewideran 0102% 
gere))rum Chron. 891, getimbrum 0180''% endlich fitSru 
461*% dp. -urn 461**. 

b) ap. 5a aeSelu 85*' dp. aeïSelum 85**. 

c) ohne genusbezeichnung : asn. his mennisce 39^* aewisce 
0178** on eljDiodige 0120*'. 

d) |)8et aerende 0178**096"* gs. -es 0144^ ap. 8erenda0178^ 
gp. aerenda 0178*' ])ara aerende 096'* dp. aerendum 0234*'. 

e) as. Sis, Syllic, eower faesten (jejunium) 315**''*^ etc. 

— nas. faesten (castellum) ill3* 092^' und so stets; gs. 
faestennes (jejunii) 313* -enes C. — faestennes (castelli) 
276** 0206'* 0218" -enes 277**; ds. faestenne Qejunio) 315* 

— faestenne (castello) 06' 080** 0134**** etc. im Or. 24mal, 
faestene Chron. 877; gp. ))ara faestenna 0200**. — Westen 
(desertum) ist im ace. sg. femininum, sonst neutrum: 
{)8et, Sis westen 304^*' 0286**'* gs. westennes 0286** ds. 
i)8em westenne 016*' 017* 0286" dp. westennum 0136"; 
as. ofer J)a westenne 016" 012*^ 08'*. EndUch ohne genus- 
best. gerêne: dp. gerenum 135*'. 
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f) on an nirewett 0120'' und ohne genusbezeichnung on 
|)aem emnete 0186** d s. ligette 0270^ ; hierher hiewet (s. 12) ? 

g) Mit ablaut o, e; nap. (eall) earfoSu 9" 33* IM^' 200* 
253* earfoïSa 0224»* earfeöu W B9'' 252* 9M'' earfe?5o 8*^ 
32* 201* earfe]3a 05*% gp. earfetSa 35** -e]3a 0164*r -o?5a 
34**; dp. earfoïSum 35' 97*^ earfe?5um ia* a&* 34' 96*^ 181' 
258* earfe})an 0110*». 



A-Declination. 



I. Die a-stamme. 

§ 13. Paradigma: — Nom. sg. Endung -u nach 
kurzer silbe, sonst consonantisch. 

gen. s g. Endung -e (oder contraction) , bei den abstracta 
auf -ung auch -a; JDaere eas — ea, ie. 

dat. sg. Endung -ö, bei den abstracta auf -ung auch a 
(die 2 beispiele auf -ung fehlerhaft). 

ace. s g. Endung -e , bei den abstracta auf -ung selten a 
(einmal hreowsung), msèd 092^* statt m(Bd(w)e. 

n o m. - a c c. pi. Endung -a , selten -e (aber constant -ware^ 
nach der i-decl.) und dann im ace. vom sg. fast gar nicht 
zu unterscheiden ; gesaelSo, ierm?5o, eaS- und ofermetto 
nach den abstracta auf -o , - tt. 

gen. pi. Endung -a, niemals -ena (aber -warena^ naCh 
der n-decL). 

dat. pi. Endung -t^m, -ü (oder contraction: ean = 
eaum) ; -un in wicstowun , -on in hwilon neben hwilum , 
-an in gifan 0116*. 

§ 14. Kurzsilbige S,-stamme: scadu gehort urspr. 
der w-decl. an. 

ns. gi(e)fu &l* 2&9'' 0218' sio sugu 419*' lufu 419^* W 
103*« 127* Ma' i«'° 167^'** 181** 2ia'* 21&** 222' * sea*" 

345'' 351'' 359*' 363" 363*' 369" 395'' scolu Chron. 816. 

2 
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gs. gi(e)fe »48" etc. (I pg. 56) scame »•»'• lufe 222« «M" 
scole 0284". 

ds. Sinre bede 399" gi(e)fe »«l" (I pg. 56) lufe iW 
«SS" S40* SSS" 395" to nanre note 7" scame ifti" etc. 
scole Chron. 874. 

as. gi(e)fe it»' etc. (I p. 56) lufe S»" 14»" !•»• 9iaP 
»19" 222» S6S" 0106" note 048" scame soe" snore 0148'"'. 

nap. ?Sa dela 405' gi(e)fa 41" »•'' Chron. 885 gi(e)fe 
sai'". 

gp. dela 405* gi(e)fa 41" &9" S19» ssi». 

dp. gi(e)fum, -uw 41" etc. (I p. 56) lufum, -um 16»" 
169' »6»' 409" 393* gifan 0116'. 

— Lufu (got. -lubo , Taalk. Bijdr. II , 136) hat 9mal in H , 
6mal in C einen organischen gen. lufan und 14mal in H, 
13mal in C einen dat. lufan; 3m. einen ace. lufan. 

— Mit innerem a (ausser vor nasalen) : n s. caru 072" cwalu 
84S" racu »»•" sacu 0256" wracu 0162*' 0164'» 0256"" 
0258" 0268'* 0274"'" 0282" 0429" sceadu »4S»; gs. wrace 
«4»" 427' 080" 0274"; ds. mid Öaere sceade 336'* ('umbram') 
cwale S48'* SS*" race »»" 19S" 906'-^* sace 0182" and- 
sware «9»"" 385" ware 092" 0172" wrace »9" ii»** S»»" 
070* 0232^^ 0256"; as. sace 0232" landscare 469* scare 
Chron. 716 ware 0224" wrace 0172'; mit ce (ea): ns. cearu 
302'A; gs. wraece 220"; ds. wrsece ii»»" 441". 

— Das fem. -waru , civitas , wird im plural mit der bedeuting 
incolae (als masc.) gebraucht, theilweise mit schwacbier 
flexion; nap. burgware 218" 064»» 080" (ealla })a— ), 098" 
0134"»' 0144" 0166"'"' 0206" 0212* 0222* 0238** Laeden- 
ware »' Rómware 048" 066" Baegware 016'"; gp. eoröwara 
0106" heofonwai-a 0106" Rómwara 9" Sodomwara 427*' 
Gomorwara 427" Begwara 016'* = burgwarena 0164" -ana 
066'*; dp. burgwarum, -um 463" 092" 0134". In der 
Chronik Cantware, -a -um passim, on Merscwarum 838 
Wihtwaran 661. 

— Ein kurzsilbiger ^stamm ist ahó, aó, eed, ed: ns, 
éa, ea 08" 010" 012" etc.; gs. })aere ea 092" neben Jiaere 
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eas 017»' ünd J)3ere ie, ie OIO'^*^' 014'» 016*-^-«-^»; ds. ea 017« 
074* neben ie, ie 08^°-^*" oio^'^o^ose q^^ss 04418 0343 qi^^ 

0174' 0186''-^'^ 0194« 0238^ 0278^* ei Chron. 875; as. éa, 
ea 08'° 010'° 012'''^ 014»° etc. on ane éa Chron. 890; nap. 
éa, ea OIO»' 072^» 074'; gp. éa 074'; dp. eaum 0218»' ean 
0IQai.3i 04444 Wenn skr. p, wie gr.-lat. p, einem germ. 
hw entsprechen könnte (sichere belege fehlen, wenigstens 
mir), ware ie besser als gds. zu einem consonantischen 
stamme anzusetzen. 

§ 15. Langsilbige a-stamme. Ohne genusbestim- 
mung weam^ fylsL 

ns. bót 064^'^ healf 0100' help 0100»* hiord 29»' hlo> Chron. 
879 laf 0148'^ Chron. 867 leaf 0451'» lar &»' etc. méd 449'» 
scond lé»'* etc. sorg 969^^ spraec 4»^ etc. steor 126' stow 03^° 
etc. straet xss^^ Searf W* etc. t)eod 0128»^ womb 2»3' sio 
wroht 02W wund l2a*"-'* und das spatere fremdwort earc 
125^' etc. Endlich seo wól 070" 0158*' gegen se wol 0102' 
gs. woles 435»^ 

gs. are 5?* bote 383»' earce 169»» etc. heorde 9&^ lare 
45'^ mede 449'»-^' rode 33'* Chron. 885 scande 29»" scire 
12»^'»' 096»» spraece 25'' wselstowe 0116'" straete 133'» ?5earfe 
13»'»" wambe 259''-''° ÏSaere wrohte 358' wunde 441'°. 

ds. are, cease 355'°»' dune 078»** 080'* etc. earce, feorme 
0234' on fylste 052' healfe, heorde, hreowe 415'° 325'« 
hwile 333'° to lafe 056'° etc. lare , to lade 52^ mid anfealdre 
linde 95° 55»» sconde, scire, sealfe 69'°'» sorge, spraece, 
aelcre steore »3' etc. stowe , ?Searfe , ))eode , wambe , wearne 
73' set wearde 0206* wunde. 

as. Sa are 9'° 29'° etc. (in HC llmal, im Or. 3mal), 
dfiédbote 0256" cease 145'° earce lyi»"'»»-^* etc. f(i)orme 5" 
323»» 0272»» healfe 83'* 306'A etc. healle 383" 8a heorde 
»5" 43' etc. hwile 7'» 39' etc. lade M5'° 285* lafe 0148'° 
0150'» lare 3'°" 25» etc. mearce 329»* 36?"'* mede 231»* 
«81»» scande 8»' scire 61" 63' etc. sealfe 453° sorge 35' 
4*" etc. spraece 95° 9ir' etc. stige 41' stowe 409'* Searfe 
103' 304»' etc. J)eode 054" 0144* etc. wodörage 185* wambe 
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iW etc. wrohte 8*9" 359" (wroht 358") wunde «1* »1« 
etc. Endlich Sa flane 431'; sieh II § 2. On fore 0168» 
verstehe ich nicht. 

nap. cease iw" spraece 274"s.? Searfe M'*s.'^ wunde 
123"s ? healfe 0184' 0240" wrohte 'jurgia' a»»" «s. ? wunde 
«vulnera, morbos' ar»' 425"s.? cista 0258" healfa 0144" 
0176' 0174" 0178" 0196" 0242* lara 383* 385» 453» 461' 
mearca 0114'^ mik 070" 0104' 0194' 0168" scira 0286' 
Chron. 709 sorga 2»o' 401"" spraeca aw" 275" 385" stowa 
»'* 45" 423" 076'" 0132» 0128' 0200' triowa 99* 1©1' 421" 
439" Öearfa 45" Sioda »' 441" 03" 010""" 012» 014*""'* 
046" 048"" 058' 090» 096' 0108' 0124' 0130" 0138' 0144' 
0186" 0204" 0214" 0230'* 0232* 0250'' 0284' 0292'" wodtJra^ 
193"" wunda »«"•'»•" ei» »i« 122" l«»" IM" »»»** »*o" 
aW 8»7"" 437" 463=. Hierher ungeüna 050" 070' 090'? 

gp. healfa 080" lara 41" 91" müa 03' 072'* 0210" 0260" 
sorga 401'-" straeta is»»-" treowa 082" 447' Searfe 431" 
Seoda lai' 401" 098' 0104" 0136" 0238' womba ia»" wunda 
a5»" ; kein einziges beispiel auf -ena. Flana 407" 0294"" 
kann schwach flectiert sein. 

dp. hlojjum, hwilum, larum, milum, scearum, sorgum, 
sprsecum, stowum, straetum, treowum, niedSearfum 18?" 
))eodum, waruw OHO*" wolum, wundum; nur wicstowun 
0126' hwilon 85". 

§ 16. Die übrigen <i-stamme: 

— tüd-stamme : stów, hreów, treów oben; as. maèd 092". 
Id-stöxmne : n s. sio hreofl ïi* 437" sawl , saul 8*1" etc. ; 

gs adle 889' saule, sawle 188" 453" etc.; ds. adle 835" 
0198" 0264* saule, sawle 85»* 403" etc. wri(e)xle (fem.?) 
841"; as. saule i»S' etc.; nap. adle MS" 457' saula »»' 
at»" 218=* 8«i' 366" sawla 8»?" neben saule 367"; gp. 
saula 18»'; dp. sawlum 0102" nos(t)lum (fem.?) »»". Ueber 
apla sieh II § 2, wohl m-sI, nicht fem. 

— -r<i-stamme: ns. frofor 387"; gs. ceastre 8»" frofre 
407"; ds. ceastre Inscr. H, a58" etc. frofre 395" 467»; as. 
ceastre i«i" 168" 397" 383'-" 399" etc. Chron. 885 -ceastre 
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0270" 0238'^ -ceastere Chron. 644; nap. aedra 0124'^neben 
J)a twa aedran 0178'% ceastra 2ê.&''-''-'' 048'^ Chron. 577 
fe?5ra 383^° (ohne genusbest.). 

nd-stamme : ns. stefn 81" 91' 62'^ 122^276' steinn63*' 

.123'^ 277^361^*411'°; gs. elne 2W°; ds. stefne 4mal in H, 
3mal in C, stemne 5mal in H und C; as. stefne 89'* S3' 
ei'° 93* 278'' stemne W 159'' «5»" 299" 39i'* 279" 
381'"'° 40713 ^QQu 45313. gp ^i^^ 074'*'*'* 0210^ 

— -tfcngfd-stamme sind: 

1) mit festem u: 

a) Von (5/o-, oio- und é/o-verba: drung 1 O v. drian^ 
dscung 1 HC v. dscian^ eorpbeofung 7 O v. beofian^ bettrung 
1 HC V. bettrian^ bismrung 1 ü v. bismrian^ (a)bisgung 
8 HC V. bisgian^ bisnung 1 HC v. bisnian, blêdsung 3 HC 
1 Chron. v. blêdsian^ cwacung 1 O v. cwacian^ drohtung 
1 HC V. drohtian , eahtung 1 HC v. eahtian , ealdung 1 O v. 
ealdian, endung 1 HC v. endian, fcestnung 1 HC v. fcestnian^ 
fandung 3 HC v. fandian, fióung 3 H 4 C v. flógan, 
gtdsung 17 H 16 C v. gldsian^ gnornung 1 HC 2 O v. 
gnomian^ grimsung 1 HC v. grimsian, (for)hergiung 110 
V. (for)hergian ^ hiwung 1 O v. hiwian^ hnappung 1 O v. 
hnappian, hreówsung 38 H 8 C v. hreówsian^ i{e)rsung 
7 H 6 C V. i(e)rsian^ Iddung 7 HC v. Iddian^ latSung 1 H 
V. la^ian^ longung 1 HC v. longian^ Uasung 13 HC v. 
ledsian , licung 2 HC v. Itcian , manung 9 H 8 C v. manian , 
martyrung 1 O v. martyrian^ gemetgung 7 H 5 C 1 O v. 
gemetgian, mütsung 3 H 7 O v. miltsian^ ofermódgung 

I HC V. ofermódgian ^ murcung 3 HC v. murcian^ (gey 
myndgung 1 HC 1 O v. (ge)myndgian ^ edniwung 1 H v. 
edniwian^ of(f)rung 7 HC 2 O v. offrian^ pinung 2 O v. ptnian^ 
redfung 1 O v. redfian, gesomnung 15 H 12 C w.gesomnian^ 
(Joré)scedwung 9 H 8 C 1 O v. scedman, (pfer)smedung 

II H 10 C V. smedgean^ stalung 1 O v. stalian^ sticung 
4 O V. stician^ stihtung 3 O v. stihtian^ tdcnung 3 O v. 
tdcnian^ torfung 1 O v. torfian^ fortrüvmng 3 H v. fortrüir 
vnan , geZafung 7 H 2 C 1 Chron. v. getSafian , rcèdpeahtung 



§ 16. DECLINATION DER SUBSTANTIVA. 22 

1 O V. peahtian^ (niéd)^rdfung 3 HC v. ?Srd/ian, tSredung 
25 H 17 C V. tSredgean, tSredwung 1 C v. tSredwian, tSredpung 
1 H V. ^edpian , t^edtung 4 H 3 C 1 O v. tSredtian , tSrótvung 
5 H 3 C V. tSrówian^ tSyrelung 1 HC v. tSyrelian^ (un)weortSung 
3 H 4 C V. weortSian^ {ge)mlnung 40 H 29 C 2 O v^ 
{gé)mlnian , mstlung 2 HC v. mstlian , forscapung 1 O von 
fórscapian? cf. an. forsköp und skapa. 

b) Von (e)io-verba : ondettung 1 HC v. ondettan , onettung 
1 H V. onettan , licettung 5 H 2 C v. licettan , olic(c)ung 
21 H 15 C 1 O V. oleccan^ wênung 1 O v wénan. 
, c) Vom starken blótan: blótung 1 O. 

2) ttngf wechselt mit -ingf, -öngf; beSungum 1 C gegen 
beïSengum 1 H v. béSiarij costung 30 H 22 C gegen Imal 
-ingum H (Imal costnung C) v. costian , (ge)earnung 18 H 
12 C gegen 1 -ingum H 1 -engum C v. (ge)earnian^ leornung 
5 HC 1 O gegen leorningcnihtas 1 HC v. leornian^ ti(ó)lung 
3 H 2 C gegen tio-, tielengum 1 H 2 C -ongum 1 H v. 
teolian^ tSe(g)nung 19 H 20 C gegen Se(g)nenga 2 H 1 C 
-engum 1 C , ?5eninga 2 H , ?5eningmonnum 1 HC v. 
tSênian. 

— wflfd-stamme sind: 

1) mit festem i: 

a) Von (o')io-verba : kenning 1 HC v. kennan^ clding 
1 O V. ctdan^ ci{é)ping 1 HC v. cUpan^ cuèming 1 HC v. 
cuêman^ fêding 1 HC v. fêdan^ gcèling 1 HC v. gcèlan^ 
giéming 1 HC v. giéman^ gi(e)rning 1 HC v. gi(é)man^ 
kering 11 H 7 C 1 O v. herian^ hiersting 1 HC v. hierstan^ 
onhyring 1 H. v. onhyrian^ i(e)lding 1 HC v. i(e)ldan^ 
ryhtlcBcing 1 HC v. ryhtlécean^ letting 1 HC v. lettan, 
mi(é)rring 2 H 1 C v. mi{e)rran^ néting 1 HC v. ncètan^ 
nêfdng 1 O v. nêpan^ pynding 1 HC v. pyndan^ ryhting 
1 HC V. ryhtan^ styring 7 H 5 C v. styrian^ teling 12 H 
10 C V. télan^ ti{e)hting 2 H 1 C v. tiehtan^ tSrcèsting 
1 HC V. ^rcestan , wending 1 H v. wendan , wering 1 HC v. 
werian; endlich crismllsing 1 Chron, v. liésan, 

b) von starken verba: andrcéding 2 O v. ondrédanj rcêding 
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2 HC V. Tdbdan (letzteres spater z. b. bei AelMc schwach). 

2) i wechselt mit e in a) saetinga 1 C gegen saetenga 
1 H V. séüan. 

h) gemêting 4 C 3 O gegen gemetengum 1 H und ge^ 
métting 2 O gemitting 1 O v. gemêtan^ gemittan. Bloss 
-eng- in tSingengum 1 HC v. tingian^ leas(s)pellengum 
1 O V. spellian. 

— Deel. der "Ungd^stdmme: leider muss ich die belegstellen 
voUstandig anfuhren: 

ns. eorJDbeofung 02*° 0100" 0132" 0160" 0162' 0184'^ 
0256'^^ (a)bisgung 11^ 37" 169" costung B7' 71«" 417^M59" 
costnung 158^^ (ge)earnung W**^ 411" fandung ié5* faestnung 
359" feoung 222' 3?9" gitsung fl'" l&r 321" 423*' hergiung 
0130^* hreowsung 419^^^^ 423' 425^* 427* irsung 149" 189^ 
343' leasung 337^" licettung 439" manung 313" 265'° 299" 
gemetgung lts'' 465'° miltsung 405^^'^ 062'» 0250"^ 0258" 
ofermodgung 199" murcung 291** myndgung I69' olic(c)ung 
99* 93" of(f )rung 21»'* 343' 369*^^ reafung 084" gesomnung 
45^'° 65'' 9er' 381"'° (ofer)smeaung 99'' 163" stihtung 
0252*° geSafung 417" Ce(g)nung li" 47*° 311' ïSreaung 165" 
299' tSyrelung 153'* (ge)wilnung 141" 319'' 373'° 383*°. 

gs. bledsunge 331'' 333* 333' drohtunge 169' gitsunge 
73' 137" geearnunge 315" hnappunge 195" hreowsunge 
257" 413" ladunge 243' leornunge 171'* ünmütsunge 064" 
sceawunge 65* gesomnunge 191*^ 170" getSafiinge 79" ?5enunge 
50' 383" Sreaunge 91" 254' 265' ?5rowunge 137" (ge)wil- 
nunge 41* 53» 54* 67" 256" ; bledsunga 332* costunga 225* 
401" geearnunga 314" 467'* fandunga 243'* fiounga 279** 
gitsunga 3ii*° hreowsunga 261* 4ll'"irsunga453'*leasunga 
241* 241' leomunga 217* olicunga 303'° gesomnunga 171*° 
sceawunga 99' ?Segnunga 49** 131' Greatunga 303*' tJreaunga 
255' wilnunga 55' 257". 

ds ondettunge 103" arunge 0234" ascunge 155* bet(t)- 
runge 297' bismrunge 0102" (a)bisgunge 13' 75*' 127**'*' 
bletsunge Chron. 813 costunge 193" 128** cwacunge 0100'* 
ealdunge 074** endunge 213' fandunge 155* gitsunge U*' 
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5S*« A6*« 140* 156' gnomunge 076** 0122" grimsunge 125'* 
(for)her(g)iunge 074" 082^' 0100'' 0138' 0164'° 0188^' 0206^ 
0238* hiwunge 064" hreowsunge «41»" 413'° ladunge 240" 
243^ 245^* longunge 4l'° leasunge 239'' leomunge 169'' 
licettunge 121" 449'' paanimge 178" 296'' 411^^ (un)gemet- 
gunge 141' 159' 076" of(f)runge M" olic(c)unge 9l'° 
143" 143" 415" 0112* pinunge 054"" gesomnunge 3i'° 
213'* 389'° forscapunge OSO'" (fore)sceawunge 9?'" 99' lOi'* 
100'* 017'* smeaunge 6»*' sticunge 0158' stalunge 0216' 
gestihtunge 060'* 062" tacnunge 060' geSafunge 399'* 417" 
Chron. 887 raedj)eahtunge 0154'^ ÏSreaunge i»' 155* 158" 
253' 293* 391" Se(g)nunge 147" ?5reatungQ 154* 0258'° 
ÏSrowunge 419'* wenunge 0112" weorïSunge 35" gewitnunge 
21' (ge)wilnunge 21' 2»" 35" 55' 5»'° 67" 99' 140'° 155" 
156' 309" 311'° 0112' wistlunge 172""; ondettunga 0102" 
ónettunga 455'* bisnunga 295" costunga 129'* 417" geear- 
nunga lll" 463'^ fiounga 169''* gietsunga 157' heriunga 
072* hreowsunga 167" 199" 411' 415' 413'" 419'* 421 (octies) 
423" 425"" 431" 435' iersunga 315* ladunga 241" la?5unga 
405" leornunga 7" 0284" licettunga 449'* licunga 303" ma- 
nunga 179" 297" 269'° miltsunga 405" murcunga 227" 
341' of(f)runga 353" 02" 0102" oleccunga 13'* iii' 151' 
179" 183'* 269" 463'° sceawunga 99'* 101'* 467* smeaunga 
13" 55* 169' 277" fortrawunga 391" 463"" geïSafunga 
351" 417* tSenunga 23" 65' I7l'° 321'° (nied)?Srafunga 
297"" 355" tSreaunga 13" 151* 159" 165'* 191" 252' 306*°^ 
355'° 383" ?5reawunga 166'* Sreapunga 167'* Sreatunga 167'° 
303' tSrowunga 425" weorSunga 135'° wilnunga 5'* 141'° 
157' 179' 293" 351'° 389' 395'° 417* 465' 0258* wistlunga 
173" ". — Man bemerke mid sumre unryhtgewilnung 429" 
(mid c. ace. bloss zweimal), buton swelce tacnung 090* 
(verdorben). 

as. costunge 195'* eahtunge 147' gidsunge 70" 332" 
341" hreowsunge 91* leasunge 67* 242" licettunge 225" 
gemetgunge 145" 125'* 459" mildsunge 07" 0248" 0296" 
gcmyndgunge 098" edniwunge 443" olic(c)unge 93' gesom- 
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nunge 171^* fSreaunge 443^^; costunga ('tentationem') 71" 
2«5"*' gitsunga 71^' 3S3* 333" hreowsunga 165'^ 250" 415' 
443" ('poenitentiam') leasunga ('fictum') 243" leornunga a" 
gesomnunga «03^ tiolunga ('studium') l»*' geSafunga ('con- 
sensum') 417" t5e(g)nunga 51* 96'' 120'' 375^ tSreaunga 
304^/è (un)weorSunga 141*' 222" ('indignationem') wilnunga 
('concupiscentiam') 33'. — hreowsung 251". Manche belege 
können plur. sein , wie z. b. ?Se(g)nunga (oben) , gnornunga 
'murmurationem' 325" Sreaunga 'coireptio' 159' 267" 
licunga 1«' smeanga 115" foresceawunga 16©* wilnunga 
('cupidinem') 79", denn der lat. text beweist nichts oder 
nicht viel; dennoch bleiben genug beispiele, welche den 
ace. sg. auf -a ausser zweifel stellen. 

nap. blotungö 0102" costunga 21'* ('tentationes') 195*" 
159'' 161^' 163' 433" 455' geearnuhga 63» 95' 409" hreow- 
sunga 413" i(e)rsunga 239» ladunga 239' 241" leasunga 
('falsa') 91»-' 149* 237' " 239" manunga 245" [mar]tyrunga 
0254'" of(f )runga 99" 217'" olic(c)unga 33" ('favores') , 239' 
387'° '" tacnunga 0254" ti(o)lunga 135'^ 415" wilnunga 269" 
395" 405' ?5e(g)nunga 2" 27" 55* 121^^^ 128" 233" 319»^ 
Sreaunga 443" (sg.?) ÏSrowunga 269". 

gp. costunga 103'^ 163" 407" 451'^ geearnunga 47^ 77* 
197" irsunga 293" leasunga 240* oleccunga 383" smeaunga 
45^' 461" Ï5enunga 130* Sreaunga oi" ÏSreatunga 163'*. 

dp. beSungum 182'° costungum 107'* 162^^ 163" 431" 
geearnungum 59" 81" 121^ 135" 145'* 423* hergiungum 
0128'* ladungum 245'^ leasungum 347'* manungum 175" 
oliccungum 143" torfungum 0134" Senungum 135' tSrowun- 
gum 61' (ge)wilriungum 69» 155" 157» 391" 399'^ 

'Ong nur in tielongum 133*. 

-eng nur in gs. Segnenga 51'; ds. Senenga 22"; as. ap.? 
Senenga 121'*; ap. saetenga 163"; dp. beSengum 183" 
geeamengum 80" gemetengum . 27' leas(s)pellengum 094" 
tielengum 132* 135" tSingengum 63" Senengum 134'. 

-ingfd-stamme sind: 

ns. feding 43* bering 211" 213' gemet(t)ing 0186'^ 0228'* 
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gemitting 0230" pynding W»' Craesting 81»" wering ^'lr 
crismlising Chron. 878. 

g s. heringe 141'° »»i» 303'» naetinge a»a» raedinge i»i" 
ryhtinge »•" styringe »1»"" taelinge i©»* 303'* ti(e)htin- 

ge 94M**. 

ds. kenninge •»" cidinge 0210* ci(e)pinge S^ï^ondrae- 
dinge 088" 0244" gaelinge «•' gieminge 199^ gi(e)rninge 
4»" heringe 8«' ui' 303»" 435" 0164*-* hierstinge WW' 
i(e)ldinge iftl" ryhtlaecinge l»»' lettinge «5»" gemet(t)inge 
0120" OITO" 0188" mi(e)rringe 14»" 453" styringe 18»" 
2ift" Sft»* 455' taelinge ftS'* 200" 919* *»»" tiehtinge 
393' wendinge 306". 

as. cweminge 148* heringe ais" ónhyri[n]ge 39/' ne))inge 
0136" raedinge 1«»" styringe 409' (pi?) taelinge 145" 
i»9' " aia' «»a' 303*'. 

nap. ssetinga 162" Seninga 3" 129'". 

dp. costingum 163' geearningum 413' gemetingum 26'. 

§ 17. Eine besondere klasse bilden die abstracta aut 
-ifid : der nap. hat auch die endung -o , -m , wie die abstracta 
auf -o, -u, got. ei(n) , (j)ón : 

ns. maegj) 0248" 0262* uns8el?5 340^ slaewS »88'*-»; gs. 
fsehpe 082" giemélieste a5i" asa" maegjje 0258" slaew?Se »o" 
996' 88»" as»'"; ds. abylgSe 0154" cy5?Se 304" 080* 0178" 
Chron. 664, 755 eald- 098** un- 304" from ftymSe 058» 
0250" (hier? cf. Beda 4, 19) Chron. 4 giemel(i)este i»i'* 
!•*• «4»" aa»" 435" 463^* hien?5e aei" iergöe 0136^ leng?5e 
0144' maer|)e 070'' 0174" metelieste 0120" 0168" recceli(e)ste 
i«4*-' 453" slsewïSe i©a" asi" a»»"" 411' 445"; as. cy])])e 
0144" 050" faehï)e 0258" giemel(i)este 'ao»" «»' 467"; 
nap. eatSmetta 453" 50^ oferaietta aoi* 307' 309' 463" 
ierm?Sa isa" 0104" gemaegjia 0108' maerjja 070~ 0132" 
saslïSa 18»' gesaeltSa 231" heardsaelSSa tM' 0166'* medselSa 
0164" untreowJ)a 0170" triew]3a 0218" gesaltSo 230" iermïSo 
395" 070" 0222' eaSmetto 51* 11*" 0254' ofermetto 34" 
8»" 084"" 0256' 111'" 118' 14»' 18»' «45" 421" 425" 
435" 0254" 0264' ofermeto 423' ofermettu 35" geCynctSo 
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441*^; gp. (un)treowSa 0146^* 0166^' iermCa M3' 387^«ofer- 
metta M'^ iW 271^' 8ll''439'ges8el5a407'°; dp. iermSum 
181^^ 2M' 066^' 0264" mserSum B'' ea?5mettum 30^h ofer- 

mettum 25' 2»» 8&'-" llS'-'» 181" 249" «yi^* 813* 865'' 

439* 463" ofermetum 307' (un)ges8el8um 455*" geSync?5um 
W 81". 

II. Die ja-stamme. 

§ 18. Man bemerke den dp. ySon, ea])modnessun (Siestran 
§ 20). Andere abweichungen unten. 

— Mit ursprünglich langer silbe vor jd: 

n s. cseg 91^* gierd 125""-^ 127^ ytS AST' ; d s. gierde IM' 
125" wraede, wraeïSe 128^* ige (insulae) Ghron. 855, iege 
873, igge 716, eige 878, eigge 878; as. Sceapige Chron. 
832; nap. ySa 433'-' 108^^ C8eg(e)a l»9%- dp. gierdum 303" 
ySum 431" 467" 60^° ySon 61". 

— Mit urspiünglich kurzer silbe vor -jd: 

ns. sciell 861*' (un)sib(b) 258" 845** etc. (-bb 6mal in 
H, 3mal in C, 14mal im Or., -6 5mal in H, 7mal in C) syn 
89* etc. {-nn 3mal in H, -n 6mal in H, 3mal in C) wyn 
092»; gs. helle 889' 088'* etc. sibbe 45*° etc. synne 309** 
etc; ds. brycge 084* 0282" Chron. 875 ecgge 453*^ helle 
88' etc. sibbe 845** etc. sylle 2»*' synne 437"; as. brycge 
078** 084' Chron. 887, 887 helle 429**"" sibbe 8* 98" 050» 
etc. synne 128*» 84»" etc; nap. synna 19»^ 81*' 1I9* 128**** 
etc (12mal in C , 43mal in H) sciella 861*'^ ; Sa synne 888*' , 
'peccata- 82»*' hier oder sg.?; gp. synna 19»* 128»* etc 
(14mal in H, 7mal in C) 0250»'; dp. scyllum 0174* synnum 
29' 201" etc 

— Die mehrsilbigen : 

1) auf -njd (-nl) : n s. byrSen 25' 88' 6»' »8** 168*» 401'* 
467" gi(e)men 8»*' 48»* »5** 189** 191" gecwedrseden 0242**» 
geferrseden 868»* casern 0266**; gs. gi(e)menne 28** 27 
128*» 181" 169'; ds. byrgenne 827» byrSenne 9»* 88* 185 
179" = byrSene 178*' giemenne 87*» geferraedenne 118*' 
121" 129»* 847** 849** gydenne (deae) 0108*' maegraedenne 
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0244" sómraedenne 19" sinraedenne 18" syn(n)r8edenne 
393""; as. byrgenne 0202* 0246''-'^ byröenne il' 2B'' Bt'' 

3521 41,5 ^,23 ^312 jj|^37 J5IJ19 3j^l2 ^3511 331^20 ^gQU J^f^n 

= byrSene 34" gi(e)menne 18* 86" 12»»"" 18»" 138" 
18»'' 141* lOi*'' 198' 395" = giemene 87" gecwedrsedenne 
0108" 0242'^-' geferraedeiine 110^' 123' 349*' 0242' = gefer- 
rseddene 111'' westenne 08'° 012*^ 016'^ (sonst neutrum) ; 
nap. byrïSenna 53^ 67" 395'* byrgenna 383** byreSenne 52^ 
28" (plur.!); gp. byrSenna 28"; dp. byrSenum 2»" 
byrSennum 51'* 449\ Merkwürdig der ace. sg. g[i]emen 
139" gieman 4L5" 0134'\ 

2) auf -r/d-: as. htedre lOi"" 23^' -ere 22^^ 

3) auf 'tjd: gs. anette (solitudinis) 47'. 

4) auf -s/(t, 'St: ns. aecs 165" 167'' 886^*; gs. aexe 
258^'; dp. (ceorf)aexsum 068" 0160"; endlich gs. forlegisse 
403^'; ds. 411" ciefese 0282'; as. forlegisse 858"; np. 
forelegissa 206" (sieh auch die -noss/d-stamme : gs. forleg- 
nesse 401'*, np. forelegnissa 207"). Endlich ns. bliss 813" 
und milts 825", ds. blisse 815* 425^' 461'* miltse 88»'% 
as. blisse 186' 455" miltse 251". 

— Hierher auch die zahlreichen bildungen auf -ness: 
nis begegnet nur sehr selten (cf. gycinis prurigo Gl. Ep. 
u. a. sieh Dieter § 28, 3): gs. üpahafenisse 367'*; ds. 
wiSercueSnisse 143'° to oferetolnisse & to oferdruncennisse 
317" geornfulnisse 0236'° gifernisse 156' gescildnisse 0194'° 
genihtsumnisse 0182^* idelniss[e] 395"; as. soSfaesïSnisse 319* 
grennisse 359"; dp. forsewenissum 264". Der nap. fore- 
legnissa 207" wie der gs. ÏJaere forlegnesse 401'* ist wohl 
anlehnung an -ness-stamme , denn der richtige form steekt 
im as. forlegisse 858" np. forelegissa 206" (cf. got. bêrvsjós?). 
Die belege auf -nes(s) sind folgende: 

n s. biliwitnesse 237" ofTenbar fehlerhaft , denn der ace. 
geht unmittelbar vorher ; auch heardsaelnesse 0104^'' ist mir 
verdachtig. Nur selten -ness: micelness & faestness 074'* 
soïSfaestness 89" 121' giofolness 321" hatheortness 215* mild- 
heortness 337' eaïSmodness 47" orsorgness 387'*; sonst -nes: 
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lustbaernes 417*' wólbaernes 062^* anbryrdnes 423" ende- 
byrdnes 411^ acennes 058" (un)claennes W^*' 96^ unge- 
dseftnes 87" gedrefednes 220^^ 225' (ge)dyrstignes 7»^^ 
ehtnes 0274^° aefaestnes 281* arfaestnes 127* a29" soGfaestnes 
e*'' etc. (15 H 18 C) anfealdnes 239' 243" twyfealdnes 
242« 307' leasferSnes 3I3'° oferflownes 77" frecen(u)es 51'^ 
433" -geornfulnes 129" lustfulnes 79^^ ungewitful(l)nes 
185^ giofolnes 320" forgifnes 149" godnes 289" halignes 
133" forhaefdnes 3li" 315" 347' upah8efen(n)es 30i" 304* 
425" 439" 443'* heanes 299* 397^'^ hatheortnes 214* 295" 
mildheortnes 125' 127' 137» 336' 439'^ 0152" gehydnes 
387" idelnes 441" ie?5nes 351^ forlaetnes 445" anlicnes 95" 
293" 0258' ungelicnes 107" lytignes 237" anmodnes 95*" 
345" 347' eaSmodnes 47" 46" 299" 301'^ 425" leohtmodnes 
308' 313" wiSermodnes 83" genyhtsumnes 325" unfaesS- 
raednes 308* ungeraednes 0170" reSnes 125" 127' unrotnes 
25' 323" 455" forsewen(n)es 265" 425" scearpnes 69' 
sleacnes 289" smyltnes 289** orsognes 389" ofersprecolnes 
308" stil(l)nes 289^ 351*-^ swetnes 125" med- , mettrymnes 
72' 255" 455'* JDeosternes 0256" ófSrycnes 455" geJDwaernes 
0250" monnSwaernes 289* un(ge)J)W8ernes 082'° 0260" Chron. 
867 wi?5erweardnes 391'* towesnes 279" 349" hraedwilnes 
215' (un)ryhtwisnes 127* 265" 337*' 329" gesc(e)adwisnes 
67' 111" 218'" 220*' 433" bil(i)witnes 236" 239* 243*' 
wraennes 309*. 

gs. Isoliert steht ryhtwisnes 107**; sonst -nesse: beorht- 
nesse 411'° blindnesse 433*' kelnesse 309** oncnawnesse 69'* 
godcundnesse 161** 103' eadignesse 389" earfo?5nesse 35*° 
faegernesse 39** fullfremednesse 467" haelnesse 247** hier- 
nesse 55' gehwe(a)rfnesse 447*'" hwurfulnesse 308**° on- 
hyrenesse 163** gemalicnesse 79*' leasmodnesse 368' ofer- 
modnesse 301'* gesaelignesse 231'* (un)gestaeSSignesse 71' 
275" anwielnesse 47** tidernesse 433" imgetreownesse 447* 
ierfeweardnesse 391'° yfelnesse 443'*; weiter: bieternesse, 
endebyrdnesse , acennesse, clsennesse, diegelnesse, aefaest- 
nesse, arfaestnesse , soSfaestnesse , anfealdnesse , twiefeald- 
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nesse, frecennesse, geornf ulnesse , lustfulnesse , giefernesse, 
giofolnesse, halignesse, forh8ef(e)dnesse , upahaefen(n)esse, 
heanesse, waelhreownesse , idelnesse, micelnesse, anmod- 
nesse, eaïSmodnesse, leohtmodnesse,unrotnesse,smyltnesse, 
orsorgnesse , hiersumnesse , mettrymnesse , untrymnesse , 
monn?5w8ernesse, towesnesse, ungesceadwisnesse , (un)ryht- 
wisnesse, wraennesse. 

dat sg. -nes nur in faestraednes 316% sonst -nesse: 
ondetnesse 105*' I8ft^* 419^^ 421^* gaeglbaernesse 78" un- 
waestmbaernesse 014*^ bliSnesse 076*^ acennesse Chrov. 
Proef. wi?SercweSnesse 142'® earfo?5nesse !•** 387^ ecnesse 
16**^ 25e'' etc. ehtnesse Chron. 2 unfuUfremednesse 467" 
estfulnesse »55'' 389*' 441*' weorJ)fulnesse 0234'* fyrhtnesse 
0280'* geflaescnesse Chron, Proef, oferheortnesse 0166'° 
herenesse lii^ hneawnesse 149* 453'® hnescnesse 15©* 
hraedhydignesse aai** 325** etc. ealdorlicnesse HO*' geliger- 
nesse 0110'* gemengnesse 397** glaedmodnesse 391* ofermod- 
nesse 251' ormodnesse 83*® 105** lo J** swarmodnesse 140*' 
wacmodnesse ?o" 150* etc. nearonesse 08'* araernesse 098' 
gesci(e)ldnesse 80'^ seftnesse 0280" (un)gestae?S5ignesse 
7»*' lOO' 307'" swongornesse 50** 105*' taelnesse 467'* 
ti(e)dernesse Ol*° 150** andweardnesse 47* 87*° 243*^ un- 
weor?Snesse 265*' 0280*' 0276' wlaecnesse 447***'; weiter 
lustbaernesse , bil(e)witnesse , unclaennesse , d(i)egelnesse , 
gedrefednesse , druncennesse , to oferetolnesse & to ofer- 
druncennesse 316*' dysignesse, arfaestnesse , aefaestnesse , 
so?Sfaestnesse , twifealdnesse , flownesse 455**'^ frecen(n)esse , 
geornfulnesse , lustfulnesse, gesundfulnesse , forgi(e)fnesse , 
gifernesse , grennesse , forhaefdnesse , upahaefen(n)esse , 
heanesse , heardnesse , hefignesse , hatheortnesse , mild- 
heortnesse, idelnesse, (un)ieSnesse , ungelaerednesse , an- 
licnesse, ungelicnesse , anmodnesse, ea?Smodnesse , leoht- 
modnesse , rummodnesse , weamodnesse , faestrasdnesse , 
reSnesse, unrotnesse, scearpnesse, gesetnesse, forsewen- 
nesse, sleacnesse, smyltnesse, orsorgnesse, stillnesse, hier- 
sumnesse, genyhtsumnesse, gesibsumnesse, swetnesse, med-, 
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untrymnesse , (un)trumnesse , fortruwodnesse , elöidignesse , 
Sisternesse , (un)ge?5w8ernesse , manSwaernesse , witSerweard- 
nesse, towesnesse, anwi(e)lnesse , (h)r8edwilnesse, (uii)ryht- 
wisnesse, gesceadwisnesse , gewitnesse, wraennesse. 

Der ace. sg. hat nes statt nesse in arwyr?5nes 133*' for- 
haefdnes 311" ungemodnes 345% sonst immer nesse; die 
wahl zwischen sg. und plur. ist oft schwer, in einigen 
f allen absolut unmöglich: ondetnesse 36 ï* arodnesse 4L1}'' 
bi(e)ternesse »8i*^ 303*' endebyrdnesse 31** 409^* claennesse 
399* di(o)gol-, degolnesse 103* 147*' 459^*-^ gedrefednesse 
2»i^ 465"« ehtnesse 197*^ 2W* 0274" 0276'^ 0280*^ 0282*' 
sotSfsestnesse m^' 79' 145*' 245?* 318* 369*' faetnesse 361' 
anfealdnesse 24**' 0222*' twyfealdnesse 241' (ofer)flow(ed)- 
nesse 95*' 97' frecenesse 83** 433*' geornfulnesse 137***' 
265** 269*° 263*° lustfuUnesse 441** unsceatSfulnesse 235** 
407' gi(e)fernesse 345*' 457*' forgi(e)fnesse 165** 413'* 399*' 
421' 056' godnesse 407' grennesse 358*' fsesthafolnesse 453*' 
upahaefenesse 39*° 185* 307' 375' 463' forhaefdnesse 17*' 
87*' 308*' *'A 311*' 347* 313' 315*^** 401'* 409'° 453'* 310** 
heanesse 99* 133*' heardnesse 155' hefignesse 23** hat- 
heortne>sse 185*' 239* mildheortnesse 99* 064*' 0128*' weden- 
heortnesse 289' waelhreownesse 443** idelnesse 93** iSnesse 
425** arleasnesse 419' onlicnesse 93* 157'' 295*' 459'* 02' 
054*' 0126*' 0276*' efnlicnesse 123* ungelicnesse 167** sc(e)ond- 
licnesse 73' taelweorSlicnesse 53*' li(e)Snesse 125*' me(a)- 
ruw(e)nesse 2ll*' medomnesse 85** anmodnesse 93*' I7l*° 
219** 279*' 347' eaSmodnesse 23** 55' 57*' 119'' 261*° 
313* 443'° ungemodnesse 344' heahmodnesse 361* leoht- 
modnesse 215* 308'fe rummodnesse 337* weamodnesse 295*° 
anraednesse 0222*' (un)fa9straednesse 37*' 359' 215* unge- 
raednesse 0222*°** 0262*' reSnesse 125*' unrotnesse 189' 
sci(e)n(n)esse 79** smyltnesse 79*' 165*' orsorgnesse 35* 
83** 91*° 339*' 389** 415*' stilnesse 7° 131' 296' 0198*' (un)- 
hiersumnesse 45*' 421'*" gemodsumnesse 353' ungesibsum- 
nesse 351* 869*° fortruwodnesse 2ii* 463*' trumnesse 247' 
medtrymnesse 25** 59*' 257'*° 4553« 30.33.33 4576 untrymnesse 
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41* 61" 465" getyngnesse 86»" elSiodignesse 387" mon(n)- 
?5waernesse »«5** »66" ungeSwaernesse 86»' 0258^ gedyr- 
stignesse 185" waedelnesse 825" wi?5erweardnesse 61" 219* 
265*® towesnesse 851*' anwilnesse ni} (un)ryhtwisnesse 

31^15.17 ^^4 j^,17 145I4 ^3318 3J3«, 33531 3^^11.13 4511.6 4g5« 

gesc[e]adwisnesse 65" 65" 7»" 27»'*» »87« 86»'" 433*^ 455^' 
bil(i)witnesse 287*^ 245" toworpennesse 443" gewitnesse 
86»' 4403.4 arwyrSnesse 132". 

nap. endebyrdnessa 165' unclaennessa 064" 0102" todael- 
nessa 413'« diegelnessa 062'* an- , onlicnessa 155" 054'* 094" 
0216* rummodnessa 828" unrotnessa 187" gesetnessa 0244" " 
0264" unstillnessa 098'* tibernessa 050" mettrumnessa 15»" 
453"; -e haben: ealle ?5a di(o)golnesse 25»" 'secreta' wie 
»»% endebyrdnesse 'ordines' si»*® und vielleicht einige, 
welche beim sg, angeführt sind. 

gp. halignessa 185'-' mettrymnessa 371". 

dp. di(o)golnessum »»"•*' aefaesSnessum 135' gesundful- 
nessum 85* halignessum 77* »8' 185* forsewen(n)essum 
265" (un)ryhtwisnessum , -urn 143" 268^; — un in ea]> 
modnessun 0126" 

§ 19. Die abstracta, welche den gotischen consonanti- 
schen bildungen auf -^in, -ón entsprechen, sind nicht 
reichüch vertreten. Es begegnen : 

ns. (un)b(i)eldo 28»* 455" 307' dOS'h fremu 888"(oder 
i-st.?) hselo 285"** 247' 251' 255" 255" hselu 254" 
inen[i]geo 5" mengeo 080" menigu 4" 403** ofermedu 3Ql'. 

gs. byrhto 6»** haelo 251" 463' mengio, -igo 378" 
strengeo, -io 85*"; ds. unbieldo 15»* fyrhto 0136** haelo 185* 
247" 26»** 273*' 275* 399***' 403*' Chron. 855 hyldo 321' 
4Ö7* 0130*» 0250" ieldo I77** menigo 373" mengio 372" 
snyttro 0122" streng(e)o 3»" 40**. 

as. andel(e)nu 861** ondrysnu 265** (sieh Zs. f. d. A. 
26, 218) andrysno 385** (un)b(i)eldo 41*' 26»' bi(e)rhtu 
6»** bierhto 69** 387" 459** eaJ)medo Chron. 827 haelo 247** 
24»* 250' 251" 381" 389** (un)hyldo 321* 0296* ildo 383** 
snyttro »*° waestmbaero 058*° wlenco 0214*^ 
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nap. laetStSo 8S9' ?Sa wlenc(e)a 115^ ; die folgenden können 
auch neutr. plur. des substantivierten adj. (res'p. part.) 
sein: ?Sa getaesu 387^'-^^ ondef(e)nu 95* gerisna 0178*'^ unge- 
risno 0206^' ?5a ÏSistro 429*^ 433*'. 

gp. ungerisna «17** Siestra »4&*. 

dp. bis(e)gum »" 433* ungerisnum »»** Si(e)strum 65**'' 
431' 459'* 461' (woruld)wlenc(i)um 8a*« I8l'»« 465*' Siestran 
248'? ungetsesum 263^ 2di** ('molestiis'). 

— Daneben ohne die endung -o, -u: 

ns. hael 249* hsete 088** 0268*^ 0230*^ 

gs. brsBde 0160" ielde 385**^ Chron. proef, oferfylle 129*». 

ds. andef(e)ne 175' 195*^^ 203* 373'° fylle 311** unhaele 
0164*' -hsete 0102'^ 0132^* 0226'' 0286" men(i)ge 113*« 082' 
0124'** strenge 41*' wsedle 341^' 377' ylde 0224" to nanre 
nytte 277'. 

as. belde 455** freme 49** fylle 076" haele 251» hylde 
323*' monmenie 0116*' mildse 0258' sundornytte 233' 
strenge 2«i* waedle 137** 325**. 



I-Declination. 



§ 20. Das paradigma der masculina und neutra unter- 
scheidet sich von der o-declination bloss im nom. (resp. 
ace.) sg. , WO altes thematisches i als e erhalten bleibt. Die 
feminina flectieren im ganzen wie die a-stamme: nur der 
ace. sg. endigt consonantisch , sofern nicht übertritt zur 
d-decl. statt findet; dem nom.-acc. plur. kommt ursprünglich 
die endung -e zu, aber auch hier haben die o-stamme Öfters 
ihre endung den i-stammen aufgedrangt. Ueber den gen. 
sés und (Èristes sieh unten. 

— Der dat. plur. geht aus auf -un in cierrun 0228*% 
tidun 4mal im Or. ; auf -on in gewy rhton 0240*° ; auf -an 
in to Saem godan tidan 04*^ 

— Das doppelte t in mettas nach der jo-declination. 

3 
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§ 21. Die kurzsilbigen masculina: bryce^ bryne, 
byge^ ci(e)le^ cwide^ cyme^ dile^ ege^ gyte^ hete^ hryre^ 
mere^ mete^ ryne^ scyte^ sige^ slege^ slide? snide? stoepe^ 
stede ^ stice^ wlite^ die fremdwörter ele (oelé)^ pyle und 
die bildungen auf -scipe. 

n s. se (fyr)bryne »!* 0252*" etc. se cwide BW se •(to)cy- 
me 389^ 129'« 0252'^ se ege 25' 99'' etc. se ele 125'" 
0248" se blodgyte 0160" hryre 81» 098» 0156'* se (ofer)mete 
31»'«" etc. se sige 218'» 084'° se wlite 411'" 465*". 

gs. ÏSaes ci(e)les 285'" eges 385'" etc. eles 0182*" hryres 
407" etc. metes 317'^ etc. siges 22?" sleges 235" 092" 
heafodstedes 086'". 

dis. bryce 395'" (w61)bryne 086" 088'* etc. byge 0134'" 
ci(e)le 285"* 090'* etc. cwide 85'" 433'* etc. tocyme 213'* 
ege 1»" 283'" 461" etc. ele 2»l' 0248'" hete 353" 0142" 
hryre 299'" etc. hype 383' mere 105' 3f3*" mete 052" 
0108'" pyle 143'" 0236' blodryne 0288'^ scyfe 215"-" sige 
229* 084' etc. slege 35" etc. sUde 279* snide 205" stede 
253'* 407" stice 261" wlite 39'" 87"" etc. 

as. bryne 397'" c(i)ele 447" 0188' cwide 11" 31'" etc. 
tocyme 97'* eowerne dile 439'" ege 33" etc. (o)ele 369'"-" 
hete 0186" hryre 383" 443" hype 383* 433'* mete 259" etc. 
pyle 14L3'"* ryne 0248'" scyte 046" sige 218'" 227" etc. 
slege 076" 0150'* etc. wUte 7i'*'". 

nap. bygeas 59" cwidas 265" 369' blodgytas 0132'" 
hryras 0184'* mettas 319' hleorslegeas 261" staepas 415'" 
131" etc. 

gp. cuida 385" flaescmetta 319". 

d p. cwidum 259" 273" etc. (swet)mettum 41" 311» sigum 
0106' -urn 0182' 0208'" stsepum , -urn 65» 24i" 287" stedum 
Chron. 887. 

— Die bildungen auf -scipe sind (un)arodscipe ^ gebeór- 
scipe 'coena', gebróSorscipe, dolscipe^ feóndscipe^ gefêr- 
scipe , freóndscipe , hldfordscipe , hwcetscipe , pegnscipe , tSiód- 
scipe , géSoftscipe , tSweorscipe , {ge)sinscipe , wcerscipe , 
wceterscipe^ {un)weortSscipe ^ wor{u)ldscipe: 
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ns. dolscipe 387" feondscipe 71** 0232'" geferscipe 169' 
gesinscipe 401* 409** ?5egnscipe 0122'' waerscipe 23»" wseter- 
scipe 467'» (un)weor?Sscipe 27' 222' 249^'. 

gs. freondscipes 082^' hlafordsci(e)pes 201" gesinscipes 
399*^ etc. waerscipes 237'* etc. waeterscipes 467" weorïSscipes 
14»** etc. 

d s. (un)arudscipe 149^'*^* geferscipe 261" feondscipe 421'® 
080^ 0296^^ freondscipe 79' etc: hwsetscipe 149^' 046'* (ge)- 
sinscipe 177'* 401 ^-^^^ etc. J)egnscipe 0132'* geSoftscipe 351'* 
353' waerscipe 149** 237" etc. weorSscipe 27' 55* etc. 

as. gebrotSorscipe 0152'® geferscipe 193** etc. feondscipe 
353*' freondscipe 353*® etc. hlafordscipe 201' gesinscipe 397*' 
etc. Seodscipe 121*® 393*^ Sweorscipe 269* waerscipe 273' 
weorSscipe 51" etc. 

dp. gebeorscipum 27^ wor(u)ldscipum'^ 131'. 

§ 22. Die langsilbigen sind: oferét (o-st.?), bend^ bréw^ 
cir(r)^ crceft^ dél^ demm^ drenc^ drync^ dynt^ cèfest^ ent^ 
underfeng ^ fiell^ first^ gleng, gylt^ hielf^ hliét^ ymbhwyrft, 
hlem m.? hyhtj hlynn^ liég^ sceaft^ slép (o-st.?), sli(é)ht^ 
srrdc^ spild^ céspryng^ stenc^ steng ^ swêg^ ?57'3/m, wielm^ 
wierp ^ wrenc^ wyrm. Wiel(r) und éwielm sind auch jo- 
stamme; man bemerke welsprynge neben cespryng. Streng 
oder strenge? 

ns. se oferaet 309** se craeft 25*^ se dél 088' dem(m) 31'^ 
0270* drync 469*' se ent 0132** 074' fiell 0100'* first 0232* 
se gylt 0284* se yuibhwyrft 31*' se hlynn 054'* se lieg 222" 
se smic 0142'° aespryng 49*' (fehlerhaft sio — ), se sweg 
93' se wi(e)lm 163" 299'° 71* aewielm[307' se wael 469* 
waelsliht Chron. 871 , 839. 

gs. craeftes, gyltes, lieg(g)es, mon(n)sli(e)htes. 

ds. oferaete, bende; aet sumum, anum, o5rum etc. cierre 
197** 455" 0140*'^ etc. craefte , daele , demme , drence 303*' *' 
drynce 380'' 0108'® underfenge 23"'* fielle, firste, gylte, 
t5aem hielfe 167*'' ?Sam hliete 111*' to hyhte 265'* slaepe, 
aesprynge, stence, swege, w(i)elme, wierpe 0174** wrence, 
ÏSrymme 39*' 307*^ 
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as. edci(e)r 2a0* Sone crasfl 25" etc. Sone dael 0272** 
ïSone demm 22»" etc. drync 365* Sone dynt 380" ent, 
Sone fiell 399^^ Sone first f" Sone gylt 0140" ])isne ymbhwyrft 
08' hlem 253*' Sone slaep 283'* Sone spild 407'° Sone stenc 
439'' sweg, Sone wielm 2«7^ 291" swelcne wrenc 0156'. 

is. oferaete 129" (dat?) sume ci(e)rre I3l" Sy craefte 
3ro" etc. oferdrynce 129" (dat. ?) liege 309* etc. sceafte 

295^'. 

nap. bendas 295" braewas 69' etc. crseftas 43* etc. 
daelas 08'' dryncas 076" gyltas 383' monsUhtas 0176'° 
stenc(e)as 65'° 433" steng(e)as 169" M3" streng(e)as I9'5* 
lotwrenc(e)as 293*"". 

gp. benda, craefta, wyrma eet. gleng(e)a 95'*. 

d p. ci(e)iTum 39'" 082'' craeftum , drenc[i]um 269** slihtum , 
lotwrenc(i)um 293"'° 229' 241" 0116" wor(o)ldwrencium 
293'" — cierrun 0228". 

— Se aefst ('invidia') »9" 234" aefesS 235", gs. aefstes 
237', ds. aefste 233'^" 232" 235" 23»'' aefeste 233", as. 
Sone aefst 233". Das wort besteht aus cef und êst 

§23. Kurzsilbige neutra o/itefo, spere und wohl auch 
gedyne: Saet ofdaele 293'% gs. gedynes 245° speres 297'®, 
nap. speru 277" 245'", dp. sperum 0128'^ Endlich Saet 
hi(e)w 133""'* 135' 301" gs. hi(e)wes 97'° ds. hi(e)we 
51' etc. Ursprünglich kurzsilbig oder o-st.? 

Langsilbige neutra: Saet flaesc 97'* 399*° 379* etc, 
gs. -es, ds. -e passim; Saet saed 67" 97", gs. -es, ds. -e, 
np. saed 67'°; Saet geswinc 407", np. Sa geswinc 407'% 
gp. geswinca 239', dp. geswincum 35' 97" 131'* 266" 
282" 128' 407'° = -cium 129' 267" 283". Nach Beda auch 
hierher fcer-^ forvryrd : d s. forwyrde 133" 457" a s. forwyrd 
233'*. Ingehygd ohne genusbest. Nur im dat. sg. begegnet 
ryfte 239" (o-st.?), im dat. pi. gewyrhtum 145" 190" 
(gewyrhtu 191") neben (buton) gewyrhton 0240'°, letzteres 
wohl urspr. fem. (got. frawaurhts). Mid nanum gehieldum 
277" fem.? oder neutr., weil mit ge- componiert? Mascu- 
linum und neutrum ist gi(é)lp: der gen. gilpes, der 
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dat.-instr. gilpe und einige nom. und ace. sg. beweisen 
nichts; aber man vergleiche folgende belege: se gelp 0214^ 
ÏSes wor(u)ldgi(e)lp »99^ ?5one, agenne gi(e)lp 69^^ 209" 
371^^ 451^^ 457^^ 459^ 463'°-'^ idelne gilp M' und on swelc 
gi(e)lp 91' Saet idelgi(e)lp 45T'-'' U9^. 

§ 24. Femininum und neutrum sind: 

gecynd: sio gecynd 341^% gs. gecynde 403^% ds. mid 
onlicre gecynde lii^° on Sisse gecynde 411'* neben Saet 
gecynd 69® 411*^ flaesclicum gecynde 1&9\ Der ace. gecynd 
167*' 327" beweist, wie andere belegstellen , nichts. 

gemynd : g s. Saere gemynde 173^' neben Saet gemynd 
2&5^'^ 463^® ; nichtsbeweisend sind on gemynd 3* to gemynde 
413^. 

wiht^ umht: ns. aele uht 0246*^ aenig wuht 171** as. 
nane wuht 25*' 137' 203"' '289^' 307^' 325*' 461* neben 
nanwuht, nanuht; aenige wuht 206*' = aenig wuht 207*' 
393", aele wuht 0226'; gs. hwelere wuhte 353*, ds. aelcre 
wuhte 29", np. wuhta 155**** 157* wyhta 058*% gp. wuhta 
]55*^ Sieh weiter unter den pronomina. 

géSyld: sio geSyld 218** 220* sio ungeSyld 220** 311**, 
gs. geSylde 27** 220*^ 261' ungeSyide 215*°*' 217* 219' 
220* 225*, ds. Saere geSylde 222® Saere ungeSylde 302% 
as. Sa geSyld 215*' 222** = geSylde 214*' 217* *« 219*° 220® 
311*' neben Saet geSyld 219% ds. eowrum geSylde 213*' 
218**. Die übrigen beispiele beweisen für das geschlecht 
nichts ; der ace. (un)geSyld begegnet noch 187' 217* 219*' 

225** 227' 291** 313**. 

Alle drei geschlechter hat wyrS- , weortSmynd : n s. wyrS- 
mynt 389*% ds. to weorSmynte 0276*% asm. Sone wyrS- 
mynd 389*', as f. Sa weorSmynde 33*% npn. Sa weorS-, 
wyrSmyndu 299*'. 

§ 25. Masculinum und femininum istscê. Ichgebe 
nur wenige beispiele : n s m. se Wendelsae 08** se Reada Sae 
WO*' etc. se saè 012*' 0226**, gsm. Saes s«s 409'* 016** ])8es 
Readan Sés 010'* 014*, dsm. |)aem sae (s§) 04*' 012***' 014*' 
082** 090*° 096'* 0154* 0226*« })aem Wendelsae 08*''J)aem 
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Readan Saè 010'* 0246^% asm. sealtne sae 9" J)one Readan 
Saè 01" 010« 012»^ micelne saè 012" Ipone Wendelsaè 012^^ 
014"-" Ipone sé 014^« 0104** 0116* 0258". — Nsf. ÏSios sae 
409'» seo Reade Saè 010" seo sé 012" 017"", gsf. J)aere 
Readan Saes 012'% ds f. Caere, smyltre, midre sae 409" 5«*- 
431'° 437" 017% as f. Sa saè 403" 08'» J)a Westsé 017» J^a 
widsae 017". Der gen. fem. scês.stammt wohl aus dem mas- 
culinum; aber vergl. érist und Sievers in Beitr. IX, 242. 

§ 26. Die hierunter fallenden feminina sind alle lang- 
silbig, wenn nm. fremu mit unrecht von Sievers als 
kurzsilbiger i-stamm angesetzt wird (sieh II § 19). Es 
kommen vor: worold^ éht^ é(w)^ bên^ blêd, br^d^ fore- 
byrd (fem.?), bisen^ cwên, cyst^ déd^ fi{e)rd^ fystj 
gehield (oder neutr.?), k^dn oferhygd^ hyp (portus), 
herek^p (praeda), leód (nur im plur. , und m.), lyft^ 
mcètS, mi(e)ht^ niéd (geschl. unbest, aber in Beda IV, 25 
neutr.), genyht, gesceaft^ scyld^ gesihtS^ ütsiht hierher? 
onsiéUy spêd^ s^^l^ tid^ werp (sanitas restituta), wên^ wyrd, 
wyrt^ oferwistj yst; mehrsilbig sind andli(e)fen\xnds(Bgen; 
cMst ist fem. , hat aber einen gen. auf -es neben cèriste. 
Cwene 0118' ist ein compromiss zwischen cwên und cmne 
(got. qino). Tél 222'" hierher? 

ns. fremu? w(e)or(u)ld 31" 265" 0250" ae, aè 5« 81" 
91" 219" 125" 309" 395'«'« 0250" aew 124" cwen 01^ 046 
(fer) 0130" 0246" 0260" fi(e)rd 0152" 0172"' hyd (cutis) 
0230^' nied 81^ scyld 37' 9'9" etc. gesi(e)h?S 16 1" ansien 
395" 0262'» sio tiid , tid 281" wén n' n'' etc. wyrt 0134'* 
yst 0104" Chron. 877.. 

gs. wor(o)lde, ae, aè M?" 369" 459" bene 082'" bryde 
65" etc. cwene 0132^ firde, hyde, oferhygde Hl" hySe 
401" Chron. 885 lyfte, genyhte 183^ gesceafte 220* scylde, 
tide , werpe 457" wyrte , oferwiste 313*. — Aeristes , -restes 
363* = tSaere aeriste 363®. 

ds. wor(u)lde, ae, é 13" 43"" 83'' 165^-" I2ft" 168' 
222" = aewe M5* I8i» 439'* bene I8i> 399'° Chron. 885 
biseue 9" etc. forebyrde 41" cuene Chron, 836 etc. daede 
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(daedae 0284~), fi(e)rde, fyste »6l" hyde ïl'" herehyjje 
046»' 0176" lyfte 0108*" maejie 056* mihte, niede 076' 0174''" 
hseftniede 0128'* Chron. 886 genyhte M" 821' seriste 49" 
999' gesceafte 238' scylde, gesi(e)hSe 8AO' lOi" utsihte 
Oaoa» 0266* (ohne genusbest), tide, nanre wyrde 060*" 
oferwiste ^is" 82»' wiste 88»" yste 181". 

a s. : eaile ))a worold 048" ae , sè 13" 1»* »»" !•»' " 210" 
386»»' 395» 86»»-»' 391' 405" 088" 0106" daed 443" 0106" 
0196' 0218" 0234" 0242" maetS lOi" 2««" 467'; die übrigen 
schwanken zwischen d- und i-decl.; bisen ist ganz zur 
ó-decL übergetreten : bisene 88" «i" »»""(pl.?) lOS'iift' 
1»1" 229" 801" 307' 385' 451' (pi.?); ebenso scyld und 
im Or. cwén: cuene 0148'" 0246'; fird hat in der Chi'on. 
fierd 827, 828, 867, 871 und im Or. fi(e)rd, aber 2mal 
firde 066** 0196'* ; hyd 141» 018' = hyde 0174" ; unmi(e)hte 
20»' gesceafte 201" scylde Oi" ii»' 11»" lO»" is*'"" 

209»" 211' 222= 288" 28a' 28»' 886" 397" 451"; tüd, 

tid 58"-" 121" 24»'' 8»»" 2»»'-' 413»* = tide 044"? Hierher 
tael 222"? 

nap. Die endung ist e, aber daneben steht a aus der 
^decl.: bisene loi' 449"'"' = bisena 064'* ]>& (burg-, 
land)leode 01' 03" 014' 016" 0248" etc. etc. gesceafte 
301" = gesceafta 300" scylde Ol" 72" 128' 815' = scylda 

21'"" 28' 73" OO' 108" 105" 10»"" 115" 120" 149" 
151 (quater) 159" 108" lO»' 1»9* 191" 199" 20»"" 211" 

220" 201' 848" 407" 409" 421»*" 429' 435' 439 (sexies) 
447» 437 (septies) 457' ansine 44" = onsiena 45 uncyste 
47" = (un)cysta 84»" 453" 46" »8' 2»8' aebta 82»" bleda 
841'* 889" cwena 046"'' (mis)daeda 21" 19»'» 281' 295" 
8»1' 413"" 453' 0120" 0290" 0260' (wan-, worold)speda 
»" 888' 0116'* syla 08"-" tida 3* 24»" 054»'-'* 062" 084" 
086' 092»''"" 094" 0120'-" 0136" 0192" 0214'*'" 0256" 
0296" wyrta 25" l»8" 303" 439". 

gp. sehta, bena, uncysta, dseda, leoda, unmehta, ge- 
sceafta; scylda, tida, wyrda 062" wyrta. 

dp. aehtum, bis(e)num, kystum 149' daedum , gehieldum , 
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-um 299^^ hydum 0230" leodum^ mihtum, gesceaftum, 
scyldum, sylum 0210* ystum &9^ tidum (hwiltidum), aber 
on l^aem tidun 0104^^ to beteran tidun 086* to f)aem godan 
tidun 0182" on ïJaem ilcan tidun 0120*^ to ÏSaem godan 
tidan 04". 

— -ni-stamme sind ondli(e)fen und scegen: gs. ondli(e)- 
fene 315»* 0180^% ds. ssegene 0130'° 0140% as. J)a saegene 
0106**, ap. J)a saegene ('auspicia') 0184^*. Einen ace. sg. 
auf -an neben -en hat giémen: gieman 45^^ 0134" Sa 
g[i]emen 139" (= giemenne C), cf. II § 18. Onsién oben. 

— wnjM-stamme sind dugutS und gioguZ : n s. duguS 052»® 
0222» gioguïS 9'\ gs. duguSe 0150» 0190^\ ds. iuguSe 20»" 
gioguSe «75" 403»* geogo?5e 0228% as. gioguöe 385*», dp. 
dugul)um 046»' 0292". 

Ü-Decünation. 

§ 27. Ursprüngliche mannliche ifc-stamme, die aber völlig 
in die o-declinatxon übergetreten sind, und im gs. auf 
-es , im d s. auf -e , im nap. auf -as ausgehen , sind bóg 
(ramus, armus): as. Sone bogh 81", ds. boge 81»*, ap. 
bogas 222" ; deó^ : n s. deaS «8»" etc. , g s. deaSes 38»^ 37» 
etc, ds. deaSe ««i" 868' etc; fntS: nas. friC. fri}) 03' 
046' 048'°-*' und so stets im Or., J)one friïS 0106»^* 0220" 
godne frij) Chron. 877, gs. friöes, frij)es 048»'»® etc, ds. 
(un)frij)e 017»» 096»' etc. Chron. 865, 823; grund: ns. se 
grund 308', ds. grunde 81"; hM: 5one had 411»* 188^% 
ebenso se biscephad 58" etc, maege?5had, munuchad, 
sacerhad, gs. hades 441»' biscephades 58»° cynehades 88»" 
msegdenhades 405^ maegShades 409»*»» preosthades 85" sa- 
cerdhades 51» wuduwanhades 207", ds. hade 7" ot» 3^11.23.25 
188»* 411'^'*'* 445»^ bis(s)cephade •!« 0164'^ cnihthade 066" 
faemnhade 0108" godhade 861*^ giugutShade 385'»'* munuc- 
hade Chron. 704 maeg?5hade 046»*, np. hadas 8» 185", 
gp. -a, dp. -um; lust: se lust 447% gs. lustes 409» 393% 
ds. luste 71" 70»» und so stets, is. luste 429" 431*-*», 



§ 27. DEOLINATION DER SUBSTANTIVA. 41 

nap. lustas 85" Sll^' etc, gp. -a, dp. -um; $c(i)eld: 
Sone scield 431% nap. sceldas 0188'* 0230-% Som; ns. se 
Öorn 341% nap. Öornas 67'° 411^^^ 443% dp. -um; purst: 
se jDurst 0136'- etc, ds. t)urste 0286"; wdg: se wah 167" 
157'^^ wag 156'^ »«", 5one wég 153*' 0250" wah 153" 
152"-" 15S'% gs. wéges 153'% dis. wage 153'' 155'*'" 157' 
275". Von weald findet sieh bloss der dat. wealde 0102*. 
Mit suffix -ilu- ns. esol «55" 459'% -ru- hungor: se 
hunger 088" 0260'° -or 0260'° 0268* J)one, micelne hunger 
0260" 283'° -or 066", gs. hungres 070% dis. hungre 283" 
327* 377«'' 01'' 050" 070^ 088' 090'* 092'* ai70^ 0186' 0196" 
0238* 0250' 0254" 0262'% -ndu- (oder consonantisch ?) : 
Sone olfend 439". 

— Theils mannlich theils sachlich ist rust: ï5one rust 
209"'* = 5aet rust 269". 

— Femininum ist cweom: sio (esul)cweorn 3i""'% der 
ace. sg. nach der d-declination : Sa cweorne 31". 

— Neutra: flód: as. micel flod 437", ns. 01" 090*°, 
dis. flode 08" 012'»; KS; Saet liS 295« gs. -es 076" ds. -e 
2ei'*. Ein -hwiirstainm (cf. fairhwus^ midfeorwé) ist feorh^ 
ein -/iw-stamm feoh: as. min (his, hiera) feorh 399" 084" 
0110^° 0152^* 0214" 0202" Chron. 728, 755, 755, 855, gs. 
feores 0150" 0268", ds. to feore 395" 092"; Sset feoh 143' 
377' 379' etc. (sieh I § 19, seite 41), gs. feos 331' 323" 
070" 084" 0146" 0260" Chron. 755, dis. feo 048"" 092" 
0124^ 0190" Chron. 878 etc. 

§ 28. Reste der ursprünglichen u-decl. haben bewahrt: 

eard: urne eard 391" J)one eard 0146" etc,gs. eardes 
0146", ds. earde 037' 297'* 0162'« 0190"" 0248" neben 
earda 36'. 

feld: Manfeld 'campus sceleratus' 0108", ds. felda 41' 
227*' 0142" Chron. 680, 716, 871, dp. feldum 469'. 

ford: ns. ford 0238" Chron. 457, 508, 519, ds. forda 
0238" Chron. 571, 652, 752, 773, 800, 823, 870. 

hearg halte ich für einen o-stamm und ealle Sa hearga 
153^ für fehlerhaft, recte C heargas. 
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fcerelt im gen. sg. faerelta 2W'. Sieh II § 2 und weiter 
beim schwachen adjectiv. 

sumer hat sich nach winter gerichtet und bildet ausser 
einem dat.pl. sumerum 0102* einen falschen dat.-instr. sg. 
J)y sumera Chron. 875, on sum(e)ra 129^' 285'-''" 017'nach 
on wintra; daneben J)y ilcan sumere Chron. 885; winter 
ist ein achter w-st. und hat im gs. wintra Chron. 878 
neben middes wintres 827, im ds. wintra: on wintra 296' 
01 7' on J)8Bm — wintra 0250'' 0252'* aer middum wintra 
"Chron. 885; im nap. bleibt das wort unflectiertnachgfcdr: 
X winter 02'*^ 056" 050'^ 090^ III winter 094*^ 068'» fif winter 
0178' 0238" XII winter 0254' XIII winter 0202'», XHII 
winter 0220*^ 0268% tu winter Chron. 887, VII winter 
Chron. 716, XII winter Chron. 167, XIIH, XVII winter 
Proef. ^ 189; die form wintra ist nicht immer sicher 
zu deuten: in vielen fallen ist sie gewiss gen. plur.: XX 
wintra 0214*' 0278'% XXI wintra 0266% XXIII wintra 
Chron. 488, XXVI wintra Chron. 534, XXX wintra Chron. 
626, alle ap. des zahlwortes; desgleichen XXXI, XXXVII 
wintra Chron. Praef.^ L wintra Chron. 626, LVI wintra 
Chron. 1, seofon hund wintra 058", J)reo & seofontig 
wintra 0152', hundsiofontig wintra »M*; np. des num. 
XCIIII, XCVI wintra, CCCC wintra Chron. Praef., feower 
J)usend wintra 058% V wintra Chron. 655; dp. des num. 
XXX wintra 056', aefter L wintra & feower hundum 0182**, 
LXIlIIgum wintra 050»% twa hunde wintra 078* 086*% 
III hund(e) wintm 0104* 090% IIII hund(e) wintra 0104^' 
0110* 0120'» 0136'% VII hunde wintra 0248*, DC wintra 
0228*, daneben XXgum wintrum 056*', DC wintrum 0228% 
der dp. wintrum passim im Or.; sieh die zahlwörter. 

§ 29. Die kurzsilbigen w-stamme, welche im nas. das 
'U der endung nicht apocopiert und die alte declination 
bewahrt haben, sind sidu (ohne genusbest.), sunUy wudu 
und die urspr. duales duru^ nosu; das langsilbige hand 
endigt im nas. consonantisch , wird aber sonst wie die 
kurzsilbigen decliniert. Ueber den dat. nose^ dure unten. 
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ns. sio duru iW 0254" sio hond •»• {r5** etc. sio nosu 
•6 (ter) «7' 433^' sunu «' i»i' etc. (voc. «r" 158" ina' 
»58' etc.). 

gs, dura «W*» suna 076". 

ds. dura M" 105" honda tW 175' 241'" etc. to si(o)da 

H2J19.25 gyj^a 05216 Q||gi9 01401. c;^^^^ 353 ^^^^ ^^^^ ^^^ 

0184" 0216" Chron. 709 (Sealwyda 878). — Daneben nose 
05" und dure 0156'^ 

as. 5a duru 105'* 158" etc. 'portas' 0248* 0250' hond 
oa" 108' M7" etc. micle nosu 05'"* m' 433^ si(o)do 8' 
Cone wudu ler 166" (wuda 16T* fehlerhaft) Chron. 477. 

nap. dura OIOO**"" 0250" 0262» honda 05*" 105» etc. 
suna «8*«» 068' etc. begen J)a suna 0228". 

gp. J)ara dura 0106". 

d p. durum 469' hondum , -um 888® 24=1" wudum Chron. 
878 nosum 433^" siSum 304' twsem sunum 228'" etc. 

— Unsicher bin ich hinsichtlich des subst. ledg in der 
Chron.: ns. Fejmn leag 584, ds. Andredes leage 477, aber 
daneben Neatan leaga, Cerdices leaga 508, 527, welche 
vielleicht quasi-nominativi , d. h. achte dativi sein können 
(vergl. lat. lucus). 

Gonsonantische declination. 

I. N-declination. 

§ 30. Die declination der masculina, feminina und neutra 
ist bis auf den nom. (resp. ace.) sg. ganz dieselbe: der 
nom. sg. masc. endigt auf -a , der nom. sg. fem. und neutr. 
auf -e. Der gen., dat. und instr. sg. und der nom., ace. 
und voc. plur. endigen auf ^an; der dat. pi. auf -wm, der 
gen. plur. auf -ena. 

Abweichungen: Ns. tweo und einige fremdwörter auf 
o; über lufu II § 13; die fem. cuma, purpura und leo 
endigen wie mascuUna. Gs. lichoma. Ds. nomon, uhton, 
tweo. As. eacon, namon, tungon, tunecam, tungp,, wisa. 
Nap. Eastron, aedra (d-st). Gp. welona, coortana, talen- 
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tana, burgwarana; earana, Neorxna, wilna, tungna , eagna. 
Dp. gesinhiwon, besman, aerendracan , mannan, legian, 
willan? aelmessan? 

§31. Die masculina (einige wörter ohne genus- 
bestimmung) : (êmetta, anda^ anga^ assa, bana^ hesma^ 
boda^ elnboga^ mundbora, bróga^ bucca^ buma^ cempa, 
clewetSa (prurigo), cuma^ drinca (potus), dêma^ dr opa ^ 
gedwola^ edca^ gü^fona, fcedra^ gefêra^ fêpa^ fliéma^ mtSer- 
fltta^ {ord)fruma, fricc{e)a, gealga^ gealla, foregenga^ 
londbegeng(e)a^ giefa^ {ge)gierela, giectSa^ agi(e)ta^ gredda^ 
(bryd)guma^ lichoma^ hedla^ tSa gesin-^ gesamhiwan (neutr.?), 
Sa ryhthiwan (neutr.?), hUsa^ hlytta\ hnecca^ ymbhogaj 
tóhopaj hunta^ feit/iSa, hyra (mercenarius) , scinldca^ Ueppa^ 
geledfaj sumorlida^ gewitloca^ ioSa, gemaca (consors), 
-gemceccea^ maga^ -gemdna^ mitta^ móna^ monna (fremd- 
wort, Manna), müpa^ nafela^ noma^ nefa^ óra^ oooa^ papa 
(fremdwort) , pi^a (m. oder n.), plega^ pohha^ érendraca^ 
gerêfa^ sconca^ scima^ scytta^ sefa^ slaga^ spearca^ staca^ 
gcersstapa, steorra, stióra^ swiora, telga^ teóna^ tima^ here- 
toga ^ truma^ getruma^ wyrttrumay truwd^ tyrewa? tSeowttj 
gepofta^ ymbe^onca (nach ymbehoga)^ tSweora^ wana^ for- 
wdna^ wéta^ -walda^ wela^ wêna^ willa^ gewinna^ wita, 
gewita , mtga , andwlita , wrcecca , érendwreca , gewuna , 
wyrhta. Endlich substantivierte adjectiva wie cü^a^ gelica^ 
niéhsta und tSearfa, sieh die schwachen adjectiva. 

— Dazu noch neorxna wong; weiter die contrahierten 
gefed, ^ed und tweó und die fremdwörter bibliotheoco ^ 
chora? tympano und triumpha^ zum theil ohne genus- 
bestimmung. 

ns. se anda 16&^ 2B&^ etc. se anga 309^^ se assa 9M?* 
boda 91^® se elnboga 14»^^^ broga 109* cempa 9* clewe?Sa 
yi^' cuma 329' drinca 0232'° dema 39'° gedwola 0210* 
eaca 163* moneaca 0158^° guSfona 0158'^ gefera 13* fliema 
0286'' se fruma »79''''^ fryccea 91*' landbegeng(e)a 293* 
gi(e)c5a fi'i'' agita 149'*° brydguma 381'"'' lichoma 71' 
hlisa 447^ hnecca 143'' tohopa iW-'' hwiïSa 30&h hyra, 
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geleafa ie»"'* sumorlida Chron. 871 mona 0256" Monna 
i«5^* mu])a 010'" etc. nama 259' nefa 054" ora Chron. 
477 , 495 , 514 óxa 459" Papa 9' 8erendra(ca) 0144" gerefa 
Chron. 787 sc(e)onca i«s^* slaga 2*5' spearca 8»* stiora 
431'° se steorra Chron. 678, 729 tima ida^ heretoga 129' 
wyrt(t)ruma 73' tru(w)a 243^' ?5eowa 139' geJ)ohta 0116" 
tSweora 222' waeta 73" wana 127"^ 3«i' 311'^ Bretwalda 
Chron. 827 wela 38^' wena 395^ willa «^^ (ge-, wi?Ser)winna 
14UI" 14L7" gewi(o)ta 137^' witga 31^ 133' wraeccea 078'' 
gewuna 199' (mid)wyrhta 337' 279'*. 

gs. andan, buccan 271* deman, gedwolan, friccan, 
ge(a)llan 291" gierelan 135" lichoman (licuman), hlisan, 
ymbhogan, tohopan, geleafan, loSan 37' magan 319'bedd- 
gemanan 9tf* Monnan 125" noman , nefan , sefan 9" timan , 
we(o)lan, willan, witgan, ondwlitan, (un)gewunan; — 
lichoma 257". 

dis. aem(et)tan 59* 127", andan, to mundboran Chron. 
823, to ?Sys burnan 469" burnan Chron. 860, deman, ge- 
dwolan, toeacan, fsedran 0192" geferan, fe?San 0124'^ etc. 
3et, on fruman 303" 443' 066*' Chron. 33 gealgan 33=" 
(ge)gierelan 97" 0166" etc. greadan, lichoman, hlisan, 
ymbhogan, tohopan, geleafan, gewitlocan 469' to gemanan 
335"" mittan 43' mónan, mu|3an, naman, nefan, oran, 
papan, Sam piSan 55" plegan 0118" etc. ÏSaem sciman 
24W" stioran, sweoran, on untiman 153' truman 0188" 
wyrtruman, eorïStyrewan 074" Seowan 291"-'" geJ)oftan, 
ymbe?Soncan 239^ (-e C) minum forwanan 465" waetan 0102^ 
(fem.?) wenan, willan, witgan, wraeccean, (un)gewunan, 
wyrhtan ; — nomon 0266'^ 

as. ÏSone andan 299" etc. banan Chron. 755 elnbogan, 
brogan, cempan, deman, senne dropan 0182" gedwolan, 
faederan 0196" geferan , ?Sone fruman 229' 303" giefan 323" 
gioc?San, Sone greadan 405" lichoman, healan 95' hlisan, 
hneccan, ymbhogan, tohopan, J)one scinlacan 03" J)one 
laeppan 199*^" 197" 37' geleafan, nanne gemacan 331' 
nanne gemanan 357' mu]3an, ]3one nafelan 0156** naman, 
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öéfetn , J)one plegan 0102" fSyrelne pohhan S4S (ter) aeren- 
dracan, tSone swyran iSé" J)one teonan OlOS^'timan, aenne 
truman 080" getruman Chron. 871 wyrttruman, truwan, 
waetan, we(o)ian, wenan, willan, gewutan, witgan, 
tSinne ondwlitan 465'" gewunan; — lytelne eacon 0252** 
namon 098'. 

navp. bodan, cuman, deman, dropan, guQfonan, ge- 
feran, wi))erflitan, ordfruman, (gesom-, gesin)hiwan, hlyttan 
0184'^ ymbhogan, tohopan 415^ (sg.?) huntan 017»' (efn-, 
heafod)gem8ecc(e)an i«i" aoi*^ naman, oxan, 8erend(d)ra- 
can, gerefan 0290*' scyttan 0174'* stacan 0226" gaerstapan 
0226' steorran Chron. 540 teonan, heretogan, truman, 
wyrttruman, welan ISS** wij)erwinnan, wi(o)tan = wutan, 
gewi(e)tan , witgan , wraecc(e)an , aerendwracan 03' unryht- 
wyrhtan 27*'. 

gp. cempena 072^* 0190»^ 0288* gudfonena 0156" geferena 
231" 278' 064" 0152-* fetSena 0124^ 0126* 0134' 0138" 
0156*^ 0158" 0186" foregengena 20*" (gesam-, gesin-, 
ryht)hiwena 395' 399 (quater) 409*» ymbhogena 401' 431" 
hyrena ©•'* telgena 359' teonena 052** ge]x)ftena 0218^* 
we(o)lena 67** 387^ 391" wi(6)tena 4" 385** 0166*' 0182» 
0196*»; — welona 465"; — Neorxna (wong) OO'^ 405*^ 417** 
wilna 387^ 391" und vergl. die völkemamen. 

dp. cempum, geferum, greadum, ymbhogum, huntum, 
nefum Chron. 534 oxum, stacum 0226*' teonum, timum, 
welum, willum 32" 283" 048** 090** 0166*' 0296" unwilluw 
0166' wi]3erwinnum , wi(o)tum, aerendwrecum 3'; — bes- 
man 068" aerendracan 0162" wUlan? gesinhiwon 397**. 

— Contrahiert sind: 

gefea: ns. se gefea 345" 393** 441" 0138**, gs. gefean 
115** 183* iw*' 395*% dis. gefean 231*' 387^" 395** 098** 
0222' tSy gefean 183*, as. Sone gefean 25* 187** 391*", np. 
ÏSa gefean 187*'. 

Srea: ds. Srean 205**, as. Sone Srean 203*. 

tweo: ns. tweo 4»" 53*' 467'*, ds. tweon ffl'" 03* 
113' 210*' 233** 265* 359*» 407*» 447' 0146**; — tweo 0218M 
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— Als neugebildete fremdwörter kommen vor ns. und 
ds. bibliotheoco 0270'»; ds. choran 346» = ds. choro 347' 
848^, chore S4(r*; se tympano 347* (-a C), ds. tym-, 
timpanan 34»*'; das. J)one, for triumhpan 070'" 0234" 
(auch in anderen fonnen cf. 070»*). 

— Man bemerke schliesslich mid ungemaetre haerfest- 
wsetan 0102' in L, wo C ungemetlican liest. 

§ 32. Das wort monn , mann mit der nebenform monna , 
manna wird folgendermassen decliniert: 

nas. mann, monn (als substantiv 31mal in H, 7mal in 
C, als pronomen indefinitum 11 mal in H, 3mal in C; als 
subst und pron. 16mal im Or.) = man, mon (als sub- 
stanttv Olmal in H , 56mal in C, 25mal in der Chron. , als 
pron. 290mal in H, 230mal in C, 15mal in der Chron., 
als subst. und pron. 370mal im Or.). 

gs. monnes ui' isi^' etc. ausnahmslos; Chron. 755. 

ds. menn (17mal in H, 6mal in C, 3mal im Or.) = 
men (4mal in H, 13mal in C, 9mal im Or.; Chron. 653). 

as. man(n), mon(n) sieh beim ns. Daneben mannan 
370' monnan 220^' 2M« 28S« 29*^* 467" Chron. 501, 501. 

nap. menn (77mal in H, 23mal in C, 7mal im Or. 
Chron. 465) = men (23mal in H, 64mal in C, 61mal im 
Or., 18mal in der Chron.). 

gp. manna = monna, ausnahmslos. 

dp. mannum = monnum, ausnahmslos bis aufSamyflan 
mannan 121". 

§ 33. Die feminina (einige ohne genusbest): cuma 
und leo haben im ns. die$*elbe endung wie die masculina; 
lufu ausschliesslich , nicht lufe (sieh bei den d-st.) ; regel- 
massig sind édre^ asce^ helle ^ hi{é)m>e^ byrne. culfre^ 
cwênej eorpe^ fl^óge^ hacele^ cefterhépe (siccitas autumni, 
das geschl. nicht zu bestimmen ; vergl. hép , siccitas , Aelfr. 
gr. 306), hearpe^ heorle^ hliépe^ hoppe ^ hyrne^ *lufe^ módrie^ 
ncedre^ racente^ side, sunne, swigge^ swinge^ swingelle^ 
tihtle^ tunge^ ühte (geschl. unbest, bei Aelfric mannl), 
wcecce , udse , "vmce und das plurale waran , wechselnd mit 
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^ A ps^^^^^ ^^^ masc. gebraucht. 

/ *^ . ^) ^^^ mlmesse , abbvdesse , cirice , 

ifT (^^ die f^^^a 0fi^^^<^se ^ minte^ nunne. panne^ 

-^ ^ ^^^^^^^^ P^^^^' P^^^^ spt/ngfe, talente, 

r^^"^' f^P^^ '^ Bch flectieren weiter ohne genusbe- 

/^^ %fui^* ^ palendse , und , nur im plur. , coortan 

^^aang ^^^^j^elmsssig ist ns. dyrodine 'coccus' W, 

^f leffia^' . 05**; ebenso der nm. leo^ purpura. 

dsm": ^'£\si flA («^eben /tón II § 15 und II § 2). 



E^ -J ace. giéman^ giémen^ der ersten form nach 
^ ^^^ma ***" purpura 8*^°abbudesse, abbodesse Chron. 



ches giéme voraussetzend ; sieh II § 18. 



^^ficèsio aelmesse S»6' bi(e)ine 9l*° sio cirice 95" etc. 

^'e 0118' 5ios eortSe 299^ etc. etc. heorte 245" hlaf- 

^2se 0246" sio naedre MT' nunne 03"* etc. spynge 0230" 

^nne ^^** ^*^- suig(g)e »•• etc. sio swingelle M»" sio 

tüflg^ «7" etc. wise 4li** etc. 

gs. Caere byman 431" ciric(e)an. tJaere culJBran 2S{r' 
eorSan , sumere hearpan i»** Saere heortan &»• tSaere lufan 
4S- 145^ 85»^* 383" 2W 26S" 389* 443^ modrian 0130»* 
n3ed(d)ran, pannan 1«5' ?5aere purpuran 0284»* sunnan, 
swig(g)ean, swing(e)an 26S*° swingellan, tungan, wudu- 
wan(hades) 20»". Uber lufe (lm. in H, 2m. in C) bei 
den d-st. 

d s. aelmessan , to ascan , axan 0160»* 0226** ciricean Chron. 
874 Saere clusan 0292'^ 0294*» eorSan, epistolan 119' mid 
anre flan 0112** 0134»" 0144»^^ Saere fleogan 439»* aBfterhaeJ)an 
0102' Caere hearpan 185' mid ealre heortan 225** hliepan 
0274*» lufan is*" 4»*'*' w** W' oi» oo»* iiï* Mr»" 140» 
M5*^ a5»" S6»*° 387»» 056* 058»» 066» 0164» 0288» Chron. 891 
naedran, palendsan 0272»' pilan 26»* purpuran 83»» S87»* 
gyldenre racentan 0128" 0200»' sidan 169»* swigean, swingan 
257» swingellan, anre talentan 0170»® tigelan ('coctili latere') 
074*' J)aBre tihtlan 0168" tungan, on uhtan 249* 461» on 
J)8ere wiecan Chron. 878; — on uhton 248*. Ueber lufe 
(5m. in H, 4m. in O) bei den o-st. 
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as. aelmessan, ciric(e)an, eoröan^ ane hacelan 0234" hear- 
pan , heortan , ane hoppan 0196*^ lufan 85^ W^* iso* eowre 
mintan 439^ naBdran , (hearste)pannan , sunnan , swig(g)ean , 
swingan 263^ swingellan etc. sume tig(e)lan i6l^'""'^° 
tungan, Ca waeccan 461^', on nane wisan 60^* etc. on 
wucan, wican SIS* ane yndsan 0196"; — tungon Chron. 
797 ; — Sa tunga 309'° wisa 345* 375^' ; — ane tunecan 
0234"". Ueber lufe (6m. in H , 7m. in C) bei den d-st. 

nap. J)a twa aedran 0178" (8Bdra0124") aelmessan, bellan 
©3'* 9&' ciric(e)an , clusan , culfran , heortan , hyrnan 169" 
171* impan 381'^ legian 0160' 0192' 0240^" 0246' ntedran, 
plantan 381*' swyngean 206*' swingellan l&" etc. eorS- 
waran SM" (masc.) Wihtwaran Chron. 661 wisan 417" etc. 
wiecan Chron. 878; — Eastron Chron. 627, 661, 716,853, 
871, 878, 878. 

gp. biemena 24A* coortena 0242* naedrena 0174'^ talen- 
tena 0202" tungena •«' burgwarena 0164'* wucena 0272"; — 
coortana 0240^' talentana 0170" 0180'* 0252" burgwarana 
066'*; — flana 407" 0294"-" kann auch zu fldn gehören; — 
tungna l99^ 

dp. bellum, ciricum, heortum, hyrnum, lufum 393^ 
461'® racentum 0214'® swingum 25*'* wicum Chron. 887 
aelmessan BBA'' (wohl sg.) , legian 04" 0250'° (flanum 01 74** 
0206'* von fldn). 

— Contrahiert ist ns. seo leo 0142**; fld oben. 

§ 34. Die neutra sind edge und edre: nas. Saet eage 
288® etc, gs. eag(e)an 69", ds. eagan 65*; nap. eagan 
29^ '- (eagean 273' 287'*) , ïSin earan 28'8'° etc. , g p eagena 
195" 0178" earena 233' earana 232' eagna 194", dp. eagum 
25' eet. 

IL Die übrigen consonantischen stamm 

§ 35. Hierher gehören: 

1) burg: nas. sio, ?Sa burg (13mal in H, lOmal in C, 
in der Chron. 5m. , massenhaft belegt im Or.) , sio , 5a burh 
165* 160*° 0262^^ gs. byrg 080'^ anorganisch burge 0100^' 

4 
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0104» 0160" 0168" 0214'"' 0244'; ds. byrg 276'° 431* 443" 
463" Chron. 457, 530, 544, 552, 556, 661, im Or. 38mal, 
byrh 164", byrig 165" 277" 399" 409»', im Or. 63mal , in 
der Chron. 755 , 872 , anorganisch burge 08** ; n a p. byrg 
05" etc. im Or. Smal, byrig 01' 066" etc. im Or. Smal; 
gp. burga, dp. burgum ausnahmslos. 

2) mlh: as. sulh 088', ds. ÏSaere sylg 403». 

3) bóc, bóc: nas. boe »" •' 389" etc; Chron. 84; gs. 
bec »»"; ds. bec »' aa" etc.; nap. bec »*" »" 0266' etc.; 
gp. boca »•••" 4»'° etc.; dp. bocum •" »•"' ia»'. 

4) fo{ó)t, fót: ns. se fot «88= 4*" 66' (foot 67'); dis. 
fet 4S" 4»' SM* mS9"; nap. fet, fét 45'" 65* •*'» 105"" 
133' i»8' a4a'«-""" «m"»» 0220'\ fett 44'" 64* 104"" 132' 
(auch anderswo belegt: Saints 46"*); gp. fota 0210" 0174"; 
dp. fotum 81' Wl'* etc. Das doppelte t ist mir nicht klar: 
fêtt aus fótiuz zu erklaren, mit erhaltener doppelconsonanz 
nach langem vocal, scheint mir sehr gewagt, denn wie 
kann iuz aus ewez schwinden ? Dennoch lasst sich z. b. der 
nom. sg. mit got. fottis recht gut vereinigen. 

5) von tÓS kommen nur zwei casus vor: ap. J)a te?S 
018', dp. toJ)um 018'. 

6) ein unumgelautetes neaht (neahtum) fehlt: dennoch 
ist der dat niht für den consonantischen auslaut beweisend; 
ein gen. nihtes hat sich nach dceges gerichtet: ns. sio niht 
433" 427" 0104" 0184"; gs. (in adverbialer anwendung) 
nihtes 046** 092' Chron. 876 daeges & ni(e)htes iW" 0234" 
0238'; ds. on ni(e)ht 304";i 86*" 387" 433'* 459" 0170» 
0198» on anre niht 01" 0160" 0170' on Saere ilcan niht 
0134" 0224" 0226" 0236" on Sisse niht a«»" 082'; as. 
]}a, o]), sume niht 080" 0200*" 0230" 0286" ane, o\) niht 
Chron. 878, 871 etc.; ap. Jjreo, seofon niht 0152" 0234» 
0246' 0262= und Chron. 688, 871, 878, 891; dp. niehtum 
459" nihtum Chron. 891. 

7) mónalS ist nur im ds., as. und ap. belegt: ds. Ssem, 
anum mon?5e 81»" 0262"' 0274'* 0278'* 0286" Chron. 888; 
as. ymb anne mona]) Chron. 871; ap. monaS 046' 094^ 
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0186^ 0236* 0238" 0272'^ 0276»^ 0278« 0280* 0286» Chron. 
Proef., 836, 855, 87L 

8) meoloc kommt nur im as., ealdS im ds. vor: as. 
mioloc 4S9'^ meolc 03*« 0162^ ds. mid ealoS 0222* (cf. Cod. 
Dipl. N<>. 313 on hlutrum alaS ; es ist also nicht nöthig , 
hier mid c. ace. anzunehmen, welche construction bloss 
in mid ryht 44' und mid hiora wó lare 368*' vorkommt 
(mir verdkchtig). 

9) die part. praes. , als nomina agentis gebraucht , haben 
nur zum theil die ursprüngliche consonantische flexion 
bewahrt; masc. und fem. ist swelgend, 

ns. ehtend 0262* 0264' se AU(e)send 12»^' 2«l' SOV'' 
385" se Haelend 88** 385^»" 443" reccend 058^»* se Sci(e)p- 
pend 385" 391" se swelgend 0120^' sio swelgend 439' 
Waldend 207". — Ure Dryhten Haelende Grist 0250'*. 

gs. Scippendes 49*' 87" 147" 249^' 351^ Aliesendes 
185" ?5aes gehi(e)rendes 8i" 137^ Saes maniendes 407". 

ds. Scippende 51" 393*' Saem witSfeohtende 279\ — 
dagegen aet urum Haelendum Griste 0194»'. 

as. ?5inne bebiodend 405'* Haelend 443* ?5one olfend 439'*. 

np. ehtend 0264" fultemend 115'* 877* rowend 445". — 
dagegen aefterfylgendas 0142" waldendas 115'** 121' 119'% 
ehtende 080'«. 

gp. zur starken adjectivaldeclination übergetreten ; sieh 
die adj. 

dp. foldbuendum 467" iegbuendum 9', sieh weiter die 
participialdeclination. 

— , Hierzu auch feond, freond; die belege sieh I § 38 
Tind 39: ns. feond, fiond, freond; gs. feondes, fiondes 
(7mal in H, 6mal in G, Imal im Or.), freondes (2mal in 
HG); ds. fiend 433", friend (3mal in HG, Imal im Or.) 
neben feonde (fionde) 309" 361^ as. feond (fiond), freond, 
friond; nap. fi(e)nd (3mal in H, 4mal in G, 5malimOr.), 
gefiend 0118", fri(e)nd (5mal in HG), gefriend (2mal im 
Or.) neben feond 389'^ fiond 389'*; gp. feonda (4mal inH, 
Imal in G, 2mal im Or.), freonda 463*; dp. feondum. 
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fiondum (3mal in HC, 4mal im Or), freondum iW. 

10) Die stamme auf -s beschranken sich, sofern sie nicht, 
wie ear und cild, bei den neutralen o-stamtnen angeführt 
sind, nur auf dógor: ds. dogore «81" uferan dogore 0168'. 

11) Ausser tudor 399* tSaet tuder »»' und tMiide<Jr (Sie vers, 
Beitr. IX , 253) sind die r-stamme nur verwantschaftsnamen : 

nvs. (heah)f8eder lOi" iW »»»" aos'"' 307' 309' 078» 
060» 0108" 0140"" brotJur as' 42" 443" 451'^ und 22mal 
in der Chronik broSur, bro]3ur proef, (quater) 83, 685, 
688, 718, 755, 827, 855, 866, 878, 885, 885, 871 (septies) 
broSor 43" broJ)or Chron. 738 und ausnahmslos (13mal) 
im Or (04'» 06" 066" 0110"* 0146" 0170' 0188" 0198»" 0264' 
0276'" 0288" 0290^) dohtor 046" Chron. 626 (foster)modur 
aw" laa" 222" 9W (steop)modor «5»" 060" 076'" 0110» 
0126' 0270" sweostor 066" (oder dativ?) 0126' Chron. 888. 

gs. faeder 4»» a*»" a»a=" 307" aas' a^a"" 409' 451" 
0130" 0190" 0248" " broSor 43*' 234' 377" 064" 066" 0204" 
brotSur 42" 224' aa*' 235' 376" Chron. proef., 860, 887, 
moder 103" modur 102" modor 0150" swostor 0284\ 

ds. faeder aei" a*a' 409' 052" 0122" 0152" 0186'breïSer 
4a"" aas' as»» 06" 0110" 0150" 0268' 0288" dohtor 415" 
ineder 385" 0110" 0128" 6148' 0152" sweostor? sieh nvs. 

as. faeder isi' 307'* 449" 451' 0120" broïSor 43" 234' 068' 
0130" 0196'* 0224' 0288'* 0292'"* brotSur 42" 235' 383'-'*'* 
Chron. 455, 868, dohtor 0112"' 0118"" 0128" 0244" Chron. 
787, 853, 836, 855 (steop)modor 210' 0126" 0150"" 0270" 
-modur 211' sw(e)ostor 0152" 0244'"" 0298' Chron. 658. 

n V a p. faederas 191* 252" faedras 190* a»»' " 253" bro?Sor 
33" 11»' 323" 362' 068' 0114" broïSur 32" aia"" 322" 363* 
broïSer 451" Jm gebroJ)or 02" 0114'"" 0152" 0192" 0196' 
0272" 0282" dohtor 0126' swostur Chron. 718 gesw(e)o- 
stor 048' 0270". 

gp. (heah)faedra 76" W" 76" faedera 77" federa 77" 
dohtra 064". 

dp. faederum 064" 066' bro?Srum 48" ia»" aia' a»»» 
07' 0284" gebroSrum 064" dohtrum 407". 
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Uebersicht der verwantschaftsnamen. 

fceder: navs. 11 H, 6 C, 6 Or.; gs. 9 H, 6 C, 3 Or.; 
ds. 3 H, 2 C, 4 Or.; bróÜSer: ap. 1 H; móder: gs. 1 H.; 
mêder: ds. 1 H, 4 Or.; hr&Ser: ds. 4 H, 4 C, 5 Or. 

hróZur: navs. 7 H, 3 C, 24 Chron,; gs. 2 H, 4 C, 2 
Chron.; navp. 3 H, 4 C; módur: nasv. 4 H, 4 C; gs. 
1 C; navp. 3 H, 4 Giswostur np. 1 Chron. 

brótSor: navs. 2 H, 1 C, 20 Or., 1 Chron.; gs. 2 H, 

1 C, 4 Or.; navp. 3 H, 2 C, 2 Or.; gebrótSor: navp. 9 
Or.; doktor: navs. 7 Or. 5 Chron,\ ds. 1 H.; navp. 1 
Or.; módor: nasv. 1 H, 2 C, 10 Or.; gs. \Ov.\sw{e)ostor: 
navs. 5 Or. , 2 Chron.; gs. 1 Or. ; gesw{e)ostor : navp. 2 Or. 

fcederas 1 H, 1 C gegen fcedras 3 H, 3 C. 

fcedera 2 H gegen fcedra 1 H 3 C, aber dohtra 1 Or. 

fcederum 2 Or. , aber ausnahmslos brotSrum 4 H, 4 0, 

2 Or. und gebrotSrum 1 Or., drohtrum 1 H. 

Die eigennamen. 

§ 36. Die eigennamen mit lateinischer endung oder 
flexion sind im Orosius reichlich vertreten; sie besonders 
zu erwahnen ist für unsern zweck ganz überflüssig. Fremdé 
d. h. nicht germanische namen von personen, völkern, 
landern etc. folgen zum theil ganzUch, zum theil nur in 
einigen casus der germanischen dechnation. 

I. Die personennamen. Die mascuUna sind o-, jo- 
oder n-stamme: 

1) Mannüche o-stamme haben im nas. keine endung: 
Aelfred 3' , WaerferïS 3\ Grist 43^ etc. Ercol 0132" (neben 
Ercoles) Salomon(n) 99^^ 29'9^' und viele andere, besonders 
in der Chronik (auch HunferJ) , derselbe' name ohne h im 
Beowulf, und Cenwalh 658 , 661 , 672) ; der g s. endet auf 
-es: Ae]3elredes, Cenredes, Cynegilses, Mearcraedes, Oswal- 
des etc. in der Chron.; Gristes S23 (ter) «13^* Dauides 
0264^» Ercoles 0132^* Essaies 427^^ (von Essaias), GalaSes 
366' (von 'Gala(a)d'), lanes 0250^-*" (von lanus), Paules 
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Jl" 443" etc. Petres a«a* etc. Salomones 433^^ etc.; daneben 
öfters 'Uses: Agustuses 0250' Fauiuses 092^' luliuses 0248' 
Phiüppiises 0110»^ In lobeses, lofeses 0126'^ 0160^' liegt 
der lat. gen. lovis zu grunde (ebenso im gotischen bei 
vielen fremden eigennamen) ; der d s. endigt aut -e : Ae]3el- 
bryhte, Aldfer])e, Burgrede, HünferJ^e, CuJ)rede, Saebrihte, 
Cenwale etc. in der Chron.; Grimbolde 9^ Plegmunde ï" 
Griste oy*' Ezechiele 161' leremie 441'' lobe 459'® lohanne 
445^* Paule 443" und andere; auch auf -use: Agustuse 
0248'* lesulause (Agesilao) 098^' Philippuse 0114" Exan- 
tipuse 0174'*'® (Xanthippo). — Eine besondere endung -an 
zeigt der as. der fremden eigennamen Arcadiusan 0100** 
Hannibalan 04' 0170" Hannonan 0172*' Pirrusan 0106% cf. 
Moysen 16**'. 

2) Mannliche jo-stamme sind: ns. Ohthere 017% ds. 
Assere, -ie {?'* Ealchere, Wulfhere, Ho})here Chron. 

3) Mannliche t-stamme in der Chron.: Healfdene, Wine, 
Aelfwine, Aescwine, Bregowine, Centwine, Edwine, Frea- 
wine, Os wine, Tatwine; gs. -es. 

4) [7-stamme unbelegt ausser Wihtgar Chron. 544 , 514 , 
gs. -a 544, -aes 530, ds. -e 534. 

5) Schwach: Ahica 062'* 0296*' Raedgota 0296*', ds. -an 
0296% ns. Geoweor?5a (Jugurtha) 0228'***', ds. -an ibid.', 
ein schwaches fem. ist ns. Eue 41 7'^ gas. Euan417"^'^. In 
der Chron. deminutiva wie CuJ)a, Ludeca, Cnebba und 
andere wie Westerfalcna , Ceadwalla; contrahiert Alweo, 
Owio, — Consonantisch : Godenric 0288*'. 

6) Frauennamen sind AeJ^elburg, Cuenburg, Seaxburg, 
as f. Eadburge 787, Hild, alle in der Chronik. 

II. Die völkernamen flectieren wie o-stamme , jo- 
stamme , i-stamme , n-stamme und schwanken oft zwischen 
der einen und der anderen declination. In der C. P. und 
im Gr. finden sich: 

1) nap. o-st.: })a Brettas 0238*''* (jo-stamm?) Beormas 
0i737.si.84 creacas 9' Crecas 6* 050*° 078'* Ebreas 20&' Finnas 
17''*'' Galatas »0»*' Tonas 082' Longbeardas 0180'* MeSas 
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052» Swaefas 016" 0276» Winedas 016" jjyringas 016»; ohne 
s ])yringa 016% cf. ]}a Gallia 092'. In der Chron. Brettas, 
Peohtas, Scottas, W(e)alas; jo-st. ? ludeas aa" «•»'443"; i-st. : 
(Nor?S)dene 016»»" Afdrede 016'" Atheniense 078» Baeme 
016* Crece 0112"" Scridefinne 016»* Gaelle 0184'° MaeSe 052* 
Pei-se 078" Roniane 0154'" 0220" Sabine 02" Saducie ao»» 
Sermende 016"»» Sodome 427" " Surpe , Surfe 016" " Som- 
nite 0120"""" etc. Wilte 016' und viele andere, welche 
sich bekannten germanischen namen wie Detie anschlossen. 
In der Chronik: EastEngle 823, 870, 880 NorJ)anhymbre 
827 NorJ)hymbre 867, 873, 875 Mierce 655, 773, 796, 
868, 868, 868, 870, 872, 873 Merce 853 Sumorsaete 878 
Aid-, East-, West-, Su]>, MiddelSeaxe 514, 604, 607, 
653, 722, 780, 823, 823, 871, 871 Sujsrige 722, 823, 851. 
Daneben Englan, Seaxan und ein gen. Miercna, -scètna. 
Auch landernamen haben im dat.-acc. die endung e oderf : 
Affiice 04*», Ispanie 0206'" Itaüe 02' Sicilië 04" Sicili§ 
0166', wie die völkemamen im nap. Asiriae 078' Ga'li^ 
03' 02" Numenti§ 0222" Punice 04" Sci|)))ie 78»" etc. — 
Der lateinische ap. auf -os findet sich passim; dasswirdaiin 
keine reste der alterthümlichen o-flexion erblicken dürfen, 
liegt auf der hand (cf. Beneventanos z. b. in den Hom. I, 
504): Cimbros 0230" Dacos 0130»» Faris(s)eos *•" aea' 
Mardos (Mandos MS.) 0130» Parthos 0144' u. a. Wie jjyringa 
(oben) Maroara 016". 

gp. auf -a: ealra Asiria 060'* Atheniensa 082" Canonea 
land 389» Creca 01" 08" etc. etc. Israhela 423" Maegt)a 
016" Pulgara 016" Persa 074" Romana 0258"" Saducia 
aea' Swaefa 016'* Wineda 016', daneben Persea 078"-" (cf. 
Perseum unten); in der Chron. Bretta, Wala, Snotenga; 
Engla 2m., Nor])anhymbra 5m., SuJ)rigea 836, 855. Der 
gen. auf e, f begreift sich leicht; er ist aus der lateinischen 
d-declination der landernamen herübergenommen (für den 
nom. vgl. ])a Gallia 092»): Maec(e)doni§ 0204" MaeïSe (rice, 
onwald) 052'* 054" Romane (consul) 0108' (scipa) 0154* 
Somnite (gemaere) 0110'. Der gen. auf -o ist der ver- 
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stümmelte lat. casus auf -orum (mit anschluss an den nom. 
auf -os, oben): Fariseo 361** Perseo 052" (cf. Persea, oben) 
Ponto 0130* Romano 03^' 04» 05 (seanes) 06 (22mal) 0278*» etc. 

Der dp. auf -um bietet nichts besonderes: Atheniensum 
082*° Corin(c)theum m' 323" M\'' 395^* 425" Kolos(s)en- 
sum 3H-* Crecum 084'° 0100» etc. Sul)denum 016** Persum 
082*' = Perseum 078''° (sieh Persea , Perseo oben) , SciJ)]3ium 
084*° und sogar on Egiptura 405^'! In MeSen 052^'! Ueber 
Persam 052^® Laecedemoniam 082*° und dergleichen monstra 
kein wort. Maroara 016" wie der np. In der Chronik: 
Brettum, Scottum, W(e)alum, Basengum, Readingum, 
EastEnglum, NorJDhymbrum , Sumursaetum , Mercium 716, 
SujDrigium 853, Hwiccium 800, Lidwiccium 885. 

2) n-stamme sind : nap. Burgendan 016'^'^ Dalamentsan 
016^' Eastfrancan 016^ Frisan 016* Gotan 016" 048^* 0142» 
0276^ 0298' Hsefeldan 016*'^ luj^an 0256'^ ludan 0260*^ 0266^ 
(ludeas C. P.) Longbeardan 0192» (-os , oben) Seaxan 0288*' 
Ealdseaxan 016* und contrahiert Sweon 016'*". In der 
Chronik Englan 473, Francan 780, 881, Frisan 885, Gotan 
409, (Wes-, Sut))Seaxan 670, 725, 885, Wilsaetan 800, 
878; gp. Gotena 0288" ludena 0262*' 0266" Ealdseaxna 
016*' Gotona 062***' ludana 0104*^ Gotene 0294^'; in der 
Chronik: Defena 851, 878, Francna 885, 887, 855, Long- 
beardna 887, M(i)ercna 676, 655, 657, 704, 709, 716, 
792, 794, 796, 755, 819, 823, 823, 825, 827, 828, 836, 
874 etc. SumursBBtna. 878 (East-, West-, SuJ>)seaxna 
passim; dp. Ealdseaxum 016% Dalamentsan 016"; in der 
Chronik Francum, Seaxum, Wilsaetum. 

III. Von flussnamen sind bemerkenswerth : ns. Ternes 
(Tamesis) 0238**; gs. Wisle lond 016^' Aelfe (Albis) mu]>2L 
016**' Temese Chron. 851, Humbre Cferon. 867; ds. Humbre 
314.16 Temese 3" Chron. 871, 879, 827 beeastan Rin Chron. 
887; as. Maese Chron. 882 Temese Chron. 823, 851, 
Scald 883. 

IV. Als bergname findet sich Munt lof 0186". 

V. Orts-, stadte- und landernamen: in der Chronik sind 
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namen auf -ceaster^ -mynster^ -mór^ -wie in dativo bis- 
weilen, die auf -Mm stets ohne endung: into Escanceaster 
876 (-ceastre 877, to, aet Eoforwicceastre 867, 869), into 
Werham 876 from Werham 877 aet We^mor 878 aet Ascan 
mynster 755 aet Swanawic 877 set Sondwic 854 on Cwan- 
tawic 839; ebenso im ace. -ceaster: Andredes oester 491 
Gleawanceaster and Cirenceaster and BaJ)dnceaster 577 oj) 
Exanceaster 877. Wörter auf dün, homm^ burg j beorg, 
scir^ healh^ stdn folgen der gewöhulichen declination. 
Bemerkenswerth sind schliesslich : 

n s. Ongle (Anglia , wohl mit -e aus dem plur. der i-deel. , 
das volk heisst Engle) 016' Sillende 016^ 

gs. Bretene kyning Chron. 167. 

ds. Bretene londe Chron. 381 on Bretone Chron. 409 on 
Bretene Chron. 418 on Lundenne Chron. 839; indeclinabel: 
to, on Cent Chron. 813, 685, 851 on Tenet Chron. 853, 
865 on Wiht Chron. 661. 

as. on Andred Chron. 755 (silvam). Cent Chron. 865, 
686 Wieht Chron. 686; Bretene lond Chron. 47 Bretene 
Chron. 495, 501 , 514, 601 , Wi(e)hte ealond Chron. 530, 534. 



Die adjectiva. 

§ 37. Unter d^n adjectiva führe ich auch die possessiva, 
interrogativa , ordinalia etc. an, welche im wesentlichen 
dieselbej flexion haben. Nur die participia praesentia und 
praeterita behandle ich besonders. 

A. DIE STARKE DECLINATION. 

I. Die einsilbigen o-stamme mit kurzem vocal. 

§ 38. In erster linie kommen die adjectiva mit kurzem 
a in betracht. Ihre starke declination ist leider nur in drei 
casus überüefert: 
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nsm. hraed 99^' «81* laet 281' slaec 12*^ straec 13* 75^* 
425' lOJ^ iitf' = strec 12' W 124' geSaef 23'^ nsn. wan 
86'" hraed 9&'\ npm. hrade X9' 177' 281''" 2W* hraede 
176' late X9' 281'"'^ straece 41" ^ strece 40" ware «S»'". 
Grom nur im nsm. 072'* 0260'^ 

— Die übrigen sind ebenfalls sparlich vertreten: die 
kürze des o in gecop steht nicht f est, hol habe ich hier 
angeführt (über holh bei den subst.) : weiter begegnen nur 
sum (bloss stark), die bildungen mit -sum, trum nebst 
compos. und bil(e)wit Ich belege nur die casus, welche 
etwas besonderes haben; mancher unflectierten und vieler 
flectierten formen habe ich bereits uriter den vocalen 
erwahnt, nach denen ich hier verweise. 

n s m n. hol (cavus) , sum , gehealdsum ('pareus') , gehier- 
sum, gesibsum, longsum, (med-, un)trum; nsf. sumu 
3^17 39^35 429^' genyhtsumu 218'* sum 391'». 

g s m n. sumes , sibbsumes ; g s f. sumre 265^ 289'* 174* = 
sumere 175^ 

dsmn. sumum, -urn; ds f. sumre 20' 166'^" 178' 429^'» 
455'* 457^' 0104*° 0242' = sumere 21» 167'^'^ 179* 303' 
399*^ longsumere 070\ 

asm. sumne; asn. sum; as f. gecope 2W', sume. 

ismn. sume. 

napm. bil(e)wite, sume, fremsume, gehiersume, gesib- 
sume, untrume; napn. sumu 173*°*' 285' 293*' 292* — 
sume (treowu) 293*^ sume wil* 0108** ; sume Chron. 418(&is) ; 
nap f. suma 6* truma 24L5* sumae bec T sume ?5a ySa 433'® 
gesibbsume waeron 050'. 

gp. sumra, untrumra; — dp. sumum, -um. 

— kurzsilbige tt^o-stamme, wie feaw und Seow;, sieh bei 
den langsilbigen unten. 

II. Die einsilbigen o-stamme mit langem 
vocal und die ti;o-stamme. 

§ 39. Mit natura oder positione langem vocal finden 
sich nachfolgende monosyllaba, unter welchen ich auch heard 
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aus hardu etc. anführe: (n)dn (nurstark, aberdna, solus), 
{un)beald^ beorht, bldc ('pallens'), blind ^ brdd^ ceald^ (god-^ 
heofen-^ in-^ ufan-^ up-^ woruld)cund^ (for-^ hlw-^ un)cu!S^ 
dead^ dedf^ (un)deóp^ gedróf^ dumb^ eall (nur stark), eald^ 
earg ^ earm^ (dr-, cêii;-, scam-^ sd5-, un)fcBst, (dn-, monig"^ 
twi)fealdy fersc^ forht^ full^ {^9^-^ geom-^ gelést-^ geleaf-^ 
lust'^ unsceaS-^ getreów-^ gesmnc-^ ungewit-^ untSonc-. 
synn)fullj singdl^ {wróht)georn^ gód^ gredt, grim^ (gfö-, 
un-, wan)hdl^ hdt, gehceft^ healf, healt^ hedn^ heard^ 
earm-^ hdt-^ mildheortj hlüd^ hold^ hreóf^ hwit^ g^ong^ 
{ge)lang^ tó?5, leóf^ Uóht^ {dr- ^ ende-- ^ fultum- ^ giéme- ^ recce- ^ 
scom-^ syn-^ tcèl-^ treów)ledSy (un)gelic ^ mdn^ min 
(nur stark), (öè-, dn-, öd?S-, gledw-^ lyteU^ ofer-^ or-^rümr^ 
wdC' , wed' , witSer)mód , {un)gemód , genóh , (un)gerdd , 
(un)fcestrddj redd^ unrót^ rém^ (un)ryhtj (wfi)sdr, scearp^ 
scort^ sealt^ seóCj orsorg^ sdS, s<<?5, strang^ gesund^ tSearl, 
Sin , wét , wealg , anwealg , (cef- , and- , from- , witSer)weard , 
aber /bre-, hdm-^ hinde- ^ inne-^ midde^^ fó-, ufe-^ tite-, 
witSer-^ norp-^ süp-^ edste-^ westeweard nur stark, (ful)- 
weann^ unweortS, drweortS^ geltcweor^^ steórweortS^ wid^ 
{med-^ ryhir^ sdm-^ gescedd-^ tSearU^ worold-^ un)wi8^ 
ungewiSj wód^ vjrdtS^ umwrést^ wund und einige part. 
praeterita. Einige (wie tSearf) sind nur in schwacher form 
belegt, aber der übersichtlichkeit wegen hier angeführt. 

— Hinsichtlich der suffixlosen form ist bei stammen 
auf doppelconsonanz zu bemerken, dass die alte geminata 
öfters vereinfacht wird, und z war nicht nur im nsm., nasn., 
nsf., napn., sondern auch im inlaut vor endungen, 
welche in folge der syncopierung consonantisch anlauten: 
ea(J)l, eal{t)ne^ eal(ï)re^ eal{l)ra. Es fmden sich von: 

— eall: eall 56mal in H, 50mal in C, eal 23mal in H, 
17mal in C ; eall 57m. im O. gegen eal 13mal im Or. ; in 
der Cbron. all 3m., al 3m. ; ealne (ealne weg, ealnu weg 
17»% ealneg) ausschliesslich in der C. P., ealne 24mal im 
Or., ealhie 0106'°-^ 0256*% aber daneben ealne weg = 
(e)alneg constant , alne 3m. in der Chron. ; eake l»r*' 226^^ 
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38730.33 020419 0236* 0136' = eallre 0136* 0250^*; ealra 14m. 
in H, llm. in C, eallra 43® 413^\ ealra 17mal im Or. gegen 
3mal eallra 074' 0170^^ 0242^^ 

— (ege-, georn-, ungeleaf-, sorg-, syn-, un5onc)full 
mit doppeltem l 9mal in H, lOmal in C, mit einfachem l 
3mal in H, (ege-, georn-, gelast-, lust)full 6mal in Or. 
gegen 4mal (geswinc-, syn)ful; asm. ungeornfulne 239^; 
dsf. fulre 441^^; gp. geleaffuUra 367^* 367^^ (geleaf-, sorg-, 
getreow)fulra 3d&''' X9X'' 403". 

— grim l2y^ 

— Das g wird auslautend oder vor conson. suffix bisweilen 
zu h: 

— genog (als adj. , nicht als adv.) 8m. in H, lm. in 
C, 2m. im Or.; genoh lm. in H, 4m. in C, asm. genogne 
415^*; aber nicht nach consonanten, denn 

— orsorg iet'' 425^' 427'-' wealg (tepidus) 447^' und 
anw(e)alg 405' 062^^ asm. anwealgne 393'\ dsf. anwalgre 
403*' haben niemals h aus g. 

— Die übrigen adjectiva führe ich bloss an in den casus, 
welche etwas besonderes haben: 

nsmn. Saet an 81** (got. J)atainei), ealle (i. e. eallet) J)8et 
gafol 0268*\ 

gsmn. anes hwset 349^ Sses anes 273' anss deades 
monnes 0160*°. 

dsmn. for 5aem anum 451^' 457*' 5aem ecum gefean 
395** Saem incundum ingeSance 138' ón Saem gedrofum 
wsetere 421® mid Saem singalum (singalam[u] H) geSohte 
72* mid Sy unryhtum niSe 226' ón Sys andweardum life 
161** Saem ungetydum folce 365**; substantive: Saem 
arleasum 355* ('impio') Saem unrihtwisum 326^ und viel- 
leicht einige unter dem schwachen dp. angeführten: sieh 
ebenda; [sancte Paule*443^®]. 

asm. anne = aenne (sieh I § 89 pg. 105), J)one aenne 
088** 086'* anne earmne mon 088^ aelcne ofermodne 183*' 
ealnu weg 179' (sonst ealne weg, ealneg). 

ismn. gehalé wage 275*'. 
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VS. sunu min 253'. 

napm. ge ane 829^* ?Sa ane 218" ure worldcunde f9ed(e)- 
ras 3113^^ ealla jDa burg ware 080". 

gp. anra Seawa 173^^ hiera anra 411^^ Persa anra 084" 
anra gehwelc 0114''^ Sara godcundra Sin ga 81" Sara godra 
esiia l»9^ Sara godra weorca 70^** Sï* 133" Sara rumra 
wega 134* Sara ungesceadwisra nietena 349^\ 

dp. for Saem anum Singum 457^^ cf. rw^\ 

nsf. eal(l) 181^' 0128'« 0188'^ 0210" eal(l) sio 7^° 2M" 368'* 
0128" eall ^eos 0250^* onwealg (praed.) 062=' an »*3" 090^» 
0104" 0134'^ nan 39^ 9±'' 415" on hlo> Chron. 879 monig- 
feald wólbaemes 062'* Syncet leoht 26^ ungelic spraec J:9' 
min smeaung 169^® soS eaSmodnes «"-^^ sie stiS 129'' Sin 
gi(e)rd l»*'* geSoht syn 417'*. 

gsf. J)aere anre burge 0214'°. 

ds f. Saere anre B77'' 0222" ryhttre 257'* (sonst ryhtre) 
to anra Sara burga le»^" (anre lO^'^). 

nap f. ealla r-' 245* 413" 447'' 4" monigf(e)alda sprseca 
«7?'* goda wseron 0214^ hearda wunda 183" sindun unge- 
lica 293^ beoS gelica 453" unryhta wilnunga 405* ealda 
ceastra 048*^; praedicative brohte, geworhte, gesealde, 
sieh die part. ; Sa ane untreowj^a 0170" ; cu])e waeron 0266^ 
deade waeron 0110' ealle r 93' 220'' 233'° 259'° 30l" 413**" 
046" 090' 0106'^ 0124*" 0214'° 0216' 0244'*'* 0240* 0264" 
0270' 0292" ealde byrig 048« waeron fuUe 0258" waeron 
gode 086°" gode bisene ('exempla') 191* hearde wunda 
182" hearde waeron 0244" leohte Syncen 23" endelease 
ladunga 239' ungelice waeron 0256'° gelice (praed.) 343'* 
mine misdaeda, synna 413"" reade apla 95' ƒ.? strenge 
waeron 0244'*; eallae 5". 

napn. eal(l) 9" 33* eal(l) Sa M* 443" etc. al Chron. 
418 ful X winter 050" fuU II gear 0102° nan 43" 395" 
unfsest weorc 235'* twiefeald mod 245" monigfeald yfel 
050' 0128" god weorc 231" 3ll" 339" 445'*" hal sien 
129* twa hwit 070'^ sint scamleas 207° (sculon bion) ungeüc 
175^ min eagan 413'^ min sceap 43* sua gerad 173" ryht 




I 



-," Sin (eagan, eanin, waetru) 192" 273" 3?3'=-"< 

-'!: Sö." OiiO" 0i44' 01^^ 0218» 0224"^ oS ,! 
,Uu» eaUe biera waepeno 0210" ba «5pm« „11 .^ 

gebrobi., ges^de, gewarhte, sSh Te ^ ""' ""' P^'^ 

— Die Ao-stamme sind • hp^j, * ^ 
bat unachtes A; über /rerf^ ^u l ™^' ""^^^ «weoftfed/i 

.r" 81" heanne |)77^^^^^«r''^*l) 0270" etc. ; asm. heane 
wóre, wore »«" a5,'.^».7^o;.oT^l"' ^«^- heare0142" 
•»'; apm. hea »<t5« «1/ . L*^^- ^<^ •»* 368" woo 

twiblium saS; ' ^P- ^om, wom ••> woom267'tweoblewn, 

— Die wo-stammp «„ , , 
«n«««=hl„^„ ^^^ ™ we'che sich auch die -«^„.me 

*23»- (^,.f f »?™e »• 383-^SZe mZ ^"T ""^ 
W84' eeat: ' "^t ouce MOS» J^ ^„ (>"i)gearone 

*«»" bpn.^1, ^^ 0170». 0178»» mt^ ^^^^ 046=" 

0200U fc 0122« 0248" wlace^S f""^" *•' «^^^e 

r,mV ^^^ f^la; ak f ^ ^^ 094" 0162' 0230»» n^. 
\"n)gearra 433*''^ ' ^^"^- ^wice 058*' «earwp^« 

^ feauxn 32» 395" 7!.. f ^^ ^^ 0170- 0178» 
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Uebersicht der abweichungen. 

nsm. cuca; nsf. sum, cuca; nsn. ealle (aus eallet); 
gsf. sumere; dsm. cucan; ds f. sumere, longsumere, 
ryhttre, anra; asm. ealnu, heanne; napm. ealla, feawa 
(nach fela); nap f. auch e wie das masc; sumae, eallse; 
napn. auch -e wie das masc. 

III. Die mehrsilbigen. 

A. Stamme auf -lo. 

§ 40. — a) Die adjectiva auf -el sind folgende : 
4) lytel hat lytel, lytelne, lytelre, bloss einmal lytelu, 
sonst aber immer lytle, lytles, lytla, lytlum (-an); kein lytlu. 

2) micel hat micel (micul aus miculu), micelne, micebe, 
micelra, aber vor vocaUsch anlautendem casussuffix con- 
stant syncopiert micle, micla, micles, miclum; kein miclu. 

3) yfel hat yfel , yfelne , yfelre , yfelra , aber vor vocaUsch 
anlautendem casussuffix theils syncopierung theils e: yfles 
2m. in H, 4m. in C (71" 455" 22(?° 258" 274^ gegen 
yfeles 4m. in H, lm. in C (lil^ 259^° 275^ 425^, yfle 
8m. in H , Sm. in C ( W 31^ 1»7^' 3W 423^' 447^^ 449^' 
455^ 20^^ 490^^ 196^' 350") gegen yfele 6m. in H, 4 C, 2m. 
im Or. (363»^ 427" 433^^ 21" 191^^ 351^^ 086^ 0294^), yflum 
2m. in H , 7m. in C (31^^ 435^^ 20^^ 34^^ 38' 156^^ 262^^ 2660 
gegen yfelum 8m. in H, lm. im Or. (21^^ 35^^ 39' 157^* 
261^^ 263^2 267^ 361^^ 0156''), kein yf(e)la, yf(e)lu. 

4) idel hat idel, idelne »*% idelre 91^% sonst aber (bis 
auf idelu 12»^ immer syncopierung: idle 59^' 277" 415^% 
idles X7' 271% idlu 281% idlum 439\ 

5) tSyrel hat Syrel 157^' asm. ?y reine a43'°-'°-'* 469'°. 

b) Adjectiva auf -aZ, -iil; der dunkle vocal wird nie 
syncopiert : 

1) (rüm)giful 149% -ule 339'% -ole 338'' 3^5^ 

2) sweotol, swutol : s^Neotol 82'° 265'" 264'' 0192^' 0194" 
0274' sueotul 265" swutol 153''' 369' 403* swutul 83'% 
swutole 461\ 
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3) ofersprecol 299^ 

4) hwurful: hwurfulu 2451 

5) wtdgangul: widgangule 385^ 

B. Stamme auf -no. 

§ 41. a) Ühne svarabhakti: 

1) das adjectiv emn (zweisilbig) zeigt niemals svara- 
bhakti zwischen m (aus 6) und n; (un)emin llS*' 383" 
3Qgi2.i3.i6 emnum 4ii' 074^' und die adverbialen composita 
onemn 0128*^ und toemnes 0134".' 

2) tweón (got. *'tweihns) findet sich nur im adverbialen 
betweónum. 

b) Kurzsilbige + voc. + no sind: 

1) fcegen: npm. faegene 0222* gefaegene Cferon. 855, 878. 

2) open: open 431' 439^' openne 0246^ openre «y»*" opene 
«1* 23é' OT7*' 461* 0106" opena «i' openum »«»' 439^ 

3) über die part. pf. pass. spater. 

c) Langsilbige -^ voc. + no: 

1) dgen (cègen, die formen mit cb gelten hier als formen 
mit a): agen, agenne 8m. in H, 7Tn. in C, 5 m. im Or, 
lm. in der Chron., agenre 13m. in HC, 7m. im Or., 
agenra lOm. in H, 8m. in C, lm. im Or., agne 12m. in 
H, 6m. in C, 0214** gegen agene 3m. in H, 8m. in C, 
8m. im Or. , agnes 21m. in H, 14m. in C, 2m. im Or., 
(fehlerhaft agne 140'^ g^gen agenes 35*' 37' 393' 276" 080*, 
agnum (anum 0280^*) 40m. in H, 33m. in C, 34m. im Or., 
3m. in der Chron. gegen agenum 63*° 273" 137" 229" 373*, 
agna 16S*" 385" 429' 72" gegen agena 73" 239' 199**, agnu 
319" 409* 461** 16*' 370*' 0120» gegen agenu 79" 17" 371*', 
aenegu statt aegenu 0250*'. 

2) hae?5en 131" etc. h8e))ne Chron. 832, 851, 855 haej^ene 
094' Chron. 851 haeSnum 2li« Chron. 838, 851, 853. 

3) brcegden: asm. braegdenne 0230* und gi(e)lpen »lï'. 
5) cristen: cristen, cristenne 0268% cristenra (ÏSara 

cristenra 395* 0274**), cristne (-ae) 2m. in H, lm. im Or., 
lm. in der Chron. gegen cristene lm. in C, 5m. im Or., 
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cristena lm. in C, cristenes 42", cristnum 2m. im Or. 
gegen cristenum lm. in H. , 3m. im Or. 

6) die stoJBflichen adjective éren^ cypren, fleren ^ gylden^ 
linen. stenen^ sylfren, tSyrnen: seren, fyren, gylden; 
serene, cyprene 0216' gyldene 169-* 0216' 0276^* sylfrene 
0216"; aerenum 10&' linenum 83" staenenum 074'°; asm. 
gyldenne 0190^' 0276'\ Syrnenne 261^^ gp. gyldenraOlQO^'; 
ds f. gyldenre 0128^1 Von Hsernen finden sich (der nom. 
fehlt) nur contrahierte formen: asm. iserne 161® les'^ 
ie5®', as f. iserne 161^^ 163'' = irene C, apm. isene 01 58^ 
dsm. isernum 165^'. 

7) ohne flexion gemedren, gefaederen 0114"*^* (wie got. 
pai fadrein), ebenso in der Chronik on faedren healfe 887, 
ryhtf8ed(e)ren cyn 755, 784. 

8) über die part. pf. pass. spater. 

C. Stamme auf -ro. 

§ 42. 1) biter^ f(^g^'r^ wacor^ sicor: faeger, wacor; 
faegerne 467^^ ; bietre 303^^ sicore 425* wacore 405'. 

2) (ns) hwcetSer^ swcetSer^ égtSer^ dtSer (ótSer)^ nd{u)tSer^ 
hlütor^ ótSer (alius), eower und ure; letzteres behandle ich 
gesondert. Der contractionen swcetSer^ égtSer, d{w)tSer etc. 
wegen führe ich das kurzsilbige hwceSer hier an: 

— hwseSer, nohwseSer, 8eghw8e]3er, swaeSer, a8g?5er (-aer), 
o?Ser (alteruter)^ BMtSer = awSer, aSer; no?5er = nou?5er, 
nawSer, naSer; eower, hluter 31* -or C und 469*, oÖer 
(alius ^ alter)» 

— eowerne, o?5erne (alium^ alterum)^ Sone o?Sre fehler- 
haft 290'°. 

— eowerra 20&^* 0212"" = eowra 439" iowra 0122'; 
ot5erra passim -= oSera 45^ 319^*, o5ra 17'* 61' 75''^ 79^' 
229^' 098'. 

— eowerre 151'^ 2li*'" 211^' 401^* 0122^° = eowre 137'° 
210'' 3*7^°; aeg?5erre 086"; oSerre passim = oïSre 0134'' 
(357'?). 

— aegSere 14m. im Or., na?5ere 086'°, eowre (iowre) 

5 
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ausnahmslos^ gehwaej^re Chron. 874 = gehwaej)ere Chron. 
853, 871, oSre passim, o{){)re 0236'', otSere 44^ 046»" 056« 
080" 088'^ 094^' 0104'» 0118^" 0150'* 0154" 0194»". 

— hwöeSres 457'* swaeSres 457'', aegSeres 423' = aBgSres 
0649.12 01143»^ eowres iW'*'* etc. ausnahmslos in der C. P., 
aber eowres 0212'^ = eoweres 048", oSres ausnahmslos. 

— eowra W 218^^^ 0122", otSra 6^ 439" 0114^ etc. 7m. 
im Or. = o})era 058'* 0204". 

— eowru 65" 99" 189" 451»', otSru 413»", 3m. im Or. 
= oj^eru 072'*; J)a o{)ru Chron. 875, 

— hwseïJrum 395^', aegïJerum 262" = aegïSrum 263" »W* 
433», a(w)?5rum 157'S eorum 136" 212" 218" = eowrum 
16m. in H, llm. in G; otSrum ausnahmslos in der C. P., 
37m. im Or., o})rum Chron. 871, 871 = o))erum 066" 
080^»* 098^ on sundrum 453^* 455*. 

— oSran 4m. im Or. 

— ure hat folgende declination: nsmfn. ure p. (se ure 
feond 301"), gsmn. ures (üres) 4S" 195" l«" 062»» 
0248'^ dsmn. urum 69" sis" 304'/i S«5" 409» 417" 467^ 
0194" = ussum S55'^ asm. urne S9" 39" 197'» 307» 391'»" 
0258" (= ure 38" fehlerhaft), isn. mid ure mode 5" (cf. 
295"?), gsf. urre 220^ 433" 467% ds f. urre «^ 119'* 425" 
= ure 195' 195* 21S" s»5" 355", asf. ure 191" 451' 
467", nap. ure 5" S69" etc, auch neutr 195" 387'*^ 389* 
397S gp. urra 45"" 129" a«i" «69" 391'' 405" 425" 
0232» = ura 167' 259'% dp. urum 167* 304* S65" 391" 
407" 413" 425" 433" 0100". 

D. Stamme auf -dg. 

§ 43. Stark decliniert werden folgende adjectiva auf -ig: 
cefstig, (n)(énig, blódig, kystig, dysig, eadig , fennig , grcèdig , 
ungyltig, hdlig, hefig, hungrig, lytig, dnUpig, méSig, 
émettig, edtSmódig, ofermódig, monig, miehtig, gemyndig, 
unniédig, rustig, sdrig, gesélig, scyldig, spêdig, sw&tig, 
syndrig, unsynnig, elSiódig, getSyldig, welig , wêrig , wintrig , 
wlitig, twywyrdig, wyrpig. 
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— ig: aefstig, (n)aenig, kystig, dysig, eadig, grsedig, 
halig, hefig, anlipig, aemet(t)ig, monig (manig), (emn)- 
mi(e)htig, gemyndig, sarig (sorig), (un)scyldig, wor(u)ld- 
spedig, syndrig, el-, 8elSi(o)dig, ge?5yldig, welig, (im)werig, 
unwlitig. — n p n. heftig 2i85^ raonog 0128** 0274^ aus hefugu , 
monogo. 

— igne: aenigne, eadigne, hefigne, lytigne, metSigne, 
monigne, unscyldigne, swati(gn)e, unsynnigne, wlitigne. 
Kein -egne. 

— igre: aenigre 308'fc dysigre 256" monigre 0128*' wyr- 
))igre 0256", aber monegre 0224'". 

— igra: senigra M7" 098" dysigra 306"fc 387^' haligra 
sr etc. (Sara haligra 77'" !»&'" WO") llm. in H, 12m. in 
C gegen halegra 169*, eaSmodegra 0100**, ofermodigraOlOO'*, 
manigra 41" 57'° 119' 213» 337" 391^ 429*^ 457' 190^ 052« 
manegra 35« «" 45" 118' iW" 191' 40" 56'" 212" 336" 
01'" 0104" ai64% also manigra 8 H, 1 C, 1 Or. gegen 
manegra 5 H, 9 C und 3 Or.; ?5ara welegra 332" gegen 
weligera 333". 

— ige: aenige 401" 048'^ 096»' 0192" cystige B^9' dysige 
»l' aas'' 207" 0164"'^ eadige 175'* 859" ungyltige 0184' 
lytige 0164*" meSie 086*' 8em(et)tige l»7" 135'' I9l" »07'" 

monige 3" il' «l"" 25' 29'* 41" 45" ^r-'''' 4L& 97' 127" 
135'* 151" " 157'" 159" 173" 187" 191* 295" " 297' 239" 

291' 273" 327* 345'*" 7" 347* 399' 411*" 425'* 453* 68* 
04'* 074* 01 18" 0148'" 0152" 0158* 0244* 0254'* also 39m. 
im H, 33m. in C, 8m. im Or., in der Chron. 477, 584, 
601, 838, 838, 8Ö0; unniedige 5l" sarige 044'" 046' unge- 
sselige 231" (un)scyldige 45" 99* 339** 377" elïSiodige 373* 
375' geSyldige 41** welige 327' wlitige 93'* 399** 449' 
(adv. ?) twy wyrdige 086* 0228**; — dagegen blodege 0188" 
monege 6** 69* 347* 455'* 467'* 05" 012' 046*" 048" 052"** 
058* 0130" 0132' 0150*' 0184'" 0194"** 0196'" 0214'*' 0216" 
0214" 0224* 0250'* 0274* 0284* 0288*'; syncopierung ist 
selten und nicht auf die langsilbigen beschrankt: halge 
467*' ünscyldge 439'" elSeodge 048* 0124* 0152'* welge 0214*. 
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— iges: aeniges 076' 0154''' aenges 451'*. 

— igu: senigu 072*^ aenegu 048''-'*^ 082'^ 0216' fennegu 
W manegu i&a*- «as' hefgu 284'. 

— igum: aenigum 261 '^ 307'^ 333' 074' monigum 59' 
61' 283" 0294' selmihtigum 30i''h tSaem SBlm. 0254*' ?5aem 
syndrigum stane 0186*' aelSiodigum 249*' 373'*, sonst ent- 
weder -egum oder -gum: eenegum 89'° &l* 306^fc 260*' 
332' 251'* 0194'^ 0220^ naen[eg]um 107*' hefegum »l'" »»" 
53" 437' hungregum 0142'* monegum 58' 60' 282'* »9" 

35'* B9'' 41" 45*«" 235" 337*° 345' 373" 401'* 459^ 463" 

465" 467" 010'» 050'' 054'*'* 0132" 0136» 0182"" 0186' 
0208'" 0224'-'» 0234' 0254" 0268" ma(ne)gum 431" 8elmi(e)h- 
tegum 3" J)8em aBlm. 0268'* scyldegum 383" elSiodegum 
248'" 372'* welegum 181" sengum 250'* halgum 31" 91* 
133'* 385" 461' 0274* gesselgum 0220". 

— iga: moniga 61' 71» 159" 160"; sonst aber immer 
ega, einmal ga: monega 161" 161" 411" 437» 60' 70» 158" 
05» 014'* 050'* " 066" 072" 0116" 0122'* 0128" 0130" 0154'" 
0170' 0176" 0188'»" 0192'» 0204'" 0208'» " 0214' 0216" 0218' 
0234' 0250' rustega 0250" halga 469'. 

— Uébersicht: ig (abgesehen vom neutr. plur.) aus- 
nahmslos ; igne ausnahmslos ; igre ausnahmslos bis auf 1 
-egre im Or.; -igra 22 H, 14 C, 3 Or., -egra 6 H, 10 C, 
4 Or., 4gera 1 H; -ige 63 H, 55 C, 19 Or., 6 Chron., ie 
1 Or. gegen -ege 5 H , 1 C , 25 Or. und sy ncopiertes -gf ö 2 H , 
4 Or. ; -iges 2 Or. , sy ncopiertes -ges 1 H ; -igu 1 Or. gegen 
-egu 3 H , 3 C , 4 Or. und syncopiertes -gu nur 1 C ; -igum 
9 H, 4 Or. gegen -egum 29 H, 24 C, 19 Or. und synco- 
piertes -gum 5 H, 4 O, 2 Or.; -iga 3 H, 1 C gegen -ega 
4 H, 4 C, 26 Or. und 1 syncopiertes -ga inH. Zusammen 
ig H- voc. 76 H, 56 C, 26 Or.; eg + voc. 41 H, 32 C, 
74 Or.; syncope 9 H, 5 C, 6 Or. (wovon nur 1 in C, 1 
im Or. nach kurzer silbe). 

E, Die stamme auf -lic. 

§ 44. 1) Durch contraction einsilbig geworden sind: 
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cêZc, hwelc^ ge-^ éghweh (stark) und swelc (auch schwach); 
die formen sind: 

— selc , hwelc (huelc) , gehwelc , aegh welc , swelc (suelc) ; — 
aelce, hwelce, aeghwelce, swelce; — aelces, h weices, ge- 
hwelces, aBghwelces, swelces; — aelcum, hwelcum, aeg- 
hwelcum, swelcum; — hwelcun 0136'**; — aelcon 098* 
0142'« 0156^' 0458^ — swelcan 0474*^''; — «Icne, hwelcne, 
geh welene, swelcne; — 8elcre,hwelcre aeghwelcre, swelcre; 
daneben aelcere 28" 72» 252'" 260^' 326^' und hwelcere 72', 
nur in C; aelcerre im Or. 0412^'; — aelcra 399", swelcra; 
swelcerra 068'*. 

2) Zwei- und mehrsilbige haben -Zie- oder -tec- ; bisweilen 
mit vocalfarbung -liccu^ luc- aus Ucu: 

— lic: ariic, unaberendlic , acorenlic, kynelic, gedafen- 
lic, deofullic, wildiorlic, andrysnlic, eorSlic, faerlic, unge- 
ferlic, geflitfuUic , frecenlic, orgellic, geornlic, geomorlic, 
healic, heanlic, hefelic, hnesclic, ieïSelic, ungeliefedlic , 
gemalic, mennisclic 74*', (un)gemetlic , ea?5modlic, rsedlic, 
gerisenlic, unryhtlic, scondlic, forsewenlic, orsorglic, soSlic, 
sundorlic, swi?51ic, ÏSyllic, furj)umlic, unwenlic ('parvulus', 
'desperatus') , ryhtwislic, gesceadwislic , gewitendlic, awor- 
penlic, wundorlic, gewunelic. 

— licne : kynelicne , deadlicne , eorSlicne , healicne , 
heanlicne, ungöliefedlicne , ungömetlicne, ryhtlicne, lyht- 
wislicne, gesceadwislicne , ?Syllicne, (un)weor})licne, unofer- 
winnendlicne. 

— lier e : onlicre , ungedafenlicre = ungedeflicre , dy slicre , 
eorïSlicre , unforwandodlicre , foreSonclicre , geornfullicre , 
godcundlicre , licumlicre , liSelicre , gelomlicre , lytelicre , 
mantSwaerlicre, (un)gemetlicre , (-licere), mislicre, nytwyrS- 
licre , gerec(ce)licre , ryhtlicre , ryhtwislicre , ünasecgendlicre , 
orsorglicre, swiGlicre, synderlicre, unwaerlicre, wunderlicre. 

— licra: eorCcundlicra , eorSlicra, flaesclicra, healicra, 
he(o)fonlicra , hwilendlicra , mislicra, missenlicra, an-, on- 
scuni(g)endlicra, ungesewenlicra , bloss einmal maerlecra 
0430^^. 
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— lecra^ sieh -licra. 

— lice : an- , onlice , ungedafenlice , emnlice 11»^ , eortSlice, 
faerlice, ungeferlice, flaesclice, frecenlice, gastlice, georn- 
fuUice, healice, heanlice, hraedlice, hulice, lustbaerlice , 
lustsumlice , mennisclice , ungemetlice, missenlice , openlice, 
unarimedlice , gerisenlice , scondlice , scamlice , straeclice , 
swiÖlice, ?5ylüce, waerlice, wild(i)orlice , wundorlice. 

— lices: aefaestlices , kynelices, dioplices, eorSlices, gast- 
lices, healices, hefiglices, maerlices, unnytlices, mennisc- 
lices, ryhtlices , gerisenlices , ryhtwislices , ungesceadwislices, 
synderÜces, taelwyrSlices , tiederlices, wundorlices. 

— fócw, 'lico: deadlicu, faestlicu, giemeleaslicu , grund- 
leaslicu, leohtlicu, leaslicu, ofermaetlicu, (un)gemetlicu, (-o), 
ny twyr?51icu , unnyt(t)licu , unryhtlicu, (-o), unarimedlico , 
stiSlico, ryhtwislicu, scearplicu, smealicu, stronglicu, un- 
waerlicu, (-o), gewitendlicu, wunderlicu, sieh die belegstellen 
unten. Bloss einmal stranglecu 235^% hulucu 0210*^. 

— lecu^ 'lucu^ sieh -Kcw. 

— licum: dyslicum, ea?Smodlicum , eor?51icum, feerlicum, 
flaesclicum , fracoSlicum , fullicum , gaestlicum , hwilendlicum , 
hïSeUcum, lytelicum, ly]3erücum, missenlicum , mislicum, 
nihtlicum , oftraedlicum , openücum , (un)gerisenlicum , 
ryhtwisücum , gesceadwislicum , scearplicum , synlicum , 
?Syllicum, Syslicum, unwenlicum. Daneben -lecum: 

— kcwm ; eorBlecum 67?* 30^^ fraceSlecum 437", mislecum 
8a*% nihtlecum 433", ryhtwislecum 106^ 13% singallecum 
61", synderlecum 413'% ÏSyllecum 393*°. lm ganzen 8m. 
-lecum in H gegen 41 -licum in H , 5m. -lecum in C gegen 
34 -licum in C; im Or. mislecum 0208'* gegen 3 -licum. 

— licun nur in wunderlicun 467". 

— lican statt -licum in starker flexion erscheint nur 
4mal im Or. un(ge)metlican 058'* 0240'* misselücan 0142*' 
untidücan 0102\ 

— lica: misUca, missenlica, oftraedlica, ÏSyllica; ein bei- 
spiel in C, vier im Or. gegen misleca 95' synderleca 413" 
wunderleca Chon. 773. 
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F. Stamme auf -isc. 

§ 45. In der starken declination haben die isc-stamme 
fast ausschliesslich festes i: -isc: on Crecisc 046^* Englisc 
315 yn.17 J3915 3^j,5 Ebr(e)isc S67' Fariseisc sea' Gallisc 

0184*^ hefenisc 094^* Meotedisc 014*° Numentisc 0222>* Ro- 
manisc 0294^* Brettiscmonnan Chron. 501 ; — iscne : Galliscne 
0104' menniscne 109" Deniscne Chron. 837, 845; — isce: 
Arrianisce 0290»'' Corrinthisce 0216^ Romanisce 0106** 0296^'' 
Englisce, Romanisce Chron. 690 Wilisce Chron. 465; — 
isces: mennisces 465^; — iscu: menniscu 71 ^* neben mennescu 
C; — escu, sieh iscu; — iscum: Bryttiscum Chron. 755; 
— iscra: Deniscra Chron. 787, 882, 886. 

G. Stamme auf dental -f- o. 

§ 46. 1) Nacod: nacod 92B* nacodne »W^' nacodre 431*°. 

2) fétt: faette 0212='". 

3) Die superlativi: 

— Einsilbige durch (vorgermanische oder spatere) con- 
traction : 

mest: maest, maestne, maeste; on msestu wiebne 285" 
(der m-strich fehlt); n{hst: nihst 0226'; lést: laest 401*^ 
074" 01.28*^ Iseste 9*' Isesöe C ; betst sieh betest. 

— -est {-estS): aerest 84* 8eres?5 85* aet aerestum (-um) 
2^*; betest 9** betst 082* betste 0286*'; fyrest 10** 80*; 
fyrmest 84*-'-* in' 81* 0142*' fyrmesS 11** 85' ^ ieldestll4*' 
0190** -e 0260*' ieldestS 115*'; soel^st 0202*'; strengest 114*^ 
-es6 H; wyrrest 0166**; fuUfremodeste 41*'. 

ostj -wsf, -ast: bremuste 066'*; aewfaestoste 27' -os?5e 

C; faestast 074*' 0114**; gecopust 77*' »75*'; eargast 066*'; 
fracoJ)ast 066*'; andfengeost 222**; gefraegost 9**; gleawast 
0154"; gehendaste 0116^ mildheortast 0242*° ; laJ)ost 0242*°; 
leofast 0296*' 0242'; gelicosS 301** -ost 445*' 277*°; maerast 
074*'; nyttost 48*' -os5 H -oste 109'; radost Chron. 755; 
ricoste 0130*'; unsarast 0246*'; scirost 469**; swit)ost 0214*; 
nyttweortSuste 45*'; (un)weor?5uste isi' Chron. 878; westast 
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074''; wisust 202'% -us?5 H, wisoste 385''; wrsenast 066'^. 
Von adj. auf -ig: craeftegast 072^° ofermodgast 066'® welegast 
0104300114110128" modwelegost 9'' wlitegost 463'^; auf -lic: 
senücost 072'° onUcost I2a^ 105^' 84^ -usS 85' scondUcost 090'® 
swotlecustum 311® weorSfullicost 465' wunderlicost 465', 
-lecast 074"' ; auf 'Sum : longsumast 082'. Also -ost 12m. in 
H , 8m. in C j 4m. im Or. , lm. in der Chron. ; -oste 3m. in 
H, 2m. in C, lm. im Or. ; -ust 4m. in H, 3m. in C; -tiste 
2m. in H, 2m. in C, lm. im Or., lm. in der Chron. ; -ustum 
lm. in HC; -ast 19m. im Or., -aste lm. im Or.; ohne 
rücksicht auf die casusendung 15 o gegen 7 t^ in H; 10 o 
gegen 6 u in C; 5 o und 1 u gegen 20 a im Or. 
4) Ueber die gesteigerten part. pf. pass. spater. 

Uebersicht der declination der mehrsilbigen. 

§ 47. Es kommen nur folgende casus in betracht: 
nsf. selc er hwelc lei'^ 24»' 333»° 397'^ 401'® 433'* 
062^' 0250'^" seghwelc I6I" swelc «'"; — micel &'° 79'° 

81'? 117" 141" 145" 159' 173' 199' 233" 255" 349'^ 353" 

401' 403" 467* 088" 0-104" 0184'* 0256'® 0260" 0268" Chron. 
877 lytel 399'* (229'?) eower isi" 201' 213" 357* faeger 
(praedicativ , also nichtsbeweisend) 074" 9eg?5er 189' 062'* 
hwaetSer 0100* und mit vocalfarbung (ui aus ulu) micul 
405"; die langsilbigen contrahierten und die aus zwei 
kurzen silben bestehenden auf -eZ, -er apocopieren aus- 
lautendes t^; ebenso die part: Surhtogen syn. Regelwidrig 
sind also lytelu 315" eowru 451^'. — Idlu 281* aegenu 
(God. aenegu) 0250'* olD(e)ru 413'° 072'* senegu 048"'* 082 
-igu 072'^ fennegu 75" giemeleaslicu 89^ grundleasUcu 417 
ungemetlicu 309' unryhtlicu 189® ryhtwislicu 345" scéarp- 
licu & smealicu 155' stronglicu, -lecu 235'* unwaerlicu 89" 
wunderlicu 113" ungemetlicu 149'^* 455'* -lico 149* 455" 
menniscu, -escu 71"; mit vocalfarbung hulucu 0210'®; die 
langsilbigen auf -eZ, -en, -er, -ig und die adjectiva auf 
-Kc, 'isc behalten also ihr -u; desgleichen die part. o5- 
feallenu, gehatenu, toworpenu, unliefedo, aliefedu; gelyt- 
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ladu. Von dieser regel weichen ab agen 265^^ oJ)er 0132 
ungeferlic 05^^ 0232^^ (ungeferlic' unsibb?) und praedicativ 
idel 423\ 

napn. hwelc 5* 088'^ micel M»^' 0186'* eower zor 395'« 
449^* monig 04'° 0114'^ mit vocalfarbung hefug 285' monog 
0128^ 0274^^ also gilt die obige regel auch für die kurz- 
silbigen + suffix, aber die ausnahmen sind zahlreicher, 
sieh unten; endlich beseft 19*'®(?); — hwurfulu 245^ idelu 
12»« agnu 16^' 319^' 370'^ 409^ 461^' 0120' = agenu 17'^ 
79^' 371^' oJ)ru 0114'« 0214^' 0216^ Chron, 875 oJDra 0128'° 
0138'° 0256'^ senegu 0216' rustega 0250'^ deadlicu 445'^ 
faestlicu 236'' leohtlicu 309'-'' leaslicu 309' ofermeetlicu 052'° 
unnyt(t)licu 26d'° unwserlicu 284" gewitendlicu 395" nyt- 
wyr?51icu 255'' gemetlico 459" unryhtlico 409' sti?51ico 167'° 
unwaerlico 285' unarimedlico Chron. 473 oftraedlica 0282" 
J)yllica 0164*; und die part. ge-, onfangnu, acorfena, ymb-, 
getrymedu, araeredu, ofersylefreda , forbaerndu, acennedu, 
todseldu, gehwirf(e)do , unaliefedu, geagnudu, gereafodu. 
Die obige regel hat sich trefflich bewahrt und ist aus- 
nahmslos; nach den langsilbigen haben sich folgende kurz- 
silbige + el^er^ig gerichtet: micla 086" 0250^ eowru 65'^ 
99'* 189" iowra 0122" hefgu 284' ma- , monegu 153" 233' 
monega 05^ 050'* '« 0122'* 0188'^" 0192'' 0204' 0208^''' 0214' 
0216'° 0218' 0234' 0250^ 

dsmn. aelcon 0112''' 0156" 0158' lytlan 084" 0196'Uweo- 
gendlican 0204" ungemetlican 04Ö" o})ran 0120'* 0158' 0184" 
0288'°'° msestu 285'*. An, mid swelcan niede 0174'°'' hier ? ? 

is. micle (vor dem comparativ z. b. 407'^ 433'* etc). 

gdsf. hwelcere 72' üngemetUcere 375" aelcere 28'* 72^ 
252*° 260'* 326'^ selcerre 0112" micellre 315'° 0276'. 

napm. manega 161" (nach fela^ feawa). Die endung 
-e der masculina wird auch für die fem. und neutra ge- 
braucht: fem. sind aelce lll'^ serene 0216' ag(e)ne 53' 
61" 238" 273' 415'° 0166'° anlice 289' cyprene 0216' eowre 
65" 129" 187" 317' eowre 395'* cristne 0266' ungedafen- 
lice 139" gyldene 0216' hwelce 050" 064'* lustbaerlice 084'^ 
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lytle 437^' monige (-ege) «l'' 1*1" «O*^» 455' 012' 046" 
048'« 058* 074* 0214»* 0250*-» 0284* micle 0264^ oïSre »» sai" 
0124' 0214** sc(e)amlice 267»' sylfrene 0216' bietre 303" 
yf(e)le «!'* iiW 449'' 455» 086» ure s«9" o?Srae 7* cristnae 
7* und einige part. praet. , sieh die part. Neutra sind agne 
sa» blodege 0188'^ Corrinthisce 0216* eowre 6©»° 0120« 0120" 
ungeferlice 0244'* heanlice 0156*® lustsumlice 0120' lytige 
0164'^ monige 04'* -ege 052" 0184'» })a olpere wif 046' ))a 
oJ)re 0154' unarimedlice herereaf Chron. 584 (ein)sarige 
044" 046' stiïSlice 166" ure 105" 387'« 389* 397» fulborene, 
forsaecene, gesewene, aSwaegene, onfongne, agoldene, fuU- 
weaxne, onstyrede etc. sieh die part. 

nap f. ag(e)na 73" 163'° 199'* 239* 385»» 429* cristena 
6* eowra 99»« 218'* halga 469» lytla 21»' 437» 0218»' moniga 
(-ega) 61' 71» 158" 161»' 411»» 437' 014^* 066" 072»' 0116»' 
0128" 0130»« 0154'- 0170' 0176" 0204»' micla 437'» 010" 
Chron. 885 -mislica, -leca 95' missenlica 054'° wunderleca 
Chron. 773 o{)(e)ra 6* 058* 0114'* 0130»' 0204»' 0214»° 0250 
opena 61' synderleca 413'** 5yllica 4ii»'gesaeliglica3*; endlich 
die part. forgifena, begietena, gesewena, iinwri?5ena, wie- 
tena, toworpena, forlaetna, welgedona, gefylda, gehaelda, 
betyneda, ungebetta, gebrsedda, sieh die part. 

gp. tSara eorïSlicra monna I6l»»3ara flaesclicra synna 19'» 
403' ?5ara he(o)fonHcra lara 81»* Sara ungesewenlicra Singa 
99'-* Sara welegra 332»* Sara weligera 333»* swelcerra 068" 
Sara uterra weorca, Singa 127»' 1411'»* Sara utera gefeohta 
088'* Sara haügra sieh oben , Sara cristenra gesamhiwena 395' 
Sara underSieddra , Sai-a ungety dra etc. ; — ofslagenre 094»'. 

dp. on aelcon J)ingun 098» an hwelcun brocum 0136'° on 
sumum wunderlicun craBftum 467»* on swa unmetlican 
onwealdun 058" buton miclan hergiungum 0128'* mid missel- 
lican gefeohtum 0142»' of untidlican gewideran 0102* to 
gewildon = -um, sieh di%part. 

IV. Die jo-stamme. 
§ 48. Ich lasse die declination hier folgen ohne weitere 
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bemerkungen , weil ich alle casus und belege anführe. 
Von stark decliniei ten jo-stammen kommen vor: cepele^ 
composita mit -bcère, [beorgihte]^ blitSe^ cêrie^ cléne^ gecynde, 
earfóSdcède^ diégle^ dry ge ^ andrysne^earfoZe^êce^andfenge^ 
ungefêre , feowerfête , filde , ftêde , frêcne , f remde , ungefynde , 
freóh , fortSgenge^gifre^ widgille , hedlede^ anhende (agendus) , 
idelhende^ hléne^ hnesce^ hoferede^ siwen- und torenig{g)e^ 
ierrSy Uêne^ U&wede^ dlenge^ dnl{i)épe^ /ïSe, lypre^ genuène^ 
meere ^ ungeméte^ medome^ dbmenne^ [midd], milde ^ niwe^ 
nytt^ Icetréde^ re?5e, geretSre^ rice^ [sondihte]^ feowerscyte^ 
gesibb, seld-, gesiéne^ swtóÖe, smylte^ oferspréce^ [sidnihte]^ 
stille^ swête, smg(g)e^ celtéwe^ getenge^ getriéwe ^ ortriéwe ^ 
picce (aus pekkwu)^ tSriste^ getSwére^ monntSwérey hAlwende^ 
wêste^ orwêne^ mlde. wier^, selflice^ seofon-^ twelf-^ 
seofontienewintre^ wrdène und der gen. elles. Lyt hier? 

nsm. (un)ae?5ele s*^'*-^^ unwaesSmbaere 411^* cene 0268^^ 
(un)claene ii'' l?5^'^* 95^* W 283^ &drysne 0244' fremde 
24tll" gifre 331^^ widgille 133^" healede a'3^-^' idelhende 399^^ 
hoferede «5* B9^^ siwen-, toreni(g)ge 65' 67** 69'^ i(e)rre 
63^' 337^ 381*' 0156^^ Chron. 584 (un)ie})e 0254^° 409*° li(e)5e 
M&*' gemsene 098^° (un)medome 73*"** UB''-'' milde 0254**^^ 
laetraede M9*' re?5e 143' 16*'* gere?5re 306** rice 2W mi^"" 
sme?5e 1A3' ofersprsece W stille 469* getenge 0232' 0260** 
tSicce 0210^° ÏSriste 23*' M' (un)wierSe 33'*' 337** 429** 0292** 
nyt(t) wyr?Se 11*' 57*' S9'*-^ untaelwierSe 53** nigon- , twelf- , 
seofontienewintre 0186*° 385*°** 0190'° wraene 052* selflice 
188**. — Nach geminiertem consonanten kein e: (un)nyt(t) 

«*' 337' 357*° 0212**. 

nasn. earfoïSe 51* 0212*° lustbaere 094'° ctene 383*' 317** 
gecynde 417*° earfe?5d8ede 147** d(i)egle 3ii° 451** andrysne 
0222*° ece 339* andfenge 3é9*' fremde 399*^ ungefynde 
411*° for?5genge 81** unieSe »6i*° 355** 385*° 052' 0136*' 
anlepe 315**° gemaene 0196*' aemenne 076*° 0134** reïSe 
361*° gcsiene 094*' 0162* 0184*° 0252*° 0258*' smeSe 0174' 
unstiUe 381' getenge 0274** weste 017*** 048** (dior-, nytt-, 
tsel-, st8el)wier?Se 115' 133*' 195' 313*° 385° 441** Aber 
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(un)nyt(t) 99'' t9B'' 295'' 222"" Sid" S3I?^» 441*' nach 
der lautregel ohne e; 443^ pi.? 

nsf. ctenu 405*' di(e)glu 15»" fledu 072** 0180" tenu 
255" mildu 222*; — nach verdoppeltem consonanten kein 
'U: unnyt 125' 423*; — praedicative öfters auf -e: flede 
084* hnesce ia»' maere 048' 0120" feowerscyte 074*'. 

gsmn. 8e})eles 0190*' deadbaeres 445'* (un)cl8enes Bé»^ 
421*' hwaet, nauht elles W° 93*' 153" i»l' 185*' 217'' 
24»'* 399* 407'« 433"" nan mon elles 409* feowerfetes 
70'''' unnyttes 17* 271' 231^ 25»'* (unnytes H) , 27©*" 281* 
461*' gemaenes 375' tomiddes (adverbial) 385"'* 0258' middes 
wintres Chron. 827 swetes 076** halwendes 385*' (nytt-, 
stior-, tael)wyrSes 195" 275** 281" 289*' 441** 194'. 

dsmn. claenum 227'* 441*' dryg(g)ium 347* ec(i)uni 
329' 387" fildum 074*' fremdum 249" tewedum 411'* liSum 
425*' middum 269* Chron. 885 unnyttum 37*' ricum 63' 
smeSum 0142** stillum 215*'. 

gdsf. claenre 87'* diegelre 461" 0172'° 0188' U5re 173" 
gemaBnre 455' ungemsetre 0102' midre 431'° unny(t)tre 
165*' 245** reSre 179" 0102* smyltre 59* sondihtre 0230** 
halwyndre 425*' nyt(t)wyr?5re 257**; — to ecere hselo 
Chron. 855. 

asm. waestmbaerne 337*' (un)cl9enne 41** 459" ecne 449^ 
anlepne 3*' li?5ne 455'° gemaenne 335** midne 0104*' 0184" 
Chron. 763 , 878 niwne 383" nytne 337** swetne 341" (un- , 
nyt)wierÖne 201" 35** 275** 337*' ungecyndne Chron. 867. 

as f. digle 076*' ece 261** 449' ♦ frecne 41' midde 383' 
unnytte 97*' 274" halwende 91** hcwyrSe 314*' 315'*. 

ism. mon(n)Swaere 117' milde 222'. 

napm. waestmbsere 67" (un)bli?Se 187" 231*' 455' (un)- 
cisene 77' 191*' 251* 403" andrysne 199*''* frecne 29" fremde 
218*' 249** 251* 0152'* htene 0212"'* irre 0114** 0162" 
unmedome 375*' milde 0162** niwe 0184' (un)nytte 11' 41' 
47* 131*° 259** 273*'*' 323' (enm)re?5e 41*' 068* rice 435" 
gesibbe 0248*' seldsiene 076*' stanihte 010" swi(g)ge A9* 
271* aeltaewe 199' getriewe 0114* ortriewe 0158*' J)icce 012 
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Sriste 25" geïSwaere 255^ 0258'' orwene 0192* (üri'-, nyt)- 
wierïSe Si" 11»^' 11?»'' 1»1^ 255' 399'' 60" 328" 0256'* 
0194'^ — Feminina mit mannlicher endung sind bliSe 092'" 
anlepe 12&^ unnytte 283"; neutra mit mJLnnlicher endung: 
8e}>ele 017'^ beorhtte (i. e. beorgihte) 010'' hnesce 2S5" 
anhende 088'* gemaene 26S" (unt8el)wierSe 60" 205'. 

nap f. di(e)gla 45" l59'^ — niwu (fehlerhaft; ricu geht 
vorher) ceastra 048". 

napn. unclaenu 245" diglu 15S" ec(i)u 2»»" ungeferu 
245'^ wildu 303' nyttwyrSu 75'; nach verdoppeltem con- 
sonanten kein -u: (un)nyt(t) »»^-' 2»»* 2M" 309". 

gp. aeltaewra 0224'^ fremdra 251** unnyttra 261* 2l»" 
281" arwierïSra 129'*. 

dp. aelengum 41" di(o)gluin 103" drygum 0102* ec(i)um 
14»" 261" ricum 421'* li?5um 143" M3'° ly\>Tum 0292'^ 
(un)nyttum 26»" 2W" 311' 415'*. 

— Zu den jo-stammen gehort endlich frijo- , das im ns. 
unorganisches h zeigt: nsm. freoh 20l", dsm. frioum405'^, 
ds f. freore 8»'% npm. frige 0248'* = freo l»" 135'* 393'^ 
429" frio IM'^ 393'*, gp. friora 7". 

— Zu den yo-stammen gehort auch das part. praesens, 
über dessen decUnation spater. 

B. Substantivierte sachliche adjectiva. 

§ 49. Substantivierte adjectiva neutrius generis unter- 
scheiden sich in der decünation von den eigentüchen 
adjectiva formlich bloss im dat. sg. und gen. plur., welche 
die endungen resp. -e und -a statt -um und -ra haben ; 
auch die übrigen casus zeigen nach dem artikel nur die 
starken endungen. Es finden sich folgende sachüche sub- 
stantivierte adjectiva: 

nas. tSset gód (god, good) 21»" 265" 313'* etc. nan laïS 
336" 453^ leas 441" on hwelc gerad 0236' ÏSset ryht 441** 
on unryht 69" ÏSaet sar (sar) 123" 259'' etc. ïSaet soS 239-'' 
etc. (ón) unnyt 279* 469* on (swa micel) ungewis(s) 0120'* 
0136'* an lytel 229^. Öaet yfel 457** 403'* etc. hira agen W 
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r99' »a9* etc. tSaet dysig a^*' s»0" etc. (dysi 267^) tSast 
woh 423*' 441'^ etc. on wóh, woh Sl^* 91* etc. 6n 8weorh 
429*; endlich der u-stamm fela p., eigentiich ein gen.-dat. sg. 

gs. ÏSaöJï, sumes gódes (godes) •!" 2B&^ tSaes la?5es «i 
Sses ünryhtes S5i" Caes sares 225*** «ys"^ ïSaes soïSes «37 
?58es unnyttes «AS»^ yfles SOl^ 24' 72' 222" 242' 260** 391^* 
451»* 0236*' = yfeles 285» 25' 73' 243' 261'^ 451'"« 222»^ 
090', also yfles 3m. in H, 6m. in C, lm. im Or. = yfeles 
7m. in H, 2m. in C, lm. im Or.; ae-, agnes BB7^^ 338' = 
aegenes 339' dysiges 245' = -eges C, tJaes wós S^ff". 

dis. Saem gode 6»" SS7' 064' on gode 9êA^^ mid go(o)de 
8»*^ to gode 304* h etc. to , mid laSe Z9S'' 048*' 0290'^ 
mid hwelcum mane 02^' aelcum ungerade 253" mid, on, 
to (un)ryhte 37'^ 141' 333' 407*' 345*" Saem sare ie»' etc. 
Saem soSe 317'* to (un)nytte 33?''*° etc. (unnyte 247') yfele 
75** 237*' 423** 439*' 313** 359*»'* 064* 092" 0102*' = yfle 
35' 439' 312** 358'°'* dysige 405'° 407*' 0162** mid hwelcum 

WO(o) 3413". 

nap. Sa gód go(o)d 87* 335*' 441*' etc. yfelu 79*' 159'* 
397*' 413' 419'* 461" 467*' yfelo 431'* = yflu 393" 439" 
78*' 158'* 222*° = yfel 449* 050' 086** 0128". 

gp. goda 149' 263*° 303' 393" 098'* yfela 197*359'* 393*° 
395* 429** 445" 449* 457'* = yfla 196* 358'*. 

dp. yfelum 417' = yflum 423* 0164**"= for hira aerron 
yflun 425**; ungemettan faeste 0132*° hier? 

— Unsicher bin ich hinsichtlich Sa (un)get(ésu , Sa bistro , 
Sa (un)gerisna , -o , welche bei den fem. abstracta auf i 
angeflihrt sind. Selflice ns. 25' is. 3»*° bei den subst., wie ierre. 

C. Die schwache declination. 

§ 50. Die schwache decUnation der adjective geschieht 
wie die der substantive; nm* wird der gen. plur. öfters 
durch die starke form auf -ra ei^etzt. Ein paradigma ist 
also unnöthig; bloss eigenthümliche formen oder solche, 
welche für den vocal der suffixe wichtig sind, brauchen 
angefiihrt zu werden. Der vocativ ist immer schwach. 
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— o-stamme mit kurzem vocal: 

— Das kurze a bleibt vor dem dunklen vocal der endung ; 
bloss vor c findet sich auch ce (nm. in straec, von Zupitza 
und Sievers als strcèc gedeutet) : n s m. se smala 2»5' getSafa 
306" ; n s n. tSaet wlsece 447^ ; g s m n. Saes smalan 437" ; 
asm. ?Sone gladan »2S" [nanne gemacan 831'] ; n a p m. ?Sa 
hradan 281'° geSafan beon 305^* Sa ünwaran 25" 8»" 5a 
gladan 1&* i88'"Sastraecan305"Gaanstr8ecan307'; dp. Saem 
straecum 305" Saem anstraecum 305" 306^ wlacum unten. 

— Zu keiner besondern bemerkung geben anlass dol^ (wn-, 
med)trum^ (h)lec^ die adjectiva auf -swm; ohne brechung Sa 
bil(i) witan 15" if &" 239 {quater) , dp. Saem bilwitum 243"'". 

— o-stamme mit natura oder positione langem vocal 
zeigen nichts besonderes. 

— /lo-stamme: ns. se hea torr 433'*, sio hea lar 459* 
sio woo nosu «ff*, Saet wó(o) weorc ffi'*; gs. Saes hean 
»•« 399" Saes wón 261' 429"; ds. Saem twiblion (-eon) 
89'" on wón 31'* 191' Saem wón 365" Saere hreon saè 56" 
437"; as. Sone hean 43» 433'*; nap. Sa hean 245""'* Sa 
Sweoran 15" 239* 361"; gp. his ealdgefana sum 0148" 
Sara wona weorca 69^ ; d p. Saem , hiera , mid woon wegum, 
weorcum 9i" 93" 269"" 266'. 

— WO- {wu") stamme: nsm. se hneawa 149^' se wael- 
(h)reowa 249" se slawa 283"'* 285"'", vsm. Su slawal9i'*; 
g s. Saes waelhreowan 249" ; d s. to him cucan 0244* stark ? ; 
on anum nearwan londfaestenne 080** Saem nearwan 443" 
Saem slawan 463" })aere nearwan 0424'*; nap. J)a feawan 
092** 096' etc. Sa slawan 195** 281" etc; dp. Saem wlacum 
treowum 447' Saem slawum 281". 

— Die mehrsilbigen: 

1) stamme auf vocal + to; o und u werden niemals 
syncopiert; nach langem stammvocal stets syncopierung 
des e; kurzsilbige sch wanken: 

— Sa oferetolan 3i9'"" 319'-^ Sa faesthafolan , -ula 339' 
Saes sweocolan 431* Sa biswicolan, bisuiculan 239" se 
foreSancula 305'. 
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— ?58es , ïJaere , 3a idlan 361** 373'' 443* 453'' se wsedla 
18S*^" 32**' 3aes , Saem , Sone , Sa waedlan 13^' 137' 181'''' 

315*' 3«3-' 3M' 372' 0214*^ 

— lytel: an lytele burg 399'% sonst immer syncope: 
lytle e&*^ 467*% lytlum 437''-'* lytlan 21m in H, 2m. in 
C (21*' 179'), 4m. im Or. 

— micel , ausnahmslos syncope : micla 2 H 2 C 2 Or. 
mycla Chron. 761, micle 4 H, 3 C, 1 Or. , miclan 10 H 
3 C 9 Or., miclum 4 H, miclena (-ana) 4 Or. 

— yfel hat schwankende syncopierung : yfla 391*^ = yfela 
121** 225' 222*% yflan 25' etc 6m. in C, 9m. in H, = 
yfelan 7m. in H , 6m. in C , 3m. im Or. ; yflum 423^ 453'^ 
120'*.= yfelum 3«l*« 129^ 261'" 361*'; yflena 3m. in O = 
yfelena 8m. in H. 

2) Stamme auf voc. + no: kurzsilbige syncopieren nicht: 
opene 273" openan 439'*; die langsilbigen adjective des 
stoffes schwanken: aerenan 094*' staenenan 125*® sweflene 
088'° 3y fyrenan sweore 304% gegen gyldnum 171" Ga 
isernan l«5® ; agnan 225' Sa druncenwillnan 401'^ gi(e)lpna 
M9*« 217** gilpnan 217*' hseSnan 0126'^" 0296*® Chron. 871 
welhsewnan 411'% auch cristen schwankt: cristena 0296'% 
cristne 074" = cristene 0100" cristnan 054" 064** etc. 7m. 
im Or. = cristenan 0116** 0210\ Die ppp. spater. 

3) Stammè auf -ro : faegre 134* se tydra 455'° se snottra 
37*' -an 283' 2S5^*^ 372" 389*' 343' = snotran 373" 445*^ 
342^, sonst mit svarabhakti faegere 135* fsegeran 387** biteran 
303*^ 307*. 

— Hierher auch der uralte comparativ nsf. winestre: 
sio winestre (hand) 323*' 389*°**'*, ds. winestran 82*' 389*^ 
= winstran 83*' 389'^ 

4) Die comparativi flectieren (bis auf üterra = üterrend) 
sammtüch schwach: nur betera und einmal gemódsumera 
zeigt den mittelvocal vielfach; sonst ist dieser syncopiert, 
wie der superlativ auch lauten mag. Comparativi sind: 

a) Die positivlosen betera, mdra, Icèssa, wyrsa: 

— betera hat folgende formen: beterp. 5m. in H, lm. 
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in C (109^) gegen betra lm. in H (235') , 5m. in C; 
beteran 18m. in H, lm. in C, Sm. im Or. gegen betran 
lm. in H, 12m. in C neben bettran 3m. in H (113^'^ 267»' 
365**); bettrum 395^^; betere llm. in H, 2m. im Or. gegen 
betre 4m. in H, Sm. in C, bettre 274^^ 

— mdra hat nichts besonderes; bloss der nasn. mare 
hat auch die bedeutung plus: S9' 459** OIOO^'-^ 0130^«nauht 
mare 425\ Substantive das neutr. ma. 

— über léssa ist auch nichts zu bemerken; laesse (minus) 
411*, sonst lés substantive. 

— wiersüj wyrsa folgt der gewöhnlichen flexion. Sieh 
die belege I § 32 und 35. 

h) Die übrigen comparative sind: 

— von o-stammen: bealdra (-an 302^^ 361»^), brddra = 
brédra (-e 090*-* 0234^, uncüpra (-e 012020 ^ forcütSra (-e 
189' 301»^ -an 339-' 066^'), diópra (-an 461^ undruncenra 
295% eargra (-an 066^*), earmra (-an 070^, strengra v. 
einemjo-st., {un)f cesira (-e Bt' 409'« 467« OSO^' 0148^'), 
fülra (-e 421^ 'sordidior') , geornfulra (-an 080^^, manig- 
f aldra (-an 457^, gingra (-a 090»^ -an 180»* %%7' 291»* 
3ÖI?* 0128»« 0278'» -um 181»*) geongra, giongra (-ena 0266' 
-um 451^0, hdtheortra (-an 291^^, h{{er)ra (hiera 189»' 
hirra 409^' hierra 01902« 0242^* hieran 7»' 52»* 56»^ hierran 
6»* 53»* 57»* 411'« hir(r)an 070» hierre 301^» 0236' hirrum 
411^0 , hlMra (-e 2eff'*) , hwcetra (-^n 0116'*) , ieldra (-an 
5»* 01» 08» 01 70^^ 0212'* 0296'» -ena 064»* 090»' 0128»' 0168»» 
0212" -um 189"), IdtSra (-an 066'^, leofra Chron. 755, 
hófra (-e 217»^ »* »* 411' 044»* 066»^ 096^*» 0106'* OllO'*» 0120'* 
0174"' 0190" 0210" 0220'^ 0244»' 0286' 0288'), leóhtra 
(clarior) 0248»», leóhtra (levior, -an 407'» 0244»*) , gföit(c)cm 
(-an 22ff'*), eaömodra 183»' 305% gemódra (-an 391'^, 
gemódsumra (-an 360»') = gemódsumera (-an 361»') , sdrra 
(-e 2»3"), snelra 078", orsorgra (-an 2ffl»^ 302»*/i 401'), 
strangra 423" strongra 218»^ , su- , swiSra (-e 323»* 389»»»*-"»'» 
046»' -an 81»' 83»' 389»''^ 08»^, leof-, lioftselra 359'*, (uny 
trumra (-a 239' -an 407'*) , (un)wcerra (-e 31» -an 2#3'*) , 
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unwi^erweardra (-an 361'°), (med-^ ryht)wisra (-a 
S4»" 393' 423'' -an 205'-' 9é&' 365'" 305^'), unwerodra 
(-e 447*'), undgenra (-e 321*), gefaegenra 305^% sweotolra 
(-an 53*') , ^arlra (-an 433'') , bi(e)terra (-e 16&*) , fcegra 
(-an 0216*), ém(ef)tegra (-an 191" 401^), hefigra (-igre 
63*' 24»* 26»^ -igran 421'* 439' 457* -egran 23'), ungesse- 
ligm 231", unscyldigra 379", ungestcetSSigra (-e 273**) 
synnigra (-an 411'), ungeSyldegra 217' -igran 291", welegra 
(-e 072'*' -an 084"), unaberendlicra (-e 313"), bismerlecra 
(-e 0220'^^), dyslicra (-e 3ö3*), fcestlecra (-e 0240^), frécen- 
licra (-e 457") , aliéfedlicra (-e 427"«'0 , rc^^fecm (e- 096*^ 
0212**; , gerisenlicra (-e 082'*) , ryhtlicra (-an 058") , trum- 
licra (-e 411*), prymlicra (-an 070**), unweortSlicra (-e 
Ml*"), wislecra (-e 0154*^. 

— von jo-stammen : lustSbcèrra (-an 303* -e 303'), wn- 
wcestmbcerra (-an 293^) , bKSra (-an 255') , clsfenra 425" -an 
103'*, dió[r]ra 411'^ dierran 0216', gefrêdra (-e 123*'), freor- 
(r)a 131*% i^Sm (-e 203*' 239*° 277'* 433" 080*^), lénra 
(-e 321'), lipra (-an 0244**), maerra 391*' (widmserran 
53*^*), (un)nyt(t)ra (-e 37** 297* 275*' -an 2ll'*), {un)stilra 
(-e 273** -an 271*'), strengra (-e 467' -an 433'* 046*'), 
ungetésra (-an 066'*), Sristra 218*', montSwétra (an 291'*), 
deorwyrSra 359" -e 439", untélwyr^ra (-an 215*), wyldra 
(-an 0162** -e 0156"), earfotSra (-e 455* 453**). Digelra (-an 
25*') neben diógolra (-an 461*). 

— von wU'Stammen : gearra (-an 401*). 

— von part. praesentia; nsf. wandigendre 127*. 

— von adverbia: érra passim, fyrra^ firra (-e 014* -an 
0206*") , nedrra (-e 014' 0220*) , ceften^a (-e 04'* 058*' 060^^ 
0186'^ 0202'* -an 85** 313** 086*° 088' 0108** 0122** 0140*' 
0160'* 0172*^^ 0180'-'^ 0182'* 0184*'° 0198*** 0204'* 0228" 
0268'^ 0276*0, se seftera Chron. 827, innerra (-an 13* 357' 
12^ 126****'** 136*' 140**) = innera (-an 13* 127****'-** 137" 
14115 44714 222**), uferra (-an 191^° 2»l*' -e(n)na 33*') = 
ufera (-an 0168*), üterra (-e' 199*' 363** -an 13' 127 
137*' 139'*' 357' 363*' 389' 417*' 222*°, -ena 139"). 
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— Ein starker gen. pi. in t5ara uterra weorca, 3inga 
ia7'^ 141^" })ara utera gefeohta 088^ bildet eine scheinbare 
ausnahme. 

5) Stamme auf 4g mit schwacher flexion sind die kurz- 
silbigen dysig^ hefig^ lytig^ monig^ welig ^ die iangsilbigen 
cefstig (aus cefêstig)^ cémettig^ órceftig^ (un)cystig^ unge- 
dyrstig ^ eddig^ h&lig^ oferhijdig^ celmiehtig ^ módig^ scyldig^ 
nngestcet^ig , synnig , wêrig , wintrig , witga sieh die subst. , 
ceJ^eódig^ (un)géSyldig. 

— iga: weliga 309' 337^' sefstiga 231*' semetiga 191'^ 
crseftiga 53^* eadiga Chron. 35, 45 haliga 185-' 51^' selmieh- 
tiga 467" ge?5yldiga 227". — ega: dysega 220» lytega 225" 
229^ 431' 463" 465' welega ws'-^** 336" aefstega 230" semet- 
tega 190^' craftega Z9X'' 52" 048" eadega 2da» halega 93* 
99*' (un)ge?5yldega 217" 218" 220' 226". — ga: halga XBB' 
2©l* 50*^^ 92* 98^' Chron. 714, 814; witga bei den substantiva. 

— igan: unmodigan 209*° synnigan 357" werigan 070** 
elSiodigan 415*' disigan 279*' sefstigan 233*^*^ ungedyrstigan 
209*"** oferhydigan 301^ — egan: dysegan T7&'^ 2e&"355*' 
405'* 278*' iytegan 161*" 163*" ijQ39.13.i8.s4 ^q^s ^33X8 ^3^5 

286' 241** 24»*° 15*' 203» 309*« 433*' monegan 03'* 0142 
0186** 0214" 0218' welegan is'* isi3.5.,3.,7 1^36,16.18 3^3 

391*' 0126*' Sa aefstegan 15*' 175'° 229*' 231** 228** 232** 
semtegan 401'* uncystegan 453" (un)gedyrstegan 208*°** 
eadegan 173** 360** halegan 377** 42'* unmodegan 208 
scyldegan 9l'*° ungestseSSegan lï*' 17?' 305** synnegan 
356*° (un)geCyldegan 15**** 175"'° 215» 225* 229' 214'** 
218**" 220'*"'* 292***« 224". — gan: lytgan 202° sefestgan 
229** (un)cystgan 453"" eadgan 172" 361**435"459''halgan 

13*' 19' 31*'°-** 55* W 87** lOl^-" 115'"" 133*°'*' 135*' 
161"'° 169' 171'*°** 173*° 177*' 205** 243** 253*° 363' 

365**" 367° 369'* 371* 43'* 389" 427* 433*' 443'*'*° 459'* 103*° 
376** Chron. 626, 876 oferhydgan (Cod. oferhygdan) 300« 
(un-, ofer)modgan 299* *° 302*°/i 068*' scyldgan 113" 115* 
117*' 151' 353** aellSeodgan 39' (un)geSyldgan 215'** 225" 
293***°. 
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— igum fehlt; -egum: dysegum 459^^ welegum 181^^ 
aefstegum 23a'' 236'* wintregum 012^ unge?Syldegum 215* 
453^^; -gum: halgum B9l' 102'°. 

— ige: hefige 2*92 329'" lytige 415'° halige 4L&^ es!^ 
W 95^^ 101^ 309'' 367' 381 ''; -ge: halge 366^ 

— igena fehlt; -egena: dysegena 461* monegena 0218-° 
welegena 185' scyldegena 383'; -gena: halgena 459*°. 

— Wir finden also von diesen adjectiva folgende formen 
mit t, e oder syncope: 

— dysig: disigan 1 H, dysega 1 C, dysegan 4 H, 4 C, 
dysegum 1 H, dysegena 1 H; hefig: hefige 2 H, 2 C; 
lytig: lytige 1 H, -ega 5 H,2 C, -egan 17 H, 13 C, lytgan 
1 C; monig: monegan 5 Or. -egena 1 Or.; t(;e%;weliga2H, 
welega 2 H, 3 C, welegan 10 H, 9 C, 1 Or. , welegum 

1 H, 1 C, welegena 1 H, 1 C; also bei den kurzsilbigen 
48 H, 37 C, 7 Or., bloss einmal in C syncope, 6 i in H, 

2 i in C, 42 e in H, 34 ö in C, 7 e im Or. 

— cefstig : -iga 1 H , -igan 2 H , -ega 1 C , -egan 4 H 7 C , 
-egum 2 H 2 C, aefestgan 1 H; émettig: semetiga 1 H, 
aemettega 1 C , aemtegan 1 H ; crceftig : -iga 1 H , -ega 1 H 

2 C 1 Or.; uncystig: -egan 1 H, (un)cystgan 2 H; (wn)- 
gedy^stig: -igan 2 H, -egan 2 C; eadig: -ega 1 H 1 C, 
-egan 1 H 1 C, eadgan 3 H 1 C; hdlig: haliga 2 H, IC, -ige 
8 H 5 C, halega 2 H, halegan 1 H 1 C, halga 2 H 5 C, 
halgan 43 H 35 C, halgum 1 H 2 C, halge 1 O, halgena 
1 H; oferh^dig: oferhydigan 1 H -dgan 1 C; celmiehtig: 
-iga 1 H ; (un)módig : -igan 1 H , regan 1 O , (ofer)modgan 
4 H 3 C 1 Or.; scyldig: -igan 1 H 1 C, -egan 2 H 2 C, 
scyl(d)gan 5 H 5 C, scyldegena 1 H; ungestceSSig : -egan 

3 H 2 C; synnig: -igan 1 H -egan 1 C; eltSiódig: -igan 
1 H, aellSeodgan 1 H 1 C; (un)getSyldig : -iga 1 H, -ega 

1 H 4 C, -egan 7 H 18 C, (un)geSyldgan 6 H, -egum 

2 H 1 C; wêrig: -igan 1 Or. ; wintrig: -egum 1 Or. Also 
bei den langsilbigen (123 H, 106 C, 4 Or.) 70mal syncope 
in H gegen 53m. syncope in C und einmal im Or.; 23 t 
in H, 6 i in C, 1 i im Or. gegen 30 e in H, 47 ^ in C, 
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2 e im Or. Zusammen kurz- und langsilbige: bei 171 adj. 
in H 70mal syncope, 29 i, 72 e; bei 143 adjectiven in C 
54mal sync. , 8 i, 81 ö; bei 11 adj. im Or. lm. sync. , 1 i und 9 e. 
6) Stamme auf -lic mit schwacher flexion sind, ausser 
Sa sweican 1A9" 265^^ itBS^ = swylcan 264, folgende ad- 
jective: godcundlic^ cynelic, gecyndelic^ deddlic, earfetSlic, 
egeslic^ eortSlic^ fdcenlic^ férlic^ fUèsclic^ gdstlic^ grimlic^ 
hefonlic^ hirdelic^ hwtlendlic^ lichomlic^ iiSeKc, gelómlic^ 
mcerlic^ ungemetlic^ mildheortlic ^ ofermódlic^ m?5erMc, oft- 
rcêdlic^ openliCy unarimedlic ^ unryhtlic, geséliglic^ scam- 
ledslic^ scandlic^ gesceddlic, ungesewenlic^ tweógendlic^ tSyllic^ 
uplic, inweardlic^ gesceddwislic ^ gewitendlic^ woroldlic: 

— das i ist theils fest theils mit e wechselnd: 

— lice: gecyndelice, eorSlice, flaesclice, he(o)fenlice , 
hwilendlice, unryhtlice, gesceadwislice , uplice, gewitend- 
lice, egeslice, facenlice, ungemetlice. Kein -lece. 

— licum: eorSlicum, gastlicum, hefenlicum, ryhtlicum, 
ungesewenlicum , uplicum. Kein -kcum. 

— lica: egeslica, eorïSlica, faerlica, gastlica, uplica. Kein 
-feca. 

— lican : godcundlican «ï^^ cynelican 85" (recte C) dead- 
lican 159' 405'* earfeïSiican 48'* egeslican oi'' B99' eorS- 
lican 16mal in H, gegen 12mal in C, faerlican 455**-^, 
flsesclican 8m. in H, 7m. in C, gaestlican 4m. in H, 4m. 
in C , hefonlican lOm. in H , 7m. in C , mildheortlican 24:9^% 
hi(e)rdelican 3m. in H , 4m. in C , hwilendlican 7m. in H , 
4m. in C, scamleaslican 34^*, lichomlican 877^', liSelican 
»0&'' 218'" 297'% gelomlican 306''/i, ungeoietlican 1S9''" 
455'% ofermodlican 423'% niSerlican 81" 395^% openlican 
lO** 259^% scandlican 405% gesceadlican 297'% uplican 
llm. in H, 9m. in C, inweardlican 363". Im Or. maerlican 
0140* ungemetücan (04* etc.) 4mal, oftrsedlican 0132'' üna- 
rimedlican 082'^ 

— lecan: ciriclecan Cferon.. 716, eorSlecan 81'* 431'* 130'' 
268" gaestSlecan 29" grimlecan 042'^ hirdelecan 23" m'' 
hwilendlecan 112" scamleaslecan 35'* ïSyllecan 227'* üplecan 
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65' 69" 83' wor(o)ldlecan 26'\ also H lecan in H, 6 lecan 
in C, 1 im Or. gegen 84 lican in H, 66 lican in C, 7 
lican im Or. 

— licena: eorSlicena »6S^° 348^" 401' flaesclicena 41 1" hefon- 
licena 393'* eorSlicna 349'" flaesclicana 409'^^ gaestlecena W\ 

— wahrscheinlich gehort zu den bildungen auf -lic das 
wort illca^ das immer mit dem artikel oder dem demon- 
strativpronomen 5es verbanden ist und schwach flectiert 
wird. Merkwürdig ist die form mit W, welche nur im cod. 
H begegnet: 83' 121* 125" 173" 187'^ 203^'' 257' 259* 399"; 
sonst, wie in C, einfaches l, 

7) Stamme auf -tsc: Africanisc^ Babylonisc^ Crécisc^ 
Denisc, Egyptisc^ Galatisc^ Gallisc^ hétSenisc^ heofenisc^ 
Mcecedonisc , mennisc , Nazarenisc , Persisc , Rómanisc , 
Sabinisc^ Samaritanisc ^ Scippisc. 

— isca: Nazarenisca 443'^ 

— isce : Affricanisce OOO'^ Babylonisce 060' mennisce 118^^ 
243^« 277* 391' 447'' 78« 254'* = menisce 79» 255'* heo- 
fenisce 01' Crecisce OOO*-' Sabinisce 072' Deniscae 0268^*» 
Sabinisce 068" SciJ)J)isce 0130^° Möecedonisce 05' 0208\ 

— iscum: Galliscum 094^* haeSeniscum 0202'. 

— iscan: Galatiscan 36»' menniscan 161'^ »4*'° au.^ 
363^' 69'° 359'" 411" Nazareniscan 443* Samaritaniscan 
i«»^ haeSeniscan 0102^' 0296'° t>a Deniscan (Dani) Chron. 
835, 837, 840, 870, 871, 871, 871, 871, 885 Persiscan 
084'^ Romaniscan 0204^ 

— iescan nur in Egyptiescan 02'*. 

— escan nür in mennescan 68'° 358'° und J)a Denescan 
Chron. 833. 

8) Stamme auf dental + o ; nur superlativi und sch wache 
participia. 

— Superlativi: einsilbige: mest: se maesta 088^^^ etc. Saet 
maeste 453'* etc. J^one msestan 0142'° heora maestan 0110^ 
J)8em maestum 0208'. 

— niéhst: ni(e)hsta, ni(e)hstan, ni(e)hstum,ni(e)hstena; 
sieh auch die subst. 
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— lést (stS): laestan, laeste, laestena, laestum. 

— hiéhst: se hehsta 012^* ?5set hehste 467^ 0116^^ tJiBs 
heahstan 103^^, sonst hiehsta 2 H , hiehstum 2 H , hi(e)hstan 
6 H, 7 C, 2 Or. 

— Ein- und zweisilbige: 

— betst: betsta 05^' 0224"' Chron. 891 betstan 136^^-° 399^^ 
280^' betste «09^% aber 5one betestan 281^^ 

— ieldest: ie[l]dstena 0182^^ aber ieldestena 0196^% iel- 
des?5e, -ste m% ieldesta 3ia*' 05'° 0164^^0224% J^a ieldestan 
0196'^ 

— strengest: strengstan 03'* 0132*^0138^, aber strengestan 
433^ strengeste 0206'\ 

— Zwei- und mehrsilbige : 

osta und -usta , auch daneben -esta haben nur : Sone 

gecopustan 282^ neben gecopestan H, JSaes fi*aco?Slicostan 
32" neben frace?51ecestan H, leofusta 23' neben leofesta C, 
se gesaelgosta 463*^ neben J)a ungesaelgestan 0214' 0220^- , 
aber ?5aet helicuste 131^' = healecoste C. 

esta: aeresta 060** -e 060* -an 309*^ 417*' 0252« Chron. 

787, ae?5eleste 13S*'-'' -an 042'^ 0142=*' -urn 467*% bitresta 
0142*% undiorestan 439^% aewfaestestan 26% monigfealdeste 
0158*^ fulestan «S3^% gleawestan 0168*^ hnescesten 0212'^ 
hwatestan 048® *', gingestum 30i*', la]:)esta 0244* , maerestan 
0130*% mildesta 0280^' 0296'% ricestan 0114^' -ena 0258*% 
ryhtesten 405*% s(o)elestan 0212'^ 0272-% oet siöestan (-s5an) 
331'% seltaewestan 0166*, .(un)weor5esta 090'» -an 0182*% 
wyrreste 399** -an iW 3»3*' 0120'^ , unryhtwisestana 062' 
gelaeredestan 0110'* 0258' 0270'^ — Ebenso von stammen 
auf 'ig: craeftgestan 048% hal(e)gestan 13A'*''% ofermod- 
gestana 062®, welegestan 0194', geïSyldegestan «a^*' ; — Von 
stammen auf -lic: bismerleceste 094'* -an 0146'' 0162** 
0218*% ungefoglecesta 074*', pleolecestan 088". 

— die superlativi auf --mest behalten natürlich ihr aus i 
entstandenes e: aeftemestan 0176' -aestan 0252*' eastemestan 
0252' fyrmestan 0176' innemestan 99^ 155^ medemestan 
399*' (v. medeme) , midmestan 0242' nor|)meste 0252*' ni(o)-, 
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ny?5emestan «8»" 134'' -um 135*' 99'' sitSemesSa, -ta Si"" 
02' -an 086^' = siïSmesta 050^' -e 060^ -an 0254^ , suSmestan 
0252^% westemestan 0254' yfemestum 134'* = ymestun 
135'* ytemesta 401« -an 2tó'' 307" 309^ 333^-' 467" 0146^^ 
= ytmestan 332^\ 

— Ueber die schwach flectierten part. spater. 

9) Schwach flectierte jo-stamme sind cetSela, die compos. 
mit -béra {dedtSbéra^ grambcèra) y bêna ^ (ofer-j un)bli^a, 
{unjclcbna^ kêna^ diégla^ dyrna^ druncenwilla ^ êc(e)a^ 
fremda^ {ofer)gifra^ wldgilla^ hnesc(é)a^ siwenig(g)eay 
i{é)rra^ scinlcèca^ Icèna^ dnlêpa, Zt?5a, gemcèna^ mcbra^ ofer- 
und orméta^ ofermêda^ niwa^ norperna, (un)nytta^ r^a^ 
prierêSra, rica^ (felor^ ofer)sprcèca , swêta^ swig{g)ea^ 
celtéwa^ tSweortiéma ('perversus'), (un)tSnsta^(un)getwcèra^ 
mantSwéra^ wêsta, hdlwenda^ dnwilla ('pertinax') , (un)- 
nyttwyrtSa^ und endlich hedleda, unmedema. Die belege 
folgen hier; wenn ich keine zahlen gebe, sind diese in der 
übersicht zu finden. 

nsra. oe?5ela 20»' 239'^ etc. deaSbaera 303" kena 218^* 
unclaena 185' 285" di(e)gla a»'* S9^' 429' dierna 8'9'' ec(e)a 
^y2o 44733 anlepa 191" maera 245' 29S' niwa 04" 0176'' 
norJ)erna Chvn. 890 reSa 195'" S17" 048" oferspr8ec(e)a 
279" felaspr8ec(e)a 291*' sweta 125" se arwierJDa Chron. 716. 

nsn. aeSele 133" unclaene 241" ece 255" 293" etc. liSe 
271' maere 050'. 

nsf. diegle 259''^'' 273" maeïe 0128'' ofermaete 0104". 

gsmn. aetSelan 395' unclaenan 241' di(e)glan 25* 191' 
421" ecean 97^ 195" etc. siwenig(g)ean 99* laenan 32i" 
323" unnyttan 241^" 243* unSristan 213'; gsf. dieglan 
461" ecean 351'* etc. nyttwyrSan 415". 

dsmn. di(e)glan 97^ etc. ecean 77^ etc. gemaenan 337' 
etc. maeran 253" niwan 0188" monSwaeran 297" 3aem 
unnytwyr?5an & Saem unwisan men(n) 3-7"; ds f. dieglan 
459*^ ecean 351* etc. hnescean 143'* scinlaecan 03" ormaetan 
082^ niwan 0196*'. 

asm. aeSelan 97^ claenan 399' di(e)glan 93*' etc. ecean 
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2<M^ hnescan 453^* nyttan 092^ halwendan 305'; as f. 
unclaBnan 211* ec(e)an «#7*^ laenan Sél^* etc. ofermaetan 
459*» 084' halwendan 401'* ny(t)twyr?5an M'' westan 092" 
ofermedan Chron. 750. 

is. gemaenan, halwyndan. 

np. bena waeron 0146^ grambaeran 17» etc. (-a 289*') 
bli?San IM" etc. unclaenan «4»** di(e)glan 131" 163*' etc. 
ecan 393*» etc. fremdan 0130*» (ofer)gifran rW 308** etc. 
i(e)rran «so**^** laenan 321' anlepan 191*' gemaenan 0118** 
ni(e)wan 171*' unnyttan 391» rican 070* fela(idel)spr3ec(e)an 
175^* 271" 174'* -aen 175'* oferspraec(e)an 271** 277' swig- 
(g)ean 175" 271»*» etc. aeltaewan 1II9' 5iestra[n] 461* un- 
5ri(e)stan 209*-' 211** (un)geSw8eran 17'*-* etc. monSwaeran 
17' 176* etc. , -a 177* , anwillan 17*' etc. 

gp. ecena, J)riere?5rena, ricena, Sweortiemena; unnyttan? 

dp. ?$8em ofer-, unbliSum, (un)cl8enum, dieglum, druncen- 
willum, ecum, (ofer)gifrum , nyttum, healedum, unmede- 
mum; (ofer)bli?5an , di(e)glan, gifran, widgillan, (un) nyttan. 

— Zii den jo-stammen geboren auch die part. praesentia , 
worüber spater. 

10) Die ordinalia declinieren schwach; über besondere 
casusendungen in der übersicht; sieh weiter unten bei den 
numeralia. 

§ 51. Ich gestatte mir die freiheit einige bemerkungen 
voraus zu schicken, welche die eigentliche flexion nicht 
betreffen , sondern theils den wortgebrauch illustrieren theils 
zur syntax geboren. • 

1) dna 'solus' fmdet sich stets verbunden mit hê: he 
ana 33' 191** 193'*" 0134'* (sonst ist es immer stark, es 
sei 'unus' oder 'solus') ; ob wir es hier mit einem schwach 
declinierten nsm., wie ahd. eino^ oder mit einem adv. zu 
thun haben (ebenso ahd. eind) , ist also weder aus der C. P. 
noch aus dem Or. ersichtlich. 

2) wana beón wird als deesse gebraucht 29l'*: ?58et him 
wana waes; als achtes subst. erscheint es 127" 361». Bewuna 
sieh beim nap. 
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3) geltca als schwaches substantiv ist öfters belegt; aber 
auch vom adjectiv findet sich die schwache flexion im Or. 
182": ])dst ure (tida) ne sien Ssem gelican; vergl. got. ibna. 

4) schwache flexion endlich in untygïSa «57*% he biS 
geSafa 306^'fe, hi nylla?5 geSafan beon 305^\ 

5) substanti viert sind ciiSa, geltca^ niéhsta^ tSearfa: 5ine 
cutSan «Ja'*^ his gelica 100" etc. Öin niehsta a*9'' etc. 
sumes tSearfan 185*^ ap. Cristes Searfan 929\ 

6) schwache declination findet sich weiter: 

a) ohne vorhergehenden artikel: (se waBs Romano) iel- 
desta biscep 05^® 0224% unnyttan men 391'; in den adver- 
bialen bestimmungen aet nihstan 056^^ 086^ etc. etc., aet 
siSestan, -sSan 331^% aet yt(e)mestan 333% to geleafsuman 
(gereccan, (ge)secgan) 463" 0128^% 

b) nach dn: an lytele burg 399" on anum nearwan 
londfaestenne 080^^ aet anum earman men 084^*; anum 
nicealtan huse 0286'^ 

c) nach pes: ich gebe bloss die zahlen (für den gen. 
plur. sieh unten): «3^' eèl' S3' 91' 133" 13»'' 183* 263'' 

323*' 333^' 361'''*" 3W 365** 387*-''-'" 38913.2226.30 39^31 3933-: 

395».i8 4313 44^19 45724 05433 0922. ^er dat. plur. auf -urn 
beweist natürlich nichts. 

d) nach den possessiva: ure 169* 313** 417*' 451**, eower 
64*' 449'% his 13' W l#i'* 169' «4I3*« 395' 423''»^ 445*'' 
449'' 453' 0286*% hi(é)ra, heora 163'° «ii*^* 331*' 377* 
064U.15 0110'» 0118*^ 0160*' 0214'' 0244*' 0252'-^ 0270* ; sieh 
weiter beim gp.; der dp. auf -um. beweist nichts. Man 
bemerke schliesslich : Sara {quorum) openlican weorc we 
gesioS 165', 

Uebersicht der schwachen declination. 

nsm. se mildheortaa Dryhten 419*. 

dsn. Saem nigej)am geare 0262" on J)aem J)reoteoSon 
geare 0200'' aet })aem feorSam cirre 0182*'. 

i s. (on) Sys andweardan life 159" 339*» 331" 339**"* (-un 
158'^), on Sys earfeSlican, eorSlican life 49*" mid Saes 
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folces eorClican Seowote lil" ]>y forman daege 0198* J)y 
feor])an geare 0260® mid 8y halwyndan wsetre tei** mid 
Sys hwilendlican onwalde 113" 391^^ be Sys ilcan 169*' 
2*3" a&a'' BM'' 391*' ])y ilcan geare 086^ 0276*' 090*^ 
daege 0248® on Sys gemaenan middangearde 331^ mid hiera 
gemsenan feo 190^* mid swa micle maran unryhte 407*^ 
ryhtan edleane 133* mid Sy unryhtan niSe 2W mid swa 
micle strengran cwide 433'* 6y Searlan dome 39^' Ipy 
Ipnddaii daege 0198® si})e 0210*® ufer(r)an dogore »81*' 
0168® ])y aefterran geare p. 

VS. Su earma IM" 8u gionga 385*° Su goda wer 467*® 
5u leofusta bro?5ur 33', 

nap. 8a felaidelspraecaen 175^* 8a etendam 318* hira 
üntruma[n] gewit 451*® 8a manSuaera 177* 8a scamleasa 
207* 8a unfaesSrseda 305** 8a grambaera 289*' 8a faes8hafula 
339'' 8a 8urhtogena 21*; bena waeron 0146'® muss wohl wie 
an. béna vera beurtheilt werden ; in bewuna waeron 0116*^ '^ 
erscheint das adjectiv «indeclinabel». 

gp. 8aera aerrena 445^* 8ara (e)aldena 30*® 082*® 8aera 
dysegena 461® 8issa eor81icena 293*® 348^® 401* 8ara ecena 
389"^'® 8ara scamfaestena 295'^^ 8issa flaesclicena 411" 8ara 
synnfuUena 435'^ 8aera gaestlecena 2 ir* 8ara godena 5*' 
433^'-^® o8erra monna godena weorca 235*® 8aera halgena 
459^ 8ara hefonlicena 393** hiera ie[l]dstena wietena 0182** 
))ara ieldestena 0196" ieldrena 064** 090*' 0128*® 0168** 
021 2-' l^ara geongrena 0266® })ara laessena 058'*8ara laestena 
199'* 8ara scamleasena 29»*' 206'* 8ara triowleasena 261' J)ara 
monegena 0218'® J)ara miclena 080® 096'' 024ö® m(e)hstena 

45**'*' 91*' 79* 97**-*'*® 193*' 19*** 197' 229*® 33&*® 349® 

393'* 379** J)ara miclena J)riere8rena 096" 0246® 8ara ricena 
195' ])ara ricestena 0258** 8ara rumena 135® 8ara scylde- 
gena 383* 8ara untrumena 22' 8ara 8weortiemena 197*' 
Sara uferren(n)a 33*' 8issa uterrena 139" 8issa andweardena 
393'® 8ara toweardena 395* 8ara welegena 195' 8ara, 8issa 
ryhtwisena 423*'*' swa fela 8earfena 335** 8ara yf(e)lena 
13' 197® 333*» 353*' 355'" 423* hiera yf(e)lena 297'*; 
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Sara gedonena 403^^ Sara awier(ge)dena 249^^ Sara unge- 
tydena 102** Sara ofertiniwedena »09". — Sara flsesclicana 
scylda 409^^ JDara unryhtwisestana cyninga 062* ]Dara miclana 
dulmana 050*° })ara ofermodgestana (cyninga) 062* Sara 
treowleasana manna 260'; — Sissa eorSlicna gesceafta 349'® 
hira godna weorca »ll^* Sara scamleasna scylda 207". Obli- 
gatorisch ist die contraction bei feo-stammen : his ealdgefana 
sum 0118" Sara wona weorca 69^. 

— his unnyttan faerelta 25»' deute ich nicht mit Sievers 
PBB. IX, 260 als gen. plur. Erstens ist der gen. pi. auf 
-an in unsern quellen unbelegt, zweitens ist hier ein plur. 
von fcerelt (cf. 255'° on Saere let[t]inge his faereltes, ebenso 
257* his faerelt gaelS) unpassend. 

dp. die gewöhnliche endung ist -urn; natürlich folgen 
hier nur entweder die belege mit dem bestimmten ar- 
tikel , denn sonst kann ein starker casus vorüegen , oder 
formen, bei denen die möglichkeit starker flexion ausge- 
schlossen ist (wie beim comparativ): Saem aefstegum 233** 
235** Ssem seSelestum 467*^ Saem unbealdum 305** 30&-^''h 
bettrum weorcum 395*' Saem ofer-, unbUSum iw*^*** 
455'' Saem godcundum Singum 83** Saem (un)claenum 
31»'*'* Saem di(e)glum 135' 243'* Saem dysegum 459'' Saem 
ealdum 199' Saem ecum 393'* 395* 429*' Sam eorSUcum 
133* 155" Sam anfealdum 243*' J)aem monigfealdum 0162'* 
0260'* Saem geleaffuUum 139** Sam syn(n)fullum 325'* 
32g3.3.8 ^igigB gggj^ gaestlicum 131' Saem (ofer)gifrum 308'*/i 
309** Saem godum 55'* 193** 19»*' 391» 423* 453" Saem 
gyldnum l^l" Sam unhalum 397*' Saem halgum 371= 102*° 
Saem healedum ra» Sam hiehstum 99'* 301" Saem hefonlicutn 
99** 195** Saem hirrum 411" ieldrum 189" 191* Saem ilcum 
105'* 391" gi(o)ngrum 181** 451'* Saem gingestum 30i** 
Saem laessum 403* Saem laestum 391*' Sam arleasum 325~^ 
Saem lytlum 437'* ** ]>8em maestum 0208* })aem unmedemum 
41* Saem miclum 437'*" 439* 467** Saem eaSmodum 299*-''» 
391** 325'* Saem nyttum 46*' hiera, his ni(e)hstum 45*» 
4»* 49** 12»** 449" Saem niSemestum 99" 135'* ]Daem no(r)- 



§ 51. DECLINAflON DER ADJECTIVA. 93 

JDernum 012'* ?58em ungesewenlicum 99** Saem (an)str8ecum 
305*'-*« 30&-^h ?5öem stillum 299-'» Ssem met-, untrumum 
253' 397'' ?5earfum ai7' 825*° 835'^ tSddm Öearfum 335*' 
5aem ungeSyldegum 315® 453** SaBin uplicum 343*® ?S8em 
welegnm Ml** Sam dru(n)cenwillum lai*" JDaem wintregum 
012''"* ?5aem ungesceadwisum 363*° ?5aem bilwitum 343*°*° 
Saem wlacum 447' ÏJaem yf(e)lum 120** 129* 261*° 391*° 423' 
453^' Saem yfemestum 134**; — SaBmcwelendum, weldo(e)n- 
dum monnum, Saem Serscendum oxum, 5sem upahaefenum, 
Saem Surhtogenum, Saem gelaeredum, Saem awiergedum, 
Saem fortruwodum, Saem gewundedum, sieh die part.; — 
Saem ymestun 135** isoliert ? viele dativi haben die ktirzung 
üj welche ich als um aufgelöst habe. Öieser stattlichen 
anzahl von dativi auf "Um , zu denen vielleicht auch hiora 
yfelum weorcum 361** hiera woom wegum 267* Sissum un- 
gewissum welum 191** etc. gehören , stehen folgende belege 
auf -an gegenüber (wenn kein subst. folgt, ist hier oder 
da ein dativ sg. nicht undenkbar) : on J)aem aerran tidum 
064* to beteran tidun 086* S«m bliSan 198'*' Saem oferbliSan 
189* Saem di(e)glan edleanum 195*° Sam ealdan treowum 
3ï^ Sissum eorSlican (sg. ?) 395** Saem aewfaestestan 26'* 
Sam anfealdan straecum 305*^ Sam flaesclican burcotum 99*° 
Sam gifran (vielleicht sg.) 309* Saem widgillan wegum 135** 
godan weorcum 35* 141** 339*° 231*^ 465** Saem godan 
tidan 04** tidun 0182** })aem haeSeniscan j^eawum 0296*° 
Söpm halgan gewritum 103*° Saem hefonlican neatum 194** 
Saem hefonlican (sg. ?) 395** hefigran witum 421* Saem 
hi(e)hstan Singum 98*° geearnungum 131* Sam hal(e)gestan 
135' Saem gehiersuman 351*^ j^aem hwatestan monnum 048** 
Saem (Sissum) ilcan scyldum 67*' monnum 117*° 361* 365** 
Singum 385*' 441** bocum 449^ beorgan 016*' tidun 0120** 
folcum 0128*'; Saem innemestan halignessum ïï* Sam in- 
ner(r)an (weorcum) 137** his gingran 180** Saem lytegan 
(plur.!) 393' 395' Saem laessan Singum 38'5*' -Saem ealra 
laestan Singum 199*' Saem maran Singum 38'7* to maran 
(scyldum) 437** J)aem maran landum 016** Saem miclan 
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stormum *»^ ?58em ea?5modan (pi.!) «O»'''* Saem nihstan 
feondum 0150" tSsem niSerlican (sg.?) 395'' 5»m nieïSe- 
mestan sg.? 'ima' 134** 5am (un)nyttan weorcum 39^^ ^T' 
]>aem crflbraedlican gerfeohtum 0132^ Ssem unrotan ist^ Ssein 
scamleasan »0&'^ San scearpan ramman, -um 163*' Saem 
ungesibsuman 349* Saem strengestan cempum 433* Saem 
ungeSyld(e)gan «93^* ïSaem uplican (sg. ?) 395'* Sam uterran 
12»" 417" to waedlan 0214*^ SsBin medwisan «oa^*** 20&*-'** 
J)8em wyrrestan tidum 0120' 8am yflan mannan 121 ^Saem , 
his, hiora yfe^an bisnum, daedum, weorcum 128*260*^360"; 
Ösem, his, hiera won (won, woon) wegum, weorcum W*" 
7»*' 266* »69'"-** — Ssem welwillendan monnum 2Sl* Sissum 
gewitendan ÏSingum 389^ Ssem flowendan ySon 61'** for his 
aergedonan weorcum 443'^ Saem ofergesettan ^89'^ — 
Isoliert stehen: for hira serron yflun 425'* Saem ymestun 
135'* und Saem éwfaestam 27' (letzteres schreibfehler). 
vp. ge ryhtwisan 461^ ge ungewitfullan Galatae so»". 



Die declination der participia. 



Die participia praesentia. 

§ 52. Das participium praesens wird entweder 
stark nach der jo-declination oder schwach decliniert; 
erstere declination ist im nom. sg. und plur. stark vertreten : 

nsm. praed. bebeodende 397*^ biddende 2»&** 084** 
biernende 309*^ 086'* 0262' blotende 029ff' ondraedende 
084* dreogende 050"^ 068" 0224'^ farende 044» 076'^ 0124'» 
0170" 0174' 0188*' 0234** 0236"« 0284«* ferende 074» feoh- 
tende 423*' 0132'* 0212* gefeonde SOff*« fleonde 052'' 0128" 
frignende 385'* gongende 9d' 0154^ hreosende 076' (n. ?) 
iernende 074** raedende I2&* forsacende 054' sawende 350'^ 
sittende 385'* 0186* slsepende 431** sleande 0120** 0168'* 
0200'® sprecende 49'" 81*** 89*** 93* 287*** 443'*^ 080'* 084** 
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standende 81" astig(g)ende lOl" suigende 89" IM" »6I" 
swi[n]cende 445" onteonde 088* 5eonde &•" weaxende 
0232" wepende 0466" 0200" 0240' winnende 044* wrecende 
058" donde a«»" 054»* 056' 0188" 0260" gemunende 413»^ 
0140" unwitende 0248" 0250" 0294" baernende 0120" 0168" 
braedende 0466" cirrende 0448* 0236" cnyssende a»* cwiel- 
mende 054' demende 9»" ferende 4f* asffterfylgende 074" 
076»» 0468" 0246" 0236" fremmende 0468" giernende 03" 
0166»» 0280" Wenende 0120" 0430'» 0468» hiertende «a'" 
leidende 15S' laerende 385" 082" msenende 0242" oliccende 
1*7* 415" rempende 1'1:9" secende 1*3' settende 064» sellende 
338" sierwende 0448" stellende 064" sti(e)rende 1»3" 
swencende 0208" taelende «O»** Sencende ia» 9»»' 0488" 
0292»' (sin)])yrstende 076" 0430" wendende 064» wenende 
076" 0488" 0494»* wyrcende 81" 445"asciende 18»» bradiende 
0234'» egesiende 5a" geomriende a«a' 080^" gidsiende 61" 
bergende 0448" 0468" hreowsi(g)ende a8'9»' lacni(g)ende 
•1' locniende 403' searigende 0478»'' siofi(g)ende 369'' ge- 
tSafi(g)ende »»" 397" Seahtigende »»»»' Sreati(g)ende XVf 
31»" 383' Srowiende 13' 9»"»' wandi(g)ende 149'* a9«'» 
S9Ï" waniende 0466" 0244* wilni(g)ende 99* 082» 0494»» 
0202'» 0290' witni(g)ende l»«' wuni(g)ende 395" 0220» 
Chron. 855 ; — attributiv : fleogende fugel 881" ure Dryhten 
Halende Crist 0250". 

nsf. in praedicativer stellung, also endung -e: bugende 
012" farende 076" fleonde 076" flowende 042»''' gangende 
445" irnende 08" 042»»"»» 044" 074» sprecende 074" })en- 
cende 076»* Öionde 8»" weaxende 0404" cwaciende 088" 
giniende 0402" sBetigende 161»* wuniende 444»» 076". 

nsn. praed. fleonde 91' 883'* 427»» seinende 6»" slaepende 
434" swincende 433» wepende 0466" gewitende 399' aefter- 
fylgende 050»' ofjjyncende 0232" gnorni(g)ende »3ft" mi- 
cliende 0252'» wandriende 445»' wuniende 393" geSaflgende 
417" ySgiende 409** y?5egende 169"; — attributive: 
byrnende fyr 0460»^ 0234' nan, micel liegende feoh 0446'» 
0196'». 
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g s n. deaSberendes atres asi" weaxendes & growendes 
0226'" nanuht libbendes OISS" })3es ücgendes feos 0146^ 

dsm. be him lifgendum Chron. 718 ?5aem haelendum 
Griste 97" Gode fultomiendum Chron. 797 uruw Haelendum 
Griste 0194'' anum hreowsiendum 411" ge in(n)gongendum 
ge ütgongendum •»' him Jja ofjjyncendum 052" OSO''. 

dsn. on wólberendum setle 4^". 

asm. fleondne 399"" slaependne 0258" aenigne libbendne 
0290^° üntweogendne 423" ; attributive : fundi(g)endne raon- 
nan «Aï*. Daneben mit nominativform : fundon hie hiene 
hlystende & frinende 385" |)eh Ipe hie hiene meSigne on 
cneowum sittende metten 0134". 

napm. biddende aai" 048»' ondraedende 070' 098" dria- 
cende 076" dreogende 058" 090" 0134' 0140" 0182" 0202" 
0214" 0238' ergende Chron. 876 farende 084" 0130»» feal- 
lende 439" feohtende 042^* 050" 080" 082" 092" Chron. 
755 gefeonde »18" fleonde 076" 082'» 0200" frinende 0166'= 
irnende 0222" leogende i»i" sittende 050" 056»° sleande 
a«3" 046" 092" 0158" 0190" swigende U»" »»»" winnende 
042'" 044" 046' 086" 088»» 090»" Chron. 835 donde 0230'' 
gemunende 141»' un-, welwillende aift' 99&" witende 429»" 
0140' andettende 415» baemende 094» aefterfylgende 084' 
092'" 0190" hlydende oi»»»' terende i»i" übbende 191" 
429»"»' 064' 0122' oUcende 18»' secgende 0122" wedende 
8»»" 0158' wergende 088»" acsiende 0166'» bodi(g)ende •!=' 
lïi'" tilgende Chron. 876 uncwaciende 4i' aefterfolgiende 
044" giddiende 094»» her(i)g(i)ende 044" 092" 094'» 0100" 
0114'" 0172'" hwaerflgiende 0286" ofermodgiende »*»»» 405" 
ricsiende 058'" 062'" upsceawi(g)ende lOi»' forsugiende 0122" 
gejjafiende 088»' 0230" Searfende 38»'» J)(e)owiende 064" 
0112»» t)oliende 066" J)rowiende 054»' unwandiende 381»* 
wilniende 094' (?Surh)wuni(g)ende Mi' 072». 

nap f. attributiv : welstincenda 439"; praedicativ: biddende 
066» farende 024fi" feallende 066» lemende 054» 066' wea- 
xaende MS" wendende 048'" (wif), donde 050' 0108»» bro- 
eiende 070" eaciende »Sl" hangiende 98". 
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napn. attributiv: libbendu waetru 467^°; praedicativ : 
fserende 0226' gewitende 441^ gesionde 405'* terende 0162^ 
cy])en<ie 0104^' wraciende 050^^ 

gpm. substantive: ridendra 0112* gongendre 0112® Cara 
Sweandra 105*^ Sara (a)gyltendra lO»^" 167® 5ara gehi(e)-* 
rendra 9B^^ Sara tohlystendra 9»^; attributiv: oJ)erra creo- 
pendra wyrma 0174^^; gpf. ealra creopendra wuhta i&a'^ 

dpm. Searfendum monnum SU^ 343* on hweorfendum 
sigum 0106' him ofJ)yncendum 0112*' 0244^*; substanti viert: 
Searfendum 3»?*% also vielleicht consonantisch wie fold- 
büendum etc. 

dpn. feldgongendum deorum 3•'^ 

— adverbialisch Sreagende 1*9^®? 

§ 53. Die schwache declination ist weniger vertreten: 

nsm. se efsi(g)enda I4ti' se gitsigenda 149^^ selacnigenda 
163^; nsn. Sa3t irsi(g)ende mod 63^' liegende feoh 072* 
Saet yfelwillende mod «43^ 

g s m n. Sses ondraedendan monnes «65* SaBS (to)flowendan 
welan 55* 391" })ses licgendan feos 0260" Sses Siondan 
monnes , modes loi'* 969^ Saes cidendan monnes B&9^ Saes 
geSafiendan monnes 35**; substantiviert: Saes agyl- 
tendan 165^® Dryhtnes Haelendan Cristes 213^* Saes sellendan 
3»5" Saes faestendan 3li** 313*\ 

gsf. Sisse gewitendan worulde 387*^ 

dsmn. Saem lifiendan breSer 43** Saem haelendan Griste 
96^^ on hiora licgendan feo 0196^* Saem wólberendan setle 
435**; substantiviert: Saem forgiefendan 220** Saem iersien- 
dan 293**. 

ds f. Saere wólberendan oliccunge 415** Saere syngiendan 
sawle 403**. 

asm. subst. : Sone widfarendan 315" ; a s f. Sa birnendan 
Sodoman 397** Sa biernendan ceastre 397*' Sas gewitendan 
(sibbe) 351** Sa suigendan stefne 39*^ J)a genigendan 
eor]3an 02**, Sa Surhwuniendan (sibbe) 351**. 

nap. Sa creopendan wuhta ifiti^*-"-^-^ Sa s(c)nicendan 

7 
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(wuhta) 155^' ?Sa geeacniendan wif 36»' ?Sa i(e)rsi(g)en(ian 
menn 296!* ?Sa a libbendan fatu f»'; substanti viert: Sa eten- 
dam, -an 319® 5a gyltendan l«3*' Sa wohhaemendan 401^ 
Sa faestendan IW* 313" Sa wiergendan 40P Sa i(e)rsi- 
\g)endan 333^' Sa scyldi(g)endan 151^' Sa wellibbendan 
rW Sa (for)h8ebbeiidaii 387'* 453^-'^ Sa welwillendan 15*^^ 

IM^ 33»^°•*^ 

dp. Saem cwelendum monnum 39'8'' Ssem Serscendum 
(Syrstendum H) oxum 105* Ssem weldo(e)ndum monnum 
13' lOf'; substantiviert : Ssem fsestendum 311" 315^ Saem 
tohlystendum »f " Ssem secgendum 339'^° Saem hyngriendum 
315" Saem syngiendum 91" Saem forhaebbendum 3M^ Sam 
unryht-, welwillendum 8»'* 331"; — Saem welwillendan 
monnum 331* Sissum gewitendan Singum 389^^ Saem flo- 
wendan ySon 6l*%- substantive: Saem faestendan 309' s.? 

Die part. perf. pass. auf -no. 

§ 54. Starke declination: 

a) der kurzsilbigen : 

nsmn. Endung -en, sieh die belege unter den verba. 

nsf. Endung en attributive; Surhtogen syn 417*^ 

asm. ofercu-, cymenne 333^° forgietenne 153' benumenne 
Chron. 658 adrifenne Chron. 658 ofslaegenne Chron. 755. 

as f. tobrocene 65* 0202* onlocene 155" gesewene 413^*. 

napm. geborene 0214'* for-, tobrocene 389** 405* gebo- 
gene 078' gecorene 29'' 467'* (ofer)cumene 0178* 0224* 
adrifene 35'* 349'* fretene 335" tofarene 078'* 0116*" üta- 
faerene 385' forgi(e)fene 135'* 0162" gegripene 19" 375'* 
ongietene 335"^ (up)aha-, (up)ahaefene ISI**** tw^ 395' 
311'" 3»i*' 315'* 331" 391'* 393' 096* forlorene 333** 387*« 
forlegene 403** belifene 086** belocene 33r** 399** gesceapene 
391'* 218** 333*' 349" 405*^ togescofeue 375**^ gesewene 
341"^ gesetene 0104*^ ge-, for-, ofsla-, slaegene 13»*' 395'* 
433^* 044**" 056» 064'* 070" 080** 088' 0178'° 0230" und in 
der Chron. 8mal, besmitene 193** 409' (ge)snidene 395" 
353'* oferstigene Ui'* beswicene 393" 431'* 0176' 0196* 
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a- , getogene in'^ 389^ ge5i(e)gene 19^^ 3W'* 389^* una- 
Srotene ifi' aSwaegene 435^ gewi(e)tene (euntes) 310^ 
»ro* 31S" awritene »• 0258^ 

napf. forgifena 414" begietena 066" gesewena Z4L1} un- 
wriSena 12*" wietena (notae) 152*; praedicative mit der 
masc. endung -e: belocene 0112'' forbrocene 405* (un)for- 
giefene 419* gesewene 413"** Chron. 773 ge-, tosetene 
0130" 014" ÏSurhtogene 457' gewrecene 220" awritene **' 
witene 153*; nur einmal syncope unforgiftie 220*'. 

napn. praqdicative , wie das masc: fulborene 383'* for- 
saecene , -sacene S49*' gesewene 04** 0184*® aSwaegene 105*'^ 
ofslaegene Chron. 2. 

gp. his, Sara a-, gecorenra 4S** 219' 23»** 381** 465*' 
467** ofslaegenra Chron. 871 Sara forSgefarenra n^^ ]3ara 
gefarenra 0162**. — ofslagenre 094**. 

dp, gecorenum 218** 23»*° gesetenum 010*' Surhtogenum 
403*\ 

b) der langsilbigen : 

nsmn. Endung -en, sieh die verba. 

nsf. Endung -en: praedicative befangen 08' ymbweaxen 
0132", sonst -enu: oSfeallenu 3*' (ge)hatenu 0112*° 0116'** 
0162'* 0168** 0132*' 0134* toworpenu 0128*«. 

gsn. bwaet welgedones ui'. 

ds. twispunnenum 83*'. 

asm. gebundenne 0146'* 0196*' 0230*^ 0238*' Chron. 796 
aworpenne Chron. 867 forcorfenne 199*' (-edne C) geheal- 
denne 409' 411* göwealdenne 0138' gewunnenne 22»°. 

as f. gewunnene 056*' gebune 096*. 

ism. mid gewealdene fultume 0192**. 

npm. gebundene 19' 139** l»»** l»9* 205* 393*'** 070*» 
forcorfene 339*»*° afeallene 391*' anfundene 239** gefongene 
070'° toflowene 2ri*' (ge)hatene 121' 139*' 193' 19»*° 
044*' 0118* 0146** OISO' 0176*° 0196* a-, beheawene 253*° 
411*' forlaetene 439** forsceadene 134*° besuncene 088** ge- 
sponnene 399* aSundene 191** 211' 302*°/t 321** aweallene 
2»l*' bewopene 092*° for-, gewordene ii»' 064" toworpene 
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134' oferwunnene 387^* 0222'^ gedone iW geb.undne 18' 
117*' 393*° 399'*^ 401*° 413' 417'^ 433^* (a)druncne 0130=^ 
0226" befealdne 2W'* onfundne 238*^ be- gefongne xn}' 
BW 393* 0154^^ gehealdne 403^' forsceadne 135'^ besolcne 
«89^* oferSungne Ui'* a-, toworpne 138" 23*^-'' 135' 24L9\ 
Also unsyncopiert 27 H, 19 C, 12 Or. gegen syncope 20 H, 
12 C, 3 Or. Accedit ?Sa anbestungne 171". 

napf. praedicative theils -e, theils -a: bearneacene (wif, 
n.?) 367' hatene 046** a-, fulwe[a]xene 383'° 401" gedone 
0214"; — gebundne 123**-*' bearneacne (wif, n.?) 366'; — 
toworpena 05"; — forlastna 163*° welgedona 23i\ 

napn. ge-, onfangnu 303*° 234'; — acorfena 0160**; — 
onfongne 235' 235^ agoldene 0250'* fulweaxne 381*'. 

gp. gefangenra 0126\ 

§ 55. Schwache declination: 

n s m. se foresprecena Chron. 885 gefarena 43*^ upahafena 
121*° 183*' forholena 379''; — aworpna 3*7*'. 

nsf. (un)5urtogene 32S*'*'; nasn. upahafene 2M** sco- 
rene 215' gesewene 259*'* ofsetene 119*° geslaegene 441*" 
toslopene 283** beswicene 415'* aSundene 184*' tweo-, ge- 
?5rsewene 8»** 89* gedone 425*; — underfongne 69*' 367** 
aïSundne 185*'. 

gs. gefarenan 43** underfangenan 37** ofelaegenan 167'** 
beswicenan 465^; — underfangnan 36** fordruncnan 296® 
aworpnan 30l*^ 

ds. anfangenan 120*° gefarenan 43** upah9efenan305* for* 
legenan 405**; — anfangnan 121*° aworpnan 113* 357** 
405*° gedonan 407°. 

as. fo(r)lorenan 123** 251** ungesewenan 257' Surhto- 
genan 435*'. 

is. Sy ?5urhtogenan weorce 367**. 

nap. unborenan 367*° gecorenan 381*' 409** gefarenan 
086*' upahafenan 15** 17** 177* 181*° 209* 299 (septies) 
301'° 302 (t&r)h 30¥h Surhtogenan 177** 20* 419*'; — 
aworpnan 249*' gédonan 257** etc. beameacnan 367** (-can C) 
anbestungnan 170**; — Sa Surhtogena scylda 21*, 
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gp. ?5ara gedonena scylda 403^*. 

dp. Saem upahaefenum »99' 301'* 303'^ 3W ïSaem 5urh- 
tog^num scyldum 413' for his aergedonan weorcum 443^^ 

Alles zusammen, starke und schwache deel., bei 
kurzsilbigen nur einmal syncope des e, bei langsilbigen 
syncope 40 H , 28 C , 3 Or. gegen nichtsyncopierung 36 H , 
25 C , 26 Or. vor vocalischer endung. 

Die participia praeteriti auf -do. 

§ 56. Starke declination: 

a) der kurzsilbigen der ersten klasse: 

nsmn. -ed, sieh die verba ; gsn. fulfremedes 65'^; gdsf. 
fu(l)lfremedre 385'* 413'; asm. ful(l)fremedne 73'; npm. 
gecnysede 0142* ful(l)fremede l.n^^ 467'^ a-, onstyrede 
213'*" 423' 451'* 461'' getrymede 85^ aïSenede iffA'; npf. 
praed. getrymede 245''; apn. getrymedu & ymbtrymedu 
34A* praed. onstyrede 052". Also nirgends syncope. 

6) der langsilbigen der ersten klasse: 

nsmn. -ed, sieh die verba; nsf. unliefedo 397'* aliefedu 
397'% unflectiert geieced 0116" etc. praedicative ; gsmn. 
unali(e)fedes 61'^'* 155'^ 191*339' 425*, unalifdes 154'^; 
ds. gefraetwedum 070'*; asm. bersedne Chron. 887 onbser- 
nedne 295'* gegieredne 0164" gesuencedne 295'% as f. 
betynede 379" ; i s. mid forhwirfede 369" forhwerfde C mode. 

napm. gecierde 271" afaerde 441'^ afi(e)rrede 139* (ge-, 
un)laerede 9'" 373'' 0132' 24'^ unlaerde 25" araerde 443** 
atiefrede 153" (in C unflect.) 157' for-, gedemde 190'* 
191" -ede 191'* 0190** a-, gefliemde 044'* 0174" 0176'^ 
0180'* 0192" 0200'* 0208" 0216'* 0230'* -ede 0208" 0238" 
gesemede 064** totwaemde 0118'* onbaernde 26'* -ede H ge- 
drycnede 0102'* forhiende 0200'* genemde 359" 358" (H 
unflectiert) 429'* genemnede 91* genemnde Chron. 891 staende 
205" onaBlde 283' 330" -ede 45'* 331" bedaelde 332? -ede 
H gefylde 41'* 250' 324" 331" -ede 251' 325" geh^lede 
399'* ge-, untaelde 25" 351" 387" drygde 69' gefegde 361" 
^ede 253'* 360" behrin(c)gde 103'* gemengde 399' getigde 
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134** -ede H gewsegde 415* awiergde 329' -ede C adraefde 
0240* gedrefde 213* 2n'' 443*' 455***« 0178* -ede lOT" 212^ 
293" gehwi(e)rfde 20S'^ 36»'° -ede Chron. 30 unaüefde 
77" 433" -ede 383' 76" oferswiSde ai» 20&' 429'°'* 431*' 
457*' 0182^^ -ede 179» gesmetSde 253** aüesde 301' 0214" 
= aliesede 300* agaelwede 0194*° gegi(e)rede 93** besierede 
0120'' ascrencte 133* 129' 215*' besencte 233*» geswencte 
259** ge-, for-, ofïSrycte 51'* 118** 2M*' 302'fe -ccede 
119**. 

nap f. gefylda 4*° -ae H -ö 449» gehaelda 2fl* -ede 183'* 
nemnede 072*' betyneda 0106*»'* -e 245'*. 

napn. araeredu 311*° -ede C ofersylefreda 0146" ünari- 
mede 0102" asyndrede 268*» (H unflect.) genemde 014'* 
forbaerndu 222** -ede 094** acende 96' -nnedu H todaeldu 
413" -e 233* -ede 232* gehaelede 395" adrygde 445' gehwirfdo 
164*' -edo H unali(e)fedu 265*° geiewde, geeawde 195*». 

gp. awiergedra 251'; dp. geaetredum 0134'* aetiewdum 
155*° awiergdum 401'*. 

c) der einsilbigen und stets syncopierten : 

nsf. geSoht syn 417*°; gsmn. gehyddes 153** I5r*»; ds. 
Saem ungetydum folce 395", asm. gehaeftne 423*» ge- 
sc(i)endne 229'* gesetne 441'* gewildne 218'* 0132"; asf. 
gesette 0160»; is. awende mode 39". 

npm. Bloss afyrhtede 0194*°ohnesync.,sonstsyncopiereii 
die stamme auf d , t regelmassig : anidde Chron. 823 gebielde 
0156*° ofdraedde 109" 239' ufédde 0152'» ahi(e)rde 31 
alaedde 267** geea?5medde 423*° 443*' geni(e)dde il*° « 
49* 137*» 302***»/^ 455*» 0250** gereorde 13»'* 2S3*' gesciende 
389'* aSiedde 355» under?Si(e)dde 39' W 103'° lO?** 199**'* 

111^'" 135*° 159° 1S9" 191* 195'-' 291*'-'* 302****»fe 0184** 

gewende 405'°'° be-, oSfaeste »*' 191'* gehaefte 307' 329» 
gelic(c)ette I4t9' gesette IM*» 119'* 1*1*» 19»* 319*» 32i'*° 

0200*«. Gebrohte 269'* acwealde 088* ge-, oferreahte 205' 
307° 377" astreahte 109" getyde 0152*» ünbetSohte 435' 
for]3ohte 0190*'; npf. ungebetta 220*' gebraedda 31*', sonst 
praed. mit masc. endung: brohte 343* geworhte 449' ge- 
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sealde 0214'^ 0240'^ gesette XB^ geniedde 0110^ fortende 046" 
awende 0250^ ungewilde 0284». 

n p n. besett 195*^ (?) geworht weorc 235" ; sonst wie das 
masc. gebrohte 19'9^'' mette 3*5* gesealde 364" (unflect. H) 
gewarhte 0216^ onhieide Bl}^ geselende 245** (unfl. C) ge- 
wende W^*. 

gp. Sara under?Sied(d)ra lA»^ tSara ungetydra 103*\ 

dp. forworhtum 39' to gewildum 0134* 0148' 0154^ to 
gewildon gedón (schreibf.) 0132% subactam^ wie -urn 
0134'». 

d) der participia der zweiten klasse : 

n s m n. Sieh die verba ; n s f. gelytladu 0188»* ; g s. gehor- 
sades 0132'° 0134% asm. unadrugodne & unastiSodne 383'- 
gehalgodne 197** aholodne »M" ?Surh3yreludne 153*' -odne 
C gcwundodne 0132»»; as f. geholode 209*'-ude C unlacnode 
«1* gewilnode 19" 387'. 

napm. geaemetgade 401^^ gearode ia*»* gebetrode 305»' 
abisgode 135»^ 939^ 363' gebismrade 0192'^ gebrocade 
0156'' -ode 0196^^ gectensode 99' 425'» costode 204*' -ade 
H, geegsade 078" 0222»* geful(l)wade 425'^ 443" -ode 427* 
gega(d)drode 34«'® 437** fuUgearowode 385*-^^ gehadode Chron. 
664 gehalgode 425'» Chron.' 887 aheardode 15»* 363*' 995*' 
geherg(e)ode 99»** ge-, behorsude Chron. 866, 885 aidlode 
9M*° gelacnode 999»* gelatSode 345*' 351' geleasde Chron. 
449 gemacode 134' gemanode 193» 959*' unmidlode d02}^h 
453»* genedode 41 7*° geunrotsode 391»° gescóde 45*» getac- 
node 439" geïSreade 145* gewaepnode 93*» gewintrede 3M** 
19*° awyrtwalode 339*' geweor?5ode 41*» 45** 95»* 131' -ude 
C gewergade 0230»' witnade 0160** ungewitnode 11»»' for-, 
gewundode 431** Chron. 882. 

napf. praedicative mit masc. endung: ungeendode 407*° 
gehalgode 353*' gehef(e)gode 31»*° gehnescode 193»* gelaSede 
0108'» (von wtf) gestrongade 0292* geSreade 911»° geweor- 
Sode 30*' -ade H unwitnode 193'. 

napn. geag(e)nudu bearn 993»» gereafodu 343'*', sonst 
praed. mit masc, endung: gecraeftgade 060»' geeacnode 
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36»" gefri?5ode 399'' gehnescode 403^' gesomnode 397' 
aSistrode «9^ gewlitegode 99\ 

gp. gehorsedra 0124'* 0126' 0138>' 0156*' 0158" 0178^ 
0186" 0230". 

§ 57. Schwache declination: 

a) der ersten klasse: 

— nicht syncopiert: nsm. se ancenneda 47' se forhwi(e)r- 
feda ïS*' se gelaereda 59' se aliefeda 401*; nsf. sio ful(l)- 
fremede 263^ sio gesirede 435*' ; n a s n. ?Saet ahrerede 297*'' 
?5aet gehwelede 275* 5aet (un)aliefede 145*° 425*'*'; gs. tSaes 
forhwirfedan 66*' Saes fulfremedan 385*' 417*' ?Saere unliefedan 
397*'; as. Sone aüefedan 397*' Sone unliefedan 397" ?Sa ge- 
drefedan 425^* Sa gesiredan 435*'; nap. eowre agaeledan 
honda 64*' 8a unge-, gelaeredan 9*' 2**' 29*' 385'" Sa 
unali(e)fedan 21* iw'* 427' 431^= Sa awiergedan 248** 373«; 
gp. Sara awiergedena 248"; dp. Saem gelaeredum 295' 
Saem awiergedum 375®. 

— syncopiert oder einsilbig: nsm. se ancenda 46' se 
getyda 397** se aw(i)ergda 391** -463'^ nsf. sio unliefde 
401* sio geSohte 419****; nasn. Sset gehaefte 257** Saet for- 
hydde mr Saet unliefde 427** Saet ungetyde 389"; gs. Saes 
forhwirfdan 67*' 435" Saes aliefdan 339* Saes geswenctan 
S7^* Saes awi(e)rgdan 295*' Saere beSohtan 435*; ds. anum 
nicealtan huse 0286'° J)8em adraefdan 0232^' Sam forhwi(e)rf- 
dan 243* ; a s. Sa geSohtan 419*' J)a besengdan 092'- Sa ge- 
eaSmeddan 425"; nap. Sa afyrdan 407" 409* Sa ofergyldan 
171'' Sa gehaeftan 443*** Sa gesettan 175** 191' 199***' Sa 
awierdan 249** 372" hiera awiergdan 299*' {mahdicta) Sa 
geworhtan 19'* 413' hiera geworhtan 413*-' Sa underSioddan 
131*' etc. (8 HC), Sa geSohtan 19" etc; gp. Sara awier- 
dena 249" Sara ungetydena 102** ; d p. Saem awierdum 374* 
Saem ofergesettan 199". 

V) der zweiten klasse: 

nam. se anscoda 45' se gehorsoda Chron. 876 se foreda 
679.12 ^23*' -uda 66' -oda 122*'; nsf. sio forude 97' sio un- 
gemetgode 99'; nasn. Saet gebrocode 257** Saet geSreatade 



§ 57. DECLINATION DER PARTICIPIA. 105 

167^' -ude C; gs. })aes gehorsedan 0124^' ?Saes anscodan #S^* 
Saes gewundedan 457^'; ds. Saem gebrocodan 257" -edan C 
))am gehorsudan Chron. 877 ÏJaere ungemetgodan e»*; as. 
Sone gewundedan 12&^ ?Sa ungemetgodan »81^ Sa forrotedan 
1»*"; nap. Sa adrugodan 61^* Sa geeacnodan 383'* Sa 
fortruwodan 209** 208»-^ -udan 209'-^ 208*^ -edan 208*; gp. 
Sara ofertruwedena 209^^ -udena C; dp. Saem fortruwodum 
monnum 385^* Saem gewundedum 0134'* — modum 403'°. 



Die pronomina. 

§ 58. Persönliche ungeschlechtige pronomina: 

ns. ie B'' 6' ; Su UB''' (])3, 0156'-^) ; gs. min 9^' »a'° 
IM" etc; Sin 409"; ds. me *^^ 0102^*; Se 3^ 85"*' IGI' etc. ; 
as. me 2S' MS' ; Se 441" ; np. we 3" 5' wé 117^» ; ge 99^ 
3l*-'' etc.; gp. ure 45^' «* 233''" 407^' ure selfra 4*" 
220^^ urra selfra 220* urne hwelcne «3* ures nanes 211'*; 
eower , iower 33'° 203'' »«^ etc. iowra selfra 048" ; eowres 
selces blodes 379'*; dp. us, üs **" 33'^ etc; eow, iow »• 
93'* etc; ap. us, üs IM" 1M>' etc; eow, iow 34W etc; 
nd. wit 291*; gd. — ; incer 399^*; dd. — ; — ; ad. unc 
291* ; inc 349" 399^*. 

§ 59. Geschlechtiges pronomen der dritten 
person. Der stamm ist hi-; der gsm. is 43'^ hat keine 
autoritat; wo sonst zwischen auslaut und anlaut statt eines 
doppelten einfaches h geschrieben wird, ist natürlich das 
pron. mit h anzusetzen: Seah e 235'' (he C), Surh ira 
239* (hiera H); vergl. den umgekehrten fall in Sur hine 
133'' (Surh C), Sur hiera 229' (Surh C), Sea hi 449". 

nsm. he, neben zweimaligem hi in C und hie (sieh I 
§ 29, 1, adde hie 234'0; gsm. his 3' etc [h]is 95'*; dsm. 
him p. him 51" 57*' etc hin Sa 443'* cf. on Saen Saet 251*; 
asm. hine , hiene p. ; n a s n. hit p. ; g s n. his 443'* 0100'*'*. 

nsf. heo, hio (sieh I § 38, 2), he 012'*'* 3él'; gdsf. 
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hire, hiere (sieh I § 29, 3; hier (ejus) 076", L hire); 
asf. hie, hi (sieh I § 38, 4), he 280*, hio 54^^ 

napm. hie, hi p. hii 301'% hi 403'% hie 094'% hio, beo 
87* 270** imd im Or. 4m. (I § 69), he (I § 75); napf. hie, 
hi p. und heo 2m. im Or. (I § 69), hio 342*? napn. hie, 
hi (I § 69) ; gp. hira , hiera , heora , hiora p. (§ 29 , 3) ; 
hera 307*», hieora 0140^'; dp. him; him 0150'^ 

§ 60. Die possessiva min, ?Sm, üre^eówer sind schon 
unter den adj. behandelt. 

§ 61. Demonstrativa. 

1) se, sed, ?SöPf, welches auch als artikel und relativum 
gebraucht wird. 

n sm, sep.; sé (o) 64'^ 401S l^e (o) 0252^% sio 49^' (fehlerhaft). 

nasn. ?S8Bt, im Or. Ipddt p.; Set (^o) 421' past taet ilce 
Chron. 755. 

gsmn. ïSaes, im Or. auch JDaes p., t5es (toO) 78*^ 

dsmn. Saem, 3am (8am), im Or. auch ])aem, })am (I § 
89, d); on Saen Saet 251*. 

asm. 5one, im Or. J)one; 5ane 297' 339^* Sóne 279'' 
tSonne i^Sv) 169* wiS one 47^ 

ismn. Sy p. J>y in C 4'* 14" und Or., auch inforSyetc. 
mid Sy M" etc. be Sy M^% vor dem comp. Sy, })y = Se, 
Ipe (Se in H); daneben Son theils in verbindungen wie 
Son ma, aer Son, aefter Son, toSon, forSon, on Son 0122^^, 
bi Son 63", mid Son 052^% furJ)on 0136'* 0152^*, theils als 
artikel: to Son Timotheo 290*® on Son eastrice 062*' for 
Ipon gebode 0280*' to J)on anwalde 0262» 0272'^ Neben 
zweimaligem fur})on einmal ferj)an 0250*% 2m. forSan 37*^ 
29*% sonst furSum, furj^um (I § 8, 3). Die form San auch 
in aer ]3an 0158'% und regelmassig in siSSan p. 

nsf. seo, sio (I § 38, 2); gdsf. Saere, im Or. auch })aere , 
Sser (t^) 13* Saerre (tv?) 39**; asf. Sa, in Or. ]3a. 

nap. Sa, in C (104*' etc.) , und im Or. auch ]3a ; gp. Sara, 
im Or. auch J)ara; neben Saera (I § 89, d), Saare woruld- 
sorga 401'*; dp. Sam, Saem, im Or. auch ]33em, J)am 
(I § 89, d), mid San scearpan ramman 163*^ 
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2) tiesj tSeós^ ^mt; im Or. auch mit p geschrieben. 

n s m. ?5es , im Or. pes ; n a s n. Siss neben Sis , })is 9^ und 
im Or. (I § 29, s. 53; die form mit ss 4m. in H, 5m. 
im Or.); gsmn. 8ises 2m. in H, lm, in C, })ises 5m. im 
Or. , gegen Sisses p. in H , C , J)isses 9m. im Or. und Syses 
3 H, 2 C, j^yses 3m. im Or. neben Sysses 2 C; dsmn. 
Sisum 6mal in C, sonst Sissum in HO, im Or. Jassum 
0136^; daneben Sysum Smal in H, 2m. in C, Siosum 4m. 
in H, Seosum (-urn) 2m. in H, tSeosun 121% Sioson 73*® 
125' und ]>iosan 5m. im Or., J)eosan 5m. im Or.; asm. 
Sisne, im Or. })isne 01* 08* 058*« 0104" 0142'^ 0296^ ; daneben 
Sysne 218** J)ysne 092'; is. Sys (S:^s 395') p., aber 5is 
352^% nsf. tSios lOm. in H, 7m. in C gegen ?5eos 3m. in 
H, 5m. in 0; gdsf. Bisse, im Or. })isse; asf. Bas (Bas 
329^, 387**); napm. Bas; napf. Sas, J)as 0136'% napn. 
Bas; Sas Oi52** J)as 058'*; gp. Bissa, im Or. JDissa; dp. 
Sissum p.; Bisum 0196*' 0202^% By[s]sum 83** Siosum 145*' 
169*** Biossum 389'. In der Chron.: ]>isne 851, })is gear 6, 
dsn. ])issum 682, 871, 889. 

3) *geon in to geonre byrg 443^. 

§ 62. Als relativum dient das demonstrativum se, 
seó^ Btéf; z. b. se — se, se se (is — qui) 10*' a«&*% se 
(Sg) 511% sio (?) 99^' 090*^^ 0124^ etc. etc, mid J)3em 
(quocum) 0148' (quibuscum) 0174% auch mit der partikel 
Se, in C und Or. Ipe: se Be, Saem Be etc. p., oder ver- 
doppelt se se Be Qpe) 59'*'* etc. etc. ; gleichfalls se — se se 
(is qui) ftf' etc. Bemerkenswerth ist sio hiord se Be folgaS 
81'. Die partikel Se , Ipe genügt sonst um die relative ver- 
bindung auszudrücken : })e — on Chron. 81, 891; ebenso 
and z. b. Chron. 722 etc. (dies gehort aber nicht zur 
tlexionslehre) ; J)e verbindet sich mit ^cet zu Ssette (o , auch 
ÖT* , als conjunction) ; die nebenform Ssete begegnet auch 
329*' (o); B«te (oi.) 107*% Bette (or*) 25' = ^aette C. 

§ 63. Das interrogativum ist hwdy hwcet und be- 
deutet auch aliquis. 

n s m. hwa p. hua 25*' ; n a s n. hwaet p. huset 133** hwét 
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(aliquid) 111'; gsmn. hwaes p.; dsmn. hwam, hwaem 
(I § 89, p. 105 adde hwaem 64^0; asm. hwane 189* 346' = 
hwone 4m, in HC (I § 5 , p. 15) ; i s m n. hwy p. hwi 43* 
hwie 251" forhwi 054^^ 0120^; hu p.; of huan (unde) 65^ 
sonst hwon in forhwon, tohwon p. 

— bemerkenswerth sind; hwa (ripes) 0232^'; hwaet ge 
sint 27'% anes hwaet 347^, on anes hwaem B9^\ 

— über hwce'Ser und hwelc bei den adjectiva. 

§ 64. Die indefinita sind, sofem sie in der flexion 
etwas besonderes haben, unter den adjectiva angeführt: 
sieh (énig , swalSer , cégtSer , aXier etc. suis locis. Von gehwd 
findet sich ein dsm. gehwam 0102**; von éghwd ein gen. 
sg. aeghwaes 91^^ ein ds. aeghwam 465". Hwcethumgu p. 
hat hwaethugu 71'^ neben sich; für die genitivendung ist 
sehr interessant hwaethuguningas 155^*^ -unges C. Daeg- 
hwamlice 0296*\ 

§ 65. Das pronomen self wird schwach und stark flectiert. 
Die schwache flexion erscheint nur im nsm. selfa: CrisïS 
selfa 29^ God selfa 51**, und nach dem bestimmten artikel 
in der nicht haufigen verbindung Saet selfe 823*^ B99^* on 
?5aBm selfan hraegle i?»**; sonst gilt dafür peet ike. Dreimal 
erscheint im Or. die form mit eo: ds m. me seolfum 0244* 
asm. hiene seolfne0242% npm. hie seolfe 0220'*, sonst self. 

nsm. ie self 311*^ he self 03" etc. etc. ; n a s n. hit self e»'* 
«43% nsf. sio SoSfaestSnes self 103" 1»»' 347" hio self 
377'* heo self 074'* 076'; gsm. his selfes 35' 22»'" etc. auch 
mit nachfolgendem subst. 43' 55* etc; dsm. me, ?Se, him 
selfum 5" 113' 55'-'* etc. C/iron. 3; dsn. him selfun 405*; 
ds f. selfre 25" 277'*; asm. hine selfne 35' 51** (selfe C) 
55'* etc. etc. Se selfne 133"; as f. hie selfe 67»'" 35** etc.; 
napm. ge selfe 325*° 0296'* we selfe 5* hi(e) selfe 17**31" 
43* und sehr oft, eow selfe 53^' 15»*' Romane selfe 0220'"; 
daneben auch hi(e) self 137" 449" 096* SciJ)]3ie — self 
0116'*; gp. ure selfra 45** 220' urra selfra 220* iowra selfra 
048'* hira selfra 10»*' l»l*' 215*' 333'* 062'° 076*% dp. us 
selfum 082' eow selfum 306' 317'^ 325' 0122** 0296*' him 



/ 



§ 65. DECLINATION DER PRONOMINA. 409 

selfum n' 18«'' l«l^*-^'^ etc. him selfum Chron. 867, 
874. Scheinbar undecliniert steht self (wie in np. hi(e) 
self) in: he hiene self hsefde awierged 0294" he biS 
tSonne him self gewita 55% wo aber se/f auf das subject 
bezogen ist. 

§ 66. Das substantiv wuht ist schon bei den i-stammen 
behandelt, sieh II § 24: 

ns. aenig wuht 1 H 1 C, aelcuht 1 Or.; gs. hwelcre 
w^uhte 1 H 4 C ; d s. aelcre wuhte 4 H IC; as. nane wuht 
7 H 5 C, aenige wuht 1 C, aenig wuht 2 H, 3elc wuht 
1 Or.; np. wuhta 3 H, 3 C, wyhta 1 Or.; gp. wuhtal H 
1 C. Als pronomen in der bedeutung nihil gilt nanwuht 
neben nanuht^ natvuht = nowiht^ nowyht^ nowuht^ neben 
nauht^ nawht, naht = noht^ gs. nawuhtes 302^^ = nohtes 
S9'% ds. to nauhte OT0' = nohte W* l«8»* 0114»'^ 0128' 
0200^®. Aliquid ist awuht neben auht 

— för die bedeutung bemerke man Saet nawht, nauht 
34:1'% hwelc na(w)uht Z99\ 

Die numeralia. 

§ 67. Die cardinalia sind: 

1) dn, sieh bei den adj. 

2) twegen: napm. twegen leo*' «•!" 457' 086'^ etc. etc, 
twegen Chron. 6mal, ?5a twegen 49^ 0114'*^ 0272"; nap f. 
twa 435« 010*^ 0^6'''' und öfters; hiora burga twa 0278»* 
tua bisc(ep)scira Chron. 709; napn. twa 48" tua H, twa 
058' 070^ 0174'^ etc. on twa 012»- 014'^ 088^' tu folcgefeoht 
Chron. 887 tu heofodricu 062" tu winter Chron. 887 tu 
hund 078^* J)ara scipa tu Chron. 882 an (on) tu 49" 453*' 
046" 0116" 0268* 0280^* Chron. 885 on tü 076% sieh weiter 
butu (buta); gp. twegea W' 87" 48" 188* 074" 0108^0128'^ 
0210'^ 0294*^ twega 457^^^ tuega 49" 189' tweagea 86" twe- 
gera 87' twegra 86' 02'% dp twam, twaem, tueem (sieh I 
§89, s. 105), ]3sem twsem consulum, eaum 070" 0218^ 



\< 



§ 67. DECLINATION DER NUMERALIA. 110 

etc. — Als bruchzahl of ])riddan heaJfre hyde Chron. 891. 
— wie twegen wird begen flectiert: napm. begen 99' 
«" 0126' 0146'» 0196' 0228" 0274"; daneben nap. hi butu 
(fem.) 1»*% (masc.) 078", hie butu ge Jwne cyning ge })a 
cwene 0148" J)a folc butu 0198" butu Chron. 871 , auch 
buta, fem.: buta J»a clusan 0114" und 010"; gp. begra 
457"; dp. baem 88»" 0114" 0126' 0264". i 

3) napm. J)rie Chron. 891, 9m. im Or. g^en lm. Ipreo 
0238" (I § 69, § 38, 2); napf. tSrio 417" \)no 0194' und 
Jjreo 0152" 0184' 0240'»; napn. i[>reo 7m. im Or. gegen 
J)rio 0190"; gp. tSreora ie»'"" ^reora 010* })riora 04'"; 
dp. J)rim (I § 69 s, 90). 

4) feower »8" iW" mi"« 171' 409'" 415* 425*" 429*-' 
Chron. 882 fiower 170», im Or. feower 017" 050' 058» etc. 
etc; gp. feowera sum 0202", aber ]jara feower heafedrica 
0252'. 

5) on fif dagum 017*' fif gear, winter 0158'" 0178' 0238'^ 

6) siex mila 070" siex monaS 094' ; sieh tmten bei hund 
und püsend. 

7) seofon Chron. 891 siofan 465* (J)a) seofon legian 05" 
0238" 0240" niht 0234% gp. seofan geara 01". 

8) eahta 465" eahta monatS, legian 0186* 0246' 0280» 0286% 

9) nigon 411" 413" nigon mila brad 072'* nigan 0124". 

10) mid tien bebodum Mft". 

11) endlefen 078** gear 0288' enlefan guSfonan 0158". 

12) ?Sara twelf heahfaBd(e)ra f»" onuppan twelf aerenum 
oxum !•»' 5a twelf oxan 10*» ymbe twelf monaS 046' 
Jja XII apostolas Chron. 30 ópre XII men Chron. 687, 

14) feowertiene géar 0142" XIIII dagum ser Chron. 538, 

15) fiilene gear 044" fieftiene 0128" Vtiene 058". 

17) als compos. seofontienewintre 0190'". 

18) eahtatiene 0234"'* 0284' eahtatyne 0142'. Als bruch- 
zabl nigon teolpe healf gear Chron. praef. 855. ' 

19) nigantiene 0128^ 

20) twentig 0176" fiara twa & twentigra monna 0256* 
VI & XXgum 0120^" mid XXIII scipum Chron. S18 XXgum 
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wintrum 056^^ on })8em XXV wintrum 0114* XXII cyninga 
0238' etc. 

30) ?5ritiges geara eald 385** on twa & on \>Yitig |)eoda 
014^^ t>ritig cyninga (30 reges) 0152^^ mid XXXgum cynin- 
gum 0240^^ feower hiinde scipa & JDiitigum 0172'* J)ritiga 
sum Chron. 878. 

40) feowertig 064^° 0138*-* burga 0198* V hunde wintrum 
& feowertegum 0188'° feower & feowertig M 0190' Gaet 
hunteontig & feowertig & feower Susendo 409' 

50) ón fiftegum mancessa •*. 

60) sefter siextegum daga 0172^ feower hunde wintrum 
& feower & siextegum 0154' M wintra & C & IIII & 
siextegum 0296** mid III hund scipa & LXgum 0176'* 
LXIIIIgum wintra OSO'^. 

70) np. hundseofontigmila074*®; ap. hundsiofantig (-ontig 
C) wintra 3M* seofon & seofontig wintra 0152*' J)reo & 
seofontig wintra 0152*'; dp. LXXIItigum wintra 0164*°, 

80) nap. III hund & hundeahtatig 0108" hundeahtatig 
scipa, J)usenda 0170^ 078*' twa & hundeahtatig 058*; dp. 
II, III hunde wintra (wintrum) & hundeahtatigum 086'° 
044\ — nap. eahtatig burga 0198** coortena 0242' scipa 
0246' })usenda 0232' M 0126^^^ 0158" 0232*» an C (hund) 
& eahtatig 0116' 0124*' IIIIXM fet)ena & eahtatig 0156*' 
eahta & eahtatig 0240" Octoginta ist mit eahta C über- 
setzt 0134^ 

90) nigon & hundnigontig ryhtwisra 411*'. 

100) Sset hunteontig & feowertig & feower ÏSusendo 409^ 
Sonst hund: in mid XXX elpenda & Cgum 0178* gehort 
-gum zu XXX i. e. J)ritigum {centum triginta), 

nas. an hund monna 070'* an hund J)usenda gehorsedra 
0124'^; nap. twa hund talentana 0170" scipa 0144'° tu hund 
]3usenda 078" 0132'°; nap. JDreo hund gisla 0228'°; ap. 
feower hund éa 074*; np. V hund monna 0240"; ap. siex 
hund gisla 0122' siex hund M folces 0124*'; nap. seofon 
hund guSfonena 0156*' wintra 0252**'*°; np. eahta hund M 
0184**; np. fieftiene hund })usend monna 0128"; np. nigan- 
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tiene hund M moïina 0128*^ nigonX hund J)usenda 084^, 

— dazu noch fifte healf hund OQiB'^ und o?5ér healf 
hund M 0138^ 

— pluralische flexion findet sich im dp. hundum: aefter 
L wintra & feower hundum 0482"; sonst nur entweder 
indecliniert hund : mid III hund scipa 0476"* mid siex hund 
monna 0428^' IIII hund wintrum 0440", oder hunde: mid 
twam hunde scipa 04 78^^^ twa hunde wintra 078* mid ]3rim 
hunde scipa 04* (Cod. -a) 04' 0476" monna 0246^« mid 
])rim unde wifmonna 0430" (mid) feower hunde scipa 0472^® 
wintrum 0454' 0460" etc. (mid) V hunde monna 0476' 
wintrum 0480" 0488'° 0494* etc. siex hunde wintrum 042^^ 
VII hunde wintra 0244^ 0248* 0258^ etc. VIII hunde wintra 
0260^' 0262^-^; etc. etc. Aber hunde steht auch für hund: 
ymb feower hunde wintra & ymb feowertig 064'^ Schliess- 
lich bemerke man III hunde wintra & an 090M 

— nach kleineren zahlen kann hund folgen: Hu & an 
hund scipa 0476" XXX & C gearora 0472* XX wintra & 
C 0244" mid XXX elpenda & Cgum 0478* (sieh oben) 
XLI daga & C daga Chron. 755 aefter L wintra & feower 
hundum 0182" L & C 0476*'' etc; gewöhnlich aber gehen 
die hündertzahlen vorher und folgen die kleineren zahlen 
mit ond: OW 050* 058" 064'» 068* 072" 086'''" 0404*" 
04083.32 0110^ 0446* 0424*' 0436'' 0472^° 0476'* 0480" 0488'" 
0202'° 0244'* 0240*' 0244'° 0260'* 0284* eic. Chron. Praef.; 
mit wiederholung der praeposition 074*. 

— * die zahlen von 4 — ^9 folgen auf hund, gehen aber 
gewöhnlich den zehnern voran: feower hund & twa & 
hundeahtatig 058" IIII hunde wintra & VI & XXgum 
0420'° feower hunde wintrum & feower & siextegum 0454'. 
Aber tJaet hunteontig & feowertig & feower ?5usendo 409' 
und vergl. 062*°, 

420) hund twelftig 0424'* hund twelftiges fota lang 0474*^ 

350) feorSehealfhund scipa Chron. 854. 

4000) tSüsend wird als neutr. subst. flectiert: as. monig 
J)usend 0440" an ]3usend046'*; nap. Susendo409"J)usenda, 
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})usend (unten) II, III, V ])usendo Chron. 33, 614, 648, 
V l^usendu Chron. 4, 508; gp. fela ïSusenda 0104'^ 0118' 
Chron. 871 (fela t)usend monna 0268*' unflectiert), CXI 
]3usenda Chron. 71; dp. mid monegum })usendum 0224". 

— Nach zahlwörtern : an ]3usend 046" twa J)usend monna 
076^ IIII ]3usend monna 080** feower J)usend wintra 058' 
eahta })usend 0158" 0192'^ endlefan })usend monna 078'* 
eahtatig ))usenda 0232' hundeahtatig J)usenda 078*'' an hund 
])usenda gehorsedra 0124'* tu hund J)usenda Persea 078 
twa hund J)usenda monna 0132'° seofon hund JDusenda 078 
VIII C t)usenda 080* fieftiene hund J)usend monna 0128" 
nigonX hund })usenda (decies novies centena millia) 084'* 
6aet hunteontig & feowertig & feower Susendo 409*^ — 
Als bruchzahl fifte healf M 0124*'. 

— Verbindungen mit andern zahlen: V J)usendu wintra 
and CC wintra Chron. 4 V wintra and DCCC and L wintr. 
Chron. 655 an M & IT hund 080' M wintra & an hund & 
XXVIIII 0288'^ M wintra & I hund & XVII 0286'' M wintra 
& C & IIII & siextegum 0296'' M wintm & VIII 0274' 
M wintra & X 0274*' M wintra & C & LX & folnaeh 
feower 062'* IIIIX M feJDena & eahtatig 0156*' (?) feower 
]3usend wintra & feower hund & twa & hundeahtatig 
058'; aber püsend kann auch folgen: an C & an M 0176*' 
V hund monna & an M 0240". 

§ 68. Die ordinalia sind: 

1) forma: se (heora) forma isï'" iro' 068*'* 0154", sio 
forme boe 058*', ]3set forme 060' 0156* etc. his forme 0110'* ; 
gsm. tSaes forman il»^; dismn. Saem forman 435*' 0108* 
^y forman daege 0198*; npf. Sa forman 339^ 

2) se sefterra (sieh bei den adj.); dSer flectiert stark 
(sieh bei den adj.). 

3) nsm. ?5ridda 2S'« ])ridda 058" 0224' etc. Chron. 827; 
nsf. sio J)ridde boe 0152'*; nsn. tSridde 411** 0244"; gsm. 
Sses Sriddan ••'; dsmn. Ipd^m ]3riddan 0182** 0184*^0278*; 
asm. })riddan dsel (4^) 052"; ism. ])y })riddan daege 0198* 
t)riddan si^e 0210*'. 

8 
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4) nsm. feor))a 22" 0224^ Chron. 827 se feorïSa 058*»; 
nsf. seo feorï)e (boe) 0152"; nasn. feor?5e 41^* 0244*"; 
dsmn. on heora feorï)an 0138' j^aem feor^an 0212" 0290'' 
aBt J)aBm feortSam cirre 0182"; is. })y feor|)an geare 0260'. 

5) nsm. fifta 0224» Chron. 827; nsn. fifte 43.'' fifte healt 
hund, M (oben); dsmn- öaem, his fiftan n&'' 05*» 0248^ 
0260"; asm. })one fiftan 01^ 

6) nsm. sixta 0224' sieita Chron. 827; nsf. sio sixte 
0250*^ nsn. si(e)xte 41^»; dsmn. ]>aem si(e)xtan 05'» 0232^ 
0278'. 

7) nsm. seofetSa dael 074" seofoöa 0224' seofoJ)a Chron. 
827; nsf. seo siofoïSe 0250*»; nsn. siofoSe 41"; dsmn. 
tSddm siofoïSan ai&" J)aem seofeJ)an 0260" 0262*; ds f. ))isse 
seofe))an bec 0252\ on J)aere seofoSan wiecan Chron. 878; 
asm. ]3one seofo})an 0236\ 

8) nsm. eahtej)a 0224' 0160» Chron. 827 eahtoJ)a Chron. 
827; ds. })aem eahto})an 0286»'; asf ])a eahteïSan 0160^ 

9) on jiaem nige|)an geare 0260" nigej)am 0262»'. 

10) on })aem teotSan geare 0176* teoJ)an 0194* Chron. 855. 

11) on J)aem enleftan geare 0288»*. 

12) on J)aBm twelftan geare 0254" 0256' ofer tuelftan 
niht Chron. 878. 

13) on })9Bm J)reoteo?Son geare 0200»'. 

17) on })8Bm seofonteo]3an dsege 0276". 

18) on \)ddm eahtateo})an geare 0256". 

19) nigonteo?Se, -teo]3e Chron. praef, 855. 

29) on Saem nigon & twentiogoSan psalme 465". 

31) on Saem an & tSritigotSan psalme 419'. 

40) fehlerhaft: on J)one feowertegan daeg Chron. 763. 

42) on |)8em twaem & feowerteoj^an wintra 0250»' on 
})aem twaem & on feowerteoJ)an wintra 0252'^ on J)aem 
twaem & on feowerteogJDan geare 0254\ 

50) ón Saem fiftego?San psalme 425»*. 

54) on ?S8em feower & fiftiogo?5an psalme 429»». 

77) on ïSaem siofan & hundsiofantiogo?San "psalme 465*. 

79) on Söem nigon & hundsiofantigotSan sealme 413". 
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74) on tSsBm feower & [h]undsiofantigot5an psalme 425'°. 
94) on 53Bm feower & hundnigontigo?5an psalme 415^ 
118) on tSaem eahta & hundaelleftiogoïSan psalme 465**. 



ie verba. 



Allgemeines. 

§ 60. Der infinitiv hat die endung an; on begegnet 
in ehton 362' geondwyrdon 0102", a in (ge)l8era 217* 303' 
304'fe besinca 0100''; fehlerhaft -en in forteten 312'; bis- 
weilen beruht das n auf correction: (for)bera[n] 171* 295" 
geh3ela[n] 303'* gehira[n] 401'* afealla[n] 397''. Beom 57' 
in der HS.? cf. benomam (privaverunt) 086'°. 

§ 70. Das gerundium endigt gewöhnlich auf -anne; 
daneben erscheint -ane^ -onne^ -enne^ -ene, selten -an; 
für die belege sieh die starke und schwache conjugation: 

— an: to fortetan 23' to manian 246' 272' 298' 374" 
to ryman 366". 

— anne: to (for)beranne 4 H 3 C, to biddanne 1 H, 
to gebindanne 1 HC, to buganne 2 H, to brecanne 1 H, 
to ceorfanne 1 HC , to ondraedanne 2 H , to drincanne 1 H , 
to etanne 1 H 2 Or., to feohtanne 2 HCOr., to fleoganne 
1 H, to flitanne 1 Or., to ganganne 2 HC, to giefanne 

1 H, to gieldanne 1 HCOr., to ongietanne 5 H 1 C, to 
h(e)aldanne 2 HC 3 Or. 1 Chron.^ to helanne 1 H, to 
hladanne 1 HC , to tetanne 3 H , to mi?Sanne 1 HC , to 
scadanne 1 HC , to singanne 2 H 1 C , .to sni?5anne 1 HC , 
to spananne 2 H 1 C , to sprecanne 5 H 7 C 1 Or. , to ston- 
danne 1 H, to stieganne 1 HC, to swicanne 1 Or. , to 
swinganne 1 HC, to weorpanne 1 H, to winnanne 4 Or. , 
to wrecanne 1 H; to baemanne 1 Or., to brenganne 1 H, 
to cidanne 2 HC , to cytSanne 23 H 7 C 1 Or. , to daelanne 

2 H, to demanne 1 H, to drencanne 1 HC, to frefranne 



§ 70. CONJUGATION. 116 

1 HC, to tymbranne 1 Chron.^ to fremmanne 3 H, to 
fultemanne 1 H , to giemanne 2 H , to haBlanne 1 H , to 
heri(ge)anne 3 HC , to gehieranne 6 H 2 C 2 Or. , to ge- 
hlystanne 1 H, to hwettanne 1 Or., to laedanne 3 H, to 
Iseranne 18 H 1 C 1 Chron.^ to gelaestanne 1 Or., to 
geliefanne 1 HCOr., to licettanne 1 HC, to onliesanne 1 H, 
to oleccanne 1 H , to geraeceanne 1 Or. , to raeranne 1 H , 
to recc(e)anne 2 H 1 C, to retanne 2 HO, to gerimanne 

1 Or., to rymanne 1 H, to gescildanne 1 Or. , to se- 
c(e)anne 4 H 2 C , to secg(e)anne 11 HC 6 Or. , to sellanne 

2 HC 1 Or., to settanne 1 H, to spyri(g)anne 1 HC, to 
gestrienanne 1 H , to swenc(e)anne 1 HC , to taelanne 1 H , 
to tyhtanne 1 HC, to ?Senc(e)anne 7H 3C, to ?5icg(e)anne 

2 H 1 Or. , to wyrc(e)anne 7 HC ; — to blissianne 1 H , 
to fandianne 1 Or., to claensianne 1 H, to clipianne 1 H, 
to dielgianne 1 H, to hreowsianne 1 H, to lici(g)anne 

3 H 2 C, to locianne 1 Or., to lufianne 3 H 2 C, to 
manianne 130 H 140 C, to gemetgianne 1 H, to midli- 
(g)anne 1 HC, to myndgianne 1 H, to offriaime 1 HC, 
to plantianne 1 HC, to plegianne 1 H, to reafi(ge)anne 
1 HC, to ricsianne 1 Or., to sceawianne 1 HC, to smea- 
g(e)anne 3 H 2 C, to sparianne 1 C, to amansumianne 
1 Or. , to syngianne 1 H , to tilianne 1 H , to trymin(i)aniie 
1 HC, to geSafianne 1 H, to Seowi(ge)anne 1 HC, to 
tSolianne 1 HC, to tSrafianne 1 HC, to ?5reageanne 4 H 

5 C, to t5reati(ge)anne 2 HC, to wearmianne 1 H, to 
weort5ianne 2 H 1 COr., to wilnianne 1 H, to wuiidi(ge)- 
anne 2 H 1 C , to wundrianne 1 Or. , to wreïSianne 1 HC , 
to habbanne 4 HC 3 Or., to aetiewanne 1 H, to libbanne 

1 H , to gemunanne 1 HC , to wi(e)taime 12 H 5 C 3 Or. , 
to bewitanne 1 Or. — Zusammen 359 H, 254 C, 46 Or. 

— to wyrceanel9l**to moniane 19^' 21* 15^" to maniane 
375^': falie wie to l8era[n]ne 49'siiid unter -anne gebracht. 

— to beronne 1 C, to bugonne 2 C, to ondraedonne 

2 C, to etonne 1 C, to gifonne 1 C, to be-, ongietonne 

6 C , to h(e)aldonne 1 HC 2 Or. 1 Chron. , to forlaetonne 2 C, 
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to spreconne 1 C, to cyïSonne 1 H 12 C, to daelonne 2 C, 
to gehieronne 2 C , to Isedonne 2 C , te leeronne 1 H 12 C , 
to settonne 1 C, to taelonne 1 C, to monionne 2 C, to 
wi(e)tonne 1 H 6 C; für die alten ó-stamme also nur éin 
beispiel; zusammen 4 H, 57 C, 2 Or., 1 Chron. 

— to ondraedenne 1 H, to farenne 1 Or., to gangenne 

2 H 1 C, to giefenne 1 H, to be-, ongietenne 2 H 1 C, 
to healdeime 2 H 1 Or., to laeteime 1 H, to sprecenne 

3 H, to onaelenne 1 H, to gebraedenne 1 H, to demenne 
1 HC , to giemenne 1 HC , to herigenne 2 H (laudandus) , 
to gehierenne 1 H, to laerenne 1 H, to mengenne 1 C, 
to amierrenne 1 Or., to secenne 1 C, to secgenne 6 Or., 
to geSencenne 2 H 3 C , to gejjicgenne 1 Or. , to hergenne 
(vastandus) 1 Or. , to lufigenne 1 H , to mani(g)enne 95 H 
1 O, to sparienne 1 H, to geSafienne 1 C, to smeagenne 
1 C, to habbenne 1 H, to libbenne 1 C, to witenne 2 H 
1 C. Zusammen 122 H , 14 C , 11 Or. 

— to bigietene 71" to maniene 337* 349" 365' 427^ 

— Ueber to bionne, to donne, to fleonne, to fo(o)nne, 
to ganne, to beleanne, to sionne, to sleanne, to tSreanne 
1 H, to atSweanne ist nichts besonderes zu bemerken. 

Uebersicht. 

-aw 1 H, 5 C. 

-anne 359 H, 254 C, 46 Or., 2 Chron. 

-ane 7H. 

'Onne 4 H, 57 C, 2 Or., 1 Chron. 

-enne 122 H, 14 C, 11 Or. 

-ene 5 H. 

§ 71. Die part. pf. pass., werden mit dem praefix 
ge- gebildet, ausser in der composition (nominal- oder 
partikelcomposition , wie fulboren^ fulweaxen^ twitSrdwen^ 
unscód , wnXSingod , unclénsod etc.) ; daher sind geandwyrd^ 
geanmêt von andwyrdan , anmêtan ganz richtig. Doch finden 
sich auch einfache formen ohnege-: funden^ sungen^ cumen^ 
drifen^ hered^ cwielmed^ Uéfed^ seridj sóht^ mten^ dr^ged^ 
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sUénedj forodj losod^ vuitnod; mit und ohne ge-: cweden 
und gecweden^ haten und gehdten, sniden und gesniden^ 
nemned und genemned , mêt und gemêt . costod und gecostod , 
ftrdfef und gebróht. Scoren 'abruptus' hat adjectivische be- 
deutung und bildet darum keine ausnahme. 

§ 72. Die erste person sg. praes. ind. endigt auf 
-e; nur einmal cwetSo ie 397**. 

§ 73. Die zweite person sg. praes. ind. endigt auf 
s, st; daneben auch s?S in H, woriiber spater ausfïihrlich. 
Dieselbe endung hat die 2 sg. praet. der schwachen 
praeterita Sit Uêldest C, -s?5 H. gemengdest HC, ahwyrfdes 
H , ciddest C , -s8 H •, worhtes HC , fortrüwdes H , fultemodes 
H, 'St C, cleopodest C, -sS H, geniSrades H. meahtes HC, 
adydes H, -sf C, ebenso Gil cans H, gemanst C, -sS H, 
Wsf HC &is H. 

§ 74. Die dritte person sg. praes. ind. endigt auf ?S 
{p auch im Or.) ; ob d in mnd 346" bid 309^' druck- oder 
schreibfehler sind, weiss ich nicht; ohne endung steht 
haef 467" (h8ef[S] 395"). Statt S erscheint selten t: leget, 
deret^ Zyncet^ gerótsat; über diese und die syncopierten 
formen spater ausfuhrlich. 

§ 75. Der plur. praes. ind. endigt auf aS (/> in bio)> 
31' und sehr oft im Or.); bisweilen fehlt «the stroke of 
the S», wie z. b. in straciad 303*% wilniad 319*% ongietad 
411% wie oben zur 3 sg. bemerkt wurde. Auch kommt t 
statt 8 vor: laerat 171*» agniat 25" bodiat 19Mót 61**. Folgt 
auf das verbum unmittelbar wê oder gê^ so steht öfters -e 
statt -oS, sieh bindan ^ healdan ^ gefyllan ^ agyltan^ wénan^ 
gitsian, hnappian^ gesyngian^ habban^ beón^ dón. Wille 
wê^ wille gê, die impen^tiv- und praeteritalformen auf 
-6 (letztere mit indicativischer bedeutung: ne spilcte ge 
worüber spater) beweisen, dass wir es hier nur mit ur- 
sprünghchen formen auf -n (-m) zu thun haben; folglich 
ist nicht S, sondem n ausgestossen 

§ 76. Der pluralpraet. hat den ausgang -on^ woneben 
oft -an, selten das alte -un erscheint. Ueber soloecismen 
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wie gemunatS^ mioS, bei den anomala. Benomam 086*° ist 
zu beurtheilen wie beom (esse) 57'. Awriten statt awritun 
0268^' ist fehlerhaft. Vor unmittelbar folgendem wê , gê tallt 
mitunter n aus; die endung ist in diesem falie -e, also 
eigentlich ein conj. (adhortativus) , wie oben bemerkt ist. 

— Endung -un: onfêngun 1 C, gefeóllun 1 C, gulpun 
1 HC, svuulgun 1 H, weópun 1 H, wurpun 1 H, sculun 
5 H 1 C , 8i{e)ndun 2 H , wietun (nostis) 1 C , fcestun 1 H , 
hiérdun 2 C, sealdun 1 H, fortendun 1 Or., tótodun 1 C. 
Oefters in der Chronik : {ge)fuhtun 4m., féngun 3m. , heóldun 
lm. , sétun lm. , tó- , gedéldun 3m. , fêrdun 2m. , gehiérdun 
lm., heef dun 3m., wcèrun 17m. 

— Endung an: bcédan 4 0r., béran 1 Or., ofbeótani Or., 
dbrdbcan 3 Or. , bebvdan 3 Or. , (ge)bugan 2 Or. , forbuman 
1 Or. , cdman 15 Or. , acwcèlan 3 Or. , gecwcèdan 1 Or. , an- 
drêdan 4 Or. , bedulfan 4 Or. , gefeóllan 1 Or. , 6e- , gfe- , o/- , 
tóf&ran 32 Or., cmfundan 1 Or., agedfan 1 Or., fte-, /br-, 
ongedtan 6 Or., angfwnnan 7 Or. , ^cèton 1 Or., o-, upo- 
/wJ/ian 2 Or. , Mgan 1 Or. , gelumpan 1 Or. , forluran 1 Or. , 
&em^ ton 4 Or. , (ge)ndman , genóman 3 Or. , gesdwan 5 Or. , 
(bé)8étan 4 Or., gescruncan 1 Or., besuncan 1 Or., (gfe-, 
of)slógan 7 Or. , (a)5p<}nan 2 Or. , gesprécan 1 Or. , be- 
stcèUm 1 Or. , besmcan 1 Or. , (oïS- , gé)swóran 5 Or. , atugan 
1 Or. , i/;cêran 6 Or. 1 Chron. neben nöêran 1 Or. , ontc/dcan 
1 Or. , tt/iton (imputabant) 1 Or. , (ge- , ofer)wunnan 7 Or. , 
durran 1 Or., magan 2 Or., sceolan (debemus) 1 Or., 
t<;iian (scimus) 2 Or. , bebyrgdan 1 Or. , gegremedan 1 Or. , 
oferhlcestan i Or., gelérdan 1 Or., geUêstan 1 Or., neo- 
Uêhtan 1 Or. , gerestan 1 Or. , sendan l Or. , gesettan 1 Or. , 
gesóhtan 1 Or., st(;encton 1 Or., getimbredan 1 Or., 6e- 
t^ndan 1 Or., (be)póhtan 1 Or., wêndan 1 Or., gewendan 
1 Or., awéstan 6 Or., ctljban 1 Or., dorstan 3 Or., (an-, 
gé)dydan 6 Or. , eddan 1 Or. , mehtan 1 Or. , noldan 8 Or. , 
gedgnedan 1 Or., gedcsedan 6 Or., gebeótedan 1 Or., 6t/s- 
mredan 1 Or., folgodan 1 Or., (/br-, ofer)hergedan 4 Or., 
fti(d)rswme(ian 1 Or. , lütedan 1 Or. , gemxcUdan 1 Or, , 
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ofersylefredan 1 Or., ofredan 1 Or., tdwedan 2 Or., ge- 
pingodan 2 Chron. , gepoftedan 1 Or. , wundredan 1 Or. ; — 
hlódan 1 H, cunnan 3 H, gemunan 1 H, sculan 2 H, 
bróhtan 1 H, dêmdan 1 H, afrêfredan 1 C, sindan 1 H, 
fcegnodan 2 H, sparodan 1 H, witgodan 1 H. 

— Endung -e: n^ /iBsfe gfé, cèfe gf^, spihte gé^ sóhte gê^ 
nyte wê sieh die betreffenden verba fcestariy etan^ spilcan^ 
sêcan, witan. 

§ 77. Der conj. plur. hat den ausgang -en, woneben 
auch -öpn, -ö und -on, -an erscheinen: 

— een in oncnawsen 265*' wrecaBn 151^^ üpaspryttaen 67". 

— e: wê gedrige (honoremus) 1 H, bite 1 Or., gebrytnige 
1 HG, {be)cóme 3 Or., dj/de 3 Or., gefcestnige i RG, gê 
f enge 1 Or. , fóre 1 Or., /ï^fefe 1 Or., gegadrige i HG, 
feöpft&ö 1 H, gehiére 1 G, forléte 1 G, meftfe 40r., wê móste 
1 Or. j nolde i HG , w;öère 3 Or. , mêre 1 Or. , gerecce (regant) 
1 HG, ttlige 1 HG, awende 1 Or., wurde 1 Or. 

— natüriich fehlt*n öfters im (adhortativen oder dubi- 
tativen) conj. vor unmittelbar folgendem gê^ wê: beó gfé, 
ne dó gfé, hü durre wê^ gebinde gfé, ne cóme gê^ ne brede 
gfé, ne gilpe gê^ nime gê, cweXSe wê, gê, ne gremige gê^ 
ne hebbe gê, ne léte gê, ne healde gê, gehiére gêy ne scule 
gfé, ne untreówsige gé, ne wêne gê, hü wêne wê, ne ge- 
wunige gê, sieh die belege. 

— on: onbcerndon 1 Or. , tóbrécon i Or. , wê, hie gecierdon 
1 HOr. , cunnon 1 HG , cü^on 2 HG , cwédon 1 Or. , cweain 
don 1 Or. , geendodon 1 Or. , gegaderedon 1 Or. , begeaton 

I Or., guldon 2 Or., wê gtdsodon 1 G, hcefdon 1 Or., 
hiérsumedon 1 Or., hreówsodon 1 H, gelendon 1 Or., 
geliefdon 1 Or., wê lufodon, -edon 1 HG, wê, hie me{a)hton 

II H 8 G 6 Or., móton 1 HG, gê, hie móston 2 H 1 G 
1 Or., geniéddon 1 Or., besétedon 1 Or., setton 1 Or., 
slógon 1 H , (ge)striéndon 1 HG Or. , syngodon 1 H , téldon 
1 HG , teladon 1 H , pigedon 2 Or. , póhton 2 Or. , gepoledon 
1 Or., aprytton 1 Or., wê, gê, hie wceron 3 H 6 C 4 0r., 
ncèron 3 Or. , gewicadon 1 Or. , gefuUumadon 1 Ghron. , wiston 
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4 Or., wê, Me woJdon 3 H 4 C 2 Or., noldon 3 HC 1 Or., 
geunton (irent) 1 Or. , (w)uton (age) 1 H 2 Or. , (for)wurdon 
1 H 2 Or., weorpedon i Chron., üpon 1 Chron. 

— an: dscian 1 Or., gehiéra/n 1 H, gehulpan 1 Or., 
gesUran 4 H , pigedan 1 Or. , wê smedgean 1 H , swóran 
1 Or. 



Starke conjugation. 

Die starken verba. 

Uebersicht der starken verba. 

§ 78. In f. gébidan^ drifan^ flitan^ gripan^ miXSan^ridan^ 
rtpan^ rtsan^ scinan^ slitan^ sntcan^ spiwan, sUgan^swican^ 
witan, writan, sn^an, bewreón, beódan, dreógan, fleótan, 
geótan, sceótan, apreótan, hreówan, ceósan, fleón, forleósan, 
teón, brücan, bügan, onlütan, scüfan^ slüpan, bindan, 
drincan, findan, onginnan, sincan, singan, stingan, swin- 
can, smngan, pringan, winnan, bringan, byman, iernan 
(tórinnan), delfan, gieldan, helpan, sweltan, befeolan, 
beorcan, ceorfan, feohtan, weorpan, weorfSan, beran, brecan, 
helan, niman, scieran (tondere), stelan, cuman, etan, 
-gietan, sprecoiïi, wrecan, biddan, licgan, sittan, plión, 
seón, cwetSan, faran, -sacan, spanan, wadan, ledn, sledn, 
tSwedn, hebban, hliehhan, standan, Mtan, scadan, on- 
drcèdan, létan,rédan, sldpan, fón, hón, feallan, healdan, 
wealdan, weallan, weaxan, gangan, bedtan, hedwan,blótan, 
flówan, grówan, wêpan, endwan, crdwan, sdwan. 

Gerundium. Sieh § 69. 

Part. praes. ridende, seinende, s(c)nicende, stigende, 
gemtende (iens), tSeónde, beódende, ereópende, dreógende^ 
fleógende, hogende, fleónde, hreósende, temde, bügende, 
drincende, stincende, swincende, winnende, biernende, 
iemende, feohtende, hweorfende, berstende, Zerscende^ 
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aXSinden^ winnen^ bringen^ temen ^ gielden^ gilpen^ helpen, 
swelten, cetfeolen, feohten, wê weorpen, wê, gê, hie weor- 
?Sen, beren, acwelen, wê, hie helen, wê nimen,cumen,gifen, 
ongi(e)ten, gê ameten, wê, hie sprecen, wrecen, liegen, 
sitten, gefeón, seón, cwetSen, dSwedn, hebben, stceppen, 
standen, haten, ondrcèden, Icéten, fó{6)n, ahon, feallen^ 
healden, weaocen, gangen, hliépen, bloten, wêpen, oncndwen; 
— wreccen, oncndwcen; — bite, Uête; — gebindegê, gielpe 
gê, brede gê, nime gê, cwéSe wê, cwéSe gê, hebbe gê, ne 
Uéte gê, ne healde gê. 

Imper. sg. bid, aris, astlg, geswic, writ, beUód , drinc , 
blin, sting, bring, iem, weorp, brec, nim, ongiet, geseoh, 
far, hef e, hdt, ondrcèd, Icèt, bef oh, ahóh, heald, gang. 

Imper. plur. gewttaXS , beUóda^ , weortSaXS , beraXS , UddaS , 
sittaXS, faraJS, hladaS, atSwe(^, stceppoSS^ UêtatS, healdaXS^ 
weahsaXS gê, gongaXS. 

Praet. ind. sg. bdd, drdf, gldd, behldd, gehrdn, mdtS, 
rad, ards, sldt, spdw, stdg, beswdc, cetwat, gewdt, wrat^ 
tedh , bedd , dreag , geat , gehledt , ledg , scedt , d^redt , ie, hê 
geceds, fledh, hreds, forleds, tedh, brede, bedg, gededfj 
beledc, band, dranc, -gann, ablon, besanc, sang, sprong^ 
-stang, aswand, swong, prang, wand, wan{n), clom, ge- 
lamp, bam (bom, boem), om, abealg, geald, healp^ 
swealt, fealhj eearf, feaht, hwearf, wearp, weartS, boerst^ 
frcegn, brcèd, beer, brcec, heel, nam, stoel, c6m, cmm, cêtj 
geaf, -geat, meet, sprcec, weeg, wrcec, bced, scet, pleahj 
seah, cwcetS, fór, -sóc, spon = speón, onwoc, -wód, lóh, 
slog, hóf, scóp, stop, swór, stód, hét = hêht, gelêc, ascêd 
= scedd, gesweóp, ondrêd, lêt, fêng, heng, feól(l). heóld, 
weól(l), weóx, hleóp, fleów, greów, speów, weóp, bleów, 
oncnêw. 

Praet. ind. plur. bidon, drifon, ridon, ripon, arison, 
serifon, wê sigon, stigon, gê, hie beswieon, gewiton, 
writon, snidon, tugon, budon, crupon, hluton, curón, 
flugon, forluron, tugon, brucon, gedufon, bundon, drun- 
con gê , -gunnon , astungon , besuncón , swuncon , swungon , 
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Part. perf. pass. -drifen^ -hliden^-^lifen^-'Sliten^'Smitm^ 
-spiwen, -stigen, -swicen, gewiten, -writen, -imïScn, (ge)- 
sniden, -^igen = tSungen, --boden, -goten, -scoten, -tSrofen, 
-coren, -fiogen, -froren, -hroren, -loren, -soden, -togen, 
gebogen, -locen, gescofen, -slopen, -bunden, -druncen, 
funden, -gunnen, besuncen, sungen, -spunnen, -stungen, 
-swunden, -swungen, aü^nden, -vmnden, -wunnen, -burnen, 
-bolgen, -golden, geholpen, geborgen, -corfen, -fohten, 
-hworfen, -solcen, -worpen, geworden (jgewurden), -bro(gy 
den, geboren, -brocen, -holen, -numen, scoren, -cumen 
{-cymen), f reten ^ -gi(e)fen, -gieten, gesprecen, gewrecen, 
-beden , -seten , gesewen , cweden , -f aren = -fceren , -sacen = 
-scecen, -spanen, -lagen, -slagen = -slcegen, -^weegen, -hafen 
= -hcefen, gesceapen, gesworen, {ge)hdten (héten) , -scdden, 
-swdpen, -Uéten, -fangen, -hangen, -fealden, -feallen,-heal- 
den, gewealden, -weallen, -weaxen, -gongen, gesponnen, 
-hedwen, -hUdpen, -ftówen, -swégen, -w&pen, -endwen, 
-tirdwen = -tiréwen. — hdtan 1 Or., gesceapan 1 H; — 
asm. forcorfedne statt -enne IC; — Steekt in ?Sa unalifen- 
dan 176'* mehr als ein schreibfehler? 

I Klasse. 

§ 79. Verba auf t + consonant. 

1) (ge)bidan 017^'^ 0168», cj. (an)bide XM'' OT5", imp. 
gebid 385", 3 ind. bitt 220^°-^^ 226" bit 227", pt.(ge.,on-) 
bad 017^* 0102*» 0140'" 0240*^ 0292», gebidon 0160" 0192", 
pt. cj. bide 082» gebiden 0140^^ 

2) Mtan: 3 sg. abitt 0246*^, pt. cj. 3 sg. abite 0246», 
3 pi. abite 0286". 

3) (awega)drifan 26»' 401" 070», 3 pi. drifaïS 0120^% 
3 sg (a)drife?S 2 HC, driefïS 1 H, drifS 3 C, cj. drife 
»ro% pt. (a-, be-, for)draf lt9B' »03"-^'» 072^ 0146^^^ 0292", 
3 pi. (a-, be)drifon 05" 098" 0152' etc., cj. drife 0246» 
-en 0122% ppp. (be-, a-, for)drifen *•' »•» 012" 088* etc. 

4) flitan sai* to oferflitanne 0284S 3 pL fli(e)ta8 iL^r 
819", 2 pi. imper. 84»". 
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5) glidan, 3 sg. glit Z99\ pt. glad 0174^ 

6) gntdan^ cj. gnide 0212^. 

7) (ge)gripan «* 5»* M" etc., 3 pi. (ge)gripaïS 11" 
58*, 3 sg. gegTi(e)p8 3 HC, praes. cj. gegripe M", pt. 
cj. gegripen 0260". 

8) hlidan: pt. behldd 0102« tohlad 0102" 0160*% ppp. 
tohUden 0188^ 

9) hnigan: 3 pi. underhnigaS 405'. 

10) ge-J onhrinan: 3 sg. ge-, onhrinS 4 H 2 C, cj. ge-, 
onhrine «O»' 240'^ 29»" ónhriene 241", pt. gehran 423". 

11) lifan: ppp. belifen. 

12) bemi?5an »0" to miïSanne 1*1% pt. icmaS«»". Ohne 
gramm. wechsel. 

13) (óf)ridan 070»'* Chron.Sll, ndende, pt. (a)rad OllS** 
Chron. 787, 877, (ge-, on)ridon Chron. 755, 871, 878. 

14) ripan aM**, 3 sg, rip8 3 H 2 C = ripetS 1 C, pt 
ripon 0188*^. 

15) uparisan 2«S*% 3 pi. arisaS 249% imper. arisil5" 
443»% cj. praes. arise 169" arisen U9^ we arisen 425", 
pt. aras «" 19»»" 062» aryson 309" arison aw% cj. arise 
443'». Ohne gramm. wechsel. 

16) gerisan^ decere: 3 sg. gerist 61" gerisïS, -stS ro% 
pt. cj. gerise 054*^. Ohne gramm. wechsel. 

17) scinan 65^» etc., seinende , 3 s g. sci(e)nS 3 HC , 3 pi. 
scinaïS 45»% praes. cj. scine 65' sci(e)nen Wi*'^ 467". 

18) scrifan: scrife (curet) »«3", pt. scrifon 427". 

19) sican: 3 pi. sicaS 092». 

20) stgan: 3 pi. sigatS 14S", 3 sg. asigS 'labitur' 72», 
pt. we sigon 425". 

21) slidan: we aslidaS SW", cj. praes. asliden ias\ 

22) slitan n9'' a8'9% 3 sg. (to)sUt 3 HC, cj. slite 195" 
959»% pt. toslat 35»'* 155% ppp. a-, tosli(e)ten 999' 951»' 
405^ 

23) besrnitan: 3 sg. besmit 1 HC, 3 pi. besmitatS 419»% 
cj. praes. besmite W»" M* f9", ppp. besmiten 99\ 

24) snican 311% s(c)nicende. 
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25) aspiwan 419*^ 447', cj. spiwe 45% pt. aspaw 419"*, 
ppp. utaspiwen 447*^". 

26) (a)stigan aei* aas** 445" 0202% to gesti(e)ganne 
»0»", astig(g)ende , 3 sg. oferstigS 3 H 1 C astigetS 3 HC, 
3 pi. (a)stiga5 105" 301" 429'», imper. astig 81" 463", 
cj. (a-, ofer)sti(g)ge 2a" OO' 0142»° -en lOl»% pt. (a-, 
ofer)stag a5" lOi" 0172»' stigon 101»% ppp. astigen lOS" 
0264». 

27) be-, geswican W 22»" etc. etc, to beswicanne 
0282", imper. geswic 29*", 3 sg. (be-, ge)swicö 2 HC, 
cj. be-, geswice M" I9i' etc., -en 304*fe ae»»', pt. beswac, 
beswac 02* 04" 066" etc, be-, geswicon 086" 0154»* 0192^ 
ge beswicon 443' -an 0218", cj. beswice 0152" 0188" 0100» 
ppp. be-, geswicen 50'* lil' 24i' etc. 

28) swigan?? pp ra es. swig(g)ende wird wohl zu smgian 
geboren, wie tSearfende zu tSearfian. 

29) wietan, witan (imputare) 207" 0164»*, 3 pi. o))witaS 
0182", cj. wite 20»", we o?Swi(e)ten 209»», pt. aet-, oSwat 
27" 99" 267" 443" witan 0260" 

30) witan (ire): gewitende, 3 sg. gewit 2 H 1 C, gewitt 
1 H, imper. gewitatS 27** 929% cj. ge wite 957»", ge- 
wi(e)ten 171" 197' ai7»% pt. ge wat 078" pi. gewiton 
Chron. 885, cj. gewiton 054*, ppp. ge witen 074»^ ; cj. aor. 
wuton 415' uton 082* 084". 

31) (a)writan 161" 79», ie awrite 2a", imper. writ 
161'", cj. write 9' 423'% pt. (a)wrat 299»° 423'»" 080' 
0156»^ 0234' Chron. 84, writon 0164', awriten (statt -on!) 
0268", ppp. awri(e)ten aa" 77»"-^'^ ató" etc, sieh § I 
29, p. 49. 

32) vnr^an: cj. praes. gewriSe I2a»% ppp. gewriSen 
12a (quater)^ unwritSen. 

§ 80. Mit grammatischem wechsel und theilweise mit 
contrahiertem praesens: 

1) sniCan 185»' 197^' a77", to sniSanne 197% 3 sg. sniS 
2HC, praes. cj. sniïSe 197' 195»* -en 967" a77»*, p t. snidon 
(sindon H) 366', cj. snide 197', ppp. sniden^ gesniden. 



\ 
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2) teón : nach der eó-klasse p t. teah (X106^ , tugon 0168". 

3) ^eón: 3 pi. cj. geSeon 304'fe, Seonde (8ionde), 3 sg. 
oferSihS Ml", 3 pi. 5io?S 'poUeant' 344% ppp. geZigen, 
oferCungen ais" (cf. Aelfr. Gr. 220"). 

4) bewrion, bewreon 9t9*, we onwrioS, onwreoS Sttf»*. 

n Klasse. 

§ 81. Verba auf w (o) + consonant: 

1) (a-, for)beodan «8" 303' aii" 455' 0178", ppraes. 
bebeodende 397" ?Sinne bebiodend 405", ie bebeode 4' W" '* 
mit io 5' •', 3 pi. forbeodatS 319', mit io C, cj. (be)beode 
459» 18»" -en 189", imp. bebiod 385"" bebeoda?5 181", 
3 s g. (be)beode?S 4 HC (I § 102 , 1) = be- , forbiet 4 H 2 C 
bebitt 1 C; pt. (ge-, be-, for)bead 4»» «i" ais" 054" 
0126' etc., ge, hie (ge-, be-, on)budon 14«* 03* 0208»» 
0240' etc. -an 098»" 0164" 0204'% cj. (for)bude 0264" -en 
0140% ppp. (a-, be-, ge-, for)boden 4»" 4*' W" 0178" etc. 

2) creópan: creopende, pt. crupon 092", cj. becrupe 
0126". 

3) adreogan, adriogan, sieh I §101, ppraes. dreogende, 
3 pi. dreogaöaea", 3 sg. gedrigÖ. -hSa*»", pt dreag465". 

4) fleógan: to fleoganne 383", fleogende aai". 

5) fleotan 445". 

6) geotan, giotan ia»' ia»" aïa'% we nttogeotaS a»»", 
cj. geote, giote ia»" a»a" 459", 3 sg. giet(t) 2 HC, pt. 
geat 0258", cj, agute •*'*, ppp. agoten •»" a«»" begoten 
Chron. 734. 

7) heófan: 3 cj. hiofen 393". 

8) hleótan: pt. gehleat 0202" hluton 0202". 

9) leógan, leogende, 3 pi. leoga?S ia" 149' as©" lic^S 
148', cj. leoge ait", 3 sg. Ii(e)hï5 4 HC, pt. aleag 0108", 
cj. ge alugen 0122". 

10) a-, ofsceotan aa»» 0294'% 3 sg. (üta)sciet 71' 08" 
-scie?5 70', sc;ft, scyt 5 Or., pt. (a-, be-, of-, {)urh)sceat 
02" 0108" 0118' 0134" 0216" etc., ppp. a-, of-, ^urhscoten 
0112" 0144" 0134". 

9 
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11) aï)reotan 0218", 3 sg. aSriet 1 H, cj. aSreote aas", 
pt. a€reat 129^ Sttft", ppp. unaXiroten. 

— In diese klasse ist übergetreten hreowan 411' 413", 
3 sg. gehreoweïS 1 HC hreowS 1 H hriwS 2 H 4 C, cj. 
gehreowe 220" 9Z&' hreowen 417". 

§ 82. Mit grammatischem wechsel und theilweise mit 
contrahiertem praesens: 

1) (ge)ceosan 044" 0150", we geceosatS «ft*' 3 pi. 407'", 
3 sg. gecist 51* 202" 407' gecistS 50^ gedesïJ 203», pt. ie 
geceas »l&" 181** he geceas JW" etc. (a-, ge)curon 046" 
056» 072" 078^^ etc., ppp. acoren 84" 0256», gecoren 
Chron. 785. 

2) fleon a»" «1" etc. flion 288", to üeonne »W 054', 
fleonde »l» 8»s'* etc., 3 pL fleoS 11" 41'" etc. ge fleoS S*'" 
439»», 3 sg. (ge)fli(e)hS 5 H 4 C, cj. fleo 16»"" fleon 
268" 441'% pt. (o5)fleah na"'»»» 0140'* etc. (oS)flugon 441" 
092»' etc. cj. fluge 052" 0176" 0198" we, hie flugen S»*' 
0116" 0206", ppp. be-, ot)üogen 401"'' 0206'». 

3) freósan: ppp. oferfroren 0208'. • 

4) hreósan: hreosende 076^, 3 pi. hreosaS 457', 3 sg. 
gehrist ai' gehri(e)s?S »§•% pt. gehreas 0160'»0184», ppp. 
gehroren 443" 074". 

5) .forleosan as»" 068", 3 sg. forü(e)st 5H 8C, -s?S 7H 
2C, 3 pi. forleosaS aa«" a4»' etc, cj. -e »»' iM'etc. -en 
asi" aaa', pt. forleas ae^ forluron aaa" ge forluran 0212**, 
cj. forlure 4«'» 431" 0264» Chron. 81 -en 0154'% ppp. 
forloren »5" laa" etc. 

6) seóSan: ppp. asoden IW* 18a». 

7) (a-, ge-, of-, ]>urh)teon 61» »a'* 81" etc. 064" («2" 
etc. 8 H 9 C 8 Or., -tion TOi»' etc. 4 H IC, teonde 
088»% 3 sg. (of-, 3urh)ti(e)h?5 8 H 6 C, 3 pi. (ge-, of-, 
to-, 5urh)teo?S »l" 41»» etc. 5 H 7 C, -tio?S aw»-»etc. 10 H 
3 C, cj. ge-, Surhteo W" etc. 4 H 5 C, -tio l»l' etc. 6H 
3 C, 1—3 pi. (ge-, 5urh)teon a»a' 445" gegen -tion 303^, 
417»° etc. 4m, in H, pt. (ge-, wiS-, 8urh)teah »l'* »«5" 
391» 090" etc, ge atugon 0296»*, 3 pi. (a-, ge-, to-, ÏSurh)- 
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tugon M»^' 058^^ 0106"-' 0128' 0142"-^ etc. -an 0226^% cj. 
a-, on-, ïSurh-, üpatuge 99' »9i*" 435^ 443* -en 0180'% 
ppp. a-, be-, ge-, of-, ?Surhtogen B2\^ 95'' lOl*' 143^^ 
«3* etc. 
§ 83. Statt eó haben ü: 

1) brucan 81" 18»' etc., 3 pi. we, hie brucatS 2«'^ 819*^ 
837", cj. ie bruce 308"7i we brucen 33»% 3 sg. brycS 57' 
399*, pt breac 339** brucon 333". 

2) for-, an-, gebugan 51' 93" 255' etc, to on-, fer- 
bugonne 202" 294^* -anne H, bugende 012*% cj. (for-, on)- 
buge 51' 831" 307" 0148'* for-, anbugen 403^» 054" we 
forbugen 35' «93^% 3 sg. forbygtJ 89»'® gebygeS 301", 
pt. (for)beag 017"" 861» (ge)bugan 054* 082'% ppp. ge- 
bogen 0781 

3) düfan: 3 pi. gedufaS 437'' 439», 3 sg. gedyftS 427'% 
pt. gedeaf (Cod. gedearf) 0176", gedufon (Cod. gedurfon) 
0176". 

4) be-, onlücan: 3 sg. belycS 220" anlycS 91", 3 pi. 
be-^ onlucaïS 8{ri" 33»", cj. be-, onluce 155' 0284' 8u 
toluce 'evellas' 441'* belucen 8»l"0114'', pt. beleac 0166", 
ppp. belocen 8»»" 0106' Chron. 755, onlocen. 

5) onlutan 5", 3 sg. onlytt 1 H onl^t, -lyt 1 H 2 C, 
3 pi. on-, underlutatS 51" 155", cj. anluten 467% pt. 
leat 0290". 

6) bescufan 054" 0224", 3 sg. toscyflS 1 HC, ppp. to- 
gescofen. 

7) toslupan 889', ppp. loslopen. 

8) sügan: cj. suge 185". 

9) süpan: cj. ie supe 447*. 

• 

III Klasse. 

§ 84. Verba auf nasal + consonant: 

1) (ge)bindan 131' 185" etc. , to gebindanne 8»5**, 1 p 1. 
ind. gebinde we 353", cj. gebinde 853" anbinden 443' 
2 pi. gebinde ge 345*' ne forbinden ge 105^ -e ge C, 3 
sg. ind. gebint 2 H 2 C, gebindeS 1 H 1 C, pt. geband 
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0112>' 0160^^ 0496*^ gebundon 0236", cj. gebunde 0244", 
ppp. gebunden M* f»^"" etc. ^ 

2) (a)drincan »i' 319" etc. 080*° etc. , to drincanne UT\ 
drincende 076*% 3 pi. drincaS »1% 3 sg. drincS 4 HC, 
i m p e r. drinc 878' dry nc 016^ , p t. dranc 309" , ge drun- 
con 81»' dru(n)con ge 817% cj. ge druncen 31' -on C, 
ppp. a-, oferdruncen 082"^ »9&' 881' etc. 

3) findan (niemals fl^an) 185" 433^^' 455* und so stets; 
3 pi. findaïS M9% cj. finde 870»» 401* 453", 2 sg. ?Su 
findst, -tst 381% ppp. funden 9' 278" 285''* 0126* OIOO'" 
onfunden 217* 241" etc. Das praeteritum lautet immer 
funde nach art der séhwachen praet. : ind. (on)funde 3»' 
399" 423" 445'* 052-«*^ 092' 0128" 0166'° 0258" 0282"" 
0294* (an)fundon 385" 0146** 0148^ 0172* Chron. 755 -an 
0160*, cj. anfunde 0288" onfunden Chron. 755. 

4) onginnan 170*'' 231' etc., 3 pi. an-, ongi(e)nnaS 21** 
67' etc. 1 p 1. 107' 381'* , 3 s g. ongi(e)nneS 217' ongi(e)nS 
6 H 2 C 4 Or., cj. ongi(e)nne 61" 22*'* etc. -en 25'*» 
341% pt. on-, angan 3 H 2 C 10 Or. 1 Chron. ^ -gann 
3 Or., -gon 1 H 9 Or. 3 Chron., -gunnon 229" 445^ 05** 
0130'* 0202" 0260' -an 096* 0106** 0140" 0150^* OIOO'* 
0164'*, cj. (be-, on)gunne 241" 447'* 060'*" angunnen 
OllO"' 0150'* 0208'% ppp. an-, ongunnen 356*'^ 0204'*» 
0254' etc. 

5) blinnan: imper. blin 91", 3 sg. (a)blintS 2 HC, pt. 
ablon 0194*% dazu unablinne(n)dlice 77" 261' etc. 

6) scrincan: pt. gescruncan 0124'*. 

7) besinca(n) 0100" OIOO'», 3 sg. besinct5 012*^, cj. be- 
since 012", pt. besanc 0152*°, besuncon 0100** -an 0216', 
ppp. besuncen 088*'. 

8) singan 409»*' 056", to siriganne 409*° 347*, 3 sg. 
sing?5 2 H, 3 pi. singaS 175« 409", cj. singen 175% pt. 
sang 885", ppp. sungen 072**'°. 

9) spinnan: ppp. twispunnen. 

10) springan: 3 sg. aspryng?5 012*% pt. asprong 088'* 
0220*\ 
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11) stincan 0288^ welstincende ^ we gestincaS 433*°. 

12) (of)stingan 187* »0&^% imper. sting 169'% 'cj. 
stinge »»" 813% pt. ofstang 296^° 0118'* 0156^^ 0294'» 
Chron. 755 ofstong 297" 0258" etc. 4 Ör. pi. astungon Chron. 
797, ppp. understungen 113". 

13) swincan M9* «03" etc., swincende, 3 sg. swinceS 

2 H 1 C, swincS 1 C, 3 pi. swincaïS Z39\ cj. swince 191*" 
-en 191", pt. swuncon 239"" cj. swunce 49'*. 

14) asmndan: pt. ie aswand 353*, ppp. aswunden 23&'°. 

15) swingan 068" to swinganne »6*" ie swinge 253% 

3 sg. swingeS 1 HC = swing?5 3 HC, 3 pi. swingaS«53", 
cj. swinge 2B1^^ pt. swong 0168* ofswungon 0154% ppp. 
beswungen 12A'^ 

16) cdSindan: 3 pi. a?Sinda?5 439% 3 sg. aSint 2 H 1 C 
aSintt 1 C, cj. aSinden 319^% pt. cj. aSunde 313% ppp. 
aïJunden M* 111^ etc.^ 

17) oJ)]Dringan 0136", pt. an-, gej)rang 0134"** J)rong 
0244^-. 

18) windan: 3 sg. (a-,' ge)wi(e)ht 5 HC, pt. wand 
0216", bewundon 0158% ppp. bewunden 241'* 243'. 

19) (ofer-, wi?5)winnan 113'^ 129» 447' etc, to (ofer)- 
winnanne 046^' 080" 082'' 0116», winnende, 3 sg. wi(e)n8 

4 H 4 C, 3 pi. (wiS)winna?S 29'^ 163' etc. (99'' mnnaXS 
statt mnG nach dem vorhergehenden scedwa^^ cj. (ofer)- 
winne 61" 383* etc. -en 307% pt. (an-, ge)wann 0110" 
0112" 0116» 0136' 0152» oferwan 0204" 0226" (ge-, ofer)^ 
wonn 03' 05" 072" 078' 0110" 0130* "" 0132'^ 0278» 0280'* 
(ofer)won 03" 05''* 078' 0132** 0194* 0208>' 0276" 0284'» 
0292^' (ge) won Cftron. 597, 741, (ofer)wunnon 3M' 01» 
072" 090*" 098" 0100" 0108* 0150" -an 088'" 0142' 0148" 
0214' 0222" 0224", cj. (ofer)wunne 205" 04* 0110'^ etc. 
-en 0114'* 0212", ppp. oferwunnen 417" 094"" 0114* etc. 

20) climban^ pt. oferclom 0134". 

21) limpan, 3 sg. (be-, ge)ümp8 6 H 4 C, -e?S 2 H 
3 C, cj. belimpe 291" 453", pt. (ge- , mis)lamp 197" 0164'* 
0170" gelomp 196" 062*" gelumpan 0162*, 
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48 C wyr5 26 H 3 C 3 Or., we weorSaïS 385% 3 pi. «^ 
48* etc., imper. weortSaS 443", cj. weor?5e 4U." 141*" etc. 
-en 2r'' 28= etc. wyrSen 191'* 339*' we, ge weoröen 385*•^ 
pt. wearS ie 465'% (for-, ge)wearS IW" 01" etc. Chron. 
655 (weard 0184'' fehlerhaft) 5u wurde 463*' (for-, ge)- 
wurdon 71' 054'* 084" etc. wyrdon 054' cj. (for-, ge) wurde 
285'° 385=° 062'' 080'' etc. -en 288" 26»'° 401'° etc. -on 
137" 088^ 0210'* -e 0106% ppp. geworden W 9B' etc. 
gewurden 0166'. 

§ 88. Von spoman (mit schwacher praesensstufe) er- 
scheint bloss 3 pi. aetspornaïJ 120\ 

§ 89. Mit versetztem r: 

1) herstan: ppraes. berstende 088", 3 pi. utaberstaS 
199', cj. forberste 459% 3 sg. (ut)abirst 1 H, 3C -biersS 
2 H, pt. tobaerst 0234' 0244'. 

2) ^Serscan: ^Serscende 104% imper. SerscaS l6l^ 

§ 90. Frignan behalt das zum praesenssuflRx gehorende 
n im praeteritum : fri(g)nende, 3 pi. fri(e)na?5 Ml'% cj. 
frigne 385" frine 108'° 0182'% pt. fr«gn 108* 0222'\ 

§ 91. Verba auf gd: 

1) bregdan: 3 sg. cj. wi?Sbre(g)de W' ne bre(g)de(n) ge 
178'% 3 sg. wiSbritt W 861', pt. gebrsed 0190" wiSbraed 
181' oJ)brudon 0148" tobrudon 0160" cj. o})brude 0260", 
ppp. gebro(g)den 881'° upabrogden lOl' abroden 0134'*. 

2) stregdan: 3 sg. tostret(t) •**"'• 



IV Klasse. 

§ 92. Das ppp. hat o als vocal; vor m wird o zu u: 
1) (a-, for-, ge-, to)beran W" »9' 58' 159'* 0158" 
128'' etc, to (for)beranne I5l'° 158' ira" 171^ -onne C, 
'berende, 3 pi. -beraïS 99^-' 151" iM" etc. 1 pi. 397' (mit 
ce 319'°), imp. beraS 161* 168° etc, cj. (for)bere W" 219' 
etc (ie baere 153") (for)beren 195" 395", 3 sg. (for)bire5 
5 H 4 C (for)bir?S 2 H 5 C (for)bier?S 6 H byrS 1 C; pt. 
(for)b3er 8»' ro'* etc baeran 080' cj. baere 29»"^ 3B9\ ppp. 
geboren 304'* 86»" etc fuUboren 869'" unboren (sieh deel.). 
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2) abrecan 0132"' 0206", tobrecaime 307', imper. (ofer)- 
brec »1»" 0242", cj. gebrece 393", 3 sg. (a)bric5 a»»" 
2»»" abrycS 218", pt gebraec 389" abrsèc 074" 0104" etc. 
abraecon 048*' 066" etc. -an 02" OIOO' 0234»* tobraecon 098" 
3u tobraece »•»' cj. (a)braece 0166" 0238' abraecen 090» 
tobraecon 0294", ppp. a-, to-, gebrocen »•' M»" 999* 
403*" 03" etc. 

3) cwelcm: (a)cw-, (a)cuelan 991" 82»*, 3 pi. cw-, 
cuelaS MS" 449", cj. acwelen 371", 3 sg. acwilS 445»% 
ppraes. cwelende a»9*, pt acwselon 0230" -an 092" 0226' 
0250\ 

4) helan »i" etc. 3 H 1 C, he[o]lan 449», to helanne 
459», 3 pi. helatS 1»' etc. 3 H 1 C he[o]laS 449», cj. 
forhele 9ir -en »»»' (1 pi. 451*), 3 sg. hele?5 1 HC = 
hilS 2 H, pt (for)hael 18«" 391' etc. haelon 427" -an 
0164', cj. haele OIOO'" -en 427", ppp. forholen 427". 

5) (be)niman 054" 062"=', 3 sg. (ge)nim5 4 H 1 C, 3 
pi. nimatJ lei" etc., imper. (ge)nim lei^' lOS", cj. 
nime SttS'^ etc. we nimen SSO' nime geisi', pt. (ge) nam 
2 H i C 8 Or. 12 Chron. = (be-, ge)nom 1 H 14 Qr. 
4 Chron., we namon 25»' 3 pi. (be-, ge)namon, -an 13 
Or. 20 Chron. benomam 086" genoman 042" cj. (be-, 
ge)name l«i' 076" 094' 096" fomome 0174" (ge)namen 
381" 066" 0290', ppp. a-, be-, genumen 222» »»i" »4S' etc. 

6) scieran !«•", pt. cj. sceare !»•" -en 0204', ppp. 
scoren 'abruptus'. 

7) bestelan 0292", 3 sg. be-, bistilS »8»', pt bestael 
1»»" 04" etc. bestaelan 092' -on Chron. 876, 891. 

8) teran: 3 pi. a-, toteraS S*»" 405', pt. totaeron 0142". 
§ 93. Unregelmassig ist: 

cuman u'^" as" *»' •»" etc. etc. (coman 070") , ebenso 
a- , be- , ofercuman , 3 p 1. (be)cumaS a»*" »•' etc. imper. 
ciun 33tt' SfO" 1 sg. ind. ie cume 109'% cj. cume 23" 
a»" etc. 0120* -en 43" i»»* 3»1' 419^, zusammen 26 H, 
16 C gegen cyme 73" becyme 158", 3 sg, (be-, to)cym?5 
11" 31" etc. 43 H, 32 C gegen (forS)cyme?S •»' ro' 8»" 
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IW" 313", pt. coom 345' cuom 125" sonst com (com ie 
SOl^) j}. öfters accentuiert in H und im Or., (be)comoii 
4» S«" 306", -an 048" 096» etc. 15mal im Or. , in der Chron. 
com 565, 658, 855, cuom Proef., 477, 501, 835, 851,855, 
860, 866, 871, 871, 877, cuomon Proef., 2, 495, 514, 
787, 891, 891, cj. come 64» aw" etc. ie come »»3" pi. 
comen 044" 078" 0132" etc. ne come ge §»" (be)come 
092" 0182*' 0194^, ppp. cumen «4*» 04" 082". 0234' 0182" 
-e 0224" becumen 8»" ofercumen 218" 070" -ne 228" -e 
0178* gegen ofercymenne 229" utancymen 0218'. 

V Klasse. 

§ 94. Das- ppp. hat den vocsd des praesens: 

1) etan «M» 419" etc. , to etanne 319» 042" 0142" -onne 
318', etende, ge fretaS 439", 3 pi. etaS 306", imper, et 
a»r, 3 sg. itt 3 HG, frit 1 H, cj. ete »ii", pt. set 309" 
ge aeton 31»' aete ge 317' aeton ge C, ppp. freten. 

2) (a- , for)^(e)fan 44' 14»" 064" etc. , to forgi(e)fonne 
172' -anne H -enne 419", forgiefende. 3 pi. forgi(fi)feS i»" 
220" 308", 3 sg. (for)gi(e)f?S 3 HC, cj. agife 397'* forgifen 
220", pt. (a)geaf 41" 44' etc. 054' forgef 0268", 5u for- 
geafe 419», (for-, a)geafon 0180" 0258" 0280' -an 0224", 
cj. (a)ge(a)fe a»a' 0146" etc. a-, forgeafen 0140" 0210", 
ppp. forgi(e)fen 220" «64' etc. 

3) be-, for-, ongi(e)tan 8" 1S8" 1»* etc. óngiotan 5", 
to on-, begi(e)tanne 131" 239» 244" 333* 377" -onne 68" 
126" 130" 238' 332* 376" -enne 69" 70" 127" -ene 71», 
ind. ie angite 086" Su forgi(e)ts?S, -tst «O»" 3 sg. on-, 
forgi(e)tt 11 H 8 C on-, forgi(e)t 35 H 30 C, we ongietaS 
11»' 194' etc. 3 pi. ongi(e)taS 1»' lO»" etc. be-, for-, 
ofergi(e)ta?S 387' 144' »44', imper. for-, ongiet 999' 
467», cj. on-, forgi(e)te 41' «i" 14»* etc. -en u©»" is»* 
etc. 1 ps. 389", pt on-, begeat 4i" 0112" etc. on-, forget 
423" 0222' forgét 393", be-, on-, undergeaton 4" 0112" 
0268" etc. -an 088'* etc. 6mal im Or. , c j. be-, ongeate 4»" 
0174" etc., ón-, ongeateu 443" 445"" 062" ongeten 443" 
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begeaton 068*, ppp. be-, on^(e)ten «•' 141" »••«' etc. 

4) metan: cj. ge ameten M'% pt. msèt 389" bemaetan 
0114» 0118" 0128* OaOO»". 

5) genesan: pt. genseson 0188' (ohne granun. weohsel). 

6) (ge)siHPecan W* #•' «»» etc. 062* 14 H 13 C (ge)- 
spraecan 271" 274*, to sprecanne S»* 93'' a»5'*"" SS? 274" 
280» 048* -enne 59" 275" 281' -onne 92", spi-ecende, ind. 
ie sprece 062", 8u forespr[l]csS 399", 3 sg. sprictS 6 H 
5 C 1 Or. sprycS 1 C, pi. sprecaS IM" a*»* etc. we 
spreca?S »W" etc. ge bespreeaS 048", cj. sprece S©' ••" 
etc. 1-3 pi. -en «a* U»" I»»^ etc. spraece 243" 370"", 
pt. spraec *•" !••" etc. we sprsecon ,»•" •*»••" etc. ge- 
sprsecan 0202^^ cj. sprsece I9tt" etc., ppp. gesprecen 91' 
24»" aw" 092'. 

7) tredan: 3 sg. tiit 3 H 2 C, ge fortrsBdon ai', cj. 
fortraede 228'. 

8) wegan: pt. waeg W". 

9) (ge)wrecan lé»*' l»l' a»*" etc., to wrecanne 381'% 
wrecende, ie wrice 435", 3 sg. wri(e)cS 3 H 2 C, cj. 
wrece 220'" 383" -en 429* -aen 151'% pt. (ge)wraec a©"* 
0184' 0256' etc. wréc 0262* cj. gewrffice 0112" 0160" 
0196" wraecce 0168' gewraecen 050" 0134» 0144", ppp. 
gewrecen OSO» 0256'. 

10) hlecan? hlecaS (glomerantur) aai" hierher? 
§ 95. Das praesens wird mit jo gebildet: 

1) (a-, ge)biddan ai" »«*• a»»" etc., to biddanne 419", 
pp ra es. biddende .aai" etc., ind. ie bidde 413" 467" we 
biddaSS 304% imp. (ge)bidda5 iSl" 222", cj. (ge)bidde 
a»»" a»a" etc., 3 sg. bideJS 3 C, bidt 1 H, bitt 3 H, pt. 
ind. (ge)baed laa" a*»" etc. baedon l»»" 064"" 092' etc. 
-an 0102« 0112" 0114"'' cj. (ge)baBde 048" 0254" baeden 
0100», ppp. abeden 080"'. 

2) (ge)licgean loa» iW 0138" 0152" ücggean 0190", 
ücgende, 3 sg. U(e)ge5 2 H 1 C 5 Or. (to-, ymb)ü5, -U}) 
1 C 5 Or. 10 Chron., 3 pi. liecgaïS 233" ücg(e)a5 lU' 
i»o' IM" etc. cj. ücge a»i" 395' -en !«•", pt. l§g 0224" 
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(for)l8eg lOi'* aW etc. Su forlaege 468'* laegon 0214" 
0218'' etc. -an 0106-^^ ge eow forlaegon 463'^ cj. laege 017« 
forl^ge 0126*' -en 229^ 403'% ppp. (a-, ge-, for)legen 
463'» 096*^ 0246" etc. 

3) (be)sittan n'' 0148" etc. , sittende , 3 s g. sitt 3 H 2 C , 
sit, sit 3 H, we sittatS 385% 3 pi. gesittatS 401'*, imper. 
(be-, ymb)sitta?S 16l^-^' 168^'» 385% cj. ie, he sitte 014ï^ 
435" sitten 435", pt. saet, saèt «55^ 309^' etc. und 6m. im 
On, (be)saött 0116" 0126" 0196" 0198^', be-, ge-, ymbsaeton 
02'« 068'» 0298^ etc. etc. -an 056" 098»' OISO**^ 0232' -un 
Chron. 855 c j. saete 435" 0210", ppp. be-, for-, of-, ymbseten 
6ft' aia" 066" 092' 0172" etc. 

§ 96. Mit contrahiertem praesens und grammatischem 
wechsel : 

1) gefean: gefeonde, 3 pi. gefeoS, gefioS isa% cj. gefeon 
109' 393'% 3 sg. gefihtS 417'. 

2) plion «29'% pt. ple(a)h 8»'. 

3) seon, sion und compos. (I § 25 p. 43), to gesionne 
843", gesionde 405'*, ie geseo, gesio iSff'^ ?5u gesihst 1 H 
1 C gesiehsïS 1 H, 3 sg. gesi(e)h?5 22 H 12 C ge-, be- 
syhS 1 H 3 C, pi. seo?5, siotS, cj. seo, sio, seon, sion und 
compos. (I § 25, p. 43), imper. geseoh iW 1A8'**, pt. 
ge- , forseah 5' 49'* 858" etc. (forsieh 111") , ge forsawon 
2«" 3 pi. be-, for-, ge-, wiSsawon 042" 092" 0162" 0256'* 
etc. -an 03'^ 092* 0138** 0156^ 0158'» (-en 044'), cj. be-, 
for-, gesawe 151" 155* 285* 423" 435' -en 819*443", ppp. 
for-, gesewen 91" 119" 185' etc. 086". 

§ 97. Mit grammatischem wechsel: 

(for-, wi?S)cw-, cueÖan (*) 48^ 51' 68* etc, cweSo ie 
397" = ie cwe?5e 401" 405*% we cwe?5a5 268" 3 pi. 299« 
403" etc, cj. cweSe 61" 86»" etc cwe})en 0214* cwe?5e 
we 175* cweSe ge 828' 453% 2 sg. ?5u cuist 881', 3 sg. 
he cuiïS 27" for-, wiScuiïS 48' 47" im ganzen 19 H, 10 C, 



(*) In den nbrigen formen führe ich nnr éntweder ew oder eu an; naheres 
über CU ^ ew unter w. Anch yon anderen verba wiUüe ich nnr eine form. 
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pt. ic CU-, cwae?S «" lO»" 3 sg, 4»'" etc. cw8e(5) 391% 
we cusedon 4»" SV «•' etc. etc. 3 pi. gecwaedan 066", 
cj. cwaede 58" tl" etc. cwaeden *" cwaedon 058', ppp. 
gecweden 48" •*" etc. etc. cweden n} 999** tocu-, to- 
cweden SOi". 

VI Klasse. 

§ 98. Das praesens ohne jo bilden : 

1) dafan im dem vom ppp. abgeleiteten adj. gedafenlic, 
sieh I § 10. 

2) dragan: 3 sg. draagB 431", pt drogon 431". 

3) (a-, gè-, ofer-, ymb-, J)urh)faran «•» «*• 072» 080'*"' 
0196» etc., to farenne 0292% farende p. faerende 074' 0226', 
3 pi. (mis)faraS »•* 849" fara}) 017", lm per. far 304" 
faraïS 48", 3 sg. ferS 6 H 4 C faereS 1 C fereö 1 H, cj. 
ic gefare 0156" (ind.?) Cu 5urhfare 467' 3 sg. (to)fare, 
fare S»*» 0142"" etc., pt (a-, ge-, J)urh)fór, -for 48" f>« 
261" 076" etc. (a-, be-, ge-, of-, to)foi-an 04' 092^0120»» 
044" 0154* 0194"" etc., im ganzen 32mal im Or., cj. 3 
sg. (ge)fore, -fóre 48" 966" 082» 084" etc. 3 pi. (a)foren 
Chron. 876 0200' 0206" fore 0176', ppp. a-, ge-, ofer-, 
to-, ymbfaren 0292* 074»* 0198" 0152" 0294" etc., üta- 
fceren 1 H. 

4) hladan: to hladanne 8t8', imper. hladaS 469', pt. 
hlodan 467". 

5) forsacan 48" ist", forsacende, 3 sg. for-, wiSssecS 
5 H 3 C, 3 pi. wiSsacaS 41", cj. o5-, wiSsace 4»* 4»" 
0260*, pt wits-, forsóc, -soc 4»* *l' 070" etc. -on 0144" 
cj. -en 0124', ppp. wi?Ssacen 068" forsacen, -scecen 848". 

6) scacan: 3 pi. sc(e)acaS 189", 3 cj. pt ascoke sii". 

7) aspanan 0126", to (for)spananne M»" 405", 3 sg. 
spsenS 3 H 1 C forspentS 1 H, praes. cj. spane, spone 
98» 407'*, pt spon, spon 120» 222* ai«'° 8»l" 401" und 
(a-, ge)spon, -spon 052' 066" 068" 082* etc. Oma! im Or., 
speon 121' asponon 096* 0144'* -an 090' 0152" cj. (ge)- 
spone ao*" 391', ppp. aspanen 0184". 
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8) "imcan: ie anwóc 434" ohwoc Chron. 547 onwocan 
0160» cj. onwoce 0212". 

9) oferwadan 072", pt gindwód ••". 

§ 99.^ Mit grammatisch^n wechsel üikl contrahiertem 
praesens : 

1) lean, léan lil' ISS' 303" to beleanne 99B% 3 pi. 
leaS 427", pt. loh 401" logan 0184", ppp. belagen 441'. 

2) (of-, wi?5)slean: iw" l*»* «9»" etc., to (of)sleaime 
383" 0290'», sleande, 3 sg. of-, utasli(e)h8 8 H 6 C (-flihS 
70» ofsüe?5 167'), ge ofsleaB 451", 3 pi. (of)sleaS !•»" 
8«»" etc , 3 sg. cj. ((rf)slea 1«»* 10»?' etc. , pt (gè-, of)sïog 
11»" latf M»' etc. 9 H 7 C, ofsbh 352'% im Or. und 
in der Chron. ausnahmslos sl(^, slóg; (of)slogon 9ês" 046" 
048* ge ofelogon 443' (of , ge-)slogan 046' 078» 086»^ 098* 
0150" 0224" 0272*% cj. (of)sloge iW' !••"•" etc. -en 
388? 196" -on 197", ppp. ge-, foi*-, ofslagen nicht in der 
C. P., -slagen neben slaegen im Or. ,: -stegen HC und in 
C 2mal -slegen, sieh I § 10, p. 24; -sb^en 34mal in der 
Chron. 

3) (ofa)Cwean , -Suean »8" i«»" i«5* , to aSweanne 
lO»», ^weande^ 3 sg. (a)3wi(e)h?y 6 H 3 C, 3 pi. SweaS 
421'% imper. aïJweaS 421'* 427% 1-3 cj. aSwean 105 
413' 419", pt. tSwogon 10«», ppp. aSwaegen 105' 10* 
aW? 419" 421'"', 

§ 100. Das praesens wird mit -jo gebildet von: 

1) ofer-, üpahebban 11" «»" 467" 026(P 2 pi. éhebbaS 
W* 3 pi. (a,-, up-, oS)hebba5 146" 18»" 173' etc. haebbatJ 
172% 3 sg. (a-, upa)heftS 6 H 6 C -hefetS 7 H 1 C, cj. 
upa-, oShebbe »»' U»» 18©" etc. ahebbén 409" 318" 
haebben 319" ne he[b]be ge 425", imper. hefe üp •!", 
pt. ie, he a-, eet-, uppa-, oïShof, -hóf «•" 118'" »58' etc., 
üpa-, ahofon 391' 094" etc. -an 052" 0112", cj. dhófe«% 
ppp. (up)ahafen 14 H, 40 C, 1 Or. gegen (up)ah8Bfen 60 
H, 17 C, 4 Or. 

2) hUehhan , hliehchan 9Aéf hlihhan 0120% we hUhha?5 , 
hliehatS asi% 2 pi. hlehhaS, hliehaS 18»'% 
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3) 8ei(e)ppan: se Sci(e)ppend; pt. ge-, Ascop sa** )t#l' 
072" gesceop a«l* 3i»' 058"" cj. gesceope 02", ppp. ge- 
sceapen »*•" a»»" 300" (-an 301"). 

4) stceppan: 3 pi. stseppaS asv", imper. stseppaS «&"., 
cj. stseppe M" -en ISI*, 3 sg. staepS 3 HC, pt gestop 
0134". 

5) swerian: pt. ie swor 465^^ he swor 465" Chron. 874 
geswor, swór 0478* 0186» 0190» sworon Cferon. 876 (ge-, 
o5)sworan 050" 056" 070" 0162", als cj. 0190*-*, ppp. 
gesworen OOS*'. 

§ 101. Mit infixalem praesens-n; (a-, ge-, under-, 
wiS)standan, -stondan «" 4i^ •!" «•" 453" etc. to witS- 
stondanne 399^', standende, ge stonde iia" lU' hie 
stonda?S 399* etc, 3 sg. (ge-, for-, wi8)stent 18 H 8 C, 
cj. Su stande •»", 3 sg. (ge-, -«riS)stande SS" «•" 399* 
etc. -en 443" 439", pt (aS-, ge-, for-, wiïS)stod »" !•»» 
407" 02S2^"-'' etc, -stodon *" 096» etc, cj. ge-, wiïSstode 
052" 0182*» etc 



Reduplicierende verba. 



§ 102. Bloss von hatan ist ein redupliciertes praeteritum 
erhalten. Sonst haben die verba mit d aus ai stets ê; aus- 
genommen ist siodpan, pt sweóp. 

1) hatan 4S'' Aft' isi", ind. ie bate «% Su gehaetest 
1 C (ge)haBtst 2 H, 3 sg. hateïJ 1 H 1 C 5 Or., (be- ge)- 
hset 4 H 3 C mid im Or. mehr als 31mal, hsettl H240r. 
h§tt 08" (hett0108^?) we hataS, -a}) 433'" 0110» 0152" 014** 
etc. 3 pi. (ge)hataS 91" 012** (gehateS 90"), cj. gehate 
!•*• -en 409", imper. bat 1«»" «11", pt (be-, fop-, 
ge)het 85" 401"*' 451' 465" 467»« und, wenn mir nichts 
entgangen ist, 17mal im Or. (010* 044' 054'» etc), Chron. 
643 gegen hett 84" 0108"' 0128" gehett 307" 389" und 
hebt •" Chron. 688, 3 pi. heton »»' 1»*" 03" etc. etc. 
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Chrm. 865, cj. (ge)hete 389"" 0122' etc, ppp. haten 
M»*" «•!" a»** und im Or. 060" etc., gehaten »»" 304»" 
8«»' «»•" 383" 389" 421» (hatan 096» heten 0222"). Medium : 
hatte 10»" «18* a»i' «•»' 409" 445*» 08" 010»' 066" 076' 
082" 092» 096" 098' 0102*' 0108^" öfters in praeteritaler 
bedeutung; hatton W5" 445" OTO». 

2) geldcan: pt gelee 0112". 

3) a- , tosc(e)adan n" 11*» 14»" »»»■* SA»'", to tosc(e)a- 
danne S«s', 3 sg. tosceat 453>% we tosceadaS •»'* 433", 
cj. forsceade 469", pt. a-, tosced a«8' 38" 290*' 350'" 
-scead 39, 291, 351', ppp. ascaden 399*, forsc(e)aden. 

4) swdpan: 3 sg. aswsepS 2M", pt. gesweop 0142^, 
ppp. beswapen Sa"". 

§ 103. Verba mit cê aus ê + muta: 

1) ondrsedan •S'" rs" 190" etc. , to an- , ondrsedanne 
105" 383»* -onne 104" 138' -enne 139», ondraedende 070' 
084' etc., 3 pi. ondraeda?S i»" «•" etc. 2 pi. !»•", cj. 
ondraede 83* SS** etc. -en 84' itts*" a»8' etc., imper. 
ondraed 181', 3 sg. on-, andraet 7 H 10 C, -tt 3 H, -dt 
2 H, pt. on-, andred ê9 (quater) »i"" etc. ondredon »13'* 
048" 078'* 0168" 1 pi. a««' 2 pi. »«•' -an 01" 0136^" on- 
draedan 0138% cj. ondrede «8»" -en aa". 

2) (a-, for)laetan »a" 1«»" 199' etc., to forlaetan 23' 
-anne 251" 391" 423» -onne 22' 250" -enne 457', ind. ie 
laete a»i", 3 sg. (for-, to)l8et 37 H 20 C -laett 5 H 6 C 
(über formen mit ^ sieh I § 64, 2), 3 pi. (for)laeta?S ift 
ai' etc. we (for)laeta?5 as»" 413", imper. ne I8et8ua49 
laet as»" etc. forlaetaS a»»», cj. (fof-, ut)laete ia' 105" 
a»a" etc., tSu forlaete aa5", -en i9i" aoa'* etc. -e 236", 
(for)l8ete ge 222" 306', pt. (a-, for)let, -lét a»' 99" 423'* 
467" etc. 017' 084" etc. Su forlete 465" (for-, üt)leton 5" 
413" etc. ge leton a«", cj. (for)lete 139" a»9" (mit ce 
264') etc. -en 306* aai" etc. ge forleten 0296", ppp. 
(an)fürlaeten 5" 8»" etc. 

3) raedan 33" 46', raedende, 3 pi. raedatJ «»*, cj. raede 
050", pt. redon 056". 
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4) slapan 192^^ 431*» 0178'% slaepende, 3 sg. slaep?5 195^ 
431"^, we slapaS 195% cj. stepe 431'% pt. cj. slepe 431'% 
daneben schwach slaepte lOi*® und nach der zweiten klasse 
slapige 193'«'' und slapian 193". 

§ 104. Verba mit 6 aus an und grammatischem wechsel 
im praet. 

1) fón, fon «1' 203** 0282' etc. und compos. onfon 81" 
etc, gefón sa»", underfón 47" fti-'** etc, to on-, anfonne 
413'' 203*% to gefonne 14=3*% to underfónne, -fonne 11" 
23*' etc. to underfoonne 48*% 3 pi. (on-, under)fót5, -foS 
177** 41*' 31** etc. -foo?5 77* 293'% 3 sg. (be-, ge-, on-, 
under)feh?r, cj. (be-, ge-, under)fo, -fó 43*' 33' -foo 59' 
167* 193' 199" 199** 401*% -fon, -fón 25*^ 333*451% imper. 
befoh 169", pt. feng 3*« 421'* 048' 066' und compos. , immer 
ohne accent, Su ónfenge 391*% we underfengon 233' ge 
underfengon 263'* underfengon ge 263'*, 3 pi. (ge-, on-, 
under)fengon p. -un 376*' Chron. 519, 851, 796, cj. (un- 
der)fenge 23*" 0178*' etc, pi. ge fenge 0296'* we under- 
fengon 307*' 3 pi. ge-, onfengen 409'^ 068', ppp. be-,ge-, 
on- , underfangen 14 H , 12 C , 33 Or. gegen -fongen 3 H , 
2 C, 5 Or. 

2) ahon 0164", cj. 3 pi ahon 387*', imper. ahoh 169'*, 
pt. aheng 0222'° 0294*% ge ahengon 443% 3 pi. ahengon 
0164*, ppp. a-, behangen 93* 03" 0256** Chron. 33 be- 
hongen 93*'. 

§ 105. Verba mit a + mehrfacher consonanz; das prae- 
teritum hat den diphthong eó: 

1) fealdan: 3 sg. gefielt 2 H 3 C, ppp. ge-, befealden 
241'* 243* etc. 

2) a-, otSfeallan *" 297*' etc, feallende, 3 pi. (a-, be-, 
ge)fealla5 29^ 96* 143*' 287'^ (afealleS 21*') etc, 3 sg. 
afelS 463*' (a-, ge)fi(e)lS 5 H 3 C, cj. a-, befealle 189** 
395**'* etc, (a-, be)feallen 141*° 439", pt. (a-, be)fioll 
393*'** 360% (a-, ge-, to)feoll 361' etc. 5 H 2 C 7 Or. 
a-, gefeol 297*'* 393*» 0150*, 1-3 pi. (a-, ge)feollon 67'° 
425** 0198* 0256*' -un 66'° -an 072**, cj. (a-, be-, ge)feolle 
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M9' 4S&^ 234* 0252' gefioUe 235', a-, befeollen 397" 447»^, 
ppp. a-, ge-, oïS-, offeallen »" 444** und 5 Or. 

3) (be- , ge)healdan loa' 219* »»•' etc. to (be- , ge)heal- 
danne 449' 438* 434'' 046*' 0406" 0292'' -onne »W** 046" 
0292" Chron. 886 -enne 439^ 409^* 0250" to haldanne 448' 
Chron. 874, 3 pi. (be-, ge)healda?S »l" l»3' I6l" etc. 
gehaldatS 94*', 2 pi. 248" 439'», 3 sg. gehealS (gehaelS, 
'salvaV) 399", sonst (ge-, o?S)hielt 6 H 5 C, (ge)hilt 3 H 

3 C, imper. (be)hald 273' 324* (be)heald CH, (be)healda5 
1»9" 435' etc., cj. (be-, ge)healde 57" »W" 409" etc. 
(be)halde 52" 93*', (be-, ge)healden M'' 119** »»9* etc, 

4 pi. 119*, ne healde ge 99*% pt. (be-, ge)heold ai5* 
0254' Chron. praef. , (ge)hioldon 3' ft** (ge)heoldon 444*' 
Chron. 746 0452" 0486' 0222*' -un Chron. 887 (be)heolde 
Sftft** 068' -en 394' 0478*', ppp. be-, gehealden fty* 95** 
Sfti' etc. 

4) (ge)w(e)aldan 220* 2ft»* 060' 0494*% Waldend, 3 sg. 
wilt B79' gewielïS 248", 3 pi. waldaïS 99", pt. weold 
0448" wieoldon 394*, ppp. gewealden 319'. Gewe(a)ldan 
119*' ist wie 3 sg. ge wilt 248*', ppp. gewild 248" schwach; 
das a ist fehlerhaft. 

5) weallan 13»** 03" etc, cj. wealle 447% 3 sg. wel5 
447*» wi(e)l?S 3 Or., pt. (a)weol(l) 49** 0248' 0484", ppp. 
aweallen. 

6) weaxan, weahsan »l*' 141* 139*'" etc, weaxende, 
3 sg. wixst 2 C, wihst 4 C, wiexïS 2 H 4 C, wihxïS 4 H, 
aweoxS 4 H, wexïS 4 H, weaxS 4 H, 3 pi. weaxaï5 401*% 
cj. weaxe 34i' etc -en 141% imper. weahsaS ge 109% 
pt. (ge)weox 052*' 0246' weox(s)on 113' 993% cj. (for)- 
weox(s)en 293'*, ppp. ymbweaxen 0432*% o-, fulweaxen. 

§ 406. Gangan hat als praet. eóde ; von spannan kommt 
speón zufalligerweise nicht vor: 

4) gangan 072*^ ful(l)gongan 098" 0244", to ganganne 
45*° -enne lOft** to begonganne 67* 426*' -enne 427*% 
gangende (gongende)^ 3 pi. be-, bigongaïS 1W*^0240•, cj. 
(be)gonge 10»*' lOft" gongen 41' 103*% imp. gang, gong 



§ 106. STARKE CONJUGATION. 147 

153" 155' 443" gonga?5 »05", ppp. ofergongen 0160". 

2) spannan: 2 pi. spannaS 'copulatis' S29*', ppp. ge- 
sponnen. Speón zu spanan^ sieh II § 98. 

§ 107. Verba mit ed aus au: 

1) tobeatan 0212", 3 pi. pt. of beotan 088». 

2) edcan in beameacen. 

3) heawan 0186" we heawa?5 16»% 3 sg. hiewtS 167", 
ppp. o-, beheawen. 

4) pi. cj. hli(e)pen 'rapiantur' 215% pt. ahleop 0130*' 
-on 0244", ppp. behleapen 351". 

§ 108. Verba mit ó: 

1) blotan 343' 064" 0164" 0184* 0218% ppraes. blotende 
0296", cj. bloten (hier fehlerhaft für bleoten) 0162^, pt. 
ind. bleo(ton) 03^ 

2) (to)flowan 123" 299^ etc, flowende; 3 pi. (to)flowaS 
69' 439» 010'% cj. (a-, ofer)flowe 2W" 373^ 459", 3 sg. 
(a-, to)flewïS 4 HC, tofloweïS 2 H 1 Or., pt. afleow 05" 
0226% cj. (to-, uta)fleowe 419" 2»9" fleowen 467»", ppp. 
(a-, to)flowen 72" 281^ 

3) fuU-, gegrowan 69'*' 337", ppraes. growende^S sg. 
(ofer)grew8 3 HC, pt. ofergreow 337^ 

4) rówan: Sa rowend 445". 

5) spówan: pt. (ge)speow 3* 0166'' 0168'% cj. misspeowe 
082'^. 

6) swógan: ppp. aswogen 411". 

7) Hierher cnodan? 3 pi. cnodaS lil' (Sievers in Beitr. 
X, 497). 

§ 109. Praesensbildung mit -jo in wepan 61" is»*" 0120*, 
wepende, 3 sg. wepeS 421% 3 pi. wepaS 19'"" 177"" etc. 
cj. wepe 395" (ter) -en 395" 421'% pt weop 133» ge 
weopun, -on 315'% ppp. bewopen. 

§ 110. Verba mit d -^ w: 

1) bldwan: pt forbleow 0226" cj. wiïSbleowen 439'*. 

2) ge-, on-, tocnawan 7' 25" isi"" 411" 435" etc, we 
tocnawatS 65" 433", cj. he gecnawe 265* oncwawen 264" 
403" (-aen 265"), 3 sg. gecnae(w)3 29% pt ind. oncnew 
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296^ gecnewon 28^ gecniowon 29% cj. gecneowe 0202' on- 
cnewen 062'% ppp. oncwawen 29^ 

3) crawan 461^* crawaïS 459'*. 

4) mdwan: cj. ma we 092^ ^ 

5) sawan 285*' ssewan 427^% sawende 35»*^, 3 sg. saewS 
4 HG, sawe?5 1 HG, 3 pi. sawaS 357^^ 359" aei% cj. 
sa we 340^ saewe H, pt. cj. sewe 3W^^ 

6) tSrdwan: ppp. flfe-, twitSrcewen, -tSrawen. 



Die starke 2. und 3. person praesens sing. 

§ 111. Die 2. ps. praes. sg. ist belegt von sprecan^ for- 
gitariy hdtan^ findan ^ cwetSan^ geseón^ weortSan: ?Su fore- 
spr[i]cs?S 399'% tSn forgietsS 207^^ forgitst G, ?5u gehaetst 
193' hsetst ?Su 443*% ?5u findst 331^ fintst G, tS\x cwist, 
cuist 831% tSn gesihst 230" 465'* gesiehsÖ 231*% Su wyrst 
463**; nicht syncopiert ist ?Su gehsetest 192', Su wyrSest 
180' und, ohne umlaut Su weorSesS 181*. 
§ 112. Die 3. ps. praes. sg. ist belegt von 
a) den kurzsilbigen o- oder yo-stammen : acwelan, helariy 
stelm:.acyfiVS 445", (for)hil5 449" 459", bi-, bestil?S «sa» 
neben heleS 83»'; beran, faran: (for)bierS 6 H, (for)bir5 
2 H 5 C, byrïS 1 C neben (for)bireS 5 H 4 C, belege I 
§ 32, 2; faer?5 6 H, 4 C neben fereS, fereS 1 H 1 C sieh 
I § 12, pg. 25; cuman, niman: (forS)cym?5 6»' »a' 8»" 
lO»" 313'° (be-, ge-, to)cyme il" ai" aa' 85" «»• sa» 

W» 1»1" las" 188' 16»" 18»' 189' «41" «»«" «45* " 
97é* 281'' 288" Seo" 818" 81»'' 838' 881° 841' 84A* 

848' a»*'" 307'" 407" 413*" 433'" 435" 437"" 455"'*" 
459" 463" 218"" 312", (ge)nimS 18»" 405" 421" 437"; 
spanan : spaenS 8»" 407'° 417" forspenS 415" , stceppan : 
staepS »»" «88' as»"; brecan, sacan, sprecan, wrecan: 
(a)bricS »»»" »»9" abrycS 218" (for- , wit5)s3ecS lao* »4»" 
344" 383"" (be)spric5 848" 275" a»8' a«»" a»i" 881» 
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074»* sprycS 274", wrict5 U9" 166*» 435" wriecS 167«; 
etan, for-, ongitan, sittan: itt Ml" s»»' 8»»^ frit 419", 
-gitt 57» 273' 228*" 274''* 282" 298" 330", -giett 35' 37*' 
47" 69^» 141» 161"" 165" 195" 110» 272», -git «9'-» 1«*" 
69" 283' 407"" 441" 34' 36" 46" 56' 62» 64' 68" 140" 
154' 160"" 164" 180'» 274" 330" 370", -giet isa""" 841" 
»»•" a»5" «9»" «9»" 38-3" 63» 65' 69» 111' 155' 181" 
229" 275'"". 299'^ 331"-" 371" 395" 407' 431" 437" 68" 
194"; sitt »9" »«»' 435" sit 435"""; Mddan, iredan: bidt 
1 H bitt 3 H bideS 3 C (I pg. 59) , (6fer)trit 35»" 359* 
433'; 'dragan, licgan: draegïS 431" UgeïS 155" 288" 08'" 
OIO'-"-" UegeS 289" U?5 , \i\) 154" 012" 014"-" 016" Chron. 
755, 755, 784, 855, 860, 860, 867, 871, 874, 888; gifan, 
hebban: (for)gif5 42' 106' 146* -giefS 3 H, up-, aheftS 
39' «5' »M" 383»» 461" 465» 26" 68" 110", -hefeS «99" 
27" 69" 111" 389" 435" 463"; gefeón, seón, tSwedn: ge- 
fihS 417', gesi(e)h?S 22 H 12 C, ge-, besyhS 1-H 3 C 
(I pg. 59, 65), (a)?Swi(e)hS 6 H 3 C (Ipg. 31); ew^San, 
(for-, wi5)cwiS 43' «68" 3»9' 407" 409" 433^* 453' 459" 
461' 463" 46" 110» 120» 144» 248' 246" 328' -cui?S 27" 
47" 99" 111' 121" 145» 249» 247" 329*. lm aUgemeinen 
überwiegt also die syncope; die unsyncopierten formen 
sdnd gar nicht belegt nach n, p, c, t, d,tS und h (nach h 
natürlich lautlich unmöglich). 

6) den langsilbigen cndiuan, flówan, grówan, hedwan, 
hreówan, sdwan: gecn3e("w)8 29', a-, toflew?5 9»' »»9' 
»»s" »»»• neben (to)flowe5 469*'-' 08"; (ofer)grew?S 13»' 
139" 33»» hiewtS 19»", hriw?S 28»" 417' hreowS 429" neben 
gehreoweS 21A", saewS 2»9* 2SA" 28»' 32tt* neben saweS 
3»»"; feallan, swellan, weallan: (a-, ge)fi(e)18 123" 199* 2»9* 
421' 463" afel8 463", aswilS »3", welt5 447" (üp)wi(e)l?S 
012" 014"-"; onginnan, ge-, onhrinan, ieman, blinnan, 
scinan, (ge)winnan: ongi(e)nne8 21»', sonst ongi(e)n?S 
22»*" 437" 447'^* 08" 058" 0152" 0250", ge- , onhrintS »»' 
2»l' 421" 429" i(e)rnS 299" 431" 08" 014" (a)bUnS »l» 
33»' sci(e)nS 8»' 89' 139" wi(e)n5 189" 22»' 34»" (d C) 
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445" 218**; gilpan^ grtpan^ helpan^ limpan^ Hpan^slcépan^ 

swdparij weorpan^ wêpan: gilpS 463'% gegri(e)pS ao" 143' 

8 W° ; hi(e)lpeS m'' , (be- , ge)limpS iW 259*' »95' 3111* 

415" 335" -eS 334« te&'' 3ii% ripïS 296'' 2W 325» -etS 

324', slaepS 195' 431*^, aswaepS 259^% (to)wi(e)rpS 70» 

215" «17^^ 244'° 279« 311»" 316^' 445" (to)wyrp?S 71«214" 

245'° 317*', toweorpe?5 »77'% wepe?5 421*; brücan^ drincan^ 

(mr^ belücan, besincan^ be-, geswtcan^ swincan: brycS 57' 

399*, drincS 121" 327' 373'", be-, onlycïS 220" 9l"besinc?S 

012**, be-, geswicïS 31*' 195", swincS 284" neben swinceïS 

251^ 285"; herstan ^ bttan, feohtan^ geótan^ hdtan^ Icètan^ 

onlütan^ sceótan^ slitan^ besmttan^ aXSreótan, gewttan: 

(ut)abirst 1 H 3 C, biers?5 2 H (I pg. 60), abitt 0246", 

fi(e)ht 277'% giett 283» 282» giet 283% (be-, ge)h8et (-hsèt) 
71'^ 77' 403^'^ 278" (\\(y'8.9A4.m 0^01.2.5.10.18.37.31.32 ru a^-hs^ Qi4g7.i3.24.s8 

046" OeS» 0180» 0186" 0192' 0200' 0206"" 0216* 0238""* 
haett 279" 012"" oi4ii.u.i«.ir.j«.».M 016'*. 046" 078" 0104** 
0108" 0120" 0124" 0132* 0134' 0156' 0194'" 0196" h§tt 
08" (hett 0108'?) neben hateS a' OS»!''"-" 010', (ft>r)laet37" 

*»" «ft" 9»" i»i"" 214" aia"'" ai»" a^a' »4»"'2»o" 

as»' as»' sai" 84»' 275' 279" 291"" 399" 403» 405" 407' 
415» 417» 421S.6 425»r.M ^^^m 4476 433.. 4^. 22e" 278" 

282" 290"» laett 227" 279" 283" 291"" 111" 445" 274' 
278" forlét 215'»" 36" torlett 214", onlyt 1»»' 156' onlytt 
157', (a)sciet 71' 08" scieS 70' scyt 08" 010» 012" 014"", 
(to)slit 11' a»" ia»', besmit aa»", aSriet 405", gewit 272" 
435' 447" gewitt 273"; beódan, Mdan, bindan, bregdan, 
ondrédan, fealdan, healdan, sceddan, standan, stregdan, 
tSindan, weahian, tuindan : ■i)e- , forbiet Si" 81" a»»' 451' 
bebitt 80" neben (be)beode?S Al" «"" 111', bitt 226'' 
220"" bit 227", gebint a»" i»a' neben gebindeS »i", 
wiSbritt »1' a«i', ondrset »»' 61' as»"" a»i" 437" 441" 
118' 188' 264' 284" 350" ondrsedt 351" 285" ondratt 119* 
189' 265', gefielt a4a' a4»" 242", güt a»»', (ge-, o?5)hi(e)lt 
6»" ai»" aa»" aai" a»»' »•»• a»»' 389" 433' 220", 
tosceat 453", (ge-, for-, wi?S)stent 81" »1" laa" lea" 
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aiö" »»»» se»' 388» 407"» 411" 417'*" 421"' 447" 455", 
tostrett 282" tostret H, aSintt 112" aöint 8»' 113", wilt 
a»»' gewielS 218", (a-, ge)wi(e)nt 16»''" »4i"; beorgan, 
bügan, gedreógan, leógan, singan, asigan, aspringan, 
stigan , ewelgan , smngan : birgS »»»" , forbygïS 999" neben 
gebygetS SOI", gedrigS 346" gedrihS 347", U(e)h5 li" 
W" »81', singC 461", asigïS 72*, aspryngtS 012», ofer- 
stigS as" 409» 433' neben astigeC loa""", forswUgïS 417", 
swingS 261** »•»'■• neben swinge?S «fta*; drtfan, düfan, 
hweorfan, toscüfan: adri(e)f?S »*«" 220"" neben (a)(irife?S 
268" 285", gedyftS 427", gehwi(e)rf5 SM», toscyftS »8"; 
fón, fleón, sledn, teón, tSeón und comp.: (on-, be-, ge-, 
under)fehS UB'*" W" 91" »*' 105" ii»' 289" 241"" 
299'" 881' 391" 401" 421", (ge)fli(e)h?S I6ï" 2«" 2«" 
288" 395", (a-, of)sU(e)hG 16»»" 29»" 84»» 891» 383" 
387" 71' 166', fehlerhaft ofsüe?S 167'? (of-, ÏSurh)ti(e)hS 
19»" 199' 1»»" 241"" 82»« 427" 435', oferSihB 411", 
also bleibt palatales h; sniüan, weortSan: sniS 18»' 89»'*, 
(for)wi(e)r?5 85' »1' 9»" 199"'' lil" 138' 19l" 19»" 215" 
21»*-» 851"-""-'* 255' 295** 25»' 2»5' 2»»'-''" 2»9*" 288" 
28»""" 289" 299" 88l" 881* 121" 309" 413" 110' 136" 

164'* 168" 194'* 222'-' 232* 330' 340'-"" 366» wyrS 205" 
881" 111' 137' 165'* 169" 195'* 233' 331' 341""' 367" 383" 
411"' 413" 415" 41 7'' 447' 451" 463'*-"-"" 12(ï' 012"" 0248", 
werS 469' neben weor?5etS 255'; ceósan, -hreósan, -leósan, 
gerisan , weaxan : geci(e)st 51* 407' 202" gecistS 50* geciesQ 
203", gehri(e)s?S 289' gehrist 81', forü(e)st »1" 288» 34" 
152' 312" 332" 342" 350» 71" 359* 431" forli(e)s5 35' 153' 
313" 333" 343" 351' 431" 358' 70", gerisÖ 75», gerist 9i", 
geriste 74» (a)wiex5 163'" 278" wex5 445' weaxS 457" 
aweoxS 279" wixst 162'" wihst 216' wihxïS 217'. Wie man 
sieht, sind nicht syncopierte formen selten und begegnen 
gar nicht nach {, h und s. 
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Die schwachen verba. 

Erste schwache coiyugation. 

A. Ursprünglich kurzsilbige verba. 

§ 113. Praesensstamm. Das j (i) bleibt nur nach 
r, nach geminierten consonanten wird es syncopiert. Alle 
formen haben i-umlaut. 

— nach r: gebyrian (accidere, congruere): cj. gebyrige 
1II91S.22 34^1 gebyrge 340' 453'^ derian 143'^ 363'» derigean 
362'% 3 pi. deriaïS 423^ 449'% cj. derige iW SOS" -en 
449^* ; erian ZM' 285» 284'^ erigan 284* erigean 285'° ergende 
Chron. 876; herian 427'' herigean W 213% to herianne 
5V' 302"A 352'^ 453^' to herigeanne 53'« 236' to herigenne 
2S7' 353'% ind. ie herige 58'% we heriaïS 230' herigaïS 
231'-' herigeaïS 230', 2 pi. hergeaS 0120% 3 pi. herigea?S 
21* 110* 176'* heriegeaS 39' herigaö 111* 177'* 427»"" heriaïS 
38' 427'% cj. herige se*" 451''*'' herge 439'», hengen 144" 
»ll'''' 281" 451' heregen 145" herien 451' 453^ herie 
(laudent) 453'% onhyrigean 119" 281'*, onhyriaS 230* 
-igea?5 H, we onhyrigaS 397', cj. onhyrien 61'® -igen 220'* 
281% gerierian 399'^ 084'*; aefterspyrigean 5" -igan C, to 
spyriganne 77 J' -ianne C; (a)styrigean 17*" 173" 308'° -ian 
172", styriaS 292'° -igatS H, cj. (a)styrige M5'° 219' -ien 
63'*; werian (to wear) 0190'*; werian (sepire) weria?5 469' 
gewerige 283'^; (be)werian 098^ 0104* 0136'® etc. , wergende 
088'*. 

§ 114. M und l werden verdoppelt und j fallt aus; 
aber auch einzelne formen mit einfachem Z, m, 8 und fol- 
gendem i kommen vor, sodass das verbum in die zweite 
klasse übergetreten scheint: (ge-, ful)fremman 445* 082% 
fremmende 0168", to (full)fremmanne 397'* 425'* 445'^, 
3 pi- (ge-, full)fremmaS 218'* 3119" 423* 437% cj. (ge-, 
full)fremme 251* -en 328'" 417'* 435'* 437'*; gremian: cj. 
gegremige 165' ne gremige ge, -en ge 169'% lemian 
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lemiatS 'subigimus' 303"; temian 303" atemiatS 345=* cj. 
atemige 383*; getrymman 4=1' 36*7' 387*^ getrymian 385^ 
to trymmianne 202*° trymmanne H, imper. getrymiaïS 
161", cj. getrymme M3' = getrymige 395% getrymmen 
228* = getrymigen 229*; dwellan: gedwellaS 366^', cj. 
gedwelle 387^' -en 365^' 449'*; *behelian: cj. beheüen 141 ^'^ 
-igen 140*^ 239«; sylian 419='; aSeman 0174»'; *vjretSian: 
to wreSianne laff'. 

§ 115. Die übrigen consonanten werden regelmassig 
verdoppelt und das j schwindet : wleccan 447" ; awecgan , 
-cggan, -cggean »a&*^ 306®*'; cnyssan^ cnyssende , cnyssaS 
405% cnysse 141**; über andere urspr. kurzsilbige verba, 
aber mit syncopiertem praeteritum und ppp., spater. 
Wurzelauslautendes t haben afeiaöiton,toahwettanne0212^; 
gelettan 265"; spryttan^ cj. üpasprytten, -aen e9^ und 
settan 048% gesette 459", settende 064% to settonne, 
-anne 165*°. 

§ 116. Bildung des praeteritums. Das praeteritum 
hat die endung -ede: strewian, strewede 103"; *cewian ist 
durch ciégan verdrungen; gebyrian^ gebyrede ind. 41* 
052^ 0118'« 0162'' cj. 3W'% derian, derede 090'* 0230*% 
herian^ herede 53' 0254** we heredon 213*, cj. hereden 451'*; 
styrian, styrede 30&h; werian (to wear), werede 0164'*'* 
0284" -on 0280'*; nerian^ generede Chron. 155 \ werian ^ a-, 
bewerede 0134*''* 0172** -on 0210" 0220'* Chron. 885 -en 
0138*° 0230'*; fremman, gefremede 0172' -on 0146", cj. 
ful(i)fremede «65* -en 3«»% gremian^ gremede 0156** , ge- 
gremedan 0158'% trymian, (ge)trymede 73' 0158* 0194** 
Chron. 430, ge trymedon 89*' 3 pi. 0194*% cj. getrymede 
213"; &e-, oferhelian, be-. oferhelede 105*459*% "wenian^ 
wenedon lï30*% cnyssan^ cnysede Chron. proef, cnyse- 
dan 096^. 

— nach d wird ede zu de: ahreddan^ ahredde 01*°. 

— nach t wird ede zu te: gelettan^ gelette 072*^; settan^ 
(ge)sette 03* 261** ie gesette 113% -on 04' -an 088*% cj. 
a- , gesette 131** 253*' 0206'* 0258^ -on 072'. 
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§ 117. Bildung des participium praeteriti: die 
endung ist in den flexionslosen formen -ed: onerian: 
ónered 411^'; herian: hered 451^'; nerian: genered 1B9^^ 
0176"; on-, astyrian: on-, astyred 15«^ »15" 0166" etc; 
werian (sepire) : gewered 279**^ ; fremman : (ful- , ge)fremed 
44521.28 45325 0130*7. "gremian: gegremed 220"; trymman: 

getrymed 83" 161«" 165' 0160*"; d&enian: aSenêd 85'' 
8?" 97" etc; *a-, * underwre^ian : a-, underwre?Sed lia" 

IM» 141". 

— flectierte formen behalten das e: gecnysede; fremede. 
-ös, -an; Or, onstyrede; getrymede^ -u; aXSenede. 

— nach d verliert ed denvocal: oftreddan^ oftredd 0260". 

— ted wird vereinfacht zu -tt^ -t: ahwettan^ ah wet 0280"; 
gelettaUy gelett 257* gelet C; settan^ a-, be-, gesett w" 
78" 119" 127" 195" 220* 222" 819" 338" 052' 0202»^ 0264»'' 
asét 79" 339" geset 086'» 0274»*; in der flexion wird das e 
gleichfalls syncopiert, sieh die declination. 

§ 118. Der kurzsilbige imperativ endigt auf -e ; settan , 
(ge)sete 168»» 165^ 275»* 827* (mit anorganisch doppeltem 
t sette 161^, pi. setta?5 181^ 

B. Ursprünglich langsilbige verba. 

§ 119. Praesensstamm: regelmassig erscheint der 
umlaut ; nur nach i bleibt j. 

— nach vocalen: *hligan^ hlige 867"; <^, 3 pi. cj. 
getyn, getyn 85". 

— r: gebaeran 857' we gebaeraïS 195*; (ge)ci(e)rran , 
-cyrran 168' 269»* 267»» etc, cirrende, (ge)cierra5 405*° 
407" 1 pi. 407*% cj. (be-, ge-, for)ci(e)rre , -cerre 175' 
191' 433' 437»» etc, we (ge)c(i)erren 461*° 467* etc; /«èran, 
faere 453*'; feran 255»», ferende; afierran^ afierre 455'*; 
frêfran^ to frefranne, frebranne 181% frefre 188» 453»% 
fyr J)ran 0210' ; (ge)hi(e)ran 81*' 57" etc. etc. 0144***° -a[n] 
401*% to gehi(e)ranne 281' 303*« 815»' 349*» 439** 0120'* 
-onne 236** 348*» -enne 237**, gehi{e)rende , ie gehiere307**, 
we gehiraïS 407*», 3 pi. 67"»* etc, cj. gehi(e)re 185" 87S*' 
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etc. -en IW^*'" 19V Ml" etc. -an 159^% gehiere ge asi*^; 
onhreran, onhraeran »»5*; (for-, ge)l8eran ff" ia" 153" 
23»" etc. (ge)l8era 303^ 304'fe 217\ to Iseranne 4»' 25" 
49" 119» 121" 173*^' 179" 205" 233'' 277' 341" 385»" 409'* 
441~ 453" 455* Chron. 565 -onne lei" 24" 48" 118» 120" 
172*-« 178" 204" 232" 276» 340" -enne 441% Iserende, ie 
tere 28" 193^% we laeraS 117»", 3 pi. laeraS 29»"' 371", 
etc. laerat 171", cj. Su laere 97", 3 sg. Isere 7" etc. we 
teren 173" 3 pi. (ge) teren 35" 371» etc.; {a)mi{é)rran , 
ie amirre 0212»^, cj. mierre 325», to amierrenne 0138"; 
forpcèran, 3 pi. forpaeraS 287»; up-, üparaeran 65" 67*'^ 
0232", to raeranne 463% cj. raere 441» -en 443»% sciran 
0114»», cj. sciren 199% (ge)sti(e)ran 85" 41* 4t5»» 55" etc. 
stioran 431»*, sti(e)rende , cj. sti(e)re lei* 293»' etc., -en 
116" -an H; atiéfran^ cj. ati(e)fre 157"; (a-, ge)timbran 
441»* 443»" 445^ 05»* 074» 0126»^ 0130" 0132»* 0226" 0284' 
Chron. 643, 654, to tymbranne Chron. 669, cj. Sugetimbre 
441»»; "ontydran^ cj. ontydre 0182»% a?5ierran 75»». 

— das i bleibt in *hyngrian^ tSaem hyngriendum 815"; 

— nach m; cmelman^ cwielmende; (ge)cweman 451" 
054" 0116», cj. ie cueme l«»% deman 45»° »•* 185", to 
demanne 307" -enne 131", domende, ie deme 307", cj. 
deme 20l^ -en l5l" 429»; geflieman 455»° 0192"", afliemaS 
457% gi(e)man 129" 181»*, to giemanne 455"»» -enne 123»*, 
gi(e)ma?5 41»* 83» etc. 2 pi. 181»*, cj. gieme 323" 383» 
-en 119" 191»» etc; ierman 121"; hcèman^ wóhhcèmende ^ 
cj. haemen 99" 397"; benaeman 046»*; ariman 050", to 
gerimanne 080", hrimaS 437", rimen 343"; (ge)ryman 
331^ 397*, to ryman 366" -anne 367", ryme 829»% ge- 
seman 349" 0114»% totwaeman 0138% gewêman^ cj. ge- 
we(e)me 188»% gewemman, gewemmaS 397" 413», cj. 
gewemme 73* 79" 323". 

— nach n; (for)b8ernan 389" 0268»» 0292» forbaemnan 
0168»^, to baernanne 0188", baernende, cj. forbaernen 453»% 
hicnan. cj. bi(e)cne 359»; cennan 97», cennaS 883»*, cj. 
cenne 48"; g(i)eman^ gi(e)rnende, giernaS 148»», giemen 
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841'; hienan 0160^% hieneude; onlcènan^ ie onlaene 851"; 
mcènan^ maenende, gemaenaïJ 0120* 0136"; nömnan,üemna5 
Inscr. C, cj. (to)nemne 014^ -en OIO''; araefnan 0120'; 
rinan 03'« 0162^; strienan 397" 0130^' 0154% to gestrie- 
nanne 399% gestri(e)na?S lï" 335% cj. gestri(e)ne 413^^" 
833" -en 131' ; be-, ontynan 275" *' 277* 3419", we betynaS 
385% cj. tSu ontyne IM", be-, ontyne 277'", -en 34©-% 
geSwaenan 61"; wenan 67' fl57'° 163*% wenende, ie wene 
8" 187' 291" wene ie 092" 094", wena?5 lOS'^ 14L9» etc., 
wene we 281*' 353" 058'* 0164'-' wene ge 308'' 329" 
050*, cj. wene 107*' 185" etc. -en 21" 149" etc. ge wenen 
329*' ne wene ge 353'*; forwiernan 255'* 265** 076% ie 
wirne, wyrne 381", we wiernaïS 391*^, cj. forw(i)erne 
379'-' -en 377'. 

— nach l: (on)aelan 43' 291'% tó onaelenne 453", ónaelaS 
433'% ge ónaelen 435% bytlan 153"; gekêlan^ €j. geeele 
309% (to)d8elan 149" 321' 375* etc, to dsBlanne^ -onne 
32 1'** ie todaele 23*% (to)d8BlaÖ i»7' 1 pi. 375» etc., cj. 
gedaele 459*', Su todaele 373'% -en 321** 341' etc.; ge- 
dieglan 297'% ie di(e)gle 38 1**, gediglaïS 379% eglan 75", 
cj. egle 199*% afylan (inquinare) 419"; a-, gefyllan 317* 
084*% we gefylla?5 397', 3 pi. (ge)fylla?5 251' 383^*, 2 pi. 
gefylle ge 29 1*' 395^*, cj. (ge)fylle 469' -en I9l"; gri(e)l- 
lan 293*% gehselan 275*° 457'*' -a[n] 303*% to gehaelanne 
391", hélend(e), cj. (ge)hïele 125" 389'M25"; gesselan 
333'° 427'% (ge)siglan 017*'*''°"; forspillan 0128'; gestillan 
297* 333*' 341*' 0140'; symblan^ symbla?5 309'; taelan 199'* 
239' etc, to taelanne 197' -onne C, taelende 207", taele ie 
41', taBla?5 21* 137* etc, we taelatS 2ii*' ge tselaïJ i»9", 
cj. taele 45' I5i** etc. -en 195'* etc. we taelen 211"; ge- 
wriexlan^ cj. gewri(e)xle 323*'. 

— nach tönenden spiranten und ng : gebig(e)an 306* 0294" 
gebiggiean 0222'^ cj. gebigge, -biege 185**; bregean 417", 
to breg(e)anne 181' 183'; bebyrg(e)an 0100' 0128" 0166' 
0176'*; ciégan, cig(g)ende 379"; adryg(g)ean 75'*, we 
adrygaïS 307*, cj. adryge 451"; upfegean 445% cj. gefege 
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WS"; fylg(e)an 308" 309", fylgende, 3 pi. (ofer)fylg(e)a5 
»»*• 399" 1«5% cj. oferfylge »»»"; ge-, formengan 303" 
395' 401", to mengenne 124", gemeng(e)aS aei" 397" 
399'*, cj. gemencge 79* -enge C, -engen «•!'; pyngan, 
pynge 'pungat' aoe'; wi(e)rgean *maledicere' 2»»'^, ^tn^- 
gende; adwefan Chron. 755; gedrefan 425*", gedrefaïS ai' 
3»5", cj. gedrefe 83" -en 8**"; hwierfan 086", a-, for-, 
gehw(i)erfa?S 86»"" 368" 403", gehwyrfatS 369", gehwierfe 
»6»" -en 302" 364' 369^ gehwyrfen 365»; Uêfan, cj. léfe 
43"; é.-, geüefan «»8' 389" 0210*" 0238% to geliefanne 
239" 080" to gelyfeanne 238", ie geU(e)fe *', geliefa?5 »0»', 
gel(i)efen 85' 387" 407" 413" 0214""; (ge)cy5an 3» 88» 
»1* 168' etc. kyïSan 2' 150'S to kyCanne 306' 363" to (ge)- 
cySanne 187"" 189' »6l" 201" 81»" 253' 868' 881" 287' 
88»' 299* 301" 305"-"" 311" 315*' 34»' 369" 441" 0296* 
to (ge)cySonne 186"" 801" 200" 252" 286' 298' 314" 362" 
368'* to IcySonne 300" 310", cyjjende. we cy?5a5 304' 3 pi 
2Q»o 447" kygaS 21", cj. (ge)cy?Se 8i' l«»" etc. -en 8©»"; 
ItSan, cj. li(e)?Se 185"; gene?5an 046"; oferswiSan 88»" 
467" 0160' 0292», oferswi?Sat5 439% Su oferswiSe 885.", 8 
sg. »»" 85" etc.; al(i)esan 044' 048^*, to ónliesanne 443'", 
Ali(e)send, aliesaS 88»'*; berésan, beraesatS 8»5", cj. 
(be)raese »5' 8»»" 813". 

— nach d: bédan, baedatJ 185"; (ge)brédan, to ge- 
braedenne 463", braedende, cj. braede 9»9"; cidan 185' 
S59', ctdende, to cidanne 185" 855"; fedan 377" 0228', 
fedaS 887' 8«»'*, fede 43' ge feden 137"; gefredan 13»" 
224' 877", we gefredaïS 13»", cj. gefrede 187" 303" 331" 
-en 851"; h^dan, hlydende; oShydan 094", 2-3 pi. (ge)- 
hyda?S 8»" 87»', cj. a-, gehyde 5»" 377'* -en 88»" 877'; 
alaedan 304', to laedanne 77* 249" 305' -onne 76* 248", 
gelaede 83»' -en 63' 413" -e l7l'*; geeaSmedan 183" 881" 
42^*, (ge)eaSmeda?5 35* 30i'', cj. geeaSmede 357" 425"; 
geniedan 090** 0134", ni(e)da5 871", niede 5»"; araedan 
(legere) 7""; sruêdan, snaede 222"; ge?5i(e)dan 4»" under- 
SSiodan 304', we geSiedaS 853" 855', cj. (a)?Siede 34»' 
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Ml" geï5eode, geSiode iW, ge-, undertSieden aïA' 387"; 
wêdan^ wedende; onbryrdan, cj. onhryrdelAB'^ gehierdan, 
gehierde 393"; behyldan 0174^'; (for)i(e)ldan , leidende, 
cj. fori(e)lde 151^ 3»3" -en 2Sl*' forelden 413'; gepyndan 
P; (ge)scildan 086* 0158^°, to gescildanne 0174^', sci(e)lda;s 
>^°; gesc(i)endan S4H", gescende, gescynde •3*' »05^; 
scyndan 21"-^* 453* 455^; (on)sendan •^•^* 4L©% cj. ie sende 
353"; forspildan^ 2-3 cj. forspilde 333^^ 441^'; wendan 
5" »" 183^' (a- «e»'* 305" an-, on- 26r 0264"), wendende, 
cj. gewende 14L7^ we (a) wenden 7' 389*; geweidan 118^^; 
gemerdan^ cj. ge wierden 365"; and-, ondwyrdan 63* 
0126^ -on 0102^*. 

— nach w: gegier wan 052", cj. ?Su gierwe 333"; rcbswan^ 
raeswaïS 233% cj. raeswe 447'*; sierwan 052% sierwende, 
3 pi. ymbsieria?5 435^°; smierwan^ we smi(e)rewa?5 69"; 
geortriéwan, geortriewe ie 086*. 

— nach tenues: clyppan^ clyppaÖ 230% dr^pan^ drype 
0182'*; rempan^ rempende; gesci(e)rpan 23?"; yppan^ we 
yppen 451*; acwencean 0200^^^; drencan^ lo oferdrencanne 
331% drencen 449"; adwoescan 435*® 0182" adwaesc(e)aS 
353" adwaesce 321" 0182"; hlêcan^ hlecaïS (glomerantur) 
361" hierher? hrécan^ hraece 43"; (ge)i(e)c(e)an 291" 463^ 
(ge)i(e)c(e)a?S 233" 239** 423*% cj. (ge)i(e)ce 125*' 313** 
331*' 315*^ 455*' 453" -en 229*« 275* 23»** 332* (ieicenn 
333*); screncan^ cj. ascrence 31?' screncen 59*% tostencean 
219% cj. tostence 441'% geswencean 361", to swenc(e)an- 
ne 361**, swencende, cj. (ge)swence 9?*' 453"; tSryccan^ 
cj. tSrycce 455"; of^ryscean, of?Srysc(e)a?S 145* 499*, cj. 
ge- , of?5rysce 83*'' 85*' 401* ; forwlencean 183*' ; (ge)betan 
153' 165*' 195»** 235" etc. f^r betan 0286**, we (ge)beta8 
425* 445" 3 pi. 423", cj. (ge)bete 195» 433« etc. -en 403"; 
cnyttan^ cj. (be)cnytte 59*'**; acraeftan 046" 082* ; gedaeftan 
9?*% ehtan 363* (-on C) 0274*, ehtende, ehtaÖ 222*» 361" 
cj. ehte 16?% faestan (utroque sensu) und compos. 5* 115*' 
311" 345", faestende, ie fseste 313*, ge faestaö 315*, cj. 
befaeste 25* 3?9' 2 sg. 5* -en 13?"; fétan, faetaïS 419" 
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g. faeten 343" (saetten C); gretan 3' 0216'% cj. grete 99' 
293*'; gegyltan 385'% (a)gyltende, we agyltaS 20i' agylte 
we ZOV 3 pi. agyltaïS W*' etc , cj. a-, gegylte 146** 
056' etc. -en 3l*% gehaeftan 28a*' 3 pi. gehseftatS 469% 
onhsetan 0186*% gehierstan^ gehierste 165% Mertan. hier- 
tende; hdthiertarij cj. hathi(e)rte 29?% oferhlaestan 0246**; 
hlystan 95'% to gehlystanne 381*% hlystende, hiysta?S 9a" 
95'% (ge)laestan 0122** 0242« Chron. 874, to getestanne 
0122*% liéhtan, liehten (luceant) a65*% gelihtan (levigare) 
159**; lystan^ cj. lyste 229** 285' 050*^; mcestan^ maestaS 
aa5**; amêtan (delineare) , amete I57*%gfemeton cj.gemete 
165'** dM*' -en l©?'*; ncètan^ cj. naete d5a*% restan^ restaj) 
Chron. 738 restaïS 6ir**; rêtan^ to retanne 181*'% geryhtan 
153** 293'% spétan, spaeten 45% swaetan 0188'*; tyhtan 
0228*', to tyhtanne 9i*% pyrstan^ sinJDyrstende ; gewétan^ 
cj. gewaete 309% awestan 090*% cj. -en 0114'*. 

— Wie anmêttan ist ursprünglich mehrsilbig (ge)fylstan 
054" 064'« 0146' 0158'^ 0166'^. 

§ 120. Bildung des praeteritums. Nach synco- 
pierung des umlautwirkenden i (ausnahme : araerode Chron. 
718) tritt -de an die stammsilbe heran : -ede steht bei elision 
des w oder vor einer silbenbildenden liquida. 

— nach vocalen oder tönenden consonanten bleibt de. 

— nach vocalen: getyn^ pt. getyde 0244'*. 

— nach r: arcéran^ araerode Chron. 718; féran^ afaerde 
0172'*; fêran, (forJ))ferde Chron. 63, 835 ferdon 044" 046» 
072** 088» Chrm. 734 -un Chrm. 661, 737; gehi(é)ran, ie 
hierde 0138*' (ge)hi(e)rde 39*» 253*^ etc. Chron. 835 ofer- 
hierde 054'% we hi(e)rdon 38l« 0286' Chron. 851 .un210» 
3 pi. (ge-, ofer)hi(e)rdon 3" 0210' 0236*' etc. -un 212'" 
Chron. 755, cj. gehierde 295*« -en 213'* 443*' 0202'*; léran, 
laerde 125' JLi?3** etc, -on 19»*' 239*' etc. -an 0184*, cj. 
laerde 385'% 8ti(é)ran, (ge)sti(e)rde 33*' 53» 25»*' etc, cj. 
0190**. 

— nach m: dêman^ demde 0266** gedaemde 0258*** -an 
415% cj. (ge)demde 185" 307*% we demden 415% fliéman^ 
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a-, gefliemde 05" 082» 084" 0236" etc. etc. CAron. 552 etc. , 
geflemde 0198", -on 044" 054' 098" etc. Chron. 797, 514 
etc., cj. gefliemde 0126"; giéman, giemde 0224" ; grefecêman , 
gehsemde 415", haemdon 397"; benéman, benaemde 0146" 
0284"; {a)riman, (a)rimde »9' 0156", we (a)rimdon »*" 
1»»"; (£e)r^man, (ge)rymdon 8'; gesêman, cj. gesemde 
0114"-". 

— nach n: {for-, on)bcBman, (for-, on)b8ernde 01' 052* 
094" Chron. 685 -on 094' 0144" 0292*, cj. forbaernden 
092", onbserndon 0200" ; ind. forbserdon 0222* forb3er[n] don 
068"; dieman, diemden 0234'; gi(e)man, gi(e)rnde 0148" 
-on 098' 0278"; hiénan, hiende 0130" 0214" 0258' -on 
0160"; ménan, maende (meant) is»" a»i" etc., (com- 
pMned) «Ol^ 05" 0224" etc.; rinan, cj. rinde0268"; (ge)- 
striénan , gestriende , gestrynde »", stri(e)ndon aas"" 3és" 
046", cj. -on aas" 056"; &e-, ont^nan, ontynde 309" 06' 
0166" 0248' -an 0262", cj.be-, fortynde»7d*'459"; wênan, 
ie wende 465"", 3 sg. as' iia" -on laa'* aia' -an 0268", 
cj. wende a»' 433" -en »1 5' 305" 0218" ; (for)wieman, (for)- 
wiemde 0164" 078', -on 064" 0216" 0232", cj. wiernde 0290". 

— nach l: tódélan, todaeldon 01' 08", ge-, tod(a)eldun 
Chron. 718, 12, 12; af'^lan, af^Ide 421'; gcêlan, cj. gaelde 
l»i"; gehélan, gehselde 399"; télan, 5u taeldest 22" -sS 
H, (ge)taelde a»" lai" »o»" etc. -on aaa" cj. a*»". 

— nach g, ng, f: greWgfan , gebigde w»" 0124' ; (jgé)brêgan, 
(ge)bregde *a" 443"; (be)byrgan, (be)byrgde 0108" -an 
0184'; ofadr^gan, ofadrygde »i"; oferfylgan, oferfylgde 
29ft"; gemengan, gemengde 16»" ?Su gemengdest 85»'; 
tengan, cj. tengden 0108'; adrcèfan, adraefde 8»* 0228" 
0282" Chron. 755 *-on 066» 0232» Chron. 874; gedrêfan, 
ge gedrefdon 81'; (gé)hwi(é)rfan , (ge)hwi(e)rfde 38" 98" 
a*»" Chron. 601, cj. 364", gehwyrfde 39" 99" cj. 365", 
Su ahwyrfdes 465"; Uêfan, laefde Chron. 755, laefdon ft"; 
o-, ige)lUfan, a-, geü(e)fde a»»" 397" 451" 457" 0118' 
0296", -on »• 8«8' etc., cj. -en 389" 467" 0202" -on 0102"; 
oftyrfan, oftyrfdon 0172". 
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— nach s : wyrmsan , wyrmsde , wyrsmde 25*^ ; ütrésan , 
utraesde Chron. 755. 

— fS + de wird bisweilen zu -dde: c^fSan^ (ge)cySde S&*' 
•a^' loa' etc. ( (ge)ky?Sde 146^* 150'^) 32 H 19 C 2 Or. , 
(ge)cyde 389^' 435' cy?S?5e 380^% gecyMon 0296' cyJ)don 
Chron. 755 ; ge- , fornêSan , gene?Sde 0188' = genedde 0156", 
forne?5don 0222^ 

— d + de bleibt nach vocalen: gebrédan^ gebraedde 
0218'* cj. 0132^ ctdan, ie cidde zW aM'' tSn ciddest, 
-s5 2S" 3 sg. cidde 27" ^B'' 443% cj. IM*; fêdan, feddon 
046"; gefrêdan^ ie gefredde 431*^; o-, gehydan^ gehydde 
83" 0116'* ahyddon Chron. 418; Uédan, (ge-, for)l8edde 
se' 125' 30^'h 052''" etc. -on sas" 0218'^ cj. Isedde 423"; 
geedtSmêdan, geeaSmedde SOl*^ 064' 0112"; geniédan^ ge- 
niedde 415»^ 066'*» 082" etc. genieddon 044" 070" etc. 
cj. -on 0240", im ganzen mit dd 27mal im Or. ; ge- 
^iédan, under^iódan^ ge5i(e)dde S9" 35S' under?5eodde , 
-iedde 11»" 0264'* 0284* Chron. 47 underöiode fehlerhaft 
417'% {be)pydan (be)|)ydde 295^^ (cj. 297") -an 0158% 
awêdan, aweddon 0234". 

— nach consonanten wird aber dd vereinfacht, ausge- 
nommen ist begyrdan^ begyrdde Chron. 189: gebendan^ 
gebende 0236"; hi(e)rdan, hirde 212% ieldan, i(e)ldel5l"; 
geUndan, gelende 098" 0166" Chron. 886, cj. -on 056'% 
gescüdan, gescilde 399'**; a-, (for)sendan, a-, (for)sende 
o" M' MS^ 22»" 307" 405" 429" 044^ 0112" 0120" -on 
04'« 046'^ 092* 096" -an 0114'^ cj. sende 49*-^^ etc; forspil- 
dan^ forspildon 0222"; fortendan, fortendun 046"; (aV 
wendan, ie awende ï'* 3 sg. 9" 222" 241* 465'" 078% 
wendon 5" »'•'* 405" 044'^ -an 054% cj. wende 19S", pi. 
awende 082"; gewieldan, gewylde 0224'% andwyrdan, ie 
andwyrde 5", 3 sg. (ge)ondwyrde S9'° 19»" 443'* 0156" 
0178" 0232^ -on 443" 044" 0156', cj. geandwyrde 0204"; 
tornwyrdan, tomwyrdon 054'. Nach r d[d] in hierd[d]e 
213% cf. begyrdde Chron. 189. 

— nach langem vocal bleibt w: forslcèwan, cj. he 

11 
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forslaewde »§5*; getriéwan^ getriewde 0148^^^ getriewdon 
082** (fortruwdes Su 463'* ist compromiss zwischen for- 
triewdes und fortruwodes?); apêwan^ a]>ewde 0294*. Nach 
r fallt w aus: gier wan ^ giredon 0106^% geredon 0202", cj. 
gerede 0246^ [gierdon 469^?]; sierwan (be)si(e)rede M^ 
393' 084'^ 0110^ 0116'^ 0170' 0274' besyrede 076^' -on 0138» 
0144**, cj. gesirede 435*; smierwan^ smirede lOl**. 

— nach p, c, < wird -de zu -te: siöêpan , slaepte lOl" oder 
zu sldpian? gewierpan^ pt. cj. gewierpten 2»0'; hyspan^ 
hyspton 0256"; (o-, ofer)drencan^ (a-, ofer)drencte 413" 
090^^ 0294* -on 0222« Chron. 890 ; {ge)iécan , (ge)i(e)cte l»»*" 
161^' 238" 0216^*^ -on 0234'^; besencan, besencte 0172'^ 
spilcan^ ne spilcte ge 12S"; tostencan^ cj. tostencte 219'*'; 
swencan^ swenctan 0102" geswencton 0214"; getSryccarij 
cj. (ge)?5rycte 2is''; wyscan^ wyscte 29" 0256'*; gebêtan^ 
gebette 0154", cj. gebeten (fehlerhaft) iSï" göbetton 098'' ; 
mêtan, mette ie 445'^ 3 sg. (ge)mette IM' 393* 415'' etc. 
-on 078'* Chron. 755, cj. gemette 433'^ 0242" -en 0116" 
0134'*; spétan, spsetton 261"; aprytan^ cj. aJ)rytton 
0238"? 

— nach cons. wird -tte zu -te: êhtan^ ehton sW 0262"; 
f cestan , befaBste Chron. 886 , ge faeston , -un 315** ne faeste 
ge dlï*; agyltari^ agylton 123*; hiertan^ hierte 53"; ofer- 
hlcestan^ oferhlaeston 0176'^ -an 0176"; geléstan^ gelaeste 
074* 076'* 0178", gelseston 0280" Chron. 878 -an 044" cj. 
gelaesten 082" 0190'°"; gellhtan, gelihte 449'° 4evigabat'; 
lystan^ lyste 459'; anmêttan^ geanmette 0140"; gerestan^ 
gerestan 070'; tyhtan^ tyhte 61'* 53* ; awêstan^ a-, aweste 
062' 090'° 098* -on 048* 0204*'" -an 044*° 056*' 092' 098'* 
0142" 0144'°, cj. -en 0114'*; fylstan, (ge)fylste 0152°0154'' 
0170" -an 0162'°, cj. gefylste 0148* 0150'^. 

— es schwankt tSyrstan, ïSyrste 329' 260*° ïSyrstte 261*°, 
cj. ÏSyrste 31^ 

— silbenbildendes r findet sich nicht; es wird dafiir re 
geschrieben: afrêfran^ afrefredon, -an 125"; hyngr(i)an, 
me hyngrede 329'; timbran^ (ie a)tinibrede 39*% 3 sg. 
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(ge)timbrede zW 443» 062^' 0252^^« Chron. 722, -on 048^'» 
046^^ 060*» 0226" -an 02», cj. timbrede 0262" 0266»' 0284*; 
ofersylefran^ ind. ofersylefredan 0138". 

— silbenbildendes m in prysman , ])rysmde 0142" neben 
aJDrysemodon 0224** in C; und wyrsman^ wyrsmde 258» 
neben wyrmsde H. 

— silbenbildendes n wird zu ne: geUcnan^ gebi(e)cnede 
811* 0156**; wird aber syncopiert in nemde 847»* 8M" 
385'* 439" tonemdon 08\ 

— silbenbildendes l wird zu Ie in bytlan^ bytledon 158*; 
symblan^ symblede 3S9^^ 309*; wrixlan^ wrixleden 0178»*; 
bleibt in eglan^ eglde 235® 309% seglan^ siglan^ seglde 
0202» siglde 017»*»% sigelede Chron. 877. 

— auslautender geminierter stammconsonant wird ver- 
einfacht : ci(e)rran , (be- , ge- , to)ci(e)rde 88»* 99»® lOï»* «S»* 
0246" Chron. 716, 886 -on 017" 046* 088"'* 0112* 0124'* 
0152»' 0192'* 0228'* Chron. 823, 835, 867, 878, cj. ge- 
c(i)erdon 405»^^ 082»° -en 445*'; (a)mi(e)rran,dmirdon0162'*, 
cj. mierde 0262"; cennan, cendon 046»°; fyllan^ gefylde 
51', cj. afielde 0258% gefylden 187". 

— es schwankt gestillan^ gestillde 183** gestilde 8M'° 
182». 

§ 121. Bildung des participium praeteriti: 
Die unflectierte endung ist -ed (fullfremodeste 41" steht 
isoliert da) ; syncope des e findet sich nur nach vocalischer 
endung: get^n^ g^tyd (sieh deel.), untyd87l*; schwankend 
nach d, <, und einmal in geteld. Es sind belegt: cirran^ 
ge-, beci(e)rred, -cerred, -cyrred 27' 81"" 57»° 99»* 251»° 
269' 411' 0138^*0148»% asyndran, asyndred 269»* ; afrêfran, 
afref(r)ed 395"; gehi(é)ran^ geh(i)ered 81*^ 98^' 147»*; 
léran^ (un)gel9ered 59» 217' 279" etc. ; amierran^ amierred 
248* 415'*; (upp)aréranj (upp)ar8ered 107" 169% bescieran^ 
besciered Chron. 821; sclran? gesci(e)red 'digestus' 295% 
stiéran^ gestiered 71»* 117'° 295" 269*° 841»» 0288" 0218% 
asyndran^ asyndred 81'°'»; atiéfran^ ati(e)fred 152" 157^»° 
161'» ataefred 467»% timbran, getimbred 01' 042" 078»; 
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cwielman^ cwielmed 309^; dêman^ ge-, fordemed 185^^ 
SW»» 399''; fliéman, a-, gefliemed W 078" 092" etc. etc. 
Chron. 836, geflemed 0172''; i(e)rman, gei(e)rmed 189^''; 
gesêman , gesemed 052'* 070* ; gewemman , gewemmed (423** 
gewemed) iia'° 133'* sis'* 405'; /br-, onbcBman^ for-,oii- 
bserned 5' 16&' 30S^^ etc. Chron. 687; acennan^ acenned 
10^^' 312'° Chron. 1 akenned 313'^ hiénan, gehi(e)ned 
6»" 165' Z9B'' 391' forhiened 0118"'* 0252'^ gehened 465" 
53^'; {ge)lcènan^ gelaened 387^' 389*'°; {ge)nemnan^ genemned 
»" M' 385" Chron. 449, 477, 552 nemned Chron. 477, 
508, 794; be-, ont^^nan, be-, ontyned 157^*" 27?" 0250=^; 
ge'Swénan^ getJwaened SW" 413^'; fcerwiernan, faerwirned 
387* ; oncelan, onaeled 1&%^ ies'° 165* etc. 9 H und 7 C; 
6ö-, tódélan, be-, todaeled S?' 6»" etc. 9 HC; hediéglan^ 
bediegled 303^*; (o-, ge)fyllan, a-, gefylled 2S* 4IS'^ lil' etc. 
10 H 8 C 3 Or.; fyllan (caedere), gefylled 0174^*; agélan, 
agseled 0134'°; gehélan, gehaeled »6J^°-** 2W* 397*° 0136^; 
gehwélan^ gehweled bi?S 2f s'"fervef ; oferstélan^ oferstaeled 
«'*; gestillan, gestilled 22»^* 0106* 0260*; télan, getaeld 
SSl?" getaeled SS9^ 439"; geUgan, gebi(e)ged 29*° 67" 133' 
245" 439*' gebigged 28" 66" 132' 244"; gebrêgan, gebreged 
443"; bebyrgan^ bebyrged 03*; ciégan^ gecigged, gecieged 
sro"; gefêgan^ gefeged 9»'* 25S" S6l"; glengan^ geglen- 
ged SSir'*; ymbhringan^ ymbhringed 111% gemengan^ ge- 
menged 115* 289" S2l". S2S"; tiégan, geti(e)ged lll*'31" 
getigged 30"; awiergan ('maledicere') , awierged SJS' s^y" 
377'* awyrged 376'*; awiergan 'strangulare' , awierged 33 1" 
0294"; adréfan^ adraefed 0150"; (ge)drêfan^ un-, gedrefed 
31' 105'* 165'* 231" 251*' etc.; fee-, gehwierfan, be-, ge- 
hwi(e)rfed 16?*' 182*° 185* 222' etc. Chron. 34 gehweorfed 
183"; l<&fan, laefed 088*; aliéfan, aüefed 04'^ 0202'° etc; 
bewéfan, bewaefed 93% cy'^an, gecyïSed 211** 409' 0100^; 
oferswttSan^ oferswitSed 123* 135" 227' etc. 0112"; aliésan^ 
aliesed 062*; (a)tésan^ a-, getaesed 297"; bédan^ gebaedd 
251*'; tóbrédan, tobraedd 171* tobraed 0188*'; cidari, ge- 
cid(d) 123»; afêdan, afedd 55* 380' aféd 381'; h^gdan, 



§ 121. DIE SCHWACHEN VERBA. 165 

gehyd l»7" 0288'^ gehyded M'' ; lédan , (ge , -for)laed 465' 
467" 441'^ a-, keled 57^ gelaedd 0230^ 0266*^ 0286^« ge-, 
forJ)l3eded 99' 0290^°; geedtSmêdan ^ geeaSmeded 34' -med 
299" -medd 35'; gen(i)édan^ geni(e)ded 39^° gen(i)ed 81** 
467^«; underSiédan, uiideröi(e)ded B&'' 4L7'' 93'' 112^' 044* 
060^ 0106^' 0112", under5i(e)dd Ar' 048" a-, under?5ied 113^' 
305* a€9' 0112*% under?5i(e)d(ed)nes sieh deel.; gebendan^ 
gebend 0220^; dblendan^ ablend 69" %êl^\ onbryrdaUj 
onbryrd 169*° 423'*; begyrdan^ begyrded 47" begyrdd 171* 
begyrd 170*; yepyndan, gepynd 277*; (gé)scildan^ ge- 
sci(e)lded 141' gescild 076* 0100*% gesc(i)endan ^ gesc(i)en- 
ded 27" 63** 95** 191^ 165* 191*" 183** 244** gescend 082% 
(on)sendan , (on)sended 429** 441'° 0200*" 0234** Chron, 430 
(a)send 213*% o-, on-^ gewendan^ on-, gewend I8l** 267* 
405***" awended 35*% gem{e)rdan, gewi(e)rd 69% (ge)- 
andwyrdan^ geandwyrd 443*% "frcetwan^ gefrsetwed 0252*'; 
gierman^ gegiered 469* 070^% nierwan ^ genierwed 231** 
304*% besirwan, besi(e)red 0140** 0166' gesired 435*% 
ascirpan, ascirped 69*% yppan^ g^jpped 0108'*; (o f er)- 
drencan^ ge-, oferdrenced 373** 391' 431*% (ge)iécan^ 
gei(e)ced 315** 361** 373** 391* 0116**; besencan, besenced 
135*% sticcan^ gesticced 'transfixus' 217% swencan^ ge- 
swenced 62** 97** 197' 127** 315* 377% tSryccan^ geSryeed 
(soUte sein geSryceed) 268%- tSryscan^ ge?5rysced 165*® 
269% onwcècan^ onwaeeed 93*% oferwlencan, oferwlenced 
044**; (gé)bêtan, ungebett 210' -bet H; fcestan, bef8estl92' 
320** 419» gemetfaest 88* -s8 89* 193' 321**; gehceftan, ge- 
haefted 95% in der form gehseft 'captus, captivus' 193* 
415*'** 465** wohl das agerm. gihaft: cf. gehaefS 126** 
(-ft H) ; onhétan , onhaet 411 ' 054** ; amcestan , amaest 391'; 
anmêttan, geanmet 0152*; gemêtan^ gemét 385**; ncetan^ 
genaèt 111* 199** genaett 110*; unrêtan^ geunret 0140*; 
geryhtan, geryht 279**; atyhtan^ atyht 391*^293*'; awêstan^ 
awest 072** 094*° 0128*'*»'° 0268* awested 064**. 

— nur flectiert kommen vor afyred^ aféred^ afirred, 
geétred^ tótwémed, gedrycned^ sténed^ dryged^ gewéged^ 
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gesmeSed^ agélwed^ ascrenced^ ofersylfred^ una/rtmed^ ftercèd, 
ofergyldy gewild, gereord, ahierd, gehield , ofdréd, fortend, 
onhieldj niceal(c)t. 

— flectiert wird das e nach d, t regelmassig ausgestossen 
(bloss einmal afyrhtede 1 Or.), sonst sch wanken nach 
langer stammsilbe syncopierte und nicht sy ncopierte formen : 
gedbtredum, geci(e)rde\ aférde, afirrede, ahrêrede , geUérede , 
-a, -aH; ^wm, ar ér de 1 H, -ede, -edu 1 HC, ofersylefreda, 
asyndrede, atiéfrede; f(yr-, gedêmde 1 H 2 C -ede IHOr. , 
o-, gefliémde 9 Or., -ede 2 Or., unartmede, gesêmede, 
tótwémde; forbcernde, -u 2 C -ede 1 H Or., acenneda, -w 
2 H acende, -a 2 C, gedrycnede, Sa afyrdan, forhiénde, 
(ge)nemnede 1 HC Or., genemde 2 HO Or., sténde, be- 
t'^nede, -a; oncelde 2 HC -ede 1 HC 6e-, tódélde, -u 2 H 

1 C -ede 2 C, gefylde, -a 4 H 5 C -ede 2 H, agéledan, 
gehcêlda 1 HC -ede 3 H 1 C, gehwêlede 1 HC, ge-, untélde; 
(a)dr^gde , gefêgde 1 H -ede 1 H 2 C , behringde , gemengde , 
besengdan, geügde 1 C -ede H, gewcègde 1 H, awiergde, 
-an, -um 6 H 3 C, -ede, -edan, -edum, -edena 2 H 3 C, 
mit syncope des g awierdum 374* awierdan 249" 372'* 
awierdena 249*'; adréfde, -an, gedrêfede, -tin 4 H 3 C, 
-de, -an 4 H 1 C 1 Or. , gfe-, forhwirfdo, -e, -an 5 HC, 
-edo, -eda, -edan, -edes, -ede 3 H 2 C, aliéfde, -an 5 H 

2 C, aliéfede, -es, a, -an, -o, -t^ 20 H 8 C; gesm&Sde, 
oferswi^Sde 6 H 2 C 1 Or., -ede 1 HC; aliésde 1 C Gr. 
-ede 1 H, gefrcetwedum, agélwede, gegi(e)rede, ge- , cetiéwde , 
-um, ge-, besi(e)rede, -an 2 H 1 Or.; nlcealtan, besencte, 
ascrencte, geswencte, -an, of-, ge-, fortSrycte 3 HC -ede 
1 H. Unmittelbar nach tonlosem schlussconsonanten wird 
also d zu t 

§ 122. Der langsilbige imperativ erscheint in der 2 sg. 
gewöhnüch ohne endung; auslautender geminierter cons. 
wird vereinfacht: cirran, gecier 295" 405", 2 pi. cirraG 
•9*^; fêran, fer, fér 349"; gehi(é)ran, gehi(e)ra8 24LS*'-** 
etc; aréran, arser 467'*; giéman, giem 19S* -aS 335"; 
tódélan, todael 37^' 373*-^'; gefyllan, gefyllaS 109'; foèton. 
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tael 225" 201^'^-^' ; ahwyrfan , ahwyrf 413^^ ; cyfSan , cy?5aS 
43"; aliésan, alies 198"; fêdan^ fed 43*; Uêdan^ tód, laed 
315^* 39'3*; screncan^ serene 453^; smirwan^ smiriaS, smire- 
wafS ••"; gebêtan^ gebet 445^ gebetaS 325"; hlystan^ 
hlyst 381'\ 

— es schwanken aber : Iceran , laere 291" 385^*®, laer 291", 
pi. (ge)l3eraS 159" 311"; (on)sendan, (on)send 49' 161* 
309*, sende 48'; gegierwan^ gegierwe 372* gegier 373*. 

C. Die mehrsilbigen. 

§ 123. Ueber anmêttan und fylstan ist sehon gehandelt 
Es bleiben übrig verba auf-efton nnd -Icecean ^ und oleccean. 

— praesens:. (ge)ondettan 103" (aus andahaitjan) 
419"", andettende, ondettaS 105", ondette 105"; (ge)li- 
cettan 151" 232" 239" -ittan 233", to licettanne 151% 
(ge)licetta?S 13" 149' 302«'/i 427^' 439^° 449" gelicceta?5 
449", cj. licette 51' -en 365^; onettan, cj. onetten 281"; 
sic(c)ettan ^ sic(c)ettaS 65"; olec(ce)an 183", to oleecanne 
453'^ olee(e)ende, olie(e)ende, oleeeaS 421^ 467*, ej. olieee 
127^ 383" -ecce 126^ -eeeen 453^' ; gemetlcècean , we gemet- 
l8ee(e)a?S lOi"; nedlcècean^ nealseeen 461^; tSrtstUÈcean ^ 
SrisS-, ÏJristlaecen 197*. 

— als imperativ erseheint bloss onette 193". 

— das praeteritum syneopiert ohne ausnahme: fir- 
mettan, firmetton 0186*; licettan, lieette 101* 121^' 185" 
222*; sdrettan^ sarette 153' 261?'; c -h te wird aueh zuhte: 
oleccean^ oleete 181" olehte 209'" 415'* 421**; nedlécean 
(ge)neal8eete 0236" -en 0170'*, nealsehlan 056**. 

— Das participium praeteriti von Ucettan ist ge- 
lieet 149*".. 

D. Verba mit praeterita ohne 

themavocal. 

§ 124. Die verba, welehe sehon im urgermanisehen das 
praeteritum und participium praeteriti ohne i zwischen 
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wurzelauslaut und suffix bildeten , haben bloss im praesens 
umlaut: ausnahmen kommen vereinzelt vor. 
a) kurzsilbige: 

— gebycgg(e)an M9'' U9'' 0152'% pt. gebohte 0252". 

— acwellan 399'' 0108'^ 0166" 0258'% cj. cwelle 343 
acwellen 370'% pt. acwealde 066'' 0112'» 0186* 0206" 0208 
0212' 0262" 0264'^ -on 0184'° 0196^ 0250' 0256'* 0260^ cj. 
(a)cwealde 0120'* 0190^' 0206" -on 0164'^ ppp. acwealdOS". 

— (ge)leccan: 3 sg. gelectS, pt. le(a)hte «93'. 

— recc(e)an 8'3" 113" 196'° arecc(e)an 3'* etc. berec- 
c(e)an 209" etc. gerecc(e)an iw" etc. to recc(e)anne 
«6»" 441'% reccend (subst), 3 pi. gerecc(e)a?S 91% cj. 
ie recce 411' 3 pi. gerècce 319^', pt. gereahte 104' 405'* 
reahte, rehte 395"" we reahton 72" 172'* 407' reahton we 
178" rehton 73" 173'* 179" cj. oferreahte 205'% ppp. 
gereaht 116'° «"^ 6»" gereht 117'° gerseht 054\ 

— (forS)sellan lï"" 91** il?3' 295' 379' etc. to sellanne 
251" 341" 0116'% sellende, ie (ge)selle 325' 351"" 407'% 
we sella?5 397' 3 pi. M" tW etc. sel(l)aS 449'*'% cj. selle 
93' 249" 295" etc. -en 321''*" 343'" 449'% imper. sela 
325'"* 373'* sella?5 325'°; pt. ind. salde 95" 307' 56', sechsmal 
in der Chron., (ge) saldon 328'' viermal in der Chron. , 
sonst (ge)sealde, -on sieh I pg. 10, sealdun 329', cj. (ge)- 
sealde 389'* 0102" 0196" 0198" 0228'° 0236* -en 0180'^ 
0202" 0228" -on 0192" 0204* 0214'% ppp. gesald 365'*, 
sonst geseald, sieh I pag. 10. 

— stellan: astellan 33'% stellende, cj. astellen 191* 449", 
pt. on-, ast(e)alde 193' 078" 0262", ppp. asteald 074" on- 
steled 0100". 

— astrecc{e)an : astrecc(e)a?S 95", pt. astre(a)hte 115'°. 

— (a)tellan 79' 092" 0140'°, cj. tellen 323', pt. tealde, 
ppp. geteald, sieh I pg. 11, geteled 0110". 

— wrecc(e)an 193", cj. awecce 461'*, pt. aweahte 130' 
353" 443° , p p p. aweaht 309'* ; imper. awece 193". 

— secg(e)an, secg(ge)an 9»' 35»" 419' 449* 213° 237' 
etc. neben saecgean 212° 236' 238' (das ce aus saegde) , im 
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Or. (ge)secg(e)an 03" 044» 060* etc. , to secg(e)anne 151" 
215'" 220»' 231"' »8i* taa" 235" 237" a»»" 261' 459" to 
saecg(e)anne 214'" 230" 234" 236" 260" to secgaime 082' 
0102" 0134" 0220* 0238» 0240" to (ge)secgenne 050" 052» 
074'" 094" 0208", secgende, ie (ge)secg(g)e 381" OllÖ" 
0120" saecge 380", we secg(e)aS 211" au" 291" 295" 
333" 3 pL 111" 449» 054" 060» 062" 084" 086" 0126»* (mit 
se in den parallelstellen von C), cj. (ge)secg(g)e 185" 
0260' (mit ae 184" 206') etc. -en aoe" etc. , p t. saede a»" 
181" etc. 012'» 017'»' etc. sede 0128" saegde 355" 050'» 
068" 0124" 0130" 0264' we saedon as' s»3" 393» etc. ge 
saedon 0296" 3 pi. »1' 017" etc. we saegdon ?»" 062»" 072»» 
3 pi. sedon 0164'», cj. saede 18»' 443" saeden 0140' saegden 
08» (OOO»» als ind.) saedon 0162", imper. (ge)secg(e)a?S 
181'*'» aoi" 094'* (mit ae 180'*'»), ppp. gesaed l»»* Ml' 
309* etc. 010' 014" etc. gesaegd 058'. 

— onsecgan cj. onsaegden 056". 

— lecg(ge)an 143" 0280»', (a)lecgeat5 15»' l«i", cj. 
lecgge 308*A, pt. legde »19' cj. alegde 0246", ppp. be-, 
underléd iia" 14S" 0122"; imper. lege lei» 9Vt\ 

— picgan: ge])icgean Chron. 755 to Sycganne 391" to 
Sicgganne 451" to J)icgeanne 0234' to ge]3icgenne 0108", 
cj. ?5igden 451" J)igedon 0272»»" J)igedan 0110'. 

b) langsilbige: 

— geraecan 096" 0124" 0134» to geraeceanne 0212", cj. 
Cu geraece 467»*, pt. gerahte 074' neben geraehton Chron. 
885, cj. geraehte 0134'; ie raehte a«". 

— rêcean erscheint nicht; dafür mit doppeltem c (nach 
Sweet verwechslung mit reccan) 1-3 pi. recceaS 14»" 
478' 194' reccaS 179' 447" 449" re[c]ca5 195', cj. recce 
a*»" 405'» rec[c]e 383", pt. rohton Chron. 891. 

— secean lOi" 19»" 076" (ge)secan 070" 078"" 094" 
0136" 0156" 0192»', to (under)seceanne 150" 171» ao»" 
to secanne 441" to secenne 170'' to seccanne 151", secende, 
sece ie 307" , 2-3 p 1. seceaS 26»-' 52'» 108" 170" aa»» »*•* 
293" secatS 27" 53'» 109" 171" 292", imp. seceaS at*'% 
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cj. sece l«^* 0100*^ -en 387^% pt. sohte 3'' 389'' 465»" -on 
»5l'° 385" -an W ne sohte ge l»a*° cj. (ge)sohte 185" 
0122'' -en 391% ppp. soht. 9l^^ 

— t8ec(e)an 411" 0102'* betaecan 0236% pt. (ge)t8ehte 
161' ie*' 405'^ betahte 0294^^ 0296^ betaehte 0292*^ cj. 
082", ppp. getJBht 467'° betaht 0296''. 

— wyrc(e)an 5»'® lil" 119" etc. to wyrc(e)anne 11^' 
55^*" 190'^ (-ane 191) 249» »S5^ sW 423% wyrcende, 1, 
2, 3 pi. wyrc(e)a?S 2J" IM" M9'' 233" etc., cj. (ge)- 
wyrce 63" 125** 235" etc. -en 2?" 393'^, imper. wyrc 
169'° wyrc(e)aS 161* 163* 3ii", pt. worhte 25' 57" 103" 
etc. Su worhtes 20»*' we, ge worhton 445"^ 323' 3 pi. 
(for-, ge) worhton 34t3"" 369* cj. worhte 0102", ppp. 
be- , for- , ymb- , geworht 63* 93" 1413' 171' 277'* 074'* etc. 
(gewarht sieh deel. ; bet gewyrh 070'°). 

— (forfS-, ge)brengan, pt. in die. (ge)brohte 9' 35*' 
etc. -on 249*' 333'° ge brohtan 123** cj. (ge)brohte »53** 
-en 91* 190' etc. -e 191% ppp. broht 217'*'* 259'° 0208*' 
0230** forïSbroht 367** gebroht 0128'°. Ueber das praesens 
spater. 

— (a-, ge);Senc(e)an 3*' 23' 45*° etc. 046'* etc., to (ge)- 
5enc(e)anne 29' 53*' 118' 273* 275*' 302'° 385'* 463" -enne 
28' 52*' 59'* 119', (fore)?Sencende , we ge?Sencea?5 419' 45*' 
425°, 3 pi. 363*' 393'* etc, cj. ie Sence 308' ?5u ofïSence 
3t9*° he (ge)5ence 117** 57*' etc. we ïSencen lOi** 467^ hie 
(ge)5encen 77* 191** etc, imper. geïSenc 5* 467*' geSen- 
c(e)a5 203* 329*' geSence ge 159**, pt. geSohte 57' 
191" ge ge?5ohton 151'* hie (be)))ohtan 092" 0174'° cj. 
})ohte 77*' -en 0178*' -on 044" 056", ppp. geSoht 423' 
435"" 0158'*. 

— ?Sync(e)an 255' 261*» 306'ft etc, oJ)t)yncende , 3 pi. 
Sync(e)a?5 47° 407'* etc, cj. Öynce 93" 193" -en 23*' 135*' 
etc, pt. (ge-, of )?Suhte 51** 113" 233'° etc 084" 096" etc. 
?5u ÏSuhtest 113° cj. Suhte 465* 0120*°, ppp. geSuht iis*«*'*«*«. 

— Defectiv ist gefeccean 03" 086' gefeccan 0246*, pt. 
gefetton 0140', ppp. gefett 0174*°. Sieh Anglia VI, 177, 
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§ 125. Die 2. und 3. sg. ind. sind belegt: 

a) von kurzsilbigen. Syncope nur nach s^t:gebynan^ 
gebyreïS 3»' «" lOó'^ 109** etc. 24 H 17 C; derian^ dereïS 
SI'' 115' MS*» 236^° etc. 10 H 8 C deret 237*»; ferian, 
fereïS 369*'; herian^ heretS S4L7^ 373' 457^; (a-, on)stynan^ 
-styreïS «3^' 9B'^ 175' 1S9' 225*' 285** ; fremman , (ge)freme5 
73" 351* 407'; *gremian^ (ge)greme?S 63*' 218** 289'; 
temian^ teme?S 433**; trymman^ trymeS 309**; dwellan^ 
(ge)dwele?S 89* 93*° 95*"; "behelian, behele?S 2411*"; cnyssan^ 
cnys?5 143*»; hwettan^ hwett 186* hwaet H; lettan^ (ge)lett 
257*** 256* laett 257* ; settan , geset 193*° onsett 383^. 

b) von langsilbigen. Syncopierung ist die regel, volle 
formen sind ausnahmen: gfe&öèran, gebaerS 225*'; c{i)erran^ 
ge-, beci(e)r?S, -cerS 121** 433*'; gehiéran^ gehierïS lil** 
229** 267** 427'"; hyngr{ï)an, hyngre?5 283**; léran^ for- 
laereïJ 239*' , sonst (ge)l8er8 27** 81' 85** 163* 193**** 225** 
227* 255** 257** 275* 373» 381* 381** 451» 453** 455* 463'"; 
{a)mierran^ amierreS 39*, sonst (a)mi(e)r5 38* 97*' 401*' 
453*; {up)ar(Èran, (up)ar8er5 122*' 162** 346», -rseïS H; 
sctran, scirS 329'; stiéran^ (ge)sti(e)rS 53*" 79** 275", 
stiere?5 269** 433*; atriéfran, ati(e)freS 157*'; timbran, 
timbreS 383'*; cwielman^ cwilmS 61'; dêman, demt5 39**, 
demetS 401 »" ; afliéman , afliemS 455" ; giéman , gi(e)mS 61* 
139* 345*' gemS 344** giemeS Ml*"; hrêmauj hremS 429*; 
hierher rechne ich auch witStremS 441*' von wi^tremman 
(cf. fótes trem, nicht tremé)] forbcernariy forbsern?? 222**; 
irknaUj bicneï5 357*"; giernan^ gi(e)rneS 55** gi(e)rnS 
331** 395*"; hi(é)nan, hi(e)nS 116*" 218*» henS 117*"; 
nemnaUj nemnej) Chron. 519, 584 nemneïS 010*'; striénan^ 
strienï5 55*"; getSwéndn^ geSwaenïS 137*; wênan, 5u wenst 
463** wenstu 63* 113** 231*' 425* 459*" wenst ?Su 112** 230*' 
wenestu 405** wenest Su 62*, 3 sg. wenïS 69** lil***" 121** 
185** 187*" 285* 391'**** 451** 457** weneö 149*" 68**; 
v^iernan , (for)wi(e)rn8 257» 377*» 379* 381" 391*»*"'* 411*"; 
oncelan^ onaelS 259** 291"; (fee-, tó)délan^ (be-, to)dael3 
69*' 323** 335*' 341" 423* bedaeleS 68*'; gediéglan, gedie- 
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gletS 451^'; fyllan, (ge)fylS »3' 25i''« 291' gefylleS 283"; 
(a)gélan, (a)g8el?5 257«« 283'* 445'?; (ge)h(êlan, (ge)haelS 
I2ft'° 183'' 261^ (geheal?5 'salvat' 399^') gehaeleïS 261^'; 
gestillan, gestil?5 183" gestilletS 173'^; feêZan, taeltS il»" 
29*3* 453'; gebiégan^ gebigS 28*' gebiegetS 401*; gebrêgan^ 
gebregïS 463" ; ciégan , gecigï5 3»* , ciegeS 407"" ; adr^gan , 
adrygS 419^*; (ofer)fylgan, (ofer)fylgtS 91'' 145^ ie»-* 407' 
fylgeS 144'; gemengan^ gemengïS 269^; wiergan 'maledi- 
cere' , wiergS 378'^' ; . gedrêfan , gedrefe?5 37" , gedrefS 36" 
169" 227" 425'"; gehwierfan, gehwi(e)rf5 122" 2419" 255" 
387'* gehwyrfS 123" gehwierfe?5 254"; léfan, tefïS 3M*; 
o-, gelief an, a-, geliefS 111" 331'* 403'« 437'« geliefeÖ 110" 
alief(S) 391'*; {ge)cy^an, (ge)cy?S 156'* 163" 369" 427** 
gecySS 163" 358' geky?5?5 359'; gesmêSan, gesmeïS 125"; 
forswi^an , forswiS 387" ; {be)résan , rsesS 149" beraes?5 
142* -st H ; wyrmsan , wyrmseS 153' ; ge- , ofer- , tóbrcèdan , 
ge-, to-, oferbrset 337"" 405' 407"; cidan, cit, cit 185"; 
fêdan, fét 303*; gefrêdan, gefred 139" 249' 407" gefret 
138" -248' 431"" 441"; hlydan, hlyt 347*; h^dan, (ge)hyt 
337' 377' 184" 187*' 376" 243'" 241" hytt-377" hyd 185" ; 
Icèdan, laedeS 28' lét, Iset 29« 133'^ 294"» 449»^ geted 295'^ 
{ge)ed^mêdan , (ge)eaSmed 79" 425" -met 78" 391**; ge- 
niédauj geniet 93" 220"; gfe-, undertSiédan , ge- underSied 
103*' 417'* -iet 102*' 421^ Meldan, bi(e)lt 129**; ablendan, 
ablent 129**; forieldan^ forielt 283" forielS C; gelendan 
gelent 445**; (ge)sc(i)endan , gesc(i)ent 66' 69' 206» 215*« 
411" gesci(e)nd 67' 207'; sendan^ sent 307"; forspildan^ 
forspildeïS 332' forspildt 333'; (a-, ge)wendan, awendeS 
54*' gewend 225" (a-, an-, ge)went 55*' 224" 227'** 395*' 
403** 407' 411'*; gewildan^ gewilt 218*'; awierdan^ awiert 
415'*; sierwan^ ge-, ymbsire?5 435*'; geortriéwan^ geór- 
treowS, -triew?5 447'**; beclippan^ beclipS389****; ascirpan^ 
ascirpt? , ascyrpS 69' ; geyppan , geypt 220*' ; (pfer)drencan , 
(ofer)drencS 261** 369*' 381*; odwéscan adw9BSc3 279** 
427'; geiécan^ gei(e)c?5 93'* 411" 429**; scencan^ scenctS 
451'*; o-, gescrencan^ ascrenceïS 415** gescrencïS 73' screnc(5) 
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4SS^] swencan^ (ge)swenc?S 34?^ 391'^; ge-^ oftSryccan^ ge-, 
ofïSrycïS 67^' »»" 389»' 239^* 455'^ ofSrycefS 66^' (letztere 
form falsch gebildet); géSryscan^ geïSrysctS »S9^' 238^*; 
myscan, wyscS 220^^; gebêtan, gebett 35* 272" 423** 437*' 
gebet 34' 273"; gebi(e)rhtwn , gebi(e)rht ae9'*; éhtan, Su 
ehtst 443^% 3 sg. ebt 362' (eftH); (be-, gelif)f cestan , -faest 
313^ 316«-^' 465' 258^' -faesö 317'-^» 259^^ grédan, graet 
459^'; grêtaUj gret 175' grett 292^* (recte H grete); agyltan^ 
agylt S4L7^^'j gehceftariy gehseft 293^'' 3§3"; hlystaUy hlyst 
W; (on-, geond)liéhtan , -li(e)ht 243'^" «59'°"*' 395** 
399**; lystan, lyst 999'' 350^ 441'' 445'« 0102'* lysö 351« 
391'*; gemêtan, gemett 272*' 3«3'' gemet 273*' 415'^ ge- 
mieitan ^ gemielt 359"; hine {ge)restan, restej) Chron. 716, 
gerest 463*" rest?5 142'* resïS 143'*; swcetan, swaet 385*'; 
gesuêtan^ gesuet 303*'; tyhtan^ tyht 129*° 299*. 

c) von mehrsilbigen : ondettan, ondette?S 195'°; licettan^ 
licet 11*-* 2r 55« " 225** 299* 54** 56* 120" 220'* 453*, licett 
55** 57* 121"; onettan, onet 93*«; scofettan, scofett 169** 
-ets C; oleccan, olec?5 193" 313*' 463' ; nedlécean , -Id^ctS mi\ 

d) schliesslicb von geleccan^ gelectS 137'; röcc(e)an , recïS 
«5» 113", gerecïS 333**; sellan, selïS 328'**°'°-'*" 399*°***» 
335" 368*' 397' = (ge)seleS 249'* 39i" 369*'; stellan, 
steleïS 191*'; atellan^ ateleS 463*'; weccan, wec5 461**; 
secgan , (a- , ge- , fore)saeg?S 193'*' 225" 2»3'° 295* 443'* 
04633 050^0 0128"; lecgan, legeS 143** 343'° 342'° 342'* legS 
142** 343'° 293*' leget 343'* (liegeïS 292*') ; gercecean , geraecS 
463*'; rêcean, rectS 421** 451'°; sêcean, secS 55'» 66° 153* 

191" 225'° 22»** 251** 259*° 351' 3M'* 399* 451** 463** 

0136'° sec[?S] 67°; wyrcean, (ge)wyrc8 71*°'* 15?** 193* 
299' 293' 435" 08*' 012"; tSencean, tSencetS 55*' 154'* (ge)- 

SencS 11** 55**-*°-'° 5ï*° W*° 79** 197*" 155'* 227" 343'* 415'* 

447*' 451*'; tSyncean, (ge-, of)5ynce 7°° 57° 95'° 195'* 129* 

191' 177*'-** 293** 202** 225*» 227'* 231'° 241* 285* 295* 

415'*"'* 427'° " 449** 092" 094'° 0182" , 8ynce?S 321'* 24° 
Syncet 25° (Sync Saette 203**) ; über gebreng(e)^^ cetiéwS^ 
hyg(e)tS sieh brengean^ cetiéwan^ hycgan. 
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wician^ wincian^ ivtsian, [*m/ian], wldcian^ worpian^ 
turaciaUj wunian^ wundian^ batian; — gebetrian; — 
astyfecian^ bedecian^ ieldcian; — gecefstgian ^ geémetgian. 
(a)bisegian ^ gecrceftgian ^ (a)dil{é)gian ^ dysegian^ eftgian^ 
hdlgiaUj ahefegian^ belytegian^ gemetgian^ ofer-^ geeddmód- 
gian^ gemyndgian ^ scyldgian^ sdrgian^ syngian, getSyld- 
gian , gewelegian , gewêrgian , witgian , (geun)wlitegian , 
yfSegian; — gebridlian^ hagalian^ aidlian^ gelytlian^ ge- 
midlian^ miclian, gesta^olian ^ gesueotolian ^ twinclian, 
tSur'htSyrelian ^ yflian; — gemedemian; — dgnian^ brosnian^ 
gebrytnian^ bisnian^ gedafenian^ fcestnian^ gnomian^ ge- 
hrifnian^ hudenian^ Idcnian^ geopenian^ gerênian^ gesom- 
nian^ tdcnian^ tSe(g)nian, (6e-, ge)warnian, ml(l)nian^ 
witnian ; — bismrian , biterian , [cafstriari] , gadrian , geóm- 
rian^ leahtrian^ gemartrian (im Or.), genitSrian^ offrian^ 
swi^ian^ tintrian^ aSiéstrian^ wandrian^ wundrian; — 
geblêtsian^ blissian, bltSsian. cUènsian^ efsian^ egesian^ 
gitsian^ healsian^ hreówsian, i(é)rsian^ mcèrsian, miltsian, 
ricsian^ ge(un)rótsian ^ untreówsian; genédian. 

§127. Zweisilbige formen sind die 2., 3. ps. sg. 
ind. und 2. sg. imper.: 

— 2. sg.: eardasö 381" -st C, lufastu 43' -ast ?5u C, 
weor?Sas?5 123^ -st C, Su wünasïS 225»' -st C, 5u ricsa(s)?S 
311' -st C. 

— 3. sg.: Ein beispiel auf -o?5: ofersceadotS 336"; aul 
-at: gerotsat 417' — aerendaS 143* araS 45" ««y' ascaÖ 
173* clifaS 361'^ (richtig von Zupitza als sg. gedeutet) 
cli(o)pa?S, cleopa?5 2é9\ 381-* 407«"i« 4391 acolaS UT'-'' 
costaïS 99^ drohta?5 133^ dwola?5 139' eahta?5 33»*^ éardaS 
381** geearnaS 335*' 33»** geedni(e)wa?5 35**^^ (ge)enda?S 
447' 010" 058** 0152'* -a|D 0250'* gemanigfalda?5 33»*« folgaS 
81' sr' 18»! 309' 417*°** fundaS M' &r W* W9' (ge)- 
gear(u)wa5 •3*' 361*" grapaS iS»** onhaga?5 38»*' 417*'" 
hi(e)ga5 83** W 331** 463'* htenaS 3J3*° oferhlifaÖ lil* 
hnappa?5 i»**»*»** hnescaS 371* onhupatS 441*^ geimpaïS 133** 
ladaïS 341' gela|>a}) 0248*' agi(e)meleasa5 8»**** 13»** 38?** 
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etc. (mis)lica?S 145^° 231" 303* a5i'^'^ loca?5 Mi'" losatJ dH^ 
2419' 265" lufaïS 55' &7''^ 61' W etc. lutaS 157'' gemacaS 
12i« manaïS 251*' 407» murc[n]a?S 251" arafaïS 245" ge- 
reafatS 261' aredaS 169' rotaÖ 153' 171' saeta8 227^' saraS 
71'° ofersceadaS 337" -oS C sc(e)a., scomaS 25'°'' 227" 
403" 427" (scomajD 25'") (ge)sceawaS W° iW 275» wiö- 
sc(e)ora8 59" onscunaÖ 437'° forsearaïS 339" sibbaS 361" 
siceraïS 437" aslawaï5 263' 2§7" sorgaS 37" 415** spara?S 
405" stracaïS 187'^ geandsworaS 391' talaS 227" 335"" 
teohhaïS 281' ti(e)-, tiolaïS 133'' 457" tweonaS 193'* 187' 
ge?5afaS 143"'° 417'* 419' * ÖolaïS 97* 255" Sreataö 117" 218" 
ÖrowatJ 21'' 33' 259" 455' uppatS 277' wacaö 391'^ 431''"* 
awyrtwalaS 283' wanatS 445» (for)wandaS 195» 383" wealcaS 
155" wincatJ 287" wlacaS 447' (ge)wunaS 35" 301" 337^ 
437*» 447'* 469* gewundaö 7i'° 167" 187"; ieldca?5 220"; 
(a)bis(e)ga?S 191'* 129" dilega?5 423" dysegatS 3417" (a-, 
ge)hefega?5 73"" 163" 401* 419"'° gemetgaS 279" 423* 
ofermod(e)gaS 299" 313' geea?Smod(e)ga5 219' gemy(n)d- 
gaS 333" 465" sargaS 227'^ (ge)synga?5 39' 157'* 265" 
281" etc. ge?5yldega8 343" gewelegaS 369" gewergaS 239" 
(ge)unwlitega8 71" 73"; (ge)lytlaS 175' 447" gemidlaS 279" 
(ge)miclaS 175' 277* tuinclaS 87*; agnaS 335"; bisenaS 
31* gedaf(e)naS 53» 75* 147* 173" f8eg(e)naS 55' lil'" 
129' 463" gefaestnaÖ 81" gnornaS 269' lacnaS 153' 463' 
geopenaÖ 91" 217" 220" 243'» 275* (ge)tacnaS 4k3" 71^ 
81'° 93" 197" 433" (154'*) (ge)wilnaS li" 27* 53''" 117'° 
145" 175' (11" 53') ; gad(e)ra8 55" 329" 3«" 457" 463'* 
geniSraS 383'° 389" geSiestraS 243"; büssaS 55' ge(un)- 
claensaS 79" 317'* 427' hreowsaS ^259" 415" 425"" iersaS 
63' ricsaS 283* geunrotsaS 417' gerotsat 417». 

— 2. sg. imper. cleopa 91" cunna 225' gecwuca 465 
folga 295'* laSa 323'°" agi(e)meleasa 253'Joca 49» 99 
169" 443" 467" geSafa 193" Sreata I81' 291" eflga 421 
CurhSyrela 153" bUSsa 385" healsa I8i' 291" miltsa 309*. 

§ 128. Mehrsilbige formen : 

— infinitiv: (ge)8erendian 62* 0258* gearian 0290^', 
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ascian lOS» 012(P geahsian 094" ba?5ian 0124" bodian 90^« 
385" 461*^ bryttian 921* geceapian 0228" 0248» (ge)cleopian, 
-clypian 40" «»" acolian 139^ costian 465" drohtian 11** 
75» geeamian 148' ifti' 230** M&* 257" geendian 206^» 264^^ 
094*' 0246" 0280** (ge)fandian 320^ 465» 017' 0164«' (ge)- 
folgian 255*» 311* 383*' 413» Chron. 755 fri})ian 0160»°- 
gearwian 130»* giddian 056^* halian 259» hangian 94' IW" 
hawian 403* beheafdian 0282'* higian 160»'* gehiwian 401 
tohopia[n] 395»» (in-e4n 189' leg. irre), beladian 24l*'347»» 
429** 0126** latSian 370** longian 084*' (ge)leanian 227*» 
337*° 391»^ Ucian 140»* 142' 105** 449»' gelisian 'paulatim 
decidere' 437*^ loccian 183»» locian 247** 0202* lufian 220** 
222'*» 351»' 389»' 395*' 449»' macian 00»» mo-, manian 175»* 
180»' 205»' 230' 280*'*' 371»» 397* 417" 144* gemearcian 
0100»* arasian 143' 241' 245»» (ge-, be-)reafian 17»' 318»' 
320»' 341* 371** 0128' aredian 287' g^scomian 0210' 0296»' 
sceawian lOl** 415»*»' forsearian 350»* aslacian 05»* sorgian 
75»» godspellian 81»* stician i7i»»'** stupian 0274** tawian 
0102*» geteoSian lOi»' tiogoïSian 439*'*' (ge)tilian 61»' 147»* 
250* 45710.13.14.15.24 getygJDian 0126' 0146'» ge?5afian 58*», 184*' 
187' 397*' Seowian 250»' 401»' (ge)5ingian 63' 425» ge?5olian 
217»' 325»* ÏSreapian, tJreawian 165»' (a-, ge)Sreatian 17* 
182»* 185** 263* 292»' 303» 302»* h be^ridian 080*' 0112*' 
0294*» ïSrowian 33»' 61»' I2l»' wacian 431*' gewanian 13' 
127' wearraian 447' (un)weorSian 115»' 228*» 265»' 449'* 
wician 304»'fe 080' wisian 131** wlacian 447* gewunian 73»* 
0188* astyfecian 427»' geaemettian 131* geaem(e)t(t)igian 
130* 135* adil(e)gian 340»' gemetgian lOi»* 237*' 201 
303»' 341»* 423" 425» 453»* 455*' 064»' ofermodgian 467 
gemyndgian 0142»' (ge)syngian 100»' 230*» 467»» ge?Syl(d)- 
gian 217'-' 225»* wit^n 01' gemidlian, -ian 281' (ge)- 
micüan 060'» 0112»» yflian 094' geagnian 0224* 0284'» faegnian, 
fagenian 61»' afaestnian 0294*' gehiifnian 0142*' (ge)lacnian, 
-laecnian 25*' 61» 124»» 143»' 260*' 274' 365»' 37i' onscunian 
437*' 449»' geopenian 01»» 207** gerenian (Cod. -am) 0122» 
tacnian 171* 185» 250* (ge)?Se(g)man 27»' 198»' 121' 301' 
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witnian laa* wilnian 347" 393» 457'* 0178' (ge)gad(e)rian 
5I'° 841" ofrian 0106'* wandrian 415'' gewaet(e)rian 137*° 
blissian 395^' (ge)clsensian , -snian 43^* 196" 239'*» efsian 
138** geeg(e)sian 113* gi(e)tsian 341* hreowsian 133**417'* 
421*» 425** 461** 0256*' irsian 338*' miltsian lOi» (ofer)ric- 
sian 57' 133** 113*» 01' 05** 060** 062* 098*' 0270» 0288** 
Chron. 597 [slapian 1 H, eowian 6 H 1 C, geleomian 
2 HC]. 

— plegean 309** hergean 0160» 0172**. 

— bodigan 163* costigan 0258** geearnigan 149' geendigan 
207** hangigan 95' forherigan 044** gereafigan 319*' tiligan 
251* Siowigan 251** (a-, ge)Sreatigan 183** 293** 302**^1 
weorSigan 229** gelacnigan 275» geSenigan 199** geclaensigan 
197**; also kein igan in C. 

— aerendigean 63* bodigean 91** 162* drohtigean 10** 74* 
geendigéan 265' haligean 258* hatigean 358* licigean 141** 
143* 147** lufigean 288* manigean 145* 174** rea(h)tigean 
0130** sceawigean 050** getüafigean 59** 185** (ge)?Sreatigean 
16* 153* 262* jDurhwunigean 074** lacnigean 125** efsigean 
139**. 

— gereniam (oben). 

— Gerundium: to manian 246* 272* 298* 374*^ 

— to clipianne 385** to fandianne 054'* to licianne 247** 
370** 393** to locianne 074*' to lufianne 132** 262** 441^**» 
to mo-, manianne xs^-^-^ 15* etc. 130mal in H, 140mal 
in C, to plantianne 238' to plegianne 391*' to reafianne 
326** to sceawianne 181** to sparianne 140» to amansu- 
mianne 0284* to tilianne 457** to geSafianne 135** to ?Seo- 
wianne 262** to tSolianne 217** to Srafianne 151** to ÏSreatianne 
151** 182' to wearmianne 447*' to weor?5ianne 131** 302**/i 
0126'* to wundianne 276*' 431» to dielgianne 429** to ge- 
metgianne 453*' to myndgianne 303* to syngianne 433'* to 
midlianne 274** to wilnianne 393** to offrianne 833' to 
wundrianne 0134** to blissianne 409** to clsensianne 419** 
to hreowsianne 415" to ricsianne 054**. 

— to maniane, monianne 15'* 19*» 21* 375*'. 
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-^ to maniganne 197^ to liciganne 371" to tSreatiganne 
183' to midliganne 275" also nur in H. 

— to lufigeanne 263" to reafigeanne 327" to Creatigeanne 
150" to Seowigeanne 263" to wundigeaime 277". 

— to monionne 14' 20*. 

— to mo-, manienne 237* 247» 263' 271' 287'" 319" 
321' 351' 361' 387'" etc. 67mal in H, to sparienne 141» 
to geSafienne 134"; nur ein beleg aus C! 

— to maniene 337' 349" 365" 427'"; also nur in H. 

— to hergenne 0188"; — to lufigenne 133" to mo-, 

manigenne 220" 308"A 327" 339^* 345»' 355' 357"" 365' " 
3093.1».!» 37|!.8 375J1.1S 38331.34 391W.34 3931».!» 39531 397. 39986 

401" 407"; nur ein beispiel aus C. 

plur. praes. ind. getacnaS 154"" wilnatS 101" (nach 
tScem tSe 11" 53' nichts direkt beweisend). 

— bodiat 19' agniat 25" (wilniad 319" Ed. , recte ?). 

— batiaS 172" bodiaS ao»" se»" 18» 90" 362" 364* 367' 
ceoriaS 0142" clipia?S »40' we cli(e)pia5 »63" eakia?5 163 
eardiaS M»" we geedftiwiaS SIS" geendiaS »l" 250" 178" 
441'-' fundiaS *l'' (fandiaS H male) folgiaS 29»* 409» fun- 
diaÖ ia»" godiaS 230" greatiaS 68» aheardiaS 174" higiatS 
aao" aoft" ge hi(e)giaS 3S1'* hnseppiaS l»5» (to)hopia?S 
IS»" ao»' forhradiaS 286* 383" ladiaS 83»" 439" agie- 
meleasia?5 18»' 84»' 3»»" 401' 1 pi. 4»" 2 pi. »3" (mis)- 
UciaS 1»»" a08" 208" aai'' 3»3" locia?5 183" lufiaS 4»" 
144' 202* 232" ao9' 350» 441"'* 0210" we lufiaS 230' 232" 
441"" ge (be)murcia?$ 048'" 0122'* arasiaS 144' (be-, ge)- 
reafiaS a»" 41" 176' i»»" 81»" 3a»"" 3a»" 0152" scamia?5 
a»»' we scomiaS «8' we sceawia?5 ll»° 16»' onscuniaS 
a»»' 304'fe 3»»=» 429' 238" a-, forsearia?5 308'/i 3»»' we 
forslawiatS ass' slidriaS 276' sticiatS l»l' l»8» we straciaS 
303" (-ad Ed.) gestrongiaS l»3" we gemodsumiaS 3»»" 
(we) tioh(c)hia?S 302'/i 391" 445' 455'" we tiochiaS 391" ge 
tiogo5ia?5 439" tiUaïS 236' 362* 419^* 423' we ?Saccia?5 303" 
geïSafiaS 142" 397' tSonciaS 81»' (ymb)Seahtia?S 21' 429»* 
43332.34 435» geowiaS 18»" 401" 1 pi. aa8" SreatiaïS 302"/» 
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144' SrowiaS IM" 407" gewaniaö 413' (for)wandiaS t»» 
IW" 8W" 296' weaïwiatS »8»' wiciaS 017' gewundiaS •»* 
we gewundiaö 467'° wuniaö !•" 94' 232' a»i' 387* abis(e)- 
giaS 13»', dilgiaïS 445' ahefegiaS •»" ofermodgiaS lOO" 
»01" 909" we (ge)myndgia5 aii" si»" (ge)syngiaS laa' 
309* 8*»" 8»5~ SW*" 427'* 429" 437"" 439" 1 pi. U»"»' 
«O» 405"" 425% 2 pi. 451", gelytiia?5 173» gemidüaS 
»?l" 845" gestaSoliaö 411' gesweotuliaS 90' yf(e)lia?S «81 
agniaC 24" bi(e)s(e)niaÖ 191' 451" faeg(e)niaS i»»" »«S 
»**' ««a" (ge)faestnia?S 360" 2 pi. 395" lacniaïS 8»!" (ge)- 
tacniaS ie»« 188" 154'* 155" «4»'" 8ii' 86»» 409' 449" 
(be)wareniaS 437' 439"-*' wilniaJS 10" i»"" i»'* 25" 48' 

4?" 52' *»" 88'* 101" 100" 109"" 188' 18»'-"-"-" 1»»"»» 
888" 841' 84»'» 9M' »»•' 302"A 318" (-ad H Ed.) 8»»'* 
881"" 888*'' 88*'" 88»'* 8»l*' 8««" 88»" 383"" 387''"» 

391"'* 393" 399» 413" 439» we wüniaïJ 230» 375" bismriaS 
848" abit(e)riaS 841'* gadriaS 88»'* 84»" 2 pi. 881^' 

leahtriaS 062" 092" aSistriaS »»" •»" wundriaÖ 8»' 1 pi. 
881* blissiaS 187" geclsensiatS 8ft* egesiaS I4tt' gi(e)tsia€ 
•8" 8»»" 38»« hreowsiaS 81' 413'*'* 417" 419""-" 421»* 
423»", 1 pi. 425% ricsiat5 8»" 26". — ricsieaS 27". — ba- 
tigatS 173'» bodigaS 363' geendiga?S 251' 179' godigaS 231'» 
greatigaïS 69' hatigaS 137* 858' aheardigaS 175" lorhradi- 
gaS 287* ücigaS 209'* lufiga?5 291' 351', 1 pL 231', notigaS 
389' anscunigaS 239'* gefaestnigaS 361" südrigaS 277' tiligaS 
363' geSafigaS 143" (SeahtigaS 55") ?Sreatiga?S 302"fe for- 
wandigaS 297' we wilnigaS 231»; nur ein beispiel auf 
igaHS also aus C! — bodigeaS 91" 365* 366' hatigeaS 136* 
herigeaS »8" locigeatS 155'» lufigeaS 145' 203' 233" 303'» 
we lufigeaS 233" lutigeaS 15»'* arasigeaS 145' reafigeaS 
177' gesueotoügeaS 91' tieligea?S 237» (ymb)SeahtigeaS 20» 
(54") 429" SreatigeaS 145' wunigeaS 95' 233' gelytligeaS 
172" getacnigeaS 155'*'* we wilnigeaS 374" [fortruwiaS 
3 H 1 C, leorniaS 4 H 2 C, eowiaö 3 H]. 

— hnappige we l»5* gitsige we 88?" gesyngige ge 451**. 

— imper. plur. monigfaldiaS lO»' lociaS 451" lofiaS 
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S4t** lufiaS 222" gesceawiaS 1*9'^ gehalgiatS 315^' gemetgiaïS 
208^ syngiaS 461* faegniaS 847** geclaensiaïS 427' hreowsiaïS 
425^ 427\ — geaemtigeaïS 399'' healtigea?5 65". 

— participium praesens: hwilendlic ^ dagegen on- 
scuniendlic; tSearfende 5 HC, swtgende 6 HC. 

— asciende 1 HCO, bodiende 2 H, bradiende 1 O, 
broeiende 1 O, (un)cwaciende 1 HCO, eaciende 1 HC, 
aeferfolgiende 1 O , fundiende 1 C , giddiende 1 O , giniende 

1 O, hangiende 1 HC, hergiende 1 O, loeiende 1 H, 
maniende 1 H, sceawiende 1 H, siofiende 1 C, (ge)Safiende 

2 HCO, J)eowiende 2 O, ))oliende 1 O, Creatiende 1 C, 
Browiende 3 HC 1 O, waniende (flens) 20, (un)wandiende 
1 H 2 C , wraciende 1 O , wuniende 4 H 1 C 3 O 1 Chron. , 
ofermodgiende 2 H 1 C, scyldgiende 1 H, syngiende 2 H 
1 C, y?5giende 1 H, micliende 1 O, gnorniende 1 C, lac- 
niende 1 C , anscuniendlic , wilniende 5 O , witniende 1 H , 
geomriende 1 HCO, wandriende 1 H, egesiende 1 HC, 
gi(e)tsiende 1 HC, hreowsiende 1 HC, irsiende 1 H 4 C, 
ricsiende 2 O, efsiende 1 C [liftende 1 H, geeacniende 1 HC]. 

— bergende 7 O, ySegende 1 HC, tilgende 1 Chron. 

— bodigende 2 C, efsigende 1 H, fundigende 1 H, 
genigende 1 O, herigende 1 O, sarigende 1 O, saetigende 
4 HC, sceawigende 1 C, siofigende 1 H, geïSafigende 2 H, 
Seahtigende 1 HC, Sreatigende 3 H d C, wandigende 4 H 
■2 C, wunigende 1 H 1 C, scyldgigende 1 C, gnomigende 
4 H, lacnigende 2 H 1 C, onscunigendlic , wilnigende 1 HC, 
witnigende 1 C, gitsigende 1 HC, hreowsigende 1 H, ir- 
sigende 3 H. 

— hwserfigiende 1 O. 

— 1 sg. praes. ind.: ie bodige 86»* ie batige 848' ie 
hwearfige 467'' ie locige 413'" ie lufige 48* 1«9" 858* 848' 
ie healsige 187*^ 818** ie wilnige 88*® 147*'. 

— s g. praes. c o n j. : -ie nicht in C : ascie 185*° clipie 379*^ 
losie 263*^ aslacie 119* tiohchie 341" tSingie 63*' wacie 193'* 
461** gemetgie 159* wilnie 23** [swügie 1 H]. 

— ?Su ge8emet(t)ige 5' ascige 184*° ahsige 0182** aerendige 
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63^ bodige 95*«-^* acealdige 447' clipige 378^^^ 379^^ acolige ifti' 
fordicige 861* eahtige M.8* 119' geearnige 829^* geedniwige 
461'^ geendige W fandige IM'* lustfuUige 71^' fundige 9S=* 
anhagige 8#i*^ batige 858' batige ie 8*8* gebawige 308' 
gebeapige 889'° bigige 195** gebiewige 401" blaenige 8**^ 
gebnescige 155' abrisige 461*' la?5ige 89'9*° 405*^ ie licige 
JLM'' he, bit (mis)lieige 71" 181' 141^' 148**° 147^** 303' 
395'* geü?5ige 159' geloceige 88" ie locige 899*° Su locige 
413'° be locige 111*° 899" losige 85^^ IM' 847^ 262*' lufige 

48' 55'* 65° 148' 145**'* 144*' 147*° 858*''' 8u luflge 48* 

(185"?) lutige 158** (ge)mangige 833° pinige 199'* pinsige 
68*' plantige 449^' Su geplantige 441" 5u, mon portige 
865'* racige 875*° arasige 143*° reafige 841'* aredige 153* 
(for-, ge)sc(e)amige 151*' 165* 899" 888" 357' 427'*'* ie 
scamige 191* ?5u scamige 409" an- , onseunige 57' 79*' 871" 
aslacige 118* 143° slsLpige 193'* aslawige 461** teobbige 340" 
tilige 393'* 453"" 463* Saeeige 461*' geSafige 861" Singige 
62*' geSolige 817* Srowige 71*' 75*° gemanSwserige 863'* 
wacige 141*' 192'* 893' 461*' gewanige 187*' wandige 145*' 
bewarige 308*/i weorSige 87' 5urb-, gewunige 61" 357' 
gewundige 93*° 461'* bedecige 895*' eftgige 421** gebalgige 
815*' gebefegige 889" gemetgige 83'* 85* 158* 813' ge- 
myndgige 897* 5u , be sargige 849*' 851' (ge)syngige 149^ 
841'* 407* 421" gemidlige 455*' SurbÖyreüge 155* f8eg(e)- 
nige 149*' 889' 381'* 383' faestnige 363*' budenige 461^' 
gelaenige 871' geopenige 39° 159'* 167*' Senige 383* war(e)- 
nige 199' (ge)wilnige 22** 83** 63" 79* 93* 99' 199*' 141^^ 
220*' 457'° 5u wilnige 331* biterige 425*' (ge)gad(e)rige 
115' 889*° 333*' offrige 73*' aSi(e)strige 79*' 131" blissige 
381'* 395"-" etensige 185*' (ge)egesige 187' 395' 453*' 
breowsige 165'* 421" 427* 437'* i(e)rsige 199' msersige 
367** ricsige 63*° 117*° [swigige 1 H 2 C, fortruwige 3 H 
2 C, eowige 1 H 2 C, leornige 4 HC]. 

— lufge 145*' geüSigie 158'. 

— plur. praes. conj. aseien 0214** clipien 93*' 461'* 
we adrugien 445' geearnien 27*° folgien 365'* bigien 178^^ 
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hiwien di9^ forhradien 281" agi(e)meleasien 214^^ 387^° 
(mis)licien 393^« 146* lufien »W 290^ we lufien 34^ 48^' 
murkien 467*' reafien 17*' in' 334'-' 338*' gesceawien 370' 
onscunien 230*' aslawien 415*° 453*^ gestrongien 307*° talien 
318*« tilien 272' 290' geSafien 150** we ge?5ingien 63* (ge)- 
Solien 407*« 252*° geunSwaerien 370** worpien 296* adiligien 
397** gehef(e)gien 13*** 158** ge gehefegien l»9** gemetgien 
145** ge gemetgien 159** syngien 415" 43T lytüen 290* 
brosnien 074'* faegenien 2288*' afaestnien 447'* wi(e)lnien 
199*» «93« 103** 146» 262** 350*° we wilnien 366** ne wil- 
nien ge 93**^ leahtrien 0136'* (ge)gi(e)tsien «63*° 365** [stih- 
tien 1 H, swugien 1 H 2 C, fortruwien 2 H 1 C, eowien 

1 H, geleornien IC]. — we gearigen 118* fordikigen 383*' 
drohtigen 135*» eahtigen 197* 371' eardigen 399* geearnigen 
195*' 3«°** 26** 401° we g(e)earnigen 255** higigen 179*^ 
hlynigen 27' hnappigen 193*°*^ behofigen 455* hopigen 415° 
agimeleasigen 215' licigen 147* we licigen 231*° lufigen 387** 
449** we lufigen 35* 49*' 387** 389* ge lufigen 395*°'° notigen 
389* reafigen 335*' 339*' aredigen 277** forrotigen 235****' 
237' we scomigen 407** (ge)sceawigen 151*° 371° onscunigen 
231*' 403^* we gestiSigen 211*» taügen 319*» tiügen 273' 291' 
307* 362*° geïSafigen 151** 303*° Öreatigen 194** tSrowigen 
87* Soligen 253*° geuntSwaerigen 371** gewanigen 315° weor- 
?5igen 197° 451° worpigen 297* Surhwunigen 197» 263*° 
ne gewunigen ge 317*» gewundigen 365*^ gehefegigen 159** 
we gemetgigen 144** gebridligen 215' lytligen 291* bisenigen 
195*' f8eg(e)nigen 229*' 395**** 409** we fsegnigen 389' ge- 
faestnigen 393'*' lacnigen 377** warenigen 169* (ge)wilnigen 

102** 147» 147° 247°** 263** 321*° 323*' 351*° 367** 401" 

407*» 4Ö3'* we wilnigen 367** ne wilnigen ge 92*° blissigen 
409** [sugigen 1 H, fortruwigen 3 H 2 C, eowigen 1 H 

2 C, leornigen 2 H 1 C]. 

— tilgen 363*° [geliorngen 1 H] — tilige 237*° gegadrige 
127* gebrytnige 319*° gefaestnige 229* we gearige 119* ne 
gewunige ge 316*» ne untreowsige ge 99** slapige 193*° 192**» 

— ascian 0214**. 
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§ 129. Praeteritum. Das praeteritum hat als mittel- 
vocal o, a, w, e: 

— oda in manoda 168"; cf. -ada 2m. in der Chronik. 

— ode: pt. ind. ge(un)arode a&'® 3»^ (ge)ascode A»* 
443»' Chrm. 755 gebeotode 072'»*» gebrocode 0220«* cH(o)- 
pode ^r 94" »&S« 25»" 405"^ 0242* ie cli(o)pode %^r^ 
geeamode lis*-* 115" gefendode »ei" gefri(e)8ode ie7* 
hadode Chron. 668 onhagode 417" 0168" hatode SM» ie 
hatode 353' hlinode ioi'° hnipode 235^ iadode 308'/i ge- 
lafSode 405»' (ge)licode 35" 147"« 165» 213'° 415^* 425* 
geloccode 415" lufode 355" 441" ie lufode 355" manode 

9»" 13»" 159' U3' 205' 291» 345" 357» 399»* 401" 405»' 

(a)pinsode 5i" 443'» arasode 39" (be)reafode 333" 339' 

0116" sceawode 5i" 193^ 054'» ofsmorode 0294» (of)stieode 
0168* 0284'» andswarode 304"A 443" tiohehode 305*' ti(o)lode 
233" 363' (ge)?Safode 51"" 151" 26i""-'»-"417'»'»443»459' 
465» 118" 122» 062'» 066»» 0194'» geïSingode 313" (ge)?Solode 
261* 196" Sreatode 295" I)rowode Chron. 62 (for)wandode 
aro» 296' 378" ie forw. 3»9" warode 137" watrode' 293* 
aJ)i(e)strode Chron. 538, 540, 664, 733, 827, 879, 885 
wealwode 421» wunode 2»" 437»' 0134»» Chrm. 755, 887 
gewundode Chron. 755 gehalgode 35" Chron. 670, 853 ge- 
hefegode 207" gemetgode 195* 239'" myndgode 91" sargode 
26»' gesyngode 38' witgode 29" 65" gemedomode 301" 
gedafonode 99'» f8eg(e)node 39" geopenode 146" (ge)tacnode 
2ro" 397»'»» 451" wilnode 29" 49" 49"" 57"" 7i" iii" 
14»" 361" 393" 431" 443»' 451" 457»' gegad(e)rode 078»^ 
0116» 0124" 0126" Chron. 879, 885 ie wundrode 4" geclaen- 
sode 421» egesode 397'» riesode 33" Chron. proef, (ter)^ 
1, 189, 534, 588, 590, 640, 670, 672, 755, 784, 812, 
827, 836, 855, 855, 860, 871. 

— ?Su eleopodesS 61" clipodest 60". 

— sg. pt. eonj.: gebodode 0206" brocode 0272^ eeapode 
0228" drohtode 133'* 5u geeamode 355* geendode 31'» 
forgiemeleasode 459'» licode 14»'* lufode 323" 331» manode 
465»» plantode 443' sceamode 403»' taloda 3X3* tiohehode 
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385** weorBode lift* gewundode aii" geaefstgode 235' ge- 
bridlode 391'" yf(e)lode 99* Senode aoi» wilnode 99' offrode 
6*' efeode 141' hreowsode 198" miltsode lOi". 

— pi. pt. ind.: clipodon 196" hatodon 355" for-, ofer- 
hergodon 03' Chron. 887 we forgiemeleasodon 467' lufodon 
5" we 1. 5* antsacodon 363* dsmorodon 0224*' sparodon 
352" totodon 105' geJ)ancodon 0224" we weor?5odon «W 
gewicodon 017" syngodon 427" ])rowodon Chron. 69 wit- 
godon 90" we lacnodon 267' wilnodon »0»" 443" gesom- 
nodon Chron. 418 gegad(e)rodoii 0118" 0200" 0240" Chron. 
867 büSsodon 387» ricsodon 26" Chron. 449 , 409. — totodun 
104». — folgodan 0272* sparodan 353" witgodan 91» faeg- 
nodan 387»'' ge]ïingodan Chron. 628, 694. 

— pi. pt. conj. cunnoden 0418" deargoden 0212" geli- 
coden 0214" dloccoden 0206" 0222' reafoden 9»»' foi*searoden 
292' dslawoden 0212" ]jrowoden 0222' (ge)syngoden 417" 
435' wilnoden «!•'. — geendodon 066" we lufodon 5* 
syngodon 427" we gidsodon 32" hreowsodon 425". 

— ada: sg. pt. ind. in for-, oferhergeada Chron. 676, 687. 

— ade: sg. pt. ind. (ge)ascade 066'^ 076" 080"" 0416 
0126" 0132" 0146" 0148""-'^ 0152» 0156' 0200" 0224" 0230 
0236' 0242" 0282' 0284" 0290" (ge)bodade 072" OSO' 0166 
Chron. 636 geceapade 0228'^" cleopade 95" 0400» geendade 
046" 074" 0484" 0292» 0294'" fecade 0452' folgade 0466" 
fulwade 0290" Chron. 639 anhagade 0490" (for-, ge-, 
ofer)hergeade 078"" 090" 0404" 0448" 0426" 0472' 0476"" 
0246'-" 0228" 0280' Chron. 664, 796, 865 (ge)hergade 
Chron. 664, 830, 875 laïSade 0448" (ge)licade 0406" 0446' 
0456" 0244" 0250" lufade 052' manade 469" g«- , bereafade 
0422' 0446" forsaetade 0446" stalade 0230' (of)sticade 0156" 
0246" andswarade 304"/i getawade 0422' getyg})ade 098" 
0200" getSafade 419" 123' ge))ingade 0298' geJ)oftade 0148'^ 
0230» tSolade 197" geSrowade 451'^ wandade 297' 379" ge- 
wicade 0174' 0188' 0194' (J)urh)wunade 062** 0296" Chron. 
755 geheelde 206" belytegade 0112" gemyndgade 403" 
082" ie gem. 0100" 0110' [ge]syngade 39* i«ft" geweigade 
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0246'* hit hagalade, hagolade 0104*> 0234' gelytlade OBS** 
gemiclade 052" gesta])elade 0290^ gemedemade 300" bisnade 
16»" (ge)tacnade 084" 088" OlOö" 0162» OOae*» 0248"""*' 
wilnade 05" 054" 086' 0130' 0224" (ge)bismrade 082* 0118" 
0140» 0228" 0258' watrade 292* (ge)gaderade 052" 0112» 
0124" 0126' 0146* 0148" 0166~ 0170** 0174' 0224" 0240'» 
0286" leahtrade 0254'* gemartrade 0272» gemSerade 084" 
0114" tintrade 0118" a|)eostrade 0256" wundrade 0134" ie 
w 5" gebletsade 066' geunclaensade 064" (ge)egsade 068" 
0142" 0196' healsade 0178" hreowsade 411" ricsade 050'^"'« 
052"" 058*"* 060" 062" 078' 0254'*. 

— ?Su geni?Srades 391'. 

— sg praet conj. gefulwade 0290" gehiersumade 
Chron. 853 besceawade 0168" tig})ade 0290" wanade 0296" 
wunade 0178" aefstgade 234' (ge)syngade 425" 0264" yfelade 
0296" Senade i»i* wilnade 015Ó" efsade 140» hreowsade 
199" (unsicher: gereafade 0146" gesyngade l«5" oben). 

— pi. praet. ind. gehergeadon 0180* oferhergeadon 
Chron. 832. 

— pi. praet. conj. ahnescaden 0222" teladon 449" 
gewicadon 0104* wilnaden 0202". 

— ude: sg. pt. ind. warude 136** geopenude 147" 
la?5ude 407' locude Chron. 755 bodude Chron. 634 geboende 
Chron. 855 |)rowude Chron. 110 , 885 weorSude Chron. 878. 

— sg. pt. eonj. grapude 18»* tSrowude 9»** 391". 

— ede: sg. pt. ind. for-, oferhe(a)rgede 04' 0104** ofer- 
modgede 463'*. 

— sg. pt. conj. gegaderede 0126" ofrede 0254". 

— pi. pt. ind. (ge)acsedon 054* 068" 0138' 0150" 0162'** 
0198" bodedon «O»" geceapedon 0214" cleopedon 197'^ 
eardedon 0134' Chron. 491 geendedon 03" fundedon 0146' 
hatedon 222'^ 354'* (ofer)hergedon 048*" 0100" 0226" 0276 
(quinquies) 0288" Chron. 686 ladedon 0216" agimeleasedon 
429" lufedon 4" 441" 0106** pinedon 068" 0266" plegedon 
03'* 0118" 0154* andsacedon 362» anseunedon 0152" staledon 
0100* ofeticedon 0244" (ge)h(i)ersumedon a' 0114' swetedon 
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425^^ getygCedon 064'*» 082^* 0148^« 0140^« geSafedon 205" 
weor})edon 0162^' ge-, tSurhwunedon 261?'* 080** (ge)wun- 
dedon 425^® 431^® gehalgedon 02** syngedon 425" we lacne- 
don 266* gesomnedon 0204" gewarnedon 0146" wilnedon 
0136** 0174'^ 0180" 0290^* bismredon »6l* gegaderedon 088* 
098" 0150*' gemartredon 0262' tintredon 048*' ricsedon 27*' 
058'^'* 066'^ 0142^«. — (ge)acsedan 0154** 0156» 0160»** 0170*' 
0196* gebeotedan 0144'' (for-, ofer)hergedan 056*^ 094**' 
0104' lutedan 092'* hirsumedan 094'* tawedan 0154'*' ge- 
))oftedan 0150'* gemicledan 0164'* geagnedan 0224'* bysm- 
redan 02* ofredan 0184* wundredan 0170". 

— pi. pt. conj. hirsumeden 072' forseareden 293' be- 
swiceden 0146** gesyngeden 417* bisneden 451'* ofreden 
056** 0162'* we gitseden 33**. — besaetedon 0146** we lufedon 
4* hiersumedon 060* ge]3oledon 0144** gegaderedon 0144*' 
weor]3edon Chron. 2. 

Uebersicht. 

ode (oda) pt. sg. ind. 112 H 82 C 18 Or. 37 Chron. 

ode pt. sg. cj. 22 H 15 C 3 Or. 

odon, -an^ -un pt. pi. ind. 16 H 7 C 8 Or. 8 Chron. 

oden pt. pi. cj. 7 H 4 C 8 Or. 

ade (ada) pt. sg. ind. 16 H 5 C 139 Or. 11 Chron. 

ade pt. sg. cj. 3 H 3 C 8 Or. 1 Chron. 

adon pt. pi. ind. 1 Chron. 

ddon pt. pi. cj. 1 Or. 

aden pt. pi. cj. 1 H 3 Or. 

ude pt. sg. ind. 2 H 1 C 6 Chron. 

ude pt. sg. cj. 3 H 2 C. 

ede pt. sg. ind. 1 H 2 Or. 

ede pt. sg. cj. 2 Or. 

edon pt. pi. ind. 12 H 11 C 53 Or. 2 Chron. 

edan pt. pi. ind. 21 Or. 

eden pt. pi. cj. 4 H 4 Or. 

edon pt. pi. cj. 1 C 4 Or. 1 Chron. 

pt. mit o 157 H 108 C 37 Or. 45 Chron. 
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pt. mit a 20 H 8 C 151 Or. 13 Chron. 

pt. mit w 5 H 3 C 6 Chron. 

pt, mit ö 17 H 12 C 86 Or. 3 Chron. 

— Dazu: swi-, swugode 6 H 4 C, -uda 1 C, -ade 1 C 
-edon 1 Or.; foreadihtode 1 HC; gestihtode 1 HC -ade 
1 Or.; ?5u fultemodes(t) 1 HC, cj. -ade 1 Or.: forhogode 
1 C; getruwode 1 HC, -ade 4 Or., -edon 2 Or.; awaec- 
nedon 1 Or.; geleornode 5 H 4 C 2 Or. -odon 4 H 7 C 
-edon 3 H 2 Or. Summa: pt. mit o 19 H, 30 C, 2 Or.; 
mit ai C, 6 Or. ; mit li 1 C; mit e 3 H 6 Or. 

§ 130. Das part. perf. pass. endigt auf -oi,-a(i, -iwi. 
Afandon 443* neben afandod findet sich auch in den Leechd. 
I, 374: afandan = afandad; cf. Andreas 954? 

— od: nsm. und flexionslose form: for(e)aldod 205' 
arod 306^*fe (arodüce 173^ gearod 391'' geascod 417*» ablacod 
185' gebrocod 256' gecostod 105" 417' 423^" adimmod 
ee* adrugod 413*' geearnod 347'° (o?S Ed.) geendod si'*" 
255* 04'^ 05* 054*' 070*' gemanigfaldod SM' 427''* (un)ge- 
fandod 19'° 407'" 409**" 411'" 403' gefeormod SSi?'* afeorrod 
soi'**forod 0174** gefrsetwod 8S*" gefriÖod loy' gegearwod 
SM*» s»o' gehadod Chron. 625, 759, 763, 830, 802, 803, 
816 forher(e)god 5» gehnescod 405' gehorsod Chron. 881 
geimpod 99** geladod 151** geliSod 151' losod 204' gemacod 
135* gemanod S79** gemearcod 0226** arasod 451*» bereafod 
4tt'* aredod «97** forrotod 168" ofscotod 0206** forsearod 
SAl*" a- , ofsmorod 67" 0288' ofsticod Chron. 3 gestrangod 
85'* asweartod iss'* getiohchod 387** 391" 419»*' 445* 465'* 
oftorfod 0206*' Chron. 34 geuntrumod 101* lOi* geSJingod 
6S** geSreatod WS** 218" awacod 14S* gewanod iSS" S«l*° 
(unforwandodlic 89'* 302*/i) geweorSod 44** (wiotodlice p.) 
gewundod 34" S8S** 370' 0126' 0156*' 0186" 0296'* abis(e)- 
god IS** S7" lOS* 129' 159** 169* 168***' ündilegod 423'^ 
gehalgod 0284'* Chron. 731, 741, 785 ahefegod 7S* ge- 
metgod 1S9** gesargod 257'* gesyngod 405" aidlod 66** 
tSurhSyrelod 155* 157** 162^' gebrosnod 249** 251» gefaestnod 
W" s«i* 399' 056'* 0244'* gelacnod 266** geopenod sW^ 
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gerenod 8a'^ gesomnod 0258'' getacnod ai** 99^ W^ oa'' 
15a" lea^' 185' sm' 459^' 062** 0106*« gewilnod 10' 46" 
witnod W gecafstrod ^18^* gegaderod 078*' 0124*^ 0246*' 
geleahtrod 354* aSiestrod a65*^ ge-, unctensod 51** 74'* 
413*'* geunrotsod 415^°. 

— ode: gearode 1 HC, gebrocode 1 HCO, costode 1 C, 
iingeendode 1 H, gefri?5ode 1 H, gefuUwode 1 H, fuU- 
gearowode 2 H, gehadode 1 Chron., gehalgode 1 H 1 Chron. 
aheardode 4 HC, geherg(e)ode 1 HC, gèhnescóde 2H 1 C, 
geholode 1 H, gelaSode 2 HC, gemacode 1 C, gemanode 
2 HC, gewaepnode 1 HC, awyrtwalode 1 HC, geweor?5ode 
4 H 3 C, for-, gewundode 1 H 1 Chron., gebetrode 1 HC, 
abisgode 3 HC, gehalgode 1 HC, gehef(e)gode 1 HC, un- 
gemetgode 1 HC, gewUtegode 1 HC, aidlode 1 HC, un- 
midlode 2 H, ge-, unlacnode 2 HC, gesomnöde 1 H, 
getacnode 1 H, gewilnode 2 H 1 C, un(gè)witnode 2 HC, 
gegad(d)rode 2 H 1 C, genedode 1 H, a?Sistrode 1 HC, 
geclsensode 2 H 1 C, geunrotsode 1 HC. 

— oda(n): foroda 1 C, gehorsoda 1 Chron., gebrocodan 
1 H, adrugodan 1 HC, ungemetgodan 2 HC; — odu: ge- 
reafodu 2 HC ; — odne : unadrugodne & unastiSodne 1 H , 
aholodne 1 HC, gewundodne 1 O, gehalgodne 1 HC, 
tSurhSyrelodne 1 C. 

— ad : gebrocad 257' acunnad a75* adeorcad iaa*° geear- 
nad 346*° geedniwad 169*° geendad 060*° 0140** 0148** 0150*' 
0152** 0158** 0202'* 0212*' 0238* 0292* sceonc-, scancforad 
12a' gefulwad 0290** Chron. 626, 627, 632, 635, 636, 646 
geherg(e)ad 0144** 0178*' gehnescad 289' geimpad 98*' 
geUcad 0120* losad 205' ameldad 0166*' onpennad »»»« 
forrotad 169*' asmorad 66** tosticad 0128** getiohhad 251*' 
untiogoSad 439*' geuntrumad 100' unSingad 423** beJDridad 
0182'* geweorSad 304*'fe gewunad 65** gewundad 35** 371' 
431**«*« Chron. 755, 755 abis(e)gad 12»** 169***' 425***' ge- 
hef(e)gad ia5*' 467** ungemetgad 165*« gewitgad 0100** 
aidlad 67*° lil' gesweotolad 086** ?5urh?5yrelad 163*' (aS Ed.) 
gefsestnad 0182** gelacnad 267*' 0118** gesomnad 0174*' 0210' 
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getacnad 110» 0100^' 0248"-^° gewilnad 11^ 47" gebis[in]rad 
074'» gegaderad 0188' 0192*-^ 0248'* 0270^^ 0282^ geleahtrad 
355^ geni?SÖi-ad 463'* geswiSrad 090* tintregad 0168' geclaen- 
sad 75'' gemaersad 0154'*. 

— ode: gebrocade 1 O, costade 1 H, geful(l)wade 2 H, 
gelea|)ade 1 Chron. , göstrongade 1 O , geïSreatade 1 H , ge- 
weortSade 1 H, geaemetgade 1 H, gecraeftgade 1 O, ge- 
wergade 1 O, gebismrade 1 O, witnade 1 O, geegsade 
2 O; — adUj odes: gelytladu l O, gehorsades 2 O. 

— ud: gefuUuhtud Chron. 30, cf. arudlice 172*; — uda: 
foruda IC; — vde : forude 1 HC , ge?5reatude 1 C , geholude 
1 C, be-, gehorsude 2 Chron., geweor?5ude IC; — vdu: 
geag(e)nudu 1 HC; — vdan 1 Chron.; — udne: ïSurhtSyre- 
ludne 1 H. 

— ed: un(ge)Singed SM^^ gewintred 0284" waepned 
0108*^; — eda: foreda 3 H; — edan: gebrocedan 1 C, 
gehorsedan 1 O, forrotedan 1 HC, gewundedan 2 Hl C; 

— edum: gewundedum 1 HO; — ede: gewintrede 2 HC, 
gelaïSede 10; — edra: gehorsedra 8 O. 

— Dazu: fortruwodan 2 H 2 C -odum 1 H -udan 2 H 

I C -edan 1 C -udena 1 C -edena 1 H; gefultumod 1 H, 
-ad 1 C; oferhogod 1 H; geeowad 1 H; geeacnod 1 HC 
-ode 1 HC -odan 1 C; geleornod 3 HC 1 O. -ad 1 O. 

Uebersicht. 

Alles zusammengefasst: part. praet. auf -od: 97 H, 
82 C, 23 Or. , 13 Chron. ; flectiert 67 H , 50 C , 2 Or. , 4 Chron. ; 

— auf -ad: 37 H, 18 C, 37 Or., 8 Chron.; flectiert 6 H, 

II Or. , 1 Chron.; — auf -ud: 1 Chron.; -ud •+ voc. 5 H, 
8 C, 3 Chron.; — auf -ed: 1 H, 1 C, 2 Or. ; flectiert 10 H, 
6 C, 10 Or. — Summa in H 164 o, 43 a, 5 u, 14 e; 
in C 132 o, 18 a, 8 w, 7 e; im Or. 25 o, 48 a, 12 e; 
in der Chron. 17 o, 9 a, 4 t^. 
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Verba contracta. 

§ 131. — 1) freogean (liberare) 0190'' we gefreog(e)a?S 
1M^% 3 sg. gefrioS 2«i^°, pt. freode 0162^^ gefreode Chron. 
885 gefreodon 0162^' 0190'^•'^ Das ppraes. friond bei der deel. 

2) [scógean calceare], 2 pi. imper. sceogeaS 44' (male 
H sceawiaS), cj. anscogen 4l3^% ppp. an-, onscód 45^ und 
flectiert 45' 48", gescód 45'% unscód 45'\ 

3) [tweógean]^ iintweogende 423^® [(ün)tweogendlic, adj.], 
3 sg. tweoS ioa% pt. (ge>weode loa' 056'^ 0192'*^ 0230'^ 

4) und 5) smeagean 07% Sreagean ai'^ iiy'® 148'^ 152** 
211'% tSreagende 159'% to sme(a)g(e)anne 59'" 99'' 158" 
to smeagenne 98'% to Sreageanne 90" isy' 157'^ 159*^ 
265'* to ?5reanne 91'% ppp. getSread 2 HC; ie Sreage 
'arguo' 258'; 3 sg. smeaS 15»"" 169' 225^^% SreaïS 115?" 
129" 207' 258' 257'% pi. smeag(e)aS 55" 178' 431" 1 ps. 
189", 6reag(e)a5 xi9''-^* 258^% cj. smeage 75% (ge)Sreage 
125^' 195'° 383'^ 461'% pi. we smeagen 100" smeagean 
101", ïSreagen 91' 195'% pt ?Sreade 27=' 91' 188* 151'° 
161" 245' 257" 387'*'' 443'^ -on 255^ 

Mischklassen. 

§ 132. Zwischen starker und schwacher flexion sch wanken: 
— Das praesens bringan neben brengean: in f. (ge)- 
bri(e)ngan 211'* 298" 349^' 403'^ 070'^" 086" 0108' 0174" 
0224'* 0272'* 0282'* 0292'% imper. brieng 349", 3 sg. 
(forïS-, ge)bring?S 81" 88' 97^ 167" 885" 411'«'° 415'^ 0142" 
0246" 88' 122" 342" bring 341" 343' gebrin?5 89' und mit 
correction 123" 215' 343", pi. ind. briengaS 315" 369'' 
395'* 403'*, cj. gebri(e)nge 53'^ 265'°" 317' 349" 453'^ -en 
185' 419' ; brengan 9'^ 34S«' 455" 457" 0108'^ 0264" -ean 
385" to brenganne 417", imper. breng 348", 3 sg. brengeS 
340", (ge)breng?5 214' 342' 459'% pi. ind. brengaS 314" 
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368", cj. gebrenge MB'' aea» a»9'' 453^' 52^' 264'°-*^ 316^ 
348" -en 184' 453'*-^. Ein compromiss ist gebringean 0218'-. 

— Mgean: neben formen von [fciJan]: göbugean s»»^% 
iegbuendum 9' foldbuendum 467^, pt. ind, bude 017^^ 
Chron. 890 gebudon 044** cj. bude 017», ppp. gebüd 017^ 
neben gebun 017*' 060^^ -e 096\ 

— smgian^ s(w)ugian bildet neben einmaligem sugiende 
ein part. praes. swigende: (ge)swigian 88' 0218'" suigigean 
89' (ge)swugian 164^* «yo^» (ge)sugian 165^* 0120", suig(ci)ende 
6 HC neben forsugiende 0122^^ 3 sg. (for)swigaS 274' 275" 
-swuga?5 275' 274", 3 pi. swigiatJ 19' 91^? 272*^ 365' swügia?5 
273*^ 865' 364' gesugiaS 302'fe, cj. swigige 89' swugi(g)e 
OT5" suigien 237» swugien 144" 236» sugigen 145", pt. 
swugode 861" forswigode 895* ie swigode 379** ie swugode 
151** 378** forsugedon 0164% cj. geswigode 49*^ geswugade 
48*^ swugode 151** swugude 150**. 

— slcepaUj sldpan^ sldpian sieh II § 103, 4. 

§ 133. Es schwanken zwischen erster und zweiter klasse 
(naheres gehort zur allgemeinen germ. grammatik): 

— habban 3" 9' etc. etc. 048** 096' etc. etc. be-, for-, 
ge-, wi|)habban 459" »W 401^* 084", ger. to habbanne 
177*« 249' 85l^« 354** 391*» 054" 064*« 0286' to habbenne 
355**, 2 sg. ind. hafast tSn 192* hafas ?5u H, 3 sg. hafaS 
469^, 1 pi. we habba?5 5^" 9'' 45^' 49" ge habba?S l^a» 
211" 311" 0122" hie habba?5 19"*^ 41" 159*» etc. 016*'»*''»'* 
etc. gehabbaïS 167*% imper. hafa SW*** 0156*' habbaS 
311^' 347" 357» habba?5 ge 93** 95"; 

— p p r a e s. Sa (for)haebbendan 387»* 453'^" -urn 31»**, ind. 
1 sg. ie haebbe M7^' 441" 467" 010' 088** 094" 0250*", Su 
haefst 403" 0156' 0102** 0156', he haefS ii" 57" 149' 213" 
und öfters, 010" 08» etc. hsef 467*» h8ef[5] 395" aefS 67' 
289* [hJaefS 85" im ganzen, wenn ich nichts übersehen 
habe, 15 formen mit öb in H, 8 in C (vergl. hafeS Imal 
in H); haebbe we 45" 014"**, hie haebbaS 455' 463'; conj. 
ie haebbe 0110" ?Su haebbe 3»3" 331" he haebbe il" as* 
35* etc. passim , gehaebbe 445" hebbe 324' we haebben 304'/i , 
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ge (ge)h8ebben 9»" S47" Sta' hie hsebben 7" I05" und 
sehr oft, 092" 0192", haebbe 323'; pt. ind. ie haefde T» 
he haefde 2»' etc. ie aefde 153" 293' 419* ge haefdon »li' 
048» 0296" hie haefdon S' ete. haefdun Chron. 867, 885, 
891 aefdon 27» 445% conj. haefde 64' [hjaefde H hsfde 
054" 0100-" 0128" we haefden 84»'* ge haefden aW hie 
haefden 409" 046^" und sehr oft, haefdon 0168». 

— eomponiert mit ne: tSn naefst 0156' he nafaS »•&' 
gegen naef?5 »•" 18»» »oa" 220' 401" 423»" 431", we 
nabba?S aai'* ge nabbaS 074" hie nabbaS 126*° «S»" »8»= 
298' 383" gegen naebbaïS 449», cj. he naebbe «1»" 84» 
395"" hie naebben »0»" 409", imper. naebbe ge 356' 
gegen nabbe ge H, pt. he naefde 8«" 48" 5»» 308"ft052" 
0116" ge naefdon au'" hie naefdon »»» 048" 094' 0208» 
cj. naefde a»l" 391" ge naefden 881' hie naefden 303» 054*. 

— folgian und fylgan sind in der 2. und 1. schw. klasse 
suis locis belegt. 

— [dihtian] und [stihtiari]: pt. gedihte Inscr. C, foreadih- 
tode ••; 3 sg. stihtaS 11»', ej. pi. stihten 130* -ien H, 
pt. gestihtode O»" -ade 0272". 

— (ge)fulteman , -uman aaa' 0114» to fultemanne 305*, 
fultemend(é) , -umendie) 2 HC fultomiende 1 Chron. , p p p. 
gefultemod 361" -ad C, 3 sg. gefultu-, gefultemaïS 18»' 
399* 387", we gefultumaS ••", ej. gefultume aia', pt. 
ind. fultumode Chron. 836 Su fulte-, -umodes(t) 8»»' ej. 
gefultumade 0114** Chron. 853 -adon Chron. 868. 

— for-, oferhyegean loa'* 8»i", 3 sg. oferhyg(?S) iia' 
»6»" 425" forhygeS 407' forhogaS 407", pi. for-, oferhye- 
g(e)atS »Oi" »»»"• 307' 86»" 1 ps. 407'"», ej. for-, ofer- 
hycgen »©8' 84»" 387" 437'% pt. forhogde 99" 29»" 441 
421» 405" forhogode 98"' forhogdon 405»' oferho(go)de 0290 
cj. oferhogden 405»', ppp. oferhogod 405»*. 

— (a)libban •" »»" »a" 1»»' 14»" i»»" i*»" 8»»' 
aie" 881' 888' 399" 0108" 0138", to libbanne 61" -enne 
C, libbende 6 H 4 C 4 O lifgende Chron. lifiendan 43", 
U(o)fees 61' 898" 0242", UbbaS 89" 10»" 868' 389" 449" 
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058'% cj. libbe W° 167' 193" «43"" -en 310" 4 pi. 

413"», pt. lifde 445'* -on 0436'" 0452" cj. lifde 0452^ 

— [getrüman]: 3 sg. (for-, ge)truwa8 59' 394'^ 445'% 
pi. (for)truwia?5 209« 423' 463% cj. (for)truwige 5»" 929'' 
UT' -ien 46' 305^' 443'' -igen 47' 181^'' «3i", pt. fortruwdes 
Su 463'* getruwode 51^* -ade 076» 0460^ 0240" 0230' -edon 
072^* 0208'; ppp. fortruwodan 2 H 2 C -odum 4 H, -udan 

2 H 4 C ,' -edan 4 C , -udena 4 C , -edena 1 H. 

— (cet'j otsyéwan etc. sieh I § 400. 

Die verba auf -nan. 

§ 134. Bloss onwcecnan hat die alte regel treu bewahrt: 

3 sg. ónwaecneS 434'% pi. imper. onwsecnaS 464% cj. 
onwaecne 434'^ we onwaecnen 459^', pt. awaecnedon 0444*'. 
Aber geedcnian und geleornian sind ganzlich zur 2. klasse 
übergegangen. 

— [geedcnian}: ppraes. (ge)edcniende 4 HC, 3 sg. 
geeacnaS 219', ppp. geeacnod 36»*' und flectiert 367'* 383'\ 

— geleornian 6l'° 275'% 3 sg. geleorna?5 57*% imper. 
leorna 193* pi. leorniaS 53*', 3 pi. ind. leorniatS 31* 444*' 
294*, cj. (ge)leornige 23*' 57'* 8i'* 25i' -igen 486**^ 191*-' 
-ien 290* geliorngen 487*% pt. ind. (ge)leornode 25** 27" 
lOl' 393*' 0284'* 4 sg. 7"» -odon 7*' 8*» 25*' 28** -edon 9*^^ 
29*» 0436** 0452" cj. leornode 0286* -oden 349' -odon 348' 
32" -edon 33", ppp. geleornod 5'° 7" 341** 0266'* -ad 0458'. 

Praeterito-praesentia. 

§ 135. 1) agan 0198" pi. agon ai*" cj. age 333' (habeat); 
pt. ahte ar 4a" iw" 0288"" ahton Chron. 833 nahtoii 
092". Dazu agendlice 145'. 

2) cann 97" 113^' 365" 377" a»6" 341" oncann 3a5"; 
can 36'^ 96" 48' 128' 276" 376", can 277" conn 49' 95=' 
129* lis" 11*'; con 37" 112" 94" 364" 435'»; cans 304"/i; 
pi. we cunnon 5" 3 pi. I»' »»'* etc. -an 19"' 25"; cj. cunne 
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4»' »»" ia»* etc. -en »" lai" as»' 84i' 383" 1 il s. !•«', -on 

a*"; pt. ie cuïSe »»" he cu?Se lOi" cuïSon o'* etc co3on 
0190' cuj)an 0162" oncutSon »*»"", cj. cu?5en 3" 0214* 
cu?5on 1 ps. *". Das altgerm. praesens zu cann ist 
kunnaian, got. -Aittnnan, -ais, -aid (mit falschem praet. 
-kunnaida), ags. cunnian; cf. mtomn, got. tviton, -ais, 
-aü{ (mit falschem praet. witaida), lat. videre, zu wat^,ags. 
tv(t^, lat. vidi. 

3) dearr 31" 63' dear 6«^ 14S» 30" 62', pi. durronS»"" 
302*ft -an 0136" hu durre we 68% cj. durre a»' 41' 51' 
S3" -en lO»'* 102'" dyrre «e»"" 295'" 0260' -en 9" 96'* 
103" 427" 467", pt. dorste !»•' 393" 397" 046" etc -on 
Ol?*"* -an 0114=" 0118" 0216", cj. dorste «i' »•«" 0168» 
0204'» -en 385" 054' 076" 0194" " 0232". 

4) mceg: ie mseg 3" mon maeg *" O' etc., ?Su meaht 
1»»"" 224' 331' meaht Su 267' «»«'* meah?5Svi 266', we 
magon »* 39" etc. magon we ao»" 443'* ge magon a3»" 
401'% 3 pi. magon 11' a*" 65" 0192" 0194", we maegon 
208" 387" hie maegon 176" magan 064" ge magan 074"; 
cj. maege 43" etc. ?Su maege 5'* aaft% pi. we maegen ï' 
118' a33" 445' 082' ge maegen 66" hie maegen »"•" und 
öfters, we maege 119' ?Sa Se maege 143"; — praeter. 
ind. ie meahte 7'* he meahte 18»" 112" 017"-'* und in der 
Chron. , mehte 113" 017'» 046" etc. etc. sehr oft im Or. , 
maehte 052" 074" ie maehte 6", Su meahtes a4i'^ meahton 
*" 397" mehton 046" 048" etc. sehr oft im Or., mehtan 
064'^ conj. meahte •" 33" 46'" »3'' etc. (± 21mal in H, 
19mal in C), mehte 048'° 052* etc. sehr oft im Or., plur. 
meahten 105' 238" mehten 046* 048** etc. sehr oft im Or. 
m§hten 046" maehten 056" mehte 070" 096' 0140» 0164" 
01 70" ge, hie meahton 4»" 86'* 66' 8»" a68" 104' 239" 
33»'* 8?»" 403" 449'* 303' mehton 0104" 0148' 0162" 
0168" 0232". 

5) man : ge- , onmunan a60" 348" 397» 413" Ó64'* to 
gemunanne a»6'" gemunende i»l" 413" 0110" ie geman 
»8" 16?" Su gemansS 207" -st C he of-, geman, gemon 
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S2tt" vn" hie gemunan, -on S4tt' gemunaS SSS" we ge- 
munaS 467", imper. gemun 413" gemunatS »©*", cj. 
gemyne 25' XM'" Su gemyne 0242', pi. gemunen 397' 
403", pt. ie gemunde *"'•" »" he gemunde 413" 052" 
cj. hie gemunden 082" onmunden Chron. 755. 

6) ie mét begegnet nicht, hie moton 66" 409' 421" 
060', cj. mote W !•»" »»»'- 457" we moten aW 303" hie 
moten 67" 1©»' 419' »»»*' 048" moton IM"? pt. mostettf" 
eet. -on 086" eet. c j. moste il»'» ia»" a»t" etc. mosten 443" 
064" 082" 094" 098" OIOO' 0102*" 0164" 0212^ 0286^0290" 
we moste 0122" ge moston *!•* hie moston 405"0202"'". 

7) ie sceal 459" he, hit sceal 9" 1»»" 1»«" ete., sceall 
60' 188" 293", scel 125* 325" ie scsel 062' 0100" sc§l 0246", 
5u scealt 1»»" 311* 443"; we sculon 4»" 85" 312" 086" 
etc. sculon we ISS" aii" atttt' ge sculon laï" sculon ge 
aoa" als 3 pi. die gewöhnüche form aft" 49" etc. etc., 
we sculun 84" 313" hie sculun 91" 175» 191' 435" sculan 
75" 195" sceolon 61" 75' 131" 453' 170" we sceolan 080»; 
ej. scyle, pi. -en, neben sci(e)le, sci(e)len, sieh I, pg. 78; 
seule 198" sculen 237* ne scule ge a*?'; die praeterital- 
formen haben in der regel anlautendes sce, verhaltnissmassig 
selten ist se (fast nur in H) : seiolde uur 77" scioldon 346" ; 
belege für anlautendes se sind: scolde 37" 73" 77" 81" 
33*» 85>»< 93"« 97» loi» 117» 121>» 125» 127" 129*" 251* 

379' scoldon 3" 41" 89'* 95' 99" 109" 111' 127" 131""" 
135' 401" eonj. seolden 91' 103" 161" 251' 381" 397» 405" 
409" 443* neben scoldon aft" 29"": von den mit sce an- 
lautenden formen belege ich nur die conj. plur. auf -on : 
seeoldon o" 311" 4" 28"" 0170" 250' 070'*-""'» 078" 090" 
0154" 0156" 0158"" 0160" 0190'" 0200" 0294", auf -e; 
sceolde 0166"". Die form seuldon begegnet 364". 

8) Searf 202" be?Searf 431* ?Sarf 203" Ed. ?Surfon 304', 
cj. 8urfe aa»" 336" Syrfe a»" 6»' 8a"" 16»" a»»" aia' 
aa»' 337" a4l" 411' 457" ie Cyrfe 294" Su tSyrfe 457" 
Syrfen a»a" a»a" 302"fe 305" 413", pt. ?Sorfte laa" -on 
»" aa»' cj. betSorfte 455". 
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9) ofan(n) 2B9\ cj. unne 9ë»'\ pt. u])e 080'* -on0222^' 
cj. geuj)e 064" (ge)u?5en 064'« 098" uJ)on Chron. 755. 

10) tvitan : über das verhaltniss von i , ie , io , eo sieh 
die I halfte. In f. wi(e)tan, weotan IS" M" 149^ etc, to 
wi(e)tanne.6' M' 135* IM' 157^^ 203'' 269^* »W 293" 306>« '"ft 
3M* 459« OIOO''^ 0102*» 0126" to wi(e)-, wiotonne T 9¥ 
134* 156" 202* 268" 292" to wi(e)tenne 93*« 95S ppraes. 
(un)witende, ie wat 0242'* t5u wast 4»' 881" 5u was5 
304" tie wat 39" 347"" 429" 433*» «M" 447^ we wi(e)ton, 
wioton 51" es" 14S* etc. ge witon 207*^ 0122" hie wi(e)ton 
20S' aw^ etc. we witan 058** 080^* ge wietun206*^ imper. 
wi(e)taC 9S*«, conj. tSn wite 385" he wi(e)te e*'' lil*^ 
etc. (sieh I § 32 pg. 59) we wieten 194^ ge wi(e)ten 53" 
wi(e)te ge 121* hie wi(e)ten 191* 199^ etc, praet. wiste 
218» 242' 212» und im Or. 074" 080*^ etc wisSe 243' wiston 
5" OIOO*'^ conj. wi(e)ste 891* -en 0214« -on 0106" ; daneben 
wisse 213» 355** 443» 017", ppp. wi(e)ten. 

— bewitan (soUte heissen bewi(ó)tian mit sync prael 
wiste j sieh die bemerkung bei cann) 457" 066'* to be- 
witanne 0296*, cj. bewisten 072* 088", 

— componiert mit ne: nat ie 99^^ 0124" Su nast 241" 
he nat 25" 37*' 65» 121" 243' 289" 343** 431** = nat in den 
parallelstellen von C und 63*° 295* 29»** 371% we nyton 

195» hie nyton 293» 297* 299*» 293*' 301** 328*' 391^ 

403** 411** 429** 0136*° nyte we 0134**, cj. Su nyte 331' 
he nyte 2»*° 151» 21»" 241** 411*' 451*» we nyten 195*'; 
pt. ie nyste 431*' he nyste 41* 91*' 017" 0180*' 0198» 0206' 
0252** 0260*» 0284' 0286*» Chron. 787 nyston 0198» cj. 
nyste 213*' 215* nysten 078** ; daneben he nysse 40* 017*'*» 
cj. he nysse 11»*. 

Dié übrigen verba. 

§136. — 1) don: in f. (a-, ge)don, öfters accentuiert und 
auch mit oo geschrieben (belege I pg. 95) , g e r. to donne 
99** 145** 298' 855** 423', ppraes. donde, dp. weldoendum 



L 
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13', ind. ie gedoo 207" -o C he de?5, déS (I pg. 97) we 
dooS 101" 337" doÖ C und 413" 425' doS we lOi" ne dó 
we 337" do we C ge doo?5 201' ge do?5 C und aoi' do ge 
aea', 3 pi. doS, dó5 p. dooïS 137» neben dót 61", imper. 
do 11»" etc. dó 19a" etc. (a- ge)doo 225" 287". 325" 381" 
doo?S 77' sonst doS, doS ge »Ol"; conj. he do, dó, auch 
(ge)doo 51* 75" 81'" 99" 106" 193" 199^ 211' 215" 225'« 
231" 235" 239' 383S ?Su doo 4% he doe 8', we (ge)dón, 
don lU" 218' etc. ge dón 835'' ne do ge 425" hie doon 
190" 319" sonst don, dón; praet. dyde p. Su adydes 355' 
-st C we dydon 467' hie dydon p. (an-, ge)dydan 0106" 
0154' 0184' 0214' 0218* 0276", cj. dyde p., we dyden451'' 
ge dyden «Oï"" hie dyden 044" 0162" eet. neben dyde 
056'* 0120" 0290', ppp. gedon, gedón p. gedoon 211"" 323'. 

2) 'gdn: (be-, ge-, on-, in-, ut)gan »•" 58'" 65" 67" 
81' 10»' 197" 383' 397" 453" 0120" 0124" 0134" 0212* 
sonst nicht accentuiert «8»" 407" und in den parallelstellen 
gaan 65" beg[e]an 73% ger. to (be)ganne 44" 401" 0286', 
3 sg. (ofer-, inn-, be)g8eS »o" 61' 6»"" »i" »8" ia»" 
222' a89'""" 3»»"' 395" 447'" 453" 463™ gaej) Ghrm. proef. 
g8é?5 91'* 317'*-" (niemals geng(e)S), we gaS 16»* hie (be-, 
for)gatS 29" 67" 167" 179* 381" 409", sonst ohne accent 
»•" lai* 429", imper. ga 181" 3»»\ gaS 168" gaS 383' 
ga?5 ge 83", cj. begaa 123" ingaa 155' bega «3'* (for-, 
ful)ga 81»" 383' 395" 439" gan 135", ppp. agan Chron. 
proef, began 193" gegan 192" aa»' 048'. Die einsilbige 
form gdn ist also beliebter als gangan; nur gdnde fehlt; 
— das praeteritum ist eóde: ind. ie eode l»8" 1»»" he 
(inn)eode 4»'" »»' lOl'* beéode 132" und (ge-, ofer)eode 
im Or. 088' 0110" 0218'' etc , pi. (fuU-, ge)eodon 309" 
8»8'* 046" 0146'* etc. eodon Chron. 755 geeodon proef 
etc, geodon proef, eodan 092'% cj. (for)eode 19»'* 819* 
fuleoden 0192'. 

3) — a) in f. beon, bion (sieh I pg. 67) beora 57' bieon 
107'* (zweisilbig!), to bionne 80i" to beonne a»' 056", 2 
sg. bist 198* bis ?Su 323" bist 5u C, 3 sg. biS (bid 309'' 
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Ed.)^ pL ind. beoS, bio?5; bioJD 31' beo we 450'' bio we 
385'' 425', imper. beoS, bio?5 e&'^ beo ge, bio ge 189^ ZB9 
325% dazu ein 2 sg. (cj.) bio, beo 119=' 304^* bio Se 385 
beo, bio 5u 119^' 169^' 445*° 465'«, cj. beo, bio, beon,bion. 

b) ie eom, iom (I, pg. 67) ie ne eom BB^ eam 074*^ 
01562« Su eart (I, pg. 11) = art 180" eart 3u 443*^ he, hit 
is, is 9''-'' etc. bis 215*% nis «^° X4Lé'* «91^« 239^° etc. 
050*% sint wit 20l* sint we iW 115*" we sint 115'U17* '•'* 
119'* 193*' 213*' 086* 0214" ge sint 2»*' 85*' 29»** 345*' 
379*' 425^' 459*^ 0120^-* hie sint 13 (ter) 15 (undecies) 85'^ 
133** 135'* ira*' 180*'-'° 186*« 196* 401*'* und öfters im Or. 
(I, pg. 53, adde 010'* 058'* 064** 084'») sient 181*'-^« 197*, 
sonst sindon, siendon (I, pg. 52), siendun 41** sindun293' 
sindan 409% die form auf -on auch in we si(e)ndon 391' 
ge sindon 151"» 159** 0212'\ 

cj. si (I, pg. 90) sio 74" nach sio hond, sonst sie (icsie 
191* 5u sie 463'* 467"), pi. sin (I, pg. 90) ge sin 44% sonst 
sien (we sien il»*' etc. ge sien 53** 0120' etc), sie 118**. 

c) ind. ie wses 465" he W3es 3*^ 5'* etc., was 23m. in der 
Chron. wes Chron. 674 w§s 0248*° })u waere 463'* 076'^ 
0242' ge waeron 2ll** etc. hie waeron 3' etc. uuaeron Chron. 
proef, wseran 056'« 064' 0120*' 0134** 0164*^ wserdn 070** 
waeran Chron. 755 wserun Chron. 2, 690, 690, 718, 755, 
755, 755, 755, 755, 755, 823, 855, 867, 871, 871, 871, 
878, cj. ie waere 465'* he waere 5''* etc. we waeren 5''405'* 
hie waeren 193'* 305*' 465'* 046' 092" etc. waere 060' 094' 
0150' we waeron 4^ ge waeron 0122*' hie waeron 31** 70' 
125' 211* 214* 352*» 072' 0214* 086'. 

— componiert: nas (non erat) 108*% sonst naes 53'° 
323* etc. 084' Ó130*' etc; naeron ge l5l'* 29»'° hie na3ron 
5*' 0150' naeran 0200*', cj. naere 39° 51** 93' etc 054' etc. 
naeren 3*° 25' 355* 056'* etc. naere 0162** naeron 086*° ** 0194'*. 

— Nces als negativo partikel 2»***° 4tl" 51' 95' 9»*° 199'* 
111*' 12» (quater) 323* 3»1*° 387" 397" 405^' 467' 072*' 
098^° aus ne wees? cf. 0120** und nl. maar^ deutsch nur. 

4) [vjillan] : p p r a e s. willende , ind. ie wille »'* 93* ] 11'* 
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110»^ »a»" 304"/i Ö99* 407" 419' 447' 010^ 060*« 0102" 0210" 
0250* 0252' ie wielle 111" Su wUt 81", we willaö »«»* 9&" 
M8" ass' 0214" ge willaS »•»" wille ge 11»' ail", hie 
willaÖ ir" M" 1»»" 164» 292'» 064'* wiellaC 165" 293" 
wille we a»»* 014'"; 3 sg. ind. wile li" 45" »»'••»* etc. 
etc. 0230**, verhaltnissmassig selten mit II: l»i'* I4ï"l*»' 
a»»" 337" 359'* U9^" 437*'; der conj. hat vielleicht ein- 
faches l 4&' , sonst doppelte liquida : Su wille &* SSi' 849' 
457" he wille »'*" •' «" 0260' etc. etc. wielle 43» 293" 
297' 303' , we wiellen 303' willen 445' ge willen 98" a»»" 
0290" wiellen 99" hie willen 90'" l»i* 230*» etc. wiellen 
91'" 231*'; praet. ie wolde •' »a" he wolde aa" i»»" 
he walde 443" we woldon aa' wolde ge aai*' hie woldon 
»" aa'*, ej. wolde 99'" «aa' «»i" aai' 096" wolden 45" 
306';i 387" 056" 082" etc. sehr oft und Chrm. 874, we 
woldon 0122» hie woldon ai'*" 44" 10»' aa*" 052'. 

— componiert mit ne: ind. nylle ie 249' ie nelle 304"ft 
he nyle 4»* •»'* 19«" etc. etc. nylle 437" nile 229" nele 
281' 285'-' 0248" we nylla?S 19»' 230» aai» »69"" 405" 
280" 0152»» we nellatS 231' 281" ge nellaS 0122" hie nyUaS 
9" 1»"" 29'» 4»" etc. etc. nellatS 283" 048", conj. nyle 
4»' nele 130' nylle a»' •»" 18»" »8»'" a4»" a»»', 
pi. nyllen a49" 427", pt. nolde aa" «49» etc. etc. 076» 
etc. we noldon »" ge noldon «4»»' aa9** hie noldon »»' 
»9". 91' etc. noldan 064' 088" 094» 0108'» 0126" 0144" 0180" 
0238', cj. nolde a»" we nolden 407» hie nolden 403" 0202' 
0224»' nolde 0144" noldon 4»» •»» ia»" 056". 

Das medio-passivum. 

§ 137, Eine spur des alten medio-passivums ist erhalten 
in der conjugation von hdtan: praes. ind. hatte, -on, 
sieh II § 102. 



Gif hts hwa sie lustfuU mare to witanne , sece him ponne 
self peet! 0100". 
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zeile 17, adde sceall 293^'. 

zeile H v. u. , adde feawum 0170'*. 

zeile 3, adde an 0144'* 0138^ 

zeile 5, adde an 0112^* 0134^" 0152'^ 

zeile 17, adde onginn 064^ 

zeile 21 , adde tSon (art.) ,0280^'. 

zeile 11, adde hand 058^ 

§ 7, adde ge gise 308'. 

zeile 5, adde atiewe 85^*. 

§ 12, adde ani: spaenïS 39'' 40T" 417='. 

zeile 17 , die form gehwehd in Wulfstan 

ohne h. 

zeile 8 v. u., adde Aelfwine Chron. 679 : also 

«verkehrte silbentrennung » unrichtig. 

zeile 6 V. u., adde grfylled 0174^*. 

zeile 13 v. u. , die form ealnig 329J^ 

zeile 16 v. u., WaerferïS aus WcerfritS. 

zeile 14 v. u., adde hefenlic 99^* hefencund 32l^ 

§ 28. Die form in ist selten : 155*' 330^* und 
vergl. Anglia X, 139. — Dem sê drinca vergleicht 
sich mnl. drinken Verdam, Mnl. Wdb. in voce. — 
Adde wit 201*. 
Seite 47, Meoloc nach Kogel aus meluc (Literatur- 
blatt 1887 s. 108). 
I Seite 50, zeile 4 v. u. , adde tiogoSian 439 Ws. 
I Seite 64 , zeile 11 , nanuht adde 074*' ; zu § 35 , 2 adde 

ryft (Zupitza). 
I Seite 66, zeile 1 v. u,, tSreora auch le»^''-*'. 



I Seite 11 , 


I Seite 12, 


1 Seite 17, 


I Seite 17, 


I Seite 17 , 


I Seite 17, 


I Seite 19. 


I Seite 22, 


I Seite 23, 


I Seite 25, 


I Seite 27, 


163, 7 


I Seite 31 , 


ist die 


I Seite 34, 


I Seite 36, 


I Seite 39, 


I Seite 41 , 


I Seite 45, 
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I Seite 68, zeile 2 v. u., gehweorfan trans, 183*^ 249^ 
statt gehwierfan. 

I Seite 71, zeile 43 v. u., torenigge. Ein wunderliches 
mnl. terven « lippire » citiert Verdam in Tijdschrift 
voor Ned. Taal- en Letterkunde III , 211. 

I Seite 79, zeile 12 adde nele 28b' \ 

I Seite 80 § 55 adde tSer on Chron. 882. Zu dem von 
Zupitza richtig gedeuteten hêr = hic stimmt die 
formel hêr on ^issum gedre passim in der Chronik. 
Or. 298^ lese ich pér statt pd. 

I Seite 81 , zeile 16 v. u. , adde brép 0288^ 

I Seite 92 , zeile 10. Ist stige 'semites' von stïge 'ascensus' 

zu scheiden? zeile 5 v. u., ryhtwysnesse 106" ist 

wohl schreibfehler. 
I Seite 94, zeile 6 v. u., coc, gecopust, copenere, totian 

setzt Zupitza, gewiss richtig, mit ó an; aber scölu 

behalte ich bei. 
I Seite 97, zeile 11 v. u., adde JDa teS 018\ 
I Seite 102, zeile 19, noht adde 0200^. 
I Seite 103, zeile 17 v. u., hléne gehort gewiss hierher, 

weil sonst hlêne zu erwarten ware. 
I Seite 105, zeile 5, naenne adde 28»' 0294^; — zeile 

19 hwaem adde 64^ 
I Seite 106, zeile 1, adde Öaera un?5eawa 457^ cf. 417^^. 
I Seite 106, § 92. cedc zunl. kaak? fragte mich Beckering 

Vinckers. 
I Seite 111 , § 96, Ich möchte jetzt get^jn aus gitéhjan 

«erziehen» erklaren: vergl. auch 0152^' afêded ond 

get'^d mit nl. geboren en getogen. 
I Seite 116, § 104. Vgl. auch unttmnesse Wulfst. 207^' 

mit ungetina. 

II Seite 1, zeile 2, is. deeg nach niht; — darodcescEl 140 ist 

nur aus darodces , also plur. auf -ces , -es , zu erklaren. 
II Seite 6, zeile 2 v. u., adde munecas Chron. 716. 
II Seite 10, § 7. Die phonetisch richtige decünation ware: 

nas. cneój gs. cnewesy ds. cnewe^ nap. cneoiuu 
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(cneó)f gp. cneowa^ dp. cneowum (cneóm): die 

brechung von e zu eo nur vor dunklen vocalen. 

Vgl. cnihtj cneohtj seite 3. 
II Seite 18. Die form ns. snear^ wenn richtig, bewiese 

die vocaldehnung nach ausfall des h: snedr, aus 

snedru^ snearhu. Leider fehlt dieser ftd-stamm in 

unsem texten. — Kluge ist es zweifellos , dass g d s. 

ié eine secundare form ist; wie erklart er dann ei, 

(Bi in den OET? 
II Seite 44 , zeile 1 v. u. fehlerhaft deutet hier auf einen 

soloecismus, der gedanke an einen schreibfehler ist 

hier ausgeschlossen. 
II Seite 42, zeile 6 adde se mycla winter Chron, 761. 
II Seite 43, zeile 14. Der beruf auf lat. IticiLS beweist 

natürlich hichts für einen w-stamm. 
II Seite 50 , 4) fótiuz würde fêtu geben , wie clainiu cUênu. 
II Seite 52. tüdor und wildeór als r-stamme anzunehmen 

ist vielleicht verfehlt; fyr und wceter hatte ich 

erwahnen sollen. 
II Seite 59, zeile 1 v. u. adde eallne weg 171% eallneg 

239«% eallra 153". 
II Seite 72 § 47 adde micel 017'°. 
II Seite 136, zeile 6, wyrdon urspr. ein praet. conj.? 
II Seite 153, § 116. Die lautlich richtige form ware 

striégan wie ciégan^ strewede^ gestrewed^ cewede^ 

gecewed, Verdoppelung des w vor j existierte weder 

im angelsachsischen noch im niederlandischen. 
II Seite 166, gefrcetwedum ist nach gefrcetwod (s. 188) 

zur 2. klasse zu rechnen. 
II Seite 175. ClifatS ist s g. , worauf Zupitza mich freund- 

lichst aufmerksam machte ; gewiss richtig , denn , wie 

ich bemerke, lima kann kein plur. sein, weil solche 

formen auf-aCabgehn (cf. seite 7). Also kein starkes 

clifan. 
II Seite 188, § 130, adde furwundon Luc. 16,20;maenan 

Andr. 1548 ; gegirwan Wald. 2, 7, alle part. praet pass. 
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COBBIGENDA. 



Seite 6, zeile 5, statt 0130", Ues: 0120''. 

Seite 10, zeile 7 v. u., statt 393", ües: 393'^ 

Seite 13, zeile 10, lies: scel 125* 325". 

Seite 24, zeile 9 v. u., statt 0348^ Hes: 348". 

Seite 31, zeile 12 v. u., statt 296", lies: 0296^ 

Seite 40, zeile 7, gellcweortSe ist zu tilgen. 

Seite 44 , zeile 9 v. u. , statt 6mal , lies : 5mal. 

Seite 52, zeile 15, del. Gises 389* (lies ?Sisses). 

Seite 59 , zeile 8 und 10 v. u. , gesi(e)h5 161^* ist subst 

Seite 65, zeile 13 v. u., ?5ysum 203% lies 203^'. 

Seite 67, zeile 13, frioum ist ds. 

Seite 67 , zeile 2 v. u. , 0194'^ steht ])rio. 

Seite 68, zeile 15, friend 0166^^ ist ds. 

Seite 76, (êspryng ist schon unter i angeführt (I, 64). 

Seite 80 , zeile 4 und 7 , strcete ist ein lapsus ; lies : strét 

Seite 80, § 56, medsêVSa gehort zu § 64, 3. 

Seite 98, § 83, oZ^dan 010", lies: 94". 

Seite 101 , zeile 2 v. u. Das citat 316" gehort zu nauht. 

Seite 102, zeile 10, 163*% Ues: 163^*. 

Seite 111, zeile 8 v. u., getyde 0152% ües: 0152". 

Seite 113, zeile 15 v. u , flion 289", lies: 288". 

Seite 8, zeile 16 v. u., lies natürlich: geSoht. 

Seite 28, zeite 19 v. u.; Bliss ües: hlis. 

Seite 35, zeile 17, éfest^ lies natürlich: cefêst.^ cefest. 

Seite 54, zeile 16, Ho))here, ües: Hlo})here. 

Seite 60, zeile 6, 3mal in H, lies: 5mal in H. 

Seite 62, zeile 11 v. u. , ües: healfcuicne. 

Seite 76, zeile 3 v. u., (enm)re?Se, ües: (emn)re5e. 

Seite 90, zeile 4 v. u. , lies: dsmn. 

Seite 107, zeile 1, tScetj ües: Sts. 

Seite 135, zeile 11, ües: forcorfedne 198". 

Seite 178, zeile 1 v. u. , ües: moniane , statt monianne. 
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